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Zu diesem Handbuch 

 Lesen Sie diese Dokumentation vor der 

Inbetriebnahme durch. Dies ist 

Voraussetzung für sicheres Arbeiten und 

störungsfreie Handhabung. Machen Sie 

sich vor der Benutzung mit den 

Bedienelementen und dem Gebrauch der 

Maschine vertraut. 

 Beachten Sie die Sicherheits- und 

Warnhinweise in dieser Dokumentation 

und auf dem Gerät 

 Diese Dokumentation ist permanenter 

Bestandteil des beschriebenen Produkts 

und sollte bei Veräußerung dem Käufer 

mit übergeben werden 

Zeichenerklärung 

 Achtung! 
Genaues Befolgen dieser Warnhinweise 

kann  
Personen- und / oder Sachschäden 

vermeiden. 
Spezielle Hinweise zur besseren 

Verständlichkeit und Handhabung. 
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Das Kamerasymbol verweist auf 

Abbildungen. 
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Produktbeschreibung 

In dieser Dokumentation werden verschiedene 

Modelle von Benzin-Rasenmähern 

beschrieben. Einige Modelle sind mit 

Grasfangbox ausgerüstet und/oder sind 

zusätzlich zum Mulchen geeignet. 
,GHQWL¿]LHUHQ6LHLKU0RGHOODQKDQ

GGHU3URGXNWELOGHU und der 

Beschreibung der verschiedenen Optionen. 

Bestimmungsgemäße Verwendung 

Dieses Gerät ist zum Mähen eines 

Rasenbodens im privaten Bereich bestimmt 

und darf nur auf abgetrocknetem Rasen 

eingesetzt werden.  

Eine andere oder darüber hinausgehende 

Verwendung, gilt als nicht 

bestimmungsgemäß. 

Möglicher Fehlgebrauch 

 Dieser Rasenmäher ist nicht zur 

Verwendung in öffentlichen Anlagen, 

Parks, Sportstätten sowie in der Land- und 

Forstwirtschaft geeignet 
 Sicherheitseinrichtungen dürfen nicht 

demontiert oder überbrückt werden 
 Das Gerät nicht bei Regen oder auf 

nassem Rasen benutzen 
 Das Gerät darf nicht im gewerblichen 

Einsatz betrieben werden 

Sicherheits- und 

Schutzeinrichtungen 

 Achtung - Verletzungsgefahr! 
Sicherheits- und 

Schutzeinrichtungen dürfen nicht 

außer Kraft gesetzt werden! 
Sicherheitsbügel 

Das Gerät ist mit einem Sicherheitsbügel 

ausgerüstet. Im Gefahrenmoment 

Sicherheitsbügel loslassen. 

Geräte ohne Messerkupplung: 
 Schneidmesser wird gestoppt  Motor 

wird gestoppt 

Geräte mit Messerkupplung:  
 Schneidmesser wird gestoppt 
 Motor läuft weiter 

Prallklappe 
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1 Starterseil 9 Schnitthöhenverstellung* 

2 Start, Stop* 10 Messerkupplung* 

3 Radantrieb* 11 Variogetriebe* 

4 Sicherheitsbügel 12 Betriebsanleitung 

5 Ergonomische Höhenverstellung* 13 Auswurfeinsatz* 

6 Füllstandsanzeige* 14 Verschlußklappe* 

7 Prallklappe* 15 Mulchkit* 

8 Grasfangbox*  16 Benzintank  

 *je nach Ausführung 17 Öleinfüllstutzen 
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Zusatzsymbole bei Geräten mit Elektrostart  Gehörschutz 

 Achtung! Gefahr durch Stromschlag.  Beim Arbeiten an Hängen 
 immer auf sicheren Stand achten Anschlussleitung von Schneidmessern fern-  immer quer 

zum Hang mähen, niemals auf-  
 halten. oder abwärts 

Gerät vor Wartungsarbeiten oder bei be-  
schädigtem Kabel immer vom Netz trennen.  nicht an Hängen mit einer Steigung von 

mehr als 20° mähen 

Sicherheitshinweise 

 Besondere Vorsicht beim Wenden 

 Nur bei ausreichendem Tageslicht oder 

künstlicher Beleuchtung arbeiten  
 Körper, Gliedmaßen und Kleidung vom Schneidwerk fernhalten 

 /DQGHVVSH]L¿VFKH%HVWLPPXQJHQI�UGLH%HWULHEVzeit beachten 

 Betriebsbereites Gerät nicht 

unbeaufsichtigt lassen 

 Nur mit scharfem Schneidmesser 

mähen 

 Gerät nie mit beschädigten 

Schutzeinrichtungen / Schutzgittern betreiben 

 Gerät nie ohne vollständig eingebaute 

Schutzeinrichtungen betreiben (z. B.: Prallklappe, 

Grasfangeinrichtungen) 

 Gerät vor jedem Gebrauch auf 

Beschädigungen prüfen, vor erneutem Gebrauch 

beschädigte Teile ersetzen lassen 

 Achtung! 
Gerät nur in technisch einwandfreiem 

Zustand benutzen! 

 Achtung - Verletzungsgefahr! 
Sicherheits- und 

Schutzeinrichtungen dürfen nicht 

außer Kraft gesetzt werden! 

 Achtung - Brandgefahr! 
Betankte Maschine nicht in Gebäuden 

aufbewahren, in denen Benzindämpfe 

mit offenem Feuer oder Funken in 

Berührung kommen könnten! 

Bereich um Motor, Auspuff, 

Batteriekasten, Kraftstofftank frei von 

Mähgut, Benzin, Öl halten. 
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 Abgenutzte oder beschädigte 

Messer und Befestigungsbolzen 

nur satzweise austauschen, um 

Unwucht zu vermeiden 
 Dritte aus dem Gefahrenbereich fernhalten 
 Bevor Sie den Motor starten, kuppeln Sie alle Mes- 
 Mähen Sie niemals, während Personen, besonders  ser und Antriebe aus Kinder, oder 

Haustiere in der Nähe sind 
 Motor abstellen, Stillstand des Gerätes abwarten,  
 Der Maschinenführer oder der Benutzer ist für Zündschlüssel und Zündkerzenstecker ziehen 

Unfälle mit anderen Personen und deren Eigentum  
 verantwortlich  Beim Verlassen des Gerätes 

 bei der Überprüfung, Reinigung oder Arbeiten  Kinder oder andere Personen, die die 

Betriebs- am Gerät anleitung nicht kennen, dürfen das Gerät nicht  
 benutzen.   nach dem Auftreten von Störungen 

 Örtliche Bestimmungen zum Mindestalter der Be-  vor dem Lösen von Blockierungen 
 dienungsperson beachten  vor dem Beseitigen von Verstopfungen 

 *HUlWQLFKWXQWHU(LQÀXVVYRQ$ONRKRO'URJHQRGHU  nach dem Kontakt 

mit Fremdkörpern 
 Medikamenten bedienen  bevor Sie nachtanken 

 Zweckmäßige Arbeitskleidung tragen  Störungen und ungewöhnliche Vibrationen am  
 Lange Hose Gerät auftreten (sofortige Überprüfung erfor- 

derlich) 
 Festes und rutschsicheres Schuhwerk 

Suchen sie nach Beschädigungen am 

Rasenmäher und führen Sie die 

erforderlichen Reparaturen durch, bevor 

Sie erneut starten und mit dem 

Rasenmäher arbeiten. 
 Zündkerzenstecker aufstecken und Motor 

starten 
 nach Störungsbeseitigung (siehe 

Störungstabelle) und Prüfung des Gerätes 
 nach dem Reinigen des Gerätes 

 Starten Sie den Motor nicht, wenn Sie vor 

dem Auswurfkanal stehen 

 Das zu mähende Terrain vollständig und 

sorgfältig prüfen, alle Fremdkörper 

entfernen 

 Besondere Aufmerksamkeit beim 

Umkehren des Rasenmähers oder wenn 

Sie den Rasenmäher zu sich heranziehen 

 Nicht über Hindernisse mähen  
(z. B. Zweige, Baumwurzeln) 

 Schnittgut nur bei stehendem Motor 

entfernen 

 Motor / Schneidmesser abschalten, wenn 

eine andere als die zu mähende Fläche 

überquert wird 

 Gerät niemals mit laufendem Motor heben 

oder tragen 

 Beim Einfüllen von Benzin oder Motoröl 

nicht Essen oder Trinken 

 Benzindämpfe nicht einatmen 

 Führen Sie das Gerät im Schrittempo 

 Vor Gebrauch auf festen Sitz der Muttern, 

Schrauben und Bolzen achten 

 Beim Auslaufen des Motors die 

Drosselkappe schließen . Falls der Motor 

einen Benzinabsperrhahn besitzt, ist dieser 

nach dem Mähen zu schließen 

 Warnung - Brandgefahr! 

%HQ]LQXQGgOVLQGKRFKJUDGLJHQWÀDPPEDU  
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Montage 

Beiliegende Montageanleitung beachten. 

 Achtung! 
Das Gerät darf erst nach vollständiger 

Montage betrieben werden. 
Tanken 

Vor der Inbetriebnahme müssen Sie den 

Rasenmäher auftanken. 

 Warnung - Brandgefahr! 

%HQ]LQXQGgOVLQGKRFKJUDGLJHQ

WÀDPPEDU 
 

Immer die mitgelieferte 

Bedienungsanleitung des 

Motorenherstellers beachten. 
Betriebsmittel 

 Benzin Motoröl 

Sorte Normalbenzin 

/ bleifrei 
siehe 

Hinweise  
des 

Motorenherste

llers 
Füllmen

ge 
siehe 

Hinweise  
des 

Motorenherste

llers 

ca. 0,6 l 

Sicherheit 

 Warnung! 
Motor nie in geschlossenen Räumen 

laufen  lassen. Vergiftungsgefahr! 
 Benzin und Öl nur in dafür vorgesehene 

Behälter aufbewahren 

 Benzin und Öl nur bei kaltem Moter im 

Freien einfüllen oder entleeren 

 Nicht bei laufendem Motor Benzin oder Öl 

einfüllen 

 Tank nicht überfüllen (Benzin dehnt sich 

aus) 

 Beim Tanken nicht rauchen 

 Den Tankververschluss bei laufendem 

oder heißen  
Motor nicht öffnen 

 Beschädigten Tank oder Tankverschluss 

austauschen 

 Tankdeckel immer fest schließen 

 Falls Benzin übergelaufen ist, darf kein 

Versuch unternommen werden, den Motor 

zu starten. Stattdessen ist die Maschine 

von der benzinverschmutzten Fläche zu 

entfernen. Jeglicher Zündversuch ist 

]XYHUPHLGHQELVVLFKGLH%HQ]LQGl

PSIHYHUÀ�FKtigt haben.  

 Wenn Motoröl ausgelaufen ist: 
 Motor nicht starten 
 Ausgelaufenes Motoröl mit Ölbindemittel 

oder  
Lappen aufsaugen und sachgemäß 

entsorgen 
 Gerät reinigen 

Altöl nicht: 

 in den Abfall geben 

 LQGLH.DQDOLVDWLRQGHQ$EÀ

XVVRGHUDXIGLH Erde schütten 
Wir empfehlen, Altöl in einem geschlossenen 

Behälter beim Recycling-Center oder einer 

Kundendienststelle abzugeben. 

Benzin einfüllen 

1. Tankdeckel abschrauben, an sauberer 

Stelle lagern. 
2. Benzin mit einem Trichter einfüllen. 
3. Tankeinfüllöffnung fest verschließen und 

reinigen. 

Motoröl einfüllen 

1. Öleinfülldeckel abschrauben, Verschluß an 

sauberer Stelle lagern. 
2. Öl  mit einem Trichter einfüllen. 
3. Öleinfüllöffnung fest verschließen und 

reinigen. 
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Inbetriebnahme 

 Achtung! 
Mit losem, beschädigtem oder 

abgenutztem Schneidwerk  oder 

Befestigungsteilen darf das Gerät nicht 

benutzt werden! 
Führen Sie vor jeder Inbetriebnahme 

eine Sichtkontrolle durch.  
Das Kamerasymbol auf den folgenden 

Seiten verweist auf die Abbildungen, 

Seite 4–7. 

Schnitthöhe einstellen 

 Achtung - Verletzungsgefahr! 
Schnitthöhe nur bei abgeschaltetem 

Motor und stillstehendem 

Schneidmesser verstellen. 
ƒ Immer alle Räder auf die gleiche 

Schnitthöhe einstellen.  
ƒ Schnitthöhenverstellung ist 

modellabhängig. 

Zentralverstellung (  1) 
4. Knopf der Zentralhöhenverstellung 

gedrückt halten (  1/1). 

 Für kürzeren Rasen den Handgriff der 

Zentralhöhenverstellung nach unten 

drücken ( 1/2) 

 Für längeren Rasen den Handgriff der 

Zentralhöhenverstellung nach oben 

ziehen ( 1/2) 

 Die Stufe der Zentralhöhenverstellung 

wird angezeigt (  1/3) 

5. Knopf in der gewünschten Schnitthöhe 

loslassen. 

Achsverstellung oder Zentralverstellung (

 2, 3) 

1. Hebel zum Entriegeln zur Seite drücken 

und halten. 

2. Hebel nach links oder rechts in die 

gewünschte Schnitthöhe schieben.  

3. Hebel einrasten lassen.  

4. Auf gleiche Rastposition bei allen Rädern 

achten. 

Einzelrad-Schnellverstellung  

oder Achsverstellung (  4) 

1. Hebel zum Entriegeln zur Seite drücken 

und halten. 

2. Hebel nach links oder rechts in die 

gewünschte Schnitthöhe schieben.  

3. Hebel einrasten lassen.  

4. Auf gleiche Rastposition bei allen Rädern 

achten. 

Einzelradverstellung (  5) 

1. Radschraube in Links- oder 

Rechtsrichtung lösen.  

2. Radschraube in die Lochung für die 

gewünschte Schnitthöhe einstecken.  

3. Radschraube festziehen. 
Die Radverschraubungen sind mit 

Links- und Rechtsgewinde versehen. 

Beim Einschrauben auf die 

entsprechende Gewinderichtung im 

Mähergehäuse und die 

dazugehörenden Schrauben achten. 
4. Auf gleiche Lochposition bei allen Rädern 

achten. 

Zentralachsverstellung (  6) 

1. Beide Daumen auf die Enden der Achse 

legen. 

2. Finger unter das Mähergehäuse legen. 

3. Achse mit beiden Daumen aus der 

bisherigen Kerbe für die Schnitthöhe 

ziehen. 

4. Achse mit beiden Daumen vor die 

gewünschte Kerbe für die Schnitthöhe 

ziehen und einrasten lassen. 

5. Auf gleiche Rastposition bei allen Rädern 

achten. 

Mähen mit Grasfangbox 
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 Achtung - Verletzungsgefahr! 
Grasfangbox nur bei ausgeschaltetem 

Motor und stillstehendem 

Schneidmesser abnehmen oder 

anbringen. 
1. Prallklappe anheben und Grasfangbox in die 

Halter einhängen (  8). 

Füllstandsanzeige 

Die Füllstandsanzeige wird durch den 

Luftstrom beim Mähen nach oben gedrückt (  

7a). 

Ist die Grasfangbox voll, liegt die 

Füllstandsanzeige an der Box an (  7b). Die 

Grasfangbox muss geleert werden. 

Grasfangbox leeren 

1. Prallklappe anheben. 

2. Grasfangbox aushängen und nach hinten 

abnehmen (  8). 

3. Grasfangbox leeren. 

4. Prallklappe anheben und Grasfangbox 

wieder in die Halter einhängen (  8). 

Mähen ohne Grasfangbox 

 Achtung! 
Nur bei funktionsfähiger 

Drehfeder der  Prallklappe ohne 

Grasfangbox mähen. 
Die Prallklappe liegt durch Federkraft am 

Rasenmähergehäuse an. Der Grasschnitt wird 

so nach hinten unten ausgeworfen. 

Mulchen mit Mulchkit (Option) 

Beim Mulchen wird das Schnittgut nicht 

aufgesammelt, sondern verbleibt auf dem 

Rasen. Der Mulch schützt den Boden vor dem 

Austrocknen und versorgt ihn mit Nährstoffen. 

Die besten Ergebnisse werden durch 

regelmäßigen Rückschnitt um ca. 2 cm 

erreicht. Nur junges Gras mit weichem 

Blattgewebe verrottet schnell. 

 Grashöhe vor dem Mulchen:   Maximal 8 

cm 

 Grashöhe nach dem Mulchen:  Mindestens 

4 cm 

Schrittgeschwindigkeit dem Mulchen 

anpassen, nicht zu schnell gehen. 

Mulchkit einsetzen 

 Achtung - Verletzungsgefahr! 
Mulchkit nur bei ausgeschaltetem Motor 

und stillstehendem Schneidmesser 

einsetzen oder entfernen. 
1. Grasfangbox abnehmen (  8). 

2. Prallklappe anheben und Mulchkit in den 

Auswurfschacht einsetzen ( 9). 

Verriegelung muss einrasten. 
Rastet das Mulchkit nicht ein, können 

Mulchkit und Schneidmesser 

beschädigt werden. 
Mulchkit entfernen 

1. Prallklappe anheben.  

2. Verriegelung am Mulchkit lösen (  10/1). 

3. Mulchkit herausziehen (  10/2). 

Mähen mit Seitenauswurf (Option) 

 Achtung - Verletzungsgefahr! 
Seitenauswurf nur bei ausgeschaltetem 

Motor und stillstehendem 

Schneidmesser abnehmen oder 

anbringen. 
Seitenauswurf einsetzen 

1. Grasfangbox entfernen und Mulchkit 

einsetzen. 

2. Abdeckung für Seitenauswurf aufklappen 

und festhalten (  11/1). 

3. Seitenauswurfkanal einsetzen (  11/2). 

4. Abdeckung langsam schließen. Die 

Abdeckung sichert den 

Seitenauswurfkanal vor dem Herausfallen. 

Seitenauswurf entfernen 
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1. Abdeckung für Seitenauswurf aufklappen 

und festhalten (  11/1). 

2. Seitenauswurf entfernen und Abdeckung 

schließen (  11/2). 

Griffhöhe einstellen (Option) 

Die Griffhöhe kann nach Bedarf in zwei 

unterschiedlichen Höhen eingestellt werden. 

1. An der Unterholmverschraubung die 

beiden Griffschrauben abdrehen. 

2. Die Schraubbolzen abziehen und die 

gewünschte Griffposition durch Einstecken 

in eine der jeweils beiden 

Rechteckbohrungen an den Haltern und 

durch die Holme einstellen (  12). Darauf 

achten, dass an jedem Halter jeweils die 

gleiche Bohrung verwendet wird! 

3. Halterungen mit dem Unterholm wieder mit 

den Griffschrauben festschrauben. 

Motor starten 

 Achtung - Vergiftungsgefahr! 
Motor nie in geschlossenen Räumen 

laufen lassen. 

 Achtung - Verletzungsgefahr! 
Gerät bei Startvorgang nicht kippen. 

ƒ Motor nur bei montiertem Messer 

starten   
(Messer dient als Schwungmasse) ƒ 

Beim Starten des betriebswarmem 

Motors (Honda) Choke oder 

Primerknopf NICHT benutzen ƒ 

Reglereinstellungen am Motor nicht 

verändern 
 Gerät nicht starten, wenn der 

Auswurfkanal nicht durch eines der 

folgenden Teile abgedeckt ist: 
 Grasfangbox 
 Prallklappe 
 Mulchkit  

 Betätigen Sie den Anlass-Schalter mit 

besonderer Aufmerksamkeit, 

entsprechend den 

Herstelleranweisungen 

 Achten Sie auf ausreichendem Abstand 

der Füße zum Schneidwerkzeug  Gerät 

in niedrigem Gras starten 

Positionszeichen am Gerät: 

 

Manuelles Starten 

ohne Gasfernbedienung, mit Choke 

 

2. Sicherheitsbügel zum Oberholm herziehen 

und festhalten (  17) – Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 

3. Starterseil zügig herausziehen und danach 

langsam wieder aufrollen lassen (  18). 

4. Nach dem Aufwärmen des Motors (ca. 15–

20 Sekunden) den Choke auf Position 2 

stellen (  13/2). 

Der Motor hat eine 

Festgaseinstellung.   
Eine Drehzahlregulierung ist nicht möglich. 

ohne Gasfernbedienung, mit Primer (  16) 

Choke 
Start    Run    Stop 

( 1 . Choke auf Position 1 stellen    / 1 13 ). 
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1. Primerknopf 3x drücken, im Zeitabstand 

von ca. 2 Sekunden (  16). Bei 

Temperaturen unter 10 °C den Primerknopf 

5x drücken. 

2. Sicherheitsbügel zum Oberholm herziehen 

und festhalten (  17) – Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 

3. Starterseil zügig herausziehen und danach 

langsam wieder aufrollen lassen (  18). 
Der Motor hat eine 

Festgaseinstellung.   
Eine Drehzahlregulierung ist nicht möglich. 

ohne Gasfernbedienung, ohne 

Primer/Choke 

1. Sicherheitsbügel zum Oberholm herziehen 

und festhalten (  17) – Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 

2. Starterseil zügig herausziehen und danach 

langsam wieder aufrollen lassen (  18). 
Der Motor hat eine 

Festgaseinstellung.   
Eine Drehzahlregulierung ist nicht möglich. 

mit Gasfernbedienung, mit Choke 
Gasfernbedienun

g mit Choke  

1. Gashebel auf Position   stellen (  14/1). 

2. Sicherheitsbügel zum Oberholm herziehen 

und festhalten (  17) – Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 

3. Starterseil zügig herausziehen und danach 

langsam wieder aufrollen lassen (  18). 

4. Nach dem Aufwärmen des Motors (ca. 15–

20  
Sekunden) Gashebel auf eine Position 

zwischen  und  stellen ( 14/2).  

mit Gasfernbedienung, ohne Primer/Choke 
Gasfernbedienun

g 
Start              

Stop 

 

1. Gashebel auf Position   stellen (  20/1). 

2. Sicherheitsbügel zum Oberholm herziehen 

und festhalten (  17) - Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 

3. Starterseil zügig herausziehen und danach 

langsam wieder aufrollen lassen (  18). 

4. Nach dem Aufwärmen des Motors (ca. 15–

20  
Sekunden) Gashebel auf eine Position 

zwischen  und  stellen ( 20).  

mit Gasfernbedienung, mit Primer  (  16) 

Gasfernbedienun

g 
Start              

Stop 

 

1. Gashebel auf Position   stellen  (  20/1). 

2. Primerknopf 3x drücken, im Zeitabstand 

von ca. 2 Sekunden (  16). Bei 

Temperaturen unter 10 °C den Primerknopf 

5x drücken. 
3. Sicherheitsbügel zum Oberholm herziehen 

und festhalten (  17) - Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 
4. Starterseil zügig herausziehen und danach 

langsam wieder aufrollen lassen ( 18). 
5. Sobald der Motor läuft, Gashebel für die 

gewünschte Motordrehzahl in eine Position 

zwischen  und  
  stellen (  20). 

Elektrisches Starten (Option) 

Elektro-Start mit Primer  (  16) 1. 

Gashebel auf Position „START“ stellen (  

15/1). 

2. Primerknopf 3x drücken, im Zeitabstand 

von ca. 2 Sekunden (  16). Bei 

Temperaturen unter 10 °C den Primerknopf 

5x drücken. 
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3. Sicherheitsbügel zum Oberholm herziehen 

und festhalten ( 17) – Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 

4. Zündschlüssel im Zündschloss ganz nach 

rechts drehen ( 19). 

5. Sobald der Motor läuft, Zündschlüssel 

loslassen (springt auf Position „0“ zurück). 

6. Gashebel entsprechend der gewünschten 

Motordrehzahl in eine Position zwischen  

und  stellen (  15/2). 

Elektro-Start ohne Primer/Choke  (  15) 

1. Gashebel auf Position „START“ stellen (

  15/1). 

2. Sicherheitsbügel zum Oberholm herziehen 

und festhalten ( 17) – Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 

3. Zündschlüssel im Zündschloss ganz nach 

rechts drehen ( 19). 

4. Sobald der Motor läuft, Zündschlüssel 

loslassen (springt auf Position „0“ zurück).  

5. Gashebel entsprechend der gewünschten 

Motordrehzahl in eine Position zwischen  

und  stellen (  15/2). 

Messerkupplung (Option) 
Messerkupplung 
Ein                 

Aus  

Mit der Messerkupplung kann das 

Schneidmesser ein- und ausgekuppelt 

werden, während der Motor weiterläuft. 

Schneidmesser einkuppeln 

1. Sicherheitsbügel zum Oberholm ziehen 

und festhalten (  17) - Sicherheitsbügel 

rastet nicht ein. 

2. Kupplungshebel vom Körper wegschieben 

(   
21/1)   
- Schneidmesser wird eingekuppelt. 

Schneidmesser auskuppeln.  

3. Sicherheitsbügel loslassen (  25).  
- Schneidmesser wird ausgekuppelt.  

- Kupplungshebel geht in Ruhestellung (  

21/2). 
Motor ausschalten 

Gerät ohne Messerkupplung 

1. Gashebel auf Position  stellen  

(  20/2) 

2. Sicherheitsbügel loslassen (

  25). - Motor schaltet 

aus. 

 Achtung schwere Schnittverletzung! 
Motor kann nachlaufen. Nach 

Ausschalten vergewissern, dass Motor 

steht. 
  
Gerät mit Messerkupplung 
Messerkupplung 
Ein                 

Aus  

1. Sicherheitsbügel loslassen (  25). 

2. Gashebel auf Position   stellen (  20/2).   
- Motor schaltet aus. 

 Achtung schwere Schnittverletzung! 
Motor kann nachlaufen. Nach 

Ausschalten vergewissern, dass Motor 

steht. 

Radantrieb (Option) (  22) 

 Achtung! 
Getriebe nur bei laufendem Motor 

zuschalten. 
Radantrieb einschalten  

1. Getriebeschaltbügel gegen den Oberholm 

drücken und festhalten (  22) – 

Getriebeschaltbügel rastet nicht ein. - 

Radantrieb wird eingeschaltet. 

Radantrieb ausschalten  
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1.  Getriebeschaltbügel loslassen (  

24). - Radantrieb wird 

ausgeschaltet. 

Variogetriebe ( Option)  
Variogetriebe 
Schnell  

Langsam 
 

Mit dem Variogetriebe kann die 

Fahrtgeschwindigkeit des Rasenmähers 

stufenlos verändert werden. 

 Achtung! 
Hebel nur bei laufendem Motor 

betätigen.  Schalten ohne Motorantrieb 

kann den Antriebsmechanismus 

beschädigen. 
 Für höhere Geschwindigkeit den Hebel ( 

23)  in Richtung ( 23/2) ziehen 

 Für niedrigere Geschwindigkeit den Hebel 

( 23) in Richtung ( 23/1) ziehen 
Fahrtgeschwindigkeit immer dem 

aktuellen Boden- und Rasenzustand 

anpassen. 
:DUWXQJXQG3ÀHJH 

 Achtung - Verletzungsgefahr! 
ƒ9RUDOOHQ:DUWXQJVXQG3ÀHJHD

UEHLWHQLPPHU Motor abschalten 

und den Zündkerzenstecker ziehen. 
ƒ Motor kann nachlaufen. Nach 

Ausschalten vergewissern, dass Motor 

steht. 

ƒ%HL:DUWXQJVXQG3ÀHJHDUEHLW

HQDP6FKQHLG  messer immer 

Arbeitshandschuhe tragen! 
 Alle Muttern, Bolzen und Schrauben 

müssen fest angezogen sein  

 Das Gerät muss in einem sicheren 

Arbeitszustand sein 

 Motor abkühlen lassen, bevor die 

Maschine abgestellt wird 

 Grasfangeinrichtung regelmäßig auf 

Funktion und Verschleiß prüfen. 

 Das Gerät nach jedem Gebrauch reinigen 

 Gerät nicht mit Wasser abspritzen  

Eindringendes Wasser kann zu Störungen 

führen  
(Zündanlage, Vergaser) 

 Schneidmesser regelmäßig auf 

Beschädigungen kontrollieren 

 Defekte Schalldämpfer immer ersetzen  

Mäher neigen 

Je nach Motorenhersteller muss: 

 GHU9HUJDVHU/XIW¿OWHUQDFKREH

Q]HLJHQ 26)  die Zündkerze nach oben 

zeigen (  27) 
Bedienungsanleitung des 

Motorenherstellers beachten! 
Schneidmesser nachschleifen / 

auswechseln 

 Stumpfe oder beschädigte Schneidmesser 

nur bei einer Servicestelle oder einem 

autorisierten Fachbetrieb schärfen / 

erneuern lassen 

 Nachgeschliffene Schneidmesser müssen 

ausgewuchtet sein 

 Achtung! 
Nicht ausgewuchtete Messer führen zu 

starken Vibrationen und beschädigen 

den Mäher. 
Starterbatterie laden (Option) 

Die Starterbatterie ist wartungsfrei und wird im 

Normalfall vom Mäher geladen. In 

Sonderfällen muss die Batterie durch den 

Benutzer geladen werden: 

 Vor der ersten Inbetriebnahme des Mähers 

 Bei Entladung, vor der Winterpause oder 

bei längeren Standzeiten (> 6 Monate) 

Ladevorgang: 

1. Ladegerät aus dem Batteriekasten 

nehmen. 

2. Batteriekabel vom Motorkabel trennen (  

28). 

3. Batteriekabel mit Ladegerätekabel 

verbinden   
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(  29). 

4. Ladegerät an Stromnetz anschließen.   
Die Spannung des Stromnetzes muss mit 

der  
Betriebsspannung des Ladegeräts 

übereinstimmen. 

Die Ladezeit beträgt ca. 36 Stunden.   
Nur das mitgelieferte Original-Ladegerät 

verwenden. 

 Achtung! 
ƒ Starterbatterie nur in trockenen, gut 

gelüfteten Räumen laden. 
ƒ Rasenmäher wärend des 

Ladevorgangs nicht in Betrieb 

nehmen. 
0RWRUSÀHJH 

Motoröl wechseln 

1. Zum Auffangen des Öls einen geeigneten 

Behälter bereitstellen. 

2. Öl über die Öleinfüllöffnung vollständig 

ablaufen lassen oder absaugen. 
Gebrauchtes Motoröl 

umweltfreundlich entsorgen!  
Wir empfehlen, Altöl in einem 

geschlossenen Behälter beim 

Recycling-Center oder einer 

Kundendienststelle abzugeben. 

Altöl nicht ƒ in den Abfall geben 

ƒLQ.DQDOLVDWLRQRGHU$E

ÀXVVVFK�WWHQ ƒ auf die 

Erde schütten 
/XIWÀOWHUZHFKVHOQ 

 Hinweise des Motorenherstellers 

beachten. 

Zündkerze wechseln 

 Hinweise des Motorenherstellers 

beachten. 

Radantrieb (Option) 

Antriebsritzel ölen 

 Antriebsritzel auf Getriebewelle von Zeit zu 

Zeit mit Sprühöl einölen 

 Das Getriebe des Radantriebs ist 

wartungsfrei. 
Lagerung 

 Achtung - Explosionsgefahr! 
Gerät nicht bei offenen Flammen oder 

Hitzequellen lagern. 
 Motor auskühlen lassen 

 Zum platzsparenden Aufbewahren den 

Oberholm abklappen 

 Gerät trocken und unzugänglich für Kinder 

und unbefugte Personen lagern 

 Starterbatterie frostfrei lagern 

 Starterbatterie von Zeit zu Zeit nachladen 

 Benzintank entleeren 

 Zündkerzenstecker ziehen 

Reparatur 
Reparaturarbeiten dürfen nur Servicestellen 

und autorisierte Fachbetriebe durchführen. 

Bowdenzug einstellen 

Lässt sich bei laufendem Motor der Radantrieb 

nicht mehr ein- oder ausschalten, muss der 

entsprechende Bowdenzug nachgestellt 

werden. 

 Achtung! 
Bowdenzug nur bei ausgeschaltetem 

Motor verstellen. 

1. Drehen Sie das Verstellteil am 

Bowdenzug in Pfeilrichtung (  30). 

2. Zum Prüfen der Einstellung den Motor 

starten und den Radantrieb einschalten.  

3. Funktioniert der Radantrieb immer noch 

nicht, muss der Rasenmäher zu einer 

Servicestelle oder einem autorisierten 

Fachbetrieb gebracht werden. 
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Entsorgung 

Ausgediente Geräte, Batterien oder 

Akkus nicht über den Hausmüll 

entsorgen! 

Verpackung, Gerät und Zubehör sind aus 

recyclingfähigen Materialien hergestellt und 

entsprechend zu entsorgen. 

Hilfe bei Störungen 

 Achtung! 
Messer und Motorwelle dürfen nicht ausgerichtet werden. 

Störung Lösung 
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Motor springt nicht an ƒ Benzin einfüllen 
ƒ Gashebel auf „Start“ stellen 
ƒ Choke einschalten 
ƒ Motorschalterbügel zum Oberholm 

drücken ƒ Zündkerzen prüfen, 

eventuell erneuern 

ƒ/XIW¿OWHUUHLQLJHQ ƒ 

Mähmesser frei drehen ƒ 

Starterbatterie nachladen ƒ Auf 

gemähter Fläche starten 

Motorleistung lässt nach ƒ Schnitthöhe korrigieren 
ƒ Mähmesser nachschleifen / 

erneuern ƒ 

Auswurfkanal/Gehäuse reinigen 

ƒ/XIW¿OWHUUHLQLJHQ  

ƒ Arbeitsgeschwindigkeit verringern 
Unsauberer Schnitt  ƒ Mähmesser nachschleifen / 

erneuern ƒ Schnitthöhe 

korrigieren 
Grasfangbox füllt nicht 

ausreichend 
ƒ Schnitthöhe 

korrigieren ƒ Rasen 

abtrocknen lassen 
ƒ Mähmesser nachschleifen / 

erneuern ƒ Gitter der 

Grasfangbox säubern ƒ 

Auswurfkanal/Gehäuse reinigen 
Radantrieb funktioniert 

nicht 
ƒ Bowdenzug 

nachstellen ƒ 

Keilriemen defekt 
ƒ Kundendienst-Werkstatt aufsuchen 
ƒ Schmutz in Radantrieb, Zahnriemen und Getriebe 

entfernen ƒ Freiläufe (Antriebsritzel auf 

Getriebewelle) mit Sprühöl ölen 
Räder drehen bei 

eingeschaltetem 

Getriebe nicht 

ƒ Radschrauben 

nachziehen ƒ Radnabe 

defekt ƒ Keilriemen 

defekt 
ƒ Kundendienst-Werkstatt aufsuchen 

Gerät vibriert 

außergewöhnlich stark 
ƒ Mähmesser überprüfen 
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Bei Störungen, die nicht in dieser Tabelle aufgeführt sind oder die Sie nicht selbst 

beheben können, wenden Sie sich bitte an unseren zuständigen Kundendienst 

 Fachmännische Überprüfung ist immer erforderlich: EG-

Konformitätserklärung 
 nach Auffahren auf ein Hindernis  
 siehe Montageanleitung 
 bei plötzlichem Stillstand des Motors 
 bei Getriebeschaden  
 bei defektem Keilriemen 
 bei verbogenem Messer  
 bei verbogener Motorwelle  

Garantie 

Etwaige Material- oder Herstellungsfehler am Gerät beseitigen wir während der gesetzlichen 

Verjährungsfrist für Mängelansprüche entsprechend unserer Wahl durch Reparatur oder 

Ersatzlieferung. Die Verjährungsfrist bestimmt sich jeweils nach dem Recht des Landes, in dem 

das Gerät gekauft wurde. 
Unsere Garantiezusage gilt nur bei: Die Garantie erlischt bei: 
 Sachgemäßer Behandlung des Gerätes 

 Beachtung der Bedienungsanleitung 

 Verwendung von Original-Ersatzteilen 

 Reparaturversuchen am Gerät 

 Technischen Veränderungen am 

Gerät 

 nicht bestimmungsgemäßer 

Verwendung   
(z. B. gewerblicher oder kommunaler 

Nutzung) 
Von der Garantie ausgeschlossen sind: 

 Lackschäden, die auf normale Abnutzung zurückzuführen sind 
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 Verschleißteile, die auf der Ersatzteilkarte mit Rahmen  XXX XXX 
ňņņņņņņŉ

(X)  

gekennzeichnet sind 
Ŋņņņņņņŋ 

 Verbrennungsmotoren – Für diese gelten die separaten Garantiebestimmungen der jeweiligen 

Motorenhersteller 

Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit dieser Garantieerklärung und dem Kaufbeleg an Ihren 

Händler oder die nächste autorisierte Kundendienststelle. Durch diese Garantiezusage bleiben 

die gesetzlichen Mängelansprüche des Käufers gegenüber dem Verkäufer unberührt. 
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About this manual 

 Read these instructions before start-up. 

This is a prerequisite for safe and trouble-

free operation. Familiarize yourself with the 

operating elements and the use of the 

machine before operating. 

 Please observe the safety and warning 

notices in this document and on the unit 

 This document is a permanent part of the 

product described and should be handed 

over to the customer when the unit is sold. 

Meaning of symbols 

 Attention! 
Strictly following these warning notices 

can prevent personal injury and/or 

material damage. 
Special information for better 

understanding and correct handling. 

The camera symbol refers to illustrations. 

Contents 

About this manual 

........................................................22 

Description of product 

..................................................22 Safety and 

protective devices ......................................22 

Safety instructions 

.......................................................24 

Assembly 

.....................................................................25 

Fuelling 

........................................................................

25 Electric starting (option) 

...............................................29 

Maintenance and care 

.................................................31 Storage 

........................................................................

32 

Repairs 

........................................................................

32 Disposal 

.......................................................................3

2 

Fault remedy 

................................................................33 

Warranty 

......................................................................3

4 EC declaration of conformity 

.......................................34 

Description of product 

This documentation describes different models 

of petrol lawn mowers. Several models are 

equipped with grass catcher and/or are 

suitable for mulching. 
Identify your model using product pictures and 

the description of the various options. 

Intended use 

This unit is intended to mow lawns in private 

use and may only be used on dry lawns.  

Any other use is deemed as being not in 

accordance with its intended use. 

Wrong use 

 This lawn mower is not intended for use in 

public grounds, parks, and sporting arenas, 

as well as in agriculture and forestry 
 Do not remove or bypass safety devices 
 Do not use the mower during rain and/or on 

a wet lawn 
 The device may not be used for 

commercial purposes 
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Safety and protective devices 

 Danger - risk of injury! 
Safety and protective devices must not 

be disabled! 
Safety bar 

7KHPRZHULV¿WWHGZLWKDVDIHW\EDU/

HWJRRIWKHVDIHW\ bar in case of danger. 

Device without blade clutch: 
 Cutting blade is stopped  Motor is 

stopped 

Device with blade clutch:  
 Cutting blade is stopped 
 Motor continues to run 

%DIÀHSODWH 

 

1 Starter cord 9 Cutting height adjustment* 

2 Start, Stop* 10 Blade clutch* 

3 Wheel drive* 11 Vario gearbox* 

4 Safety bar 12 Operating instructions 

5 Ergonomic height adjustment* 13 Discharge insert* 

6 Fill level indicator* 14 &RYHUÀDS  

7 %DIÀHSODWH  15 Mulch kit* 

8 Grass catcher*  16 Petrol tank  

 *depending on version 17 2LO¿OOHUQHFN 



 

26 Translation of the original operating instructions 

GB Petrol lawn mowe r 

 
Additional symbols for devices with 

electric start 

Attention! Risk of electric shock! 

Keep the connecting cable away from 

the cutting blades! 
Always disconnect the device from the 

mains before maintenance work or if 

the cable is damaged. 

Safety instructions 

 Attention! 
Use the unit only in a technically faultless 

condition 

 Danger - risk of injury! 
Safety and protective devices must not be 

disabled! 

 'DQJHUULVNRI¿UH 
Do not store fuelled machines in buildings 

where fuel vapours can come into contact 

with open  
ÀDPHRUVSDUNV 

Keep the area around the motor, exhaust, 

battery box, fuel tank free of grass clippings, 

fuel and oil. 

 :DUQLQJULVNRI¿UH 

3HWURODQGRLODUHKLJKO\ÀDPPDEOH  

 Keep other persons away from the danger 

area. 

 Never mow while persons, especially 

children or pets are nearby. 

 The unit operator or user is responsible for 

accidents involving other persons and their 

property. 

 Children or persons who are not familiar 

with these operating instructions are not 

permitted to use the unit.  

 Observe the local regulations governing 

the minimum age of the operator. 

 'RQRWRSHUDWHWKHXQLWZKHQXQ

GHUWKHLQÀXHQFHRI alcohol, drugs or 

medication. 

 Wear suitable work clothing.  Long 

trousers 
 Firm and slip-resistant footwear 

 Hearing protection 

 When working on slopes 
 Always make sure the unit is in a safe 

position.  Always mow across slopes, 

never up or down. 
 Never mow slopes with a gradient of more 

than 20°. 

 Take special care when turning. 

 Only work when there is adequate daylight 

or prop- 
HUDUWL¿FLDOOLJKWLQJ 

 Keep body, body parts and clothing away 

from the cutter area. 

 2EVHUYHFRXQWU\VSHFL¿FRUGLQD

QFHVIRURSHUDWLQJ times 

 Never leave the unit unattended when it is 

ready for operation 

 Mow only with a sharp cutting blade 

 Never operate the unit with damaged 

safety devices/safety grilles 

 Never operate the unit without completely 

installed  
VDIHW\GHYLFHVHJEDIÀHSODWHJUD

VVFDWFKHUV 

 Prior to each use, check the unit for 

damage and have damaged parts 

replaced before using again. 

 Only replace used or damaged blades and 

mounting bolts as a set to prevent 

imbalance 

 Before starting the motor, disengage all 

blades and drives 

 Shut down the motor, wait until the unit 

comes to a standstill, and remove the 
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ignition key and pull the spark plug 

connector  When leaving the unit 
 When inspecting, cleaning or working on 

the unit 

 After faults occur 
 Before loosening blockages 
 Before eliminating stoppages 
 After contact with foreign bodies 
 Before refuelling 
 If malfunctions or unusual vibrations occur 

on the unit (immediate inspection required) 
Inspect for damage to the lawn 

mower and perform the necessary 

repairs before starting again and 

working with the lawn mower. 
 Attach the spark plug connector and start 

the motor  

$IWHUUHFWL¿FDWLRQRIWKHPDOIX

QFWLRQVHHWURXbleshooting table) 

and inspection of the unit 

 After cleaning the unit 

 Do not start the motor if you are standing 

in front of the discharge chute 

 Check the terrain to be mowed completely 

and carefully and remove all foreign 

bodies. 

 Be especially careful when turning the 
lawn mower around or when pulling the 

lawn mower towards you 

 Do not mow over obstacles (e.g. branches, 

roots of trees) 

 Only remove cuttings when the motor is at 

a standstill. 

 Switch the motor / cutting blades off when 

an area other than the area to be mowed 

is crossed 

 Never lift or carry the unit while the motor 

is running. 

 Do not eat or drink while refuelling or 

adding motor oil 

 Do not breathe in fuel vapours 

 Guide the unit at walking speed 

 Before use, make sure the seat of nuts, 

screws,  

DQGEROWVLV¿UP 

 Close the throttle valve when running out 

the motor. If the motor has a fuel stopcock, 

it should be closed after mowing 

Assembly 

Observe the enclosed installation instructions. 

 Attention! 
The unit must only be operated after it 

has been fully assembled 
Fuelling 

<RXPXVW¿OOXSWKHODZQPRZHUEHIRU

HXVLQJ 

 :DUQLQJULVNRI¿UH 

3HWURODQGRLODUHKLJKO\ÀDPPDEOH  

Always observe the applied operating 

instructions of the motor manufacturer. 

Operating material 

 Petrol Motor oil 

Type Normal petrol 

/ lead-free 
See 

information 

of the motor 

manufacturer 
Filling 

quantities 
See 

information 

of the motor 

manufacturer 

Approx. 0.6 L 

Safety 

 Warning! 
Never run the motor in enclosed 

spaces. Risk of poisoning! 
 Store petrol and oil in suitable containers 

 2QO\¿OORUHPSW\SHWURODQGRLO

RXWGRRUVZKHQWKH motor is cold 
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 1HYHU¿OOSHWURORURLOZKHQWK

HPRWRULVUXQQLQJ 

 'RQRWRYHU¿OOWKHIXHOWDQNSHW

UROH[SDQGV 

 Do not smoke while refuelling 

 Do not open the fuel tank while the motor 

is running or if the motor is hot 

 Replace damaged fuel tank or fuel tank 

cap 

 Always close the fuel tank tightly 

 ,IIXHORYHUÀRZVQHYHUDWWHPSWW

RVWDUWWKHPRWRU Instead, move 

the machine away from the fuel 

contaminated area. Avoid any attempt to 

start the ignition until the fuel vapours have 

evaporated.  

 If motor oil has leaked out:  Do not start 

the motor 
 Soak up the leaked motor oil using an oil 

binding agent or rag and dispose of it 

properly 

 Clean the unit 
Used oil may not: 

 be disposed of in household waste 

 be dumped into the sewage system, 

drain or onto the ground 
We recommend disposing of used oil in a 

closed container  at a recycling centre or a 

customer service centre. 

Filling with petrol 

1. Unscrew the fuel tank cover and store in a 

clean location. 
2. Fill up with petrol using a funnel. 

3. &ORVHWKHIXHOWDQN¿OOHURSHQL

QJ¿UPO\DQGFOHDQ 

Filling with motor oil 

1. 8QVFUHZWKHRLO¿OOFDSDQGVWRU

HLQDFOHDQORFDWLRQ 
2. Fill up with oil using a funnel. 

3. &ORVHWKHRLO¿OOHURSHQLQJ¿UP

O\DQGFOHDQ 

Commissioning 

 Attention! 
The unit may not be used if the cutter 

area or mounting parts are loose, 

damaged or worn! 
Perform a visual inspection before each 

use.  
The camera symbol on the following pages 

refer- 
HQFHVWKH¿JXUHVSDJH± 

Adjusting the cutting height 

 Danger - risk of injury! 
Adjust the cutting height only while 

motor is switched off and the cutting 

blade has stopped! 
ƒ Always adjust all wheels to the 

same cutting height.  
ƒ Cutting height adjustment depends on 

the model. 

Central adjustment (  1) 

4. Hold the button of the central adjustment 

pressed (  1/1). 

 For shorter grass, press the handle of 

the central height adjustment 

downwards (  1/2) 

 For longer grass, pull the handle of the 

central height adjustment upwards (  

1/2) 

 The level of the central height 

adjustment is displayed (  1/3) 

5. Release the button at the desired cutting 

height. 

Axle adjustment or central adjustment (  

2, 3) 

1. To unlock, press the lever to the side and 

hold. 
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2. Slide the lever to the left or right in the 

desired cutting height.  

3. Allow the lever to engage.  

4. Make sure all wheels engage at the same 

position. 

Individual wheel quick adjustment or axle 

adjustment (  4) 

1. To unlock, press the lever to the side and 

hold. 

2. Slide the lever to the left or right in the 

desired cutting height.  

3. Allow the lever to engage.  

4. Make sure all wheels engage at the same 

position. 

Individual wheel adjustment (  5) 

1. Loosen the wheel bolt in the left or right 

direction.  

2. Insert the wheel bolt in the hole for the 

desired cutting height.  

3. Tighten the wheel bolt. 
The wheel threads have left and right 

threads. When screwing in, observe 

the correct thread direction in the 

mower housing and the associated 

bolts. 
4. Make sure all wheels at the same hole 

position. 

Central axle adjustment (  6) 

1. Place both thumbs on the ends of the axle. 

2. 3ODFH¿QJHUVXQGHUWKHPRWRUKR

XVLQJ 

3. Using both thumbs, pull the axle out of the 

previous notch for the cutting height. 

4. Using both thumbs, pull the axle in front of 

the desired notch and allow it to engage. 

5. Make sure all wheels engage at the same 

position. 

Mowing with grass catcher 

 Danger - risk of injury! 
Remove or replace the grass catcher 

only while the motor is switched off and 

the cutting blade has stopped. 
1. 

/LIWXSWKHEDIÀHSODWHDQGKDQJW

KHJUDVVFDWFKHU into the holders. (  

8). 

Fill level indicator 

The level indicator is pressed upwards by the 

air stream during mowing ( 7a). 

,IWKHJUDVVFDWFKHULVIXOOWKHOHYH

OLQGLFDWRUOLHVÀDWRQ the box (

  7b). The grass catcher needs to be 

emptied. 

Emptying the grass catcher 

1. /LIWWKHEDIÀHSODWH 

2. Unhook the grass catcher and remove it 

to the rear  

(  8). 

3. Entity the grass catcher. 

4. /LIWXSWKHEDIÀHSODWHDQGKDQJW

KHJUDVVFDWFKHU into the holders (  

8). 

Mowing with grass catcher 

 Attention! 
Only mow without grass catcher if the torsion  

VSULQJRIWKHEDIÀHSODWHLVIXQFWLRQDO 
7KHEDIÀHSODWHOLHVRQWKHODZQPRZ

HUKRXVLQJE\ means of spring force. The 

grass clippings are thus discharged towards 

the rear. 

Mulching with the mulching kit 

(option) 

With mulching, the cuttings are not collected 

and remain on the grass. The mulch protects 
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the ground from drying out and provides it 

with nutrients. 

The best results are achieved by regular 

cutting of approx. 2 cm. Only young grass with 

soft blades will decompose quickly. 

 Height of grass before mulching:   

Maximum 8 cm 

 Height of grass after mulching:  Minimum 

4 cm 

Adapt your walking speed to the 

mulching and do not go too quickly. 

Utilising the mulch kit 

 Danger - risk of injury! 
Remove or insert the mulch kit only 

while the motor is switched off and the 

cutting blade has stopped. 
1. Remove the grass catcher (  8). 

2. /LIWXSWKHEDIÀHSODWHDQGLQVH

UWWKHPXOFKNLWLQWR the 

discharge chute (  9). The locking 

mechanism must engage. 
If the mulch kit does not engage, the 

mulch kit and cutting blade can be 

damaged. 
Removing the mulch kit 

1. /LIWWKHEDIÀHSODWH 

2. Release the locking mechanism on the 

mulch kit (  10/1). 

3. Pull out the mulch kit (  10/2). 

Mowing with side discharge (option) 

 Danger - risk of injury! 
Remove or replace the side discharge 

only while the motor is switched off and 

the cutting blade has stopped. 
Inserting the side discharge 

1. Remove the grass catcher and insert the 

mulch kit. 

2. Fold open the cover for the side discharge 

and hold ¿UPO\(  11/1). 

3. Insert the side discharge chute (  11/2). 

4. Slowly close the cover.  
The cover secures the side discharge 

channel from falling out. 

Removing the side discharge 

1. Fold open the cover for the side discharge 

and hold ¿UPO\(  11/1). 

2. Remove the side discharge and close the 

cover (  11/2). 

Working height adjustment (option) 

The working height can be adjusted to two 

different heights, if needed. 

1. Screw off both handle screws on the 

handle bar  
¿WWLQJ 

2. Pull out the threaded bolts and adjust to the 

desired position by inserting into one of the 

two square holes on the holders and 

through the bars (  12). Make sure that 

the same hole is used on each of the 

holders! 

3. Tighten the holders with the lower bar 

again using the handle screws. 

Starting the motor 

 Danger - risk of poisoning! 
Never run the motor in enclosed 

spaces. 

 Danger - risk of injury! 
Do not tip the unit during the starting 

procedure. 
ƒ Only start the motor with mounted 

blade (the blade serves as centrifugal 

mass) 
ƒ When starting the warmed motor, do 

NOT use the (HONDA) choke or primer 

button ƒ Do not modify the control 

settings on the motor 
 Do not start the unit if the discharge chute 

is not covered by one of the following parts: 
 Grass catcher 
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 %DIÀHSODWH 
 Mulch kit  

 Operate the starter switch with particular 

care according to the manufacturer 

instructions 

 0DNHVXUH\RXUIHHWDUHDWDVXI¿FL

HQWGLVWDQFH away from the cutter 

unit. 

 Start the unit in low grass 

Position indicators on the unit: 
Choke* 
Start    Run   

Stop  

Speed remote 
control* 
Start              

Stop 

 

Speed 

remote 

control, 

with choke* 

 

Vario gearbox* 

Fast  Slow  

Blade clutch* 
On                 

Off  

*depending on version 

Manual starting 

Without speed remote control, with choke 

2. 

Pull the safety bar to the upper bar and hold 

( 17) – safety bar does not engage. 

3. Pull the starter cord quickly and allow it to 

slowly coil up again (  18). 

4. After the motor has warmed up (approx. 

15-20 seconds), set the choke position 2 (

 13/2). 

7KHPRWRUKDVD¿[HGVSHHGVHWWLQJ 

A speed regulation is not possible. 
Without speed remote control, with primer 

(  16) 

1. Press the primer button 3x, at intervals of 

approx. 2 seconds (  16). At temperatures 

below 10 °C, press the primer button 5x. 

2. Pull the safety bar to the upper bar and 

hold (  17) – safety bar does not engage. 

3. Pull the starter cord quickly and allow it to 

slowly coil up again (  18). 

7KHPRWRUKDVD¿[HGVSHHGVHWWLQJ 

A speed regulation is not possible. 
Without speed remote control, without 

primer/choke 

1. Pull the safety bar to the upper bar and 

hold (  17) – safety bar does not engage. 

2. Pull the starter cord quickly and allow it to 

slowly coil up again (  18). 

7KHPRWRUKDVD¿[HGVSHHGVHWWLQJ 

A speed regulation is not possible. 
With speed remote control, with choke 
Speed remote 

control, with 

choke 

 

1. Set speed lever to position  14/1). 

2. Pull the safety bar to the upper bar and 

hold (  17) – safety bar does not engage. 

3. Pull the starter cord quickly and allow it to 

slowly coil up again (  18). 

Choke 
Start    Run    Stop 

. Set choke to position 1  ( 1   13 / 1 ). 

  

( 
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4. After the motor has warmed up (approx. 

15-20 seconds) set the gas lever to a 

position between  and  (  14/2). 

With speed remote control, without 

primer/choke 
Speed remote 
control 
Start              

Stop 

 

1. Set speed lever to position  20/1). 

2. Pull the safety bar to the upper bar and 

hold (  17) - safety bar does not engage. 

3. Pull the starter cord quickly and allow it to 

slowly coil up again (  18). 

4. After the motor has warmed up (approx. 

15-20 seconds) set the speed lever to a 

position between  and  ( 20). 

With speed remote control, with primer (  

16) 
Speed remote 
control 
Start              

Stop 

 

1. Set speed lever to position  20/1). 

2. Press the primer button 3x, at intervals of 

approx. 2 seconds (  16). At temperatures 

below 10 °C, press the primer button 5x. 

3. Pull the safety bar to the upper bar and 

hold (  17) - safety bar does not engage. 
4. Pull the starter cord quickly and allow it to 

slowly coil up again ( 18). 
5. As soon as the motor is running, set the 

speed lever for the desired motor speed to 

a position between   and  (

  20). 

Electric starting (option) 

Electric start with primer  (  16) 

1. Set gas lever to position "START" (

  15/1). 

2. Press the primer button 3x, at intervals of 

approx. 2 seconds (  16). At temperatures 

below 10 °C, press the primer button 5x. 

3. Pull the safety bar to the upper bar and 

hold (  17) – safety bar does not engage. 

4. Turn ignition key in ignition switch to the 

right completely (  19). 

5. As soon as the motor is running, release 

the ignition key (it jumps back to position 

"0"). 

6. Set the gas lever to a position according to 

the de- 
 sired motor speed between  and   (  15/2). 

Electric start without primer/choke  (

  15) 

1. Set gas lever to position "START" (

  15/1). 

2. Pull the safety bar to the upper bar and 

hold ( 17) – safety bar does not engage. 

3. Turn ignition key in ignition switch to the 

right completely (  19). 

4. As soon as the motor is running, release 

the ignition key (it jumps back to position 

"0").  

5. Set the gas lever to a position according to 

the de- 
 sired motor speed between  and   (  15/2). 

Blade clutch (option) 
Blade clutch 
On                 

Off  

The blade clutch allows the cutter blade to be 

engaged and disengaged while the motor is 

running. 

  ( 

 ( 
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Engaging the cutter blade 

1. Pull the safety bar to the upper bar and 

hold ( 17) - safety bar does not engage. 

2. Push the coupling lever away from you ( 

21/1)  - cutter blade is engaged. 

Disengaging the cutter blade.  

3. Release the safety bar (  25). - cutter 

blade is disengaged.  

- clutch lever goes to resting position (  

21/2). 
Switching off the motor 

Device without blade clutch 

1. Set speed lever to position   (

  20/2) 

2. Release the safety bar ( 25). - Motor 

switches off. 

 Danger severe cutting injuries! 
The motor may coast down. After 

deactivation, make sure that the motor 

is at a standstill. 
  
Device with blade clutch 

Blade clutch 
On                 

Off  

1. Release the safety bar ( 

2. Set speed lever to position   

20/2).   
- Motor switches off. 

 Danger severe cutting injuries! 
The motor may coast down. After 

deactivation, make sure that the motor 

is at a standstill. 

Wheel drive (option) (  22) 

 Attention! 
Engage the transmission only when the 

motor is running. 
Switching on the wheel drive  

1. Press and hold the transmission control 

lever against the upper handle bar (  22) 

– the transmission control lever does not 

engage. - wheel drive is switched on. 

Switching off the wheel drive  

1. Release the safety bar (  24). 

- wheel drive is switched off. 

Vario gearbox (option)  
Vario gearbox 

Fast  Slow  

With the Vario gearbox, the driving speed of 

the lawn mower can be variably adjusted. 

 Attention! 
Operate the lever only when the motor is 

running. Switching without motor drive 

can damage the drive mechanism. 
 For higher speed, pull the 

 lever ( 23)  in direction (

23/2) 

 For lower speed, pull the lever ( 23) in 

direction  

(  23/1) 
Always adapt the driving speed to the 

current ground and grass conditions. 

Maintenance and care 

 Danger - risk of injury! 
ƒ Before all maintenance and care, 

always switch off the motor and 

disconnect the spark plug connector. 
ƒ The motor may coast down. After 

deactivation, make sure that the motor 

is at a standstill. 
ƒ Always wear work gloves when carrying 

out maintenance on the cutter blade! 
 $OOQXWVEROWVDQGVFUHZVPXVW

EHWLJKWHQHG¿UPO\ 

  25 ). 

 ( 
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 The unit must be in a safe working 

condition 

 Allow the motor to cool off before the 

machine is shut down 

 Regularly check the grass catcher system 

for correct function and wear. 

 Cleaning the unit after every use 

 Do not hose down the unit with water 

Water ingress can lead to malfunctions 

(ignition system, carburettor) 

 Regularly check the cutter blade for 

damage 

 Always replace defective silencers  

Tilting the mower 

Depending on the motor manufacturer: 

 7KHFDUEXUHWWRUDLU¿OWHUPXV

WSRLQWXSZDUGV   
26) 

 The spark plug must point upwards (  27) 
Observe the operating instructions of 

the motor manufacturer! 
Sharpening /replacing the cutting 

blade 

 Have the blunt or damaged cutter blades 

sharpened or replaced only at an AL-KO 

service centre  
RUDXWKRUL]HGVSHFLDOLVW¿UP 

 Sharpened cutter blades must be 

balanced 

 Attention! 
Non-balanced cutter blades will lead to 

serious vibrations and damage the 

mower. 
Charging the starter battery (option) 

The starter battery is maintenance-free and is 

normally charged by the mower. In special 

cases, the battery must be recharged by the 

user: 

 %HIRUHXVLQJWKHPRZHUIRUWKH¿U

VWWLPH 

 In the event of discharge, before the winter 

break or for longer periods of inactivity (> 6 

months) 

Charging procedure: 

1. Remove the charger from the battery box. 

2. Disconnect the battery cable from the 

motor cable (  28). 

3. Connect the battery cable to the charger   
( 29). 

4. Connect the charger to the mains supply.  

The voltage of the mains supply must 

match the operating voltage of the charger. 

The charging time is approx. 36 

hours.  Use only the supplied 

original charger. 

 Attention! 
ƒ Only charge the battery in dry and well 

ventilated rooms. 
ƒ Do not use the lawn mower during the 

charging procedure. 
Motor care 

Changing the motor oil 

1. Make a suitable container available for 

collecting the oil. 

2. Allow the oil to drain or be suctioned off 

completely  
YLDWKHRLO¿OOHURSHQLQJ 

Dispose of used motor oil in an 

environmentally proper way!  
We recommend disposing of used oil in 
a closed container at a recycling centre 

or a customer service centre. 

Used oil may not: 
ƒ be disposed of in household waste 

ƒ be dumped into the sewage system 

or drain ƒ be dumped onto the 

ground 
5HSODFLQJWKHDLUÀOWHU 

 Observe the operating instructions of the 

motor manufacturer 
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Replacing the spark plug 

 Observe the operating instructions of the 

motor manufacturer 

Wheel drive (option) 

Oiling the drive pinion 

 Oil the drive pinion on the drive shaft with 

spray oil from time to time 
The transmission of the wheel drive is 

maintenance-free. 
Storage 

 Danger - risk of explosion! 
'RQRWVWRUHWKHXQLWQHDUDQRSHQÀDPHRUKHDW 

source. 
 Allow the motor to cool off 

 Fold the upper handle bar to save space 

during storage 

 Store the mower in a dry place and 

inaccessible to children and unauthorized 

persons 

 Store the starter battery in an area 

protected from frost 

 Recharge the battery from time to time 

 Empty the fuel tank 

 Pull the spark plug connector 

Repairs 
Repairs may only be carried out at service 

centres or 

DXWKRUL]HGVSHFLDOLVW¿UPV 

Adjusting the Bowden cable 

If the wheel drive can no longer be switched 

on- or off while the motor is running, the 

corresponding Bowden cable must be 

readjusted. 

 Attention! 
Only adjust the Bowden cable when the 

motor is switched off. 
1. Turn the adjustment part on the Bowden 

cable in the direction of the arrow (  30). 

2. To check the adjustment, start the motor 

and switch on the wheel drive.  

3. If the wheel drive still does not function, 

bring the lawn mower to a service centre or 

an authorized VSHFLDOLVW¿UP 

Disposal 

Do not dispose of worn-out devices, 

batteries or rechargeable batteries in 

the household waste! 
Packaging, device and accessories are made 

of recyclable materials and are to be disposed 

of accordingly. 
Fault remedy 

 Attention! 
Cutting blade and motor shaft may not be aligned if damaged! 

Fault Solution 

Motor does not start ƒ Filling with petrol 
ƒ Set speed lever to "Start" position 
ƒ Switch on the choke 
ƒ Press the motor switch lever to 

the upper bar ƒ Check the spark 

plug, replace, if necessary 

ƒ&OHDQWKHDLU¿OWHU ƒ 

Turn the mower blade free ƒ 

Charge the starter battery ƒ Start 

on mowed surface 
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Reduced motor performance ƒ Correct cutting 

height ƒ Sharpen / 

replace mower blade 

ƒ Clean discharge 

chute / housing  

ƒ&OHDQWK

HDLU¿OWH

U ƒ Reduce 

working 

speed 
Unclean cutting  ƒ Sharpen / replace 

mower blade ƒ 

Correct cutting height 
*UDVVFDWFKHUGRHVQRW

¿OOXS completely 
ƒ Correct 

cutting height 

ƒ Allow lawn 

to dry 
ƒ Sharpen / replace 

mower blade ƒ Clean 

the grass catcher grid. 
ƒ Clean discharge chute / housing 

Wheel drive does not function ƒ Adjust the Bowden cable 
ƒ V-belt defective ƒ Contact 

the customer service 

workshop. 
ƒ Remove dirt in the wheel drive, V-belt, and transmission. 
ƒ Lubricate freewheels (drive pinion on drive shaft) with spray 

oil 
Do not rotate wheels with 

gearbox switched on 
ƒ Retighten wheel bolts ƒ 

Wheel hub defective ƒ V-belt 

defective ƒ Contact the 

customer service workshop. 

Unit vibrates strongly in an 

unusual way 
ƒ Check mower blade 

If faults are not listed in this table or you are unable rectify them yourself, please contact 

our customer service department. 

 Professional inspection is always necessary: EC declaration of conformity 
 After running onto an obstacle  
 see installation instructions 
 At immediate standstill of the motor 
 For transmission damage  
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 For defective V-belt 
 When the cutting blade is bent  When the motor shaft is bent  

Warranty 

We will rectify possible material and manufacturing faults on the unit during the statutory period 

of limitation against warranty claims by means of repairs or replacement according to our choice. 

The period of limitation is governed by the laws of the country in which the unit was purchased. 
Our guarantee is 

valid only if: 
The guarantee becomes invalid if: 

 The unit has 

been properly 

handled 

 The operating 

instructions have 

been adhered to 

 Original spare 

parts are used 

The guarantee does 

not include: 

 Damage to paint 

work due to 

normal use 

 Efforts have been made to repair the unit 

 7HFKQLFDOPRGL¿FDWLRQVKDYHEHHQPDGHWRWKHXQLW 

 The unit has not been used for its intended purpose (e.g. 

commercial or municipal authority use) 

 Spare parts that are marked in the spare parts list with a frame XXX XXX 
ňņņņņņņŉ

(X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 Internal combustion engines – separate warranty conditions of the respective engine 

manufacturer apply for these 
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In the event of a warranty claim, please contact your supplier or the nearest authorised customer 

service centre with this guarantee declaration and the purchasing receipt. This guarantee does 

not affect the legal warranty claims of the purchaser against the seller. 
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Over dit handboek 

 Lees deze documentatie door voordat u de 

grasmaaier gaat gebruiken. Dit is een 

voorwaarde om veilig te kunnen werken en 

voor een storingvrij gebruik. Maak u 

vertrouwd met de werking van de 

bedienorganen en met de werking van de 

machine. 

 Raadpleeg de veiligheidinstructies en 

waarschuwingen, opgenomen in deze 

documentatie en aangebracht op de 

machine 

 Deze documentatie vormt een permanent 

onderdeel van het beschreven product en 

moet bij verkoop aan de koper worden 

overhandigd 

Verklaring van de pictogrammen 

 Let op! 
Volg deze waarschuwingen nauwgezet 

op om persoonlijk letsel en/of materiële 

schade te voorkomen. 
Speciale instructie ten behoeve van 

een beter begrip en betere omgang. 

Het pictogram 'camera' verwijst naar 

foto's en/of afbeeldingen. 

Inhoudsopgave 

Over dit handboek 

.......................................................36 

Beschrijving van het product 

.......................................36 

Veiligheidvoorzieningen en beschermende 

voorzienin- 
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............36 Veiligheidinstructies 

.....................................................38 Monteren 

.....................................................................39 

Brandstof tanken 

.........................................................39 

Elektrisch starten (optie) 
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Groot en klein onderhoud 

............................................45 Opslag 
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47 Reparatie 
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Verwijdering 
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Hulp bij storingen 
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Garantie 

.......................................................................4

9 EG-Verklaring van Conformiteit 

...................................49 

Beschrijving van het product 

Deze documentatie beschrijft verscheidene 

modellen grasmaaiers, die voorzien zijn van 

een benzinemotor. Enkele modellen zijn 

voorzien van een grasopvangbak en/of zijn 

bovendien geschikt om mee te mulchen. 
,GHQWL¿FHHUXZPRGHOJUDVPDDLHUDD

QGHKDQGYDQGH productfoto's en de 

beschrijving van de verscheidene opties. 

Beoogd gebruik 

Deze machine is bedoeld voor het maaien van 

gazons in particulier gebruik. Gebruik de 

grasmaaier uitsluitend op een droog gazon.  

Elk ander of verdergaand gebruik geldt als niet 

beoogd. 

Mogelijk onjuist gebruik 

 Deze grasmaaier is niet geschikt voor 

gebruik in openbaar groen, parken, 

sportcomplexen noch in  
land- en bosbouw 
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 U mag de veiligheidvoorzieningen niet 

demonteren of overbruggen 
 Gebruik de machine niet bij regen en/of op 

nat gras  Gebruik de machine niet 

bedrijfsmatig  

Veiligheidvoorzieningen en 
beschermende voorzieningen 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
U mag de voorzieningen, aangebracht 

voor uw veiligheid of ter bescherming, 

niet buiten gebruik stellen! 

Veiligheidbeugel 

De machine is voorzien van een 

veiligheidbeugel. Laat de veiligheidbeugel los 

zodra gevaar dreigt. 

Maaimachines zonder maaikoppeling: 
 Maaimessen worden gestopt  Motor 

wordt gestopt 

Maaimachines met maaikoppeling:  
 Maaimessen worden gestopt 
 Motor loopt verder 

Stuitklep 

De stuitklep beschermt u tegen uit de maaimachine geslingerde voorwerpen. 

 

1 Startkabel 9 Maaihoogteversteller* 

2 Start, Stop* 10 Maaikoppeling* 

3 Tractievoorziening (aandrijving van de 

wielen)* 
11 Variotransmissie* 

4 Veiligheidbeugel 12 Gebruikershandleiding 

5 Ergonomische hoogteversteller* 13 Uitwerper* 

6 Niveau-indicator* 14 Sluitklap* 

7 Stuitklap* 15 Mulcher* 
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8 Grasopvangbak*  16 Brandstoftank  

 afhankelijk van de uitvoering 17 Olievulstomp 

Pictogrammen op de machine 
 Let op!  Neem eerst de steker van de bougie  

Wees voorzichtig in de omgang met de machinebe- weg voordat u werkzaamheden aan 

het diening. snijwerk gaat verrichten. 
Lees eerst de gebruikershandleiding door voordat u  

Los de 

motorrem. de machine gaat gebruiken! 

 Houd anderen uit de buurt van de gevarenzone! Schakel de tractie in. 

Houd handen en voeten weg van het 

snijmechanisme! 

Houd afstand tot de gevarenzone. 

  /  Gasafstandsbediening Stop / Start. 

 Let op! Gevaar door elektrische schokken.  let erop dat u altijd stabiel staat 
 maai altijd dwars ten opzichte van de helling, Houd de aansluitkabel weg van de snijmessen. 

nooit hellingopwaarts of -afwaarts 

Scheid de machine altijd van het elektriciteit-  maai niet op hellingen met een inclinatie 

van snet als u onderhoud gaat plegen of als de meer dan 20°  
 netvoedingkabel beschadigd is.  Let bijzonder goed op als u de machine van  

Veiligheidinstructies 

rijrichting keert 

 Werk uitsluitend bij voldoende daglicht of 

kunstlicht  
 Houd lichaam, ledematen en kleding uit de buurt van het snijmechanisme 

 5DDGSOHHJGHODQGVSHFL¿HNHYRRUVFKULIWHQYRRUGH werktijden 

 Laat nooit een machine, die gereed is 

voor gebruik, niet zonder toezicht achter. 

 Maai uitsluitend als de messen scherp 

zijn 

 Let op! 
Gebruik de machine uitsluitend in 

technisch correcte staat! 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
U mag de voorzieningen, aangebracht 

voor uw veiligheid of ter bescherming, 

niet buiten gebruik stellen! 
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 Gebruik de machine nooit als de 

veiligheidvoorzieningen / beschermroosters zijn 

beschadigd 

 Gebruik de machine nooit als de 

veiligheidvoorzieningen (bijvoorbeeld: de 

stuitklep, grasopvang) niet volledig zijn 

gemonteerd 

 Inspecteer de machine voorafgaand aan elk gebruik op beschadigingen. Laat alle 

beschadigde onderdelen vervangen voordat u de 

machine weer gaat gebruiken 

 Vervang versleten of beschadigde 

messen en bevestigingsbouten uitsluitend per stel 

om onbalans te voorkomen 
 Houd anderen weg van de gevarenzone 
 Ontkoppel alle messen en aandrijvingen voordat u  Maai nooit als anderen, in het bijzonder 

kinderen of de motor gaat starten huisdieren, in de buurt zijn 
 Schakel de motor uit, wacht tot de machine tot  De gebruiker of de bediener van de machine 

is ver- stilstand is gekomen (zowel het rijwerk als het antwoordelijk voor ongevallen met 

andere personen snijwerk) neem de startsleutel uit en neem de bouen hun eigendommen

 giesteker los: 

 Kinderen of personen die deze gebruiksaanwijzing  bij het verlaten van de machine, niet 

kennen, mogen de machine niet gebruiken.  bij het inspecteren, schoonmaken of bij het uit- 

 Neem de ter plaatse geldende voorschriften betref- voeren van werkzaamheden aan de 

machine, fende de minimumleeftijd van de bediener in acht  na het optreden van 

storingen, 

 Bedien de machine niet onder invloed van alcohol,  voor het wegnemen van blokkeringen, 

verdovende middelen of medicijnen 
 voor het verwijderen van verstoppingen, 
 Draag geschikte werkkleding  na contact met vreemde voorwerpen, 

 lange broek,  alvorens u gaat bijtanken. 
 

 stevig en slipvast schoeisel, 

 als zich storingen voordoen of als de 

machine op een ongebruikelijk manier trilt 

(onverwijld inspecteren is dan een vereiste) 
Zoek naar beschadigingen aan de 

grasmaaier en voer de vereiste 

reparaties uit alvorens u de machine 

opnieuw gaat starten of met de 

grasmaaier gaat werken. 

 Steek de steker van de bougiekabel op de 

bougie en start de motor 
 zodra de storing is verhopen (zie 

storingtabel) en u de machine hebt 

geïnspecteerd,  
 na het schoonmaken van de machine. 

 Start de motor niet als u voor het 

uitwerpkanaal staat 

 Let op – Gevaar voor brand! 
Zet een volgetankte machine niet weg in 

een gebouw, waar benzinedampen in 

contact zouden kunnen met vuur of met 

vonken! 

Houd de omgeving van motor, uitlaat, 

accubak, brandstoftank vrij van 

maaisel, benzine en motorolie. 

Additionele symbolen bij machines met 

elektrische startmotor 
 

gehoorbeschermers.  Bij 

het maaien op hellingen: 

 Waarschuwing – Brandgevaar! 

Benzine en olie zijn uiterst brandbaar!  
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 Inspecteer het te maaien gazon eerst 

zorgvuldig en verwijder alle vreemde 

voorwerpen. 

 Let bijzonder goed op als u de rijrichting 

van de grasmaaier omkeert of als u de 

grasmaaier naar u toetrekt 

 Maai niet over obstakels (bijvoorbeeld 

takken, boomwortels) 

 Verwijder maaisel uitsluitend als de motor 

tot stilstand is gekomen 

 Schakel motor / snijmessen uit u als van 

het ene gemaaide gazon naar een ander te 

maaien gazon gaat 

 Til of draag de machine nooit als de motor 

loopt 

 Eet of drink niet als u benzine of motorolie 

bijvult 

 Adem benzinedampen niet in 

 Gebruik de machine op wandelsnelheid. 

 Inspecteer voorafgaand aan het gebruik of 

moeren, schroeven en bouten goed 

vastzitten. 

 Sluit de smoorklep als de motor na het 

uitschakelen uitloopt. Is de motor voorzien 

van een benzineafsluiter? Sluit deze dan 

zodra u klaar met maaien bent. 

Monteren 

Raadpleeg de bijgesloten 

montagehandleiding. 

 Let op! 
U mag de machine pas gebruiken 

nadat die volledig is gemonteerd. 
Brandstof tanken 

Vul de brandstoftank van de benzinemotor van 

de grasmaaier voordat u deze machine gaat 

gebruiken. 

 Waarschuwing – Brandgevaar! 

Benzine en olie zijn uiterst brandbaar!  

Raadpleeg altijd de meegeleverde 

gebruikershandleiding, verstrekt door 

de fabrikant van de motor. 
Bedrijfsstoffen 

 Benzine Motorolie 

Soort Normale 

benzine  
/ loodvrij 

Zie de 

instructie van 

de 

motorfabrikan

t 
Tankinhou

d 
Zie de 

instructie van 

de 

motorfabrikan

t 

ca. 0,6 liter 

Veiligheid 

 Waarschuwing! 
Laat de motor nooit in een gesloten 

ruimte draaien. Gevaar voor vergiftiging! 
 Bewaar benzine en olie uitsluitend in 

daarvoor bestemde voorraadtanks 

 Vul benzine of motorolie uitsluitend in de 

open lucht bij als de motor koud is. 

Datzelfde geldt voor het  
ODWHQDÀRSHQYDQEHQ]LQHRIPRW

RUROLH  Vul nooit benzine of motorolie bij 

als de motor loopt. 

 Vul de tank niet te vol (benzine expandeert) 

 Rook niet tijdens het tanken 

 Open de tankdop niet als de motor loopt of 

nog heet is 

 Vervang een beschadigde tank of tankdop 

 Sluit de tankdop altijd zorgvuldig 

 Start in geen geval de motor als u benzine 

hebt gemorst. Duw de machine weg van 

oppervlakken waarop benzine is gemorst. 

Start de motor niet voordat de 

benzinedampen zijn weggetrokken.  

 Hebt u motorolie gemorst of is er motorolie 

uitgelopen: 
 Start dan de motor niet  
 Neem uitgelopen of gemorste motorolie op 

met een oliebindmiddel of lap. Verwijder 

bindmiddel en lap volgens de voorschriften 
 Maak de machine schoon 



 

44 Vertaling uit het Duits van de oorspronkelijke gebruikershandleiding 

NL Grasmaaier met benzinemoto r 

Afgewerkte olie: 

 hoort niet bij huishoudelijk afval 

 hoort niet in het riool, in afwatering 

of in de aarde terecht te komen 
Wij adviseren u afgewerkte olie in een 

gesloten vat te gieten en af te geven bij een 

inzamelpunt voor hergebruik of bij een 

klantenservicepunt. 

Benzine bijvullen 

1. Schroef de tankdop los. Leg de tankdop op 

een schone plek weg. 
2. Plaats een trechter in de vulstomp en giet 

benzine bij. 
3. Sluit de tankdop stevig. Maak de omgeving 

van tankdop en vulstomp schoon. 

Motorolie bijvullen 

1. Schroef de oliedop los. Leg de oliedop op 

een schone plek weg. 
2. Plaats een trechter in de vulstomp en giet 

motorolie bij. 
3. Sluit de olievulopening en maak de 

omgeving ervan schoon. 

In werking stellen 

 Let op! 
Gebruik de machine niet als snijwerk of 

bevestigingsdelen beschadigd of 

versleten zijn! Inspecteer de machine 

visueel alvorens u de machine in 

werking gaat stellen.  
Het pictogram 'camera' op de bladzijden 

4...7 verwijst naar foto's en afbeeldingen.. 

Instellen van de maaihoogte 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
Verstel de maaihoogte uitsluitend bij 

uitgeschakelde motor en stilstaande 

snijmessen. 
ƒ Stel op alle wielen dezelfde 

maaihoogte in.  
ƒ De manier van verstellen van de 

maaihoogte verschilt per model. 
Centrale versteller (  1) 

4. Houd de knop van de centrale 

hoogteversteller ingedrukt ( 1/1). 

 Druk voor kort maaien de handgreep 

van de centrale hoogteversteller 

omlaag ( 1/2) 

 Druk voor lang maaien de handgreep 

van de centrale hoogteversteller 

omhoog ( 1/2) 

 De stand van de centrale 

hoogteversteller wordt getoond ( 1/3) 

5. Laat de knop los in de gewenste 

maaihoogte. 

Asverstelller of centrale versteller (  2, 3) 
1. Druk om te ontgrendelen de hendel opzij en 

houd deze vast. 

2. Druk de hendel naar links of naar rechts tot 

u de gewenste maaihoogte hebt bereikt.  

3. Laat de hendel zich vergrendelen.  

4. Let op de juiste vergrendelstand van alle 

wielen. 

Versteller voor een enkel wiel of 

asversteller (  4) 
1. Druk om te ontgrendelen de hendel opzij en 

houd deze vast. 

2. Druk de hendel naar links of naar rechts tot 

u de gewenste maaihoogte hebt bereikt.  

3. Laat de hendel zich vergrendelen.  

4. Let op de juiste vergrendelstand van alle 

wielen. 

Versteller voor een enkel wiel (  5) 

1. Los de wielschroef linksom of rechtsom 

draaiend.  

2. Steek de wielschroef in het gat voor de 

gewenste maaihoogte.  

3. Draai de wielschroef vast. 
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De wielschroeven zijn voorzien van 

linksdraaiende schroefdraad of van 

rechtsdraaiende schroefdraad. Let bij het 

inschroeven op de juiste richting van de 

schroefdraad in de behuizing van de 

maaimachine en zorg dat u de 

bijbehorende schroeven gebruikt. 
4. Let erop dat de gatpositie bij alle wielen 

identiek is. 

Centrale asversteller (  6) 

1. Leg beide duimen op de uiteinden van de 

as. 

2. Leg een vinger onder de behuizing van de 

maaier. 

3. Trek de as met beide duimen uit de huidige 

inkeping voor de maaihoogte. 

4. Trek de as met beide duimen naar de 

gewenste inkeping voor de maaihoogte en 

laat de as vergrendelen. 

5. Let op de juiste vergrendelstand van alle 

wielen. 

Maaien met grasopvangbak 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
Verwijder of bevestig de 

grasopvangbak uitsluitend als de motor 

is uitgeschakeld en als de snijmessen 

tot stilstand zijn gekomen. 
1. Til de stuitklep op en plaats de 

grasopvangbak in zijn houder(  8). 

Niveau-indicator 

Niveau-indicator Een luchtstroom houdt de 

niveau-indicator tijdens het maaien naar boven 

gedrukt ( 7a). 

Is de grasopvangbak vol? Dan rust de niveau-

indicator op de grasopvangbak (  7b). U moet 

de grasopvangbak dan legen. 

Legen van de grasopvangbak 

1. Til de stuitklep op. 

2. Haak de grasopvangbak uit en neem deze 

naar achter toe weg. (  8). 

3. Leeg de grasopvangbak. 

4. Til de stuitklep op en plaats de 

grasopvangbak weer in zijn houder(  8). 

Maaien zonder grasopvangbak 

 Let op! 
Maai uitsluitend zonder 

grasopvangbak als de draaiveer van 

de stuitklep goed werkt. 
De stuitklep ligt door de kracht van de veer 

tegen de behuizing van de grasmaaier aan. 

Het maaisel wordt zo naar achteren toe 

uitgeworpen. 
Mulchen met de mulcher (optie) 

Bij mulchen wordt het maaisel niet verzameld 

maar blijft op het gazon achter. Mulch 

beschermt de grond tegen uitdrogen en 

voorziet de grond van voedingstoffen. 

U verkrijgt de beste resultaten als u het gras 

regelmatig ca. 2 cm afmaait. Uitsluitend jong 

gras met een zachte bladstructuur verteert 

snel. 

 Grashoogte voorafgaand aan het mulchen:   

maximaal 8 cm 

 Grashoogte na het mulchen:  minstens 4 

cm 

Pas uw loopsnelheid bij het mulchen 

aan. Loop niet te snel. 

Plaatsen van de mulcher 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
Plaats de mulcher of neem de mulcher 

uitsluitend weg als de motor is 

uitgeschakeld en als de snijmessen tot 

stilstand zijn gekomen. 

1. Neem de grasopvangbak weg (  8). 

2. Til de stuitklep op en plaats de mulcher 

in de uitwerpschacht (  9). De 

vergrendeling moet vastklikken. 
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Vergrendelt de mulcher niet? Dan 

kunnen mulcher en snijmessen 

beschadigd raken. 
Wegnemen van de mulcher  

1. Til de stuitklep op.  

2. Ontgrendel de mulcher (  10/1). 

3. Trek de mulcher uit de uitwerpschacht (  

10/2). 

Maaien met zij-uitworp (optie) 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
Verwijder of bevestig de zij-uitwerper 

uitsluitend als de motor is uitgeschakeld 

en als de snijmessen tot stilstand zijn 

gekomen. 
Maaien met zij-uitworp (optie) 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
Verwijder of bevestig de zij-uitwerper 

uitsluitend als de motor is uitgeschakeld 

en als de snijmessen tot stilstand zijn 

gekomen. 
Aanbrengen van de zij-uitwerper 

1. Neem de grasopvangbak weg en plaats de 

mulcher. 

2. Klap de afdekplaat voor de zij-uitwerper 

omhoog en houd die klep vast ( 11/1). 

3. Plaats het zij-uitwerpkanaal (  11/2). 

4. Sluit de afdekplaat langzaam. De 

afdekplaat borgt dat het zij-uitwerpkanaal 

niet kan uitvallen. 

Wegnemen van de zij-uitwerper 

1. Klap de afdekplaat voor de zij-uitwerper 

omhoog en houd die klep vast (  11/1). 

2. Neem de zij-uitwerper weg en sluit de 

afdekplaat (  11/2). 

Instellen van de hoogte van de greep 

(optie) 

U kunt de hoogte van de greep naar behoefte 

in twee standen instellen. 

1. Draai beide greepschroeven uit de 

schroefkoppeling van de onderstang. 

2. Neem de schroefbouten uit. Steek ze op de 

gewenste greepstand weer in een van 

beide vierkantboringen op de houders en in 

de onderstang. ( 

 12).  
Let erop dat u in elke houder dezelfde 

boring gebruikt! 

3. Draai de houders met de onderstang weer 

vast met de greepschroeven. 

Starten van de motor  

 Let op - gevaar voor vergiftiging! 
Laat de motor nooit in een gesloten 

ruimte lopen. 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
Kantel de machine niet tijdens het 

starten. 
ƒ Start de motor uitsluitend als de 

messen zijn gemonteerd (de messen 

fungeren als vliegwiel) 
ƒ Gebruik bij het starten van een 

bedrijfswarme  
motor (HONDA) de knop voor choke of 

de knop voor de brandstofopvoer NIET 
ƒ Wijzig de instellingen van de 

brandstofregelaar op de motor niet 
 Start de machine niet als het uitwerpkanaal 

niet door een van onderstaande 

onderdelen wordt afgedekt:  

grasopvangbak 
 Stuitklep 
 Mulcher  

 Bedien de startschakelaar met bijzonder 

opmerkzaamheid en wel in 

overeenstemming met de instructies van 

de fabrikant 

 Let op een voldoende afstand van uw 

voeten tot het snijwerk 

 Start de machine in laag gras 

Positietekens op de machine: 
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Choke*  
Starten   Draaien   

Stoppen  

Gasafstandsbedieni
ng* 
Starten               
Stoppen 

 

Gasafstandsbedieni

ng met choke*  

Variotransmissie* 

Snel  Langzaam  

Maaikoppeling* 
Aan             Uit  

*afhankelijk van de uitvoering 
Handmatig starten 

zonder gasafstandsbediening, met choke 

1. Breng de choke in de stand  ( 

2. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17) – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 

3. Trek de handstarter snel uit en laat die 

startkabel daarna weer langzaam inrollen ( 

18). 

4. Na het opwarmen van de motor (ca. 15...20 

seconden ) brengt u de choke naar stand 2 

( 13/2). 
De motor is voorzien van een vaste 

instelling voor de brandstoftoevoer.   
Daarom kunt u het toerental niet 

regelen. 
zonder gasafstandsbediening, met 

benzineopvoer(  16) 

1. Druk met tussenpozen van twee 

seconden op de knop om brandstof op te 

voeren(  16). Druk vijfmaal op die 

brandstofknop als de temperatuur lager is 

dan 10 °C. 

2. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17) – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 

3. Trek de handstarter snel uit en laat die 

startkabel daarna weer langzaam inrollen 

(  18). 
De motor is voorzien van een vaste 

instelling voor de brandstoftoevoer.   
Daarom kunt u het toerental niet 

regelen. 
zonder afstandbediening, zonder 

benzineopvoer of choke 

1. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17) – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 

2. Trek de handstarter snel uit en laat die 

startkabel daarna weer langzaam inrollen (

 18). 

De motor is voorzien van een vaste 

instelling voor de brandstoftoevoer.   
Daarom kunt u het toerental niet 

regelen. 
met de gasafstandsbediening, met choke 
Gasafstandsbedien

ing met choke  

1. Breng de gashendel in de stand  

14/1). 

2. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17)  – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 

3. Trek de handstarter snel uit en laat de 

startkabel daarna weer langzaam inrollen (

 18). 

4. Na het opwarmen van de motor (ca. 15...20 

seconden ) brengt u de gashendel naar een 

stand tussen  en  ( 14/2). 

met gasafstandsbediening, zonder 

benzineopvoer of choke 

Choke 
Starten Draaien Stoppen 

  13 / 1 ). 

 ( 
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Afstandbediening 
van de 
gasafstandsbedien
ing 
Starten               
Stoppen 

 

1. Breng de gashendel in de stand  

20/1). 

2. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17) – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 

3. Trek de handstarter snel uit en laat de 

startkabel daarna weer langzaam inrollen (

 18). 

4. Na het opwarmen van de motor (ca. 15...20 

seconden ) brengt u de gashendel naar een 

stand tussen   en  ( /20).  

met gasafstandsbediening, met 

benzineopvoer(  16) 

Afstandbediening 
van de 
gasafstandsbedien
ing 
Start              Stop 

 

1. Breng de gashendel in de stand  

20/1). 

2. Druk met tussenpozen van twee seconden 

op de knop om brandstof op te voeren(  

16). Druk vijfmaal op die brandstofknop als 

de temperatuur lager is dan 10 °C. 
3. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17) – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 
4. Trek de handstarter snel uit en laat de 

startkabel daarna weer langzaam inrollen ( 

18). 
5. Breng de gashendel - zodra de motor loopt 

- om het gewenste toerental in te stellen in 

een stand tussen  en  ( 20). 

Elektrisch starten (optie) 

Elektrisch starten met brandstofopvoer  (

  16) 

1. Breng de gashendel in de stand 'Start' (

  15/1). 

2. Druk met tussenpozen van twee seconden 

op de knop om brandstof op te voeren( 16). 

Druk vijfmaal op die brandstofknop als de 

temperatuur lager is dan 10 °C. 

3. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17) – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 

4. Draai de startsleutel in het startslot volledig 

rechtsom (  19). 

5. Laat de startsleutel los zodra de motor 

loopt, (de sleutel springt terug naar de '0 '-

stand). 

6. Breng de gashendel overeenkomstig het 

gewenste motortoerental in een stand 

tussen  en  (  15/2). 

Elektrisch starten zonder 

brandstofopvoer/choke  (  15) 

1. Breng de gashendel in de stand 'Start' (  

15/1). 

2. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17) – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 

3. Draai de startsleutel in het startslot volledig 

rechtsom (  19). 

4. Laat de startsleutel los zodra de motor 

loopt, (de sleutel springt terug naar de '0 '-

stand).  

5. Breng de gashendel overeenkomstig het 

gewenste motortoerental in een stand 

tussen  en  (  15/2). 

Messenkoppeling (optie) 
Messenkoppeling 
Aan                 Uit  

U kunt de snijmessen met behulp van de 

messenkoppeling snijmessen aankoppelen of 

afkoppelen en wel terwijl de motor doorloopt. 

Aankoppelen van de snijmessen 

 ( 

  ( 
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1. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  17) – 

De veiligheidbeugel vergrendelt niet. 

2. Duw de koppelhendel van u af(  21/1)  - 

De snijmessen worden aangekoppeld. 

Afkoppelen van de snijmessen.  

3. Laat de veiligheidbeugel los (  25).  
- De snijmessen worden afgekoppeld. - 

De koppelhendel keert terug in zijn 

ruststand (   
21/2). 

Uitschakelen van de motor  

Machine zonder maaikoppeling 

1. Breng de gashendel in de stand   (

  20/2) 

2. Laat de veiligheidbeugel los ( 25). - 

De motor schakelt uit. 

 Let op: gevaar voor ernstig snijletsel! 

De motor kan nadraaien. Inspecteer na 

het uitschakelen of de motor tot stilstand 

is gekomen. 
  
Maaimachines met messenkoppeling 

Messenkoppeling 
Aan                 Uit  

1. Laat de veiligheidbeugel los ( 

2. Breng de gashendel in de stand   

20/2).   
- De motor schakelt uit. 

 Let op: gevaar voor ernstig snijletsel! 

De motor kan nadraaien. Inspecteer na 

het uitschakelen of de motor tot stilstand 

is gekomen. 

Tractie (optie) (  22) 

 Let op! 
Schakel de transmissie uitsluitend bij 

als de motor loopt. 
Inschakelen van de tractie  

1. Trek de veiligheidbeugel tegen de 

bovenstang en houd beide vast (  22) – 

De transmissieschakelbeugel vergrendelt 

niet. - De tractie schakelt in. 

Uitschakelen van de tractie  

1. Laat de transmissieschakelbeugel los(  

24).  
- De tractie schakelt uit. 

Variotransmissie (optie)  
Variotransmissi

e Snel  

Langzaam 
 

Met behulp van de variotransmissie kunt u de 

rijsnelheid van de grasmaaier traploos 

wijzigen. 

 Let op! 
Bedien de hendel uitsluitend als de 

motor loopt.  Schakelen zonder 

motoraandrijving kan het 

aandrijfmechanisme beschadigen. 
 Trek de hendel ( 23)  in de richting ( 23/2) 

voor een hogere snelheid 

 Trek de hendel ( 23)  in de richting ( 23/1) 

voor een lagere snelheid 
Pas de rijsnelheid altijd aan op de 

toestand van grond en gazon. 

Groot en klein onderhoud 

 Let op - Gevaar voor letsel! 
ƒ Schakel voorafgaand aan groot en 

klein onderhoud altijd de motor uit en 

trek de steker van de bougie af. 
ƒ De motor kan nadraaien. Inspecteer na 

het uitschakelen of de motor tot 

stilstand is gekomen. 
ƒ Draag bij groot en klein onderhoud 

aan de snijmessen altijd 

werkhandschoenen! 

  25 ). 

 ( 
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 Alle moeren, bouten en schroeven moeten 

vast zijn aangedraaid  

 De machine moet in een veilige 

arbeidstoestand verkeren 

 Laat de motor afkoelen voordat u de 

machine wegzet 

 Inspecteer de grasopvangbak periodiek op 

goede werking en slijtage.  Maak de 

machine na elk gebruik schoon 

 Spuit de machine niet met water af. 

Binnendringend water kan aanleiding tot 

storingen geven (ontsteker, vergasser) 

 Inspecteer de snijmessen periodiek op 

beschadigingen 

 Vervang defect geluiddempers onverwijld  

Neigen van de grasmaaier 

Afhankelijk van de fabrikant van de motor 

moet: 

 GHYHUJDVVHUKHWOXFKW¿OWHURP

KRRJZLM]HQ  26) 

 de bougie omhoog wijzen (  27) 

Raadpleeg de bedieninstructies van 

de motorfabrikant! 
Bijslijpen / vervangen van de 

snijmessen 

 Laat stompe of beschadigde snijmessen 

uitsluitend bij een AL-KO servicestation of 

een daartoe geautoriseerd en daarin 

gespecialiseerd bedrijf slijpen of vervangen 

 Nageslepen snijmessen moeten 

gebalanceerd zijn 

 Let op! 
Niet uitgebalanceerde snijmessen 

leiden tot sterke trillingen en 

beschadigen de maaier. 
Opladen van de startaccu (optie) 

De startaccu vergt geen onderhoud en wordt 

gebruikelijk door de maaimachine opgeladen. 

Onder bijzondere situaties moet u als 

gebruiker zelf de accu laden: 

 voordat u de maaimachine voor het eerst 

gaat gebruiken, 

 bij ontlading, voor de winterpauze of na een 

langere periode van stilstand (>6 

maanden). 

Laadproces: 

1. Neem de lader uit de accubak. 

2. Neem de accukabel los van de motorkabel 

(  28). 

3. Sluit de accukabel aan op de acculader   

(  29). 

4. Sluit de accu aan op het elektriciteitsnet.  

De spanning op het elektriciteitsnet moet 

overeenstemmen van de bedrijfspanning 

van de acculader. 

De laadduur bedraagt ca. 36 uur.  Gebruikt 

uitsluitend de meegeleverde originele 

acculader. 

 Let op! 
ƒ Laad de startaccu uitsluitend in een 

droge, goed geventileerde ruimte. 
ƒ Stel de grasmaaier tijdens het laden 

van de accu niet in werking. 
Motoronderhoud 

Vervangen van motorolie 

1. Zet een geschikte opvangbak klaar om de 

uitlopende olie op te vangen. 

2. /DDWGHROLHYLDGHROLHYXORSHQL

QJYROOHGLJDÀRSHQ Zuig eventueel 

de olie uit. 
Verwijder afgewerkte motorolie op 

een milieuvriendelijke manier!  
Wij adviseren u afgewerkte olie in een 
gesloten vat te gieten en af te geven bij 

een inzamelpunt voor hergebruik of bij 

een klantenservicepunt. 

Afgewerkte olie: 
ƒ hoort niet bij huishoudelijk 

afval, ƒ in het riool of in een 

afwatering, ƒ of via de aarde 

weg te vloeien. 
9HUYDQJHQYDQGHOXFKWÀOWHU 
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 Raadpleeg de instructies van de 

motorfabrikant. 

Vervangen van de bougie 

 Raadpleeg de instructies van de 

motorfabrikant. 

Tractie (optie) 

Instellen van de bowdenkabel 

Kunt u bij draaiende motor de tractie niet meer 

inschakelen of uitschakelen? Dan moet u de 

desbetreffende bowdenkabel nastellen. 

 Let op! 
Verstel de bowdenkabel uitsluitend als 

de motor is uitgeschakeld. 
1. Draai de versteller op de bowdenkabel in de 

richting van de pijl (  30). 

2. Start de motor en schakel de tractie in om 

de instelling te inspecteren.  

3. Functioneert de tractie nog steeds niet? 

Breng dan uw grasmaaier naar een 

servicepunt of naar een daartoe 

geautoriseerd en daarin gespecialiseerd 

bedrijf. 

Inoliën van het aandrijfrondsel 

 Olie het aandrijfrondsel op de aandrijfas 

periodiek met spuitolie in 

 De tractietransmissie is onderhoudsvrij. 

Opslag 

 Let op - Gevaar voor explosies! 
Sla de machine niet op bij open vuur of 

warmtebronnen. 
 Laat de motor afkoelen 

 Klap voor een plaatsbesparende opslag de 

bovenstang in 

 Sla de machine droog en onbereikbaar 

voor kinderen en onbevoegden op 

 Sla de startaccu vorstvrij op 

 Laad de startaccu periodiek bij 

 Leeg de benzinetank 

 Trek de steker van de bougie af 

Reparatie 
Uitsluitend servicestations van AL-KO en 

daartoe geautoriseerde, daarin 

gespecialiseerde bedrijven mogen 

herstellingen of reparaties uitvoeren. 

Verwijdering 

U mag afgedankte machines, 

batterijen of accu's niet samen met 

het gewone huishoudelijke afval 

afvoeren! 
Verpakking, machine en toebehoren zijn 

gemaakt van herbruikbare materialen. U moet 

ze dienovereenkomstig verwijderen. 
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NL  Grasmaaier met 

benzinemotor 

Hulp bij storingen  

 Let op! 
Messen en motoras mogen niet worden uitgelijnd. 

 

Storing Oplossing 

Motor start niet ƒ Benzine bijvullen 
ƒ Breng de gashendel in de stand 

'Start ƒ Schakel de choke in 
ƒ Druk de motorschakelaarbeugel tegen de 

bovenstang ƒ Inspecteer de bougies. Vervang 

ze zo nodig 

ƒ0DDNGHOXFKW¿OWHUVFKRRQ ƒ 

Draaien de maaimessen vrij? 
ƒ Laad de startaccu bij 
ƒ Start de motor op een gemaaid gazon 

Motorvermogen neemt 

af 
ƒ Stel de maaihoogte bij 
ƒ Slijp de maaimessen of vernieuw ze ƒ 

Maak het uitwerpkanaal / de behuizing 

schoon 

ƒ0DDNGHOXFKW¿OWHUVFKRRQ ƒ 

Verminder de maai//rijsnelheid 
Onzuivere snede  ƒ Slijp de maaimessen of 

vernieuw ze ƒ Stel de maaihoogte 

bij 
Grasopvangbak wordt 

onvoldoende gevuld 
ƒ Stel de maaihoogte 

bij ƒ Laat het gazon 

drogen 
ƒ Slijp de maaimessen of vernieuw ze ƒ 

Maak het rooster van grasopvangbak 

schoon ƒ Maak het uitwerpkanaal / de 

behuizing schoon 
De tractie functioneert 

niet 
ƒ Stel de bowdenkabel 

bij ƒ De V-snaar is 

defect 
ƒ Breng een bezoek aan de werkplaats van de 

klantenservice ƒ Vuil in de tractievoorziening, neem 

tandriem en transmissie weg ƒ Olie de vrijloop in met 

spuitolie (aandrijfrondsel op de transmissieas) 
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De wielen draaien bij 
ingeschakelde 

transmissie niet  
mee 

ƒ Haal de wielschroeven 

aan ƒ De wielnaaf is 

defect ƒ De V-snaar is 

defect 
ƒ Breng een bezoek aan de werkplaats van de klantenservice 

De maaimachine trilt 

buitengewoon sterk 
ƒ Inspecteer de maaimessen 

Bij storingen die niet in deze tabel zijn vermeld of die u niet zelf kunt verhelpen, moet u 

contact opnemen met onze daarvoor verantwoordelijke afdeling Klantenservice 

 Inspectie door een ter zake deskundige vakman is EG-Verklaring van 

Conformiteit vereist: 

 nadat u op een obstakel bent gereden,   Zie de montagehandleiding 

 als de motor plotseling afslaat, 
 bij schade aan de transmissie,  
 bij een defecte V-snaar, 
 aan een of meer snijmessen verbogen zijn,  als de motoras is verbogen  

Garantie 

Eventuele materiaal- of fabricagefouten aan de machine verhelpen we gedurende de wettelijke 

periode voor garantie op gebreken en wel - naar onze keuze - door reparatie of vervangende 

levering. De garantieperiode richt zich telkens naar het recht van het land waarin de machine 

werd gekocht. 
Onze garantietoezegging geldt uitsluitend 

indien: 
De garantie vervalt indien: 
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F: Tondeuse à gazon à essenc e 
 vakkundige behandeling van de 

machine, 

 raadpleging en opvolging van de 

gebruikershand- 
leiding, 

 gebruik van originele vervangende 

onderdelen, Van de garantie is uitgesloten: 

 lakschade die te wijten is aan 

normale slijtage, 

 herstel- of reparatiepogingen aan de 

machine, 

 technische wijzigingen, aangebracht aan de 

machine, 

 niet-beoogd gebruik (bijvoorbeeld gebruik 

door bedrijf of gemeente). 

 slijtdelen die op de kaart met vervagende onderdelen zijn gemarkeerd met een kader XXX 

XXX 
ňņņņņņņŉ

(X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 Verbrandingsmotoren: Hiervoor gelden de separate garantiebepalingen van de betreffende 

motorfabrikant 

Wend u in geval van garantie met deze garantieverklaring en het aankoopbewijs tot uw dealer of 

tot het dichtstbijzijnde geautoriseerde klantenservicepunt. Door deze garantietoezegging blijven 

de wettelijke aanspraken op garantie van de koper jegens verkoper onverlet. 

À propos de ce manuel 

 Lire entièrement cette documentation 

avant la mise en service. Ceci est la 

condition préalable à un travail en toute 

sécurité et une utilisation sans défaut. Se 

familiariser avec les éléments de 

commande et l’utilisation de la machine 

avant de l’utiliser. 

 Observer les consignes de sécurité et les 

avertissements de cette documentation et 

sur l’appareil. 

 Cette documentation fait partie prenante 

du produit décrit et doit être remise en 

même temps que l’appareil à l’acheteur en 

cas de cession. 

Explication des symboles 

 Attention ! 
Le respect à la lettre de ces 

avertissements permet d'éviter des 

dommages corporels et / ou matériels. 
Remarques spéciales facilitant la 

compréhension et la manipulation. 

Le symbole d’appareil photo renvoie à des 

illustrations. 
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Entreposage 

................................................................61 

Réparation 

...................................................................61 

Mise au rebut 

...............................................................61 

Que faire en cas de défaut 

..........................................62 Garantie 

.......................................................................6

3 

Déclaration de conformité CE 

......................................63 

Description du produit 

La présente documentation décrit différents 

modèles de tondeuses à gazon à essence. 

Certains modèles sont équipés d’un bac de 

collecte et/ou conviennent aussi pour le 

mulching. 
/HPRGqOHDFKHWpSHXWrWUHLGHQWL¿

pJUkFHDX[SKRWRVGX produit et à la 

description des différentes options. 

Utilisation conforme 

Cet appareil est destiné à la tonte d’un sol 

gazonné dans le domaine privé et peut 

uniquement être utilisé sur un gazon séché.  

Une utilisation autre ou plus extensive est 

considérée comme non conforme. 

Utilisations erronées possibles 

 Cette tondeuse à gazon ne convient pas à 

une utilisation dans des aménagements, 

parcs, et terrains de sport publics ni dans 

l’agriculture et la sylviculture 
 Ne pas démonter ni inhiber les dispositifs 

de sécurité 
 Ne pas utiliser l’appareil quand il pleut ou 

que le gazon est humide 
 Ne pas utiliser l’appareil dans un cadre 

professionnel 

Dispositifs de sécurité et de 
protection 

 Attention – risque de blessure ! 
Ne pas rendre les dispositifs de 

sécurité et de protection inopérants ! 
Arceau de sécurité 

/¶DSSDUHLOHVWpTXLSpG¶XQDUFHDXG

HVpFXULWp/kFKHUO¶DUceau de sécurité 

en cas de danger. 

Appareils sans attelage de lame : 
 La lame est stoppée  Le moteur est 

arrêté 

Appareils avec attelage de lame :  
 La lame est stoppée 
 Le moteur continue de tourner 
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F: Tondeuse à gazon à essenc e 

9ROHWGpÀHFWHXU 

 

1 &kEOHGXGpPDUUHXU 9 Réglage de la hauteur de coupe* 

2 Start, Stop* 10 Attelage de lame* 

3 Entraînement de roue* 11 Transmission Vario* 

4 Arceau de sécurité 12 Manuel d’utilisation 

5 Réglage ergonomique de la hauteur* 13 Insert du canal d’évacuation* 

6 Indicateur de niveau de remplissage* 14 Clapet de fermeture* 

7 9ROHWGpÀHFWHXU  15 Kit mulching* 

8 Bac de collecte*  16 Réservoir d’essence  

 *selon les modèles 17 Tubulure de remplissage d’huile 

Symboles apposés sur l’appareil 
 Attention !  Débrancher les cosses des bougies d’al- 

Faire preuve d’une prudence particulière au cours de  lumage avant d’intervenir sur le 

dispositif la manipulation. de coupe. 
Lire les instructions d’utilisation avant la mise en  

Desserrer le frein moteur. 

service ! 
Tenir les autres personnes à l’écart de la zone de  
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F: 

Activer l’entraînement de roue. 

danger ! 

Tenir les mains et les pieds à l’écart du dispositif de   /  Télécommande des 

gaz Start / Stop. coupe ! 

Se tenir à distance de la zone de danger. 

Symboles complémentaires apposés sur les 

appareils à démarrage électronique 
de drogues ou de médicaments. 

 Porter des vêtements de travail 

adaptés : 
 Attention ! Risque d’électrocution.  Pantalon long 
 Chaussures offrant une bonne tenue et non 

7HQLUOHFkEOHGHFRQQH[LRQjGLVWDQFHGHV 
 lames. dérapantes 

Toujours débrancher l'appareil avant de réaliser  Protection pour l’ouïe 

GHVWUDYDX[G HQWUHWLHQRXHQFDVGHFkEOH  Lors d’un usage en 

pente 

 défectueux.  Toujours 

veiller à une tenue stable pendant le  
jamais en amont ni en aval 
 Ne jamais tondre une pente dont 

l’inclinaison est supérieure à 20° 
 Faire preuve d’une prudence particulière 

en cas de demi-tour. 

 Ne travailler que par lumière du jour ou 

éclairage  
DUWL¿FLHOVXI¿VDQWV 

 Tenir le corps, les 

membres et l'habillement à 

l'écart du dispositif de coupe. 

 Respecter les 

dispositions nationales 

concernant les horaires 

d’utilisation 

 Ne pas laisser 

l’appareil prêt au service sans 

surveillance 

 Ne tondre que quand la lame est bien aiguisée. 

 Ne jamais utiliser l'appareil avec des dispositifs de sécurité / grilles de protection endommagés. 

Consignes de sécurité 
travail 

 Toujours tondre transversalement à la 

pente,  

 Attention ! 
N'utiliser l'appareil que lorsque celui-ci 

est dans un état technique impeccable ! 

 Attention – risque de blessure ! 
Ne pas rendre les dispositifs de 

sécurité et de protection inopérants ! 

 Attention – risque d’incendie ! 
Ne pas ranger l’appareil avec son réservoir plein  
GDQVGHVEkWLPHQWVR�OHVYDSHXUVG¶HVVHQFH 

ULVTXHQWG¶HQWUHUHQFRQWDFWDYHFGHVÀDPPHV 

nues ou des étincelles ! 

Garder la zone autour du moteur, de l’échappement, du 

carter de batterie, du réservoir de carburant exempt de tout 

déchet de coupe, d’essence ou d’huile. 
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F: Tondeuse à gazon à essenc e 

 Ne jamais utiliser l'appareil sans que les 

dispositifs de sécurité ne soient complètement 

installés 

SH[YROHWGpÀHFWHXUGLVSRVLWLIVGHFROOHFWH d'herbe). 

 Tenir les autres personnes à l'écart de la zone de   9pUL¿HUO 

DSSDUHLODYDQWFKDTXHXWLOLVDWLRQSRXU 
 danger. détecter tout dommage et remplacer toute pièce  

 Ne tondez jamais pendant que des personnes, en  dégradée avant chaque nouvel usage. 

particulier des enfants ou des animaux se trouvent  

1HUHPSODFHUOHVODPHVHWERXORQVGH¿[DWLRQXVpV à proximité

 RXHQGRPPDJpVTX¶HQNLWD¿QG¶pYLWHUWRXWGpVp- 

 Le conducteur de la machine ou l’utilisateur est  quilibre responsable d’accidents avec 

d’autres personnes   Avant de démarrer le moteur, découpler tous les ou leurs biens.

 lames et entraînements 

 Les enfants ou les personnes n’ayant pas connais-  Arrêter le moteur, attendre que l’appareil 

s’immobisance du contenu du manuel d’utilisation ne sont lise complètement et débrancher la 

clé d’allumage pas autorisés à utiliser l’appareil. et la bougie d’allumage 

 2EVHUYHUOHVGLVSRVLWLRQVORFDOHVFRQFHUQDQWO¶kJH  Lorsque vous 

abandonnez l’appareil minimum d’opérateurs de machines.  Lors du contrôle, du 

nettoyage ou de travaux  

 1HSDVXWLOLVHUO¶DSSDUHLOVRXVO¶LQÀXHQFHGHO¶DOFRRO sur l’appareil 
 Après que des défauts se sont 

présentés 
 Avant de procéder à un 

déblocage  Avant de remédier à 

un colmatage 

Montage 

Respecter les instructions de montage 

ci-jointes. 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  Après un contact avec des corps 

étrangers 
 Avant de refaire le plein 
 Lorsque des dysfonctionnements et des 

vibrations inhabituelles surviennent sur 

l’appareil  
(contrôle immédiat nécessaire) 

Brancher la bougie d’allumage et démarrer le 

moteur 

 Attention – risque d’incendie ! 

L’essence et l’huile sont des substances 

haute- 
PHQWLQÀDPPDEOHV 

 

Rechercher la présence de dommages 

éventuels sur la tondeuse et procéder 

aux réparations nécessaires avant de 

redémarrer l’appareil et de travailler avec 

la tondeuse. 
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leau de dysfonctionnements) et 

contrôle de l’appareil 
 après nettoyage de l’appareil 

Ne pas démarrer le moteur lorsque vous 

vous trouvez devant le canal d’évacuation 

9pUL¿HUO¶DEVHQFHGHWRXWFRUSV

pWUDQJHUVXUO¶HQsemble du terrain 

à tondre. 

Porter une attention toute particulière en 

phase de demi-tour de la tondeuse ou en 

cas de traction de cette dernière. 

Ne pas tondre au-dessus 

d’obstacles  (p. ex. des branches ou 

des racines d’arbre) 

Ne vider le bac de collecte que par moteur 

à l’arrêt. 

Eteindre le moteur / la lame pour traverser 

une surface autre que la surface à tondre. 

Ne jamais soulever ou porter l’appareil par 

moteur en marche. 

Lors du plein de carburant ou d’huile, ne 

pas manger ni boire Ne pas inhaler les 

vapeurs d’essence 

Faire avancer l’appareil au pas 

$YDQWWRXWHXWLOLVDWLRQYpUL¿

HUTXHOHVpFURXVOHV vis et les 

boulons sont bien serrés. 

Fermer la soupape en cas de fuite du 

moteur. Si le moteur est équipé d’un 

robinet d’arrêt d’essence, le fermer après 

la tonte 

 Attention ! 
N’exploiter l’appareil qu’une fois le 

montage terminé. 
Faire le plein d’essence 

Faire le plein d’essence de la tondeuse 

avant la mise en service. 

 Attention – risque d’incendie ! 

 L’essence et l’huile sont des substances 

haute- 
PHQWLQÀDPPDEOHV 

Toujours respecter les instructions 

d’utilisation fournies du fabricant du 

moteur. 

Substances utilisées 

 Essence Huile de 

moteur 

Type Essence 

normale / 

sans plomb 

Se reporter 

aux 

instructions 

du  
fabricant du 

moteur 
Quantité de 

remplissage 
Se reporter 

aux 

instructions 

du  
fabricant du 

moteur 

env. 0,6 l 

Sécurité 

 Avertissement ! 
Ne jamais laisser tourner le moteur 

dans des locaux fermés. Risque 

d’intoxication ! 
 Stocker l’essence et l’huile uniquement 

dans des bidons prévus à cet effet 

 Ne rajouter de l’essence ou de l’huile et 

n’en enlever qu’à l’air libre, avec le moteur 

froid 

 Ne pas mettre de l’essence ni de l’huile 

lorsque le moteur est en marche 

 Ne pas trop remplir le réservoir (l’essence 

se dilate) 

 Ne pas fumer lors du plein 

 Ne pas ouvrir le bouchon du réservoir 

lorsque le moteur est en marche ou chaud 

 Si endommagé, remplacer le réservoir ou 

le bouchon de réservoir 

 Toujours bien fermer le bouchon du 

réservoir 

 Si de l’essence s’est déversée, ne pas 

tenter d’allumer le moteur. Éloigner plutôt 

la machine de la surface souillée par 

l’essence. Éviter toute tentative d’allumage 

jusqu’à ce que les vapeurs d’essence se 

soient dissipées.  

 En cas de fuite d’huile de moteur : 
 Ne pas démarrer le moteur 
 Éponger la fuite avec un liant pour huile ou 

des chiffons et les jeter conformément à la 

réglementation 
 Nettoyer l’appareil 

Concernant l’huile usagée : 

 ne pas la jeter aux ordures 

ménagères 

 ne pas la déverser dans les 

canalisations, les égouts ou sur la 

terre 
Nous recommandons de récupérer l’huile 

usagée dans un bidon fermé et de l’apporter à 

un point de collecte ou à un point de service 

après-vente. 

Ajouter de l’essence 

1. Dévisser le bouchon du réservoir et garder 

le bouchon dans un endroit propre. 
2. Ajouter de l’essence à l’aide d’un 

entonnoir. 
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F: Tondeuse à gazon à essenc e 

3. %LHQIHUPHUO¶RUL¿FHGHUHPSOLV

VDJHGXUpVHUYRLUHW nettoyer. 

Ajouter de l’huile de moteur 

1. Dévisser le bouchon de remplissage 

d’huile et garder le bouchon dans un 

endroit propre. 
2. Ajouter de l’huile à l’aide d’un entonnoir. 

3. %LHQIHUPHUO¶RUL¿FHGHUHPSOLV

VDJHG¶KXLOHHW nettoyer. 

Mise en service 

 Attention ! 
L’appareil ne doit pas être utilisé en 

cas d’outil 

FRXSDQWRXG¶pOpPHQWVGH¿[D

WLRQOkFKHVHQdommagés ou 

usés. 
Avant toute mise en service, effectuer 

une inspection visuelle.  
Le symbole de l’appareil photo sur les 

pages suivantes renvoie aux photos 

pages 4–7. 

Régler la hauteur de coupe 

 Attention – risque de blessure ! 
Ne régler la hauteur de coupe que par 

moteur éteint et lame immobile. 
ƒ Toujours régler toutes les roues à la 

même hauteur de coupe.  
ƒ Le réglage de la hauteur de coupe est 

fonction du modèle. 
Réglage centralisé (  1) 
4. Maintenir le bouton du réglage de la 

hauteur centralisé enfoncé ( 1/1). 

 Pour un gazon plus court, maintenir la 

poignée du réglage de la hauteur 

centralisé vers le bas  

(  1/2) 

 Pour un gazon plus long, tirer la 

poignée du réglage de la hauteur 

centralisé vers le haut ( 
 1/2) 

 Le niveau du réglage de la hauteur 

centralisé V¶DI¿FKH 1/3) 

5. 5HOkFKHUOHERXWRQjODKDXWHXU

GHFRXSHVRXKDLtée. 

Réglage de l’axe ou réglage centralisé (  

2, 3) 
1. Pousser le levier de déverrouillage sur le 

côté et le maintenir. 

2. Pousser le levier vers la gauche ou la 

droite, à la hauteur de coupe souhaitée.  

3. Encliqueter le levier.  

4. Veiller à ce que les roues soient toutes 

encliquetées dans la même position. 

Réglage rapide de roue individuelle ou 

réglage de l’axe (  4) 
1. Pousser le levier de déverrouillage sur le 

côté et le maintenir. 

2. Pousser le levier vers la gauche ou la 

droite, à la hauteur de coupe souhaitée.  

3. Encliqueter le levier.  

4. Veiller à ce que les roues soient toutes 

encliquetées dans la même position. 

Réglage de roue individuelle (  5) 

1. Défaire la vis de roue vers la gauche ou la 

droite.  

2. Insérer la vis de roue dans l’alésage de la 

hauteur de coupe souhaitée.  

3. Serrer la vis de roue. 

/HVYLVGHURXHVRQWGRWpHVGH¿

OHWDJHjJDXFKH et à droite. Lors du 

vissage, veiller au sens de 

¿OHWDJHFRUUHVSRQGDQWGDQV

OHERvWLHUGHODWRQdeuse et aux 

vis correspondantes. 
4. Veiller à ce que toutes les roues soient 

dans le même trou d’alésage. 
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Réglage de l’axe centralisé (  6) 

1. Mettre les deux pouces sur les extrémités 

de l’axe. 

2. Placer les doigts sous le carter de la 

tondeuse. 

3. Retirer l’axe de l’encoche actuelle pour la 

hauteur de coupe à l’aide des deux pouces. 

4. Place l’axe avec les deux pouces devant 

l’encoche souhaitée pour la hauteur de 

coupe et enclencher. 

5. Veiller à ce que les roues soient toutes 

encliquetées dans la même position. 

Tondre avec le bac de collecte 

 Attention – risque de blessure ! 
Ne retirer ou mettre en place le bac de 

collecte que par moteur éteint et lame 

immobile. 
1. 

6RXOHYHUOHYROHWGpÀHFWHXUH

WLQVpUHUOHEDFGH collecte dans le 

support (  8). 

Indicateur de niveau de remplissage 

L’indicateur de niveau de remplissage est 

poussé vers le 

KDXWSDUOHÀX[G¶DLUSHQGDQWODWR

QWH(  7a). 

Si le bac de collecte est plein, l’indicateur de 

niveau de remplissage touche le bac (  7b). Il 

faut vider le bac de collecte. 

Vider le bac de collecte 

1. 6RXOHYHUOHYROHWGpÀHFWHXU 

2. Décrocher le bac de collecte et le retirer 

en le tirant vers l’arrière (  8). 

3. Vider le bac de collecte. 

4. 6RXOHYHUOHYROHWGpÀHFWHXUH

WLQVpUHUjQRXYHDXOH bac de 

collecte dans le support (  8). 

Tondre sans le bac de collecte 

 Attention ! 
Ne tondre qu’avec un ressort de torsion 

opéraWLRQQHOGXYROHWGpÀHFW

HXUVDQVEDFGHFROOHFWH 
/HYROHWGpÀHFWHXUWRXFKHOHFDUW

HUGHODWRQGHXVHYLDOD force du 

ressort. L’herbe hachée est ainsi projetée vers 

le bas, à l’arrière. 

Mulching avec kit mulching (option) 

Lors du mulching, les déchets de coupe ne 

sont pas collectés mais restent le sur gazon. 

Le déchet de coupe protège le sol du 

dessèchement et l’enrichit en nutriments. 

Les premiers résultats sont visibles via une 

seconde coupe d’env. 2 cm. Seule l’herbe 

fraîche aux feuilles souples se décompose 

rapidement. 

 Hauteur du gazon avant le mulching : 

   8 cm maximum 

 Hauteur du gazon après le mulching :  4 cm 

minimum 

Adapter la vitesse au mulching, ne 

pas marcher trop vite. 

Utiliser un kit mulching 

 Attention – risque de blessure ! 
Ne retirer ou mettre en place le kit 

mulching que par moteur éteint et lame 

immobile. 
1. Retirer le bac de collecte (  8). 

2. 6RXOHYHUOHYROHWGpÀHFWHXUH

WLQVpUHUOHNLWPXOFKLng dans le 

canal d’évacuation (  9). Le 

verrouillage doit s’encliqueter. 

Si le kit mulching ne s’encliquète pas, 

le kit mulching et la lame peuvent être 

endommagés. 
Retirer le kit mulching 

1. 6RXOHYHUOHYROHWGpÀHFWHXU 

2. Défaire le verrouillage sur le kit mulching (

 10/1). 
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3. Retirer le kit mulching (  10/2). 

Tondre avec évacuation latérale 

(option) 

 Attention – risque de blessure ! 
Ne retirer ou mettre en place l’évacuation 

latérale que par moteur éteint et lame 

immobile. 
Tondre avec évacuation latérale 

(option) 

 Attention – risque de blessure ! 
Ne retirer ou mettre en place l’évacuation 

latérale que par moteur éteint et lame 

immobile. 
Installer l’évacuation latérale 

1. Retirer le bac de collecte et insérer le kit 

mulching. 

2. Relever le cache pour l’évacuation latérale 

et le maintenir (  11/1). 

3. Insérer le canal d’évacuation latéral (  

11/2). 

4. Fermer lentement le cache. Le cache évite 

que le canal d’évacuation latéral ne tombe. 

Retirer le canal d’évacuation latéral 

1. Relever le cache pour l’évacuation latérale 

et le maintenir (  11/1). 

2. Retirer le canal d’évacuation latéral et 

fermer le cache (  11/2). 

Régler la hauteur de la poignée 

(option) 

La hauteur de la poignée peut être réglée au 

besoin à deux hauteurs différentes. 

1. Dévisser les deux vis de la poignée au 

niveau du guidon inférieur. 

2. Retirer les boulons de vis et régler la 

position de la poignée souhaitée en les 

insérant dans l’un des deux alésages 

respectifs sur les supports dans les 

guidons (  12).  

Veiller à utiliser le même alésage sur 

chaque support ! 

3. Visser à nouveau les supports avec le 

guidon inférieur à l’aide des vis de poignée. 

Démarrer le moteur 

 Attention – risque d'intoxication ! 
Ne jamais laisser tourner le moteur dans 

des locaux fermés. 

 Attention – risque de blessure ! 
Ne pas incliner l'appareil lorsqu'il est en 

phase de démarrage. 
ƒ Ne démarrer le moteur qu’avec la 

lame montée  
(la lame sert de masse d’équilibrage) ƒ 

En cas de démarrage du moteur déjà à 

température (HONDA) NE PAS utiliser le 

démarreur à froid ou le bouton 

d’amorçage 

ƒ1HSDVPRGL¿HUOHVUpJODJHVGXP

RWHXU  
 Ne pas démarrer l’appareil lorsque le canal 

d’évacuation n’est pas recouvert par l’une 

des pièces suivantes :  Bac de collecte 

 9ROHWGpÀHFWHXU 
 Kit mulching  

 Actionner le démarreur avec précaution, 

conformément aux instructions du 

fabricant 

 9HLOOHUjPDLQWHQLUXQHGLVWDQF

HVXI¿VDQWHHQWUH l’outil de coupe et 

les pieds 

 Démarrer l’appareil à faible vitesse 

Repères de positions sur l'appareil : 
Démarreur à 

froid* Start    

Run   Stop  

Télécommande 
des gaz* 
Start              

Stop 

 

Télécommande 

des gaz avec 

démarreur à 

froid* 
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Transmission  
Vario* 
Rapide    Lente 

 

Attelage de 

lame* 
Marche                 

Arrêt 

 

* selon les modèles 

Démarrage manuel 

sans télécommande des gaz, avec 

démarreur à froid 

1. Positionner le démarreur à froid sur 1 ( 

2. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – l’arceau 

de sécurité ne s’enclenche pas. 

3. 7LUHUG¶XQFRXSVHFOHFkEOHGXGp

PDUUHXUSXLV 

ODLVVHUOHFkEOHjQRXYHDXV¶HQU

RXOHU  18). 

4. Une fois que le moteur s’est réchauffé 

(env. 15–20 secondes), placer démarreur 

à froid en position 2 (  13/2). 

/HPRWHXUDXQUpJODJH¿[HGHVJD] 

Impossible de régler le régime. 
sans télécommande des gaz, avec bouton 

d’amorçage (  16) 

1. Appuyer 3 fois sur le bouton d’amorçage à 

intervalles de 2 secondes (  16). À des 

températures inférieures à 10 °C, appuyer 

5x sur le bouton d’amorçage. 

2. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – l’arceau 

de sécurité ne s’enclenche pas. 

3. 7LUHUG¶XQFRXSVHFOHFkEOHGXGp

PDUUHXUSXLV 

ODLVVHUOHFkEOHjQRXYHDXV¶HQU

RXOHU  18). 

/HPRWHXUDXQUpJODJH¿[HGHVJD] 

Impossible de régler le régime. 
sans télécommande des gaz, sans bouton 

d’amorçage/démarreur à froid 

1. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – 

l’arceau de sécurité ne s’enclenche pas. 

2. 7LUHUG¶XQFRXSVHFOHFkEOHGXGp

PDUUHXUSXLV 

ODLVVHUOHFkEOHjQRXYHDXV¶HQU

RXOHU  18). 

/HPRWHXUDXQUpJODJH¿[HGHVJD] 

Impossible de régler le régime. 
avec télécommande des gaz, avec 

démarreur à froid 
Télécommand

e des gaz avec 

démarreur à 

froid 

 

1. Régler le levier de vitesse à la position 

 14/1). 

2. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – l’arceau 

de sécurité ne s’enclenche pas. 

3. 7LUHUG¶XQFRXSVHFOHFkEOHGXGp

PDUUHXUSXLV 

ODLVVHUOHFkEOHjQRXYHDXV¶HQU

RXOHU( 18). 

4. Une fois le moteur chaud (env. 15–20 

secondes) régler le levier de vitesses à 

une position entre   et  14/2). 

avec télécommande des gaz, sans bouton 

d’amorçage/démarreur à froid 

Démarreur à froid 
Start    Run    Stop 

  13 / 1 ). 

 ( 

 ( 
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Télécommande 
des gaz 
Start              

Stop 

 

1. Régler le levier à la position  20/1). 

2. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – l’arceau 

de sécurité ne s’enclenche pas. 

3. 7LUHUG¶XQFRXSVHFOHFkEOHGXGp

PDUUHXUSXLV 

ODLVVHUOHFkEOHjQRXYHDXV¶HQU

RXOHU( 18). 

4. Une fois le moteur chaud (env. 15–20 

secondes) régler le levier de vitesses à 

une position entre   et   (

  20). 

avec télécommande des gaz, avec bouton 

d’amorçage ( 16) 
Télécommande 
des gaz 
Start              

Stop 

 

1. Régler le levier de vitesses à la position 

 20/1). 

2. Appuyer 3 fois sur le bouton d’amorçage à 

intervalles de 2 secondes (  16). À des 

températures inférieures à 10 °C, appuyer 

5x sur le bouton d’amorçage. 
3. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – l’arceau 

de sécurité ne s’enclenche pas. 

4. 7LUHUG¶XQFRXSVHFOHFkEOHGXGp

PDUUHXUSXLV 

ODLVVHUOHFkEOHjQRXYHDXV¶HQU

RXOHU( 18). 
5. Dès que le moteur tourne, régler le levier 

de vitesses à une position entre  et  pour 

atteindre le régime souhaité ( 20). 

  

Démarrage électrique (option) 

Démarrage électrique avec bouton 

d’amorçage  (  16) 

1. Positionner le levier de vitesses sur « 

START » (  15/1). 

2. Appuyer 3 fois sur le bouton d’amorçage à 

intervalles de 2 secondes (  16). À des 

températures inférieures à 10 °C, appuyer 

5x sur le bouton d’amorçage. 

3. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – l’arceau 

de sécurité ne s’enclenche pas. 

4. Tourner la clé d’allumage dans le contact 

entièrement vers la droite (  19). 

5. Dès que le moteur tourne, 

UHOkFKHUODFOpG¶DOOXmage 

(revient en position « 0 »). 

6. Régler le levier de vitesses selon le régime 

du moteur souhaité, à une position entre  et  

(  15/2). 

Démarrage électrique avec bouton 

d’amorçage/démarreur à froid  (  15) 

1. Positionner le levier de vitesses sur « 

START » (  15/1). 

2. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – l’arceau 

de sécurité ne s’enclenche pas. 

3. Tourner la clé d’allumage dans le contact 

entièrement vers la droite (  19). 

4. Dès que le moteur tourne, 

UHOkFKHUODFOpG¶DOOXmage 

(revient en position « 0 »).  

5. Régler le levier de vitesses selon le régime 

du moteur souhaité, à une position entre  et  

(  15/2). 

Attelage de lame (option) 

 ( 

  ( 
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Attelage de 

lame 
Marche                 

Arrêt 
 

L’attelage de lame permet d’atteler ou de 

découpler la lame, pendant que le moteur 

continue de tourner. 

Atteler la lame 

1. Tirer l’arceau de sécurité vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  17) – 

l’arceau de sécurité ne s’enclenche pas. 

2. Pousser le levier d’embrayage loin du 

corps (   
21/1)   
– la lame est attelée. 

Découpler la lame.  

3. 5HOkFKHUO¶DUFHDXGHVpFXULWp

(  25). – La lame est désattelée.  
– Le levier d’embrayage se met en position 

de repos (  21/2). 

Extinction du moteur 

Appareils sans attelage de lame 

1. Régler le levier de vitesses à la 

position   
20/2) 

2. 5HOkFKHUO¶DUFHDXGHVpFXULW

p  25). – le moteur s’éteint. 

 Attention! 
Le moteur peut continuer à tourner. 

Après sa mise à l’arrêt, s’assurer que 

le moteur s’est immobilisé. 

  
Appareil avec attelage de lame 
Attelage de 

lame 
Marche                 

Arrêt 

 

1. 5HOkFKHUO¶DUFHDXGHVpFXULWp 

2. Régler le levier à la position  20/2).  – le 

moteur s’éteint. 

 Attention! 
Le moteur peut continuer à tourner. 

Après sa mise à l’arrêt, s’assurer que 

le moteur s’est immobilisé. 

Entraînement de roue (option) (  22) 

 Attention ! 
N’actionner l’entraînement qu’avec un 

moteur en marche. 
Activer l’entraînement de roue  

1. Tirer l’étrier de commutation vers le guidon 

supérieur et le maintenir (  22) – l’étrier 

de commutation ne s’enclenche pas. – 

L’entraînement de roue est activé. 

Arrêter l’entraînement de roue  

1. 

5HOkFKHUO¶pWULHUGHFRPPX

WDWLRQ(  24). – L’entraînement 

de roue est arrêté. 
Transmission Vario (option)  
Transmission  
Vario 
Rapide    

Lente 

 

/DWUDQVPLVVLRQ9DULRSHUPHWGHPR

GL¿HUHQFRQWLQXOD vitesse de la 

tondeuse. 

 Attention ! 
N’actionner le levier qu’avec un moteur 

en marche.   
Un passage de vitesse sans moteur 

allumé peut endommager le 

mécanisme d’entraînement. 
 Tirer le levier ( 23)  vers ( 23/2) pour 

une vitesse plus élevée 

 Tirer le levier ( 23)  vers ( 23/1) pour 

une vitesse moins élevée 

 ( 

  25 ). 

 ( 
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Toujours ajuster la vitesse à l’état actuel 

du sol et du gazon. 

Maintenance et entretien 

 Attention – risque de blessure ! 
ƒ Avant d’entreprendre des travaux de 

maintenance et d’entretien, toujours 

mettre le moteur à l’arrêt et 

débrancher la cosse de la bougie 

d’allumage. 
ƒ Le moteur peut continuer à tourner. 

Après sa mise à l’arrêt, s’assurer que 

le moteur s’est immobilisé. 
ƒ Toujours porter des gants de travail 

pendant les travaux de maintenance 

et d’entretien de la lame ! 
 Tous les écrous, boulons et vis doivent être 

serrés à fond  

 L’appareil doit être dans un état permettant 

de travailler en toute sûreté 

 Laisser refroidir le moteur avant de ranger 

la machine 

 Contrôler à intervalles réguliers le 

fonctionnement et l’usure du dispositif de 

collecte d’herbe. 

 Nettoyer l’appareil après chaque usage 

 Ne pas asperger d’eau l’appareil 

'HVLQ¿OWUDWLRQVG¶HDXSHXYHQ

WFDXVHUGHVGRPmages (dispositif 

d’allumage, carburateur) 

 9pUL¿HUjLQWHUYDOOHVUpJXOLHUV

TXHODODPHQ¶HVWSDV endommagée 

 Toujours remplacer des amortisseurs de 

bruit défectueux  

 la bougie d’allumage doit être orientée vers 

le haut  

(  27) 

Tenir compte des instructions de 

service du fabricant du moteur ! 
Aiguiser /remplacer la lame 

 Ne faire aiguiser ou remplacer les lames 

émoussées ou endommagées que par un 

service d’entretien ou un service spécialisé 

agréé. 

 Il est nécessaire de rééquilibrer les lames 

réaiguisées 

 Attention ! 
Des lames mal équilibrées provoquent 

de fortes vibrations et endommagent la 

tondeuse. 
Charger la batterie de démarrage 

(option) 

La batterie de démarrage est sans entretien et 

est normalement chargée par la tondeuse.  
Dans certains cas, l’utilisateur doit charger la 

batterie : 

 Avant la première mise en service de la 

tondeuse 

 En cas de décharge, avant la pause 

hivernale ou en cas d’arrêts prolongés (> 6 

mois) 

Procédure de charge : 

1. Retirer le chargeur du carter de batterie. 

2. 'pEUDQFKHUOHFkEOHGHODEDWWH

ULHGXFkEOHPRWHXU 

(  28). 

3. 5DFFRGHUOHFkEOHGHODEDWWHUL

HDXFkEOHGX chargeur   

(  29). 

4. Raccorder le chargeur sur le secteur.  La 

tension secteur doit correspondre à la 

tension de service du chargeur. 

Le temps de charge est d’env. 36 heures.  

N’utiliser que le chargeur d’origine fourni. 

 Attention ! 
ƒ Ne charger la batterie de démarrage 

que dans des locaux secs et bien 

ventilés. 
ƒ Ne pas mettre la tondeuse en marche 

pendant que la batterie est en charge. 
Entretien du moteur 

Changer l'huile du moteur 

1. Pour récupérer l’huile, mettre à disposition 

un récipient approprié. 
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2. /DLVVHUV¶pFRXOHUO¶KXLOHYLDO¶

RUL¿FHGHUHPSOLVVDJH d’huile ou 

l’aspirer. 
Éliminer l’huile moteur usagée dans le 

respect de l’environnement !  
Nous recommandons de récupérer 

l’huile usagée dans un bidon fermé et de 

l’apporter à un point de collecte ou à un 

point de service après-vente. 

Concernant l’huile usagée : 
ƒ ne pas la jeter aux ordures 

ménagères ƒ ne pas la déverser dans 

les canalisations ou les égoûts ƒ ne 

pas la déverser sur le sol 
5HPSODFHUOHÀOWUHjDLU 

 Tenir compte des instructions de service 

du fabricant du moteur. 

Remplacer la bougie d’allumage 

 Tenir compte des instructions de service 

du fabricant du moteur. 

Entraînement de roue (option) 

Graisser le pignon d’entraînement 

 Graisser de temps en temps le pignon 

d’entraînement sur l’arbre à l’aide d’huile 

de pulvérisation. 

Le réducteur de l’entraînement de roue 

est sans entretien. 
Entreposage 

 Attention – risque d'explosion ! 
Ne pas entreposer l’appareil à proximité 

de 

ÀDPPHVQXHVRXG¶XQHVRXUFHGH

FKDOHXU 
 Laisser refroidir le moteur 

 Pour un rangement compact, replier la 

partie supérieure du guidon. 

 Sécher l'appareil et l'entreposer à un 

endroit inaccessible aux enfants et 

personnes non autorisées. 

 Stocker la batterie de démarrage dans un 

endroit à l’abri du gel 

 Recharger la batterie de démarrage de 

temps en temps 

 Vider le réservoir d’essence  Retirer les 

cosses des bougies d’allumage 

Réparation 
Seuls les services d’entretien et les services 

spécialisés agréés sont autorisés à réaliser 

des travaux de réparation sur l’appareil. 

Réglage du câble Bowden 

S’il n’est plus possible d’allumer l’entraînement 

de la 

URXHTXDQGOHPRWHXUPDUFKHOHFkE

OH%RZGHQFRUUHVpondant doit être 

ajusté. 

 Attention ! 
1¶DMXVWHUOHFkEOH%RZGHQTXH

ORUVTXHOHPRWHXU est arrêté. 
1. 7RXUQHUODSLqFHGHUpJODJHVXUO

HFkEOH%RZGHQ 

GDQVOHVHQVGHODÀqFKH  30). 

2. 3RXUYpUL¿HUOHUpJODJHGpPDUUHU

OHPRWHXUHW allumer l’entraînement 

de la roue.  

3. Si l’entraînement de roue ne fonctionne 

toujours pas, apporter la tondeuse à un 

service d’entretien ou un service 

spécialisé agréé. 

Mise au rebut 

Ne pas jeter les appareils, piles ou 

batteries usagés dans les ordures 

ménagères ! 
L’emballage, l’appareil et ses accessoires sont 

fabriqués dans des matériaux recyclables et 

doivent être éliminés en conséquence. 
Que faire en cas de défaut ? 

 Attention ! 
1HSDVUHFWL¿HUODODPHHWO¶DUEUHGXPRWHXU 
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F: Tondeuse à gazon à essenc e 

Panne Solution 

Le moteur ne démarre pas ƒ Ajouter de l’essence 
ƒ Positionner le levier de vitesses sur 

« Démarrer » ƒ Actionner le 

démarreur à froid 
ƒ Pousser l’étrier de démarrage du moteur vers le 

guidon supérieur ƒ9pUL¿HUOHVERXJLHVG 

DOOXPDJHOHVUHPSODFHUOHFDVpFKpDQW 

ƒ1HWWR\HUOH¿OWUHjDLU ƒ Laisser tourner la 

lame 

ƒ Recharger la batterie du 

démarreur ƒ Démarrer sur 

une surface tondue 
La puissance du moteur baisse ƒ Corriger la hauteur de 

coupe ƒ Aiguiser la lame / la 

remplacer ƒ Nettoyer le canal 

d’évacuation/le boîtier  

ƒ1HWWR\HUOH¿O

WUHjDLU ƒ La 

vitesse de travail 

diminue 
Coupe inégale  ƒ Aiguiser la lame / la 

remplacer ƒ Corriger 

la hauteur de coupe 
/HEDFQHFROOHFWHSDVVXI

¿samment d'herbe. 
ƒ Corriger la hauteur de 

coupe ƒ Laisser sécher le 

gazon ƒ Aiguiser la lame / la 

remplacer ƒ Nettoyer la grille 

du bac de collecte ƒ Nettoyer 

le canal d’évacuation/le 

boîtier 
L’entraînement de roue ne 

fonctionne pas 
ƒ&RUULJHUOHUpJODJH

GXFkEOH%RZGHQ ƒ 

Courroie défectueuse 
ƒ Consulter l’atelier du service après-vente 
ƒ Saleté dans l’entraînement de roue, retirer la courroie et 

l’entraînement 
ƒ Graisser les roues libres (pignon d’entraînement sur arbre 

d’entraînement) avec de l’huile de pulvérisation 
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F: 

Ne pas tourner les roues  
lorsque le réducteur est allumé 

ƒ Resserrer les vis 

de roue ƒ Moyeu 

de roue défectueux 

ƒ Courroie 

défectueuse 
ƒ Consulter l’atelier du service après-vente 

L’appareil vibre de façon 

exceptionnellement intense 
ƒ9pUL¿HUODODPH  

En cas de dysfonctionnements non listés dans ce tableau ou si vous ne parvenez pas à 

éliminer personnellement la panne, veuillez contacter notre service-clientèle compétent 

 Un contrôle réalisé par un spécialiste est toujours Déclaration de conformité CE 
nécessaire : 

 Après un passage sur un obstacle   voir instructions de montage 

 Si le moteur s’arrête brusquement 
 En cas de détérioration du réducteur  
 En cas de courroie défectueuse 
 Si la lame est tordue  
 Si l’arbre du moteur est tordu  

Garantie 

Nous remédierons à tout défaut de matériel et de fabrication sur l'appareil dans le délai de 

prescription légal pour les réclamations concernant des vices de construction selon la méthode de 

notre choix, sous forme soit de réparation, soit de livraison de remplacement. Le délai de prescription 

est déterminé en fonction de la loi du pays dans lequel l'appareil a été acheté. 
La garantie que nous accordons ne 

s'applique que dans les cas suivants 

: 

La garantie expire dans les cas suivants : 
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F: Tondeuse à gazon à essenc e 

 Manipulation conforme de 

l’appareil 

 Respect des instructions 

d’utilisation 

 Utilisation de pièces de 

remplacement d’origine 

 Tentatives de réparation sur l’appareil 

 0RGL¿FDWLRQVWHFKQLTXHVGHO¶DSSDUHLO 

 Utilisation non conforme   
(p. ex. utilisation dans un contexte professionnel ou 

public) 

Sont exclus de la garantie : 

 Les dommages sur la peinture dus à une usure normale 

 Les pièces d’usure signalées sur la carte de commande de pièces de remplacement par un 

encadrement : 
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 Moteurs à combustion – Les conditions de garantie propres au fabricant de moteurs s'appliquent 

En cas de dommage couvert par la garantie, veuillez présenter cette déclaration de garantie et 

votre preuve d’achat à votre revendeur ou le service après-vente le plus proche. Cet accord de 

garantie laisse les droits de réclamation pour vices de l’acheteur envers le vendeur intouchés. 
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Acerca de este manual 

 Lea detenidamente este documento antes 

de utilizar el aparato. Sólo de esta forma 

podrá utilizarlo 

GHIRUPDVHJXUD\VLQSUREOHPDV)DP

LOLDUtFHVH previamente con los 

elementos de mando y el uso de la 

máquina 

 Preste atención a las indicaciones de 

seguridad y advertencia incluidas en este 

documento y en el propio aparato 

 Este documento es parte integrante del 

producto que se describe y debe 

entregarse al nuevo propietario en caso 

de venta. 

Explicación de los símbolos 

 ¡Atención! 
Siga detenidamente estas indicaciones 

de advertencia para evitar daños 

personales y/o materiales. 
Indicaciones especiales para mejorar 

la comprensión y el manejo del 

aparato. 
(OVtPERORGHODFiPDUDKDFHUHIHU

HQFLDD ilustraciones. 
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Descripción del producto 

En la presente documentación se describen 

varios modelos de cortacésped de gasolina. 

Algunos modelos van equipados con 

recogedor para hierbas y/o además son 

también aptos para el abonado orgánico. 

(VRVLEOHLGHQWL¿FDUHOPRGHORDSD

UWLUGHODVLPiJHQHV del producto y la 

descripción de las diferentes opciones. 

Uso conforme al previsto 

Este aparato ha sido diseñado para cortar 

césped en recintos privados y sólo se permite 

su utilización en césped corto y que no se 

encuentre húmedo.  

Cualquier uso diferente o excesivo se 

considerará no conforme al previsto. 

Ejemplos de uso indebido 

 Este cortacésped no es apto para el uso en 

instalaciones públicas, parques o 

instalaciones 

deporWLYDVDVtFRPRWDPSRFRSDUD

HOXVRDJUtFRODR 
forestal 
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ES Cortacésped de gasolin a 

 Está prohibido desmontar o anular los 

dispositivos de seguridad del aparato 
 No utilice el aparato cuando llueva o 

cuando el césped esté mojado 

 1RHVWiSHUPLWLGRXWLOL]DUHODS

DUDWRFRQ¿QHVSURfesionales 

Dispositivos de seguridad y 

protección 

 ¡Atención! ¡Peligro de lesiones! 
¡Está prohibido anular los dispositivos 

de seguridad y protección! 

Barra de seguridad 

El aparato está equipado con una barra de 

seguridad. En caso de peligro soltar la barra 

de seguridad. 

Aparatos sin acoplamiento de cuchillas: 
 La cuchilla de corte se detiene  El motor 

se para 

Aparatos con acoplamiento de cuchillas:  
 La cuchilla de corte se detiene 
 El motor continua en marcha 

D 

Tapa paragolpes 

La tapa paragolpes ofrece protección contra los objetos que pudieran salir despedidos. 

 

1 Cuerda de arranque 9 Regulación de la altura de corte* 

2 Start, Stop* 10 Acoplamiento de cuchillas* 

3 Accionamiento de rueda* 11 Engranaje vario* 

4 Barra de seguridad 12 Manual de instrucciones 

5 Reglaje de altura ergonómica* 13 Dispositivo de expulsión* 

6 Indicador del nivel de llenado 14 Tapa de cierre* 
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7 Tapa paragolpes* 15 Accesorio de mullir* 

8 Recogedor de hierba *  16 Depósito de gasolina  

 *según modelo 17 Boquilla de llenado de aceite 

Símbolos en el aparato 

 ¡Atención!  ([WUDLJDODSLSDGHODEXMtDDQWHVGHUHD- 
lizar cualquier trabajo en el 

mecanismo Proceda con sumo cuidado. de corte. 
¡Lea el manual de instrucciones antes poner en  

Soltar el freno del motor. 

marcha el aparato! 
¡No permita que se acerquen terceras personas a la  

Conectar el accionamiento de rueda. 

zona de peligro! 
¡Mantenga las manos y los pies alejados del meca- / Control remoto de acelerador Start / 

nismo de corte.! Stop. 
Mantenga una distancia respecto de la zona de 

peligro. 

Símbolos adicionales en aparato con 

arranque eléctrico 
 Pantalones largos 
 Calzado robusto y 

antideslizante 
 ¡Atención! Peligro de electrocución.  3URWHFFLyQGHRtGRV 

 Mantener alejado el cable de alimentación de  Al trabajar en pendiente 

 las cuchillas de corte.  permanezca siempre en una posición segura 

Antes de realizar cualquier trabajo de mante-  corte el césped siempre en dirección 

perpendinimiento con cable dañado, desconéctelo de  cular a la pendiente, nunca en la 

dirección de  
 la red. ascenso o descenso 

Indicaciones de seguridad 
 no corte el césped en pendientes cuya 

inclinación sea superior a 20° 
 Proceda con sumo cuidado al girar 

 7UDEDMHVyORFXDQGRKD\DVX¿FLHQWHOX]QDWXUDOR 
DUWL¿FLDO 

 Mantenga el cuerpo, las extremidades y la 

ropa alejadosdel mecanismo de corte 

 2EVHUYHODVGLVSRVLFLRQHVHVSHFt¿FDVGHOSiLV acerca del tiempo de servicio. 

 ¡Atención! 
¡Utilice el aparato sólo si está en 

perfecto estado técnico! 

 ¡Atención! ¡Peligro de lesiones! 
¡Está prohibido anular los dispositivos 

de seguridad y protección! 
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ES Cortacésped de gasolin a 
 No deje el aparato 

desatendido cuando esté 

preparado para utilizarse 

 7UDEDMHVyORFRQFXFKLOODVELHQD¿ODGDV 

 No utilice nunca el aparato si los dispositivos de protección / rejillas de protección se encuentran 

dañados 

 No utilice nunca el aparato si los dispositivos de protección no se encuentran completamente 

montados (p. ej.: Tapa 

paragolpes, dispositivos 

recogedores de hierba). 

 Antes de utilizar el 

aparato, compruebe el estado del mismo y encargue la sustitución de las piezas  No permita 

que se acerquen terceras personas a la deterioradas antes del siguiente uso zona de peligro 
 $¿QGHSUHYHQLUGHVHTXLOLEULRVORV 
 No corte el césped si se encuentran personas, en mecanismos de corte y los pernos de 

especial niños o animales domésticos cerca ¿MDFLyQGHEHQVXVWLWXLUVHFRQMXQWD- 

 El operador de la máquina o el usuario es respon- mente sable de los accidentes que afecten 

a otras perso-  Antes de arrancar el motor, desacople todas las nas y su propiedad

 cuchillas y los accionamientos 

 No está permitido utilizar el aparato a los niños o a  Pare el motor, espere hasta que el aparato 

se otras personas que no estén familiarizadas con el  detenga, extraiga la llave de 

contacto y la pipa de  
 manual de instrucciones.  ODEXMtD 

 5HVSHWHODQRUPDWLYDORFDOUHODWLYDDODHGDGPtQL-  Al dejar el aparato 

sin vigilancia ma del operador del aparato 
 al inspeccionar, limpieza o trabajos en el apa No utilice el aparato si está bajo los efectos del 

al- rato cohol, drogas o medicamentos 
 si se produce algún problema 
 Utilice ropa apropiada 
 antes de solucionar cualquier bloqueo 

 Atención ¡Peligro de incendios! 
¡No guarde las máquinas con gasolina dentro de 

HGL¿FLRVGRQGHORVYDSRUHVGHJDVROLQDSXGLHVHQ 

entrar en contacto con fuego abierto o chispas! Mantener libre el 

motor, tubo de escape, caja 

GHEDWHUtDGHSyVLWRGHFRPEXVWLEOHGHKLHUED 

cortada, gasolina o aceite. 

 Atención ¡Peligro de incendios! 

£/DJDVROLQD\HODFHLWHVRQDOWDPHQWHLQÀDPDbles!  
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ES 

 antes de solucionar cualquier atasco Montaje 

 tras el contacto con algún cuerpo extraño Observar las instrucciones de montaje adjuntas. 

 antes de repostar 
 si se produce algún problema o vibraciones 

anómalas en el aparato (inspeccionarlo de 

inmediato) 

Repostar combustible 

Antes de la puesta en servicio deberá repostar el 

cortacésped con combustible. 

 (QFKXIDUODSLSDGHODEXMtD\DUUDQFDUHOPRWRU  

GHVSXpVGHVROXFLRQDUODDQRPDOtDYpDVHWD- 

EODGHDQRPDOtDV\FRPSUREDFLyQGHODSDUDWR 
 después de la limpieza del aparato 

 No arranque el motor si se encuentra delante 

del canal de descarga 

 Compruebe a fondo y por completo el terreno 

en el  Medios de consumo que 

desee cortar el césped, eliminando todos los 

cuerpos extraños 

 Preste especial atención al dar vuelta al 

cortacésped o al tirar del mismo hacia usted 

 No pase por encima de objetos (p.ej. ramas o  
UDtFHV 

 Retire el material cortado sólo con el motor 

parado 

 3DUDFUX]DUXQDVXSHU¿FLHGLVWLQWDDODTXHVHTXLHre cortar el césped, apague 

el motor / la cuchilla 

 No levante ni transporte nunca el aparato con el motor en marcha 
Seguridad 

 No comer ni beber al repostar gasolina o aceite de motor 

 No aspirar los vapores de la gasolina 

 Mueva el aparato paso a paso 

 ¡Atención! 
El aparato sólo se puede utilizar tras 

montarlo completamente. 

Realice una búsqueda de daños en el 

cortacésped y las reparaciones 

necesarias antes de volver a iniciar su 

funcionamiento y trabajar con el 

cortacésped. 
 Atención ¡Peligro de incendios! 

£/DJDVROLQD\HODFHLWHVRQDOWDPHQWHLQÀDPDbles!  

Observar siempre las 

instrucciones de uso 

suministradas por el fabricante del 

motor. 

 Gasolina Aceite de 

motor 

Clase Gasolina 

normal / sin 

plomo 

véase las 

indicaciones 
del  
fabricante 

del motor 
Cantidades 

de llenado 
véase las 
indicaciones 

del  
fabricante 

del motor 

aprox. 0,6 l 

 ¡Advertencia! 
No dejar funcionar el motor en recintos 

cerrados.  
¡Peligro de intoxicación! 
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ES Cortacésped de gasolin a 

 Antes de su utilización, compruebe que las tuercas,  Guardar la gasolina y el aceite en los 

recipientes  
WRUQLOORV\SHUQRVVHHQFXHQWUDQ¿MRV apropiados 

 Cuando se apague el motor cierre la válvula de es-  Reponer gasolina y aceite sólo con 

motor en estatrangulación. Si el motor dispone de grifo de gasoli- GRIUtR\DODLUHOLEUH 

QDVHGHEHUiFHUUDUDO¿QDOL]DUHOFRUWHGHKLHUED  No reponer gasolina o aceite 

con motor en marcha 

 No llenar el depósito en exceso (la gasolina se dilata) 

 No fumar al repostar 

 No abrir la tapa del depósito con motor caliente o en marcha 

 Sustituir el depósito o tapa del depósito 

dañada 

 Cerrar siempre bien la tapa del depósito 

 Si se ha derramado gasolina, no deberá 

realizar ningún intento de arranar el motor. 

En cambio 

deEHUiUHWLUDUODPiTXLQDGHODVXS

HU¿FLHLPSUHJQDGD con gasolina. Debe 

evitarse todo tipo de intento de arranque 

hasta que se hayan disipado los vapores de 

combustible..  

 Si se ha derramado aceite de motor: 
 No arranque el motor 
 El aceite de motor derramado se ha de 

aspirar con un aglutinante para aceites y 

evacuarlo ecológicamente 
 Limpiar el aparato 

No verter el aceite usado 

 a la basura 

 en la canalización, desagües o en 

el suelo 
Recomendamos, Entregar el aceite usado en 

un recipiente cerrado  a un centro de reciclaje o 

en un centro autorizado de atención al cliente . 

Repostar gasolina 

1. Desenroscar la tapa de la gasolina y apoyarla  
VREUHXQDVXSHU¿FLHOLPS

LD 2. Reponer gasolina usando un 

embudo. 
3. Limpiar la abertura de llenado de gasolina y 

cerrarOD¿UPHPHQWH 

Reponer aceite de motor 

1. Desenroscar la tapa de llenado de aceite, 

apoyarla  
VREUHXQDVXSHU¿FLHOLP

SLD 2. Reponer aceite usando un 

embudo. 
3. Limpiar la abertura de llenado de aceite y 

cerrarla  
¿UPHPHQWH 

Puesta en marcha 

 ¡Atención! 
¡Queda prohibido usar el aparato con 

mecanismo de corte o piezas de 

sujeción  dañado o desgastado! 
Antes de cada puesta en servicio 

realice una inspección visual.  
(OVtPERRGHFiPDUDHQODVSiJLQDVVL

JXLHQWHV 

KDFHUHIHUHQFLDDODV¿JXUDVSiJLQ

D± 

Ajuste la altura de corte 

 ¡Atención! ¡Peligro de lesiones! 
La regulación de la altura de corte debe 

realizarse únicamente con el motor 

apagado y la cuchilla detenida 
ƒ Ajustar todas las ruedas a la misma 

altura de corte.  
ƒ El ajuste de la altura de corte depende del  

modelo, 
Ajuste central ( 1) 
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ES 

4. Mantener accionado el botón de ajuste de 

altura central ( 1/1). 

 Para césped corto presionar el asidero 

del ajuste central hacia abajo (  

1/2) 

 Para césped largo tirar del asidero del 

ajuste central hacia arriba ( 1/2)  Se 

visualiza el nivel del ajuste central (  

1/3) 

5. Soltar el botón en la altura de corte elegida. 

Ajuste de eje o ajuste central (  2, 3) 
1. Presione la palanca hacia un lado para 

desbloquear el mecanismo y aguántela en 

esa posición. 

2. Deslizar la palanca hacia la izquierda o bien 

derecha a la altura de corte elegida.  

3. Dejar que encastre la palanca.  

4. Prestar atención que todas las ruedas tenga 

la misma posición de encastre. 

Ajuste rápido o ajuste de eje de rueda 

individual ( 

 4) 
1. Presione la palanca hacia un lado para 

desbloquear el mecanismo y aguántela en 

esa posición. 

2. Deslizar la palanca hacia la izquierda o bien 

derecha a la altura de corte elegida.  

3. Dejar que encastre la palanca.  

4. Prestar atención que todas las ruedas tenga 

la misma posición de encastre. 

Ajuste de rueda individual (  5) 

1. Soltar el tornillo de rueda en sentido a 

izquierdas o a derechas.  

2. ,QVHUWDUHOWRUQLOORGHUXHGDH

QHORUL¿FLRSDUDOD altura de corte 

elegida.  

3. Apretar el tornillo de rueda. 

Los tornillos de rueda disponen de 

rosca a derechas y a izquierdas. Al 

enroscar preste atención al sentido de 

la rosca correspondiente en la carcasa 

del cortacésped y a los tornillos 

correspondientes. 
4. Prestar atención que todas las ruedas tenga 

la PLVPDSRVLFLyQGHRUL¿FLR 

Ajuste central (  6) 

1. Colocar  ambos dedos gordos en los 

extremos del eje. 

2. Colocar los dedos debajo del chasis del 

cortacésped. 

3. Tirar del eje con ambos dedos gordos 

extrayéndolo de la muesca actual para la 

altura de corte. 

4. Tirar  del eje con ambos dedos gordos 

colocándolo delante de la muesca elegida 

para la altura de corte y encajar. 

5. Prestar atención que todas las ruedas tenga 

la misma posición de encastre. 

Corte del césped sin recogedor de 

hierba 

 ¡Atención! 
Cortar la hierba sólo con muelle rotativo 

de la lapa paragolpes funcionando 

correctamente sin recogedor de hierba. 
La tapa paragolpes apoya por la fuerza del 

resorte sobre el chasis del cortacésped. De este 

modo se expulsa la hierba cortada hacia atrás y 

hacia abajo. 

Cortar hierba con recogedor de hierba 

 ¡Atención! ¡Peligro de lesiones! 
El montaje y el desmontaje del 

recogedor de hierba deben realizarse 

únicamente con el motor apagado y la 

cuchilla detenida. 
1. Levante la tapa paragolpes y enganche el 

recogedor de hierba en los soportes. (  8). 

Indicador del nivel de llenado 
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ES Cortacésped de gasolin a 

Al cortar el césped, la corriente de aire que 

se genera presiona el indicador de nivel de 

llenado hacia arriba (  7a). 

Si el recogedor de hierbas esta lleno, el 

indicador de nivel de llenado se apoya sobre el 

recogedor (  7b). Es necesario vaciar el 

recogedor de hierba. 

Vaciar el recogedor de hierba 

1. Levante la tapa paragolpes. 

2. Desenganche el recogedor de hierba y 

extráigalo hacia atrás. (  8). 

3. Vaciar el recogedor de hierba: 

4. Levante la tapa paragolpes y enganche el 

recogedor de hierba en los soportes. (  8). 

Mullido con accesorio para mullir 

(opción) 

Al mullir la hierba cortada no se recoge sino que 

permanece sobre el césped. El manto protege 

el suelo contra la deshidratación 

proporcionando además nutrientes al suelo. 

Los mejores resultados se logran con hierba 

cortada periódicamente de unos 2 cm aprox. 

Únicamente la hierba tierna con texturas de 

hojas blandas se descompone rápidamente. 

 Altura de hierba antes de mullir:    Máximo  
8 cm 

 $OWXUDGHKLHUEDGHVSXpVGHPXOO

LU0tQLPRFP 

Adapte la velocidad de corte al 

mullido, no vaya demasiado rápido. 

Aplicar accesorio para mullir 

 ¡Atención! ¡Peligro de lesiones! 
El montaje y el desmontaje del 

accesorio para mullir debe realizarse 

únicamente con el motor apagado y la 

cuchilla detenida. 
1. Retirar el recogedor de hierbas ( 8). 

2. Levante la tapa paragolpes y aplique el 

accesorio de mullir en el canal de salida. ( 9). 

El bloqueo tiene que encajar.. 
Si no encaja el accesorio de mullir, 

puede dañar el accesorio de mullir y 

la cuchilla de corte. 
Retirar el accesorio para mullir 

1. Levante la tapa paragolpes.  

2. Soltar el bloqueo en el accesorio para mullir 

(  10/1). 

3. Extraer el accesorio para mullir (  10/2). 

Cortar hierba con descarga lateral  
(opción) 

¡Atención! ¡Peligro de lesiones! 

El montaje y el desmontaje de la 

descarga lateral deben realizarse 

únicamente con el motor apagado y la 

cuchilla detenida. 
Colocar descarga lateral 

1. Retirar el recogedor de hierba y colocar el 

accesorio para mullir. 

2. Levantar y mantener sujeta  la cubierta para 

la descarga lateral (  11/1). 

3. Colocar el canal de descarga lateral (  

11/2). 

4. Cerrar lentamente la cubierta. La cubierta 

protege el canl de descarga lateral contra 

desprendimiento. 

Retirar la descarga lateral 

1. Levantar y mantener sujeta  la cubierta para 

la descarga lateral (  11/1). 

2. Retirar la descarga lateral y cerrar la cubierta 

(  11/2). 

Ajustar la altura de la empuñadura 

(opción) 

La empuñadura puede ajustarse a dos alturas 

diferentes para adaptarla a las necesidades del 

usuario. 
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1. Desenrosque los dos tornillos de 

empuñadura del travesaño inferior. 

2. Extraiga los tornillos y ajuste la empuñadura 

a la posición que desee introduciéndolos de 

nuevo en uno de los dos agujeros 

rectangulares de los soportes y pasándolos 

por los travesaños (  12). ¡Preste atención 

de usar en cada soporte el mismo 

RUL¿FLRHQWRGRVORVVRSRUWHV 

3. Vuelva a atornillar los soportes al travesaño 

inferior con los tornillos de empuñadura.. 

Arranque del motor 

 ¡Atención! ¡Peligro de intoxicación! 
No dejar funcionar el motor en recintos 

cerrados. 

 ¡Atención! ¡Peligro de lesiones! 
No incline el aparato durante el proceso 

de arranque. 
ƒ Arranque el motor sólo con cuchillas 

montada  
(la cuchilla sirve como masa de 

inercia) ƒ Al arrancar el motor (HONDA) 

en estado caliente de funcionamiento, 

NO use el botón de choke o cebador ƒ 

No varie los ajustes de regulación en el 

motor 
 No arrancar el motor si el canal de salida 

no está tapado con una de las piezas 

siguientes: 
 Recogedor de hierba 
 Tapa paragolpes 
 Accesorio de mullir  

 Accione con mucho cuidado el interruptor 

de arranque conforme a las instrucciones 

del fabricante 

 3UHVWHDWHQFLyQGHPDQWHQHUX

QDGLVWDQFLDVX¿ciente  entre los pies 

y el mecanismo de corte  Arranque el 

aparato donde la hierba sea corta Signo 

de posición del aparato: 

 

Control remoto 
de acelerador* 
Start              

Stop 

 

Control remoto 

de  
acelerador con 

Choke* 

 

Transmisión 

vario* 
Rápido  Lento 

 

Acoplamiento 
de cuchillas* 
On    
  Off 

 

*según modelo 

Arranque manual 

Sin control remoto de acelerador con Choke 

Choke 
Start    Run   Stop 

1. Colocar el choke en la posición 1 (  

13/1). 

2. Tire  de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición ( 17) – la barra de seguridad no 

encastra. 

3. Tire con celeridad y sin interrupción de la 

cuerda de arranque, deje que se enrolle a 

continuación (  18). 

4. Después de que se caliente el motor (aprox. 

15–20 segundos) coloque el choke en la 

posición 2 (  13/2). 

(OPRWRUWLHQHXQDMXVWH¿MRSD

UDHODFHOHUDGRU  
El régimen de revoluciones no se puede  
PRGL¿FDU 

Sin control remoto del acelerador, con 

cebador  (  16) 
Choke* 
Start    Run   Stop 
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1. Pulse el botón de cebado 3 veces en un 

intervalo de 2 segundos (  16). Si la 

temperatura es inferior a 10 °C, pulse el 

botón de cebado 5 veces. 

2. Tire de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición (  17) – la barra de seguridad no 

encastra. 

3. Tire con celeridad y sin interrupción de la 

cuerda de arranque, deje que se enrolle a 

continuación (  18). 

(OPRWRUWLHQHXQDMXVWH¿MRSD

UDHODFHOHUDGRU  
El régimen de revoluciones no se puede  
PRGL¿FDU 

Sin control remoto del acelerador, sin 

cebador / choke 

1. Tire de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición (  17) – la barra de seguridad no 

encastra. 

2. Tire con celeridad y sin interrupción de la 

cuerda de arranque, deje que se enrolle a 

continuación (  18). 

(OPRWRUWLHQHXQDMXVWH¿MRSD

UDHODFHOHUDGRU  
El régimen de revoluciones no se puede  
PRGL¿FDU 

con control remoto de acelerador, con 

Choke 
Control remoto 

de  
acelerador con 

Choke* 

 

1. Coloque la palanca del acelerador en la 

posición  14/1). 

2. Tire de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición  (  17) – La barra de seguridad no 

se encastra. 

3. Tire con celeridad y sin interrupción de la 

cuerda de arranque, deje que se enrolle a 

continuación (  18). 

4. Después de que se caliente el motor (aprox. 

15–20 segundos) coloque la palanca del 

acelerador en una posición entre  y .( 14/2). 

Con control remoto del acelerador, sin 

cebador / choke 
Control remoto 
de acelerador 
Start              

Stop 

 

1. Coloque la palanca del acelerador en la 

posición  20/1). 

2. Tire de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición  (  17) – La barra de seguridad no 

se encastra. 

3. Tire con celeridad y sin interrupción de la 

cuerda de arranque, deje que se enrolle a 

continuación (  18). 

4. Después de que se caliente el motor (aprox. 

15–20 segundos) coloque la palanca del 

acelerador en una posición entre   y

   (  20). 

Con control remoto del acelerador, con 

cebador  ( 

 16) 

Control remoto 
de acelerador 
Start              

Stop 

 

1. Colocar la palanca del acelerador en la 

posición  (  20/1). 

2. Pulse el botón de cebado 3 veces en un 

intervalo de 2 segundos (  16). Si la 

temperatura es inferior a 10 °C, pulse el 

botón de cebado 5 veces. 
3. Tire de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición  (  17) – La barra de seguridad 

no se encastra. 

 ( 

  ( 
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4. Tire con celeridad y sin interrupción de la 

cuerda de arranque, deje que se enrolle a 

continuación (  18). 
5. Cuando el motor esté en marcha, ponga la 

palanca del acelerador en una posición 

entre   (  20). 

Arranque eléctrico (Opción) 

Arranque eléctrico con cebador  (  16) 

1. Coloque la palanca en la posición "START"  

(  15/1) 

2. Pulse el botón de cebado 3 veces en un 

intervalo de 2 segundos (  16). Si la 

temperatura es inferior a 10 °C, pulse el 

botón de cebado 5 veces. 

3. Tire de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición  (  17) – La barra de seguridad no 

se encastra. 

4. Gire la llave de contacto en la cerradura 

hasta la derecha del todo (  19). 

5. Al momento que el motor arranca, suelte la 

llave de contacto (regresa de nuevo a la 

posición "0"). 

6. Coloque la palanca del acelerador según 

las revoluciones elegida en una posición 

entre  y  15/2). 

Arranque eléctrico sin cebador/Choke  (  

15) 

1. Coloque la palanca en la posición “START”  

(  15/1) 

2. Tire de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición  (  17) – La barra de seguridad no 

se encastra. 

3. Gire la llave de contacto en la cerradura 

hasta la derecha del todo (  19). 

4. Al momento que el motor arranca, suelte la 

llave de contacto (regresa de nuevo a la 

posción “0”).  

5. Coloque la palanca del acelerador según las 

revoluciones elegida en una posición entre 

 y  15/2). 

Acoplamiento de cuchilla (opción) 
Acoplamiento 
de cuchillas 
On    
  Off 

 

Con el acoplamiento de cuchilla se puede 

acoplar y desacoplar la cuchilla mientras que el 

motor continua en marcha. 

Acoplar cuchilla de corte 

6. Tire de la barra de seguridad hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición (  17) – La barra de seguridad no 

se encastra. 

7. Desplazar la palanca de acoplamiento 

alejándola del cuerpo (  21/1)  
- la cuchilla de corte es acoplada. 

Desacoplar la cuchilla de corte.  

8. Soltar la barra de seguridad (  25). La 

cuchilla de corte es desacoplada. - La 

palanca de acoplamiento pasa a estado de 

reposo (  21/2). 

Apagar el motor 

Aparato sin acoplamiento de cuchillas 

1. Colocar la palanca del acelerador en la 

posición  

 20/2) 

2. Soltar la barra de seguridad (  25). - el 

motor se apaga. 

Accionamiento de rueda (opción) (   
22) 

 ¡Atención! 
Accione la palanca sólo con motor en 

marcha.. 
Conectar el accionamiento de rueda  

 y  

  ( 

  ( 

 ( 
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1. Tire de la barra de transmisión hacia el 

travesaño superior y manténgala en esa 

posición (  22) – La barra de seguridad no 

se encastra.  
- Se conecta el accionamiento de rueda. 

Desconectar el accionamiento de rueda  

1. Suelte la barra de transmisión (  24).  
- Se desconecta el accionamiento de rueda. 

Transmisión Vario (opción)  
Transmisión 

vario 
Rápido  Lento 

 

  

 ¡Atención! 
El motor puede seguir funcionando por 

inercia. Tras desconectarlo, asegúrese 

de que el motor se detenga. 
  
Aparatos con acoplamiento de cuchillas 
Acoplamiento 
de cuchillas 
On    
  Off 

 

3. Soltar la barra de seguridad (  25). 

4. Colocar la palanca del acelerador en la posición  20/2).   
- el motor se apaga. 

 ¡Atención! 
El motor puede seguir funcionando por 

inercia. Tras desconectarlo, asegúrese 

de que el motor se detenga. 
 

 ( 
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Con la transmisión vario se puede variar de 

forma continua la velocidad de marcha del 

cortacésped. 

 ¡Atención! 
Accione la palanca sólo con motor en 

marcha.  Cambiar la marcha sin 

accionamiento de motor puede dañar el 

mecanismo de autopropulsión. 
 Para una velocidad más  elevada tire de la 

palanca  
(  23)  en 

dirección (  

23/2)  

 Para una velocidad más  reducida tire de la 

palanca ( 23)  en dirección ( 23/1) 
Adapte la velocidad siempre al estado 

actual del suelo y del césped. 

Mantenimiento y cuidados 

 ¡Atención! ¡Peligro de lesiones! 
ƒ Antes de iniciar los trabajos de 

mantenimiento y cuidado, apague 

siempre el motor y desco- 
QHFWHODSLSDGHODEXMtD ƒ El 

motor puede seguir funcionando por 

inercia. Tras desconectarlo, asegúrese 

de que el motor se detenga. 
ƒ ¡Durante los trabajos de 

mantenimiento y cuidado de la 

cuchilla, utilice siempre guantes de 

seguridad! 
 Ttodas las tuercas, pernos y tornillos.deben 

estar  
¿UPHPHQWHDSUHWDGRV 

 El aparato debe estar en un estado seguro 

para ser utilizado 

 Antes de estacionar la máquina deje enfriar 

el motor 

 Compruebe regularmente el funcionamiento 

y el desgaste del dispositivo recogedor de 

hierba. 

 Limpie el aparato tras cada uso 

 1RURFtHHODSDUDWRFRQDJXD 

/DSHQHWUDFLyQGHODJXDSXHGHSUR

GXFLUDQRPDOtDV 
(equipo de encendido, carburador) 

 Revise regularmente la cuchilla en busca de 

posibles daños 

 Reemplazar siempre los silenciadores 

defectuosos  

Inclinar el cortacésped 

Según el fabricante del motor debe: 

 VHxDODUHOFDUEXUDGRU¿OWURGHD

LUHKDFLDDUULED 

 26) 

 VHxDODUODEXMtDKDFLDDUULED  

27) 

¡Observar las instrucciones de uso del 

fabricante del motor! 
5HD¿ODUFDPELDUODFXFKLOODGHF

RUWH 

 (QFDUJXHORVWUDEDMRVGHD¿ODGR

VXVWLWXFLyQGHODV 

FXFKLOODVGHVD¿ODGDVRGHWHULR

UDGDV~QLFDPHQWHD un taller 

especializado autorizado 

 /DVFXFKLOODVUHD¿ODGDVGHEHUiQH

TXLOLEUDUVHGH nuevo 

 ¡Atención! 
Una cuchilla desequilibrada provocará 

vibraciones fuertes y daños en el 

cortacésped. 
Cargar batería de arranque (opción) 

/DEDWHUtDGHDUUDQTXHHVGHWLSRVLQ

PDQWHQLPLHQto y es cargada normalmente 

por el cortacésped. En casos excepcionales 

tiene que cargar el usuario la  
EDWHUtD 

 Antes de la primera puesta en servicio del 

cortacésped 

 Cuando se descargue antes del periodo de 

invierno o durante tiempos de paradas 

prolongadas (> 6 meses) 

Proceso de carga: 

1. ([WUDLJDHOFDUJDGRUGHODFDMDGH

ODEDWHUtD 
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2. 6HSDUHHOFDEOHGHODEDWHUtDGHO

FDEOHGHOPRWRU  28). 

3. &RQHFWHHOFDEOHGHODEDWHUtDFR

QHOFDEOHGHO cargador   

(  29). 

4. Conecte el cargador a la red eléctrica.  La 

tensión de la red eléctrica deberá coincidir 

con la tensión de servicio del cargador. 

El tiempo de carga dura unas 36 horas aprox.   
Utilice exclusivamente el cargador original 

suministrado. 

 ¡Atención! 
ƒ&DUJXHODEDWHUtDGHDUUDQTXH

VyORHQUHFLQWRV secos, bien 

ventilados. 
ƒ No ponga el cortacésped en 

funcionamiento durante el proceso de 

carga. 
Conservación del motor 

Cambiar aceite del motor 

1. Para recoger el aceite use un recipiente 

apropiado. 

2. Vaciar el aceite a través de la boca de 

llenado de aceite o aspirarlo. 
¡Evacuar el aceite del motor 

ecológicamente!  
Recomendamos, Entregar el aceite 

usado en un recipiente cerrado a un 

centro de reciclaje o en un centro 

autorizado de atención al cliente. 

No verter el aceite usado 
ƒ a la basura 
ƒ a la canalización o al 

desagüe ƒ a la tierra 
&DPELDUHOÀOWURGHDLUH 

 Observar las instrucciones de uso del 

fabricante del motor. 

Cambiar la bujía 

 Observar las instrucciones de uso del 

fabricante del motor. 

Accionamiento de rueda (opción) 

3. Si sigue sin funcionar el accionamiento de 

rueda. Lleve el cortacésped a un centro de 

asistencia téncia o a un servicio técnico 

autorizado. 

Lubricar el piñón de accionamiento 

 Lubricar periódicamente el piñón de 

accionamiento en el árbol de la transmisión 

con aceite en spray 
La transmisión del accionamiento de 

rueda no necesita mantenimiento. 
Almacenamiento 

 ¡Atención! ¡Peligro de explosión! 
No almacene el motor cerca de llamas 

abiertas ni fuentes de calor.. 
 'HMDUTXHVHHQIUtHHOPRWRU 

 $¿QGHDKRUUDUHVSDFLRSOLHJXHHO

WUDYHVDxRVXperior 

 Guarde el aparato seco y en un lugar no 

accesible a los niños y a las personas no 

autorizadas 

 *XDUGDUODEDWHUtDGHDUUDQTXHOL

EUHGHKHODGDV 

 5HFDUJDUSHULyGLFDPHQWHODEDWH

UtDGHDUUDQTXH 

 Vaciar el depósito de gasolina 

 ([WUDHUODSLSDGHODEXMtD 

Reparación 
Los trabajos de reparación deben encargarse a 

un centro de servicio técnico AL-KO o a un 

taller especializado autorizado. 

Ajuste del cable bowden 

Si con motor en marcha no se puede conectar 

o desconectar el accionamiento de rueda, se 

deberá reajustar el cable bowden 

correspondiente- . 



 

85 

ES 

 ¡Atención! 
Regular el cable bowden sólo con 

motor parado. 
1. Girar el dispositivo de reglaje en el cable 

bowden HQGLUHFFLyQGHODÀHFKD  

30). 

2. Para comprobar el ajuste arranque el 

motor y conecte el accionamiento de 

rueda.  

Eliminación 

¡Los aparatos, pilas y baterías 

usados no deben eliminarse junto 

con la basura doméstica! 
El embalaje, el aparato y los accesorios están 

fabricados con materiales reciclables y deben 

eliminarse correctamente. 
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Ayuda en caso de problemas  

 ¡Atención! 
No alinee la cuchilla y el árbol del motor. 

 

Problema Solución 

El motor no arranca ƒ Repostar gasolina 
ƒ Colocar la palanca del acelerador en 

"Start" ƒ Conectar el choke 
ƒ Presionar la barra de conexión de motor hacia el 

travesaño superior 

ƒ&RPSUXHEHODEXMtDHQVXFDVRFDPELDUODSRUX

QDQXHYD ƒ/LPSLDU¿OWURGHDLUH ƒ La cuchilla de 

corte debe girar libremente 

ƒ5HFDUJDUODEDWHUtDGHDUUDQTXH 

ƒ$UUDQFDUVREUHVXSHU¿FLHGHKLHUED\DFRUWD

GD  
El motor pierde potencia ƒ Corrija la altura de corte 

ƒ5HD¿ODUUHQRYDUODFXFK

LOODGHFRUWH ƒ Limpiar 

canal de salida / chasis 

ƒ/LPSLDU¿OWURGHDLUH  

ƒ Reducir la velocidad de trabajo 
Corte poco limpio  ƒ5HD¿ODUUHQRYDUODFXFK

LOODGHFRUWH ƒ Corrija la 

altura de corte 
El recogedor de hierba 

no se  
OOHQDVX¿FLHQWHP

HQWH 

ƒ Corrija la altura de corte ƒ Deje 

que se seque el césped 

ƒ5HD¿ODUUHQRYDUODFXFKL

OODGHFRUWH ƒ Limpie la rejilla 

del recogedor de hierba ƒ Limpiar 

canal de salida / chasis 
La autopropulsión de 

rueda no funciona 
ƒ Reajustar el cable 

bowden ƒ Correa 

defectuosa 
ƒ Contacte con un taller de servicio técnico autorizado 
ƒ Eliminar la suciedad en la autopropulsión de rueda, correa dentada 

y transmisión ƒ Lubricar la marcha libre (piñón de accionamiento en el 

árbol de transmisión) con aceite de spray 
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Las ruedas no giran con 

transmisión conectada 
ƒ Reapretar los tornillos de 

rueda ƒ Buje de rueda 

defectuoso ƒ Correa 

defectuosa 
ƒ Contacte con un taller de servicio técnico autorizado 

El aparato vibra de 

forma desproporcionada 
ƒ Compruebe la cuchilla de corte 

En caso de producirse algún problema no incluido en esta tabla o si no puede solucionarlo 

usted mismo, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al cliente 

 Siempre es necesaria una revisión de un técnico  Declaración de 

conformidad CE especialista:  después de pasar por encima de un objeto   

véase las instrucciones de montaje 
 
 si el motor se para instantáneamente 
 en caso de daños en la transmisión  
 con correa de accionamiento defectuosa 
 con cuchilla doblada  
 Si se dobla el árbol del motor  

Garantía 

/RVSUREOHPDVGHPDWHULDORIDEULFDFLyQHQHODSDUDWRGXUDQWHHOSOD]RGH

JDUDQWtDOHJDOSDUDGH¿FLHQFLDVWpFQLFDVVRQ responsabilidad nuestra, 

pudiéndolos solucionar mediante reparación o sustitución según nuestro criterio. El periodo  
GHJDUDQWtDGHSHQGHGHODOHJLVODFLyQGHOSDtVGRQGHVHDGTXLULyHODSDUD

WR 
/DJDUDQWtD~QLFDPHQWHVHDSOLFDUiHQ

ORVVLJXLHQWHV casos: 
/DJDUDQWtDTXHGDUiDQXODGDHQORVVL

JXLHQWHVFDVRV 
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P Cortador de relva a gasolin a 
 Uso conforme al previsto del aparato 

 Cumplimiento del manual de instrucciones 

 Uso de piezas de repuesto originales 

 Intento de reparación del aparato 

 0RGL¿FDFLyQWpFQLFDGHODSDUDWR 

 Uso no conforme al previsto (p. ej. uso 

profesional o municipal) 
/DJDUDQWtDQRFXEUHORVVLJXLHQWHVFDVRV 

 Daños en la pintura derivados del uso normal del aparato 

 Piezas de desgaste enmarcadas en la tarjeta de repuestos  XXX XXX 
ňņņņņņņŉ

(X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 

0RWRUHVGHFRPEXVWLyQLQWHUQD6HDSOLFDQODVGLVSRVLFLRQHVGHJDUDQ

WtDSDUWLFXODUHVGHOFRUUHVSRQGLHQWHIDEULcante del motor 

3DUDDSOLFDUODJDUDQWtDGLUtMDVHMXQWRFRQODSUHVHQWHGHFODUDFLyQGHJ

DUDQWtD\HOFRPSUREDQWHGHFRPSUDDVXFRPHUFLRRDOFHQWURDXWRUL]DGRGH

DWHQFLyQDOFOLHQWHPiVFHUFDQR/DSUHVHQWHJDUDQWtDQRDIHFWDDORVGHUH

FKRVOHJDOHV 

GHOFRPSUDGRUUHVSHFWRDOYHQGHGRUHQUHODFLyQFRQODVGH¿FLHQFLDVWpF

QLFDV 
Sobre este manual 

 Leia esta documentação antes da 

colocação em funcionamento. Isto é uma 

pré-condição para um trabalho seguro e 

um manejo sem falhas. Antes da 

utilização, deve familiarizar-se com os 

elementos de comando e funcionamento 

da máquina. 

 Observe as instruções de aviso e de 

segurança nesta documentação e no 

aparelho 

 Esta documentação é parte integrante e 

permanente do produto descrito, devendo, 

no acto de venda, ser entregue ao 

comprador 

Explicação dos símbolos 

 Atenção! 
A observação cuidadosa destes 

avisos pode evitar danos pessoais 

e/ou materiais. 
Instruções especiais para um 

melhor entendimento e manejo. 

2VtPERORGRFkPDUDLQGLFDDV¿JX

UDV 
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Descrição do produto 

Esta documentação descreve vários modelos 

de cortas -relvas a gasolina. Alguns modelos 

são equipados com uma caixa de recolha de 

relva e/ou são ainda adequados para a molda. 

,GHQWL¿TXHRVHXPRGHORFRPEDVHQD

VLPDJHQVGRSURduto e na descrição das 

diferentes opções. 

Utilização conforme às disposições 

Este aparelho foi concebido para aparar relva 

em zonas privadas e apenas deve ser utilizado 

em relva seca.  

Uma utilização diferente desta é considerada 

como não conforme às disposições. 

Possível uso incorrecto 

 Este corta-relvas não é adequado para a 

utilização em instalações públicas, 

parques, instalações des- 
SRUWLYDVQHPQDDJULFXOWXUDRXDW

LYLGDGHÀRUHVWDO 
 Os dispositivos de segurança não podem 

ser desmontados nem ponteados 
 Não usar o aparelho com chuva ou sobre 

relva húmida 

 2DSDUHOKRQmRGHYHVHUXVDGRSD

UD¿QVFRPHUciais 

Dispositivos de proteção e de 

segurança 

 Atenção - perigo de lesão! 
Os dispositivos de proteção e de 

segurança não devem ser colocados 

fora de operação! 
Arco de segurança 

O aparelho é equipado com um arco de 

segurança. Em momento de perigo, soltar o 

aro de proteção. 

$SDUHOKRVVHPDFRSODPHQWRGHOkPL

QD 
 $OkPLQDGHFRUWHpSDUDGD  O 

motor é parado 

$SDUHOKRVFRPDFRSODPHQWRGHOkPL

QD 
 $OkPLQDGHFRUWHpSDUDGD  Motor 

continua a funcionar 
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Tampa de impacto 

 

1 Cabo de arranque 9 Ajuste da altura de corte* 

2 Start, Stop* 10 $FRSODPHQWRGHOkPLQD  

3 Acionamento da roda* 11 Transmissão variável* 

4 Arco de segurança 12 Manual de instruções 

5 Regulação ergonómica em altura* 13 Guarnição de recolha* 

6 ,QGLFDGRUQRQtYHOGHHQFKLPHQWR  14 Tampa de fecho* 

7 Tampa de impacto* 15 Conjunto de molda* 

8 Caixa de recolha de relva*  16 Depósito de gasolina  

 *conforme a versão 17 Bocal de enchimento do óleo 
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Símbolos adicionais nos aparelhos com 

arranque elétrico 
 proteção de ouvidos 

 Nos trabalhos em 

ladeiras 
 Atenção! Perigo provocado choque elétrico.  garantir sempre um apoio seguro 

0DQWHURVFDERVGHOLJDomRDIDVWDGRVGHOkPL- corte a relva sempre na diagonal, 

nunca para  

 nas de corte. cima ou para baixo 

Antes dos trabalhos de manutenção ou no caso  

QmRFRUWHUHOYDHPLQFOLQDo}HVFRPXPkQJXOR 

GRFDERHVWDUGDQL¿FDGRGHVOLJDUVHPSUHR superior a 20° 

 aparelho da corrente.  Especial cuidado ao virar 

Instruções de 

segurança 

 6yWUDEDOKDUFRPOX]GRGLDFODUDRVX¿FLHQWHRX 

FRPLOXPLQDomRDUWL¿FLDO 

 Manter o corpo, os membros e as roupas longe da barra de corte 

 &XPSUDDVGLVSRVLo}HVHVSHFL¿FDVGRSDtVUHODWLvas aos horários em que o 

equipamento pode ser utilizado 

 Não deixar sem supervisão o aparelho 

pronto para operar 

 Atenção! 
Só usar o aparelho num estado técnico 

perfeito! 

 Atenção - perigo de lesão! 
Os dispositivos de proteção e de 

segurança não devem ser colocados 

fora de operação! 
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 6yRSHUDURFRUWDUHOYDVFRPDOkPLQDGHFRUWH 
D¿DGD 

 Nunca operar o aparelho com os dispositivos de  
SURWHomRJUDGHVGHSURWHomRGDQL¿FDGRV 

 Nunca operar o aparelho sem os dispositivos de segurança totalmente montados (por ex.: tampa 

de impacto, dispositivo de recolha de relva) 

 $QWHVGHFDGDXWLOL]DomRYHUL¿FDURDSDUHOKRTXDQWRDGDQRVHPDQGDUVX

EVWLWXLUDVSHoDVGDQL¿FDdas antes de nova utilização 

 6yWURFDUDVOkPLQDVGHVJDVWDGDVRXXVDGDVHP 
 Manter os terceiros longe da área de perigo conjunto e não em peças únicas, para 

evitar desa- 

 Nunca cortar relvas quando houver pessoas, espe- linhamento cialmente crianças, ou animais 

por perto  $QWHVGHOLJDURPRWRUGHVDFRSODUWRGDVDVOkPLQDV 

 O operador ou utilizador da máquina é respon- e acionamentos sável por acidentes com outros 

pessoas e a sua  Desligar o motor, esperar que o aparelho pare e propriedade desligar o 

conector da vela de ignição 

 As crianças ou as pessoas que não estejam fami-  Ao abandonar o aparelho liarizados com o 

manual de instruções não devem  SDUDDYHUL¿FDomROLPSH]DRXWUDEDOKRVQR usar 

o aparelho.  aparelho 

 2EVHUYDURVUHJXODPHQWRVORFDLVVREUHDLGDGHPt-  depois de ocorrer uma 

avaria nima para a o operador 
 antes de soltar os bloqueios 
 1mRRSHUDURDSDUHOKRVREDLQÀXrQFLDGHiOFRRO 
 drogas ou remédios  antes da eliminação de entupimentos 

 depois do contato com corpos estranhos 
 Vestir roupas de trabalho adequadas 
 antes de reabastecer 
 Calça comprida 
 quando surgem avarias e vibrações anormais  Sapatos sólidos e antiderrapantes 

 Atenção - Perigo de incêndio! 
1mRJXDUGDUPiTXLQDVDWHVWDGDVHPHGLItFLRV 

onde os vapores de gasolina podem entrar em  
FRQWDWRFRPFKDPDVYLYDVRXIDtVFDV 

Mantenha a área à volta do motor, escape,  
FDL[DGDEDWHULDHGHSyVLWRGHFRPEXVWtYHOVHP 
UHVtGXRVGHUHOYDFRUWDGDJDVROLQDRXyOHR 

 Aviso - Perigo de incêndio! 

$JDVROLQDHRyOHRVmRDOWDPHQWHLQÀDPiYHLV  
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GRDSDUHOKRYHUL¿FDomRLPHGLDWDQHFHVViULDAbastecimento do depósito 

Antes da colocação em 

funcionamento, deve 

abastecer o depósito do 

corta-relvas. 

Consumíveis 

Segurança 

 Armazene a gasolina e o óleo apenas nos 

recipientes previstos para o efeito 

 Abasteça ou drene a gasolina e o óleo apenas 

quando o motor estiver frio e ao ar livre 

 Não abasteça de gasolina ou óleo com o motor em funcionamento 

 Não encha o depósito excessivamente (a gasolina dilata) 

 Nunca fume quando estiver a abastecer o depósito  
GHFRPEXVWtYHO 

 1XQFDDEUDDWDPSDGRGHSyVLWRGHFRPEXVWtYHO com o motor a trabalhar ou com o 

motor quente 

 Substitua o depósito ou o tampão do depósito se  
HVWLYHUHPGDQL¿FDGRV 

 &HUWL¿TXHVHGHTXHIHFKHVHPSUHEHPDVWDPSDV do depósito 
 Ligar o conector da vela de ignição e ligar 

o motor 
 depois de eliminar avarias (consulte a 

tabela de avarias) e de inspeccionar o 

aparelho 
 depois de limpar o aparelho 

 Não acionar o motor, se estiver em frente 

ao canal de recolha 

 9HUL¿FDUFRPFXLGDGRRWHUUHQR

DFRUWDUUHPRYHU todos os corpos 

estranhos 

 Atenção especial ao inverter o corta-relvas 

ou quando puxar o corta-relvas para si 

9HUL¿TXHDH[LVWrQFLDGHGDQRVQRFRUWDUHOYDVH 

efetue as reparações necessárias antes de ligar e voltar a 

utilizá-lo. 

 Aviso - Perigo de incêndio! 

$JDVROLQDHRyOHRVmRDOWDPHQWHLQÀDPiYHLV  

 Gasolina Óleo do 

motor 

Tipo Gasolina 

normal/ sem 

chumbo 

Consulte as 

indicações 

do  
fabricante do 

motor 
Quantidade Consulte as 

indicações 

do  
fabricante do 

motor 

aprox. 0,6 l 

 Aviso! 
Nunca deixe o motor em 

funcionamento em espaços 

fechados. Perigo de intoxicação! 

Ter sempre em atenção o manul de 

instruções fornecido pelo fabricante 

do motor. 
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 Não passar com o corta-relvas sobre 

obstáculos (p.  
H[UDPRVUDt]HVGHiUYRUHV 

 Remover a relva cortada apenas com o 

motor desligado 

 'HVOLJDURPRWRUDOkPLQDGHFRUW

HSDUDDWUDYHVVDU 

XPDVXSHUItFLHRQGHQmRKDMDUHO

YDDFRUWDU 

 Nunca levantar ou apoiar o aparelho com 

o motor a funcionar 

 Não comer nem beber durante o 

abastecimento de gasolina ou óleo do 

motor 

 Não respirar os vapores da gasolina 

 Conduzir o aparelho num ritmo lento 

 $QWHVGDXWLOL]DomRYHUL¿FDURF

RUUHFWRDVVHQWDmento das porcas, 

parafusos e pinos 

 Quando o motor para, fechar a válvula 

borboleta. Se o motor possuir uma válvula 

de fecho da gasolina, esta deve ser 

fechada após o uso do aparelho 

Montagem 

Cumprir as instruções de montagem 

em anexo. 
 Em caso de vazamento de gasolina, não 

deve  
tentar ligar o motor. Ao invés disso, deve 

retirar a 

PiTXLQDGDVXSHUItFLHVXMDFRPJDVR

OLQD4XDOTXHU tentativa de ignição deve 

ser evitada até que os vapores da gasolina 

tenham se dissipado.  

 Em caso de vazamento de óleo do motor: 

 Não ligue o motor 

 Atenção! 
Só após a montagem completa é que o 

aparelho pode ser operado. 
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 Absorva o óleo do motor derramado com 

um agente aglomerante de óleo ou trapos 

e elimine-o corretamente 
 Limpe o aparelho 

O óleo usado não deve: 

 ser eliminado juntamente com o 

lixo 

 ser deitado em canalizações, 

esgotos ou no solo 
Recomendamos que o óleo usado seja 

entregue, num recipiente fechado num centro 

de assistência técnica ou num centro de 

reciclagem. 

Enchimento com gasolina 

1. Desenrosque a tampa do depósito e 

coloque-a num local limpo. 
2. Deite a gasolina através de um funil. 
3. Feche bem e limpe a abertura de 

abastecimento do depósito. 

Abastecer com óleo do motor 

1. Desenrosque a tampa do depósito e 

coloque-a num local limpo. 
2. Deite o óleo através de um funil. 
3. Feche bem e limpe a abertura de 

abastecimento de óleo. 

Colocação em funcionamento 

 Atenção! 
2DSDUHOKRQmRGHYHVHUXWLOL]D

GRFRPDOkPLQD 

GHFRUWHRXDVSHoDVGH¿[DomR  

  
VROWRVGDQL¿FDGRVRXGHVJDVW

DGRV 
Realize uma inspeção visual antes de 

cada colocação em funcionamento.   
2VtPERORGDPiTXLQDIRWRJUi¿FDDSU

HVHQWDGR 

QDVSiJLQDVVHJXLQWHVUHPHWHSD

UDDV¿JXUDVGD página 4–7. 
Regular a altura de corte 

 Atenção - perigo de lesão! 
Ajustar a altura do corte somente com o 

motor  
GHVOLJDGRHFRPDOkPLQDGHFRUW

HSDUDGD 
ƒ Ajustar sempre todas as rodas para a 
mesma altura de corte.  

ƒ O ajuste da altura de corte depende do 

modelo. 
Regulação central (  1) 
4. Mantenha pressionado o botão de regulação 

central da altura ( 1/1). 

 3DUDUHOYDFXUWDHPSXUUHRPDQ

tSXORGHUHJXlação central da altura 

para baixo ( 1/2) 

 3DUDUHOYDFRPSULGDSX[HRPDQt

SXORGHUHJXlação central da altura 

para cima ( 1/2) 

 6HUiPRVWUDGRRQtYHOGDUHJXOD

omRFHQWUDOGD altura (  1/3) 

5. Solte o botão na altura de corte desejada. 

Regulação por eixo ou regulação central (  

2, 3) 
1. Para desengatar a alavanca, empurre e 

segure-a para o lado. 

2. Desloque a alavanca para a esquerda ou 

para a direita até à altura de corte desejada.  

3. Deixe a alavanca encaixar.  

4. $VVHJXUHTXHWRGDVDVURGDV¿FDPQ

DPHVPD posição de engate. 

Ajuste rápido de roda única ou regulação 

por eixo (  4) 
1. Para desengatar a alavanca, empurre e 

segure-a para o lado. 

2. Desloque a alavanca para a esquerda ou 

para a   
 direita até à altura de corte 

desejada.  

3. Deixe a alavanca encaixar.  
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4. $VVHJXUHTXHWRGDVDVURGDV¿FDPQ

DPHVPD posição de engate. 

Regulação individual das rodas (  5) 

1. Desaperte o parafuso da roda para a 

esquerda ou para a direita.  

2. Introduza o parafuso da roda no furo 

correspondente à altura de corte pretendida.  

3. Volte a apertar o parafuso da roda a fundo. 
As uniões roscadas das rodas dispõem 

de roscas para a esquerda e para a 

direita. Ao apertar, tenha sempre em 

atenção o sentido da rosca 

FRUUHVSRQGHQWHQDFDL[DGRFRU

WDUHOYDHFHUWL¿que-se de que 

está a usar o parafuso certo. 
4. &HUWL¿TXHVHVHPSUHGHTXHLQWUR

GX]RSDUDIXVRQR furo à mesma altura 

em todas as rodas. 

Ajuste por eixo central (  6) 

1. Coloque ambos os polegares nas pontas 

dos eixos. 

2. Coloque os dedos por baixo da caixa do 

corta-relva. 

3. Puxe o eixo com ambos os polegares para 

fora do encaixe atual para a altura de corte. 

4. Puxe o eixo com ambos os polegares para o 

encaixe para a altura de corte desejada e 

deixe-o encaixar. 

5. $VVHJXUHTXHWRGDVDVURGDV¿FDPQ

DPHVPD posição de engate. 

Cortar relva com a caixa de recolha de 

relva 

 Atenção - perigo de lesão! 
Colocar ou remover a caixa de recolha 

de relva 

VRPHQWHFRPRPRWRUGHVOLJDGR

HFRPDOkPLQD de corte parada. 
1. Levantar a tampa de desvio e engatar a caixa 

de recolha de relva no suporte (  8). 

Indicador no nível de enchimento 

2LQGLFDGRUQRQtYHOGHHQFKLPHQWRp

SUHPLGRSDUDFLPD através da corrente de 

ar durante a operação (  7a). 
Se a caixa e recolha de relva estiver cheia, o 

indicador  
GHQtYHOGHHQFKLPHQWR¿FDQDVXSHUIt

FLHGDFDL[D(  7b). A caixa de recolha de 

relva deve ser esvaziada. 

Esvaziar a caixa de recolha de relva 

1. Levantar a tampa de impacto. 

2. Desencaixar a caixa de recolha de relva e 

tirá-la para trás (  8). 

3. Esvaziar a caixa de recolha de relva. 

4. Levantar a tampa de desvio e engatar a 

caixa de recolha de relva no suporte (  8). 

Cortar relva sem a caixa de recolha de 

relva 

 Atenção! 
Cortar relva sem caixa de recolha 

apenas se a mola rotativa da tampa 

de desvio estiver funcional. 
Devido à força da mola, a tampa de desvio 

permanece encostada à caixa do cortador de 

relva. Desta forma, a relva cortada é atirada 

para trás, por baixo do cortador. 

Moldar com conjunto de molda (opção) 

Na molda, o material de corte não é recolhido, 

mas permanece na relva. A camada morta 

protege o solo de dessecação e alimenta-o com 

nutrientes. 

Os melhores resultados são alcançados através 

de recorte regular de aprox. 2 cm. A relva mais 

nova com textura suave decompõe-se 

rapidamente. 

 Altura da relva antes da molda:    Máximo  
8 cm 

 $OWXUDGDUHOYDDSyVDPROGD0tQLP

RFP 
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Ajustar a velocidade de corte à 

molda, não trabalhar demasiado 

rápido. 
Colocar o conjunto de molda 

 Atenção - perigo de lesão! 
Colocar ou remover o conjunto de molda 

apenas 

FRPRPRWRUGHVOLJDGRHDOkPLQD

GHFRUWH parada. 

1. Remover a caixa de recolha de relva (  8). 

2. Levantar a tampa de desvio e colocar o 

conjunto de molda na caixa de recolha (  9).  
2GLVSRVLWLYRGHEORTXHLRGHYH¿F

DUHQJDWDGR 
Se o conjunto de molda não engatar, a 

conjunto  
GHPROGDHDOkPLQDGHFRUWHSRGHPG

DQL¿FDUVH 
Remover o conjunto de molda 

1. Levantar a tampa de impacto.  

2. Soltar o dispositivo de bloqueio do conjunto 

de molda (  10/1). 

3. Retirar o conjunto de molda (  10/2). 

Cortar relva com a unidade de descarga 

lateral (opção) 

 Atenção - perigo de lesão! 
Colocar ou remover a unidade de 

descarga lateral somente com o motor 

desligado e com a  
OkPLQDGHFRUWHSDUDGD 

Colocar a unidade de descarga lateral 

1. Retirar a caixa de recolha da relva e colocar 

o conjunto de molda. 

2. Abrir e segurar a tampa da unidade de 

descarga lateral (  11/1). 

3. Colocar o canal de descarga lateral (  

11/2). 

4. Fechar a tampa lentamente. A tampa 

impede que o canal de descarga lateral caia. 

Remover a unidade de descarga lateral 

1. Abrir e segurar a tampa da unidade de 

descarga lateral ( 11/1). 

2. Remover a unidade de descarga lateral e 

fechar a tampa ( 11/2). Regulação da 

altura da pega (opção) 

Podem ser reguladas duas alturas para a pega. 

1. Desenrosque os dois parafusos da pega na 

união roscada da barra inferior. 

2. Extrair os pernos roscados e regular a 

posição pretendida para a pega, 

introduzindo-os num dos furos retangulares 

existentes nos suportes e através das barras 

(  12).  
&HUWL¿TXHVHVHPSUHGHTXHXWLOL]

DRIXURVLWXDGRj mesma altura em 

cada um dos suportes! 

3. 9ROWHHQWmRDDSDUDIXVDU¿UPHPH

QWHRVVXSRUWHV com as barras 

inferiores, com os parafusos das pegas. 

Arranque do motor 

 Atenção - perigo de envenenamento! 
Nunca deixe o motor em funcionamento 

em espaços fechados. 

 Atenção - perigo de lesão! 
Não dobrar o aparelho no arranque. 

ƒ/LJDURPRWRUVyGHSRLVGHPRQWD

UDOkPLQDD  
OkPLQD funciona como massa 

oscilante) ƒ NÃO utilize o choke nem o 

botão do iniciador para ligar o motor já 

operacional (HONDA) 
ƒ Não alterar a regulação do controlador no  

motor 
 Não ligar o aparelho se o canal de recolha 

não estiver coberto por uma das seguintes 

peças: 
 Caixa de recolha de relva 
 Tampa de impacto 
 Conjunto de molda  
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 Acionar o interruptor de arranque com 

bastante cuidado, de acordo com as 

instruções do fabricante 

 *DUDQWLUXPDGLVWkQFLDVX¿FLHQW

HGRVSpVSDUDD ferramenta de corte 

 Ligar o motor em relva baixa Sinais de 

posição no aparelho: 
Choke* 
Start    Run   Stop 

 

Controlo da acele- 
UDomRjGLVWkQFLD  
Start              Stop 

 

Controlo da 

aceleUDomRjGLVWk

QFLD com choke* 

 

Transmissão 

variável* rápido  

lento 
 

Acoplamento de  
OkPLQD  
ligar                  
desligar 

 

* conforme a versão 

Arranque manual 

Sem controlo da aceleração à distância, 

com choke 

1. Colocar o choke na posição 1 ( 

2. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la (  17) – o aro de 

proteção não encaixa. 

3. Puxar rapidamente o cabo de arranque e 

deixar rebobinar lentamente ( 18). 

4. Quando o motor aquecer (aprox. 15–20 

segundos), colocar o choke na posição 2 ( 

13/2). 

2PRWRUWHPXPDMXVWHGHDFHOHUDom

R¿[R  
A velocidade do motor não pode ser 

alterada. 
Sem controlo da aceleração à  
  
distância, com iniciador ( 16) 

1. Premir o botão do iniciador 3x, num intervalo 

de tempo de 2 segundos ( 16). Nas 

temperaturas abaixo de 10 °C, premir o 

botão do inciador 5x. 

2. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la (  17) – o aro de 

proteção não encaixa. 

3. Puxar rapidamente o cabo de arranque e 

deixar rebobinar lentamente (  18). 

2PRWRUWHPXPDMXVWHGHDFHOHUDom

R¿[R  
A velocidade do motor não pode ser 

alterada. 
Sem controlo da aceleração à  
  
distância, sem iniciador/choke 
1. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la (  17) – o aro de 

proteção não encaixa. 

2. Puxar rapidamente o cabo de arranque e 

deixar rebobinar lentamente  (  18). 

2PRWRUWHPXPDMXVWHGHDFHOHUDo

mR¿[R  
A velocidade do motor não pode ser 

alterada. 
Com controlo da aceleração à  
  
distância, com choke 
Controlo da 
aceleUDomRjGLVWk

QFLD 
com choke 

 

Choke 
Start    Run    Stop 

  13 / 1 ). 



 

99 

P 

1. Colocar a alavanca do acelerador na 

posição  (  14/1). 

2. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la (  17) – o aro de 

proteção não encaixa. 

3. Puxar rapidamente o cabo de arranque e 

deixar rebobinar lentamente (  18). 

4. Quando o motor aquecer (aprox. 15–20 

segundos) colocar a alavanca de aceleração 

numa posição entre  e  ( 14/2). 

Com controlo da aceleração à distância, 

sem iniciador/choke 
Controlo da ace- 
OHUDomRjGLVWkQ

FLD Start              

Stop 

 

1. Colocar a alavanca do acelerador na 

posição   (  20/1). 

2. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la (  17) - o aro de 

proteção não encaixa. 

3. Puxar rapidamente o cabo de arranque e 

deixar rebobinar lentamente (  18). 

4. Quando o motor aquecer (aprox. 15–20 

segundos) colocar a alavanca de aceleração 

numa posição entre  e  ( 20). 

Com controlo da aceleração à   
  

distância, com iniciador  (  16) 

Controlo da ace- 
OHUDomRjGLVWkQ

FLD Start              

Stop 

 

1. Colocar a alavanca do acelerador na 

posição   (  20/1). 

2. Premir o botão do iniciador 3x, num intervalo 

de tempo de 2 segundos (  16). Nas 

temperaturas abaixo de 10 °C, premir o 

botão do inciador 5x. 

3. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la (  17) - o aro de 

proteção não encaixa. 
4. Puxar rapidamente o cabo de arranque e 

deixar rebobinar lentamente ( 18). 
5. Assim que o motor ligar, coloque a alavanca 

de aceleração numa posição entre  e   ( 20). 

  

Arranque elétrico (opção) 

Arranque elétrico com inciador  (  16) 

1. Colocar a alavanca de aceleração na 

posição “START” (  15/1). 

2. Premir o botão do iniciador 3x, num intervalo 

de tempo de 2 segundos (  16). Nas 

temperaturas abaixo de 10 °C, premir o 

botão do inciador 5x. 

3. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la ( 17) – o aro de proteção 

não encaixa. 

4. Com a chave na ignição, rodar totalmente 

para a direita ( 19). 

5. Assim que o motor ligar, soltar a chave de 

ignição (volta para a posição “0”). 

6. Coloque a alavanca de aceleração numa 

posição entre   de acordo a 

velocidade   

Arranque elétrico sem inciador  (  15) 

1. Colocar a alavanca de aceleração na 

posição "START" ( 15/1). 

2. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la ( 17) – o aro de proteção 

não encaixa. 

3. Com a chave na ignição, rodar totalmente 

para a direita  ( 19). 

4. Assim que o motor ligar, soltar a chave de 

ignição (volta para a posição "0").  

 e  
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 e  
5. Coloque a alavanca de aceleração numa 

posição entre   de acordo a velocidade   
  

 desejada (  15/2). 

Acoplamento de lâmina (opção) 
Acoplamento 

de  
OkPLQD 
ligar                  
desligar 

 

&RPRDFRSODPHQWRGDOkPLQDpSRVVtY

HODWLYDUHGHVD- 
WLYDUDOkPLQDGHFRUWHVHPGHVOLJDU

RPRWRU 

Acoplar a lâmina de corte 

1. Aproximar o aro de proteção da barra 

superior e segurá-la (  17) - o aro de 

proteção não encaixa. 

2. Afastar a alavanca da embraiagem do corpo 

(   
21/1)   
DOkPLQDGHFRUWHpDWLYDGD 

Desacoplar a lâmina de corte.  

3. Soltar o aro de proteção (  25).  
$OkPLQDGHFRUWHpGHVDFRSODGD - 

A alavanca da embraiagem vai para a 

posição de repouso (  21/2). 

Desligar o motor 

Aparelho sem acoplamento de lâmina 

1. Colocar a alavanca do acelerador na 

posição   

(  20/2) 

2. Soltar o aro de proteção (  25). - O 

motor desliga-se. 

 Atenção! 
2PRWRUSRGH¿FDUDIXQFLRQDUSR

ULQpUFLD 

'HSRLVGHGHVOLJDUFHUWL¿FDUVH

GHTXHRPRWRU está parado. 
  
Aparelho com acoplamento de lâmina 
Acoplamento 

de  
OkPLQD 
ligar                  
desligar 

 

1. Soltar o aro de proteção (  25). 

2. Colocar a alavanca do acelerador na 

posição  (  20/2).   
- O motor desliga-se. 

 Atenção! 
2PRWRUSRGH¿FDUDIXQFLRQDUSR

ULQpUFLD 

'HSRLVGHGHVOLJDUFHUWL¿FDUVH

GHTXHRPRWRU está parado. 

Acionamento da roda (opção) (  22) 

 Atenção! 
Ligar a engrenagem somente com o 

motor a funcionar. 
Ligar o acionamento da roda  

1. Premir e segurar o arco de ligação da 

engrenagem contra a longarina superior (  

22) – o arco de ligação da engrenagem não 

encaixa. - O acionamento da roda é ligado. 

Desligar o acionamento da roda  

1. Soltar o arco de ligação da engrenagem (  

24). - O acionamento da roda é desligado. 

Transmissão variável (opção)  
Transmissão 

variável 

rápido  lento 
 

 desejada ( 

15/2). 
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&RPDWUDQVPLVVmRYDULiYHOpSRVVtYH

ODOWHUDUFRQWLQXDmente a velocidade 

de marcha do cortador de relva. 

 Atenção! 
Acionar a alavanca apenas com o motor 

em funcionamento.   
Mudar de velocidade sem acionar o 

motor pode- 
UiGDQL¿FDURPHFDQLVPRGHDFLRQ

DPHQWR 
 Para velocidades mais altas, deslocar a 

alavanca ( 
 23)  na direção (

  23/2) 

 Para velocidades mais baixas, deslocar a 

alavanca  
(  23)  na 

direção (  

23/1) 
Adaptar sempre a velocidade de 

marcha ao piso e ao estado da relva 

atuais. 
Manutenção e conservação 

 Atenção - perigo de lesão! 
ƒ Antes de todos os trabalhos de 

manutenção e conservação, desligar 

sempre o motor e retirar o conector da vela 

de ignição. 

ƒ2PRWRUSRGH¿FDUDIXQFLRQDUSR

ULQpUFLD 

'HSRLVGHGHVOLJDUFHUWL¿FDUVHG

HTXHRPRWRU está parado. 
ƒ Nos trabalhos de conservação e 

manutenomRQDOkPLQDGHFRUWHXV

DUVHPSUHOXYDVGH trabalho! 
 Todas as porcas, pinos e parafusos devem 

estar bem apertados  

 O aparelho deve estar num estado de 

trabalho seguro 

 Deixar o motor esfriar antes que a máquina 

seja desligada 

 9HUL¿FDUUHJXODUPHQWHVHKiGHVJ

DVWHQRGLVSRVLtivo de recolha de relva 

e se este está a funcionar correctamente. 

 Limpar o aparelho depois de cada utilização 

 Não lave o aparelho com jactos de água.   
  
A penetração da água pode causar avarias 

(sistema de ignição, carburador) 

 &RQWURODUUHJXODUPHQWHVHKiGD

QRVQDOkPLQDGH corte 

 6XEVWLWXLUVHPSUHRVVLOHQFLDGR

UHVGDQL¿FDGRV 

Inclinar o corta-relvas 

Conforme o fabricante do motor, deve: 

 YLUDURFDUEXUDGRU¿OWURGHDUSD

UDFLPD 26) 

 virar a vela de ignição para cima (  

27) 

Seguir o manual de instruções do 

fabricante do motor! 
$¿DUVXEVWLWXLUDOkPLQDGHFRU

WH 

 6yPDQGDUD¿DURXWURFDUDVOkPLQD

VGHFRUWHQmR 
D¿DGDVRXGDQL¿FDGDVQXPSRQWRGHV

HUYLoRRX 
QXPDR¿FLQDHVSHFLDOL]DGDDXWRU

L]DGD 

 $VOkPLQDVGHFRUWHD¿DGDVGHYHP

VHUHTXLOLEUDGDV 

 Atenção! 
$VOkPLQDVQmRDOLQKDGDVFDXVD

PIRUWHVYLEUDo}HVHGDQL¿FDPRF

RUWDUHOYDV 
Carregar a bateria de arranque (opção) 

A bateria de arranque não requer  manutenção 

e, normalmente, é carregada pelo corta-relvas. 

Em casos especiais, o utilizador deve carregar 

a bateria: 

 Antes da primeira colocação em 

funcionamento do corta-relvas 

 Em caso de descarga, antes da pausa do 

inverno 

RXGHYLGRDORQJRVSHUtRGRVGHLQ

DWLYLGDGH! meses) 
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Processo de carregamento: 

1. Retirar o carregador da caixa da bateria. 

2. Desligar o cabo da bateria do cabo do motor 

(  28). 

3. Ligar o cabo da bateria ao cabo do 

carregador (  29). 

4. Ligar o carregador à rede elétrica.   A tensão 

da rede elétrica deve estar em conformidade 

com a tensão de funcionamento do 

carregador. 

O tempo de carregamento é de 

aproximadamente 36 horas.    
Utilize apenas o carregador original fornecido. 

 Atenção! 
ƒ Carregue a bateria de arranque 

apenas em espaços secos e bem 

ventilados. 
ƒ Não coloque o corta-relvas em 

funcionamento durante o 

carregamento. 
Conservação do motor 

Mudar o óleo do motor 

1. Preparar um recipiente adequado para 

recolher o óleo. 

2. Drenar ou aspirar todo o óleo através da 

abertura de abastecimento. 
Eliminar o óleo do motor usado de 

modo a não poluir o ambiente!   
Recomendamos que o óleo usado seja 

entregue, num recipiente fechado num 

centro de assistência técnica ou num 

centro de reciclagem. 

O óleo usado não deve 
ƒ ser eliminado juntamente com o 

lixo ƒ ser deitado em canalizações 

ou esgotos ƒ ser deitado no solo 
6XEVWLWXLURÀOWURGHDU 

 Seguir as instruções do fabricante do motor. 

Substituição das velas de ignição 

 Seguir as instruções do fabricante do motor. 

Acionamento da roda (opção) 

Ajustar o cabo Bowden 

Se, com o motor a funcionar, o acionamento da 

roda não puder mais ser ligado -ou desligado, o 

respectivo cabo Bowden deve ser reapertado. 

 Atenção! 
Ajustar o cabo Bowden com o motor 

desligado. 
1. Virar a peça de regulação do cabo Bowden 

na direção da seta (  30). 

2. 3DUDYHUL¿FDUDUHJXODomROLJDUR

PRWRUHDWLYDUR acionamento das 

rodas.  

3. Se ainda assim o acionamento das rodas 

não funcionar, deve levar o corta-relvas a 

um centro de  
DVVLVWrQFLDWpFQLFDRXR¿FLQDDX

WRUL]DGD 

/XEUL¿FDURSLQKmRGHDFLRQDPHQ

WR 

 

/XEUL¿TXHUHJXODUPHQWHRSLQKmR

GHDFLRQDPHQWR do eixo da 

transmissão, pulverizando-o com óleo 
A engrenagem do acionamento das 

rodas não requer manutenção. 
Armazenamento 

 Atenção - perigo de explosão! 
Não guarde o aparelho perto de chamas 

vivas ou fontes de calor. 
 Deixe o motor arrefecer 

 Para poupar espaço no armazenamento, 

rebater a longarina superior 

 Armazenar o aparelho em local seco e fora 

do alcance de crianças e de pessoas não 

autorizadas 

 Guardar a bateria de arranque num local 

onde não  
¿TXHVXMHLWDDJHDGD 

 Recarregar a bateria de arranque 

regularmente 
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 Esvaziar o depósito da gasolina 

 Desligar o conector da vela de ignição 

Reparação 
Os trabalhos de reparação só devem ser 

executados 

SHORVSRQWRVGHVHUYLoRRXSRUR¿FLQ

DVHVSHFLDOL]DGDV autorizadas. 

Eliminação 
Aparelhos, acumuladores e baterias 

velhos não devem ser eliminados no 

lixo doméstico! 
A embalagem, o aparelho e os acessórios são 

produzidos de materiais recicláveis e devem ser 

adequadamente eliminados. 
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gasolina 

Ajuda em caso de falhas  

 Atenção! 
$OkPLQDHRHL[RGRPRWRUQmRGHYHPVHUDOLQKDGRV 

 

Avaria Solução 

O motor não 

arranca 
ƒ Enchimento com gasolina 
ƒ Colocar a alavanca do acelerador em 

"Start" ƒ Ligar o choke 
ƒ Empurre o aro do interruptor do motor em direcção à barra 

superior 

ƒ9HUL¿TXHDYHODGHLJQLomRVXEVWLWXDDVHQHFHV

ViULR ƒ/LPSDUR¿OWURGRDU 

ƒ5RGDUDOkPLQDGHFRUWHOLYUHPHQWH ƒ Recarregar 

a bateria de arranque 

ƒ$UUDQTXHVREUHXPDVXSHUItFLHFRPUHOYDMiFRUW

DGD  
A potência do motor 

diminui 
ƒ Corrigir o altura do corte 

ƒ$¿DUVXEVWLWXLUDOkPLQDG

HFRUWH ƒ Limpar o canal de 

recolha / carcaça 

ƒ/LPSDUR¿OWURGRDU  

ƒ Reduzir a velocidade de trabalho 
Corte desigual   ƒ$¿DUVXEVWLWXLUDOkPLQD

GHFRUWH ƒ Corrigir o altura do 

corte 
A caixa de recolha 

de relva  
QmRHQFKHRVX¿F

LHQWH 

ƒ Corrigir o altura do corte ƒ Deixar a relva 

secar 

ƒ$¿DUVXEVWLWXLUDOkPLQDGHFRU

WH ƒ Limpar a grade da caixa de recolha 

de relva ƒ Limpar o canal de recolha / 

carcaça 
O acionamento da 

roda não funciona 
ƒ Reajustar o cabo Bowden ƒ 

Correia trapezoidal defeituosa 
ƒ Entrar em contato com a assistência técnica autorizada 
ƒ Remover a sujidade no acionamento da roda, na correia dentada e na 

engrenagem 

ƒ/XEUL¿FDUDVURGDVOLYUHVSLQKmRGHDFLRQDPHQWRQRHL[RG

HWUDQVPLVVmRSXOYHUL  - 
zando-as com óleo 
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As rodas não giram 

com a transmissão 

ligada 

ƒ Retirar os parafusos das rodas ƒ 

O cubo da roda apresenta defeito 

ƒ Correia trapezoidal defeituosa 
ƒ Entrar em contato com a assistência técnica autorizada 

O aparelho gera 

vibrações 

invulgarmente 

intensas 

ƒ9HUL¿FDUDOkPLQDGHFRUWH  

No caso de falhas não descritas na tabela ou que não podem ser eliminadas, entre em 

contato com o nosso serviço de assistência ao cliente 

 Um controlo por parte de um especialista é sempre Declaração de conformidade 

CE necessário: 

 após bater num obstáculo   ver o manual de montagem 

 em caso de paragem imediata do motor 
 em caso de danos na engrenagem  
 em caso de correia trapezoidal defeituosa 

 VHDOkPLQDGHFRUWHGREUDUVH  se o eixo do motor dobrar-se  

Garantia 

Os eventuais erros de fabricação ou de materiais serão eliminados por nós durante o prazo de 

prescrição para direitos  
SRUFDXVDGHGHIHLWRVVHJXQGRRQRVVRFULWpULRDWUDYpVGHUHSDUDomRRXVX

EVWLWXLomR2SUD]RGHSUHVFULomRpGH¿QLGR 

GHDFRUGRFRPDOHJLVODomRGRSDtVQRTXDORDSDUHOKRIRLFRPSUDGR 
A nossa declaração de garantia só é válida 

com: 
$JDUDQWLD¿FDDQXODGDHPFDVRGH 
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I: Tosaerba a benzin a 
 Manejo adequado do aparelho 

 Observação do manual de utilização 

 Utilização de peças de reposição 

originais 

 Tentativas de reparação no aparelho 

 0RGL¿FDo}HVWpFQLFDVQRDSDUHOKR 

 utilização não corrente (por exemplo, 

utilização comercial, industrial ou comunal) 
)LFDPH[FOXtGRVGDJDUDQWLD 

 Danos no verniz que representam sinais normais de uso 

 Peças de desgaste que são indicadas no cartão de peças de reposição com o sinal XXX XXX 

ňņņņņņņŉ
(X)  

Ŋņņņņņņŋ 
 Motores de combustão - para estes equipamentos, aplicam-se as disposições da garantia 

separadas do respectivo fabricante de motores 

Em caso de necessidade da garantia, entre em contato com o seu revendedor ou o ponto de 

serviço ai cliente mais próximo, juntamente com esta declaração de garantia e com a factura da 

compra. Através desta declaração de garantia, os direitos legais do comprador por causa de 

defeitos permanecem inalterados em relação ao vendedor. 

Informazioni sul manuale 

 Prima della messa in funzione leggere 

l'intero contenuto della presente 

documentazione. per lavorare in sicurezza 

e prevenire eventuali problemi durante 

l'uso. Prima dell'uso acquisire familiarità 

con gli elementi di comando e con l'uso 

della macchina. 

 Osservare gli avvisi di sicurezza e le 

avvertenze contenuti nella presente 

documentazione e quelli presenti 

sull'apparecchio 

 La presente documentazione è parte 

integrante del prodotto descritto, pertanto 

in caso di vendita del prodotto è 

necessario consegnare all'acquirente 

anche la documentazione 

Spiegazione dei simboli 

 Attenzione! 
Osservando scrupolosamente 

quest'avvertenza è possibile evitare 

lesioni e/o danni materiali. 
Particolare osservazione volta ad 

agevolare la comprensione e l'uso. 

,OVLPERORGHOODPDFFKLQDIRWRJ

UD¿FDULQYLDDXQD 

¿JXUD 
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Riparazione 

...............................................................103 

Smaltimento 

...............................................................103 

Eliminazione delle anomalie 

......................................104 Garanzia 

....................................................................10

5 Dichiarazione di conformità CE 

.................................105 

Descrizione del prodotto 

In questa documentazione vengono descritti 

diversi modelli di tosaerba a benzina. Alcuni 

modelli sono dotati di box raccoglierba e/o 

sono indicati anche per la pacciamatura. 

,GHQWL¿FDUHLOSURSULRPRGHOORWU

DPLWHOHLPPDJLQLGHLSURdotti e la 

descrizione delle diverse opzioni. 

Uso conforme alle prescrizioni 

Questo apparecchio è progettato per la 

falciatura di prati in ambito domestico e può 

essere utilizzato soltanto su prati asciutti.  

Eventuali impieghi che si discostino o vadano 

oltre tale  
¿QDOLWjVRQRFRQVLGHUDWLQRQFRQI

RUPLDOOHSUHVFUL]LRQL 

Possibile uso improprio 

 Questo tosaerba non è adatto all'uso in 

giardini pubblici, parchi e complessi sportivi 

o in ambito agricolo e forestale 
 I dispositivi di sicurezza non devono essere 

smontati o aggirati 
 Non utilizzare l'apparecchio in caso di 

pioggia o sull'erba bagnata 
 L'apparecchio non può essere impiegato in 

ambito industriale 

Dispositivi di sicurezza e di 

protezione 

 Attenzione - Pericolo di lesioni! 
Non mettere fuori servizio i dispositivi di 

sicurezza e di protezione! 
Archetto di sicurezza 

L'apparecchio è dotato di un archetto di 

sicurezza. In caso di pericolo rilasciare 

l'archetto di sicurezza. 

Apparecchi senza frizione lame: 
 La lama viene arrestata 
 Il motore viene arrestato 

Apparecchi con frizione lame:  
 La lama viene arrestata 

 Il motore resta in funzione 
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&RSHUFKLRGHÀHWWRUH 

 

1 Fune di avviamento 9 D ispositivo di regolazione dell'altezza di 

taglio* 
2 Avvio, arresto* 10 Frizione lame* 

3 Trazione ruote* 11 Trasmissione Vario* 

4 Archetto di sicurezza 12 Istruzioni per l'uso 

5 Regolazione ergonomica dell'altezza* 13 Inserto di espulsione* 

6 Indicatore di livello* 14 Tappo di chiusura* 

7 &RSHUFKLRGHÀHWWRUH  15 Kit di pacciamatura* 

8 Box raccoglierba*  16 Serbatoio benzina  

 *a seconda della versione 17 Bocchettone di rifornimento olio 

Simboli presenti sull'apparecchio 
Prima di lavorare sull'utensile da 

taglio Attenzione! estrarre il cappuccio della candela di Procedere con cautela durante 

l'uso. accensione. 
Prima della messa in funzione leggere il manuale  

Rilasciare il freno del motore. 

d'istruzioni! 
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 Tenere lontane le altre persone dall'area di pericolo! Inserire la trazione ruote. 

Tenere gli arti superiori e inferiori lontani dall'utensile   /  Comando a distanza 

acceleratore: avvio/ da taglio! arresto. 

Tenersi a distanza dall'area di pericolo. 

Simboli aggiuntivi per gli apparecchi con 

avvio elettronico 
  calzature stabili e resistenti dotate 

di suola antiscivolo 
 Attenzione! Pericolo di folgorazione.  protezione per l'udito 

 Quando si lavora su pendii 
Tenere il cavo di collegamento lontano dalle  

 lame.  mantenere sempre una posizione sicura 

Scollegare sempre dalla rete elettrica l'apparec-  effettuare la tosatura sempre 

trasversalmente chio prima di un intervento di manutenzione o  al pendio e mai verso 

l'alto o verso il basso in caso di cavi danneggiati.  non lavorare su pendii con un 

dislivello supe- 

Avvertenze di sicurezza   

riore ai 20° 
Fare particolare attenzione nel 

girare 
 Lavorare esclusivamente alla luce del giorno o con  
XQ LOOXPLQD]LRQHDUWL¿FLDOHVXI¿FLHQWH 

 Tenere lontani dall'utensile da taglio corpo, arti e abiti 

 Rispettare le norme regionali sui tempi di 

funzionamento 

 Non lasciare incustodito l'apparecchio 

pronto all'uso 

 )DOFLDUHO 

HUEDHVFOXVLYDPHQWHVHODODPDqDI¿ODWD 

 Non mettere mai in funzione l'apparecchio con dispositivi di protezione o griglie di protezione 

danneggiati 

 Attenzione! 
Utilizzare l'apparecchio solo se in 

perfette condizioni tecniche! 

 Attenzione - Pericolo di lesioni! 
Non mettere fuori servizio i dispositivi di 

sicurezza e di protezione! 

 Attenzione - Pericolo di incendio! 
Non tenere la macchina con il serbatoio pieno in  
HGL¿FLLQFXLLYDSRULGLEHQ]LQDSRVVRQRYHQLUHD 

FRQWDWWRFRQ¿DPPHRVFLQWLOOH 

Tenere libera da residui di tosatura, benzina e olio l'area 

intorno al motore, allo scarico, al vano batteria e al serbatoio 

del carburante. 
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 Non azionare mai l'apparecchio senza che i dispositivi di protezione siano completamente 

montati  
DGHVFRSHUFKLRGHÀHWWRUHUDFFRJOLHUED 

 3ULPDGLRJQLXWLOL]]RYHUL¿FDUHFKHO DSSDUHFFKLR non presenti danni e sostituire 

eventuali componenti danneggiati 

 Tenere lontane le altre persone dall'area di pericolo  

6RVWLWXLUHOHODPHHLEXOORQLGL¿VVDJJLRXVXUDWLR danneggiati sempre 

insieme per evitare squilibri 
 Non eseguire mai la tosatura quando nelle vicinanze sono presenti persone, in particolare 

bambini, o  Prima di avviare il motore disinnestare tutte le lame e gli azionamenti animali 

domestici 

 Il conducente o il proprietario della macchina sono  Spegnere il motore, attendere che 

l'apparecchio si arresti, togliere la chiave di accensione ed estrarre responsabili di eventuali 

danni a terzi e a beni di il cappuccio della candela di accensione loro proprietà 
 quando ci si allontana dall'apparecchio  L'apparecchio non può essere utilizzato dai bambini 

e da persone che non abbiano letto il manuale   in caso di ispezione, pulizia o lavori 

sull'appad'istruzioni.  recchio 

 Osservare le disposizioni locali relative all'età mini-  qualora insorgano anomalie 
 ma degli utilizzatori  prima di rilasciare gli elementi di bloccaggio 

 Non utilizzare l'apparecchio sotto l'effetto di alcool,   prima di eliminare eventuali ostruzioni 

droghe o medicinali  in caso di contatto con corpi estranei 

 Indossare abiti da lavoro adeguati  prima del rifornimento 
 pantaloni lunghi  se si presentano anomalie o vibrazioni insolite  

nell'apparecchio (necessaria 

un'ispezione immediata) 
Individuare eventuali danni al 

tosaerba ed eseguire le riparazioni 

necessarie prima di avviare 

nuovamente il tosaerba e di rimettersi 

al lavoro. 
 Inserire il cappuccio della candela di 

accensione e avviare il motore 
 dopo aver eliminato le anomalie (tabella 

delle anomalie) e aver ispezionato 

l'apparecchio 
 dopo aver pulito l'apparecchio 

 Non avviare il motore mentre si sosta 

davanti al canale di espulsione 

 Controllare accuratamente che sul terreno 

da falciare non vi siano corpi estranei 

 Fare particolare attenzione quando si 

cambia direzione con il tosaerba o quando 

lo si tira verso di sé 

 Non passare il tosaerba su ostacoli   
(ad es. ramoscelli, radici di alberi) 

 Rimuovere l'erba tagliata solo a motore 

fermo 

 Arrestare il motore/la lama se si incontra 

una super- 
¿FLHGLYHUVDGDTXHOODGDWRVDU

H 

 Non sollevare né trasportare mai 

l'apparecchio con il motore in funzione 

 Avvertenza - Rischio di incendio! 

/DEHQ]LQDHO 

ROLRVRQRDOWDPHQWHLQ¿DPPDELOL 
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 Non mangiare o bere durante il riferimento 

della benzina o dell'olio motore 

 Non inalare i vapori di benzina 

 Guidare l'apparecchio a passo d'uomo 

 Prima dell'uso controllare che dadi, viti e 

bulloni siano ben serrati 

 Quando il motore esaurisce la benzina 

chiudere la valvola dell'acceleratore Se il 

motore possiede un rubinetto di chiusura 

per la benzina, questo deve essere chiuso 

dopo la tosatura 

Montaggio 

Osservare il manuale di montaggio accluso. 

 Attenzione! 
L'apparecchio può essere messo in 

funzione soltanto dopo averne ultimato 

il montaggio. 
Serbatoi 

Prima della messa in funzione è necessario 

rifornire il tosaerba. 

 Avvertenza - Rischio di incendio! 

/DEHQ]LQDHO 

ROLRVRQRDOWDPHQWHLQ¿DPPDE

LOL 

 

Osservare sempre le istruzioni per 

l'uso fornite dal produttore del motore. 

Materiali di esercizio 

 Benzina OIio motore 

Tipo Benzina 

normale/ 

senza 

piombo 

Attenersi alle 

indicazioni 

del  
produttore 

del motore 
Quantità di 

riempimento 
Attenersi alle 

indicazioni 

del  
produttore 

del motore 

circa 0,6 l 

Sicurezza 

 Avvertenza! 
Non lasciare mai in funzione il motore 

all'interno di locali chiusi. Pericolo di 

intossicazione! 

 Conservare la benzina e l'olio 

esclusivamente negli appositi contenitori 

 Immettere o scaricare la benzina e l'olio 

esclusivamente all'aperto e a motore 

freddo 

 Non immettere benzina o olio mentre il 

motore è in funzione 

 Non riempire eccessivamente il serbatoio 

(la benzina si espande) 

 Non fumare durante il rifornimento 

 Non aprire il tappo del serbatoio quando il 

motore è in funzione o è caldo 

 Sostituire il serbatoio o il tappo del 

serbatoio in caso di danni 

 Chiudere sempre saldamente il coperchio 

del serbatoio 

 In caso di fuoriuscita della benzina non 

tentare di avviare il motore. Allontanare 

invece la macchina 

GDOOHVXSHU¿FLVSRUFKHGLEHQ]L

QD(YLWDUHRJQLWHQWDWLYRGLDF

FHQVLRQH¿QFKpLYDSRULGLEHQ]LQ

DQRQ si saranno dispersi.  

 Se l'olio motore è scaduto: 
 Non avviare il motore 
 Prelevare l'olio motore scaduto con 

materiali assorbenti per olio o panni e 

smaltirlo in modo corretto 
 Pulire l'apparecchio 

 L'olio esausto non deve essere: 
 VPDOWLWRLQVLHPHDJOLDOW

ULUL¿XWL 

 versato nella rete fognaria, negli 

scarichi o sul terreno 
Si raccomanda di consegnare l'olio esausto in 

un recipiente chiuso presso un centro di 

riciclaggio o un centro di assistenza clienti. 

Rifornimento della benzina 

1. Svitare il coperchio del serbatoio e 

depositarlo in un luogo pulito. 
2. Immettere la benzina con un imbuto. 
3. Chiudere saldamente l'apertura di 

rifornimento del serbatoio e pulirla. 
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Rifornimento dell'olio motore 

1. Svitare il coperchio per il rifornimento 

dell'olio e depositare il tappo in un luogo 

pulito. 
2. Immettere l'olio con un imbuto. 
3. Chiudere saldamente l'apertura di 

rifornimento dell'olio e pulirla. 

Messa in funzione 

 Attenzione! 
Non utilizzare l'apparecchio se l'utensile 

da 
WDJOLRRLFRPSRQHQWLGL¿VVDJ

JLRVRQRDOOHQWDWL danneggiati 

o usurati! 
Eseguire un controllo visivo prima di 

ogni messa in funzione.  
,OVLPERORGHOODPDFFKLQDIRWRJ

UD¿FDQHOODSDJLQH 

VXFFHVVLYHULPDQGDDOOH¿JXUH

YHGHUHSDJLQH 4–7. 

Regolazione dell'altezza di taglio 

 Attenzione - Pericolo di lesioni! 
Regolare l'altezza di taglio soltanto a 

motore spento e lama ferma. 
ƒ Impostare sempre tutte le ruote sulla 

stessa altezza di taglio.  
ƒ La regolazione dell'altezza di taglio 

dipende dal modello. 
Regolazione centrale (  1) 
4. Tenere premuto il pulsante per la 

regolazione dell'altezza centrale ( 1/1). 

 3HUXQDWRVDWXUDSL•FRUWDV

SLQJHUHODPDQLJOLD per la 

regolazione dell'altezza centrale verso 

il basso (  1/2) 

 3HUXQDWRVDWXUDSL•OXQJDWL

UDUHODPDQLJOLD per la 

regolazione dell'altezza centrale verso 

l'alto ( 1/2) 

 Viene indicato il livello di regolazione 

dell'altezza centrale (  1/3) 

5. Rilasciare il pulsante all'altezza di taglio 

desiderata. 

Regolazione assiale o regolazione centrale 

(  2, 3) 
1. Spingere lateralmente la leva per lo 

sbloccaggio e tenerla in posizione. 

2. Spostare la leva verso sinistra o destra per 

raggiungere l'altezza di taglio desiderata.  

3. Far scattare in posizione la leva.  

4. Impostare la stessa posizione per tutte le 

ruote. 

Regolazione rapida delle singole ruote o 

regolazione assiale (  4) 
1. Spingere lateralmente la leva per lo 

sbloccaggio e tenerla in posizione. 

2. Spostare la leva verso sinistra o destra per 

raggiungere l'altezza di taglio desiderata.  

3. Far scattare in posizione la leva.  

4. Impostare la stessa posizione per tutte le 

ruote. 

Regolazione delle singole ruote (  5) 

1. Svitare la vite della ruota verso sinistra o 

verso destra.  

2. Inserire la vite della ruota nel foro per 

l'altezza di taglio desiderata.  

3. Serrare la vite della ruota. 

,UDFFRUGLDYLWHGHOOHUXRWHV

RQRGRWDWLGL¿OHWWDtura verso 

sinistra e verso destra. Durante 

l'avvitamento fare attenzione alla 

direzione corretta 

GHOOD¿OHWWDWXUDQHOO 

DOORJJLDPHQWRGHOWRVDHUED

H accertarsi di usare le viti corrette. 
4. Utilizzare la stessa posizione per tutte le 

ruote. 
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Regolazione dell'asse centrale (  6) 

1. Appoggiare i pollici sulle estremità 

dell'asse. 

2. Inserire le dita sotto l'alloggiamento del 

tosaerba. 

3. Con i pollici spostare l'asse dalla tacca 

corrispondente all'altezza di taglio 

precedente. 

4. Trascinare l'asse con i pollici in 

corrispondenza della tacca dell'altezza di 

taglio desiderata e farlo scattare in 

posizione. 

5. Impostare la stessa posizione per tutte le 

ruote. 

Tosatura con box raccoglierba 

 Attenzione - Pericolo di lesioni! 
Rimuovere o applicare il box 

raccoglierba esclusivamente a motore 

spento e lama ferma. 
1. 

6ROOHYDUHLOFRSHUFKLRGHÀHWW

RUHHLQVHULUHLOER[ raccoglierba nei 

supporti (  8). 

Indicatore di livello 

Durante la tosatura l'indicatore di livello viene 

spinto verso l'alto dalla corrente d'aria (  7a). 

Se il box raccoglierba è pieno, l'indicatore di 

livello è posizionato sul box (  7b). Il box 

raccoglierba deve essere svuotato. 

Svuotamento del box raccoglierba 

1. 6ROOHYDUHLOFRSHUFKLRGHÀHWW

RUH 

2. Sganciare il box raccoglierba e rimuoverlo 

spingendolo indietro (  8). 

3. Svuotare il box raccoglierba. 

4. 6ROOHYDUHLOFRSHUFKLRGHÀHWW

RUHHLQVHULUHQXRYDmente il box 

raccoglierba nei supporti (  8). 

Tosatura senza box raccoglierba 

 Attenzione! 
Eseguire la tosatura senza box 

raccoglierba soltanto se la molla a torsione 

del coperchio  
GHÀHWWRUHIXQ]LRQDFRUUHWW

DPHQWH 
,OFRSHUFKLRGHÀHWWRUHDGHULVFHD

OO DOORJJLDPHQWRSHU effetto della 

forza esercitata dalla molla. L'erba tagliata 

viene espulsa verso il basso dal lato 

posteriore. 

Pacciamatura con il kit di 

pacciamatura (opzione) 

Nella pacciamatura il materiale tagliato non 

viene raccolto ma resta sul terreno. La 

pacciamatura protegge il terreno 

dall'essiccazione e gli fornisce sostanze 

nutritive. 

I migliori risultati si ottengono con una tosatura 

regolare di circa 2 cm. Soltanto l'erba giovane 

con un tessuto fogliare fragile marcisce 

rapidamente. 

 Altezza dell'erba prima della pacciamatura:   

massimo 8 cm 

 Altezza dell'erba dopo la pacciamatura:  

minimo  
4 cm 

Adeguare la velocità di marcia alla 

pacciamatura, non procedere troppo 

velocemente. 
Inserimento del kit di pacciamatura 

 Attenzione - Pericolo di lesioni! 
Inserire o rimuovere il kit di 

pacciamatura esclusivamente a motore 

spento e lama ferma. 
1. Rimuovere il box raccoglierba (  8). 

2. 6ROOHYDUHLOFRSHUFKLRGHÀHWW

RUHHLQVHULUHLONLWGL 

pacciamatura nel vano di espulsione (

  9).  
Il dispositivo di bloccaggio deve scattare in 

sede. 
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Se il kit di pacciamatura non si 

innesta, il kit di pacciamatura e la 

lama potrebbero essere danneggiati. 
Rimozione del kit di pacciamatura 

1. 6ROOHYDUHLOFRSHUFKLRGHÀHWW

RUH 

2. Sbloccare il dispositivo di bloccaggio del kit 

di pacciamatura (  10/1). 

3. Estrarre il kit di pacciamatura (  10/2). 

Tosatura con canale di espulsione 

laterale (opzione) 

 Attenzione - Pericolo di lesioni! 
Rimuovere o applicare il canale di 

espulsione laterale esclusivamente a 

motore spento e lama ferma. 
Inserimento del canale di espulsione 

laterale 

1. Rimuovere il box raccoglierba e inserire il 

kit di pacciamatura. 

2. Aprire la copertura per l'espulsione laterale 

e tenerla ferma (  11/1). 

3. Inserire il canale di espulsione laterale (  

11/2). 

4. Chiudere lentamente la copertura. La 

copertura impedisce la caduta del canale di 

espulsione laterale. 

Rimozione del canale di espulsione 

laterale 

1. Aprire la copertura per l'espulsione laterale 

e tenerla in posizione ( 11/1). 

2. Rimuovere il canale di espulsione laterale 

e chiudere la copertura ( 11/2). 

Regolazione dell'altezza di 

impugnatura (opzione) 

Se necessario, l'altezza di impugnatura può 

essere regolata su due livelli differenti. 

1. Svitare le due viti del manico inferiore. 

2. Estrarre i bulloni e impostare l'altezza di 

impugnatura desiderata inserendo un 

bullone in ognuno dei due fori quadrati dei 

supporti e facendolo passare attraverso i 

manici (  12). Fare attenzione a utilizzare 

lo stesso foro su ciascun supporto! 

3. Fissare nuovamente i supporti al manico 

inferiore con le apposite viti. 

Avviamento del motore 

 Attenzione! 
Non lasciare mai in funzione il motore 

all'interno di locali chiusi. 

 Attenzione - Pericolo di lesioni! 
Non ribaltare l'apparecchio durante la 

procedura di avvio. 
ƒ Avviare il motore soltanto con la 

lama montata  
(la lama funge da massa oscillante) ƒ 

Per l'avviamento del motore a 

temperatura di esercizio (HONDA) NON 

utilizzare il choke o il pulsante del primer 

ƒ1RQPRGL¿FDUHOHLPSRVWD]LRQ

LGLUHJROD]LRQH  
del motore 

 Non avviare l'apparecchio se il canale di 

espulsione non è coperto da uno dei 

seguenti componenti:  box raccoglierba 

 FRSHUFKLRGHÀHWWRUH 
 kit di pacciamatura  

 Azionare l'interruttore di avviamento con 

particolare cautela osservando le 

indicazioni del produttore 

 )DUHDWWHQ]LRQHDPDQWHQHUHLS

LHGLVXI¿FLHQWHPHQte distanti 

dall'utensile da taglio 

 Avviare l'apparecchio su erba bassa 

Simboli di posizione sull'apparecchio: 
Choke* 
Start    Run   

Stop  
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Comando a 
distanza 
acceleratore* 
Start              

Stop 

 

Comando a 

distanza 

acceleratore 

con choke* 

 

Trasmissione  
Vario* 
Veloce  Lento 

 

Frizione lame* 
ON                 

OFF  

*a seconda della versione 
Avviamento manuale 

senza comando a distanza acceleratore, 

con choke 

1. Spostare la leva choke sulla posizione 1 ( 

2. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo posizione (  17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 

3. Tirare rapidamente la fune di avviamento 

e lasciarla poi riavvolgere lentamente (  

18). 

4. Quando il motore si è riscaldato (circa 15–

20 secondi) spostare la leva choke sulla 

posizione 2 (  13/2). 
La regolazione dell'accelerazione del 

motore è  
¿VVD  
Il numero di giri non può essere 

regolato. 
senza comando a distanza acceleratore, 

con primer  

(  16) 

1. Premere il pulsante del primer 3 volte a 

intervalli di circa 2 secondi (  16). In caso 

di temperature inferiori ai 10°C premere il 

pulsante del primer 5 volte. 

2. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo in posizione (  17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 

3. Tirare rapidamente la fune di avviamento 

e lasciarla poi riavvolgere lentamente (  

18). 
La regolazione dell'accelerazione del 

motore è  
¿VVD  
Il numero di giri non può essere 

regolato. 
senza comando a distanza acceleratore, 

senza primer/choke 

1. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo in posizione (  17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 

2. Tirare rapidamente la fune di avviamento 

e lasciarla poi riavvolgere lentamente (  

18). 

La regolazione dell'accelerazione del 

motore è  
¿VVD  
Il numero di giri non può essere 

regolato. 
con comando a distanza acceleratore, con 

choke 
Comando a  
distanza 

acceleratore 

con choke 

 

1. Portare la leva dell'acceleratore nella 

posizione  (  14/1). 

2. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo in posizione (  17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 

Choke 
Start    Run    Stop 

  13 / 1 ). 
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3. Tirare rapidamente la fune di avviamento 

e lasciarla poi riavvolgere lentamente (  

18). 

4. Quando il motore si è riscaldato (circa 15–

20 secondi) spostare la leva 

dell'acceleratore su una posizione 

compresa tra   e   (  14/2). 

con comando a distanza, senza 

primer/choke 
Comando a 
distanza 

acceleratore 
Start              

Stop 

 

1. Portare la leva dell'acceleratore nella 

posizione  (  20/1). 

2. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo in posizione (  17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 

3. Tirare rapidamente la fune di avviamento e 

lasciarla poi riavvolgere lentamente (  18). 

4. Quando il motore si è riscaldato (circa 15–

20 secondi) spostare la leva 

dell'acceleratore su una posizione 

compresa tra   e   (  20). 

con comando a distanza acceleratore, con 

primer ( 

 16) 

Comando a 
distanza 
acceleratore 
Start              

Stop 

 

1. Portare la leva dell'acceleratore nella 

posizione    

(  20/1). 

2. Premere il pulsante del primer 3 volte a 

intervalli di circa 2 secondi (  16). In caso 

di temperature inferiori ai 10°C premere il 

pulsante del primer 5 volte. 

3. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo in posizione ( 17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 
4. Tirare rapidamente la fune di avviamento e 

lasciarla poi riavvolgere lentamente ( 18). 
5. Non appena il motore si avvia spostare la 

leva dell'acceleratore su una posizione 

compresa tra  e  per impostare la 

velocità desiderata ( 20). 

Avviamento elettrico (opzione) 

Avviamento elettrico con primer  (  16) 

1. Spostare la leva dell'acceleratore sulla 

posizione "START" ( 15/1). 

2. Premere il pulsante del primer 3 volte a 

intervalli di circa 2 secondi ( 16). In caso di 

temperature inferiori ai 10°C premere il 

pulsante del primer 5 volte. 

3. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo posizione (  17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 

4. Girare la chiave di accensione 

nell'interruttore di accensione 

completamente verso destra (  19). 

5. Non appena il motore si avvia rilasciare la 

chiave di accensione (torna nella 

posizione "0"). 

6. Spostare la leva dell'acceleratore su una 

posizione compresa tra  e  per impostare 

la velocità del motore desiderata ( 15/2). 
Avviamento elettrico senza primer/choke  (

 15) 

1. Spostare la leva dell'acceleratore sulla 

posizione "START" (  15/1). 

2. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo in posizione (  17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 
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3. Girare la chiave di accensione 

nell'interruttore di accensione 

completamente verso destra (  19). 

4. Non appena il motore si avvia rilasciare la 

chiave di accensione (torna nella posizione 

"0").  

5. Spostare la leva dell'acceleratore su una 

posizione compresa tra  e  per impostare la 

velocità del motore desiderata ( 15/2). 

Frizione lame (opzione) 
Frizione lame 
ON                 

OFF  

La frizione lame consente di innestare e 

disinnestare la lama mentre il motore resta in 

funzione. 

Frizione lame 

1. Tirare l'archetto di sicurezza del manico 

inferiore e tenerlo in posizione (  17) – 

l'archetto di sicurezza non si blocca in 

posizione. 

2. Allontanare la leva della frizione dal corpo 

della macchina (  21/1)   
- La lama viene innestata. 

Disinnesto della lama.  

3. Rilasciare l'archetto di sicurezza (  25). - 

La lama viene disinnestata.  
- La leva della frizione si sposta nella 

posizione di riposo (  21/2). 

Spegnimento del motore 

Apparecchio senza frizione lame 

1. Spostare la leva dell'acceleratore nella 

posizione  

 20/2) 

2. Rilasciare l'archetto di sicurezza (  

25). - Il motore si spegne. 

 Attenzione! 
Il motore può essere ancora in funzione. 

Dopo lo spegnimento accertarsi che il 

motore sia fermo. 
Apparecchio con frizione lame 
Frizione lame 
ON                 

OFF  

1. Rilasciare l'archetto di sicurezza (  25). 

2. Portare la leva dell'acceleratore nella 

posizione  20/2).   
- Il motore si spegne. 

 Attenzione! 
Il motore può essere ancora in funzione. 

Dopo lo spegnimento accertarsi che il 

motore sia fermo. 

Trazione ruote (opzione) (  22) 

 Attenzione! 
Inserire la trazione soltanto a motore 

acceso. 
Inserimento della trazione ruote  

1. Premere l'archetto di innesto della 

trasmissione contro il manico superiore e 

tenerlo in posizione (  22) – L'archetto di 

innesto della trasmissione non si innesta in 

posizione. - La trazione ruote viene 

inserita. 

Disinserimento della trazione ruote  

1. Rilasciare l'archetto di innesto della 

trasmissione (  24).  
- La trazione ruote viene disinserita. 

Trasmissione Vario (opzione)  
Trasmissione  
Vario 
Veloce  Lento 

 

/DWUDVPLVVLRQH9DULRFRQVHQWHGL

PRGL¿FDUHDSLDFHUHOD velocità di 

marcia del tosaerba. 

 ( 

 ( 
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 Attenzione! 
Azionare la leva soltanto a motore 

acceso.  L'eventuale azionamento a 

motore spento può danneggiare il 

meccanismo di trasmissione. 

 Per aumentare la velocità tirare la leva (  

23)  nella direzione (  23/2) 

 Per ridurre la velocità tirare la leva (  23)  

nella direzione (  23/1) 
Adeguare sempre la velocità di marcia 

allo stato del terreno e dell'erba. 

Manutenzione e pulizia 

 Attenzione - Pericolo di lesioni! 
ƒ Prima di qualsiasi intervento di 

manutenzione o pulizia arrestare 

sempre il motore ed estrarre il 

cappuccio della candela di accensione. 
ƒ Il motore può essere ancora in 

funzione. Dopo lo spegnimento 

accertarsi che il motore sia fermo. 
ƒ Per effettuare interventi di 

manutenzione o pulizia sulla lama 

indossare sempre guanti da lavoro! 
 Tutti i dati, i bulloni e le viti devono essere 

serrati  

 L'apparecchio deve trovarsi in uno stato 

operativo sicuro 

 Lasciar raffreddare il motore prima di 

arrestare la macchina 

 9HUL¿FDUHFKHLOUDFFRJOLHUEDIX

Q]LRQLFRUUHWWDPHQWH e 

controllarne il grado di usura regolarmente. 

 Pulire sempre l'apparecchio dopo l'uso 

 Non irrorare l'apparecchio con acqua La 

penetrazione di acqua all'interno può 

provocare guasti (impianto di accensione, 

carburatore) 

 9HUL¿FDUHSHULRGLFDPHQWHFKHO

DODPDQRQVLDGDQneggiata 

 Sostituire sempre i silenziatori difettosi  

Inclinazione del tosaerba 

A seconda del produttore del motore: 

 LOFDUEXUDWRUHLO¿OWURGHOO 

DULDGHYHHVVHUHULYROWR verso 

l'alto ( 26) 

 la candela di accensione deve essere 

rivolta verso l'alto ( 27) 
Osservare le istruzioni per l'uso 

fornite dal produttore del motore! 
$I¿ODWXUDVRVWLWX]LRQHGHOOD

ODPD 

 /HODPHQRQSL�DI¿ODWHGDQQHJJL

DWHSRVVRQRHVVHUHDI¿ODWHULS

DUDWHHVFOXVLYDPHQWHGDXQFHQ

WUR assistenza o da una ditta 

specializzata autorizzata 

 /HODPHULDI¿ODWHGHYRQRHVVHUH

HTXLOLEUDWH 

 Attenzione! 
6HODODPDqVELODQFLDWDSRVVR

QRYHUL¿FDUVL forti vibrazioni che 

compromettono e danni al tosaerba. 
Caricamento della batteria dello 

starter (opzione) 

La batteria dello starter è esente da 

manutenzione e viene caricata di norma dal 

tosaerba.  
In alcuni casi la batteria deve essere caricata 

dall'utilizzatore: 

 Prima della prima messa in funzione del 

tosaerba 

 In caso di scaricamento, prima della pausa 

invernale o in caso di inattività prolungata 

(> 6 mesi) 

Procedura di caricamento: 

1. Prelevare il caricatore dal vano batteria. 

2. Scollegare il cavo della batteria dal cavo 

del motore  

(  28). 

3. Collegare il cavo della batteria al cavo del 

caricatore   

(  29). 
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4. Collegare il caricatore alla rete elettrica.  La 

tensione della rete elettrica deve coincidere 

con la tensione di esercizio del caricatore. 

Il caricamento dura circa 36 ore.  Utilizzare 

esclusivamente il caricatore originale fornito 

in dotazione. 

 Attenzione! 
ƒ Caricare la batteria dello starter 

soltanto in locali asciutti e ben 

ventilati. 
ƒ Non mettere in funzione il tosaerba 

durante il caricamento. 
Manutenzione del motore 

Cambio dell'olio motore 

1. Tenere pronto un recipiente adeguato per 

raccogliere l'olio. 

2. Lasciar fuoriuscire o aspirare 

completamente l'olio attraverso l'apertura 

di rifornimento. 
Smaltire l'olio motore esausto 

osservando le norme di tutela 

ambientale!  
Si raccomanda di consegnare l'olio 

esausto in un recipiente chiuso presso 
un centro di riciclaggio o un centro di 

assistenza clienti. 

L'olio esausto non deve essere 

ƒVPDOWLWRLQVLHPHDJOLDO

WULUL¿XWL ƒ versato nella rete 

fognaria o negli scarichi ƒ versato 

sul terreno 
6RVWLWX]LRQHGHOÀOWURGHOO DULD 

 Osservare le indicazioni del produttore del 

motore. 

Sostituzione della candela di accensione 

 Osservare le indicazioni del produttore del 

motore. 

Trazione ruote (opzione) 

Regolazione del cavo Bowden 

6HDPRWRUHDFFHVRQRQqSL•SRVVLEL

OHLQVHULUHRGLsinserire la trazione ruote 

è necessario regolare il cavo Bowden 

corrispondente. 

 Attenzione! 
Regolare il cavo Bowden 

esclusivamente a motore spento. 
1. Ruotare l'elemento di regolazione del cavo 

Bowden nella direzione indicata dalla 

freccia (  30). 

2. 3HUYHUL¿FDUHO 

LPSRVWD]LRQHDYYLDUHLOPRWRUH

H inserire la trazione ruote.  

3. Se la trazione ruote non funziona ancora, il 

tosaerba deve essere consegnato a un 

centro di assistenza o a una ditta 

specializzata autorizzata. 

/XEUL¿FD]LRQHGHOSLJQRQHGLFR

PDQdo 

 

/XEUL¿FDUHGLWDQWRLQWDQWRLO

SLJQRQHGLFRPDQGR dell'albero di 

trasmissione con olio spray 
La trasmissione della trazione ruote è 

esente da manutenzione. 
Conservazione 

 Attenzione - Pericolo di esplosione! 
Non conservare l'apparecchio in 

prossimità di  
¿DPPHYLYHRIRQWLGLFDORUH 

 Lasciar raffreddare il motore 

 Per risparmiare spazio richiudere il manico 

superiore 

 Conservare l'apparecchio in un luogo 

asciutto e inaccessibile ai bambini e alle 

persone non autorizzate 

 Depositare la batteria dello starter al riparo 

dal gelo 

 Di tanto in tanto ricaricare la batteria dello 

starter 

 Svuotare il serbatoio della benzina 

 Estrarre il cappuccio della candela di 

accensione 
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I: Tosaerba a benzin a 

Riparazione 
Gli interventi di riparazione possono essere 

effettuati esclusivamente da centri assistenza 

e da ditte specializzate autorizzate. 

Smaltimento 

1RQVPDOWLUHQHLUL¿XWLGRPHVW

LFLJOL apparecchi, le pile e le batterie 

ricaricabili non più utilizzati! 
L'imballaggio, l'apparecchio e gli accessori 

sono realizzati in materiali riciclabili e devono 

essere smaltiti come tali. 
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I:  Tosaerba a 

benzina 

Eliminazione delle anomalie  

 Attenzione! 
La lama e l'albero motore non possono essere allineati. 

 

Anomalia Soluzione 

Il motore non si avvia ƒ Rabboccare la benzina 
ƒ Posizionare la leva dell'acceleratore 

su "Start" ƒ Inserire la leva choke 
ƒ Premere l'archetto di innesto del motore verso il 

manico superiore ƒ Controllare le candele di 

accensione e sostituirle se necessario 

ƒ3XOLUHLO¿OWURGHOO DULD ƒ Far ruotare le 

lame 
ƒ Ricaricare la batteria dello starter 

ƒ,QL]LDUHVXXQDVXSHU¿FLHJLjWRVDWD  
Il motore perde potenza ƒ Correggere l'altezza di taglio 

ƒ$I¿ODUHVRVWLWXLUHODODP

D ƒ Pulire il canale di 

espulsione/l'alloggiamento 

ƒ3XOLUHLO¿OWURGHOO DULD 

ƒ Ridurre la velocità di lavoro 
Taglio impreciso  ƒ$I¿ODUHVRVWLWX

LUHODODPD ƒ 

Correggere l'altezza di 

taglio 
Il box raccoglierba non si  
ULHPSLHDVXI¿FLHQ]D 

ƒ Correggere l'altezza 

di taglio ƒ Lasciar 

asciugare l'erba 

ƒ$I¿ODUHVRVWLWX

LUHODODPD  

ƒ Pulire la griglia del box 

raccoglierba ƒ Pulire il canale di 

espulsione/l'alloggiamento 
La trazione ruote non 

funziona 
ƒ Regolare il cavo 

Bowden ƒ Cinghia 

trapezoidale difettosa ƒ 

Consultare l'assistenza 

clienti 
ƒ Rimuovere lo sporco dalla trazione ruote, dalla cinghia trapezoidale 

e dalla trasmissione 
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ƒ/XEUL¿FDUHLSLJQRQLSLJQRQHGLFRPDQGRGHOO 

DOEHURGLWUDVPLVVLRQHFRQROLRVSUD\  

Le ruote non girano con la 

trasmissione in funzione 
ƒ Stringere le viti delle 

ruote ƒ Mozzo della 

ruota difettoso ƒ 

Cinghia trapezoidale 

difettosa ƒ Consultare 

l'assistenza clienti 
/ 

DSSDUHFFKLRYLEUDSL

•GHO normale 

ƒ Controllare la lama 

In caso di anomalie non riportate in questa tabella o non eliminabili autonomamente 

rivolgersi al nostro servizio clienti competente 

 È sempre necessaria un'ispezione da parte di un Dichiarazione di conformità CE 
tecnico:  dopo aver passato il tosaerba su un ostacolo  Vedere manuale di montaggio 

 
 in caso di improvviso arresto del motore 
 in caso di danni alla trasmissione  
 se la cinghia trapezoidale è difettosa 
 se la lama è piegata  
 se l'albero motore è piegato  

Garanzia 

A nostra discrezione eliminiamo, tramite riparazione o sostituzione, eventuali difetti nei materiali 

o vizi di produzione presenti nell'apparecchio nel termine legale di prescrizione dei relativi diritti di 
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reclamo. Il termine di prescrizione è determinato in base alla legge vigente nel paese in cui 

l'apparecchio è stato acquistato. 

Il nostro impegno di garanzia è valido esclusivamente La garanzia perde validità in caso di: 
VHVLYHUL¿FDQROHVHJXHQWLFRQGL]LRQL 

 uso corretto dell'apparecchio  tentativi di riparazione dell'apparecchio 

 rispetto delle istruzioni per l'uso  PRGL¿FKHWHFQLFKHDOO DSSDUHFFKLR 

 utilizzo di pezzi di ricambio originali  uso non conforme alle prescrizioni   
(ad es. impiego industriale o 

comunale) Sono esclusi dalla garanzia: 

 danni alla verniciatura imputabili alla normale usura 

 Parti soggette a usura contrassegnate nella scheda dei pezzi di ricambio con un riquadro XXX 

XXX 
ňņņņņņņŉ

(X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 Motori a combustione, per i quali si applicano le condizioni di garanzia separate del produttore 

in questione 

Per usufruire della garanzia in caso di necessità rivolgersi al proprio rivenditore o al centro 

assistenza clienti autorizzato  
SL•YLFLQRSUHVHQWDQGRTXHVWDGLFKLDUD]LRQHGLJDUDQ]LDHODSURYDG 

DFTXLVWR,OSUHVHQWHLPSHJQRGLJDUDQ]LDQRQ 

PRGL¿FDLGLULWWLOHJDOLGLUHFODPRSHUYL]LGHOO 

DFTXLUHQWHQHLFRQIURQWLGHOYHQGLWRUH 
2WHPSULURþQLNX 

 To dokumentacijo preberite pred 

zagonom. To je pogoj za varno delo in 

nemoteno ravnanje. Pred uporabo se 

dobro seznanite z elementi upravljanja in 

uporabo stroja. 

 Upoštevajte varnostna navodila in 

opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku 

 Ta dokumentacija je trajni sestavni del 

opisanega 

L]GHONDLQMRPRUDSURGDMDOHFQ

D]DKWHYRL]URþLWL kupcu. 

Razlaga znakov 

 Pozor! 
=QDWDQþQLPXSRãWHYDQMHPWH

JDRSR]RULODODKNR 
SUHSUHþLWHSRãNRGEHOMXGLLQ

SRãNRGRYDQMHVWYDUL 

Posebna navodila za boljše 

razumevanje in ravnanje. 

Simbol kamere napotuje na slike. 

Kazalo 

2WHPSULURþQLNX 

........................................................106 Opis 

izdelka 

...............................................................106 

9DUQRVWQHLQ]DãþLWQHSULSUDYH 

..................................106 

Varnostna navodila 

....................................................108 

0RQWDåD 

.....................................................................10

9 
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7RþHQMHJRULYD 

...........................................................109 

(OHNWULþQL]DJRQRSFLMD 

.............................................113 

9]GUåHYDQMHLQQHJD 

...................................................115 

Shranjevanje 

...............................................................116 

Popravila 

.....................................................................11

6 Odstranjevanje med odpadke 

.....................................116 

3RPRþSULPRWQMDK 

......................................................117 

Garancija 

....................................................................11

8 EU izjava o skladnosti 

................................................118 

Opis izdelka 

9WHMGRNXPHQWDFLMLVRRSLVDQLUD]

OLþQLPRGHOLEHQFLQVNLK kosilnic za 

travo. Nekateri modeli imajo koš za travo in/ali  
VRGRGDWQRSULPHUQL]DPXOþHQMH 
Svoj model ugotovite na podlagi slik izdelka, 

opisa razOLþQLKRSFLM 

Namenska uporaba 

Ta izdelek je namenjen za košnjo travnatih tal 

za zasebno rabo in ga lahko uporabljate le na 

posušeni travi. 

'UXJDþQDXSRUDEDDOLXSRUDEDNLWRS

UHVHJDYHOMDNRW nenamenska. 

0RåQDQDSDþQDXSRUDED 

 Kosilnica za travo ni namenjena uporabi v 

javnih 

QDSUDYDKSDUNLKãSRUWQLKLJULãþ

LKDOLYNPHWLMVWYXLQ gozdarstvu. 
 Varnostnih naprav ni dovoljeno 

demontirati ali premostiti. 

 1DSUDYHQLGRYROMHQRXSRUDEOM

DWLPHGGHåMHPDOLQD mokri travi 
 Naprave ni dovoljeno uporabljati za obrtno 

rabo 

9DUQRVWQHLQ]DãþLWQHSULSU
DYH 

 Pozor - nevarnost poškodb! 
3UHSRYHGDQRMHRQHPRJRþLWLG

HORYDQMHYDUQRVWQLKLQ]DãþL

WQLKSULSUDY 

9DUQRVWQLURþDM 

.RVLOQLFDLPDYDUQRVWQLURþDM9WU

HQXWNLKQHYDUQRVWL 

VSXVWLWHYDUQRVWQLURþDM 

1DSUDYHEUH]VNO

RSNHQRåD  pogon 

rezila se ustavi  

motor se ustavi 

1DSUDYHVVNORSNRQRåD 
 pogon rezila se ustavi 
 PRWRUWHþHGDOMH 

Naletni pokrov 

1DOHWQLSRNURYãþLWLSUHGL]YUåHQL

PLVHVWDYQLPLGHOL 
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1 Vrvica za zagon 9 Nastavitev višine košnje* 

2 Start, stop* 10 6NORSNDQRåD  

3 Pogon koles* 11 Gonilo Vario* 

4 9DUQRVWQLURþDM 12 Navodila za uporabo 

5 Ergonomska nastavitev višine* 13 Vstavek za izmet* 

6 Prikaz stanja polnosti* 14 Zapiralna loputa* 

7 Naletna loputa* 15 .RPSOHW]DPXOþHQMH  

8 Koš za travo*  16 Posoda za bencin  

 *glede na izvedbo 17 Cev za nalivanje olja 
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'RGDWQLVLPEROLSULQDSUDYDK]HOHN

WULÿQLP]DJRQRP Pozor! Nevarnost 

zaradi udara toka. 

3ULNOMXþQHJDNDEODQHLPHMWHYEO

LåLQLUH]LO 

ýHMHNDEHOSRãNRGRYDQDOLSU

HGY]GUåHYDOQLPL 

GHOLPRUDWHQDSUDYRYHGQROR

þLWLRGHOHNWULþQHJD 
RPUHåMD 

Varnostna navodila 

 Pozor! 
,]GHOHNXSRUDEOMDMWHOHYWHK

QLþQREUH]KLEQH stanju 

 Pozor - nevarnost poškodb! 
3UHSRYHGDQRMHRQHPRJRþLWLG

HORYDQMHYDUQRVWQLKLQ]DãþLW

QLKSULSUDY 

 3R]RUQHYDUQRVWSRåDUD 
Stroja s polno posodo goriva ni 

dovoljeno hraniti v zgradbah, v katerih bi 

lahko prišli bencinski hlapi v stik z 

odprtim ognjem ali iskrami! 

,]REPRþMHRNURJPRWRUMDL]SXãQ

HFHYLãNDWOH z akumulatorjem ter 

posode z gorivom redno  
RþLVWLWHEHQFLQLQROMH 

 3R]RUQHYDUQRVWSRåDUD 

Bencin in olje sta zelo vnetljiva!  

 7UHWMLPQHGRYROLWHYEOLåLQRQ

HYDUQHJDREPRþMD 

 1LNROLQHNRVLWHþHVRYEOLåLQLO

MXGMHãHSRVHEHM 
RWURFLDOLåLYDOL 

 Upravljavec naprave ali uporabnik je 

odgovoren za  
QHVUHþH]GUXJLPLOMXGPLDOLQMLK

RYRODVWQLQR 

 Otroci ali odrasli, ki ne poznajo teh navodil 

za uporabo, ne smejo uporabljat naprave  

 Upoštevajte nacionalne predpise za 

minimalno 

staURVWVWUHåQHJDRVHEMD  

1DSUDYHQHXSRUDEOMDMWHþHVW

HSRGYSOLYRPDONRhola, drog ali 

zdravil 

 1RVLWHGHORYQDREODþLODNLXVW

UH]DMRQDPHQX 

 GROJHKODþH 

 WUGQHþHYOMHNLQHGUVLMR 

 ]DãþLWR]DXãHVD 
 Pri delu na strminah 
 pazite vedno na stabilno stojo 

 NRVLWHYHGQRSUHþQRQDVWUPLQR

QLNROLQDY]JRU ali navzdol 

 QHNRVLWHQDVWUPLQDKNLLPDMRQ

DNORQYHþML od 20° 

 3RVHEQLSUHGSLVLSULREUDþDQMX 

 Delajte le v zadostni dnevni svetlobi ali 

umetni osvetlitvi  

 7HOHVDXGRYLQREODþLOQHSULEOL

åDMWHUH]LOX 

 8SRãWHYDMWHSUHGSLVHRþDVXXS

RUDEHNLYHOMDMR]D GUåDYR 

 Stroja, pripravljenega za delo, nikoli ne 

pustite brez nadzora 

 Kosite le z ostrimi rezili 

 Nikoli ne uporabljajte naprave s 

poškodovanimi 

]DãþLWQLPLQDSUDYDPL]DãþLWQLPL

PUHåDPL 

 1DSUDYHQLNROLQHXSRUDEOMDMW

HþHQLVRYFHORWL 

YJUDMHQH]DãþLWQHQDSUDYHQSUQ

DOHWQDORSXWDNRã za travo) 

 3UHGYVDNRXSRUDERSUHJOHMWHþ

HQDSUDYDQLSRãkodovana, in pred 

ponovno uporabo zamenjajte 

poškodovane dele 
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 ,]UDEOMHQHDOLSRãNRGYDQHQRåH

WHUSULWUGLOQH]DWLþH 

]DPHQMDMWHOHYNRPSOHWXGDELS

UHSUHþLOLQHXUDYQRWHåHQRVW 

 3UHG]DJRQRPPRWMUDRNGORSLWH

YVHQRåHLQSRJRQH 

 8VWDYLWHPRWRUSRþDNDMWHGDV

HQDSUDYDXVWDYL 

L]YOHFLWHNOMXþ]DYåLJLQVQHPLW

HNDSLFRVYHþNH 

 ýH]DSXãþDWHVWURM 

 SULSUHL]NXãDQMXþLãþHQMXDOLGH

OLKQDQDSUDYR 
 ko je prišlo do motnje 

 SUHGVSURãþDQMHPEORNDGH 
 pred odmašitvijo  po stiku s tujki 

 SUHGHQERVWH]DþHOLGROLYDWLJR

ULYR 
 ko pride pri napravi do motenj in 

nenavadnega tresenja (treba je preveriti 

takoj) 
Pred ponovnim zagonom in delom s 

kosilnico za 

WUDYRSUHJOHMWHþHQDQMHMQL

SRãNRGELQRSUDYLWH potrebna 

popravila. 
 1DWDNQLWHNDSLFRQDVYHþNRLQ]D

åHQLWHPRWRU 
 ko ste odpravili motnje (glejte tabelo 

motenj) in preizkusili napravo 

 SRþLãþHQMXQDSUDYH 

 0RWRUMDQH]DåHQLWHþHVWRMLWH

SUHGNDQDORP]D izmet 

 Skrbno preglejte teren, ki ga kosite in 

odstranite vse tujke 

 3RVHEQRSR]RUQRVWQDPHQLWHRE

UDþDQMXNRVLOQLFH 
]DWUDYRDOLNRMRYOHþHWHNVHEL 

 Ne kosite prek ovir  
(npr. veje, korenine dreves) 

 3RNRãHQRRGVWUDQLWHOHþHPRW

RUVWRML 

 0RWRUUH]LODL]NORSLWHþHSUHþND

WHSRYUãLQRNLMH ne kosite 

 6WURMDQLNROLQHGYLJXMWHDOLQ

RVLWHþHPRWRUGHOXMH 

 Pri dolivanju bencina ali motornega olja ne 

jejte ali pijte 

 Ne vdihujte bencinskih hlapov 

 1DSUDYRYRGLWHYSRþDVL 

 3UHGXSRUDERSUHYHULWHþHVRWU

GQR]DWHJQMHQHYVH 

PDWLFHYLMDNLLQYWLþL 

 .RVHPRWRUXVWDYOMD]DSULWHGXã

LOQRORSXWRýHLPD motor zaporno 

pipo za bencin, jo morate po košnji zapreti 

0RQWDåD 

8SRãWHYDMWHSULORåHQDQDYRGLOD]

DPRQWDåR 

 Pozor! 
Izdelek je dovoljeno uporabljati le po 

popolni  
PRQWDåL 

7RþHQMHJRULYD 

3UHG]DJRQRPMHWUHEDYNRVLOQLFR]D

WUDYRQDWRþLWLJRrivo. 

 3R]RUQHYDUQRVWSRåDUD 

Bencin in olje sta zelo vnetljiva!  

9HGQRXSRãWHYDMWHSULORåHQD

SURL]YDMDOþHYD navodila za 

uporabo motorja. 
Pogonska sredstva 

 Bencin Motorno olje 

Vrsta Normalen 

bencin / brez 

svinca 

glejte navodila 

proizvajalca 

motorja 

.ROLÿLQD 

polnjenja 

glejte navodila 

proizvajalca 

motorja 

pribl. 0,6 l 
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Varnost 

 Opozorilo! 
0RWRUQHVPHQLNROLWHþLY]DSU

WLKSURVWRULK Nevarnost 

zastrupitve! 
 Bencin in olje hranite le v posodah, 

predvidenih za shranjevanje 

 Bencin in olje dolivajte ali praznite iz 

posode na prostem le, ko je motor hladen 

 Bencina ali olja ne dolivajte, ko motor 

deluje 

 Ne prenapolnite rezervoarja (bencin se 

razteza) 

 Med dolivanjem goriva ne kadite 

 Ne odpirajte pokrova posode za bencin pri 

delujoþHPDOLYURþHPPRWRUMX 

 Zamenjajte poškodovano posodo za 

bencin ali pokrov rezervoarja 

 Vedno dobro zaprite pokrov rezervoarja 

 ýHVHMHEHQFLQSUHOLOL]UH]HUYRD

UMDQHVPHWH]DJnati motorja.  

Namesto tega morate stroj odstraniti z 

površine, kjer je razlit bencin. Z zagonom 

kosilnice 

]DWUDYRPRUDWHSRþDNDWLWDNRG

ROJRGRNOHUEHQFLQ ne izhlapi.  

 ýHMHL]WHNORPRWRUQRROMH 
 QH]DåHQLWHPRWRUMD 
 izteklo motorno olje vpijte z vezivom ali 

krpami in jih nato odstranite med odpadke 

po predpisih. 

 2þLVWLWHVWURM 
Starega olja ne: 

 oddajte med odpadke 

 ne izlijte ga v kanalizacijo, odtoke 

ali razlijte po zemlji 
3ULSRURþDPRGDVWDURROMHRGGDWH

Y]DSUWLSRVRGLpri centru za recikliranje 

servisu . 

Ulivanje bencina 

1. 2GYLMWHSRNURYUH]HUYRDUMDLQJ

DRGORåLWHQDþLVWR mesto. 

2. Bencin ulivajte z lijakom. 
3. Odprtino za ulivanje v posodo za gorivo 

trdno  
]DSULWHLQRþLVWLWH 

Ulivanje motornega olja 

1. 2GYLMWHSRNURY]DXOLYDQMHROM

DLQJDRGORåLWHQD þLVWRPHVWR 
2. Olje ulivajte z lijakom. 

3. 2GSUWLQR]DXOLYDQMHWUGQR]DSU

LWHLQRþLVWLWH 

3UHG]DþHWNRPXSRUDEH 

 Pozor! 
Naprave ni dovoljeno uporabljati z 

zrahljanim, poškodovanim ali 
izrabljenim rezilom ali deli za pritrditev! 
Pred vsako uporabo opravite kontrolni 

pregled.  
Simbol kamere na naslednjih straneh 

napotuje na slike, stran 4–7. 

Nastavitev višine reza 

 Pozor - nevarnost poškodb! 
Višino reza nastavite le, ko je motor 

izklopljen in je rezilo ustavljeno. 
ƒ Vedno nastavite vsa kolesa na 

enako višino reza.  
ƒ Nastavitev višine reza je odvisna od 

modela. 

Centralna nastavitev (  1) 

4. *XPEFHQWUDOQHQDVWDYLWYHYLã

LQHGUåLWHSULWLVQMHQ(  1/1). 

 =DNUDMãRWUDYRSRWLVQLWHU

RþDMFHQWUDOQHQDVWDvitve 

višine navzdol ( 1/2) 

 =DGDOMãRWUDYRSRYOHFLWHU

RþDMFHQWUDOQHQDVWDvitve 

višine navzgor ( 1/2) 

 Stopnja centralne nastavitve višine jr 

prikazana  

(  1/3) 
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5. 1DåHOHQLYLãLQLUH]DVSXVWLWHJX

PE 

Nastavitev osi ali centralna nastavitev (

 2, 3) 1. 

5RþLFR]DRGSDKQLWHYSULWLVQLW

HQDVWUDQLQMR SULGUåLWH 

2. 5RþLFRSRWLVQLWHYOHYRDOLGH

VQRQDåHOHQRYLãLQR reza.  

3. =DVNRþLWHURþLFR 4. 

3ULYVHKNROHVLKSD]LWHGDERG

R]DVNRþHQLY HQDNHPSRORåDMX 

Hitra nastavitev posameznega kolesa ali 

nastavitev osi (  4) 

1. 5RþLFR]DRGSDKQLWHYSULWLVQLW

HQDVWUDQLQMR SULGUåLWH. 

2. 5RþLFRSRWLVQLWHYOHYRDOLGHV

QRQDåHOHQRYLãLQR reza.  

3. =DVNRþLWHURþLFR 4. 

3ULYVHKNROHVLKSD]LWHGDERGR]D

VNRþHQLY HQDNHPSRORåDMX 

Nastavitev posameznega kolesa (  5) 

1. Kolesni vijak popustite z odvijanjem v levo 

ali desno.  

2. .ROHVQLYLMDNYWDNQLWHYOXNQM

RQDåHOHQLYLãLQLUH]D 

3. Zategnite kolesni vijak. 
Kolesni vijaki imajo levi in desni navoj. 

Pri privijanju pazite na ustrezno smer 

navoja v ohišju  
NRVLOQLFH]DWUDYLQSULSDGDM

RþLKYLMDNRY 
4. 3ULYVHKNROHVLKSD]LWHQDHQDNS

RORåDMOXNQMH 

Centralna nastavitev osi (  6) 

1. 2EDSDOFDSRORåLWHQDNRQFDRVL 

2. 3UVWHSRORåLWHSRGRKLãMHNRVL

OQLFH]DWUDYR 

3. Osi izvlecite z obema palcema iz 

dosedanje zareze za višino reza. 

4. 2VLSRYOHFLWH]REHPDSDOFHPDYåH

OHQR]DUH]R]D 

YLãLQRUH]DLQSXVWLWHGDVH]DVNR

þLWD 5. 

3ULYVHKNROHVLKSD]LWHGDERGR]D

VNRþHQLY HQDNHPSRORåDMX 

Košnja s košem za travo 

 Pozor - nevarnost poškodb! 
Koš za travo snemite ali namestite le, ko 

je motor izklopljen in so rezila ustavljena. 
1. Dvignite naletni pokrov in koš za travo vpnite 

v GUåDOD(  8). 

Prikaz stanja polnosti 

3ULND]VWDQMDSROQRVWLSULWLVQHS

ULNRãQML]UDþQLWRN navzgor (  7a). 

Ko je koš za travo polno, se prikaz stanja 

polnosti prilega košu ( 7b). Koš za travo 

morate izprazniti. 

Praznjenje koša za travo 

1. Dvignite naletni pokrov. 

2. Odpnite koš za travo in ga snemite nazaj (

 8). 

3. Izpraznite koš za travo. 

4. Dvignite naletni pokrov in koš za travo 

vpnite v GUåDOD(  8). 

Košnja brez koša za travo 

 Pozor! 
%UH]NRãD]DWUDYRNRVLWHOHRE

GHOXMRþLVXþQL vzmeti naletnega 

pokrova. 
Naleti pokrov se prilega ohišju kosilnice za 

travo s 

poPRþMRPRþLY]PHWL3RUH]DQDWUDYD

VHWDNRL]YUåHQD]DM spodaj. 
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0XOþHQMHVNRPSOHWRP]DPXOþHQ

MH (opcija) 

3ULPXOþHQMXVHSRNRãHQDWUDYDQHS

REHUHDPSDNRVWDQH 

QDWUDWL0XOþHQMHãþLWLWODSUHGL]

VXãLWYLMRLQMLKRVNUELV hranilnimi 

snovmi. 

1DMEROMãHUH]XOWDWHGRVHåHWH]UH

GQLPREUH]RYDQMHP]D pribl. 2 cm. Hitro 

zgnije le mlada trava z mehkim listnim tkivom. 

 9LãLQDWUDYHSUHGPXOþHQMHPPD

NVLPDOQRFP 

 9LãLQDWUDYHSRPXOþHQMXQDMPD

QMFP 

+LWURVWSUHPLNDQMDSULODJRGL

WHPXOþHQMXQHKRGLWH prehitro. 
8SRUDEDNRPSOHWD]DPXOÿHQMH 

 Pozor - nevarnost poškodb! 
.RPSOHW]DPXOþHQMHVQHPLWHD

OLQDPHVWLWHOHNR je motor 

izklopljen in so rezila ustavljena. 

1. Snemite koš za travo (  8). 

2. 'YLJQLWHQDOHWQRSORþHYLQRLQY

NDQDO]DL]PHW(   
9)YVWDYLWHNRPSOHW]DPXOþHQMH  
=DSDKVHPRUD]DVNRþLWL 

ýHVHNRPSOHW]DPXOþHQMHQH]DV

NRþLVHODKNR 

SRãNRGXMHWDNRPSOHW]DPXOþH

QMHLQUH]LOR 
2GVWUDQLWHYNRPSOHWD]DPXOÿHQM

H 

1. Dvignite naletni pokrov.  

2. 3RSXVWLWH]DSDKQDNRPSOHWX]DP

XOþHQMH(  10/1). 

3. ,]YOHFLWHNRPSOHW]DPXOþHQMH(  

10/2). 

Košnja z izmetom na stran (opcija) 

 Pozor - nevarnost poškodb! 
Izmet na stran snemite ali namestite le, 

ko je motor izklopljen in so rezila 

ustavljena. 
Vstavljanje izmeta na stran 
1. Odstranite koš za travo in vstavite komplet 

za PXOþHQMH 

2. 2GSULWHSRNURY]DVWUDQVNLL]PH

WLQJDSULGUåLWH(  11/1). 

3. Vstavite kanal za stranski izmet (  11/2). 

4. 3RþDVL]DSULWHSRNURY 

3RNRYãþLWLNDQDO]DVWUDQVNLL]P

HWSUHGWHPGD odpade. 

Odstranjevanje stranskega izmeta 

1. 2GSULWHSRNURY]DVWUDQVNLL]PH

WLQJDSULGUåLWH(  11/1). 

2. Odstranite stranski izmet in zaprite pokrov 

(  11/2). 

1DVWDYLWHYYLãLQHURþDMDRSFL

MD 

9LãLQRURþDMDODKNRSRSRWUHELQDV

WDYLWHYGYHUD]OLþQL višini. 

1. 1DSULYLWMXVSRGQMHJDSUHþQLND

RGYLMWHREDYLMDND URþDMD 

2. ,]YOHFLWHYLMDþQD]DWLþDLQQDVW

DYLWHåHOHQRYLãLQR 

SRORåDMDWDNRGDMXYWDNQHWHY

SUHþQLNLKHQRRG 

REHKSUDYRNRWQLKL]YUWLQQDGUå

DOX(  12). 

3D]LWHGDERVWHQDYVDNHPGUåDO

XXSRUDELOLHQDNR izvrtino! 

3. 'UåDOD]QRYDWUGQRSULYLMWHQDS

RGQMRSUHþNR]YLMDNL GUåDOD 
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Zagon motorja 

 Pozor - nevarnost zastrupitve! 
0RWRUQHVPHQLNROLWHþLY]DSUWLK

SURVWRULK 

 Pozor - nevarnost poškodb! 
Naprave ne prekucnite ob zagonu 

ƒ0RWRU]DåHQLWHOHþHVRPRQW

LUDQLQRåLQRå   deluje kot 

vztrajnostna masa) 
ƒ Ob zagonu motorja na delovni 

temperatu- 
UL+21'$1(XSRUDEOMDMWHþRND

DOLJXPED 
ORSXWHþRND ƒ Ne spreminjajte 

nastavitev regulatorja na motorju 
 1DSUDYHQH]DåHQLWHþHNDQDO]DL]

PHLQL]DNULW] enim od naslednjih 

delov:  koš za travo 
 naletni pokrov 

 NRPSOHW]DPXOþHQMH 

 Zagonsko stikalo pritisnite s posebno 

pozornostjo, v  
VNODGXVSURL]YDMDOþHYLPLQDYR

GLOLK 

 Pazite na zadostno razdaljo nog do rezila 

 1DSUDYR]DåHQLWHYQL]NLWUDYL 

=QDNLSRORåDMHYQDVWURMX 
ýRN  
Start    

Delovanje    
Stop 

 

Daljinsko 
upravljanje 
plina* 
Start              

Stop 

 

Daljinsko 
upravljanjem 
plina, s  
þRNRP  

 

Gonilo Vario* 
+LWUR3RþDVL  

6NORSNDQRå

D  
Vklop                  
Izklop 

 

*glede na izvedbo 

5RþQL]DJRQ 

EUH]GDOMLQVNHJDXSUDYOMDQMDSOL

QDVÿRNRP 

 

2. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 

JDSULGUåLWH  

17±YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþ

L 

3. 2GORþQRL]YOHFLWH]DJRQVNRYUYL

FRLQMRQDWRSXVWLWH 

GDVHSRþDVL]QRYDQDYLMH 18). 

4. Ko se motor segreje (pribl. 15 –20 

sekund) postaviWHþRNYSRORåDM( 

13/2). 

0RWRULPD¿NVQRQDVWDYLWHYS

OLQD  
5HJXOLUDQMHãWHYLODYUWOMD

MHYQLPRåQR 
EUH]GDOMLQVNHJDXSUDYOMDOQLNDS

OLQD]ORSXWRÿRND(  16) 

1. *XPEORSDWHþRNDSULWLVQLWH[Yþ

DVRYQHPUD]PLNX pribl. 2 sekund (  

16). Pri temperatura pod 10 °C 

SULWLVQLWHJXPE]DQDVWDYLWHYO

RSXWHþRND[. 

2. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 

ýR

N Start Delovanje Stop 

1 .  ýRNSRVWDYLWHYSROR

åDM 
(   13 / 1 ). 
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JDSULGUåLWH  

17±YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþL 

3. Sunkovito izvlecite zagonsko vrvico in jo 

nato 

SXVWLWHGDVHSRþDVL]QRYDQDYLM

H  18). 

0RWRULPD¿NVQRQDVWDYLWHYS

OLQD  
5HJXOLUDQMHãWHYLODYUWOMD

MHYQLPRåQR 
EUH]GDOMLQVNHJDXSUDYOMDQMDSOL

QDEUH]ORSXWHÿRND ÿRND 

1. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 

JDSULGUåLWH  

17±YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþL 

2. 2GORþQRL]YOHFLWH]DJRQVNRYUYL

FRLQMRQDWRSXVWLWH 

GDVHSRþDVL]QRYDQDYLMH  18). 

0RWRULPD¿NVQRQDVWDYLWHYS

OLQD  
5HJXOLUDQMHãWHYLODYUWOMD

MHYQLPRåQR 
]GDOMLQVNLPXSUDYOMDQMHPSOLQDV

ÿRNRP 
Daljinsko 
upravljanjem 
plina, s  
þRNRP 

 

1. 5RþLFRSOLQDSRVWDYLWHYSRORåD

M  14/1). 

2. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 

JDSULGUåLWH(  17) –

YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþL 

3. 2GORþQRL]YOHFLWH]DJRQVNRYUYL

FRLQMRQDWRSXVWLWH 

GDVHSRþDVL]QRYDQDYLMH(  18). 

4. Ko se segreje motor (pribl. 15–20 sekund) 

postavite 

URþLFR]DSOLQQDSRORåDMPHG in  ( 

14/2). 

]GDOMLQVNLPXSUDYOMDQMHPSOLQDE

UH]ORSXWHÿRND ÿRND 
Daljinsko 
upravljanje 

plina 
Start              

Stop 

 

1. 5RþLFRSOLQDSRVWDYLWHYSRORåD

M  20/1). 

2. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 

JDSULGUåLWH(  

17)YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþL 

3. 2GORþQRL]YOHFLWH]DJRQVNRYUYL

FRLQMRQDWRSXVWLWH 

GDVHSRþDVL]QRYDQDYLMH( 18). 

4. Ko se segreje motor (pribl. 15–20 sekund) 

postavite 

URþLFR]DSOLQQDSRORåDMPHG in  ( 

20). 

]GDOMLQVNLPXSUDYOMDQMHPSOLQD]

ORSXWRÿRND(  16) 
Daljinsko 
upravljanje 
plina 
Start              

Stop 

 

1. 5RþLFRSOLQDSRVWDYLWHYSRORåD

M  20/1). 

2. *XPEORSDWHþRNDSULWLVQLWH[Yþ

DVRYQHPUD]PLNX pribl. 2 sekund (  

16). Pri temperatura pod 10 °C  
SULWLVQLWHJXPE]DQDVWDYLWHYO

RSXWHþRND[. 

3. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 

 ( 

  ( 

  ( 
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JDSULGUåLWH(  

17)YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþL 

4. 2GORþQRL]YOHFLWH]DJRQVNRYUYL

FRLQMRQDWRSXVWLWH 

GDVHSRþDVL]QRYDQDYLMH( 18). 

5. 7DNRMNRPRWRUWHþHSRVWDYLWH

URþLFR]DSOLQ]D 

åHOHQRãWHYLORYUWOMDMHYPRW

RUMDYSRORåDMPHG  in  20). 

(OHNWULþQL]DJRQRSFLMD 

(OHNWULÿQL]DJRQ]ORSXWRÿRND (  

16) 

1. 5RþLFRSOLQDSRVWDYLWHYSRORåD

MÄ67$57³  15/1). 

2. *XPEORSDWHþRNDSULWLVQLWH[Yþ

DVRYQHPUD]PLNX pribl. 2 sekund (  

16). Pri temperatura pod 10 °C 

SULWLVQLWHJXPE]DQDVWDYLWHYO

RSXWHþRND[. 

3. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 
JDSULGUåLWH 

17±YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþ

L 

4. .OMXþ]DYåLJREUQLWHYNOMXþDYQL

FL]DYåLJþLVWRY desno ( 19). 

5. 7DNRMNR]DþQHPRWRUGHORYDWLV

SXVWLWHNOMXþ]D 

YåLJVNRþLQD]DMYSRORåDMÄ³ 

6. 5RþLFR]DSOLQSRVWDYLWHJOHQHQ

DåHOHQRãWHYLOR 

YUWOMDMHYYQHNSRORåDMPHG in  

( 15/2). 

(OHNWULÿQL]DJRQEUH]ORSXWHÿRNDÿ

RNRP (  15) 

1. 5RþLFRSOLQDSRVWDYLWHYSRORåD

MÄ67$57³ 15/1). 

2. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 
JDSULGUåLWH 

17±YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþ

L 

3. .OMXþ]DYåLJREUQLWHYNOMXþDYQL

FL]DYåLJþLVWRY desno ( 19). 

4. 7DNRMNR]DþQHPRWRUGHORYDWLV

SXVWLWHNOMXþ]D 

YåLJVNRþLQD]DMYSRORåDMÄ³ 

5. 5RþLFR]DSOLQSRVWDYLWHJOHQHQ

DåHOHQRãWHYLOR 

YUWOMDMHYYQHNSRORåDMPHG in  

( 15/2). 

6NORSNDQRåDRSFLMD 

6NORSNDQRåD 
Vklop                  
Izklop 

 

6VNORSNRQRåDODKNRPHGGHORYDQM

HPPRWRUMDSULNORSLWH ali odklopite 

rezila. 

Priklop rezil 

1. 9DUQRVWQLURþDMSRYOHFLWHN]JR

UQMHPXSUHþQLNXLQ 

JDSULGUåLWH(  

17)YDUQRVWQLURþDMVHQH]DVNRþL 

2. 5RþLFRVNORSNHSRWLVQLWHRGWH

OHVD(  21/1)  - rezilo se priklopi. 

Izklop rezil.  

3. 6SXVWLWHYDUQRVWQLURþDM(  

25).  
- rezilo se izklopi.  
URþLFDVNORSNHVHSUHPDNQHYSRO

RåDMPLURYDQMD(  21/2). 
izklopite motor 

1DSUDYDEUH]VNORSNHQRæD 

1. 5RþLFRSOLQDSRVWDYLWHYSRORåD

M (  20/2) 

 ( 
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2. 6SXVWLWHYDUQRVWQLURþDM 25).  
- Motor se izklopi. 

 
3R]RUPRåQHVRKXGHXUH]QLQH 

Motor lahko po izklopu še vedno deluje. 

Po izklo- 
SXVHSUHSULþDMWHGDVHMHPRW

RUXVWDYLO 
1DSUDYHVVNORSNRQRæD 

6NORSNDQRåD 
Vklop                  
Izklop 

 

1. 6SXVWLWHYDUQRVWQLURþDM 

2. 5RþLFRSOLQDSRVWDYLWHYSRO

RåDM  20/2).   
- Motor se izklopi. 

 
3R]RUPRåQHVRKXGHXUH]QLQH 

Motor lahko po izklopu še vedno deluje. 

Po izklo- 
SXVHSUHSULþDMWHGDVHMHPRW

RUXVWDYLO 

Kolesni pogon (opcija) (  22) 

 Pozor! 
Gonilo priklopite le, ko deluje motor. 

Vklop kolesnega pogona  

1. 

6WLNDOQLURþDMJRQLODSULWLVQLWH

SURWL]JRUQMLSUHþQL 

URþLFLLQJDSULGUåLWH  

22VWLNDOQLURþDMJRQLOD 

VHQH]DVNRþL - vklopi se kolesni pogon. 

Izklop kolesnega pogona  

1. 

6SXVWLWHVWLNDOQLURþDMJRQLOD(  

24).  
- kolesni pogon se izklopi. 

Gonilo Vario (opcija)  

Gonilo Vario 
+LWUR3RþDV

L 
 

Z gonilom Vario lahko brezstopenjsko 

nastavite hitrost  
YRåQMHNRVLOQLFH]DWUDYR 

 Pozor! 
5RþLFRDNWLYLUDMWHOHNRG

HOXMHPRWRU Preklapljanje brez 

motornega pogona lahko poškoduje 

pogonski mehanizem. 

 =DYLãMHKLWURVWLSRYOHFLWH

URþLFR 23)  v smeri ( 23/2) 

 =DQLåMHKLWURVWLSRYOHFLWH

URþLFR 23) v smeri ( 
 23/1) 

+LWURVWYRåQMHYHGQRSULODJR

GLWHWUHQXWQHPXVWDnju tal in 

trave. 
9]GUåHYDQMHLQQHJD 

 Pozor - nevarnost poškodb! 
ƒ3UHGYVHPLY]GUåHYDOQLPLLQQ

HJRYDOQLPLGHOL vedno izklopite 

motor in izvlecite pokrivalo  
VYHþNH ƒ Motor lahko po izklopu 

še vedno deluje. Po  
L]NORSXVHSUHSULþDMWHGDVH

MHPRWRUXVWDYLO 

ƒ3ULY]GUåHYDQMXLQQHJLQDUH]L

OXQRVLWHYHGQR delovne rokavice! 
 9VHPDWLFH]DWLþLLQYLMDNLPRUD

MRELWL]DWHJQMHQL 

 Naprava mora biti v varnem delovnem 

stanju 

 Pred shranjevanjem stroja se mora stroj 

ohladiti 

 Redno preverjajte delovanje in 

obrabljenost koša za travo. 

 1DSUDYRRþLVWLWHSRYVDNLXSRUD

EL 

  25 ). 

 ( 
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 Naprave ne obrizgajte z vodo  
9RGDNLMHYGUODODKNRSRY]URþLP

RWQMHQDSUDYD]D YåLJXSOLQMDþ 

 Redno preverjajte, ali rezila niso 

poškodovana 

 Vedno zamenjajte pokvarjeni glušnik  

Nagib kosilnice za travo 

Odvisno od proizvajalca motorja je treba: 

 XSOLQMDþ]UDþQL¿OWHUPRUDWDN

D]DWLQDY]JRU  26) 

 VYHþNDPRUDND]DWLQDY]JRU  27) 
Upoštevajte navodila za uporabo 

proizvajalca motorja! 
Naknadno brušenje / zamenjava rezila 

 Topa ali poškodovana rezila nabrusite / 

zamenjajWHOHYVHUYLVXDOLSRREO

DãþHQHPVSHFLDOL]LUDQHP obratu 

 1DNQDGQREUXãHQDUH]LODPRUDMR

ELWLXUDYQRWHåHQD 

 Pozor! 
1HXUDYQRWHåHQDUH]LODSRY]UR

þDMRPRþQHWUHVOMDje in 

poškodujejo kosilnico. 
3ROQMHQMHDNXPXODWRUMD]DJD

QMDþD (opcija) 

$NXPXODWRU ]DJDQMDþD QL WUHED 

Y]GUåHYD- 
WL LQ JD RELþDMQR SROQL NRVLOQLFD 

]D WUDYR V posebnih primerih mora 

akumulator napolniti uporabnik: 

 pred prvim zagonom kosilnice za travo 

 þHVHL]SUD]QLSUHG]LPVNLPRGPRUR

PDOLREGDOMšem mirovanju (> 6 

mesecev) 

Postopek polnjenja: 

1. polnilno napravo vzemite iz škatle za 

akumulator. 

2. NDEHODNXPXODWRUMDORþLWHRG

NDEODPRWRUMD  28). 

3. NDEHODNXPXODWRUMDSRYHåLWHV

NDEORPSROQLOQH naprave (  29). 

4. 3ROQLOQLNSULNORSLWHQDHOHNW

ULþQRRPUHåMH 

1DSHWRVWHOHNWULþQHJDRPUHåM

DVHPRUDXMHPDWL] obratovalno 

napetostjo polnilnika. 

3ROQMHQMHRELþDMQRWUDMDXU  
8SRUDEOMDMWHOHSULORåHQRRULJLQ

DOQRSROQLOQRQDSUDYR 

 Pozor! 
ƒ$NXPXODWRU]DJDQMDþDSROQL

WHOHYVXKLKGREUR  
SUH]UDþHYDQLKSURVWRULK ƒ 

Med polnjenjem nikoli ne uporabljajte 

kosilnice za travo.. 
Nega motorja 

Menjava motornega olja 

1. Za prestrezanje olja pripravite ustrezno 

posodo. 

2. 3XVWLWHGDROMHGRNRQFDL]WHþH

SUHGRGSUWLQH]D polnjenje olja ali ga 

izsesajte. 
Izrabljeno motorno olje odstranite med 

odpadke  
QDRNROMXSULMD]HQQDþLQ 
3ULSRURþDPRGDVWDURROMHRGG

DWHY]DSUWLSRVRGL pri centru za 

recikliranje servisu . 

Starega olja ne: ƒ 

oddajte med 

odpadke 
ƒ ne izlijte v kanalizacijo ali 

odtok ƒ ne razlijte po zemlji 
0HQMDYD]UDÿQHJDÀOWUD 

 Upoštevajte navodila za uporabo 

proizvajalca motorja. 

0HQMDYDVYHÿNH 
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SLO Bencinska kosilnica za trav o 

 Upoštevajte navodila za uporabo 

proizvajalca motorja. 

Kolesni pogon (opcija) 

Oljenje pogonskega pastorka 

 2EþDVQRQDROMLWHSRJRQVNLSDV

WRUHNQDJUHGLJRQLOD s pršilnim 

oljem 

*RQLORNROHVQHJDSRJRQDQHSR

WUHEXMHY]GUåHYDnja. 
Shranjevanje 

 Pozor - nevarnost eksplozije! 
Stroja ne shranjujte pri odprtem 

plamenu ali virih  
YURþLQH 

 3RþDNDMWHGDVHPRWRURKODGL 

 3UHGVKUDQMHYDQMHP]ORåLWH]JR

UQMLURþDMLQSULGRELOL boste 

veliko prostora 

 3RVXãLWHNRVLOQLFRLQMRVNODGL

ãþLWHWDNRGDQHER 
GRVHJOMLYDRWURNRPLQQHSRREODã

þHQLPRVHEDP 

 $NXPXODWRU]DJDQMDþDVKUDQLWH

WDNRGDER]DãþLWHQ pred 

zamrzovanjem 

 2EþDVQRQDSROQLWHDNXPXODWRU

]DJDQMDþD  Izpraznite rezervoar za 

gorivo 

 6QHPLWHNDSLFRVYHþNH 

Popravila 
3RSUDYOMDWLVPHMROHVHUYLVLLQSR

REODãþHQLVSHFLDOL]LUDQL obrati 

Nastavitev Bowdenovega vleka 

ýHREGHOXMRþHPPRWRUMXQHPRUHW

HYHþYNORSLWLDOLL]NORpiti kolesnega 

pogona, je treba nastaviti ustrezen Bowdenov 

vlek. 

 Pozor! 
Bowdenov vlek nastavljajte le, ko je 

motor ugasnjen. 
1. Obrnite razdelilni del na Bowdenovem 

vleku v smeri SXãþLFH  30). 

2. =DSUHYHUMDQMHQDVWDYLWYH]Då

HQLWHPRWRULQYNORSLWH pogon.  

3. ýHNROHVQLSRJRQãHYHGQRQHGHO

XMHRGQHVLWH kosilnico za travo v 

servisno delavnico ali v 

poobODãþHQVSHFLDOL]LUDQREUDW 
Odstranjevanje med odpadke 

Škarje, baterije ali akumulatorje ob 

NRQFXåLYOMHQMVNHGREHQHRGYU

]LWH med gospodinjski odpad! 
(PEDODåDãNDUMHLQSULERUVRL]L]GHO

DQLREQRYOMLYLKPDterialov in temu 

ustrezno jih odstranite med odpadke. 

3RPRþSULPRWQMDK 

 Pozor! 
Rezila in gredi motorja ni dovoljeno izravnati! 

Motnja Rešitev 



 

137 

SLO 

0RWRUVHQH]DåHQH ƒ Ulivanje bencina 

ƒ5RþLFRSOLQDSRVWDYLWHQDÄ6WDUW³ 

ƒ9NORSLWHþRN 

ƒ9NORSQLURþDMPRWRUMDSULWLVQLWHS

URWL]JRUQMHPXSUHþQLNX 

ƒ3UHYHULWHVYHþNHPRUHELWLMLK]DPHQ

MDMWH ƒýLãþHQMH]UDþQHJD¿OWUD 

ƒ1RåNRVLOQLFHREUQLWHSURVWR 

ƒ1DSROQLWHDNXPXODWRU]DJDQMDþD 

ƒ=DåHQLWHQDSRNRãHQLSRYUãLQL  

0RþPRWRUMDSRSX

ãþD 
ƒ Popravite višino reza 

ƒ1DEUXVLWH]DPHQMDMWHQ

RåNRVLOQLFH 

ƒ2þLVWLWHL]PHWQLNDQDOR

KLãMH 

ƒ2þLVWLWHL]UDþQL¿OWHU ƒ 

Zmanjšajte delovno hitrost 
1HþLVWLUH] ƒ1DEUXVLWH]DPHQMDMWHQR

åNRVLOQLFH ƒ Popravite višino 

reza 
Koš za travo se ne 

napolni dovolj 
ƒ Popravite višino reza 

ƒ3RþDNDMWHGDVHWUDYDSRVXãL 

ƒ1DEUXVLWH]DPHQMDMWHQRåNRVLOQL

FH ƒ2þLVWLWHPUHåRNRãD]DWUDYR 

ƒ2þLVWLWHL]PHWQLNDQDORKLãMH  

Kolesni pogon ne 

deluje 
ƒ Nastavite Bowdenov vlek. ƒ Klinasti jermen je pokvarjen 

ƒ2ELãþLWHVHUYLVQRGHODYQLFR ƒ Odstranite umazanijo 

v kolesnem pogonu, zobatem jermenu in gonilu ƒ Proste teke 

(pogonski pastorek na gredi gonila) naoljite s pršilnim oljem. 

Kolesa se ne vrtijo ob 

vklopljenem gonilu 
ƒ Zategnite kolesne vijake ƒ 

Pesto kolesa je pokvarjeno 

ƒ Klinasti jermen je 

pokvarjen 

ƒ2ELãþLWHVHUYLVQRG

HODYQLFR  
6WURMVH]HORPRþ

QRWUHVH 
ƒ3UHYHULWHQRåNRVLOQLFH  

Ob motnjah, ki niso navedene v tej tabeli ali jih ne morete odpraviti sami, se obrnite na 

našo pristojno servisno  
VOXåER 
 Strokovna kontrola je vedno potrebna: EU izjava o skladnosti 
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SLO Bencinska kosilnica za trav o 

 þHVWHSRYR]LOLRYLUR 
 JOHMWHQDYRGLOD]DPRQWDåR 
 þHVHQHQDGRPDXVWDYLPRWRU 

 þHVHSRãNRGXMHJRQLOR 

 þHVHSRNYDULNOLQDVWLMHUPHQ 

 þHMH]YLWRUH]LOR 

 þHMH]YLWDJUHGPRWRUMD 

Garancija 

Morebitne napake v materialu ali izdelavi pri kosilnici bomo odpravili med zakonitim rokom 

zastaranja za reklamacije  
JOHGHSRPDQMNOMLYRVWLYVNODGX]QDãRL]ELULDOLVSRSUDYLORPDOLQDGRPHV

WQRGREDYR=DVWDUDOQLURNVHGRORþDSRSUDYX 

GUåDYHYNDWHULMHELONXSOMHQL]GHOHN 
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SLO 

 

REUDEQLGHOLNLVRQDNDUWLFL]QDGRPHVWQLKGHORYYRNYLUXR]QDþHQL]XXX 

XXX (X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 

0RWRUML]QRWUDQMLP]JRUHYDQMHP]DWHYHOMDMRORþHQLJDUDQFLMVNLSRJRM

LXVWUH]QHJDSURL]YDMDOFDPRWRUMD 

9JDUDQFLMVNHPSULPHUXVHVWRJDUDQFLMVNRL]MDYRLQUDþXQRPREUQLWHQDSU

RGDMDOFDDOLQDMEOLåMHPSRREODãþHQHPVHUYLsu. S to garancijsko izjavo ostanejo 

zakonske pravice za reklamiranje kupca do prodajalca nedotaknjene. 
 

Naš garancijski pristanek velja 

le pri: 
Garancija ugasne pri: 

 pravilni uporabi 

izdelka 

 upoštevanju navodil 

za uporabo  uporabi 

originalnih nadomestnih delov 

Iz garancije so izvzete: 

 poškodbe laka, ki 

izhajajo iz normalne obrabe 

 poskusih popravila izdelka 

 WHKQLþQLKVSUHPHPEDKSULL]GHONX 

 nenamenski uporabi  
(npr. obrtna ali komunalna uporaba) 

ňņņņņņņŉ 
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HR Benzinska kosilica za trav u 

2RYRPSULUXþQLNX 

 3ULMHSXãWDQMDXUDGSURþLWDMW

HRYXGRNXPHQWDFLMX To je 

preduvjet za siguran rad i rukovanje bez 

smetnji. Prije uporabe se upoznajte s 

elementima za rukovanje i uporabom 

stroja. 

 3ULGUåDYDMWHVHVLJXUQRVQLKQD

SRPHQDLXSR]RUHQMD 

XRYRMGRNXPHQWDFLMLLQDXUHÿD

MX 

 Ova je dokumentacija stalni sastavni dio 

opisanoga 

SURL]YRGDLXVOXþDMXSURGDMHWU

HEDMHSUHGDWLNXSFX 

Objašnjenje znakova 

 Pozor! 
$NRWRþQRVOLMHGLWHRYDXSR]RUHQ

MDPRåHWH 
L]EMHüLR]OMHGHRVREDLLOLPDW

HULMDOQXãWHWX 
Posebne napomene za bolje 

razumijevanje i rukovanje. 

6LPERONDPHUHXSXüXMHQDVOLNH 

6DGUåDM 

2RYRPSULUXþQLNX 

.....................................................120 

Opis proizvoda 

...........................................................120 

6LJXUQRVQLL]DãWLWQLXUHÿDML 

........................................120 Sigurnosne 

napomene ..............................................122 

Ugradnja 

....................................................................12

3 

7RþHQMHJRULYD 

...........................................................123 

(OHNWULþQRSRNUHWDQMHRSFLMD 

....................................128 

2GUåDYDQMHLQMHJD 

.....................................................129 

ýXYDQMH 

.....................................................................13

0 Popravak 

...................................................................130 

Odlaganje 

..................................................................130 

3RPRüXVOXþDMXVPHWQML 

............................................131 Jamstvo 

.....................................................................13

2 ,]MDYDRXVNODÿHQRVWL(=D 

........................................132 

Opis proizvoda 

8RYRMVHGRNXPHQWDFLMLRSLVXMXUD

]OLþLWLPRGHOLEHQ]LQskih kosilica za 

travu. Neki modeli imaju kutiju za travu i/ 
LOLVXGRGDWQRSULNODGQLL]DPDOþLU

DQMH 
Prepoznajte svoj model prema slikama 

proizvoda i opisu UD]OLþLWLKRSFLMD 

2GJRYDUDMXüDXSRUDED 

2YDMMHXUHÿDMQDPLMHQMHQNRãHQM

XWUDYHXSULYDWQLPSR- 
GUXþMLPDLVPLMHVHXSRWUHEOMDYD

WLVDPRQDVXKRMWUDYL 

Druga uporaba ili uporaba koja izlazi izvan ovih 

okvira VPDWUDVHQHRGJRYDUDMXüRP 

0RJXüDQHRGJRYDUDMXüDXSRUDE

D 

 Ova kosilica za travu nije namijenjena 

uporabi na javnim površinama, u 
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parkovima, na sportskim igralištima te u 

poljoprivredi i šumarstvu. 

 1HVPLMHWHXNODQMDWLLOLSUHPR

ãüLYDWLVLJXUQRVQH 
XUHÿDMH 

 1HXSRWUHEOMDYDMWHXUHÿDMSUL

NLãLLOLQDYODåQRMWUDYL 

 1HVPLMHWHXSRWUHEOMDYDWLXUH

ÿDMXNRPHUFLMDOQH svrhe. 

6LJXUQRVQLL]DãWLWQLXUHÿD

ML 

 Pozor - opasnost od ozljede! 
1HVPLMHWHLVNOMXþLYDWLVLJXU

QRVQHL]DãWLWQH XUHÿDMH 

6LJXUQRVQLGUåDþ 

8UHÿDMLPDVLJXUQRVQLGUåDþ8VOXþD

MXRSDVQRVWL 
SXVWLWHVLJXUQRVQLGUåDþ 

8UHÿDMLEH]VSRMNHQR

åD  

1Rå]DUH]DQMHVH]DXV

WDYOMD  Motor se 

zaustavlja. 

8UHÿDMLVDVSRMNRPQ

RåD  

1Rå]DUH]DQMHVH]DXV

WDYOMD  Motor dalje 

radi. 

Udarna zaklopka 

8GDUQD]DNORSNDãWLWLRGGLMHORYD

NRMLL]OLMHüX 

D 

 

Namještanje visine rezanja * 

6SRMNDQRåD  
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HR Benzinska kosilica za trav u 

Varijabilni prijenosnik * 

Upute za uporabu 

Nastavak za izbacivanje 

=DNORSND]DWYDUDþD  

.RPSOHW]DPDOþLUDQMH  

Benzinski spremnik  

Nastavci za ulijevanje ulja 

 
'RGDWQLVLPEROLQDXUHĀDMLPDVHOH

NWULÿQLPSRNUHtanjem 

Pozor! Opasnost od strujnog udara. 

'UåLWHSULNOMXþQLYRGGDOHNR

RGQRåHYD]D rezanje. 
8YLMHNLVNOMXþLWHXUHÿDML]P

UHåHSULMHRGUåDYDQMDLOLXV

OXþDMXRãWHüHQRJDNDEHOD 

Sigurnosne napomene 

 Pozor! 
8SRWUHEOMDYDMWHXUHÿDMVDPRXWHKQLþNLEHVSULMHkornom 

stanju! 

 Pozor - opasnost od ozljede! 
1HVPLMHWHLVNOMXþLYDWLVLJXUQRVQHL]DãWLWQH XUHÿDMH 

 3R]RURSDVQRVWRGSRåDUD 
1HþXYDMWHQDSXQMHQLXUHÿDMX]JUDGDPDXNRMLPD 

SDUHEHQ]LQDPRJXGRüLXNRQWDNWVRWYRUHQLP plamenom ili 

iskrama! 

3D]LWHGDXSRGUXþMXRNRPRWRUDLVSXKDVSUHmnika za 

bateriju i spremnika za gorivo nema benzina i ulja. 

 8SR]RUHQMHRSDVQRVWRGSRåDUD 

Benzin i ulje su vrlo zapaljivi!  

 'UåLWHWUHüHRVREHGDOHNRRGSR

GUXþMDRSDVQRVWL 

 Nikada ne kosite dok su u blizini druge 

osobe, a 

SRVHEQRGMHFDLOLNXüQLOMXELPF

L  

6WURMDULOLNRULVQLNRGJRYRUD

QMH]DQHVUHüHGUXJLK osoba i 

njihovo vlasništvo. 

 Djeca i druge osobe koje nisu upoznate s 

uputama 

]DXSRUDEXQHVPLMXXSRWUHEOMD

YDWLXUHÿDM 

 3ULGUåDYDMWHVHORNDOQLKRGUH

GELRPLQLPDOQRMVWDURsti osobe 

koja je rukovatelj. 

 1HXSRWUHEOMDYDMWHXUHÿDMSR

GXWMHFDMHPDONRKROD droge ili 

lijekova. 

 1RVLWHRGJRYDUDMXüXUDGQXRGM

HüX 

 GXJDþNHKODþH 

 þYUVWXLSURWXNOL]QXREXüX  

zaštitu sluha. 
 Pri radu na kosinama 

 XYLMHNSD]LWHQDþYUVWRXSRULã

WH  

XYLMHNNRVLWHSRSUHþQRXRGQRV

XQDNRVLQXD nikada prema gore ili 

dolje 

 QHNRVLWHQDNRVLQDPDVXVSRQRP

YHüLPRG 20°. 
 Posebne napomene pri okretanju 

 Radite samo ako ima dovoljno prirodne ili 

umjetne svjetlosti.  

 'UåLWHWLMHOR]JORERYHLRGMHüX

GDOHNRRGUH]DþD. 

 3ULGUåDYDMWHVHORNDOQLKRGUH

GELRUDGQRPYUHPHQX 

 1HRVWDYOMDMWHXNOMXþHQLXUH

ÿDMEH]QDG]RUD 

 .RVLWHVDPRVRãWULPQRåHP]DUH]D

QMH 

 1LNDGDQHXSRWUHEOMDYDMWHXU

HÿDMVRãWHüHQLP]DãWLW- 
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QLPXUHÿDMLPD]DãWLWQLPUHãHWN

DPD 

 1LNDGDQHXSRWUHEOMDYDMWHXU

HÿDMEH]SRWSXQR 
XJUDÿHQLK]DãWLWQLKXUHÿDMDQS

UXGDUQH]DNORSNH 
XUHÿDMD]DSULKYDWWUDYH 

 3ULMHVYDNHXSRUDEHSURYMHULW

HLPDOLQDXUHÿDMXRãWHüHQMDLS

ULMHXSRUDEH]DPLMHQLWHRãWHü

HQH dijelove. 

 =DPLMHQLWHLVWURãHQHLOLRãWH

üHQHQRåHYHLSULþYUVQH svornjake 

samo u kompletu da izbjegnete 

neporavnatost. 

 3ULMHSRNUHWDQMDPRWRUDRGVS

RMLWHVYHQRåHYHL pogone. 

 =DXVWDYLWHPRWRUSULþHNDMWH

GDVHXUHÿDM]DXVWDYLL 

L]YXFLWHNOMXþ]DSDOMHQMHLXWL

NDþ]DVYMHüLFH 

 SULQDSXãWDQMXXUHÿDMD 

 SULSURYMHULþLüHQMXLOLUDGXQD

XUHÿDMX 
 nakon pojave smetnji 
 prije uklanjanja blokada 

 SULMHXNODQMDQMD]DþHSOMHQM

D 
 nakon kontakta sa stranim tijelima 

 SULMHWRþHQMDJRULYD 

 3RMDYOMXMXVHVPHWQMHLQHXRE

LþDMHQHYLEUDFLMH 

QDXUHÿDMXSRWUHEQDWUHQXWQD

SURYMHUD 

3RWUDåLWHRãWHüHQMDQDNRVLOLFL]DWUDYXLREDYLWH 

potrebne popravke prije nego što ponovno pokrenete i 

upotrebljavate kosilicu za travu. 
 8WDNQLWHXWLNDþ]DVYMHüLFHLSR

NUHQLWHPRWRU 
 nakon uklanjanja smetnji (vidi tablicu 

smetnji) i  
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SURYMHUHXUHÿDMD 

 QDNRQþLãüHQMDXUHÿDMD 

 1HSRNUHüLWHPRWRUDNRVWRMLW

HLVSUHGNDQDOD]D izbacivanje. 

 7HUHQNRMLüHWHNRVLWLSRWSXQR

LSDåOMLYRSUHJOHGDMWHL uklonite 

sva strana tijela. 

 2EUDWLWHSRVHEQXSR]RUQRVWSU

LRNUHWDQMXLSRYODþHnju kosilice 

za travu. 

 Ne kosite preko prepreka (npr. grana, 

korijena stabala). 

 Uklanjajte pokošenu travu samo pri 

zaustavljenom motoru. 

 ,VNOMXþLWHPRWRUQRå]DUH]DQMH

DNRSUHOD]LWHSRYUãLnu koju ne 

kosite. 

 1LNDGDQHSRGLåLWHLQHQRVLWHX

UHÿDMGRNUDGL 

 Nemojte jesti, piti ili pušiti pri ulijevanju 

benzina ili motornog ulja. 

 Ne udišite benzinske pare. 

 9RGLWHXUHÿDMXNRUDþQRPWHPSX 

 3ULMHXSRUDEHSD]LWHQDSULþYUãü

HQRVWPDWLFDYLMDND i svornjaka. 

 Zatvorite prigušnu zaklopku pri curenju 

motora. Ako motor ima slavinu za 

zatvaranje benzina, zatvorite je nakon 

košenja. 

Ugradnja 

3ULGUåDYDMWHVHSULORåHQLKXSXWD]

DPRQWDåX 

 Pozor! 
Tek nakon potpune ugradnje smijete 

upotreblja- 
YDWLXUHÿDM 

7RþHQMHJRULYD 

0RUDWHQDWRþLWLJRULYRSULMHSXãW

DQMDNRVLOLFH]DWUDYXX rad. 

 8SR]RUHQMHRSDVQRVWRGSRåDU

D 

Benzin i ulje su vrlo zapaljivi!  

8YLMHNVHSULGUåDYDMWHLVSRUXþH

QLKXSXWD]D 
XSRUDEXSURL]YRÿDþDPRWRUD 

Radne tvari 

 Benzin Motorno ulje 

Vrste Normalni 

benzin/ 

bezolovni 

Vidi 

napomene 

SURL]YRÿDþ

D motora. 

.ROLÿLQ

D 

punjenja 

Vidi 

napomene 

SURL]YRÿDþ

D motora. 

oko 0,6 l 

Sigurnost 

 Upozorenje! 
Nikada ne ostavljajte motor da radi u 

zatvorenom prostoru. Opasnost od 

trovanja! 
 ýXYDMWHEHQ]LQLXOMHVDPRXVSUH

PQLFLPDSUHGYLÿHnima u tu svrhu. 

 Ulijevajte ili izlijevajte benzin i ulje samo 

pri hladnom motoru na otvorenom. 

 1HXOLMHYDMWHEHQ]LQLOLXOMHSU

LXNOMXþHQRPPRWRUX  Ne 

prepunjujte spremnik (benzin se širi). 

 1HSXãLWHGRNWRþLWHJRULYR 
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HR 

 1HRWYDUDMWH]DWYDUDþVSUHPQL

NDDNRPRWRUUDGLLOL MHYUXü  

=DPLMHQLWHRãWHüHQLVSUHPQLNL

OL]DWYDUDþVSUHPQLka. 

 Uvijek dobro zatvorite poklopac 

spremnika. 

 Ako se benzin prelio, ne pokušavajte 

pokrenuti 

PRWRU8PMHVWRWRJDXNORQLWHV

WURMVSRYUãLQHRQHþLãüHQHEHQ]

LQRP,]EMHJDYDMWHSRNXãDMSDOM

HQMDGRN ne ishlape benzinske pare.  

 Ako iscuri motorno ulje: 

 1HSRNUHüLWHPRWRU 
 Upijte iscurjelo motorno ulje veznim 

sredstvima  
]DXOMHLOLNUSLFDPDLRGORåLW

HQDRGJRYDUDMXüL QDþLQ 

 2þLVWLWHXUHÿDM 
Za staro ulje vrijedi: 

 Ne bacajte ga u otpad. 

 Ne istresajte ga u kanalizaciju, 

odvod ili zemlju. 
3UHSRUXþXMHPRGDVWDURXOMHSUHG

DWHX]DWYRUHQRP spremniku u centar za 

recikliranje ili servisni centar. 

Ulijevanje benzina 

1. 2GYLMWHSRNORSDFVSUHPQLNDLR

GORåLWHJDQDþLVWR mjesto. 
2. Lijevkom ulijte benzin. 

3. 'REUR]DWYRULWHLRþLVWLWHRWYR

U]DXOLMHYDQMHQD spremniku. 

Ulijevanje motornog ulja 

1. 2GYLMWHSRNORSDF]DXOLMHYDQM

HXOMDLRGORåLWH]DWYDUDþQDþLV

WRPMHVWR 
2. Lijevkom ulijte ulje. 

3. 'REUR]DWYRULWHLRþLVWLWHRWYR

U]DXOLMHYDQMHXOMD 

Puštanje u rad 

 Pozor! 
1HVPLMHWHXSRWUHEOMDYDWLX

UHÿDMDNRVXUH]DþLOL 
SULþYUVQLGLMHORYLRWSXãWHQ

LRãWHüHQLLOLLVWURãHQL Prije 

svakog puštanja u rad obavite vizualni 

pregled.  
6LPERONDPHUHQDVOMHGHüLPVWU

DQLFDPDXSXüXMH na slike, stranice 

4–7. 

Namještanje visine rezanja 

 Pozor - opasnost od ozljede! 
Namještajte visinu rezanja samo ako je 

motor 

isNOMXþHQLQRåHYL]DUH]DQMHVXXVW

DQMXPLURYDQMD 

ƒ8YLMHNQDPMHVWLWHVYHNRWDþ

HQDLVWXYLVLQX rezanja.  
ƒ Namještanje visine rezanja ovisi o 

modelu. 

Središnje namještanje (  1) 

4. 'UåLWHSULWLVQXWLPJXPEVUHGLãQ

MHJQDPMHãWDQMD visine (  1/1). 

 =DNUDüHNRãHQMHSULWLVQLWH

UXþNXVUHGLãQMHJQDmještanja 

visine prema dolje ( 1/2). 

 =DGXOMHNRãHQMHSRYXFLWHUX

þNXVUHGLãQMHJQDmještanja 

visine prema gore ( 1/2). 

 Prikazuje se stupanj središnjeg 

namještanja visine (  1/3). 

5. 3XVWLWHJXPEQDåHOMHQRMYLVLQL

UH]DQMD 

Namještanje osovina ili središnje 

namještanje (  2, 3) 

1. 3ULWLVQLWHLGUåLWHSROXJX]DGH

EORNDGXXVWUDQX 
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2. *XUQLWHSROXJXXOLMHYRLOLXGHV

QRQDåHOMHQXYLVLQX rezanja.  

3. Pustite da poluga sjedne na mjestu.  

4. 3D]LWHQDLVWRPMHVWRSRVWDYOM

DQMDXVYLKNRWDþD 

%U]RQDPMHäWDQMHSRMHGLQDÿQRJN

RWDÿDLOLQDPMHäWDnje osovina (  4) 

1. 3ULWLVQLWHLGUåLWHSROXJX]DGH

EORNDGXXVWUDQX 

2. *XUQLWHSROXJXXOLMHYRLOLXGHV

QRQDåHOMHQXYLVLQX rezanja.  

3. Pustite da poluga sjedne na mjestu.  

4. 3D]LWHQDLVWRPMHVWRSRVWDYOM

DQMDXVYLKNRWDþD 

1DPMHãWDQMHSRMHGLQDþQRJNR

WDþD( 

 5) 

1. 2WSXVWLWHYLMDNNRWDþDXOLMHY

RPLOLGHVQRPVPMHUX 

2. 8WDNQLWHYLMDNNRWDþDXUXSX]Då

HOMHQXYLVLQX rezanja.  

3. =DWHJQLWHYLMDNNRWDþD 

9LMþDQLVSRMHYLNRWDþDLPDMX

OLMHYLLGHVQLQDYRM 
3UL]DWH]DQMXSD]LWHQDRGJRYD

UDMXüLVPMHUQDYRMDXNXüLãWX

NRVLOLFHLQDSULSDGDMXüHYLMN

H 
4. 3D]LWHQDLVWLSRORåDMUXSHXVYL

KNRWDþD 

Središnje namještanje osovina (  6) 

1. 3RORåLWHREDSDOFDQDNUDMHYHR

VRYLQH 

2. 6WDYLWHSUVWLVSRGNXüLãWDNRVL

OLFH 

3. S oba palca povucite osovinu iz 

prethodnog ureza za visinu rezanja. 

4. 6REDSDOFDSRYXFLWHRVRYLQXLVS

UHGåHOMHQRJXUH]D za visinu rezanja 

i pustite da sjedne na mjesto. 

5. 3D]LWHQDLVWRPMHVWRSRVWDYOM

DQMDXVYLKNRWDþD 

Košenje s kutijom za travu 

 Pozor - opasnost od ozljede! 
Uklonite ili postavite kutiju za travu 

samo pri 

LVNOMXþHQRPPRWRUXL]DXVWDY

OMHQRPQRåX]D rezanje. 
1. Podignite udarnu zaklopku i objesite kutiju 

za travu XGUåDþH(  8). 

3RND]LYDþUD]LQHQDSXQMHQRVW

L 

3RND]LYDþUD]LQHQDSXQMHQRVWLVHV

WUXMDQMHP]UDNDSUL 

NRãHQMXSULWLãüHSUHPDJRUH(  7a). 

$NRMHNXWLMD]DWUDYXSXQDSRND]LY

DþUD]LQHQDSXQMHQRVWLOHåLQDNXW

LML(  7b). Morate isprazniti kutiju za travu. 

3UDåQMHQMHNXWLMH]DWUDYX 

1. Podignite udarnu zaklopku. 

2. Izvucite kutiju za travu i uklonite je prema 

natrag (  8). 

3. Ispraznite kutiju za travu. 

4. Podignite udarnu zaklopku i ponovno 

objesite kutiju ]DWUDYXXGUåDþH(  8). 

Košenje bez kutije za travu 

 Pozor! 
Kosite samo s funkcionalnim okretnim 

oprugama udarne zaklopke bez kutije za 

travu. 
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8GDUQD]DNORSND]ERJRSUXåQHVLOHO

HåLQDNXüLãWXNRsilice za travu. Pokošena 

trava tako se izbacuje straga dolje. 

0DOþLUDQMHVNRPSOHWRP]DPDOþ

LUDQMH (opcija) 

3ULPDOþLUDQMXVHSRNRãHQDWUDYDQ

HVDNXSOMDQHJRRQ 

RVWDMHQDWUDYL0DOþãWLWLWORRGL

VXãLYDQMDLRSVNUEOMXMHJD hranjivim 

tvarima. 

1DMEROMLVHUH]XOWDWLSRVWLåXUHG

RYLWLPUH]DQMHPXQDWUDJ 

]DRNRFP6DPRPODGDWUDYDVPHNLPWN

LYRPOLãüD brzo trune. 

 9LVLQDWUDYHSULMHPDOþLUDQMD 

0DNVLPDOQRFP 

 9LVLQDWUDYHSRVOLMHPDOþLUDQM

D0LQLPDOQRFP 

3ULODJRGLWHNRUDþQXEU]LQXPD

OþLUDQMXLQHNUHüLWH se prebrzo. 
3RVWDYOMDQMHNRPSOHWD]DPDOÿLU

DQMH 

 Pozor - opasnost od ozljede! 
8NORQLWHLOLSRVWDYLWHNRPSO

HW]DPDOþLUDQMHVDPR 

SULLVNOMXþHQRPPRWRUXL]DXVW

DYOMHQRPQRåX]D rezanje. 

1. Uklonite kutiju za travu (  8). 

2. Podignite udarnu zaklopku i postavite 

komplet za  
PDOþLUDQMHXNDQDO]DL]EDFLYDQ

MH(  9). Blokada mora sjesti na mjesto. 

$NRNRPSOHW]DPDOþLUDQMHQHV

MHGQHQDPMHVWR 
NRPSOHW]DPDOþLUDQMHLQRåHY

L]DUH]DQMHPRJX ELWLRãWHüHQL 
8NODQMDQMHNRPSOHWD]DPDOÿLUDQ

MH 

1. Podignite udarnu zaklopku.  

2. 2WSXVWLWHEORNDGXQDNRPSOHW

X]DPDOþLUDQMH(  10/1). 

3. ,]YXFLWHNRPSOHW]DPDOþLUDQMH(

 10/2). 

.RãHQMHVNDQDORP]DERþQRL]EDF

LYDnje (opcija) 

 Pozor - opasnost od ozljede! 
8NORQLWHLOLSRVWDYLWHNDQD

O]DERþQRL]EDFLYDQMH 
VDPRSULLVNOMXþHQRPPRWRUXL]

DXVWDYOMHQRP QRåX]DUH]DQMH 
3RVWDYOMDQMHNDQDOD]DERÿQRL]ED

FLYDQMH 

1. Uklonite kutiju za travu i umetnite komplet 

za PDOþLUDQMH 

2. 2WNORSLWHLGUåLWHSRNORSDFRW

YRUD]DERþQRL]EDFLvanje (  11/1). 

3. 8PHWQLWHNDQDO]DERþQRL]EDFLYD

QMH(  11/2). 

4. Polako zatvorite poklopac. 

3RNORSDFãWLWLNDQDO]DERþQRL]E

DFLYDQMHRG ispadanja. 

8NODQMDQMHNDQDOD]DERÿQRL]EDFLY

DQMH 

1. 2WNORSLWHLGUåLWHSRNORSDFRW

YRUD]DERþQRL]EDFLvanje ( 11/1). 

2. 8NORQLWHNDQDO]DERþQRL]EDFLYD

QMHL]DWYRULWH poklopac ( 11/2). 

Namještanje visine hvatanja (opcija) 

0RåHWHSRSRWUHELQDPMHVWLWLYLVL

QXKYDWDQMDQDGYLMHUD]OLþLWHYLV

LQH 

1. 2GYLMWHREDKYDWQDYLMNDQDYLM

þDQRPVSRMXGRQMH šipke. 
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2. ,]YXFLWHVYRUQMDNHYLMNDLQDPM

HVWLWHåHOMHQLSRORåDM hvatanja 

tako da utaknete u jedan od oba 

pravokutQDSURYUWDQDGUåDþLPDLN

UR]ãLSNH(  12). 

3D]LWHGDQDVYDNRPGUåDþXXSRWU

LMHELWHLVWLSURYUW 

3. +YDWQLPYLMFLPDSRQRYQR]DWHJQ

LWHGUåDþHV donjom šipkom. 

Pokretanje motora 

 Pozor - opasnost od trovanja! 
Nikada ne ostavljajte motor da radi u 

zatvorenom prostoru. 

 Pozor - opasnost od ozljede! 
1HQDJLQMLWHXUHÿDMSULSRVWXSNX

SRNUHWDQMD 

 ƒ3RNUHüLWHPRWRUVDPRVXJUDÿHQLP

QRåHPQRå    
VOXåLNDR]DPDãQDPDVD ƒ Pri 

pokretanju motora zagrijanog za rad  

+21'$1(XSRWUHEOMDYDMWHþRNLO

LJXPEXEUL]- 
JLYDþD ƒ Ne mijenjajte postavke 

regulatora na motoru. 
 1HSRNUHüLWHXUHÿDMDNRNDQDO]D

L]EDFLYDQMHQLMH 
SUHNULYHQMHGQLPRGVOMHGHüLK

GLMHORYD 
 Kutija za travu 
 Udarna zaklopka 

 .RPSOHW]DPDOþLUDQMH 

 Pritisnite sklopku za pokretanje s puno 

pozornosti u  
VNODGXVXSXWDPDSURL]YRÿDþD 

 Pazite na dostatni razmak stopala od alata 

za rezanje. 

 3RNUHQLWHXUHÿDMQDQLVNRMWUD

YL 

=QDNRYLSRORåDMDQDXUHÿDMX 
ýRN  
Pokretanje    Rad   

Zaustavljanje  

'DOMLQVNLXSUDY
OMDþ gasa * 
Pokretanje             
Zaustavljanje 

 

'DOMLQVNLXSUDY

OMDþ 
JDVDVþRNRP  

 

Varijabilni prijenosnik 
* 
Brzo    Sporo 

 

6SRMNDQRåD  
Uklj                 Isklj  

* ovisno o izvedbi 

5XþQRSRNUHWDQMH 

%H]GDOMLQVNRJXSUDYOMDÿDJDVDVÿ

RNRP 

ýRN 

Pokretanje   

Rad   

Zaustavljanje 

 

1. 3RVWDYLWHþRNXSRORåDM(  13/1). 

2. 3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRU

QMXãLSNXLGUåLWH ga ( 

17±VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQD

PMHVWR 

3. /DJDQRL]YXFLWHSRNUHWDþLSRQRY

QRJDSXVWLWHGD VHXYXþH 18). 
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4. Nakon zagrijavanja motora (oko 15–20 

sekundi) SRVWDYLWHþRNXSRORåDM(

 13/2). 

0RWRULPD¿NVQXSRVWDYNXJDVD  
5HJXOLUDQMHEURMDRNUHWDMD

QLMHPRJXüH 
%H]GDOMLQVNRJXSUDYOMDÿDJDVDVX

EUL]JLYDÿHP( 

 16) 

1. 7ULSXWSULWLVQLWHJXPEXEUL]JLY

DþDXUD]PDFLPDRG oko dvije sekunde (

 16). Pri temperaturi manjoj 

RG�&SHWSXWDSULWLVQLWHJXPEX

EUL]JLYDþD. 

2. 3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRU

QMXãLSNXLGUåLWH ga ( 

17±VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQD

PMHVWR 

3. /DJDQRL]YXFLWHSRNUHWDþLSRQRY

QRJDSXVWLWHGD VHXYXþH 18). 

0RWRULPD¿NVQXSRVWDYNXJDVD  
5HJXOLUDQMHEURMDRNUHWDMD

QLMHPRJXüH 
%H]GDOMLQVNRJXSUDYOMDÿDJDVDEH]

XEUL]JLYDÿD ÿRND 

1. 3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRU

QMXãLSNXLGUåLWH ga ( 

17±VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQD

PMHVWR 

2. /DJDQRL]YXFLWHSRNUHWDþLSRQRY

QRJDSXVWLWHGD VHXYXþH 18). 

0RWRULPD¿NVQXSRVWDYNXJDVD  
5HJXOLUDQMHEURMDRNUHWDMD

QLMHPRJXüH 
6GDOMLQVNLPXSUDYOMDÿHPJDVDVÿR

NRP 

'DOMLQVNLXSUDY

OMDþ 
JDVDVþRNRP 

 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM

 14/1). 

2. 3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRU

QMXãLSNXLGUåLWH ga (  17) –

VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQDPMH

VWR 
3. /DJDQRL]YXFLWHSRNUHWDþLSRQRY

QRJDSXVWLWHGD VHXYXþH(  18). 

4. Nakon zagrijavanja motora (oko 15–20 

sekundi)  
SRVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM

L]PHÿX  (  14/2). 

6GDOMLQVNLPXSUDYOMDÿHPJDVDEH]X

EUL]JLYDÿD ÿRND 

'DOMLQVNLXSUDY

OMDþ 
gasa 
Pokretanje             
Zaustavljanje 

 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM

 20/1). 

2. 3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRU

QMXãLSNXLGUåLWH ga ( 

17)VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQDP

MHVWR 

3. /DJDQRL]YXFLWHSRNUHWDþLSRQRY

QRJDSXVWLWHGD VHXYXþH( 18). 

4. Nakon zagrijavanja motora (oko 15–20 

sekundi)  
SRVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM

L]PHÿX  (  20). 

6GDOMLQVNLPXSUDYOMDÿHPJDVDVXE

UL]JLYDÿHP(  16) 

 ( 

 i  

 ( 

 i  
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'DOMLQVNLXSUDY

OMDþ 
gasa 
Pokretanje             
Zaustavljanje 

 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM

 20/1). 

2. 7ULSXWSULWLVQLWHJXPEXEUL]JLY

DþDXUD]PDFLPDRG oko dvije sekunde (

 16). Pri temperaturi manjoj  
RG�&SHWSXWDSULWLVQLWHJXPEXEUL

]JLYDþD. 

3. 3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRU

QMXãLSNXLGUåLWH ga ( 

17)VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQDP

MHVWR 

4. /DJDQRL]YXFLWHSRNUHWDþLSRQRY

QRJDSXVWLWHGD VHXYXþH( 18). 

5. ýLPPRWRUSRþQHUDGLWLSRVWDYL

WHUXþLFXJDVDQD 

åHOMHQLEURMRNUHWDMDPRWRUD

XSRORåDML]PHÿX  i  20). 

(OHNWULþQRSRNUHWDQMHRSF
LMD 

(OHNWULÿQRSRNUHWDQMHVXEUL]JLYD

ÿHP (  16) 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM

32.5(7$1-(  15/1). 

2. 7ULSXWSULWLVQLWHJXPEXEUL]JLY

DþDXUD]PDFLPDRG oko dvije sekunde (

 16). Pri temperaturi manjoj 

RG�&SHWSXWDSULWLVQLWHJXPEX

EUL]JLYDþD. 

3. 3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRU

QMXãLSNXLGUåLWH ga ( 

17±VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQD

PMHVWR 

4. .OMXþ]DSDOMHQMHXEUDYL]DSDOMH

QMHRNUHQLWHSRWSXno udesno ( 

19). 

5. ýLPPRWRUSRþQHUDGLWLSXVWLWH

NOMXþ]DSDOMHQMHRQ 

VHYUDüDXSRORåDMÄ³ 

6. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQDåHOMHQ

LEURMRNUHWDMDPRWRUDXSRORå

DML]PHÿX i  ( 15/2). 
(OHNWULÿQRSRNUHWDQMHEH]XEUL]JL

YDÿD (  15) 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM

32.5(7$1-( 15/1). 

2. 3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRU

QMXãLSNXLGUåLWH ga ( 

17±VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQD

PMHVWR 

3. .OMXþ]DSDOMHQMHXEUDYL]DSDOMH

QMHRNUHQLWHSRWSXno udesno ( 

19). 

4. ýLPPRWRUSRþQHUDGLWLSXVWLWH

NOMXþ]DSDOMHQMHRQ 

VHYUDüDXSRORåDMÄ³ 

5. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQDåHOMHQ

LEURMRNUHWDMDPRWR- 

UDXSRORåDML]PHÿX  15/2). 

6SRMNDQRåDRSFLMD 

6SRMNDQRåD 
Uklj                 

Isklj  

6SRMNRPQRåDPRåHWHVSRMLWLLOLRG

VSRMLWLQRå]DUH]DQMH dok motor dalje 

radi. 

6SDMDQMHQRæD]DUH]DQMH 

1. 

3RYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþQDJRUQ

MXãLSNXLGUåLWH ga (  

17)VLJXUQRVQLGUåDþQHVMHGDQDPM

  ( 

 ( 

 i   ( 
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HVWR 2. 

*XUQLWHUXþLFXVSRMNHRGWLMHOD(

 21/1)  QRå]DUH]DQMHVHVSDMD 

2GVSDMDQMHQRæD]DUH]DQMH 

3. 3XVWLWHVLJXUQRVQLGUåDþ(  25).  
1Rå]DUH]DQMHVHRGVSDMD 

5XþLFDVSRMNHLGHXSRORåDMPLUR

YDQMD(  21/2). 

,VNOMXþLWHPRWRU 

8UHĀDMEH]VSRMNHQRæD 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM 

( 20/2) 2. 3XVWLWHVLJXUQRVQLGUåDþ 

25).  

0RWRUVHLVNOMXþXMH 

 Pozor - teška posjekotina! 
0RWRUPRåHLGDOMHUDGLWL1DNR

QLVNOMXþLYDQMD provjerite da 

motor miruje. 
  
8UHĀDMVDVSRMNRPQRæD 

6SRMNDQRåD 
Uklj                 

Isklj  

1. 3XVWLWHVLJXUQRVQLGUåDþ2. 

3RVWDYLWHUXþLFXJDVDXSRORåDM

  20/2).   

0RWRUVHLVNOMXþXMH 

 Pozor - teška posjekotina! 

0RWRUPRåHLGDOMHUDGLWL1DNR

QLVNOMXþLYDQMD provjerite da 

motor miruje. 

3RJRQNRWDþDRSFLMD(  22) 

 Pozor! 
8NOMXþLWHSULMHQRVQLNVDPRSUL

PRWRUXNRMLUDGL 
8NOMXÿLYDQMHSRJRQDNRWDÿD 

1. 

3ULWLVQLWHXNORSQLGUåDþSULMH

QRVQLNDQDJRUQMXãLSNX 

LGUåLWHJD  

22±XNORSQLGUåDþSULMHQRVQLND

QH sjeda na mjesto.  
3RJRQNRWDþDVHXNOMXþXMH 

,VNOMXÿLYDQMHSRJRQDNRWDÿ

D 1. 

3XVWLWHXNORSQLGUåDþSULMH

QRVQLND(  24). 

3RJRQNRWDþDVHLVNOMXþXMH 

Varijabilni prijenosnik (opcija)  
Varijabilni 

prijenosnik 

Brzo    

Sporo 

 

6YDULMDELOQLPSULMHQRVQLNRPPRåH

WHEH]VWXSQMHYDSURmijeniti brzinu 

kretanja kosilice za travu. 

 Pozor! 
3ULWLãüLWHUXþLFXVDPRSULPRW

RUXNRMLUDGL 

8NOMXþLYDQMHEH]UDGDPRWRUD

PRåHRãWHWLWL pogonski 

mehanizam. 

 =DYHüXEU]LQXSRYXFLWHUXþLFX 23) 

u smjeru (  23/2). 

  25 ). 

 ( 
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 =DPDQMXEU]LQXSRYXFLWHUXþLFX 

23) u smjeru (  23/1). 

8YLMHNSULODJRGLWHEU]LQXNUH

WDQMDWUHQXWDþQRP stanju tla i 

trave. 
2GUåDYDQMHLQMHJD 

 Pozor - opasnost od ozljede! 
ƒ3ULMHVYDNRJDRGUåDYDQMDLVY

DNHQMHJHXYLMHN  
LVNOMXþLWHPRWRULL]YXFLWHX

WLNDþ]DVYMHüLFH 

ƒ0RWRUPRåHLGDOMHUDGLWL1DN

RQLVNOMXþLYDQMD provjerite da 

motor miruje. 

ƒ8YLMHNQRVLWHUDGQHUXNDYLF

HSULRGUåDYDQMXL  
QMH]LQRåD]DUH]DQMH 

 Sve matice, svi svornjaci i svi vijci 

moraju biti dobro  
SULþYUãüHQL 

 8UHÿDMPRUDELWLXVLJXUQRPU

DGQRPVWDQMX 

 Ostavite motor da se ohladi prije 

zaustavljanja XUHÿDMD  

5HGRYLWRSURYMHUDYDMWHUDGLWUR

ãHQMHXUHÿDMD]D prihvat trave. 

 2þLVWLWHXUHÿDMQDNRQVYDN

HXSRUDEH 

 1HSUVNDMWHXUHÿDMYRGRP  
3URGUODYRGDPRåHL]D]YDWLNYDU

RYHSRJRQ]DSDOMHQMHUDVSOLQMDþ 
 

5HGRYLWRSURYMHUDYDMWHLPDOLRã

WHüHQMDQDQRåHYLma za rezanje. 

 Uvijek zamijenite neispravne 

prigušnike.  

Naginjanje kosilice 

2YLVQRRSURL]YRÿDþXPRWRUDPRUD 

 UDVSOLQMDþ]UDþQL¿OWDUSR

ND]LYDWLSUHPDJRUH   
26) 

 VYMHüLFDSRND]LYDWLSUHPDJ

RUH  27). 

3ULGUåDYDMWHVHXSXWD]DXSRU

DEXSURL]YRÿDþD motora! 
%UXãHQMH]DPMHQDQRåHYD]DUH]

DQMH 

 1DRãWULWH]DPLMHQLWHWXSHLOLR

ãWHüHQHQRåHYH]DUHzanje samo u 

servisu ili u ovlaštenoj radionici. 

 1DRãWUHQLQRåHYL]DUH]DQMHPRUD

MXELWLSRUDYQDWL 

 Pozor! 
1HSRUDYQDWLQRåHYLL]D]LYDMXV

QDåQHYLEUDFLMHL 

RãWHüXMXNRVLOLFX 
3XQMHQMHEDWHULMHSRNUHWDþ

DRSFLMD 

%DWHULMD SRNUHWDþD QH 

]DKWLMHYD RGUåDYDQMH L 

XRELþDMHQR MH SXQL NRVLOLFD  
8SRVHEQLPVOXþDMHYLPDNRULVQLNPR

UDQDSXQLWLEDWHULMX  Prije prvog 

puštanja kosilice u rad. 

 

3ULSUDåQMHQMXSULMH]LPVNHSDX]

HLOLXVOXþDMXGXljeg vremena izvan 

uporabe (> 6 mjeseci). 

Postupak punjenja: 

1. 8NORQLWHSXQMDþL]NXWLMHEDWH

ULMH 

2. Odvojite kabel baterije s kabela motora (  

28). 

3. 6SRMLWHNDEHOEDWHULMHVNDEHO

RPSXQMDþD  
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(  29). 

4. 3ULNOMXþLWHSXQMDþQDVWUXMQX

PUHåX  
1DSRQVWUXMQHPUHåHPRUDRGJRY

DUDWLUDGQRP QDSRQXSXQMDþD 

Vrijeme punjenja iznosi oko 36 sati.   
8SRWUHEOMDYDMWHVDPRLVSRUXþHQ

LRULJLQDOQLSXQMDþ 

 Pozor! 
ƒ3XQLWHEDWHULMXVDPRXVXKRP

LGREURSUR]UDþL  vanom prostoru. 
ƒ Ne upotrebljavajte kosilicu za travu za 

vrijeme postupka punjenja. 
Njega motora 

Zamjena motornog ulja 

1. 'DXKYDWLWHXOMHSULSUHPLWHRGJ

RYDUDMXüLVSUHPQLN 

2. 3XVWLWHGDXOMHSRWSXQRL]LÿHSU

HNRRWYRUD]D ulijevanje ulja ili ga 

isišite. 
Ekološki zbrinite korišteno motorno 

ulje! 

3UHSRUXþXMHPRGDVWDURXOMHS

UHGDWHX]DWYRUHnom spremniku u 

centar za recikliranje ili servisni centar. 

Za staro ulje vrijedi: 

ƒ Ne bacajte ga u 

otpad. 
ƒ Ne istresajte ga u kanalizaciju ili 

odvod. ƒ Ne istresajte ga u zemlju. 
=DPMHQD]UDÿQRJÀOWUD 

 3ULGUåDYDMWHVHQDSRPHQDSURL]

YRÿDþDPRWRUD 

=DPMHQDVYMHýLFH 

 3ULGUåDYDMWHVHQDSRPHQDSURL]

YRÿDþDPRWRUD 

3RJRQNRWDþDRSFLMD1DXOMLYDQ

MHSRJRQVNRJ]XSDþQLND 

 Povremeno uljem za raspršivanje nauljite 

pogonski  
]XSþDQLNQDRVRYLQLSULMHQRVQLN

D 

3ULMHQRVQLNSRJRQDNRWDþDQH]

DKWLMHYDRGUåDYDnje. 
ýXYDQMH 

 Pozor - opasnost od eksplozije! 
1HþXYDMWHXUHÿDMSUHGRWYRU

HQLPSODPHQRPLOL izvorima topline. 
 Ostavite motor da se ohladi. 

 2WNORSLWHJRUQMXãLSNX]DþXYDQ

MHXPDORPSURVWRUX 

 2VXãLWHXUHÿDMLþXYDMWHL]YDQG

RKYDWDGMHFHLQHRvlaštenih osoba. 

 ýXYDMWHEDWHULMXSRNUHWDþDQD

PMHVWXEH]]DPU]Dvanja. 

 1DSXQLWHEDWHULMXSRNUHWDþDV

YUHPHQDQDYULMHPH  Ispraznite 

spremnik za benzin. 

 ,]YXFLWHXWLNDþ]DVYMHüLFH 

Popravak 
Popravke smiju obavljati samo servisi i 

ovlaštene radionice. 

1DPMHäWDQMHXSUDYOMDÿNRJNDE

HOD 

$NRSULXNOMXþHQRPPRWRUXQHPR

åHWHXNOMXþLWLLOLLVNOMXþLWL 

Odlaganje 
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SRJRQNRWDþDPRUDWHQDPMHVWL

WLRGJRYDUDMXüLXSUDYOMDþNL 

kabel. ,VWURãHQHXUHÿDMHEDWHULMHLOLDNXPXOD

WRUHQHVPLMHWHRGODJDWLXNXüQLRWSDG 

3DNRYDQMHXUHÿDMLSULERUL]UDÿHQLVXRGPDWHULMDODNRML 
VHPRåHUHFLNOLUDWLLWUHEDLKRGORåLWLQDRGJRYDUDMXüL QDþLQ 

1. 2NUHQLWHSULODJRGQLGLRQDXSUDYOM

DþNRPNDEHOXX smjeru strelice (  30). 

2. Kako biste provjerili namještanje, pokrenite 

motor i XNOMXþLWHSRJRQNRWDþD 

3. $NRSRJRQNRWDþDLGDOMHQHUDGLRGQ

HVLWHNRVLOLFX za travu u servis ili u 

ovlaštenu radionicu. 
3RPRüXVOXþDMXVPHWQML 

 Pozor! 
1HVPLMHWHSRUDYQDYDWLQRåHYHLRVRYLQXPRWRUD 

Smetnja Rješenje 

Motor ne radi. ƒ Ulijte benzin. 

ƒ3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQDÄ3

RNUHWDQMH³ 

ƒ8NOMXþLWHXUHÿDM 

ƒ3ULWLVQLWHGUåDþVNORSNH

PRWRUDQDJRUQMXãLSNX 

ƒ3URYMHULWHVYMHüLFHLSRS

RWUHELLK]DPLMHQLWH 

ƒ2þLVWLWH]UDþQL¿OWDU 

ƒ6ORERGQRRNUHüLWHQRå]DN

RãHQMH 

ƒ1DSXQLWHEDWHULMXSRNUH

WDþD 

ƒ3RNUHüLWHQDSRNRãHQRMSR

YUãLQL  

 Pozor! 
1DPMHãWDMWHXSUDYOMDþNLNDEHOVDPRDNRMHPRWRU 

LVNOMXþHQ 
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Snaga motora popušta. ƒ Ispravite visinu rezanja. 

ƒ,]EUXVLWH]DPLMHQLWHQRå]DNRãHQMH 

ƒ2þLVWLWHNDQDO]DL]EDFLYDQMHNXüLãWH  

ƒ2þLVW

LWH]UD

þQL¿OW

DU ƒ 

Smanjite 

radnu 

brzinu. 
1HþLVWRUH]DQMH ƒ,]EUXVLWH]DPLM

HQLWHQRå]DNRã

HQMH ƒ Ispravite 

visinu rezanja. 
Kutija za travu nedovoljno se puni. ƒ Ispravite 

visinu 

rezanja. ƒ 

Pustite da 

se trava 

osuši. 

ƒ,]EUXVLWH]DPLMHQLWHQRå]DNRãHQM

H 

ƒ2þLVWLWHUHãHWNHNXWLMH]DWUDYX 

ƒ2þLVWLWHNDQDO]DL]EDFLYDQMHNXüL

ãWH  
3RJRQNRWDþDQHUDGL ƒ1DPMHVWL

WHXSUDYOM

DþNLNDEHO 

ƒ Klinasti 

remen je 

neispravan. 

ƒ3RWUDåLWHRYODãWHQXVHUYLVQXUDGLRQLFX  

ƒ8NORQLWHQHþLVWRüXXSRJRQXNRWDþD]XSþDVW

RPUHPHQXLSULMHQRVQLNX 

ƒ1DXOMLWHVORERGQHKRGRYHSRJRQVNL]XSþDQL

NQDRVRYLQLSULMHQRVQLNDXOMHP]D raspršivanje. 
.RWDþLVHQHRNUHüXSULXNOM

XþHQRPSULMHQRVQLNX 
ƒ=DWHJQLWH

YLMNHNRWDþ

D 

ƒ*ODYþLQDNR

WDþDMHQHLV
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SUDYQD ƒ 

Klinasti remen je 

neispravan. 

ƒ3RWUDåLWHRYODãWHQXVHUYLVQXUDGLRQLFX  
8UHÿDML]UD]LWRVQDåQRYLEU

LUD 
ƒ3URYMHULWHQRå]DNRãHQMH  

8VOXþDMXVPHWQMLNRMHQLVXQDYHGHQHXRYRMWDEOLFLLOLNRMHQHPRåHWHV

DPLXNORQLWLREUDWLWHVHQDãRMVHUYLVQRM 
VOXåEL 
 3RWUHEQDMHXYLMHNVWUXþQDSURYMHUDXVOMHGHüLP

 ,]MDYDRXVNODÿHQRVWL(=D 
VOXþDMHYLPD 

  nakon nailaska na prepreku   9LGLXSXWH]DPRQWDåX 
 

 XVOXþDMXWUHQXWQRJD]DXVWDYOMDQMDPRWRUD 

 XVOXþDMXRãWHüHQMDSULMHQRVQLND 

 XVOXþDMXQHLVSUDYQRJNOLQDVWRJUHPHQD 

 XVOXþDMXVDYLMHQRJQRåD 

 XVOXþDMXVDYLMHQHRVRYLQHPRWRUD 

Jamstvo 

*UHãNHXPDWHULMDOXLOLSRJUHãNHXSURL]YRGQMLXNORQLWüHPR]DYULMHPH]DN

RQVNRJDMDPVWYHQRJURND]DQHGRVWDWNH 

SUHPDYODVWLWRPRGDELUXRGQRVQRRUJDQL]LUDWüHPRSRSUDYDNLOLLVSRUXþL

WL]DPMHQVNLXUHÿDM-DPVWYHQLURNRGUHÿHQMH 

XVNODGXVD]DNRQRP]HPOMHXNRMRMMHNXSOMHQXUHÿDM 
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-

DPVWYRYULMHGLVDPRXVOMHGHüL

PVOXþDMHYLPD 

-DPVWYRQHYULMHGLXRYLPVOXþDMHYLPD 

 RGJRYDUDMXüDXSRUDEDXUHÿD

MD 

 SULGUåDYDQMHXSXWD]DXSRUD

EX 

 uporaba originalnih zamjenskih 

dijelova 

 SRNXãDMLSRSUDYNDXUHÿDMD 

 WHKQLþNHL]PMHQHXUHÿDMD 

 QHRGJRYDUDMXüDXSRUDEDQSUNRPHUFLM

DOQDLOLNRPXnalna uporaba). 

-DPVWYRLVNOMXþXMHVOMHGHüH 

 RãWHüHQMDODNDNRMDVXQDVWDODQRUPDOQLPWURãHQMHP 

 SRWURãQLGLMHORYLR]QDþHQLRNYLURP
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X)      na popisu 

zamjenskih dijelova. 
Ŋņņņņņņŋ 

 

PRWRUL]DVDJRULMHYDQMHMHU]DQMLKYULMHGHSRVHEQHMDPVWYHQHRGUHGEH

RGUHÿHQLKSURL]YRÿDþDPRWRUD 

8MDPVWYHQRPVHURNXREUDWLWHSURGDYDWHOMXLOLQDMEOLåHPRYODãWHQRP

VHUYLVXVRYRPL]MDYRPRMDPVWYXLUDþXQRP2YDM 

SRWYUGDRMDPVWYXQHXNOMXþXMH]DNRQVNDSRWUDåLYDQMDNXSFDSUHPDSUR

GDYDWHOMXQDWHPHOMXQHGRVWDWDND 
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1DWHPDWWHJRSRGUĊF]QLND 

 3U]HGXUXFKRPLHQLHPXU]ąG]HQLDQ

DOHĪ\GRNáDGQLH 
]DSR]QDüVLĊ]QLQLHMV]ąGRNXPHQW

DFMą-

HVWWRNRQLHF]QHGODEH]SLHF]QHJ

RXĪ\WNRZDQLDLEH]DZDU\M- 
QHMREVáXJL3U]HGUR]SRF]ĊFLHPSU

DF\QDOHĪ\]DSR]QDüVLĊ]HOHPHQWDP

LREVáXJRZ\PLL]DVDGDPL 
XĪ\WNRZDQLDPDV]\Q\ 

 1DOHĪ\VWRVRZDüVLĊGRZVND]yZHNG

RW\F]ąF\FK 
EH]SLHF]HĔVWZDLZVND]yZHNRVWU]

HJDZF]\FK]Dwartych w niniejszej 

dokumentacji oraz tych znajdu- 
MąF\FKVLĊQDXU]ąG]HQLX 

 1LQLHMV]DGRNXPHQWDFMDMHVWL

QWHJUDOQąF]ĊĞFLąRSL- 
VDQHJRSURGXNWXLZSU]\SDGNXMHJ

RRGVSU]HGDĪ\ 
QDOHĪ\SU]HND]DüMąNXSXMąFHPX 

2EMDĞQLHQLHR]QDF]HĔ 

 Uwaga! 
'RNáDGQH]DVWRVRZDQLHVLĊGRW

\FKZVND]yZHN 

RVWU]HJDZF]\FKSR]ZROLXQLNQąü

V]NyGRVRERwych oraz/lub 

materialnych. 

6SHFMDOQHZVND]yZNLXáDWZLDMą

FH]UR]XPLHQLH 
]DVDGXĪ\WNRZDQLD 
6\PERODSDUDWXIRWRJUD¿F]QHJR

RGV\áDGR ilustracji. 

6SLVWUHĞFL 

1DWHPDWWHJRSRGUĊF]QLND 

........................................134 Opis produktu 

............................................................134 

8U]ąG]HQLD]DEH]SLHF]DMąFHLRFKURQQ

H ...................134 

:VND]yZNLGRW\F]ąFHEH]SLHF]HĔVWZD 

.....................136 

0RQWDĪ 

.......................................................................1

37 Tankowanie 

................................................................137 

Rozruch elektryczny (opcja) 

......................................142 

.RQVHUZDFMDLSLHOĊJQDFMD 

.........................................143 

Przechowywanie 

........................................................145 

Naprawa 

....................................................................14

5 Utylizacja 

...................................................................145 

3RPRFZSU]\SDGNX]DNáyFHĔ 

...................................146 Gwarancja 

.................................................................147 

'HNODUDFMD]JRGQRĞFL:( 

..........................................147 

Opis produktu 

W niniejszej dokumentacji opisano kilka modeli 

benzy- 
QRZHMNRVLDUNLGRWUDZ\1LHNWyUHP

RGHOHZ\SRVDĪRQH 

VąZSRMHPQLNQDWUDZĊRUD]OXEPRJąE

\üGRGDWNRZR wykorzystywane do 

mulczowania. 

3RVLDGDQ\PRGHOPRĪQD]LGHQW\¿NRZD

üQDSRGVWDZLH ilustracji produktu oraz 

opisu poszczególnych opcji. 

Stosowanie zgodne z przeznaczeniem 

1LQLHMV]HXU]ąG]HQLHSU]H]QDF]RQHM

HVWGRNRV]HQLD 

WUDZ\QDWHUHQLHSU\ZDWQ\PLPRĪHE\ü
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Z\NRU]\VW\ZDQH 

Z\áąF]QLHQDVXFK\PWUDZQLNX 

.DĪGHLQQH]DVWRVRZDQLHXU]ąG]HQLDX

]QDMHVLĊ]DQLHzgodne z przeznaczeniem. 

Stosowanie niezgodne z 

przeznaczeniem 

 .RVLDUNDQLHMHVWSU]H]QDF]RQHG

RXĪ\WNRZDQLD 

QDSXEOLF]Q\FK]LHOHĔFDFKZSDUND

FKRELHNWDFK sportowych ani do 

zastosowania w rolnictwie czy 

OHĞQLFWZLH 

 =DEURQLRQHMHVWGHPRQWRZDQL

HOXERPLMDQLHXU]ą- 
G]HĔ]DEH]SLHF]DMąF\FK  

8U]ąG]HQLHQLHPRĪHE\üZ\NRU]\VW\ZDQH

SRGF]DV deszczu lub na mokrej trawie. 

 8U]ąG]HQLDQLHZROQRXĪ\ZDüZUDPDF

KG]LDáDOQR- 
ĞFLJRVSRGDUF]HM 

8U]ąG]HQLD]DEH]SLHF]DMąFHL 

ochronne 

 
8ZDJD±QLHEH]SLHF]HĔVWZR]UDQLH

QLD 

1LHZROQRZ\áąF]DüXU]ąG]HĔ]DEH]SL

HF]DMąF\FK i ochronnych! 

3DáąNEH]SLHF]HĔVWZD 

8U]ąG]HQLHZ\SRVDĪRQHMHVWZSDáąNEH

]SLHF]HĔVWZD 

:UD]LH]DJURĪHQLD]ZROQLüSDáąNEH]SLH

F]HĔVWZD 

8U]ąG]HQLDEH]VSU]ĊJáD

QRĪD  

1yĪWQąF\]RVWDMH]DWU]

\PDQ\  Silnik zostaje 

zatrzymany. 

8U]ąG]HQLD]HVSU]ĊJáHPQRĪD 
 1yĪWQąF\]RVWDMH]DWU]\PDQ\  

Silnik pracuje dalej. 

Klapa odbojowa 
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1 Linka rozruchowa 9 5HJXODFMDZ\VRNRĞFLNRV]HQLD  

2 Start, stop* 10 6SU]ĊJáRQRĪD  

3 1DSĊGNyá  11 3U]HNáDGQLD9DULR  

4 3DáąNEH]SLHF]HĔVWZD 12 ,QVWUXNFMDREVáXJL 

5 (UJRQRPLF]QDUHJXODFMDZ\VRNRĞFL  13 1DNáDGNDGRZ\U]XWQLND  

6 :VNDĨQLNSR]LRPXQDSHáQLHQLD  14 .ODSD]DP\NDMąFD  

7 Klapa odbojowa* 15 Zestaw do mulczowania* 

8 3RMHPQLNQDWUDZĊ  16 Zbiornik benzyny  

  Z]DOHĪQRĞFLRGZHUVML 17 Króciec wlewu oleju 

6\PEROHQDXU]ĆG]HQLX 

 
'RGDWNRZHV\PEROHQDXU]ĆG]HQLDFK]UR]UX

FKHP elektrycznym 
  1RVLüRGSRZLHGQLHXEUDQLHURE

RF]H 

 GáXJLHVSRGQLH 
8ZDJD1LHEH]SLHF]HĔVWZRZZ\QLNXSRUDĪH-  

VROLGQHLQLHĞOL]JDMąFHVLĊREXZLH QLDSUąGHP 
 VáXFKDZNLRFKURQQH 

7U]\PDüSU]HZRG\SRáąF]HQLRZH]GDODRG 
 QRĪ\WQąF\FK  Podczas pracy na zboczach 

3U]HGUR]SRF]ĊFLHPSUDFNRQVHUZDF\MQ\FKOXE  

QDOHĪ\]DZV]H]ZUDFDüXZDJĊQDVWDELOQRĞü 

ZUD]LHXV]NRG]HQLDNDEOD]DZV]HRGáąF]\ü  

]DZV]HNRVLüZSRSU]HN]ERF]DQLJG\SRG XU]ąG]HQLHRGVLHFL]DVLODMąFHM

 JyUĊOXEZGyá 

:VND]yZNLGRW\F]ąFHEH]S

LHF]HĔstwa 

  

  

QLHZ\NRU]\VW\ZDüNRVLDUNLQD]ERF]DFKRQDF

K\OHQLXSRZ\ĪHM� 

1DOHĪ\]DFKRZDüV]F]HJyOQąRVWURĪQRĞüSRG- 

 Uwaga! 
8U]ąG]HQLHZROQRXĪ\ZDüW\ONRZQLHQDJDQQ\P 

stanie technicznym. 
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czas zawracania. 

 3UDFRZDüW\ONRSU]\Z\VWDUF]DMąF\PĞZLHWOHG]LHQnym lub sztucznym.  

 1LHZROQR]EOLĪDüVLĊF]ĊĞFLFLDáDDQLRG]LHĪ\GR PHFKDQL]PXWQąFHJR. 

 1DOHĪ\SU]HVWU]HJDüORNDOQ\FKSU]HSLVyZGRW\F]ąF\FKF]DVXXĪ\WNRZDQLDXU]ą

G]HQLD 

 *RWRZHJRGRSUDF\XU]ąG]HQLDQLHZROQRSR]RVWD- 
ZLDüEH]QDG]RUX 

 1DOHĪ\NRVLüW\ONRSU]\XĪ\FLXRVWU\FKQRĪ\WQących. 

 1LJG\QLHXĪ\WNRZDüXU]ąG]HQLD]XV]NRG]RQ\PL 

XU]ąG]HQLDPL]DEH]SLHF]DMąF\PLNUDWNDPLRFKURQnymi. 

 1LJG\QLHQDOHĪ\XĪ\WNRZDüXU]ąG]HQLDEH]NRPSOHWQ\FKL]DPRQWRZDQ\FKXU]ą

G]HĔ]DEH]SLHF]D- 
MąF\FKQSNODSDRGERMRZDSRMHPQLNQDWUDZĊ 

 1LHGRSXV]F]DüRVyEWU]HFLFKGRREV]DUX]DJUR-  

3U]HGNDĪG\PXĪ\FLHPVNRQWURORZDüXU]ąG]HQLH 
SRGNąWHPXV]NRG]HĔSU]HGSRQRZ

Q\PXĪ\FLHP 
ĪHQLD 

Z\PLHQLüXV]NRG]RQHF]ĊĞFL 

 1LJG\QLHQDOHĪ\NRVLüWUDZ\JG\ZSREOLĪXSU]H-  

=XĪ\WHOXEXV]NRG]RQHQRĪHLEROFHQDOHĪ\]DZV]H 
 

E\ZDMąRVRE\DV]F]HJyOQLHG]LHFLOXE]ZLHU]ĊWD domowe. 

Z\PLHQLDüFDá\PL]HVWDZDPLDE\XQLNQąüQLHZ\ 
ZDĪHQLD 

 2EVáXJXMąF\PDV]\QĊMHVWRGSRZLHG]LDOQ\]DZ\-  

3U]HGXUXFKRPLHQLHPVLOQLNDQDOHĪ\Z\VSU]ĊJOLü 
 

 8ZDJD±QLHEH]SLHF]HĔVWZR]UDQLHQLD 

1LHZROQRZ\áąF]DüXU]ąG]HĔ]DEH]SLHF]DMąF\FK 

i ochronnych! 

 8ZDJD²QLHEH]SLHF]HĔVWZRSRĪDUX 
1LHSU]HFKRZ\ZDü]DWDQNRZDQHJRXU]ąG]HQLD 
ZEXG\QNDFKZNWyU\FKRSDU\EHQ]\Q\PRJą 
PLHüVW\F]QRĞü]RWZDUW\PRJQLHPOXELVNUDPL 

:REV]DU]HZRNyáVLOQLNDZ\GHFKXVNU]\QNL 
DNXPXODWRUDL]ELRUQLNDSDOLZDQLHPRĪH]QDMGRZDüVLĊVNRV]RQDWUDZD

DQLEHQ]\QDF]\ROHM 

 
2VWU]HĪHQLHQLHEH]SLHF]HĔVWZRSRĪDUX 

%HQ]\QDLROHMVąEDUG]RáDWZRSDOQH  
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SDGNL]XG]LDáHPRVyEWU]HFLFKRUD]]DV]NRG\QD 
 ich mieniu. ZV]\VWNLHQRĪHLQDSĊG\ 

 ']LHFLLRVRE\NWyUHQLH]DSR]QDá\VLĊ]LQVWUXNFMą  

:\áąF]\üVLOQLNRGF]HNDüGR]DWU]\PDQLDXU]ą- 
G]HQLDZ\MąüNOXF]\N]DSáRQRZ\LZW\

F]NĊĞZLHF\ 
REVáXJLQLHPRJąXĪ\ZDüXU]ąG]HQLD 

]DSáRQRZHM  

3U]HVWU]HJDüORNDOQ\FKSU]HSLVyZGRW\F]ąF\FK  

ZSU]\SDGNXSR]RVWDZLHQLDXU]ąG]HQLDEH] 

PLQLPDOQHJRZLHNXRVyEGRSXV]F]RQ\FKGRREVáXJL nadzoru, 

XU]ąG]HQLD 
 podczas sprawdzania, czyszczenia lub innych  

1LHREVáXJLZDüXU]ąG]HQLDEĊGąFSRGZSá\ZHP SUDFSU]\XU]ąG]HQLX 

alkoholu, narkotyków oraz leków. 
 SRZ\VWąSLHQLXXVWHUHN 

 przed zwolnieniem blokad, 0RQWDĪ 

 SU]HGSU]\VWąSLHQLHPGRXVXZDQLD]DWRUyZ 
1DOHĪ\SU]HVWU]HJDüGRáąF]RQHMLQVWUXNFMLPRQWDĪX 

 SRNRQWDNFLHXU]ąG]HQLD]FLDá

DPLREF\PL  przed tankowaniem, 

 JG\SRMDZLąVLĊ]DNáyFHQLDZG]L

DáDQLXXU]ądzenia oraz nietypowe 

drgania (wymagana jest 

natychmiastowa kontrola). 
Tankowanie 

Przed uruchomieniem konieczne jest zatankowanie kosiarki. 

 Uwaga! 
8U]ąG]HQLDZROQRXĪ\ZDüGRSLHURSR]DNRĔF]H- 
QLXPRQWDĪX 

3U]HGSRQRZQ\PXUXFKRPLHQLHPLXĪ\FLHP 
NRVLDUNLQDOHĪ\VSUDZG]LüXU]ąG]HQLHSRGNąWHP 

XV]NRG]HĔLGRNRQDüQLH]EĊGQ\FKQDSUDZ 

 
2VWU]HĪHQLH²QLHEH]SLHF]HĔVWZRSRĪDUX 

%HQ]\QDLROHMVąEDUG]RáDWZRSDOQH  

=DZV]HSU]HVWU]HJDüGRáąF]RQHMLQVWUXNFMLREVáXgi 

od producenta silnika. 
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 3RGáąF]\üZW\F]NĊĞZLHF\]DSáRQRZHMLXUXFKRPLü silnik. 

 SRXVXQLĊFLXDZDULLSDWU]WDEHODDZDULLRUD] 
VSUDZG]HQLXXU]ąG]HQLD 

 SRF]\V]F]HQLXXU]ąG]HQLD 

 1LHQDOHĪ\XUXFKDPLDüVLOQLNDVWRMąFSU]HGNDQDáHP 

ĝURGNLHNVSORDWDF\MQH wyrzutnika. 

 'RNáDGQLHVSUDZG]LüFDá\WHUHQSU]H]QDF]RQ\GR 
NRV]HQLDLXVXQąüZV]\VWNLHFLDáDREFH 

 1DOHĪ\]DFKRZDüV]F]HJyOQąRVWURĪQRĞüSRGF]DV 
]DZUDFDQLDRUD]SU]\FLąJDQLDNRVLDUNLGRVLHELH 

 1LHSU]HMHĪGĪDüNRVLDUNąSU]H]SU]HV]NRG\  
QSJDáĊ]LHNRU]HQLHGU]HZ 

 1DOHĪ\XVXZDüVNRV]RQąWUDZĊZ\áąF]QLHSU]\]Dtrzymanym silniku. 

 :\áąF]\üVLOQLNQyĪWQąF\SRGF]DVSU]HNUDF]DQLD %H]SLHF]HĔVWZR 

SRZLHU]FKQLLQQHMQLĪSU]H]QDF]RQDGRNRV]HQLD 

 1LJG\QLHSRGQRVLüDQLQLHSU]HQRVLüXU]ąG]HQLD ]SUDFXMąF\PVLOQLNLHP 

 Podczas wlewania benzyny lub oleju silnikowego  
QLHMHĞüDQLQLHSLü  

%HQ]\QĊLROHMSU]HFKRZ\ZDüZSU]H]QDF]RQ\FKGR  1LHZG\FKDüRSDUyZEHQ]\Q\

 tego pojemnikach. 

 3URZDG]LüXU]ąG]HQLHZROQ\PWHPSHP  

%HQ]\QĊLROHMZOHZDüLXVXZDüZ\áąF]QLHSU]\Z\áąF]RQ\P]LPQ\PVLOQLNXQDZROQ

\PSRZLHWU]X 
 3U]HGXĪ\FLHPVSUDZG]LüF]\ZV]\VWNLHQDNUĊWNL 

  
WU]SLHQLHLĞUXE\VąPRFQRGRNUĊFRQH

1LHZOHZDüEHQ]\Q\DQLROHMXSRGF]DVSUDF\VLO- 

 Benzyna Olej 

silnikowy 

Rodzaj Normalna 

benzyna / 

benzyna 

EH]RáRZLRZD 

Patrz 

wskazówki 

producenta 

silnika. 
,ORğýQDSHânienia Patrz 

wskazówki 

producenta 

silnika. 

ok. 0,6 l 

 2VWU]HĪHQLH 
1LJG\QLHXUXFKDPLDüVLOQLNDZ]DPNQLĊW\FK 
SRPLHV]F]HQLDFK1LHEH]SLHF]HĔVWZR]DWUXFLD 
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nika. 
 3RGF]DVGRELHJXVLOQLNDQDOHĪ\]DPNQąüSU]HSXVW- 

QLFĊ-HĞOLVLOQLNZ\SRVDĪRQ\MHVWZ]DZyURGFLQDMą-  

1LJG\QLHSU]HSHáQLDü]ELRUQLNDEHQ]\QD]ZLĊNV]D 

F\GREHQ]\Q\QDOHĪ\JR]DPNQąüSR]DNRĔF]HQLX VZRMąREMĊWRĞü 

 koszenia.  1LHSDOLüSRGF]DVWDQNRZDQLD 

 1LHRWZLHUDüNRUNDZOHZX]ELRUQLNDSU]\SUDFXMą- 
F\POXEJRUąF\PVLOQLNX 

 :\PLHQLüXV]NRG]RQ\]ELRUQLNOXENRUHNZOHZX 
 =DZV]HPRFQR]DP\NDüSRNU\ZĊ]ELRUQ

LND  -

HĞOLEHQ]\QDVLĊSU]HODáDQLHQDOHĪ

\SRGHMPRZDü 

SUyEXUXFKRPLHQLDVLOQLND8VXQąü

PDV]\QĊ]]DQLHF]\V]F]RQHJREHQ]\QąSR

GáRĪD1DOHĪ\XQLNDü 
MDNLFKNROZLHNSUyE]DSáRQXGRF]D

VXDĪRSDU\EHQ- 
]\Q\VLĊXORWQLą 

 W razie wycieku oleju silnikowego: 

 1LHZROQRZáąF]DüVLOQLND 

 =HEUDüUR]ODQ\ROHM]DSRPRFąĞURG

NDZLąĪąFHJROXEV]PDW\LSRGGDüXW\

OL]DFML]JRGQLH z przepisami. 

 :\F]\ĞFLüXU]ąG]HQLH 

1LHQDOHĪ\XW\OL]RZDü]XĪ\WH

JRROHMX  razem z 

normalnymi odpadami, 

 

GRNDQDOL]DFMLĞFLHNyZDQLGRJU

XQWX 
=DOHFDVLĊRGGDQLH]XĪ\WHJRROHMXZ]D

PNQLĊW\PSRMHPniku 

GRFHQWUXPUHF\NOLQJXOXESXQNWXRE

VáXJLNOLHQWD. 

Wlewanie benzyny 

1. 2GNUĊFLüSRNU\ZĊ]ELRUQLNDLRGáRĪ\

üMąZF]\VW\P miejscu. 

2. :ODüEHQ]\QĊNRU]\VWDMąF]OHMND 

3. 6]F]HOQLH]DPNQąüRWZyUZOHZX]ELRU

QLNDLZ\F]\ĞFLü 

1DSHáQLDQLHVLOQLND 

1. 2GNUĊFLüSRNU\ZĊZOHZXROHMXLRGá

RĪ\ü]DPNQLĊFLH w czystym miejscu. 

2. :ODüROHMSU]\XĪ\FLXOHMND 

3. 6]F]HOQLH]DPNQąüRWZyUZOHZXROHM

XLZ\F]\ĞFLü 

Uruchomienie 

 Uwaga! 
1LHZROQRXĪ\ZDüXU]ąG]HQLDJG\PHF

KDQL]P 
WQąF\LOXEHOHPHQW\PRFXMąFHVą

SROX]RZDQH 
XV]NRG]RQHOXE]XĪ\WH 
3U]HGNDĪG\PXUXFKRPLHQLHPXU]ąG

]HQLDSU]HSURZDG]LüNRQWUROĊZ]

URNRZą 
6\PERODSDUDWXIRWRJUD¿F]QHJRQ

DQDVWĊSQ\FK 

VWURQDFKRGV\áDGRLOXVWUDFMLQ

DVWURQDFK± 
8VWDZLDQLHZ\VRNRĞFLNRV]HQLD 

 
8ZDJD²QLHEH]SLHF]HĔVWZR]UDQLHQLD 

:\VRNRĞüNRV]HQLDUHJXORZDüW\ON

RSU]\Z\áą- 
F]RQ\PVLOQLNXLQLHUXFKRP\PQRĪXWQą

F\P 
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ƒ1DOHĪ\]DZV]HXVWDZLDüWDNąVDPąZ

\VRNRĞü  
NRV]HQLDGODZV]\VWNLFKNyáHN 

ƒ5HJXODFMDZ\VRNRĞFLNRV]HQLDM

HVWX]DOHĪQLRQD od modelu. 
Regulacja centralna (  1) 

4. :FLVQąüLSU]\WU]\PDüSU]\FLVNFHQWU

DOQHMUHJXODFML Z\VRNRĞFL( 1/1). 

 *G\WUDZDMHVWNUyWV]DQDOHĪ\G

RFLVQąüXFKZ\W 

FHQWUDOQHMUHJXODFMLZ\VRNR

ĞFLGRGRáX  1/2). 

 *G\WUDZDMHVWGáXĪV]DQDOHĪ\SRF

LąJQąü 

XFKZ\WFHQWUDOQHMUHJXODFML

Z\VRNRĞFLGRJyU\ (  1/2). 

 6WRSLHĔFHQWUDOQHMUHJXODF

MLZ\VRNRĞFL]RVWDQLH wskazany (

 1/3). 

5. 1DOHĪ\]ZROQLüSU]\FLVNSU]\ĪąGDQHMZ

\VRNRĞFL koszenia. 

Regulacja osi lub regulacja centralna (  2, 

3) 1. 

$E\RGEORNRZDüGĨZLJQLĊQDOHĪ\GRFL

VQąüMąZ ERNLSU]\WU]\PDü 

2. 3U]HVXQąüGĨZLJQLĊZOHZROXEZSUDZ

RGRRGSRZLHGQLHMZ\VRNRĞFLNRV]H

QLD 

3. =ZROQLüGĨZLJQLĊE\VLĊ]DWU]DVQĊáD 

4. 1DOHĪ\]ZUyFLüXZDJĊE\ZV]\VWNLHNRáD

]D]ĊELá\ VLĊZWHMVDPHMSR]\FML 

6]\ENDUHJXODFMDSRMHG\QF]\FKNyâ

OXEUHJXODFMD osi (  4) 

1. $E\RGEORNRZDüGĨZLJQLĊQDOHĪ\GRFL

VQąüMąZ ERNLSU]\WU]\PDü. 

2. 3U]HVXQąüGĨZLJQLĊZOHZROXEZSUDZ

RGRRGSRZLHGQLHMZ\VRNRĞFLNRV]H

QLD 

3. =ZROQLüGĨZLJQLĊE\VLĊ]DWU]DVQĊáD 

4. 1DOHĪ\]ZUyFLüXZDJĊE\ZV]\VWNLHNRáD

]D]ĊELá\ VLĊZWHMVDPHMSR]\FML 
5HJXODFMDSRMHG\QF]\FKNyá(  5) 

1. 2GNUĊFLüĞUXEĊNRáDZOHZąOXESUD

ZąVWURQĊ 

2. 8PLHĞFLüĞUXEĊNRáDZRWZRU]HQDĪą

GDQHMZ\VRNRĞFLNRV]HQLD 

3. 'RNUĊFLüĞUXEĊNRáD 

3RáąF]HQLDĞUXERZHNyáVąZ\SRVDĪR

QHZJZLQW\ lewe i prawe. 

3RGF]DVSU]\NUĊFDQLDĞUXEQDOHĪ\ 

]ZUyFLüXZDJĊQDZáDĞFLZHJZLQWRZ

DQLHĞUXE oraz obudowy kosiarki. 
4. 1DOHĪ\]ZUyFLüXZDJĊE\ZV]\VWNLHNRáD

]QDOD]á\ VLĊZWHMVDPHMSR]\FML 

Centralna regulacja osi (  6) 

1. 1DOHĪ\SRáRĪ\üNFLXNLQDNRĔFDFKRVL 

2. :áRĪ\üSDOFHSRGREXGRZĊNRVLDUNL 

3. 3RVáXJXMąFVLĊNFLXNDPLZ\MąüRĞ]G

RW\FKF]DVRZHMV]F]HOLQ\RNUHĞODM

ąFHMZ\VRNRĞüNRV]HQLD 4. 

1DVWĊSQLHSRVáXJXMąFVLĊNFLXNDP

LZSURZDG]Lü 

RĞGRV]F]HOLQ\QDĪąGDQHMZ\VRNRĞF

LNRV]HQLDL 
]DWU]DVQąü 

5. 

1DOHĪ\]ZUyFLüXZDJĊE\ZV]\VWNLHNRáD

]D]ĊELá\ VLĊZWHMVDPHMSR]\FML 
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.RV]HQLH]SRMHPQLNLHPQDWUDZĊ 

 
8ZDJD±QLHEH]SLHF]HĔVWZR]UDQLHQLD 

3RMHPQLNQDWUDZĊQDOHĪ\GHPRQ

WRZDüL 
PRQWRZDüZ\áąF]QLHSU]\Z\áąF]RQ\P

VLOQLNXL 
QLHUXFKRP\PQRĪXWQąF\P 

1. 

1DOHĪ\XQLHĞüNODSĊRGERMRZąL]DF]

HSLüSRMHPQLN na uchwytach (  8). 

:VNDĨQLNSR]LRPXQDSHáQLHQLD 

3RGF]DVNRV]HQLDZVNDĨQLNSR]LRPXQDS

HáQLHQLDMHVW 

GRFLVNDQ\GRJyU\SU]H]VWUXPLHĔSRZLH

WU]D(  7a). 

*G\SRMHPQLNQDWUDZĊMHVWSHáQ\ZVN

DĨQLNSU]\OHJDGR pojemnika (  

7b)1DOHĪ\ZWHG\RSUyĪQLüSRMHPQLNQD 

WUDZĊ 
2SUyĪQLDQLHSRMHPQLND 

1. 1DOHĪ\XQLHĞüNODSĊRGERMRZą 

2. :\F]HSLüSRMHPQLNQDWUDZĊLZ\VXQąü

GRW\áX(  8). 

3. 2SUyĪQLüSRMHPQLN 

4. 8QLHĞüNODSĊRGERMRZąLSRQRZQLH

]DZLHVLüSRMHPnik na uchwytach (  8). 

.RV]HQLHEH]SRMHPQLNDQDWUDZĊ 

 Uwaga! 
.RV]HQLHEH]SRMHPQLNDQDWUDZĊG

R]ZRORQHMHVW 

W\ONRZSU]\SDGNXJG\VSUĊĪ\QDVNUĊ

FDQDNODS\ odbojowej jest sprawna. 
']LĊNLVSUĊĪ\QLHVNUĊFDQHMNODSDRGE

RMRZDSU]\OHJDGR obudowy kosiarki. 

Skoszona trawa wyrzucana jest do  
W\áXLQDGyá 

0XOF]RZDQLH]DSRPRFą]HVWDZXGR 

mulczowania (opcja) 

Podczas mulczowania skoszona trawa nie jest 

zbierana do pojemnika, lecz pozostaje na 

trawniku. Mulcz chroni 

JOHEĊSU]HGZ\V\FKDQLHPLGRVWDUF]DM

HMVXEVWDQFMLRGĪ\ZF]\FK 

1DMOHSV]HHIHNW\RVLąJDQHVąSU]\UHJX

ODUQ\PSU]\FLQDQLXRRNFP7\ONRPáRGD

WUDZDRPLĊNNLHMVWUXNWXU]H 

V]\ENRVLĊUR]NáDGD 

 :\VRNRĞüWUDZ\SU]HGPXOF]RZDQLHP 

PDNV\malnie 8 cm 

 :\VRNRĞüWUDZ\SRPXOF]RZDQLXFRQD

MPQLHMFP 

1DOHĪ\GRVWRVRZDüSUĊGNRĞüNRV

]HQLDGRPXO- 
F]RZDQLDQLHSRUXV]DüVLĊ]E\WV]\E

NR 
0RQWDī]HVWDZXGRPXOF]RZDQLD 

 
8ZDJD±QLHEH]SLHF]HĔVWZR]UDQLHQLD 

=HVWDZGRPXOF]RZDQLDQDOHĪ\GHP

RQWRZDüL 
PRQWRZDüZ\áąF]QLHSU]\Z\áąF]RQ\P

VLOQLNXL 
QLHUXFKRP\PQRĪXWQąF\P 

1. :\MąüSRMHPQLNQDWUDZĊ(  8). 

2. 8QLHĞüNODSĊRGERMRZąLXPLHĞFLü]

HVWDZGR mulczowania w szybie 

wyrzutnika (  9). 

%ORNDGDPXVLVLĊ]DWU]DVQąü 

-

HĞOL]HVWDZVLĊQLH]DWU]DĞQLHP

RĪHGRMĞüGR 
XV]NRG]HQLD]HVWDZXOXEQRĪDWQą

FHJR 
'HPRQWDī]HVWDZXGRPXOF]RZDQLD 

1. 1DOHĪ\XQLHĞüNODSĊRGERMRZą 

2. =ZROQLüEORNDGĊ]HVWDZXGRPXOF]R

ZDQLD(  10/1). 
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3. :\Mąü]HVWDZ(  10/2). 

Koszenie z wyrzutem bocznym (opcja) 

 
8ZDJD±QLHEH]SLHF]HĔVWZR]UDQLHQLD 

:\U]XWERF]Q\QDOHĪ\GHPRQWRZDüL

PRQWRZDü 

Z\áąF]QLHSU]\Z\áąF]RQ\PVLOQLNXLQ

LHUXFKRP\PQRĪXWQąF\P 
0RQWDīZ\U]XWXERF]QHJR 

1. :\MąüSRMHPQLNQDWUDZĊL]DPRQWRZ

Dü]HVWDZGR mulczowania. 

2. 2WZRU]\üLSU]\WU]\PDüSRNU\ZĊZ\U]XW

XERF]QHJR (  11/1). 

3. =DPRQWRZDüNDQDáZ\U]XWXERF]QHJ

R(  11/2). 4. 3RZROL]DPNQąüSRNU\ZĊ  

3RNU\ZD]DEH]SLHF]DNDQDáZ\U]XWXE

RF]QHJR SU]HGZ\SDGQLĊFLHP 

'HPRQWDīZ\U]XWXERF]QHJR 

1. 2WZRU]\üLSU]\WU]\PDüSRNU\ZĊZ\U]XW

XERF]QHJR ( 11/1). 

2. =GHPRQWRZDüZ\U]XWERF]Q\L]DPNQąü

SRNU\ZĊ(  11/2). 

8VWDZLDQLHZ\VRNRĞFLXFKZ\WX 

(opcja) 

5HJXODFMDXPRĪOLZLDXVWDZLHQLHXFKZ

\WXZGZyFKUyĪQ\FKZ\VRNRĞFLDFK 1. 

2GNUĊFLüĞUXE\XFKZ\WXSU]\]áąF]XĞUXE

RZ\P GROQHJRGĨZLJDUD 

2. :\MąüEROFHĞUXELXVWDZLüĪąGDQąSR]

\FMĊXFKZ\WXZSURZDG]DMąFEROFHG

RZ\EUDQ\FKRWZRUyZ 

SURVWRNąWQ\FKSU]\XFKZ\WDFKLZGĨ

ZLJDU]H(  12).  
=ZUyFLüXZDJĊQDWRF]\QDREXXFKZ\W

DFKZ\EUDno te same otwory! 

3. 3RQRZQLHPRFQRGRNUĊFLüĞUXEDPL

XFKZ\W\GR GĨZLJDUDGROQHJR 

Uruchamianie silnika 

 
8ZDJD²QLHEH]SLHF]HĔVWZR]DWUXFLD 

1LJG\QLHXUXFKDPLDüVLOQLNDZ]DP

NQLĊW\FK pomieszczeniach. 

 
8ZDJD±QLHEH]SLHF]HĔVWZR]UDQLHQLD 

3RGF]DVSURFHGXU\UR]UXFKXQLHS

U]HFK\ODü XU]ąG]HQLD 

ƒ6LOQLNQDOHĪ\XUXFKDPLDüW\ONR

MHĞOLQyĪMHVW]D  montowany 

(QyĪVáXĪ\MDNRPDVD]DPDFKRZD 

ƒ3U]\UR]UXFKXFLHSáHJRVLOQLND+2

1'$1,(  
XĪ\ZDüSU]HSXVWQLF\DQLSU]\FLVNX

]DSáRQQLND 

ƒ1LH]PLHQLDüXVWDZLHĔUHJXODWR

UDSU]\VLOQLNX  
 1LHXUXFKDPLDüXU]ąG]HQLDMHĞOLN

DQDáZ\U]XWQLND 

MHVW]DVáRQLĊW\SU]H]MHGHQ]SRQLĪ

V]\FKHOHPHQtów: 

 SRMHPQLNQDWUDZĊ 
 klapa odbojowa,  zestaw do mulczowania.  

 1DOHĪ\RVWURĪQLHZFLVNDüáąF]QLNUR

]UXFKRZ\]JRGnie z instrukcjami 

producenta. 

 1DOHĪ\]DFKRZDüZ\VWDUF]DMąF\RGVW

ĊSPLĊG]\ 
PHFKDQL]PHPWQąF\PDVWRSDPL 

 8UXFKDPLDüXU]ąG]HQLHZQLVNLHMW

UDZLH 

6\PEROSR]\FMLQDXU]ąG]HQLX 
Przepustnica* 
Start    Run   Stop 

 

=GDOQDREVáXJD 
przyspieszenia* 
Start              Stop 

 

=GDOQDREVáXJD 

przyspieszenia z 

SU]HSXVWQLFą  
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3U]HNáDGQLD9DU

LR  
Szybko  wolno 

 

6SU]ĊJáRQRĪD  
=Dá  
Z\á 

 

 Z]DOHĪQRĞFLRGZHUVML 

5R]UXFKUĊF]Q\ 

%H]]GDOQHMREVâXJLSU]\VSLHV]HQLD]S

U]HSXVWQLFĆ 

1. 3U]HSXVWQLFĊXVWDZLüZSR]\FML( 

2. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVW

ZDGR 

GĨZLJDUDJyUQHJRLSU]\WU]\PDüEH]SL

HF]HĔVWZDQLH]DWU]DVNXMHVLĊ 

3. :\FLąJQąüOLQNĊUR]UXFKRZąFLąJá\PU

XFKHPLSR]ZROLüQDSRQRZQHSRZRO

QH]ZLQLĊFLH  18). 

4. 3RUR]JU]DQLXVLOQLNDRN±VHNXQGX

VWDZLü SU]HSXVWQLFĊZSR]\FML(  

13/2). 

8VWDZLHQLHSU]\VSLHV]HQLDVLOQLND

MHVWVWDáH  
5HJXODFMDSUĊGNRĞFLREURWRZH

MQLHMHVWPRĪOLZD 
%H]]GDOQHMREVâXJLSU]\VSLHV]HQLD]]D

SâRQQLNLHP 

(  16) 

1. 1DOHĪ\UD]\QDFLVQąüSU]\FLVN]DSáRQQ

LNDZRGVWĊSDFKRNVHNXQG  16). 

Przy temperaturach 

SRQLĪHM�&SU]\FLVN]DSáRQQLNDQDF

LVQąüUD]\. 

2. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVW

ZDGRGĨZLJDUD JyUQHJRLSU]\WU]\PDü

 
17±SDáąNEH]SLHF]HĔVWZDQLH]DWU]D

VNXMHVLĊ 

3. :\FLąJQąüOLQNĊUR]UXFKRZąFLąJá\PU

XFKHPLSR]ZROLüQDSRQRZQHSRZROQ

H]ZLQLĊFLH  18). 

8VWDZLHQLHSU]\VSLHV]HQLDVLOQLND

MHVWVWDáH  
5HJXODFMDSUĊGNRĞFLREURWRZH

MQLHMHVWPRĪOLZD 
%H]]GDOQHMREVâXJLSU]\VSLHV]HQLDEH

]]DSâRQQLND przepustnicy 

1. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVW

ZDGR 

GĨZLJDUDJyUQHJRLSU]\WU]\PDü  

17±SDáąN 

EH]SLHF]HĔVWZDQLH]DWU]DVNXMHVL

Ċ 
2. :\FLąJQąüOLQNĊUR]UXFKRZąFLąJá\PU

XFKHPLSR]ZROLüQDSRQRZQHSRZRO

QH]ZLQLĊFLH  18). 

8VWDZLHQLHSU]\VSLHV]HQLDVLOQLND

MHVWVWDáH  
5HJXODFMDSUĊGNRĞFLREURWRZH

MQLHMHVWPRĪOLZD 
=H]GDOQĆREVâXJĆSU]\VSLHV]HQLD]SU]H

SXVWQLFĆ 

=GDOQDREVáXJ
D przyspieszenia 
z  
SU]HSXVWQLFą 

 

1. 8VWDZLüGĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZS

R]\FML  14/1). 

2. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVW

ZDGR 

GĨZLJDUDJyUQHJRLSU]\WU]\PDü(  17) 

–SDáąN 

EH]SLHF]HĔVWZDQLH]DWU]DVNXMHVL

Ċ 

( 
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( 

  16 ) 

3. :\FLąJQąüOLQNĊUR]UXFKRZąFLąJá\PU

XFKHPLSR]ZROLüQDSRQRZQHSRZRO

QH]ZLQLĊFLH( 18). 

4. Po rozgrzaniu silnika 

RN±VHNXQGXVWDZLü 
GĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZSR]\FMLSR

PLĊG]\ a  14/2). 

=H]GDOQĆREVâXJĆSU]\VSLHV]HQLDEH]]D

SâRQQLND przepustnicy 

=GDOQDREVáXJ
D przyspieszenia 
Start              Stop 

 

1. 8VWDZLüGĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZS

R]\FML  (  20/1). 

2. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVW

ZDGR 

GĨZLJDUDJyUQHJRLSU]\WU]\PDü(  

17)±SDáąN 

EH]SLHF]HĔVWZDQLH]DWU]DVNXMHVL

Ċ 

3. :\FLąJQąüOLQNĊUR]UXFKRZąFLąJá\PU

XFKHPLSR]ZROLüQDSRQRZQHSRZRO

QH]ZLQLĊFLH( 18). 

4. Po rozgrzaniu silnika 

RN±VHNXQGXVWDZLü 
GĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZSR]\FMLSR

PLĊG]\ a  20). 

=H]GDOQĆREVâXJĆSU]\VSLHV]HQLD]]DSâ

RQQLNLHP( 

=GDOQDREVáXJ
D przyspieszenia 
Start              Stop 

 

1. 8VWDZLüGĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZSR]\FML    5. 

2GSRZLHGQLRGRĪąGDQHMSUĊGNRĞFLREURWRZHMXVWD- 

(  20/1).

 ZLüGĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZSR]\FM

LSRPLĊG]\  a  15/2). 
2. 1DOHĪ\UD]\QDFLVQąüSU]\FLVN]DSáRQQLNDZRG- 

VWĊSDFKRNVHNXQG  16). Przy temperaturach 6SU]ĊJáRQRĪDRSFMD 

SRQLĪHM�&SU]\FLVN]DSáRQQLNDQDFLVQąüUD]\. 

3. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVWZDGR 

GĨZLJDUDJyUQHJRLSU]\WU]\PDü( 17)±SDáąN 
EH]SLHF]HĔVWZDQLH]DWU]DVNXMHVLĊ 

4. :\FLąJQąüOLQNĊUR]UXFKRZąFLąJá\PUXFKHPLSR-

 =DSRPRFąVSU]ĊJáDQRĪDPRĪQDVSU]ĊJQąüZ\VSU]ĊJOLü 

]ZROLüQDSRQRZQHSRZROQH]ZLQLĊFLH( 18). 

QyĪWQąF\SRGF]DVSUDF\VLOQLND 5. 

6SU]ĊJáRQRĪD 
=Dá  
Z\á 

 

( 

 ( 
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*G\W\ONRVLOQLN]DF]QLHSUDFRZDüQDOHĪ\XVWDZLü 

6SU]ċJOHQLHQRīDWQĆFHJR 

GĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDQDĪąGDQąSUĊGNRĞüREUR- 
 WRZąZSR]\FMLSRPLĊG]\ a  (  20). 1. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVWZDGR 

Rozruch elektryczny (opcja)
 GĨZLJDUDJyUQHJRLSU]\WU]\PDüEH]SLHF]HĔVWZDQLH]DWU]DVNXMHVLĊ(

  17)±SDáąN 

5R]UXFKHOHNWU\F]Q\]]DSâRQQLNLHP (  16) 2. 

2GVXQąüGĨZLJQLĊVSU]ĊJDMąFąRGFLDáD(  21/1)   

1. 3U]HSXVWQLFĊXVWDZLüZSR]\FML67$57 15 1). 

QyĪWQąF\]RVWDQLHVSU]ĊJQLĊW\ 2. 

1DOHĪ\UD]\QDFLVQąüSU]\FLVN]DSáRQQLNDZRG- 

:\VSU]ċJOHQLHQRīDWQĆFHJR 

VWĊSDFKRNVHNXQG  16). Przy temperaturach  

 
SRQLĪHM�&SU]\FLVN]DSáRQQLNDQDFLVQąüUD]\.3. =ZROQLüSDáąNEH]SLHF]HĔVWZD( 

25).  
1DVWąSLZ\VSU]ĊJOHQLHQRĪDWQąFH

JR 3. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVWZDGR

 'ĨZLJQLDVSU]ĊJDMąFDSU]HFKRG]LGRSRáRĪHQLD 

GĨZLJDUDJyUQHJRLSU]\WU]\PDü  17±SDáąN spoczynkowego (  21/2). 

EH]SLHF]HĔVWZDQLH]DWU]DVNXMHVLĊ :\áąF]\üVLOQLN 

4. 3U]HNUĊFLüNOXF]\N]DSáRQRZ\ZVWDF\MFHGRRSRUX 

8U]ĆG]HQLHEH]VSU]ċJâDQRīD w prawo (  19). 
1. 

 ( 5. 8VWDZLüGĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZSR]\FML

*G\W\ONRVLOQLN]DF]QLHSUDFRZDüQDOHĪ\]ZROQLü 20/2). kluczyk (powróci do pozycji 

„0”). 

 2.   
6. 2GSRZLHGQLRGRĪąGDQHMSUĊGNRĞFLREURWRZHMXVWD-

 =ZROQLüSDáąNEH]SLHF]HĔVWZD 25).  
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ZLüGĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZSR]\FMLSRPLĊG]\  

 ±6LOQLN]RVWDQLHZ\áąF]RQ\ a   (  15/2). 

5R]UXFKHOHNWU\F]Q\EH]]DSâRQQLNDSU]HSXVWQLF\ (  15) 

1. 3U]HSXVWQLFĊXVWDZLüZSR]\FML67$57  15 1). 
  

2. 1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąNEH]SLHF]HĔVWZDGRGĨZLJDUD 

8U]ĆG]HQLH]HVSU]ċJâHPQRīD 

JyUQHJRLSU]\WU]\PDü  

17±SDáąNEH]SLHF]HĔVWZDQLH]DWU]DVNXMHVLĊ 

3. 3U]HNUĊFLüNOXF]\N]DSáRQRZ\ZVWDF\MFHGRRSRUX w prawo (  19). 

4. *G\W\ONRVLOQLN]DF]QLHSUDFRZDüQDOHĪ\]ZROQLü 1. 

=ZROQLüSDáąNEH]SLHF]HĔVWZD  25). 
kluczyk (powróci do pozycji „0”).  

2. 8VWDZLüGĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZSR]\FML  (

 .RQVHUZDFMDLSLHOĊJQDFMD 

 8ZDJD²SRZDĪQHREUDĪHQLD 
6LOQLNSUDFXMHMHV]F]HSU]H]FKZLOĊSRZ\áąF]HQLX3RZ\áąF]HQLXXSHZQLüVLĊĪH

VLOQLNSU]HVWDá SUDFRZDü 

6SU]ĊJáRQRĪD 
=Dá  
Z\á 

 

 8ZDJD±QLHEH]SLHF]HĔVWZR]UDQLHQLD 
ƒ3U]HGSU]\VWąSLHQLHPGRSUDFNRQVHUZDF\MQ\FK  

LSLHOĊJQDF\MQ\FK]DZV]HZ\áąF]DüVLOQLNLRGáą- 
F]\üZW\F]NĊĞZLHF\]DSáRQRZHM 

ƒ6LOQLNSUDFXMHMHV]F]HSU]H]FKZLOĊSRZ\áą 

 F]HQLX3RZ\áąF]HQLXXSHZQLüVLĊĪHVLOQLN 
SU]HVWDáSUDFRZDü ƒ Podczas prac 

konserwacyjnych i naprawczych 

SU]\QRĪDFKWQąF\FKQDOHĪ\]DZV]HQRVLüUĊNDwice 

robocze! 

 8ZDJD²SRZDĪQHREUDĪHQLD 
6LOQLNSUDFXMHMHV]F]HSU]H]FKZLOĊSRZ\áąF]HQLX3RZ\áąF]HQLXXSHZQLüVLĊĪH

VLOQLNSU]HVWDá SUDFRZDü 
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 20/2).   
±6LOQLN]RVWDQLHZ\áąF]RQ\ 

1DSĊGNyáRSFMD(  22) 

 :V]\VWNLHQDNUĊWNLWU]SLHQLHLĞUXE\PXV]ąE\ü 

:âĆF]DQLHQDSċGXNyâ 

1. 

1DOHĪ\GRFLVQąüSDáąN]DáąF]DMąF\SU]HN

áDGQLĊGR 

GĨZLJDUDJyUQHJRLSU]\WU]\PDü  

22±SDáąN 
]DáąF]DMąF\SU]HNáDGQLĊQLH]DWU]D

VNXMHVLĊ  
1DSĊGNyá]RVWDQLHZáąF]RQ\ 

:\âĆF]DQLHQDSċGXNyâ 1. 

=ZROQLüSDáąN]DáąF]DMąF\SU]HNá

DGQLĊ(   24).  

1DSĊGNyá]RVWDQLHZ\áąF]RQ\ 

  

  

  

  

  

PRFQRGRNUĊFRQH 

8U]ąG]HQLHPXVL]QDMGRZDüVLĊZEH]SLHF]Q

\P stanie roboczym. 

3U]HGRGVWDZLHQLHPXU]ąG]HQLDQDOHĪ\R
GF]HNDü GRRVW\JQLĊFLDVLOQLND 

1DOHĪ\UHJXODUQLHNRQWURORZDü]ELRUQ

LNQDWUDZĊ 
SRGNąWHPSUDZLGáRZHJRG]LDáDQLDL]XĪ\F

LD 

3RNDĪG\PXĪ\FLXZ\F]\ĞFLüXU]ąG]HQLH 

1LHVSU\VNLZDüXU]ąG]HQLDZRGą  
:RGDNWyUDSU]HGRVWDQLHVLĊGRZQĊWU]

DXU]ąG]H- 

3U]HNáDGQLD9DULRRSFMD   QLDPRĪHVSRZRGRZDüDZDULĊXNáDG]DSáRQ

RZ\ JDĨQLN 

 Uwaga! 
3U]HNáDGQLĊQDOHĪ\GRáąF]DüW\ONRJG\VLOQLN 

pracuje. 
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 1DOHĪ\UHJXODUQLHNRQWURORZDüQyĪWQąF\SRGNąWHP 
XV]NRG]HĔ 

']LĊNLSU]HNáDGQL9DULRPRĪQDEH]VWRSQLRZRUHJ

XORZDü 
SUĊGNRĞüMD]G\NRVLDUNL 

 

=DZV]HZ\PLHQLDüXV]NRG]RQHWáX

PLNL Przechylanie kosiarki 

:]DOHĪQRĞFLRGSURGXFHQWDNRQLHF]QHMHVWDE\ 

 JDĨQLN¿OWUSRZLHWU]DVNLHURZDQHE\á\GRJyU\  
26), 

 ĞZLHFH]DSáRQRZHVNLHURZDQHE\á\GRJyU\27). 

 $E\]ZLĊNV]\üSUĊGNRĞüQDOHĪ\SU]HVXQąüGĨZLJQLĊ 23) w kierunku (  23/2). 

 $E\]PQLHMV]\üSUĊGNRĞüQDOHĪ\SU]HVXQąüGĨZLJQLĊ 23) w kierunku (  23/1). 

3UĊGNRĞüMD]G\QDOHĪ\]DZV]HGRSDVRZ\ZDüGR 

aktualnego stanu gleby i trawy. 

2VWU]HQLHZ\PLDQDQRĪ\WQąF\FK 

 7ĊSHOXEXV]NRG]RQHQRĪHPRĪHRVWU]\üRUD]Z\PLHQLDüZ

\áąF]QLHSXQNWVHUZLVRZ\OXEDXWRU\]RZDQ\]DNáDGVS

HFMDOLVW\F]Q\ 

 1DRVWU]RQHQRĪHWQąFHQDOHĪ\Z\ZDĪ\ü 

3LHOĊJQDFMDVLOQLN

D 

Wymiana oleju silnikowego 

1. 

:FHOX]HEUDQLDROHM

XQDOHĪ\SU]\JRWRZDüR

GSRwiedni zbiornik. 

3U]HNáDGQLD9DULR 
Szybko  wolno  

 Uwaga! 
'ĨZLJQLĊQDOHĪ\REVáXJLZDüW\ONRJG\VLOQLN 

pracuje.   
3U]HáąF]DQLHEH]QDSĊGXVLOQLNDPRĪHVSRZRGR- 

ZDüXV]NRG]HQLDPHFKDQL]PXQDSĊGRZHJR 

1DOHĪ\SU]HVWU]HJDüLQVWUXNFMLREVáXJLRGSURGXcenta 

silnika! 

  



 

174 7áXPDF]HQLHRU\JLQDOQHMLQVWUXNFMLREVáXJL 

PL Benzynowa kosiarka do traw y 

2. 

6SXĞFLüOXERGHVVDüFDá\ROHMSU]H]RWZyUZOHZX oleju. 

àDGRZDQLHDNXPXODWRUDUR]UXFKRZHgo (opcja) 

Akumulator rozruchowy nie wymaga konserwacji i 

podF]DVQRUPDOQHMHNVSORDWDFMLáDGRZDQ\MHVWSU]H]NRVLDUNĊ 

:V]F]HJyOQ\FKSU]\SDGNDFKNRQLHF]QHMHVWQDáDGRZDQLHDNXPXODWRUDSU]H]XĪ\W

NRZQLND 

 przed pierwszym uruchomieniem kosiarki, 

 ZSU]\SDGNXUR]áDGRZDQLDSU]HGSU]HUZą]LPRZą 
OXEGáXĪV]\PLRNUHVDPLSU]HVWRMX!PLHVLĊF\:\PLDQDÀOWUDROHMX 

 1DOHĪ\SU]HVWU]HJDüZVND]yZHNSURGXFHQWDVLO- 
3URFHGXUDáDGRZDQLD nika. 

1. :\MąüSURVWRZQLN]HVNU]\QNLDNXPXODWRUD 

2. 2GáąF]\üSU]HZyGDNXPXODWRUDRGSU]HZRGX :\PLDQDğZLHF]DSâRQRZ\FK 

silnika (  28). 

 1DOHĪ\SU]HVWU]HJDüZVND]yZHNSURGXFHQWDVLO- 
3. 3RáąF]\üSU]HZyGDNXPXODWRUD]SU]HZRGHP nika. prostownika   

1DSĊGNyáRSFMD(  

29). 

4. 3RGáąF]\üSURVWRZQLNGR]DVLODQLDVLHFLRZHJR 

 5HJXODFMDFLċJâD%RZGHQD 
1DSLĊFLH]DVLODQLDVLHFLRZHJRPXVLE\ü]JRGQH 

-

HĪHOLSU]\SUDFXMąF\PVLOQLNXQLHPRĪQD

ZáąF]\üani- 
]QDSLĊFLHPURERF]\PSURVWRZQLND 

 Uwaga! 
1LHZ\ZDĪRQHQRĪHSRZRGXMąVLOQHZLEUDFMHL 

PRJąXV]NRG]LüNRVLDUNĊ 

=XĪ\W\ROHMVLOQLNRZ\QDOHĪ\XW\OL]RZDüZVSRVyE 

ekologiczny!  
=DOHFDVLĊRGGDQLH]XĪ\WHJRROHMXZ]DPNQLĊW\P 

pojemniku do centrum recyklingu lub punktu  
REVáXJLNOLHQWD 

1LHQDOHĪ\XW\OL]RZDü]XĪ\WHJRROHMX ƒ razem z 

normalnymi odpadami, 

ƒGRNDQDOL]DFMLOXEĞFLHNyZ ƒ do gruntu. 
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Z\áąF]\üQDSĊGXNyáQDOHĪ\Z\UHJXORZDüRG

SRZLHGQLH 
&]DVáDGRZDQLDZ\QRVLRNJRG]LQ  FLĊJáR%RZGHQD 

1DOHĪ\VWRVRZDüZ\áąF]QLHGRáąF]RQ\RU\JLQDOQ

\ prostownik. 

1. 2EUyFLüF]ĊĞüSU]HVWDZQąSU]\FLĊJQLH%RZGHQDZ NLHUXQNXR]QDF]RQ\PVWU]DáNą

 30). 2. :FHOXVSUDZG]HQLDXVWDZLHQLDXUXFKRPLüVLOQLN LZáąF]\üQDSĊGNyá 

3. -

HĞOLQDSĊGNyáZFLąĪQLHG]LDáDQDOHĪ\

XGDüVLĊGR 

SXQNWXVHUZLVRZHJROXEDXWRU\]RZD

QHJR]DNáDGX specjalistycznego. 
6PDURZDQLH]ĊEQLNDQDSĊGRZHJR 

 1DOHĪ\RGF]DVXGRF]DVXQDVPDURZDü]ĊEQLNQDSĊGRZ\QDZDOHSU]HNáDGQL 

3U]HNáDGQLDQDSĊGXNyáQLHZ\PDJDNRQVHUZDFML 
Przechowywanie 

 8ZDJD²QLHEH]SLHF]HĔVWZRZ\EXFKX 
1LHSU]HFKRZ\ZDüXU]ąG]HQLDZSREOLĪXRWZDUWHJRRJQLDOXEĨUyGHáFLHSáD 

 3RF]HNDüDĪVLOQLNRVW\JQLH 

 3R]áRĪHQLXGĨZLJDUDJyUQHJRXU]ąG]

HQLH]DMPXMH mniej miejsca podczas 

przechowywania. 

 8U]ąG]HQLHSU]HFKRZ\ZDüZPLHMVFX

VXFK\PLQLH- 

 Uwaga! 
5HJXODFMĊFLĊJáD%RZGHQDSU]HSURZDG]DüSU]\ 

Z\áąF]RQ\PVLOQLNX 

 Uwaga! 
ƒ$NXPXODWRUUR]UXFKRZ\áDGRZDüZ\áąF]QLH w 

suchych i odpowiednio wentylowanych 

pomieszczeniach. 

ƒ1LJG\QLHXUXFKDPLDüNRVLDUNLZWUDNFLHáDGR 

 wania. 
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GRVWĊSQ\PGODG]LHFLRUD]RVyEQLHX

SRZDĪQLRQ\FK 

 3U]HFKRZ\ZDüDNXPXODWRUUR]UXF

KRZ\ZPLHMVFX chronionym przed 

mrozem. 

 2GF]DVXGRF]DVXáDGRZDüDNXPXOD

WRUUR]UXFKRwy. 

 2SUyĪQLü]ELRUQLNEHQ]\Q\ 

 2GáąF]\üZW\F]NĊĞZLHF\]DSáRQRZHM 
Naprawa 
3UDFHQDSUDZF]HPRJąSU]HSURZDG]Dü

Z\áąF]QLH 
SXQNW\VHUZLVRZHRUD]DXWRU\]RZDQ

H]DNáDG\VSHFMDlistyczne. 

Utylizacja 

=XĪ\W\FKXU]ąG]HĔEDWHULLRUD]DNXP

XODWRUyZQLHZ\U]XFDüZUD]]RGSDda

mi z gospodarstwa domowego! 
2SDNRZDQLHXU]ąG]HQLHLDNFHVRULD

Z\SURGXNRZDQH 
Vą]PDWHULDáyZQDGDMąF\FKVLĊGRUH

F\NOLQJXLQDOHĪ\ 

RGSRZLHGQLRMHXW\OL]RZDü 
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3RPRFZSU]\SDGNX]DNáyFHĔ  

 Uwaga! 
1LHQDOHĪ\UHJXORZDüQRĪ\DQLZDáXVLOQLND 

 

=DNâyFHQLH 5R]ZLĆ]DQLH 

1LHPRĪQDXUXFKRPLüVLOQLND ƒ:ODüEHQ]\QĊ 

ƒ8VWDZLüGĨZLJQLĊSU]\VSLHV]HQLDZS

R]\FMLÄ6WDUW´ 

ƒ:áąF]\üSU]HSXVWQLFĊ 

ƒ'RFLVQąüSDáąN]DáąF]DMąF\VLOQLNG

RGĨZLJDUDJyUQHJR 

ƒ6SUDZG]LüĞZLHFH]DSáRQRZHHZHQW

XDOQLHZ\PLHQLü 

ƒ2F]\ĞFLü¿OWUSRZLHWU]D 

ƒ6SUDZG]LüF]\QyĪWQąF\REUDFDVLĊVZ

RERGQLH 

ƒ1DáDGRZDüDNXPXODWRUUR]UXFKRZ

\ 

ƒ8UXFKRPLüQDVNRV]RQHMSRZLHU]FK

QL  
Moc silnika spada. ƒ6NRU\JRZDüZ\VRNRĞüNRV]HQ

LD 

ƒ1DRVWU]\üZ\PLHQLüQRĪHWQą

FH 

ƒ:\F]\ĞFLüNDQDáZ\U]XWQLNDR

EXGRZĊ 

ƒ2F]\ĞFLü¿OWUSRZLHWU]D 

ƒ=PQLHMV]\üSUĊGNRĞüURERF

]ą  
Nierówne koszenie  ƒ1DRVWU]\üZ\PLHQLüQRĪHWQąFH 

ƒ6NRU\JRZDüZ\VRNRĞüNRV]HQLD  

3RMHPQLNQDWUDZĊQLHQDSHáQLD

VLĊZ\VWDUF]DMąFR 
ƒ6NRU\JRZDüZ\VRNRĞüNRV]HQLD 

ƒ2GF]HNDüDĪWUDZDZ\VFKQLH 

ƒ1DRVWU]\üZ\PLHQLüQRĪHWQąFH 

ƒ2F]\ĞFLüNUDWNĊSRMHPQLND 

ƒ:\F]\ĞFLüNDQDáZ\U]XWQLNDREXG

RZĊ  
1DSĊGNyáQLHG]LDáD ƒ:\UHJXORZDüFLĊ

JáR%RZGHQD ƒ 

Uszkodzony pasek 

klinowy 

ƒ8GDüVLĊGRZDU
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CZ %HQ]tQRYiWUDYQtVHND

þND V]WDWXREVáXJL

NOLHQWD  

ƒ8VXQąü]DQLHF]\V]F]HQLD]QDSĊGXNyáSDVNDNOL

QRZHJRLSU]HNáDGQL 

ƒ1DVPDURZDüZROQHNRáD]ĊEQLNQDZDOHSU]HNá

DGQL  
.RáDQLHNUĊFąVLĊPLPRZáą- 
F]RQHMSU]HNáDGQL 

ƒ'RNUĊFLüĞUXE\

Nyá 

ƒ8V]NRG]RQDSLD

VWDNRáD ƒ 

Uszkodzony pasek 

klinowy 

ƒ8GDüVLĊGRZDU

V]WDWXREVáXJL

NOLHQWD  
8U]ąG]HQLHZ\ND]XMHZ\MąWkowo silne 

drgania. 
ƒ6NRQWURORZDüQyĪWQąF\  

:SU]\SDGNX]DNáyFHĔNWyUHQLH]RVWDá\Z\V]F]HJyOQLRQHZWHMWDEHOLRUD]W\FK

NWyU\FKQLHPRĪQDXVXQąü 

VDPRG]LHOQLHQDOHĪ\]ZUyFLüVLĊGRQDV]HJRG]LDáXREVáXJLNOLHQWD 
 6SUDZG]HQLHSU]H]VSHFMDOLVWĊMHVW]DZV]HZ\PD-

 'HNODUDFMD]JRGQRĞFL:( gane: 

  SRQDMHFKDQLXQDSU]HV]NRGĊ  3DWU]LQVWUXNFMDPRQWDĪX 
 

 SRQDJá\P]DWU]\PDQLXVLOQLND 

 ZSU]\SDGNXXV]NRG]HĔSU]HNáDGQL 

 ZSU]\SDGNXXV]NRG]HĔSDVNDNOLQRZHJR 

 ZSU]\SDGNXZ\JLĊFLDQRĪD 

 ZSU]\SDGNXZ\JLĊFLDZDáXVLOQLND 
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Gwarancja 

(ZHQWXDOQHEáĊG\PDWHULDáRZHRUD]SURGXNF\MQHZXU]ąG]HQLXXVXZDP\]JRGQLH]Q

DV]\PZ\ERUHPSRSU]H]QDSUDZĊ 

OXEGRVWDZĊ]DVWĊSF]ąSU]HGXVWDZRZRRNUHĞORQ\PWHUPLQHPXSá\ZXSUDZDGRG

RFKRG]HQLDURV]F]HĔ]W\WXáXZDG 

7HUPLQXSá\ZXUHJXOXMHNDĪGRUD]RZRSUDZRRERZLą]XMąFHZNUDMXZNWyU\PXU]ąG]H

QLH]RVWDáR]DNXSLRQH 
1DV]H]RERZLą]DQLHJZDUDQF\MQHRERZL

ą]XMHW\ONRZ przypadku: 
Gwarancja wygasa w przypadku: 

 SUDZLGáRZHJRREFKRG]HQLDVLĊ]XU]

ąG]HQLHP 

 SU]HVWU]HJDQLDLQVWUXNFMLREVá

XJL 

 VWRVRZDQLDRU\JLQDOQ\FKF]ĊĞFL]D

PLHQQ\FK 

  

  

  

SRGMĊFLDSUyEQDSUDZXU]ąG]HQLD 

GRNRQDQLD]PLDQWHFKQLF]Q\FKZXU]ąG]HQ

LX zastosowania niezgodnego z przeznaczeniem 

QSZUDPDFKG]LDáDOQRĞFLJRVSRGDUF]HM

OXENRPXnalnej). 

=JZDUDQFMLZ\áąF]RQHVą 

 XV]NRG]HQLDODNLHUXVSRZRGRZDQHQRUPDOQ\P]XĪ\FLHP 

 F]ĊĞFLXOHJDMąFH]XĪ\FLXNWyUHZNDUFLHF]ĊĞFL]DPLHQQ\FK]D]QDF]RQHVąUDPNą
ň

ņņņņņņŉ
XXX XXX (X) . 

Ŋņņņņņņŋ 
 VLOQLNLVSDOLQRZH±ZLFKSU]\SDGNXRERZLą]XMąRGG]LHOQHSU]HSLV\JZDUDQF\M

QHGDQHJRSURGXFHQWDVLOQLND 

:SU]\SDGNXGRFKRG]HQLDURV]F]HĔJZDUDQF\MQ\FKQDOHĪ\]ZUyFLüVLĊ]W\PRĞZLDGF]HQ

LHPJZDUDQF\MQ\PRUD]SDUDJRQHPSRWZLHUG]DMąF\P]DNXSXU]ąG]HQLDGRVSU]HGDZ

F\XNWyUHJRXU]ąG]HQLH]RVWDáR]DNXSLRQHOXEGRQDMEOLĪV]HJR 
DXWRU\]RZDQHJRSXQNWXREVáXJLNOLHQWD1LQLHMV]H]RERZLą]DQLHJZDUDQF\MQHQ

LHQDUXV]DSUDZDNXSXMąFHJRGRGRFKRG]HQLDURV]F]HĔXVSU]HGDZF\]W\WXáXZDG 
.WpWRSĜtUXþFH Popis výrobku 

 3ĜHGXYHGHQtPGRSURYR]XVLSĜHþWČWHWXWRGRNX- 

9WpWRGRNXPHQWDFLMVRXSRSViQ\UĤ]QpPRGHO\EHQ]tPHQWDFL-

HWRSRGPtQNRXEH]SHþQRVWLSUiFHDEH]- 

QRYêFKWUDYQtFKVHNDþHN1ČNWHUpPRGHO\MVRXY\EDYHQ\ 
SRUXFKRYpPDQLSXODFH3ĜHGSRXåLWtPVHVH]QDPWH 

VEČUQêPNRãHPDQHERMVRXQDYtFYKRGQpNPXOþRYiQt 

VRYOiGDFtPLSUYN\DSRXåLWtPVWURMH

,GHQWL¿NXMWHVYĤMPRGHOSRPRFtY\REUD]HQtYêURENXDSR- 

 'RGUåXMWHEH]SHþQRVWQtDYêVWUDåQpSRN\Q\YWpWR SLVXUĤ]QêFKIXQNFt 

GRNXPHQWDFLDQDSĜtVWURML 

 7DWRGRNXPHQWDFHMHWUYDORXVRXþiVWtSRSVDQpKR

 3RXåLWtYVRXODGXVXUþHQtP 
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CZ %HQ]tQRYiWUDYQtVHND

þND YêURENXDSĜLSURGHMLE\PČODEêWVSROXVQtPSĜHGi- 

7HQWRSĜtVWURMMHXUþHQSURVHNiQtWUiYQtNXYVRXNURPpP 

 QDNXSXMtFtPX VHNWRUXDO]HMHMSRXåtYDWSRX]HQDVXFKpWUiYČ 

9\VYČWOHQt]QDNĤ -DNpNROLYMLQpSRXåLWtQHERSRXåLWtSĜHVDKXMtFtWHQWRUi- 

PHFVHSRYDåXMH]DSRXåLWtYUR]SRUXVXUþHQtP 

0RåQpQHVSUiYQpSRXåLWt 

 7DWRWUDYQtVHNDþNDQHQtYKRGQiNSRXåLWtQDYHĜHMQêFKSURVWUDQVWYtFKSD

UFtFKVSRUWRYLãWtFKDWDNp 

Y]HPČGČOVWYtDOHVQLFWYt 

 %H]SHþQRVWQt]DĜt]HQtQHQtGRYROHQRGHPRQWRYDW 

 Pozor! 
3ĜHVQêPGRGUåRYiQtPWČFKWRYêVWUDåQêFKSRN\QĤO]H]DEUiQLWSRUDQČQtRV

REDQHERKPRWQêP škodám. 

=YOiãWQtSRN\Q\SUROHSãtVUR]XPLWHOQRVWD 

manipulaci. 

6\PEROIRWRDSDUiWXRGND]XMHQDY\

REUD]HQt 

Obsah 

.WpWRSĜtUXþFH 

...........................................................148 

QHERSĜHPRVĢRYDW 

 1HSRXåtYHMWHSĜtVWURM]DGHãWČQHER
QDPRNUpP WUiYQtNX 

 3ĜtVWURMVHQHVPtSRXåtYDWNHNRPHUþ

QtP~þHOĤP 

%H]SHþQRVWQtDRFKUDQQi]DĜt]HQt 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRUDQČQt 
%H]SHþQRVWQtDRFKUDQQi]DĜt]HQtVHQHVPt 

XYiGČWPLPRSURYR] 

%H]SHþQRVWQtSRN\Q\ 

................................................150 
 

0RQWiå 

......................................................

.................151 

7DQNRYiQt 

......................................................

............151 

(OHNWULFNpQDVWDUWR

YiQtYROLWHOQiIXQNFH 

..................155 

ÒGUåEDDRãHWĜRYiQt 

...............................................

...157 8VNODGQČQt 

...............................................

..................158 Oprava 

...............................................

........................158 Likvidace 

%H]SHþQRVWQtSUYHN 

3ĜtVWURMMHY\EDYHQEH]SHþQRVWQtPSUYNHP9QHEH]S

HþQpVLWXDFLEH]SHþQRVWQtSUYHNSXVĢWH 

3ĜtVWURMHEH]QRåRYpVSRMN\ 
 äDFtQĤåVH]DVWDYt  0RWRUVH]DVWDYt 

3ĜtVWURMHVQRåRYRXVSRMNRX 
 äDFtQĤåVH]DVWDYt 
 0RWRUEČåtGiOH 

'HÀHNWRU 
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Popis výrobku ............................................................148 

%H]SHþQRVWQtDRFKUDQQi]DĜt]HQt ............................148 

'HÀHNWRUFKUiQtSĜHGY\PUãĢRYDQêPLGtO

\ 
3URKOiãHQtRVKRGČ(6 ..............................................160 

...............................................

.....................158 

3RPRFSĜLSRUXFKiFK 

.................................................15

9 Záruka 

......................................................

.................160 



 

182 

D 

 

1DVWDYHQtYêãN\VHNiQt  

1RåRYiVSRMND  

3ĜHYRGRYND9DULR  

Návod k provozu 

9ORåNDYêKR]X  

=DYtUDFtNODSND  

0XOþRYDFtNOtQ  

%HQ]tQRYiQiGUå 

3OQtFtKUGORROHMH 
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CZ 

 
'RGDWHÿQpV\PERO\XSĝtVWURMĥVHOHNWUL

FNëP startem 
  3ĜLSUiFLYHVYDKX 

 

YåG\XGUåXMWHEH]SHþQRXVWDELO

LWX 
3R]RU1HEH]SHþt~UD]XHOHNWULFNêPSURXGHP  

YåG\VHNHMWHQDSĜtþNHVYDKXQLNG\QDKRUX 
QHERGROĤ 

8GUåXMWHQDSiMHFtYHGHQt]GRVDKXåDFtFK  

QLNG\QHVHNHMWHYHVYDKXVHVWRXSiQtPSĜHY\- 
 

QRåĤ ãXMtFtP� 
3ĜLSUDFtFKQD~GUåEČQHERSRãNR]HQtNDEHOX 

 3ĜLRWiþHQtEXćWHRE]YOiãWČRSDWUQt 
YåG\SĜtVWURMRGSRMWHRGVtWČ 

%H]SHþQRVWQtSRN\

Q\ 

  

  

3UDFXMWHMHQ]DGRVWDWHþQpKRGHQQtKRVYČWODQH
ER XPČOpKRRVYČWOHQt 

=DEUDĖWHNRQWDNWXWUXSXNRQþHWLQDRGČYĤVåDFt

P 
~VWURMtP  'RGUåXMWHSĜHGSLV\SURGREXSURYR]XSODWQpYHYDãt zemi 

 3ĜtVWURMSĜLSUDYHQêNSURYR]XQHQHFKiYHMWHEH] dohledu 

 6HNHMWHSRX]HVRVWUêPLåDFtPLQRåL 

 1LNG\QHSURYR]XMWHSĜtVWURMVSRãNR]HQêPLRFKUDQ- 

 Pozor! 
3RXåtYHMWHSĜtVWURMMHQYWHFKQLFN\EH]YDGQpP 

stavu! 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRUDQČQt 
%H]SHþQRVWQtDRFKUDQQi]DĜt]HQtVHQHVPt 

XYiGČWPLPRSURYR] 
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CZ %HQ]tQRYiWUDYQtVHND

þND 

QêPL]DĜt]HQtPLRFKUDQQêPLPĜtåHPL 

 1LNG\QHSURYR]XMWHSĜtVWURMEH]NRPSOHWQČLQVWDORYDQêFKRFKUDQQêFK]

DĜt]HQtQDSĜGHÀHNWRUX VEČUQpKRNRãH 

 3ĜHGNDåGêPSRXåLWtPSĜtVWURM]NRQWUROXMWH]GD 
QHQtSRãNR]HQSĜHGRSČWRYQêPSRXåLWtPQHFKWH 

Y\PČQLWSRãNR]HQpGtO\ 

 2SRWĜHERYDQpQHERSRãNR]HQpQRåHDXSHYĖRYDFtþHS\Y\PČĖXMWHMHQSRVDGi

FKDE\VH]DEUiQLOR QHY\YiåHQRVWL 

 1HåPRWRUQDVWDUWXMHWHYãHFKQ\QRåHDSRKRQ\ 
 9RKURåHQpREODVWLVHQHVPt]GUåRYDWFL]tRVRE\ odpojte 

 1LNG\QHVHNHMWHSRNXGMVRXYEOt]NRVWLRVRE\RE-  

9\SQČWHPRWRUY\þNHMWHQHåVHSĜtVWURMXYHGHGR 
]YOiãWČGČWLQHERGRPiFt]YtĜDWD

NOLGRYpKRVWDYXY\WiKQČWHNOtþHN]DSDORYiQtDNR- 

 ěLGLþVWURMHQHERXåLYDWHOMHRGSRYČGQê]DQHKRG\

 QHNWRUVYtþN\]DSDORYiQt 
NWHUêFKMVRX~þDVWQ\MLQpRVRE\QHERMHMLFKPDMHWHN  

SĜLRSXãWČQtSĜtVWURMH 

 'ČWLQHERMLQpRVRE\NWHUpQH]QDMtSURYR]QtQiYRG  

SĜLNRQWUROHþLãWČQtQHERSUiFLQDSĜtVWURML 

QHVPtSĜtVWURMSRXåtYDW  SĜLYêVN\WX]iYDG 

 'RGUåXMWHPtVWQtSĜHGSLV\RPLQLPiOQtPYČNXREVOX-  

SĜHGXYROĖRYiQtP]DEORNRYiQt 

KXMtFtRVRE\  

SĜHGRGVWUDQČQtPXF

SiQt  

 1HSRXåtYHMWHSĜtVWURMSRGYOLYHPDONRKROXGURJ  

SRNRQWDNWXVFL]tPLWČOHV\ QHEROpNĤ 
 SĜHGGRWDQNRYiQtP 
 1RVWHYKRGQêSUDFRYQtRGČY 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRåiUX 
1DWDQNRYDQêVWURMVHQHVPtXNOiGDWYEXGRYiFK 
YQLFKåE\YêSDU\EHQ]tQXPRKO\SĜLMtWGRVW\NX 
VRWHYĜHQêPRKQČPQHERMLVNUDPL 

=DEUDĖWH]QHþLãWČQtREODVWLPRWRUXYêIXNX 
VFKUiQN\DNXPXOiWRUXDSDOLYRYpQiGUåHQDVHND- 
QRXWUiYRXEHQ]tQHPDROHMHP 

 9êVWUDKD±QHEH]SHþtSRåiUX 

%HQ]tQLROHMMVRXY\VRFHKRĜODYp  
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 SĜLSRUXFKiFKDQHREY\NOêFKYLEUDFtFKQDSĜt- 
 dlouhé kalhoty VWURMLMHQXWQiRNDPåLWiNRQWUROD 
 pevnou a protiskluzovou obuv 
 ochranu sluchu 

9\KOHGHMWHSRUXFK\WUDYQtVHND

þN\DSURYHćWH 
SRWĜHEQpRSUDY\QHåWUDYQtVHNDþ

NX]QRYX 
QDVWDUWXMHWHD]DþQHWHVQtS

UDFRYDW 
 =DVXĖWHNRQHNWRU]DSDORYDFtVYt

þN\DQDVWDUWXMWH motor 

 SRRGVWUDQČQtSRUXFK\YL]WDEXON

DSRUXFKD 
NRQWUROHSĜtVWURMH 

 SRY\þLãWČQtSĜtVWURMH 

 0RWRUQHVWDUWXMWHSRNXGVWR

MtWHSĜHGNDQiOHPYêhozu 

 3HþOLYČD~SOQČ]NRQWUROXMWHW

HUpQNWHUêEXGHWHVHNDWDRGVW

UDĖWHYãHFKQDFL]tWČOHVD 

 2E]YOiãWQtSR]RUQRVWYČQXMWHR

WiþHQtSĜtVWURMHQHER 

NG\åSĜLWDKXMHWHWUDYQtVHNDþN

XNVREČ 

 1HVHNHMWHSĜHVSĜHNiåN\  
QDSĜYČWYHNRĜHQ\VWURPĤ 

 1DVHNDQRXWUiYXRGVWUDĖXMWHM

HQNG\åMHPRWRU zastaven 

 0RWRUåDFtQĤåY\SQČWHNG\åMHWĜ

HEDSĜHMHWSĜHV 

MLQRXQHåVHNDQRXSORFKX 

 3ĜtVWURMQLNG\QH]YHGHMWHQHER

QHSĜHQiãHMWHVEČåtFtPPRWRUHP 

 

3ĜLSOQČQtEHQ]LQHPQHERPRWRUR

YêPROHMHPQHMH]te nebo nepijte 

 1HYGHFKXMWHEHQ]tQRYpYêSDU\ 

 9HćWHSĜtVWURMNURNHP 

 3ĜHGSRXåLWtP]NRQWUROXMWHXW

DåHQtPDWLFãURXEĤ DþHSĤ 

 3RGREČKXPRWRUX]DYĜHWHãNUWLF

tNODSNX3RNXG 
PiPRWRUX]DYtUDFtNRKRXWEHQ]tQXP

XVtWHMHMSR 
VHþHQt]DYĜtW 

0RQWiå 

'RGUåXMWHSĜLORåHQêQiYRGNPRQWiå

L 

 Pozor! 
3ĜtVWURMVHVPtSURYR]RYDWDåS

R~SOQpPVPRQWRYiQt 
Tankování 

3ĜHGXYHGHQtPGRSURYR]XPXVtWHWUD

YQtVHNDþNXQDWDQkovat. 

 9êVWUDKD±QHEH]SHþtSRåiUX 

%HQ]tQLROHMMVRXY\VRFHKRĜOD

Yp 
 

9åG\VHĜLćWHGRGDQêPQiYRGHPN

REVOX]HRG výrobce motoru. 
Provozní kapaliny 

 Benzín 0RWRURYëRO

HM 

Druh %ČåQêEHQ

]tQ 

bezolovnatý 

viz pokyny 

výrobce motoru 

0QRæVW

Yt 
QiSOQč 

viz pokyny 

výrobce 

motoru 

cca 0,6 l 
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CZ %HQ]tQRYiWUDYQtVHND

þND 
%H]SHþQRVW 

 Výstraha! 
1LNG\QHQHFKWHPRWRUEČåHWYX]

DYĜHQêFKPtVW- 
QRVWHFK1HEH]SHþtRWUDY\ 

 %HQ]tQDROHMVNODGXMWHSRX]HYQ

iGREiFKNWHUp 
MVRXNWRPXXUþHQ\ 

 %HQ]tQHPDROHMHPSOĖWHQHERMH

Y\SRXãWČMWHSRX]H 
YHQNXSRY\FKODGQXWtPRWRUX 

 %HQ]tQQHERROHMQHSOĖWHNG\åMH

PRWRUYFKRGX 

 1HSĜHSOĖXMWHQiGUåEHQ]tQVHUR]

StQi 

 3ĜLWDQNRYiQtQHNXĜWH 

 1HRWYtUHMWHX]iYČUQiGUåHSRNXG

PRWRUEČåtQHER je horký 

 3RãNR]HQRXQiGUåQHERX]iYČUQiGUå

HY\PČĖWH 

 9tNRQiGUåHYåG\SHYQČX]DYĜHWH 

 3RNXGEHQ]tQSĜHWHNOQHVPtWHVH

SRNXVLWPRWRUQDVWDUWRYDW0tV

WRWRKRMHWĜHEDVWURMRGYp]WR

GSORFK\ 
]QHþLãWČQpEHQ]tQHP1HVPtWHVHSR

NXVLWVWURMQDVWDUWRYDWGRNX

GEHQ]tQRYpSiU\QHY\SUFKDMt 

 3RNXGY\WHþHPRWRURYêROHM 

 QHVSRXãWČMWHPRWRU 
 Vyteklý olej nechte vsáknout do olejových 

abVRUEHQWĤQHERGRKDGUĤDĜiGQ

Č]OLNYLGXMWH 

 9\þLVWČWHSĜtVWURM 
Starý olej: 

 nelikvidujte s odpadem 

 nevylévejte do kanalizace, odtoku 

ani na zem 
'RSRUXþXMHPHRGHY]GDWSRXåLWêROH

MYX]DYĜHQpQiGREČ 

YUHF\NODþQtPQHERVHUYLVQtPVWĜHG

LVNX. 

Natankujte benzín 

1. 9\ãURXEXMWHYtNRQiGUåHDRGORåW

HMHQDþLVWpPtVWR 
2. Natankujte benzin nálevkou. 

3. 3HYQČX]DYĜHWHSOQLFtKUGORQiGU

åHDRþLVWČWHMH 

3OQČQtPRWRURYêPROHMHP 

1. 9\ãURXEXMWHYtNRSOQLFtKRKUGOD

SURROHMDRGORåWH 

WHQWRX]iYČUQDþLVWpPtVWR 
2. Nalijte olej nálevkou. 

3. 3HYQČX]DYĜHWHSOQLFtKUGORDRþL

VWČWHMH 

Uvedení do provozu 

 Pozor! 
3ĜtVWURMQHVPtEêWSRXåtYiQVXY

ROQČQêPSRãNR]HQêPQHERRSRW

ĜHERYDQêPåDFtPQiVWURMHP 
QHERXSHYĖRYDFtPLGtO\ 
3ĜHGNDåGêPXYHGHQtPGRSURYR]

XSURYHćWH YL]XiOQtNRQWUROX 
6\PEROIRWRDSDUiWXQDQiVOHGXMt

FtFKVWUDQiFK 

RGND]XMHQDY\REUD]HQtQDVWU± 

Nastavení výšky sekání 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRUDQČQt 
9êãNXVHNiQtQDVWDYXMWHMHQWHK

G\SRNXGMH 
PRWRUY\SQXWêDåDFtQĤå]DVWDY

HQ 

ƒ1DVWDYWHYåG\YãHFKQDNRODQ

DVWHMQRXYêãNX  
VHNiQt 

ƒ1DVWDYHQtYêãN\VHNiQt]iYLVtQDP

RGHOX  

Centrální nastavení (  1) 
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4. 7ODþtWNRFHQWUiOQtKRQDVWDYHQt

SRGUåWHVWLVNQXWp(  1/1). 

 3RNXGVLSĜHMHWHNUDWãtWUiYQtN

]DWODþWHUXNRMHĢ 
FHQWUiOQtKRQDVWDYHQtYêãN\G

ROĤ  1/2) 
 3RNXGVLSĜHMHWHGHOãtWUiYQtNS

RWiKQČWHUXNRMHĢFHQWUiOQtKR

QDVWDYHQtYêãN\QDKRUX 
 1/2) 

 =REUD]tVHVWXSHĖFHQWUiOQtKRQD

VWDYHQtYêãN\ 
( 1/3) 

5. 9SRåDGRYDQpYêãFHVHNiQtWODþtWN

RSXVĢWH 

Nastavení osy nebo centrální nastavení (  

2, 3) 

1. 3iNXSURRGMLãWČQt]DWODþWHGRV

WUDQ\DSRGUåWH 

2. 3RVXĖWHSiNXGROHYDQHERGRSUDY

DQDSRåDGRYDQRXYêãNXVHNiQt 

3. Páku nechejte zaaretovat.  

4. Dbejte aby se všechna kola zaaretovala 

ve stejné poloze. 

Rychlé nastavení jednotlivého kola nebo 

nastavení osy (  4) 

1. 3iNXSURRGMLãWČQt]DWODþWHGRV

WUDQ\DSRGUåWH. 

2. 3RVXĖWHSiNXGROHYDQHERGRSUDY

DQDSRåDGRYDQRXYêãNXVHNiQt 

3. Páku nechejte zaaretovat.  

4. Dbejte aby se všechna kola zaaretovala 

ve stejné poloze. 

Nastavení jednotlivého kola (  5) 

1. .RORYêãURXEXYROQČWHVPČUHPGR

OHYDQHER doprava.  

2. .RORYêãURXE]DYHćWHGRRWYRUXS

URSRåDGRYDQRX YêãNXVHNiQt 

3. 8WiKQČWHNRORYêãURXE 

âURXERYpVSRMHNRODPDMtOHYR

WRþLYêQHERSUDYRWRþLYê]iYLW3

ĜL]DãURXERYiQtGRGUåWHSĜtVOX

ãQê 

VPČU]iYLWXYNU\WXVHNDþN\DSRXå

LMWHSĜtVOXãQp šrouby. 
4. 'RGUåWHVWHMQRXSRORKXRWYRUX

XYãHFKNRO 

Centrální nastavení os (  6) 

1. 2EDSDOFHSRORåWHQDNRQFHRV\ 

2. 3UVW\YORåWHSRGNU\WVHNDþN\ 

3. 2EČPDSDOFLY\]YHGQČWHRVX]GRVD

YDGQtKR]iĜH]X SURYêãNXVHNiQt 

4. 2VXREČPDSDOFLSRWiKQČWHSĜHG]i

ĜH]SURSRåDGRYDQRXYêãNXVHNiQtD

QHFKHMWHML]DDUHWRYDW 

5. Dbejte aby se všechna kola zaaretovala 

ve stejné poloze. 
6HNiQtVHVEČUQêPNRãHP 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRUDQČQt 
6EČUQêNRãRGHEtUHMWHQHERSĜLSHY

ĖXMWHSRX]HSĜL 
Y\SQXWpPPRWRUXD]DVWDYHQpPåDFtP

QRåL 
1. 

1DG]GYLKQČWHGHÀHNWRUDVEČUQ

êNRã]DYČVWHGR GUåiNĤ(  8). 

8ND]DWHOVWDYXQDSOQČQt 

8ND]DWHOVWDYXQDSOQČQtMHSURXGH

PY]GXFKXSĜLVHNiQt 

Y\WODþRYiQQDKRUX(  7a). 

-

DNPLOHMHVEČUQêNRãSOQêXND]DWHO

VWDYXQDSOQČQtSĜLOphá k boxu (  

7b)6EČUQêNRãMHQXWQpY\SUi]GQLW 
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9\SUD]GĖRYiQtVEČUQpKRNRãH 

1. 1DG]GYLKQČWHGHÀHNWRU 

2. 6EČUQêNRãY\YČVWHDY\WiKQČWHVP

ČUHPGR]DGX(  8). 

3. 9\SUi]GQČWHVEČUQêNRã 

4. 1DG]GYLKQČWHGHÀHNWRUDVEČUQ

êNRã]DYČVWH ]SiWN\GRGUåiNĤ(  8). 

6HNiQtEH]VEČUQpKRNRãH 

 Pozor! 
%H]VEČUQpKRNRãHVHNHMWHSRX]

HWHKG\SRNXG 
MHRWRþQiSUXåLQDGHÀHNWRUXIX

QNþQt 
'HÀHNWRUQiVOHGNHPVtO\SUXåLQ\SĜLO

pKiNHNU\WXWUDYQt 

VHNDþN\1DVHNDQiWUiYDMHWDNY\KD]R

YiQDGR]DGXGROĤ 
0XOþRYiQtVPXOþRYDFtPNOtQHPYR

OLtelná funkce) 

3ĜLPXOþRYiQtVHSRVHNDQiWUiYDQHVEt

UiDOH]ĤVWDQHQD 
WUiYQtNX0XOþFKUiQtSĤGXSĜHGY\V\FKi

QtPD]iVREXMH MLåLYLQDPL 

1HMOHSãtFKYêVOHGNĤGRViKQHWHSUD

YLGHOQêPQiVOHGQêP 

SRVHNiQtPRFFDFP3RX]HPODGiWUiYDVP

ČNNêP pletivem rychle hnije. 

 9êãNDWUiY\SĜHGPXOþRYiQtP0D[LPiO

QČFP 

 9êãNDWUiY\SRPXOþRYiQt0LQLPiOQČF

P 

5\FKORVWNURNĤXSUDYWHSRGOH

PXOþRYiQtQHNUiþHMWHSĜtOLãU\F

KOH 
1DVD]HQtPXOÿRYDFtKRNOtQX 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRUDQČQt 
0XOþRYDFtNOtQQDVD]XMWHQHER

RGHEtUHMWH 

SRX]HWHKG\SRNXGMHPRWRUY\SQ

XWêDåDFtQĤå zastaven. 
1. 2GHEHUWHVEČUQêNRã(  8). 

2. 1DG]GYLKQČWHGHÀHNWRUDPXOþR

YDFtNOtQQDVDćWHGR šachty výhozu (

  9).  
0XVtVHVO\ãLWHOQČ]DDUHWRYDW 

3RNXGVHPXOþRYDFtNOtQQH]DDUH

WXMHPRKRXVH 
PXOþRYDFtNOtQDåDFtQĤåSRãNRG

LW 
2GHEUiQtPXOÿRYDFtKRNOtQX 

1. 1DG]GYLKQČWHGHÀHNWRU 2. 

8YROQČWH]iSDGNXQDPXOþRYDFtPNOt

QX(  10/1). 

3. 9\MPČWHPXOþRYDFtNOtQ(  10/2). 

6HNiQtVERþQtPYêKR]HPYROLWHOQ

i funkce) 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRUDQČQt 
%RþQtYêKR]RGHEtUHMWHQHERQD

VD]XMWHSRX]H 

WHKG\SRNXGMHPRWRUY\SQXWêD

åDFtQĤå zastaven. 
1DVD]HQtERÿQtKRYëKR]X 

1. 2GHEHUWHVEČUQêNRãDQDVDćWHP

XOþRYDFtNOtQ 

2. 2GNORSWHNU\WSURERþQtYêKR]DSR

GUåWHMHM(  11/1). 

3. 1DVDćWHNDQiOERþQtKRYêKR]X(  

11/2). 

4. .U\WSRPDOX]DYĜHWH  
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.U\W]DMLãĢXMHNDQiOERþQtKRYêKR]

XSĜHGY\SDGQXWtP 

2GHEUiQtERÿQtKRYëKR]X 

1. 2GNORSWHNU\WSURERþQtYêKR]DSR

GUåWHMHM(  11/1). 

2. 2GHEHUWHERþQtYêKR]DNU\W]DYĜH

WH(  11/2). 

Nastavení výšky rukojeti (volitelné 

vybavení) 

9êãNXUXNRMHWLO]HSRGOHSRWĜHE\Q

DVWDYLWGRGYRXUĤ]ných výšek. 

1. =HãURXEHQtGROQtW\þHY\ãURXEXM

WHREDãURXE\ rukojeti. 

2. 9\MPČWHãURXERYDFtþHS\DQDVWDY

WHSRåDGRYDQRX 
SRORKXUXNRMHWL]DVXQXWtPGRQČ

NWHUpKR]RERX 

SUDYR~KOêFKRWYRUĤQDGUåiFtFKD

VNU]W\þH(  12). 

'EHMWHDE\VHQDNDåGpPGUåiNXSRX

åLOYåG\VWHMQê otvor! 

3. 'UåiN\VGROQtW\þtRSČWSĜLãURXEXM

WHãURXE\UXNRMHWL 

Nastartování motoru 

 3R]RU±QHEH]SHþtRWUDY\ 
1LNG\QHQHFKWHPRWRUEČåHWYX]

DYĜHQêFK PtVWQRVWHFK 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRUDQČQt 
3ĜtVWURMSĜLVWDUWRYiQtQHSĜH

NOiSČMWH 

ƒ0RWRUVWDUWXMWHMHQVQDPRQ

WRYDQêPQRåHP  
(QĤåVORXåtMDNRVHWUYDþQiKPR

WQRVWƒ3ĜLVWDUWRYiQtPRWRUX

MHãWČWHSOpKRSRSURYR]X 

+21'$1(328äË9(-

7(V\WLþQHERWODþtWNR startéru 

ƒ1HPČĖWHQDPRWRUXQDVWDYHQt

UHJXOiWRUX  

 3ĜtVWURMQHVWDUWXMWHSRNXGM

HNDQiOYêKR]X]DNU\W 

QČNWHUêP]QiVOHGXMtFtFKGtOĤ 

 VEČUQêNRã 

 GHÀHNWRU 

 PXOþRYDFtNOtQ 

 2YOiGHMWHVWDUWpUVRE]YOiãWQtR

SDWUQRVWtSRGOHSRN\QĤYêUREFH 

 'EHMWHDE\VWHPČOLQRK\YGRVWDW

HþQpY]GiOHQRVWL 
RGåDFtKRQiVWURMH 

 6WDUWXMWHSĜtVWURMYQt]NpWUiY

Č 

3RORKRYp]QDþN\QDSĜtVWURML 

6\WLþ start    run   

stop 
 

'iONRYpRYOiGiQt 
plynu* 
start              stop 

 

'iONRYpRYOiGiQt 

plynu se startérem*  

3ĜHYRGRYND9D

ULR rychle    

pomalu 
 

1RåRYiVSRMND  
zap                 vyp  

* podle daného provedení 

5XþQtQDVWDUWRYiQt 

EH]GiONRYpKRRYOiGiQtSO\QXVHV\WLÿH

P 
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2. 3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYHNN

W\þLGUåDGOD DSRGUåWHMHM  

17±EH]SHþQRVWQtSUYHNVH 

nezaaretuje. 

3. 6WDUWRYDFtODQNRSUXGFHY\WiKQ

ČWHDSRWpMHQHFKWH 

SRPDOXRSČWQDYLQRXW 18). 

4. 3R]DKĜiWtPRWRUXFFD±VHNXQGQDV

WDYWH V\WLþGRSRORK\(  13/2). 

0RWRUPiSHYQpQDVWDYHQtSO\QX 

1HO]HUHJXORYDWSRþHWRWiþHN 
bez dálkového ovládání plynu, se 

startérem (  16) 

1. 9þDVRYêFKLQWHUYDOHFKFFDVHNX

QGVWLVNQČWH[ 

WODþtWNRVWDUWpUX  

163ĜLWHSORWiFKQLåãtFKQHå 

�&VWLVNQČWHWODþtWNRVWDUWp

UX[. 

2. 3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYHNN

W\þLGUåDGOD DSRGUåWHMHM  

17±EH]SHþQRVWQtSUYHNVH 

nezaaretuje. 

3. 6WDUWRYDFtODQNRSUXGFHY\WiKQ

ČWHDSRWpMHQHFKWH 

SRPDOXRSČWQDYLQRXW  18). 

0RWRUPiSHYQpQDVWDYHQtSO\QX 

1HO]HUHJXORYDWSRþHWRWiþHN 
EH]GiONRYpKRRYOiGiQtSO\QXEH]VWDU

WpUXV\WLÿH 

1. 3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYH

NNW\þLGUåDGOD DSRGUåWHMHM

 17±EH]SHþQRVWQtSUYHNVH 

nezaaretuje. 

2. 6WDUWRYDFtODQNRSUXGFHY\WiK

QČWHDSRWpMHQHFKWH 

SRPDOXRSČWQDYLQRXW  18). 

0RWRUPiSHYQpQDVWDYHQtSO\QX 

1HO]HUHJXORYDWSRþHWRWiþHN 
VGiONRYëPRYOiGiQtPSO\QXVHVWDUWp

UHP 

'iONRYpRYOiGi

Qt plynu se 

startérem 

 

1. Páku plynu nastavte do polohy  

14/1). 

2. 3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYHN

NW\þLGUåDGOD 

DSRGUåWHMHM(  17) –

EH]SHþQRVWQtSUYHNVH nezaaretuje. 

3. 6WDUWRYDFtODQNRSUXGFHY\WiKQ

ČWHDSRWpMHQHFKWH 

SRPDOXRSČWQDYLQRXW( 18). 

4. 3R]DKĜiWtPRWRUX(cca 15–20 sekund) 

nastavte páku plynu do polohy mezi  a  ( 

14/2). 

VGiONRYëPRYOiGiQtPSO\QXEH]VWDUWp

UXV\WLÿH 

'iONRYpRYOiGi

Qt 
plynu 
start              stop 

 

1. Páku plynu nastavte do polohy  

20/1). 

2. 3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYHN

NW\þLGUåDGOD 

DSRGUåWHMHM(  

17)EH]SHþQRVWQtSUYHNVH 

nezaaretuje. 

6 \W
Lþ start    run    stop 

1 .  \WLþQDVWDYWHGRSRO

RK\ 
6 (   1 13 / ). 

 ( 

  ( 
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3. 6WDUWRYDFtODQNRSUXGFHY\WiKQ

ČWHDSRWpMHQHFKWH 

SRPDOXRSČWQDYLQRXW( 18). 

4. 3R]DKĜiWtPRWRUX(cca 15–20 sekund) 

nastavte páku plynu do polohy mezi  a  ( 

20). 

VGiONRYëPRYOiGiQtPSO\QXVHVWDU

WpUHP( 16) 

'iONRYpRYOiGi

Qt 
plynu 
start              stop 

 

1. Páku plynu nastavte do polohy  

20/1). 

2. 9þDVRYêFKLQWHUYDOHFKFFDVHNX

QGVWLVNQČWH[ 

WODþtWNRVWDUWpUX  

163ĜLWHSORWiFKQLåãtFKQHå 

�&VWLVNQČWHWODþtWNRVWDUWp

UX[. 

3. 3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYHNN

W\þLGUåDGOD 
DSRGUåWHMHM(  

17)EH]SHþQRVWQtSUYHNVH 

nezaaretuje. 

4. 6WDUWRYDFtODQNRSUXGFHY\WiKQ

ČWHDSRWpMHQHFKWH 

SRPDOXRSČWQDYLQRXW( 18). 

5. -

DNPLOHPRWRUEČåtQDVWDYWHSiNX

SO\QXSRGOH 
SRåDGRYDQêFKRWiþHNPRWRUXGRS

RORK\PH]L  a  20). 

Elektrické nastartování (volitelná 
funkce) 

Elektrické nastartování se startérem  (

  16) 

1. Páku plynu nastavte do polohy „START“ (

  15/1). 

2. 9þDVRYêFKLQWHUYDOHFKFFDVHNX

QGVWLVNQČWH[ 

WODþtWNRVWDUWpUX  

163ĜLWHSORWiFKQLåãtFKQHå 

�&VWLVNQČWHWODþtWNRVWDUWp

UX[. 

3. 3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYHNN

W\þLGUåDGOD DSRGUåWHMHM  

17±EH]SHþQRVWQtSUYHNVH 

nezaaretuje. 

4. .OtþHNY]iPNX]DSDORYiQtRWRþWH~S

OQČGRSUDYD  19). 

5. -

DNPLOHPRWRUEČåtNOtþHN]DSDORYi

QtSXVĢWHVNRþt zpátky do polohy „0“). 

6. 1DVWDYWHSiNXSO\QXSRGOHSRåDG

RYDQêFKRWiþHN motoru do polohy 

mezi  a  ( 15/2). 

(OHNWULFNpQDVWDUWRYiQtEH]VWDU

WpUXV\WLÿH (  15) 

1. Páku plynu nastavte do polohy „START“ (

  15/1). 

2. 3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYHNN

W\þLGUåDGOD DSRGUåWHMHM  

17±EH]SHþQRVWQtSUYHNVH 

nezaaretuje. 

3. .OtþHNY]iPNX]DSDORYiQtRWRþWH~S

OQČGRSUDYD  19). 

4. -

DNPLOHPRWRUEČåtNOtþHN]DSDORYi

QtSXVĢWHVNRþt zpátky do polohy „0“).  

5. 1DVWDYWHSiNXSO\QXSRGOHSRåDG

RYDQêFKRWiþHN motoru do polohy 

mezi  a  ( 15/2). 

1RåRYiVSRMNDYROLWHOQpY\EDYH

Qt 

1RåRYiVSRMND 
zap                 

vyp  

  ( 

 ( 
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1RåRYRXVSRMNRXO]HåDFtQĤå]DĜDGLW

DY\ĜDGLW]DWtPFR PRWRUQDGiOHEČåt 

=DĝD]HQtæDFtKRQRæH 

1. 

3ĜLWiKQČWHEH]SHþQRVWQtSUYHNNW\

þLGUåDGOD 

DSRGUåWHMHM(  

17)EH]SHþQRVWQtSUYHNVH 

nezaaretuje. 2. 

3iNXVSRMN\SRVXĖWHSU\þRGVHEH(

 21/1)   

åDFtQĤåVH]DĜDGt 

9\ĝD]HQtæDFtKRQRæH 

3. 3XVĢWHEH]SHþQRVWQtSUYHN(  25). 

äDFtQĤåVHY\ĜDGt  
3iNDVSRMN\VHQDVWDYtGRNOLGRYp

SRORK\(  21/2). 
Vypnutí motoru 

3ĝtVWURMEH]QRæRYpVSRMN\ 1. 

Páku plynu nastavte do polohy   (

  20/2) 

2. 

3XVĢWHEH]SHþQRVWQtSU

YHN 25). - Motor se vypne. 

 1HEH]SHþtSRĜH]iQt 
0RWRUPĤåHGREtKDW3RY\SQXWtV

HXMLVWČWHåH 

PRWRURSUDYGXVWRMt 
  
3ĝtVWURMVQRæRYRXVSRMNRX 

1RåRYiVSRMND 
zap                 

vyp  

1. 3XVĢWHEH]SHþQRVWQtSUYHN 

2. Páku plynu nastavte do polohy  

20/2).  - Motor se vypne. 

 1HEH]SHþtSRĜH]iQt 
0RWRUPĤåHGREtKDW3RY\SQXWtV

HXMLVWČWHåH 

PRWRURSUDYGXVWRMt 

Pohon kol (volitelná funkce) (  22) 

 Pozor! 
3RKRQ]DStQHMWHSRX]HSĜLVSXãWČ

QpPPRWRUX 
Zapnutí pohonu kol  

1. 

3ĜLWiKQČWHĜDGLFtSiNXSĜHYR

GXNW\þLGUåDGOD 

DSRGUåWHML  

22±ĜDGLFtSiNDSĜHYRGXVH 

nezaaretuje. - Pohon kol se zapne. 

Vypnutí pohonu kol  

1. 

ěDGLFtSiNXSĜHYRGXXYROQ

ČWH(  24). - Pohon kol se 

vypne. 

3ĜHYRGRYND9DULRYROLWHOQpY\

EDYHQt  

3ĜHYRGRYND9D

ULR rychle    

pomalu 
 

3ĜHYRGRYNRX9DULRO]HMt]GQtU\FKORV

WWUDYQtVHNDþN\SUĤ- 
EČåQČPČQLW 

 Pozor! 
3iNXSRXåtYHMWHSRX]HWHKG\SRNX

GPRWRUEČåt 

ěD]HQtPEH]PRWRURYpKRSRKRQXV

HPĤåHKQDFt mechanismus poškodit. 

 3URY\ããtU\FKORVW]DWODþWHSiNX 

23)   
VPČUHP 23/2) 

  25 ). 

 ( 
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  27 ) 

 3URQLåãtU\FKORVW]DWODþWHSiNX 

23VPČUHP 
 23/1) 

-

t]GQtU\FKORVWYåG\XSUDYWHSRGOHD

NWXiOQtKRVWD- 
YXSĤG\DWUiYQtNX 

ÒGUåEDDRãHWĜRYiQt 

 3R]RU±QHEH]SHþtSRUDQČQt 
ƒ3ĜHGYãHPLSUDFHPLQD~GUåEČDRã

HWĜRYiQt  
YåG\Y\SQČWHPRWRUDRGSRMWH

NRQHNWRUVYtþN\ 
]DSDORYiQt 

ƒ0RWRUPĤåHGREtKDW3RY\SQXWtV

HXMLVWČWHåH  

PRWRURSUDYGXVWRMt 

ƒ3ĜLSUiFLQD~GUåEČDRãHWĜRYiQt

åDFtKRQRåH  

YåG\QRVWHSUDFRYQtUXNDYLFH 
 9ãHFKQ\PDWLFHþHS\DãURXE\PXVtEê

WSHYQČ XWDåHQ\ 

 3ĜtVWURMPXVtEêWYEH]SHþQpPSUR

YR]QtPVWDYX 

 0RWRUQHFKHMWH]FKODGQRXWQHå

VWURMXVNODGQtWH 

 6EČUQêNRãSUDYLGHOQČNRQWURO

XMWHQDVSUiYQRX 
IXQNFLDRSRWĜHEHQt 

 3ĜtVWURMSRNDåGpPSRXåLWtY\þLV

WČWH 

 3ĜtVWURMQHRVWĜLNXMWHYRGRX 

9QLNQXWtYRG\PĤåH]SĤVRELWSRUX

FK\]DSDORYiQt karburátoru) 

 3UDYLGHOQČNRQWUROXMWHåDFtQ

Ĥå]GDVHQHSRãNRGLO 

 9DGQpWOXPLþHYåG\Y\PČĖWH 
1DNORQČQtVHNDþN\ 

3RGOHGDQpKRYêUREFHPRWRUXPXVt 

 NDUEXUiWRUY]GXFKRYê¿OWUVPČĜ

RYDWQDKRUX  
26) 

 VYtþND]DSDORYiQtVPČĜRYDWQDKR

UX 

'RGUåXMWHQiYRGQDREVOXKXRGYêUR

EFHPRWRUX 
3ĜHEURXãHQtYêPČQDåDFtKRQRåH 

 7XSpQHERSRãNR]HQpåDFtQRåHQHFK

HMWHQDEURXVLW 

Y\PČQLWMHQYVHUYLVQtPVWĜHGLV

NXQHERDXWRUL]RYDQpRGERUQpSU

RYR]RYQČ 

 3ĜHEURXãHQpåDFtQRåHPXVtEêWY\Yi

åHQ\ 

 Pozor! 
1HY\YiåHQpQRåHPDMt]DQiVOHGHNV

LOQpYLEUDFH DSRãNRGtVHNDþNX 
Nabíjení akumulátoru startéru 

(volitelná funkce) 

$NXPXOiWRU VWDUWpUX MH 

EH]~GUåERYê D Y QRUPiOQtP SĜtSDGČ 

MH QDEtMHQ VHNDþNRX  
9H]YOiãWQtFKSĜtSDGHFKPXVtDNXPXOi

WRUQDEtWXåLYDWHO 

 3ĜHGSUYQtPXYHGHQtPVHNDþN\GRS

URYR]X 

 3ĜLY\ELWtSĜHG]LPQtSĜHVWiYNRXQ

HERGHOãtPRGVWDYHQt!PČVtFĤ 

1DEtMHQt 

1. 9\MPČWHQDEtMHþNX]HVFKUiQN\DNX

PXOiWRUX 

2. Odpojte kabel akumulátoru od kabelu 

motoru (  28). 

3. .DEHODNXPXOiWRUXVSRMWHVNDEH

OHPQDEtMHþN\  

(  29). 

4. 3ĜLSRMWHQDEtMHþNXGRHOHNWUL

FNpVtWČ  
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CZ %HQ]tQRYiWUDYQtVHND

þND 
1DSČWtYHOHNWULFNpVtWLVHPXVtV

KRGRYDWVSURYR]QtPQDSČWtPQDEtMH

þN\ 'REDQDEtMHQtþLQtFFDKRGLQ  

3RXåtYHMWHMHQGRGDQRXRULJLQiOQt

QDEtMHþNX 

 Pozor! 
ƒ$NXPXOiWRUVWDUWpUXQDEtMHMWH

SRX]HYVXFKêFK  
GREĜHYČWUDQêFKSURVWRUiFK 

ƒ1HXYiGČMWHWUDYQtVHNDþNXEČ

KHPQDEtMHQtGR provozu. 
2ãHWĜRYiQtPRWRUX 

9ëPčQDPRWRURYpKRROHMH 

1. .MtPiQtROHMHSRXåLMWHYKRGQRXQi

GREX 

2. 2OHMQHFKHMWH~SOQČY\WpFLSOQL

FtPKUGOHPROHMH nebo jej odsajte. 

9ëPčQDY]GXFKRYpKRÀOWUX 

 'RGUåXMWHSRN\Q\YêUREFHPRWRUX 

9ëPčQDVYtÿN\]DSDORYiQt 

 'RGUåXMWHSRN\Q\YêUREFHPRWRUX 

Pohon kol (volitelná funkce) 

Naolejování hnacího pastorku 

 +QDFtSDVWRUHNQDSĜHYRGRYpPKĜ

tGHOLQDROHMXMWH 

þDVRGþDVXROHMRYêPSRVWĜLNHP 

3ĜHYRGSRKRQXNROMHEH]~GUåERYê 
8VNODGQČQt 

 3R]RU±QHEH]SHþtYêEXFKX 
3ĜtVWURMQLNG\QHVNODGXMWHY

EOt]NRVWLRWHYĜHQpKR 
RKQČQHERWHSHOQêFK]GURMĤ 

 Nechte motor vychladnout 

 $E\SĜtVWURMSĜLXORåHQtQH]DEUD

OPQRKRPtVWDW\þ 

GUåDGODVNORSWH 

 8VNODGQČWHSĜtVWURMYVXFKXQD

PtVWČQHSĜtVWXSQpP 
GČWHPDQHSRYRODQêPRVREiP  

$NXPXOiWRUVWDUWpUXXVNODGQČW

HQDPtVWČFKUiQČ- 

QpPSĜHGPUD]HP 

 2EþDVDNXPXOiWRUVWDUWpUXGREL

MWH 

 9\SXVĢWHEHQ]tQRYRXQiGUå 

 2GSRMWHNRQHNWRUVYtþN\]DSDOR

YiQt 

Oprava 
2SUDYiUHQVNpSUiFHVPtSURYiGČWMHQ

VHUYLVQtVWĜHGLVND a autorizované 

odborné provozovny. 

3RXåLWêROHMOLNYLGXMWHHNROR

JLFNêP]SĤVREHP 
'RSRUXþXMHPHRGHY]GDWSRXåLW

êROHMYX]DYĜHQp 

QiGREČYUHF\NODþQtPQHERVHUYL

VQtPVWĜHGLVNX Starý olej 
ƒ nelikvidujte s odpadem 
ƒ nelijte do kanalizace nebo 

odtoku ƒ nelijte na zem 
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CZ 

Nastavení bowdenového lanka 

3RNXGSĜLEČåtFtPPRWRUXMLåQHO]H]DSQRXWQH

ERY\SQRXW 

SRKRQNROMHWĜHEDXSUDYLWQDVWDYHQtSĜtV

OXãQpKRERZGHnového lanka. 

Likvidace 

3ĜtVWURMHEDWHULHQHERDNXP

XOiWRU\ 
NWHUpGRVORXåLO\QHOLNYLGXM

WHVGRPRYním odpadem! 

2EDOSĜtVWURMDSĜtVOXãHQVWYtMVRXY\UREHQ\]UHF\NORYDWHOQêFKPDWHULiOĤ

DPXVtVHSĜtVOXãQČOLNYLGRYDW 

1. 5HJXODþQtPGtOHPQDERZGHQRYpPODQNXR

WRþWHYH VPČUXãLSN\  30). 

2. 3URNRQWUROXQDVWDYHQtVSXVĢWHPRWR

UD]DSQČWH pohon pojezdu.  

3. 3RNXGSRKRQNROVWiOHMHãWČQHIXQJXMH

MHQXWQp 

SĜHGDWWUDYQtVHNDþNXGRVHUYLVQtKRV

WĜHGLVNDD autorizované odborné provozovny. 
3RPRFSĜLSRUXFKiFK 

 Pozor! 
1ĤåDPRWRURYêKĜtGHOVHQHVPtY\URYQiYDW 

Porucha ĜHäHQt 

0RWRUQHQDVNRþt ƒ1DWDQNXMWHEHQ]tQ 

ƒ1DVWDYWHSiþNXSO\QXGRSRORK\Ä6WD

UW³ ƒ=DSQČWHV\WLþ 

ƒ3iþNXPRWRURYpKRVStQDþHSĜLWiKQČ

WHNW\þLGUåDGOD 

ƒ=NRQWUROXMWHVYtþN\]DSDORYiQtSRS

ĜMHY\PČĖWH 

ƒ9\þLVWČWHY]GXFKRYê¿OWU 

ƒ3URWRþWHåDFtQĤå ƒ Dobijte akumulátor 

startéru 

ƒ=DþQČWHVHNDWQDSRVHþHQpSORãH  

 Pozor! 
Bowdenové lanko nastavujte pouze 

tehdy, je-li motor vypnutý. 
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CZ %HQ]tQRYiWUDYQtVHND

þND 
Výkon motoru klesá ƒ8SUDYWHYêãNXVHNiQt 

ƒ3ĜHEUXVWHY\PČĖWHåDFtQĤå 

ƒ9\þLVWČWHNDQiOYêKR]XYQLWĜHNVSRG

QtþiVWLVHNDþN\ 

ƒ9\þLVWČWHY]GXFKRYê¿OWU 

ƒ6QLåWHSUDFRYQtU\FKORVW  
1HSUDYLGHOQêĜH] ƒ3ĜHEUXVWHY\PČĖWHåDFtQĤå 

ƒ8SUDYWHYêãNXVHNiQt  

6EČUQêNRãVHQHQD

SOĖXMH 
GRVWDWHþQČ 

ƒ8SUDYWHYêãNXVHNiQt 

ƒ1HFKHMWHWUiYQtNRVFKQRXW 

ƒ3ĜHEUXVWHY\PČĖWHåDFtQĤå 

ƒ9\þLVWČWHPĜtåVEČUQpKRNRãH 

ƒ9\þLVWČWHNDQiOYêKR]XYQLWĜHNVSR

GQtþiVWLVHNDþN\  
Nefunguje pohon kol ƒ8SUDYWHQDVWDYHQtERZGHQ

RYpKRODQND 

ƒ=iYDGDNOtQRYpKRĜHPHQH ƒ 

Vyhledejte zákaznický servis 

ƒ2GVWUDĖWHQHþLVWRW\]SRKRQXNROR]XEHQpKRĜHPHQHDS

ĜHYRGĤ  

ƒ1DROHMXMWHYROQREČKKQDFtSDVWRUHNQDSĜHYRGRYpPK

ĜtGHOLROHMRYêPSRVWĜLNHP  
.RODVHQHRWiþHMtN

G\åMH 
SĜHYRG]DSQXWê 

ƒ'RWiKQČWHNRORYpãU

RXE\ ƒ Závada náboje kola 

ƒ=iYDGDNOtQRYpKRĜHP

HQH ƒ Vyhledejte 

zákaznický servis 
3ĜtVWURMPiPLPRĜi

GQČVLOQp vibrace 
ƒ=NRQWUROXMWHåDFtQĤå  

9SĜtSDGČSRUXFKNWHUpQHMVRXYWpWRWDEXOFHXYHGHQ\QHERMHQHPĤåHWHR

GVWUDQLWVDPLVHSURVtPREUDĢWHQD 
QiãSĜtVOXãQê]iND]QLFNêVHUYLV 
 2GERUQiNRQWURODMHYåG\QXWQi 3URKOiãHQtRVKRGČ(6 

 SRQDMHWtQDSĜHNiåNX  YL]1iYRGNPRQWiåL 

 SĜLQiKOpP]DVWDYHQtPRWRUX 

 SĜLSRãNR]HQtSĜHYRGĤ 

 SĜL]iYDGČNOtQRYpKRĜHPHQH 

 SĜLRKQXWpPQRåL 

 SĜLRKQXWpPKĜtGHOLPRWRUX 
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CZ 

Záruka 

3ĜtSDGQpPDWHULiORYpQHERYêUREQtYDG\QDSĜtVWURMLRGVWUDQtPHEČKHP]iNR

QQpSURPOþHFtOKĤW\SURQiURN\QDRGVWUDQČQtYDGSRGOHQDãtYROE\RSUDYRXQ

HERGRGiQtPQiKUDGQtKRYêURENX3URPOþHFtOKĤWDMHXUþHQDSUiYHPGDQp]HPČ 

YHNWHUpE\OSĜtVWURM]DNRXSHQ 
1iãSĜtVOLE]iUXN\SODWtMHQYSĜtSDGČ =iUXND]DQLNiYSĜtSDGČ 
 ĜiGQpPDQLSXODFHVSĜtVWURMHP 

 GRGUåRYiQtQiYRGXNREVOX]H 

 SRXåLWtRULJLQiOQtFKQiKUDGQtFKG

tOĤ 

 SRNXVĤRRSUDYXSĜtVWURM

H 

 WHFKQLFNêFK~SUDYSĜtVWU

RMH  SRXåLWtYUR]SRUXVXUþHQtP  

QDSĜNRPHUþQtKRQHERNRPXQiOQtKRSRXå

LWt 
=H]iUXN\MVRXY\ORXþHQ\ 

 SRãNR]HQtQiWČUX]SĤVREHQiEČåQêPRSRWĜHEHQtP 

 GtO\SRGOpKDMtFtRSRWĜHEHQtNWHUpMVRXR]QDþHQ\QDVH]QDPXQiKUDGQtFKGt

OĤRUiPRYiQtP
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X) 
Ŋņņņņņņŋ 

 6SDORYDFtPRWRU\±SURW\SODWtYODVWQt]iUXþQtXVWDQRYHQtSĜtVOXãQpKRYê

UREFHPRWRUX 

9SĜtSDGČXSODWQČQt]iUXN\VHSURVtPVWtPWRSURKOiãHQtPR]iUXFHDGRNODGHPRN

RXSLREUDĢWHQDVYpKRSURGHMFH 
QHERQHMEOLåãtDXWRUL]RYDQê]iND]QLFNêVHUYLV7tPWRSĜtVOLEHP]iUXN\]ĤVWiYD

Mt]iNRQQpQiURN\NXSXMtFtKRQDRGVWUDQČQtYDG\YĤþLSURGiYDMtFtPXQHGRWþHQ\ 
 



 

198 3UHNODGRULJLQiOQHKRQiYRGXQDSRXåLWLH 

SK %HQ]tQRYiNRVDþNDQDWUi

YX 

Informácie o tomto návode 

 3UHGXYHGHQtPGRSUHYiG]N\VLSUHþt

WDMWHWHQWR 
QiYRG-

HWRSUHGSRNODGRPSUHEH]SHþQ~SUi

FX 
DEH]SRUXFKRY~PDQLSXOiFLX3UHGS

RXåLWtPVD 

RER]QiPWHVRYOiGDFtPLSUYNDPLDS

RXåtYDQtP stroja. 

 'RGUåLDYDMWHEH]SHþQRVWQpSRN\

Q\DYêVWUDåQp 
XSR]RUQHQLDXYHGHQpYWRPWRQiY

RGHDQDSUtVWURML  

7iWRGRNXPHQWiFLDMHQHRGGHOLWHĐ

QRXV~þDVĢRX popisovaného výrobku a pri 

predaji by sa mala odo- 
Y]GDĢNXSXM~FHPXVSROXVYêUREN

RP 

9\VYHWOHQLH]QDþLHN 

 Pozor! 
'{VOHGQpGRGUåLDYDQLHWêFKWR

YêVWUDåQêFKXSR]RUQHQtP{åH]DE

UiQLĢãNRGiPQD]GUDYtRV{ED alebo 

vecným škodám. 

âSHFLiOQHSRN\Q\SUHOHSãLX]UR]X

PLWHĐQRVĢD manipuláciu. 
Symbol kamery odkazuje na obrázky. 

Obsah 

Informácie o tomto návode 

........................................162 

9\VYHWOHQLH]QDþLHN 

...................................................162 

%H]SHþQRVWQpDRFKUDQQpSUYN\ 

...............................162 

%H]SHþQRVWQpSRN\Q\ 

...............................................164 

0RQWiå 

.......................................................................1

65 Tankovanie 

................................................................165 

(OHNWULFNpãWDUWRYDQLHYROLWHĐ

Qp................................170 

ÒGUåEDDVWDURVWOLYRVĢ 

................................................171 

Skladovanie 

...............................................................172 

Oprava 

.......................................................................1

72 Likvidácia 

...................................................................172 

Pomoc pri poruchách 

.................................................173 

Záruka 

.......................................................................1

74 ES vyhlásenie o zhode 

..............................................174 

Popis výrobku 

9WHMWRGRNXPHQWiFLLVDSRSLVXM~U{

]QHPRGHO\EHQ]tQRYêFKNRVDþLHNQDW

UiYX1LHNWRUpPRGHO\V~Y\EDYHQp 

]EHUQêPER[RPQDWUiYXDDOHERV~WLH

åYKRGQpDMQD PXOþRYDQLH 
,GHQWL¿NXMWHYiãPRGHOQD]iNODGHR

EUi]NRYYêURENX 

DSRSLVXU{]QHKRSUtVOXãHQVWYD 

ÒþHOSRXåLWLD 

7HQWRSUtVWURMMHXUþHQêQDNRVHQL

HWUiYQLNRYYV~NURPQRPYODVWQtFW

YHDVPLHVDSRXåtYDĢYêOXþQHQDVXFK

êFK trávnikoch.  

,QpSRXåLWLHDOHERSRXåLWLHQDGWH

QWRUiPHFVDSRYDåXMH 

]DSRXåLWLHYUR]SRUHVXUþHQêP~þHOR

P 
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SK 

3UtNODG\QHVSUiYQHKRSRXåtYDQL

D 

 7iWRNRVDþNDQDWUiYXQLHMHYKRG

QiQDSRXåtYDQLH na verejných 

priestranstvách, v parkoch, na športo- 
YLVNiFKDDQLYSRĐQRKRVSRGiUVWY

HDOHVQtFWYH 

 %H]SHþQRVWQpSUYN\QLHMHGRYRO

HQpGHPRQWRYDĢ 

DOHERSUHPRVĢRYDĢ 

 3UtVWURMQHSRXåtYDMWHSRþDVGD

åćDDQLQDPRNURP trávniku 

 3UtVWURMVDQHVPLHSUHYiG]NRYDĢ

QDSULHP\VHOQp ~þHO\ 

%H]SHþQRVWQpDRFKUDQQpSU

YN\ 

 
3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRUDQHQL

D 
%H]SHþQRVWQpDRFKUDQQpSUYN\

QHVPLHWH]D 

åLDGQ\FKRNROQRVWtY\UDGLĢ]SU

HYiG]N\ 
%H]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

3UtVWURMMHY\EDYHQêEH]SHþQRVWQê

PVWUPHĖRP9SUtSDGHQHEH]SHþHQVWY

DSXVWLWHEH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

3UtVWURMHEH]QRåRYHMVSRMN\ 
 åDFtQ{åVD]DVWDYt  

PRWRUVD]DVWDYt 

3UtVWURMHVQRåRYRXVSRMNRX 
 åDFtQ{åVD]DVWDYt 
 PRWRUEHåtćDOHM 

Ochranný sklopný kryt 

2FKUDQQêVNORSQêNU\WVO~åLQDRFKUDQXSUHGY\KDG]RYDQêPPDWHULiORP 

 

1 Lanko štartéra 9 Prestavenie výšky pokosu* 

2 Štartovanie, zastavenie* 10 1RåRYiVSRMND  
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SK %HQ]tQRYiNRVDþNDQDWUi

YX 
3 Pohon kolies* 11 Prevodovka Vario* 

4 %H]SHþQRVWQêVWUPHĖ 12 Návod na obsluhu 

5 Ergonomické prestavenie výšky* 13 1DGVWDYHFRGKDG]RYDþD  

6 8ND]RYDWHĐVWDYXQDSOQHQLD  14 8]DWYiUDFtVNORSQêNU\W  

7 Ochranný sklopný kryt* 15 0XOþRYDFLDV~SUDYD  

8 Zberný box na trávu*  16 %HQ]tQRYiQiGUå 

 *v závislosti od vyhotovenia 17 Plniace hrdlo na olej 

Symboly na prístroji 

 
'RGDWRÿQpV\PERO\YSUtSDGHSUtVWURMRYVHOHNWULF- 
NëPäWDUWRYDQtP 

  
  

dlhé 

nohavice, 
pevná a 

protišmyková 

obuv, 
3R]RU1HEH]SHþHQVWYR]iVDKXHOHNWULFNêP  ochrana 

sluchu. prúdom. 
 3RþDVSUiFHQDVYDKRFK 

1DSiMDFLHYHGHQLHGUåWHPLPRGRVDKXåDFtFK 
 QRåRY  YåG\GEDMWHQDVWDELOQêSRVWRM 

3UHGY\NRQiYDQtP~GUåE\DOHERYSUtSDGHSR-  

YåG\NRVWHYSULHþQRPVPHUHNVYDKXQLNG\ 

ãNRGHQpKRNiEODYåG\RGSRMWHSUtVWURM]RVLHWH nie v smere nahor alebo 

nadol, 

%H]SHþQRVWQpSRN\Q\ 

  

  

QHSRXåtYDMWHQDVYDKRFKVRVW~SDQtPSUHY\šujúcim 

20°. 
3ULRWiþDQtEXćWHRE]YOiãĢRSDWUQt 

 Pozor! 
3UtVWURMSRXåtYDMWHLEDYWHFKQLFN\EH]FK\EQRP 

stave! 
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 3UDFXMWHLEDSULGRVWDWRþQRPGHQQRPVYHWOHDOHER XPHORPRVYHWOHQt  

7HORNRQþDWLQ\DRGHYGUåWHPLPRGRVDKXrezacieho mechanizmu 

 'RGUåLDYDMWHXVWDQRYHQLDXSUDYXM~FHSUHYiG]NRYp 

þDV\YMHGQRWOLYêFKNUDMLQiFK 

 3UtVWURMSULSUDYHQêQDSUHYiG]NXQHQHFKiYDMWHEH] dozoru 

 .RVWHLEDVRVWUêPåDFtPQRåRP 

 3UtVWURMQLNG\QHSUHYiG]NXMWHDNPiSRãNRGHQp 
RFKUDQQpSUYN\RFKUDQQpPULHåN\ 

 3UtVWURMQLNG\QHSRXåtYDMWHDNQHPi~SOQHQDPRQtované ochranné prvky (napr. 

ochranný sklopný kryt, zariadenia na zber trávy). 

 3UHGNDåGêPSRXåLWtPVNRQWUROXMWHSUtVWURMY]KĐDGRPQDSRãNRGHQLDSUH

GRSlWRYQêPSRXåLWtPQH- 
FKDMWHSRãNRGHQpGLHO\Y\PHQLĢ 

 2SRWUHERYDQpDOHERSRãNRGHQpQRåHDXSHYĖR- 
 Dbajte na to, aby sa tretie osoby nachádzali mimo 

 YDFLHþDS\Y\PLHĖDMWHLEDDNRFHOpV~SUDY\DE\ 
QHEH]SHþQHMREODVWL QHGRãORNVWUDWHY\YiåHQLD 

 1LNG\QHNRVWHDNVDYEOt]NRVWLQDFKiG]DM~RVRE\  

3UHGQDãWDUWRYDQtPPRWRUDRGSRMWHYãHWN\QRåH 

SUHGRYãHWNêPGHWLSUtSDGQHGRPiFH]YLHUDWi a pohony. 

 2VREDNWRUiREVOXKXMHDSRXåtYDVWURM]RGSRYHGi  

2GVWDYWHPRWRUSRþNDMWHQD~SOQp]DVWDYHQLHSUtza úrazy spôsobené iným 

osobám a za poškodenie VWURMDDY\WLDKQLWHNRQHNWRU]DSDĐRYDFHMVYLHþN\ 

cudzieho majetku  DNRGFKiG]DWHRGSUtVWURMD 

 3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRUDQHQLD 
%H]SHþQRVWQpDRFKUDQQpSUYN\QHVPLHWH]D 

åLDGQ\FKRNROQRVWtY\UDGLĢ]SUHYiG]N\ 

 3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRåLDUX 
Natankovaný stroj neponechávajte v budovách,  
YNWRUêFKE\VDPRKOLEHQ]tQRYpYêSDU\GRVWDĢGR 

NRQWDNWXVRWYRUHQêPRKĖRPDOHERLVNUDPL 

'EDMWHQDWRDE\QHGRãORN]QHþLVWHQLXSRYUFKRY 

okolo motora, výfuku, priehradky na batériu a pa- 
OLYRYHMQiGUåHSRNRVHQêPPDWHULiORPEHQ]tQRP 

þLROHMRP 

 9DURYDQLH±QHEH]SHþHQVWYRSRåLDUX 

%HQ]tQDROHMV~Y\VRNR]iSDOQpOiWN\  
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 Deti alebo iné osoby, ktoré sa neoboznámili s ob-  

SRþDVNRQWURORYDQLDDOHERþLVWHQLDSUtVWURMD 
VDKRPWRKWRQiYRGXQDREVOXKXQHVP~SUtVWURM

 DOHERY\NRQiYDQLDSUiFQDSUtVWURML 

 SRXåtYDĢ  YSUtSDGHYêVN\WXSRU~FK 

 'RGUåLDYDMWHPLHVWQHSUHGSLV\WêNDM~FHVDPLQLPiO-  

SUHGXYRĐĖRYDQtPEORNRYDQt QHKRYHNXSRXåtYDWHĐRY 
 SUHGRGVWUDĖRYDQtPXSFKDWt 
 3UtVWURMQHREVOXKXMWHSRGYSO\YRPDONRKROXGURJ  

SRNRQWDNWHVFXG]tPLWHOHVDPL alebo liekov 
 SUHGWDQNRYDQtP  Noste vhodný pracovný odev: 
 DNVDY\VN\WQ~QH]Y\þDMQpYLEUiFLHQDVWURML 
 SRWUHEQiRNDPåLWiNRQWUROD Tankovanie 

3UHGXYHGHQtPGRSUHYiG]N\PXVtWHNRVDþNXQDWUiYX 
QDWDQNRYDĢ 

Prevádzkový prostriedok 

%H]SHþQRVĢ 

 %HQ]tQDROHMXVFKRYiYDMWHLEDYQiGUåLDFKNWRUp V~QDWRXUþHQp 

 %HQ]tQDROHMGRSĎĖDMWHDOHERY\SUi]GĖXMWHYH[WHULpURFKDLEDYWHG\NHćM

HPRWRUVWXGHQê 

 %HQ]tQDROHMQHGRSĎĖDMWHDNPRWRUEHåt 

3UHGRSlWRYQêPQDãWDUWRYDQtPNRVDþN\QDWUiYX 
D]DþDWtPSUiFHSUHKOLDGQLWHNRVDþNXQDWUiYX 

QDSUtSDGQp]QiPN\SRãNRGHQtDY\NRQDMWH 

potrebné opravy. 

 9DURYDQLH±QHEH]SHþHQVWYRSRåLDUX 

%HQ]tQDROHMV~Y\VRNR]iSDOQpOiWN\  

 Benzín 0RWRURYëROHM 

Druh %HåQêEHQ]tQ 

bezolovnatý 
pozri upozornenia 

od výrobcu motora 

Kapacita pozri 

upozornenia od 

výrobcu motora 

pribl. 0,6 l 

 Varovanie! 
0RWRUQLNG\QHQHFKiYDMWHEHåDĢYX]DWYRUHQêFK 
PLHVWQRVWLDFK1HEH]SHþHQVWYRRWUDY\ 



 

203 

SK 

 1iGUåQHSUHSĎĖDMWHEHQ]tQVDUR]StQD 

 3RþDVWDQNRYDQLDQHIDMþLWH 

 $NPRWRUEHåtDOHERMHKRU~FLQHRWYiUDMWHX]iYHU 
QiGUåH 

 3RãNRGHQ~QiGUåDOHERX]iYHUQiGUåHY\PHĖWH 

 9HNRQiGUåHYåG\SHYQH]DWYRUWH 

 $NGRãORNSUHWHþHQLXEHQ]tQXYåLDGQRPSUtSDGH 

VDQHSRN~ãDMWHQDãWDUWRYDĢPRWRU1DPLHVWRWRKR 
MHSRWUHEQpRGVWUiQLĢVWURM]SORFK\]QHþLVWHQHM 

EHQ]tQRP9åLDGQRPSUtSDGHVDQHSRN~ãDMWHRDNWLYiFLX]DSDĐRYDQLDNêPEHQ]tQR

YpYêSDU\~SOQH nevyprchajú.  

 .HćY\WHþLHPRWRURYêROHM 

 =DVWUþWHNRQHNWRU]DSDĐRYDFH

MVYLHþN\DQDãWDUWXMte motor: 

 SRRGVWUiQHQtSRUXFK\SR]ULWDEX

ĐNXSRU~FK 

DSUHVN~ãDQtSUtVWURMD 

 SRY\þLVWHQtSUtVWURMD 

 1HãWDUWXMWHPRWRUDNVWRMtWH

SUHGNDQiORPRGKD- 
G]RYDþD 

 Podrobne a starostlivo skontrolujte celý 

terén, ktorý  
VDPiSRNRVLĢRGVWUiĖWHYãHWN\FX

G]LHWHOHVi 

 2E]YOiãĢRSDWUQHSRVWXSXMWHSU

LRWiþDQtDSULĢDKRYDQtNRVDþN\QD

WUiYXNVHEH  

1HNRVWHSRQDGSUHNiåN\  
(napr. konáre, korene stromov) 

 3RNRVHQêPDWHULiORGVWUDĖXMW

HLEDYWHG\NHćMH motor vypnutý 

 $NSUHFKiG]DWHFH]DN~NRĐYHNLQ~

SORFKXQHåMHWi 

NWRUiVDPiSRNRVLĢY\SQLWHPRWR

UåDFtQ{å 

 3UtVWURMQLNG\QHGYtKDMWHDQLQ

HSUHQiãDMWHDNPRWRU 
EHåt 

 3RþDVGRSĎĖDQLDEHQ]tQXDOHERPR

WRURYpKRROHMD nejedzte a nepite. 

9åG\GRGUåLDYDMWHSRN\Q\XYHG

HQpYSULORåHQRP návode na 

obsluhu od výrobcu motora. 
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 1HYG\FKXMWHEHQ]tQRYpYêSDU\ 

 3UtVWURMYHćWHNURNRYRXUêFKOR

VĢRX 

 3UHGSRXåLWtPVNRQWUROXMWHSH

YQRVĢGRWLDKQXWLDPD- 
WtFVNUXWLHNDþDSRY 

 9SUtSDGHY\WHþHQLDEHQ]tQX]PRWR

UD]DWYRUWH 

ãNUWLDFXNODSNX$NMHPRWRUY\ED

YHQêX]DWYiUDFtP 

NRK~WRPEHQ]tQXSRVNRQþHQtNRVH

QLDKR]DWYRUWH 
0RQWiå 

'RGUåLDYDMWHSRN\Q\XYHGHQpYSULOR

åHQRPQiYRGHQD PRQWiå 
 motor neštartujte, 

 XQLNQXWêPRWRURYêROHMQDVD

MWHVRUSþQêP 
ODSDþRPROHMRYDOHERKDQGUR

XDRGERUQH]OLNvidujte, 

 Y\þLVWLWHSUtVWURM 

 Starý olej nie je dovolené: 
 Y\KDG]RYDĢGRRGSDGX 

 Y\OLHYDĢGRNDQDOL]iFLHRGWR

NXDOHERQD zem. 
6WDUêROHMRGSRU~þDPHRGRY]GDĢYX]

DWYRUHQHMQiGREH 

YUHF\NODþQRPVWUHGLVNXDOHER]iND]

QtFNRPVHUYLVH. 

Plnenie benzínu 

1. 9HNRQiGUåHRGVNUXWNXMWHDXORå

WHQDþLVWpPLHVWR 

2. 1DSOĖWHEHQ]tQSRPRFRXOLHYLND 

3. 3OQLDFLRWYRUQiGUåHSHYQHX]DYUL

WHDY\þLVWLWH 

Plnenie motorového oleja 

1. 3OQLDFHYHNRROHMDRGVNUXWNXM

WHDX]iYHUXORåWHQD 

þLVWpPLHVWR 

2. 1DSOĖWHROHMSRPRFRXOLHYLND 

3. 2WYRUQDSOQHQLHROHMDSHYQHX]D

YULWHDY\þLVWLWH 

Uvedenie do prevádzky 

 Pozor! 
3UtVWURMVDQHVPLHSRXåtYDĢVXY

RĐQHQêPSRãNRGHQêPDOHERRSR

WUHERYDQêPUH]DFtPPHFKDQL]PRP

DOHERXSHYĖRYDFtPLGLHOPL 
3UHGNDåGêPXYHGHQtPGRSUHYiG]N

\Y\NRQDMWH vizuálnu kontrolu.  
Symbol kamery na nasledujúcich stranách 

odkazuje na obrázky, strana 4 – 7. 

 Pozor! 
3UtVWURMVDVPLHSRXåtYDĢDåSR~

SOQRP]PRQWRYDQt 
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Nastavenie výšky pokosu 

 
3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRUDQHQL

D 
9êãNXSRNRVXSUHVWDYXMWHLEDYWHG

\NHćMHPRWRU 
Y\SQXWêDåDFtQ{åMH~SOQHQHK\EQ

ê 

 ƒ9ãHWN\NROLHVNDYåG\QDVWDYWHQD

URYQDN~Yêã  - 
ku pokosu.  

ƒ3UHVWDYHQLHYêãN\SRNRVX]iYLVtRG

PRGHOX  

Centrálne prestavenie (  1) 

4. 6WODþWHDGUåWHJRPEtNFHQWUiOQ

HKRSUHVWDYHQLD výšky (  1/1). 

 1DGRVLDKQXWLHNUDWãLHKRWUi

YQLNDSRWODþWH 

UXNRYlĢFHQWUiOQHKRSUHVWDY

HQLDYêãN\QDGRO 

 1/2) 

 Na dosiahnutie dlhšieho trávnika 

potiahnite 

UXNRYlĢFHQWUiOQHKRSUHVWDY

HQLDYêãN\QDKRU 
 1/2) 

 6WXSHĖFHQWUiOQHKRSUHVWDY

HQLDYêãN\VD]REUD]t 1/3) 

5. 3RGRVLDKQXWtSRåDGRYDQHMYêãN\

SRNRVXJRPEtN pustite. 

Prestavenie osí alebo centrálne prestavenie 

(  2, 3) 

1. 1DRGEORNRYDQLH]DWODþWHSiþNXG

RVWUDQ\DSRGUåWH ju. 

2. 3iþNXSRVXĖWHGRĐDYDDOHERGRSU

DYDGRSRåDGRYDnej výšky pokosu.  

3. 3iþNXQHFKDMWH]DSDGQ~ĢQDPLHVW

R 

4. 'EDMWHQDWRDE\ERODYSUtSDGHYãH

WNêFKNROLHV nastavená rovnaká 

výška. 

5ëFKOHSUHVWDYHQLHMHGQRWOLYëFK

NROLHVDOHERFHQtrálne prestavenie (  

4) 

1. 1DRGEORNRYDQLH]DWODþWHSiþNXG

RVWUDQ\DSRGUåWH ju. 

2. 3iþNXSRVXĖWHGRĐDYDDOHERGRSU

DYDGRSRåDGRYDnej výšky pokosu.  

3. 3iþNXQHFKDMWH]DSDGQ~ĢQDPLHVW

R 

4. 'EDMWHQDWRDE\ERODYSUtSDGHYãH

WNêFKNROLHV nastavená rovnaká 

výška. 

Prestavenie jednotlivých kolies (  5) 

1. 6NUXWNXNROHVDXYRĐQLWHRWiþDQ

tPGRĐDYDDOHER doprava.  

2. 6NUXWNXNROHVD]DVWUþWHGRRWY

RUXSRGĐDåHODQHM výšky pokosu.  

3. Skrutku kolesa pevne dotiahnite. 

6NUXWNRYpVSRMHNROHVDV~Y\ED

YHQpĐDYRDSUD- 
YRWRþLYêPL]iYLWPL3RþDVVNUXWNR

YDQLDGEDMWH 
QDSUtVOXãQpVPHURYDQLH]iYLWXY

NU\WHNRVDþN\ 
DSRXåLWH]RGSRYHGDM~FHVNUXW

N\ 
4. 'EDMWHQDWRDE\EROYSUtSDGHYãHW

NêFKNROLHV 

SRXåLWêRWYRUYURYQDNHMYêãNH 

Centrálne prestavenie osí (  6) 

1. 2EDSDOFHSRORåWHQDNRQFHRVL 

2. 3UVW\GDMWHSRGNU\WNRVDþN\ 3. 

2ERPDSDOFDPLY\WLDKQLWHRV]GRW
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HUD]SRXåtYDQHM 

GUiåN\QDVWDYHQLDYêãN\SRNRVX 4. 

2VSRWLDKQLWHRERPDSDOFDPLSUH

GSRåDGRYDQ~ 

GUiåNXQDVWDYHQLDYêãN\SRNRVXD

QHFKDMWHMX 
]DSDGQ~ĢQDPLHVWR 

5. 

'EDMWHQDWRDE\ERODYSUtSDGHYãH

WNêFKNROLHV nastavená rovnaká 

výška. 

Kosenie so zberným boxom na trávu 

 
3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRUDQHQL

D 
Zberný box na trávu vyberajte alebo 

nasadzujte 

LEDYWHG\NHćMHPRWRUY\SQXWêD

åDFtQ{åMH úplne nehybný. 
1. Nadvihnite ochranný sklopný kryt a zberný 

box na WUiYX]DYHVWHQDGUåLDN\(  

8). 

8ND]RYDWHĐVWDYXQDSOQHQLD 

3RþDVNRVHQLDSU~GY]GXFKXWODþtXND]

RYDWHĐQDSOQHQLD nahor (  7a). 

$NMH]EHUQêER[QDWUiYXSOQêXND]RYD

WHĐVWDYXQDSOQHQLDVSRþtYDQDER[H

(  7b). Zberný box na trávu je 

SRWUHEQpY\SUi]GQLĢ 

Vyprázdnenie zberného boxu na trávu 

1. Nadvihnite ochranný sklopný kryt. 

2. Zberný box na trávu zveste a vyberte ho 

potiahnuWtPGR]DGX(  8). 

3. Vyprázdnite zberný box na trávu. 

4. Nadvihnite ochranný sklopný kryt a zberný 

box na 

WUiYX]QRYX]DYHVWHQDGUåLDN\(  

8). 

Kosenie bez zberného boxu na trávu 

 Pozor! 
Bez zberného boxu na trávu koste iba v 

tom 

SUtSDGHDNMHRWRþQiSUXåLQDRFK

UDQQpKRVNORS- 
QpKRNU\WXIXQNþQi 

6LODSUXåLQ\SULWOiþDRFKUDQQêVNOR

SQêNU\WQDWHORNRVDþky na trávu. 

Pokosená tráva sa teda odhadzuje dozadu  
FH]VSRGQ~þDVĢ 
0XOþRYDQLHSRPRFRXPXOþRYDFHM 

V~SUDY\YROLWHĐQp 

3ULPXOþRYDQtVDSRNRVHQêPDWHULiOQ

H]ELHUDDOH]RVWiYD 

QDWUiYQLNX0XOþFKUiQLS{GXSUHGY\V~

ãDQtPDGRGiYD 
MHMåLYLQ\ 

1DMOHSãLHYêVOHGN\PRåQRGRVLDKQX

ĢSUDYLGHOQêP]DVWULKiYDQtPRSULEO

LåQHFP,EDPODGiWUiYDVPlNNêP listovým 

pletivom kompostuje rýchlo. 

 9êãNDWUiY\SUHGPXOþRYDQtPPD[LPiO

QHFP 

 9êãNDWUiY\SRPXOþRYDQtPLQLPiOQH

FP 

5êFKORVĢFK{G]HSULVS{VREWHPXO

þRYDQLXQHNUiþDMWHSUtOLãUêFK

OR 
1DVDGHQLHPXOÿRYDFHMV~SUDY\ 

 
3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRUDQHQL

D 
0XOþRYDFLXV~SUDYXQDVDG]XMWH

DOHERRGVWUDĖXMWH 

LEDYWHG\NHćMHPRWRUY\SQXWêDå

DFtQ{åMH úplne nehybný. 

1. Odoberte zberný box na trávu (  8). 
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2. 1DGYLKQLWHRFKUDQQêVNORSQêN

U\WDPXOþRYDFLX 

V~SUDYXQDVDćWHGRãDFKW\RGKD

G]RYDþD(  9). 

=DLVWHQLHPXVt]DSDGQ~ĢQDPLHV

WR 

$NPXOþRYDFLDV~SUDYDQH]DSDGQ

HQDPLHVWR 
P{åHG{MVĢNSRãNRGHQLXPXOþRYD

FHMV~SUDY\ DåDFLHKRQRåD 
2GVWUiQHQLHPXOÿRYDFHMV~SUDY\ 

1. Nadvihnite ochranný sklopný kryt.  

2. 8YRĐQLWH]DLVWHQLHQDPXOþRYDFH

MV~SUDYH(  10/1). 

3. 0XOþRYDFLXV~SUDYXY\WLDKQLWHY

RQ(  10/2). 
.RVHQLHVERþQêPRGKDG]RYDþRP 

YROLWHĐQp 

 
3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRUDQHQL

D 
%RþQêRGKDG]RYDþRGREHUDMWH

DOHERQDVDG]XMWH 

LEDYWHG\NHćMHPRWRUY\SQXWêD

åDFtQ{åMH úplne nehybný. 
1DVDGHQLHERÿQpKRRGKDG]RYDÿD 

1. 2GVWUiĖWH]EHUQêER[QDWUiYXDQDV

DćWHPXOþRYDciu súpravu. 

2. .U\WERþQpKRRGKDG]RYDþDY\NORSW

HQDKRUDSRGUåte ho (  11/1). 

3. 1DVDćWHNDQiOERþQpKRRGKDG]RYD

þD(  11/2). 

4. Pomaly zatvorte kryt.  
.U\W]DLVĢXMHNDQiOERþQpKRRGKD

G]RYDþDSUHG Y\SDGQXWtP 

2GVWUiQHQLHERÿQpKRRGKDG]RYDÿD 

1. .U\WERþQpKRRGKDG]RYDþDY\NORSW

HQDKRUDSRGUåte ho (  11/1). 

2. 2GVWUiĖWHERþQêRGKDG]RYDþD]DW

YRUWHNU\W(  11/2). 

1DVWDYHQLHYêãN\UXNRYlWHYROL

WHĐQp 

9êãNXUXNRYlWHMHPRåQpSRGĐDSRWUH

E\QDVWDYLĢQDGYH rôzne úrovne. 

1. 1DVNUXWNRYRPVSRMLVSRGQpKRGU

åDGODRGVNUXWNXMWH obe skrutky 

rukoväte. 

2. 9\WLDKQLWHVNUXWNRYpþDS\D]DVW

UþHQtPGRQLHNWRUpKR]SiURYêFKSU

DYRXKOêFKRWYRURYQDGUåLDNRFK 

DSRPRFRXGUåDGLHOQDVWDYWHSRå

DGRYDQ~SRORKX rukoväte (  12). 

'EDMWHQDWRDE\VWHQDNDåGRP]GUå

LDNRYSRXåLOL rovnaký otvor! 

3. Pomocou skrutiek rukoväte znova 

zoskrutkujte 

GUåLDN\VRVSRGQêPGUåDGORP 

Štart motora 

 3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRRWUDY\ 
0RWRUQLNG\QHQHFKiYDMWHEHåD

ĢYX]DWYRUHQêFK miestnostiach. 

 
3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRUDQHQL

D 
3RþDVãWDUWRYDQLDSUtVWURMQH

QDNOiSDMWH 

ƒ0RWRUãWDUWXMWHLEDYWHG\NH

ćMHQDPRQWRYDQê  
Q{åQ{åSOQtIXQNFLX]RWUYDþQHM

KPRW\ 

ƒ9SUtSDGHãWDUWRYDQLDPRWRUD

+21'$]RKULD 

 WHKRQDSUHYiG]NRY~WHSORW

X1(328äË9$-7( 
VêWLþDQLSXPSLþNXSDOLYD 

ƒ1HPHĖWHQDVWDYHQLDUHJXOiWR

UDQDPRWRUH  
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 3UtVWURMQHãWDUWXMWHDNNDQiO

RGKDG]RYDþDQLHMH zakrytý niektorým 

z nasledujúcich dielov:  zberný box na 

trávu, 
 ochranný sklopný kryt, 

 PXOþRYDFLDV~SUDYD 

 3ULDNWLYiFLLVStQDþDãWDUWpUDSR

VWXSXMWHPLPRULDGQH obozretne a 

v súlade s pokynmi od výrobcu. 

 'EDMWHQDGRGUåLDYDQLHGRVWDW

RþQpKRRGVWXSXQ{K od rezacieho 

mechanizmu. 

 3UtVWURMãWDUWXMWHYQt]NHMWUi

YH 

=QDþN\SRORK\QDSUtVWURML 
6êWLþ  
Štartovanie     
Chod   Zastavenie  

'LDĐNRYpRYOiGD
nie plynu* 
Štartovanie               
Zastavenie 

 

'LDĐNRYpRYOidan
ie plynu so  
VêWLþRP  

 

Prevodovka Vario* 

Rýchlo  Pomaly  

1RåRYiVSRMND  
Zap.                  
Vyp. 

 

*v závislosti od vyhotovenia 
5XþQpãWDUWRYDQLH 

EH]GLDđNRYpKRRYOiGDQLDVRVëWLÿRP 

6êWLþ 

Štartovanie     
Chod    
Zastavenie 

 

1. 6êWLþQDVWDYWHGRSRORK\(  13/1). 

2. %H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQLW

HNKRUQpPXGUåDGOX DSRGUåWHKR

 17±EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

nezapadne na miesto. 

3. Lanko štartéra plynule vytiahnite a 

následne ho 

QHFKDMWHSRPDO\]QRYDQDYLQ~Ģ  

18). 

4. 3R]RKULDWtPRWRUDSULEO±VHN~QG

QDVWDYWH VêWLþGRSRORK\(  13/2). 
Motor má pevné nastavenie plynu.   
5HJXOiFLDRWiþRNQLHMHPRåQi 

EH]GLDđNRYpKRRYOiGDQLDSO\QXVSXP

SLÿNRXSDOLYD 

(  16) 

1. NUiWVWODþWHJRPEtNSXPSLþN\SDOL

YDYRGVWXSRFK pribl. 2 sekundy (  16). 

Pri teplotách pod 10 °C 

VWODþWHJRPEtNSXPSLþN\SDOLYDNU

iW. 

2. %H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQLW

HNKRUQpPXGUåDGOX DSRGUåWHKR

 17±EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

nezapadne na miesto. 

3. Lanko štartéra plynule vytiahnite a následne 

ho QHFKDMWHSRPDO\]QRYDQDYLQ~Ģ

 18). 
Motor má pevné nastavenie plynu.   
5HJXOiFLDRWiþRNQLHMHPRåQi 

EH]GLDđNRYpKRRYOiGDQLDSO\QXEH]SX

PSLÿN\ SDOLYDVëWLÿD 

1. %H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQLW

HNKRUQpPXGUåDGOX DSRGUåWHKR

 17±EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

nezapadne na miesto. 

2. Lanko štartéra plynule vytiahnite a následne 

ho QHFKDMWHSRPDO\]QRYDQDYLQ~Ģ

 18). 
Motor má pevné nastavenie plynu.   
5HJXOiFLDRWiþRNQLHMHPRåQi 
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VGLDđNRYëPRYOiGDQtPSO\QXVRVëWLÿR

P 

'LDĐNRYpRYOida
nie plynu so  
VêWLþRP 

 

1. Plynovú páku nastavte do polohy  

14/1). 

2. %H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQLW

HNKRUQpPXGUåDGOX DSRGUåWHKR(

 17) –EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

nezapadne na miesto. 

3. Lanko štartéra plynule vytiahnite a následne 

ho 

QHFKDMWHSRPDO\]QRYDQDYLQ~Ģ(  

18). 

4. 3R]RKULDWtPRWRUD(pribl. 15 – 20 

sekúnd) nastavte plynovú páku do polohy 

medzi  a  ( 14/2). 

VGLDđNRYëPRYOiGDQtPSO\QXEH]SXPSL

ÿN\SDOLYD 
VëWLÿRP 

'LDĐNRYpRYOiGD
nie plynu 
Štartovanie               
Zastavenie 

 

1. Plynovú páku nastavte do polohy  

20/1). 

2. %H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQLW

HNKRUQpPXGUåDGOX DSRGUåWHKR(

 17)±EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

nezapadne na miesto. 

3. Lanko štartéra plynule vytiahnite a následne 

ho 

QHFKDMWHSRPDO\]QRYDQDYLQ~Ģ(  

18). 

4. 3R]RKULDWtPRWRUD(pribl. 15 – 20 

sekúnd) nastavte plynovú páku do polohy 

medzi  a  ( 20). 

VGLDđNRYëPRYOiGDQtPSO\QXVSXPSLÿN

RXSDOLYD( 

 16) 

'LDĐNRYpRYOiGD
nie plynu 
Štartovanie               
Zastavenie 

 

1. Plynovú páku nastavte do polohy  

20/1). 

2. NUiWVWODþWHJRPEtNSXPSLþN\SDOL

YDYRGVWXSRFK pribl. 2 sekundy (  

16). Pri teplotách pod 10 °C  
VWODþWHJRPEtNSXPSLþN\SDOLYDNU

iW. 

3. %H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQLW

HNKRUQpPXGUåDGOX 

DSRGUåWHKR(  

17)±EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

nezapadne na miesto. 
4. Lanko štartéra plynule vytiahnite a 

následne ho 

QHFKDMWHSRPDO\]QRYDQDYLQ~Ģ(  

18). 

5. +QHćSRQDãWDUWRYDQtPRWRUDQDV

WDYWHSO\QRY~ páku do polohy medzi  

a  ( 20)SRGĐD 
WRKRDNpRWiþN\PRWRUDFKFHWHGR

VLDKQXĢ 

(OHNWULFNpãWDUWRYDQLHYRO
LWHĐQp 

(OHNWULFNpäWDUWRYDQLHVSXPSLÿNR

XSDOLYD(  16) 

1. Plynovú páku nastavte do polohy „ŠTART“ (

  15/1). 

2. NUiWVWODþWHJRPEtNSXPSLþN\SDOL

YDYRGVWXSRFK pribl. 2 sekundy (  16). 

Pri teplotách pod 10 °C 

VWODþWHJRPEtNSXPSLþN\SDOLYDNU

iW. 

 ( 

 ( 

 ( 
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YX 
3. %H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQLW

HNKRUQpPXGUåDGOX DSRGUåWHKR

 17±EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

nezapadne na miesto. 

4. .Đ~þ]DSDĐRYDQLDY]DSDĐRYDQtRWR

þWHFHONRP doprava ( 19). 

 

5. +QHćDNRPRWRUQDVNRþtSXVWLWHN

Đ~þ]DSDĐRYDQLD 

SUHVNRþtVSlĢGRSRORK\Ä³ 

6. Plynovú páku nastavte do polohy medzi 

 ( 
 

15/2)SRGĐDWRKRDNpRWiþN\FKFHWHGR

VLDKQXĢ 

3RPRFRXQRåRYHMVSRMN\PRåQR]DSRM

LĢDOHERRGSRMLĢ 

åDFtQ{åEH]WRKRDE\ERORSRWUHEQpY\

SQ~ĢPRWRU 

=DSRMHQLHæDFLHKRQRæD 

1. 

%H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQLWHN

KRUQpPXGUåDGOX DSRGUåWHKR(  

17)±EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ nezapadne 

na miesto. 2. 

3iNXVSRMN\SRWODþWHVPHURPRGVHED(

 21/1)   

±åDFtQ{åVD]DSRMt 

2GSRMHQLHæDFLHKRQRæD 

3. 3XVWLWHEH]SHþQRVWQêVWUPHĖ(  

25).  
åDFtQ{åVDRGSRMt  

- páka spojky sa prepne do pokojovej polohy (

  
21/2). 

Vypnutie motora 

3UtVWURMEH]QRæRYHMVSRMN\ 

1. 3O\QRY~SiNXSUHVXĖWHGRSROR

K\ (  20/2). 

2. 3XVWLWHEH]SHþQRVWQêVWUPH

Ė 25). - motor sa vypne. 

 
3R]RUĢDåNpSRUDQHQLHSRUH]DQtP 

0RWRUP{åHGRELHKDĢ3RY\SQXWtV

DXLVWLWHåH PRWRUVWRMt 

(OHNWULFNpäWDUWRYDQLHEH]SXPSLÿ

N\SDOLYDVëWLÿD ( 
 15) 

1. Plynovú páku nastavte do polohy „ŠTART“ 

(  15/1). 

2. %H]SHþQRVWQêVWUPHĖSRWLDKQL

WHNKRUQpPXGUåDGOX 

DSRGUåWHKR  

17±EH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

nezapadne na miesto. 

3. .Đ~þ]DSDĐRYDQLDY]DSDĐRYDQtRWR

þWHFHONRP doprava (  19). 

4. +QHćDNRPRWRUQDVNRþtSXVWLWHN

Đ~þ]DSDĐRYDQLD 

SUHVNRþtVSlĢGRSRORK\Ä³ 

5. Plynovú páku nastavte do polohy medzi 

 ( 

 
15/2)SRGĐDWRKRDNpRWiþN\FKFHWHGR

VLDKQXĢ 

1RåRYiVSRMNDYROLWHĐQp 

1RåRYiVSRMND 
Zap.                  
Vyp. 

 

3UtVWURMVQRæRYRXVSRMNRX 

1RåRYiVSRMND 
Zap.                  
Vyp. 

 

1. 3XVWLWHEH]SHþQRVWQêVWUPHĖ 

 a  

 a  
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2. Plynovú páku 

nastavte do polohy  

20/2).  - motor sa 

vypne. 

 
3R]RUĢDåNpSRUDQHQLHSRUH]DQtP 

0RWRUP{åHGRELHKDĢ3RY\SQXWtV

DXLVWLWHåH PRWRUVWRMt 
3RKRQNROLHVYROLWHĐQp(  22) 

 Pozor! 
3UHYRGRYNX]DSiMDMWHLEDYWHG

\NHćMHQDãWDUWRvaný motor. 
Zapnutie pohonu kolies  

1. 

6StQDFtVWUPHĖSUHYRGRYN\]DWODþ

WHNKRUQpPXGUåDGOXDGUåWH  

22±VStQDFtVWUPHĖSUHYRGRYN\ 

nezapadne na miesto. - pohon kolies sa 

zapne. 

Vypnutie pohonu kolies  

1. 

3XVWLWHVStQDFtVWUPHĖSUHYR

GRYN\(  24). - pohon kolies sa 

vypne. 
 Zberné zariadenie na trávu pravidelne 

kontrolujte 

Y]KĐDGRPQDIXQNþQRVĢDRSRWUHE

RYDQLH 

 3UtVWURMSRNDåGRPSRXåLWtY\þLVW

LWH 

 3UtVWURMQHRVWUHNXMWHYRGRX  
9QLNDM~FDYRGDP{åHYLHVĢNSRUXF

KiP]DSDĐRYDQLHVSO\ĖRYDþ 

 äDFtQ{åSUDYLGHOQHNRQWUROXMW

HQDSUtWRPQRVĢSRãNRGHQt 

 &K\EQpWOPLþHKOXNXYåG\Y\PHĖWH 

1DNOiĖDQLHNRVDþN\ 

3UHYRGRYND9DULRYROLWHĐQp  

Prevodovka 

Vario Rýchlo  

Pomaly 
 

3UHYRGRYND9DULRXPRåĖXMHSO\QXOp

QDVWDYHQLHSRMD]GR- 
YHMUêFKORVWLNRVDþN\QDWUiYX 

 Pozor! 
3iNXSRXåtYDMWHOHQYWHG\NHćPRWR

UEHåt  
5DGHQLHEH]SRKRQXPRWRUDP{åHSR

ãNRGLĢ 
KQDFtPHFKDQL]PXV 

 1DGRVLDKQXWLHY\ããtFKUêFKORVWt

SRWLDKQLWHSiNX 
 23)  v smere 

(  23/2). 

 1DGRVLDKQXWLHQLåãtFKUêFKORVW

tSRWLDKQLWHSiNX  23) v smere (

  23/1). 

3RMD]GRY~UêFKORVĢYåG\SULVS{V

REWHDNWXiOQHPX stavu podkladu a 

stavu trávnika. 
ÒGUåEDDVWDURVWOLYRVĢ 

 
3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRSRUDQHQL

D 
ƒ3UHGYãHWNêPL~GUåERYêPLDRã

HWURYDFtPLSUi 

 FDPLYåG\Y\SQLWHPRWRUDY\

WLDKQLWHNRQHNWRU 
]DSDĐRYDFHMVYLHþN\ 

ƒ0RWRUP{åHGRELHKDĢ3RY\SQXWt

VDXLVWLWHåH  

PRWRUVWRMt 

ƒ3RþDVY\NRQiYDQLD~GUåERYêFKD

RãHWURYD 

 FtFKSUiFQDåDFRPQRåLYåG\QR

VWHSUDFRYQp rukavice! 
 9ãHWN\PDWLFHþDS\DVNUXWN\PXVL

DE\ĢSHYQH dotiahnuté.  

  25 ). 

 ( 
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 3UtVWURMPXVtE\ĢYEH]SHþQRPSUHY

iG]NRYRP stave. 

 3UHGRGVWDYHQtPVWURMDQHFKDM

WHY\FKODGQ~ĢPRWRU 

9]iYLVORVWLRGYêUREFXPRWRUDPX

Vt 

 VSO\ĖRYDþY]GXFKRYê¿OWHUVPHUR

YDĢQDKRU 26)  

]DSDĐRYDFLDVYLHþNDVPHURYDĢQ

DKRU 27) 

'RGUåLDYDMWHSRN\Q\XYHGHQpY

QiYRGHQD obsluhu od výrobcu 

motorov! 
1DEU~VHQLHYêPHQDåDFLHKRQRå

D 

 

7XSpDOHERSRãNRGHQpåDFLHQRåHQHF

KiYDMWH 

EU~VLĢY\PLHĖDĢLEDYVHUYLVHDOHER

YDXWRUL]RYDQHM špecializovanej 

predajni.  

'RGDWRþQHQDEU~VHQpåDFLHQRåHPXV

LDE\ĢY\YiåHQp 

 Pozor! 
1HY\YiåHQpQRåHYHG~NVLOQêPYLEUiF

LiP 
DSRãNRG]XM~NRVDþNX 

1DEtMDQLHEDWpULHãWDUWpUDY

ROLWHĐQp 

%DWpULDãWDUWpUDMHEH]~GUåERYiD

YEHåQHMSUHYiG]NHMX 
QDEtMDNRVDþND  

9PLPRULDGQ\FKSUtSDGRFKPXVtEDWpU

LXQDELĢSRXåtYDWHĐ 

 SUHGSUYêPXYHGHQtPNRVDþN\GRSU

HYiG]N\ 

 YSUtSDGHY\ELWLDSUHG]LPQRXSUH

VWiYNRXDOHER 
YSUtSDGHGOKãtFKG{EQHþLQQRVWL!PH

VLDFRY 

3RVWXSSULQDEtMDQt 

1. 1DEtMDþNXY\EHUWH]SULHKUDGN\QD

EDWpULX 

2. Kábel batérie odpojte od kábla motora (  

28). 

3. .iEHOEDWpULHSULSRMWHNXNiEOXQ

DEtMDþN\  

(  29). 

4. 1DEtMDþNXSULSRMWHNHOHNWULFN

HMVLHWL  
1DSlWLHHOHNWULFNHMVLHWHVDPX

Vt]KRGRYDĢV 

SUHYiG]NRYêPQDSlWtPQDEtMDþN\ 

'REDQDEtMDQLDMHSULEOLåQHKRGtQ  
3RXåtYDMWHLEDRULJLQiOQXQDEtMDþ

NXGRGiYDQ~VSROX s výrobkom. 

2. Na kontrolu nastavenia naštartujte motor a 
zapnite pohon kolies.  

3. $NSRKRQNROLHVVWiOHQHIXQJXMH

NRVDþNXQDWUiYX 

PXVtWHRGQLHVĢGRQDMEOLåãLHKR

VHUYLVXDOHERGR 
autorizovanej 

špecializovanej predajne. 

Naolejovanie hnacieho 

pastorka 

 +QDFtSDVWRURNQDKQDFRPKULDGHOLREþDVQDROHMXMWH 
PD]DFtPVSUHMRP 

6WDURVWOLYRVĢRPRWRU 
9ëPHQDPRWRURYpKRROHMD Skladovanie 
1. Pripravte si vhodnú nádobu na zachytenie oleja. 

2. 9ãHWRNROHMQHFKDMWHY\WLHFĢDOHERKRRGVDMWHFH] 

otvor na plnenie oleja. 

 Pozor! 
ƒ%DWpULXãWDUWpUDQDEtMDMWHLEDYVXFKêFKGREUH 

vetraných miestnostiach. 

ƒ.RVDþNXQDWUiYXSRþDVQDEtMDQLDQHXYiG]DMWH do 

chodu. 

3UHYRGRYNDSRKRQXNROLHVMHEH]~GUåERYi 

 3R]RU±QHEH]SHþHQVWYRYêEXFKX 
3UtVWURMQHVNODGXMWHSULRWYRUHQêFKSODPHĖRFK 

alebo tepelných zdrojoch. 
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 1HFKDMWHY\FKODGQ~ĢPRWRU  

ÒVSRUXPLHVWDSRþDVVNODGRYDQLDGRVLDKQHWHRG- 

NORSHQtPKRUQpKRGUåD

GOD 

 3UtVWURMVNODGXMWHQDVXFKRPPLHVWHDPLPRGRVDKX 
GHWtDQHSRYRODQêFKRV

{E 

 %DWpULXãWDUWpUDVNODGXMWHWDNDE\QDĖXQHS{VRELO mráz 

 %DWpULXãWDUWpUD]þDVXQDþDVGRELWH 

YDWHĐQêFKPDWHULiORYD]OLNYLGRYDĢLFKWUHEDYKRGQêP spôsobom. 

3RXåLWêPRWRURYêROHM]OLNYLGXMWHVS{VRERP 

ãHWUQêPYRþLåLYRWQpPXSURVWUHGLX 
6WDUêROHMRGSRU~þDPHRGRY]GDĢYX]DWYRUHQHM 
QiGREHYUHF\NODþQRPVWUHGLVNXDOHER]iND]QtFkom 

servise. 

Starý olej nie je dovolené ƒY\KDG]RYDĢGRRGSDGX 

ƒY\OLHYDĢGRNDQDOL]iFLHDOHERRGWRNX 

ƒY\OLHYDĢQD]HP  

  9\SUi]GQLWHEHQ]tQRY~QiGUå 

9ëPHQDY]GXFKRYpKRÀOWUD 

 'RGUåLDYDMWHSRN\Q\RGYêUREFXPR

WRURY 

9ëPHQD]DSDđRYDFHMVYLHÿN\ 

 'RGUåLDYDMWHSRN\Q\RGYêUREFXPR

WRURY 

 

9\WLDKQLWHNRQHNWRU]DSDĐRYDFHMVY

LHþN\ 

Oprava 

2SUDY\VP~]DEH]SHþRYDĢLEDVHUYLVQpPL

HVWDDDXWRULzované špecializované 

predajne. 
3RKRQNROLHVYROLWHĐQp 

Nastavenie bovdenového lanka 

Likvidácia 
Staré prístroje, batérie alebo 

akumulátory nelikvidujte v rámci 

komunálneho odpadu! 
2EDOSUtVWURMDSUtVOXãHQVWYRV~Y\UR

EHQp]UHF\NOR- 

$NPRWRUEHåtQRSRKRQNROLHVVDXåQH

Gi]DSQ~ĢDQL 

Y\SQ~ĢMHSRWUHEQpQDVWDYLĢSUtVOXã

QpERYGHQRYpODQNR 

 Pozor! 
%RYGHQRYpODQNRSUHVWDYXMWHLEDYWHG\NHćMH 

motor vypnutý. 
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1. 

3UHVWDYRYDFtSUYRNQDERYGHQRYRPODQN

XRWRþWH YVPHUHãtSN\  30). 

Pomoc pri poruchách 

 Pozor! 
1{åDKULDGHĐPRWRUDVDQHVP~Y\URYQiYDĢ 

Porucha Riešenie 

Motor nenaskakuje ƒ1DSOĖWHEHQ]tQ  
ƒ Páku plynu nastavte do polohy „Štart“ 

ƒ=DSQLWHVêWLþ 

ƒ6StQDFtVWUPHĖPRWRUD]DWODþWH

NKRUQpPXGUåDGOX  

ƒ6NRQWUROXMWH]DSDĐRYDFLHVYLHþN\YSUt

SDGHSRWUHE\LFKY\PHĖWH 

ƒ9\þLVWLWHY]GXFKRYê¿OWHU 

ƒ9RĐQHRWRþWHåDFtQ{å ƒ Dobite batériu štartéra 

ƒ Štartujte na pokosenej ploche 
Výkon motora klesá ƒ Upravte výšku pokosu 

ƒ1DEU~VWHY\PHĖWHåDFtQ{å 

ƒ9\þLVWLWHNDQiORGKDG]RYDþDNU\

W ƒ9\þLVWLWHY]GXFKRYê¿OWHU 

ƒ=QtåWHSUDFRYQ~UêFKORVĢ  

Nerovnomerný pokos  ƒ1DEU~VWHY\PHĖW

HåDFtQ{å ƒ Upravte 

výšku pokosu 
Plnenie zberného boxu na  
WUiYXQLHMHGRVWDW

RþQp 

ƒ Upravte výšku pokosu 

ƒ7UiYQLNQHFKDMWHY\VFKQ~Ģ 

ƒ1DEU~VWHY\PHĖWHåDFtQ{å 

ƒ2þLVWLWHPULHåNX]EHUQpKRER[X

QDWUiYX 

ƒ9\þLVWLWHNDQiORGKDG]RYDþDNU

\W  
Pohon kolies nefunguje ƒ Nastavte bovdenové lanko 

ƒ.OLQRYêUHPHĖMHSRãNRGHQê  

ƒ9\KĐDGDMWHGLHOĖX]iND]QtFNHKRVHUYLVX 

ƒ2GVWUiĖWHQHþLVWRW\]SRKRQXNROLHVR]XEHQpKRUHP

HĖDDSUHYRGRYN\  

ƒ9RĐQREHåQpV~þDVWLKQDFtSDVWRURNQDKQDFRPKULD

GHOLQDROHMXMWHPD]DFtPVSUH  jom 
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.HćMH]DSQXWiSUHYRG

RYND 
NROHViVDQHRWiþDM~ 

ƒ Dotiahnite skrutky 

kolies ƒ Náboj kolesa 

je poškodený 

ƒ.OLQRYêUHPHĖMHSRãNRGHQê 

ƒ9\KĐDGDMWHGLHOĖX]iND]QtFNHKRVHUYLVX  
3UtVWURMPLPRULDGQ

HLQWHQ]tYne vibruje 
ƒ6NRQWUROXMWHåDFtQ{å  

9SUtSDGHYêVN\WXSRU~FKNWRUpQLHV~XYHGHQpYWHMWRWDEXĐNHDOHERN

WRUpQHGRNiåHWHVDPLRGVWUiQLĢVDREUiĢWHQDQiãSUtVOXãQê]iND]QtFN\VH

UYLV 
 2GERUQiNRQWURODMHYåG\SRWUHEQi ES vyhlásenie o zhode 

 SRQDEHKQXWtQDSUHNiåNX  SR]ULQiYRGQDPRQWiå 

 YSUtSDGHQiKOHKR]DVWDYHQLDPRWRUD 

 YSUtSDGHSRãNRGHQLDSUHYRGRYN\ 

 YSUtSDGHSRãNRGHQLDNOLQRYpKRUHPHĖD 

 YSUtSDGHRKQXWLDQRåD 

 YSUtSDGHRKQXWLDKULDGHĐDPRWRUD 

Záruka 

3UtSDGQpFK\E\PDWHULiOXDOHERYêUREQpFK\E\QDSUtVWURMLRGVWUiQLPHSRþDV]i

NRQQHMSUHPOþDFHMOHKRW\SODWQHMSUH 

UHNODPiFLHIRUPRXRSUDY\DOHERYêPHQRXYêURENXSRGĐDYODVWQpKRXYiåHQLD3

UHPOþDFLDOHKRWDVDXUþXMHYåG\QD 

]iNODGHOHJLVODWtY\NUDMLQ\YNWRUHMEROSUtVWURMN~SHQê 
Záruku poskytujeme len pri: Záruka zaniká pri: 
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YX 
 RGERUQHMPDQLSXOiFLLVSUtVW

URMRP 

 GRGUåLDYDQtQiYRGXQDREVOXK

X 

 SRXåtYDQtRULJLQiOQ\FKQiKUDGQ

êFKGLHORY 

 SRNXVRFKRRSUDYXSUtVWURMD 

 WHFKQLFNêFK]PHQiFKQDSUtVWURML 

 SRXåtYDQtSUtVWURMDYUR]SRUHVMHKRX

UþHQêP~þHORP 

SRXåLWLDQDSUQDSULHP\VHOQpDOHERN

RPXQiOQH ~þHO\ 
=iUXNDVDQHY]ĢDKXMHQD 

 SRãNRGHQLDODNXNWRUpVDYåG\SRYDåXM~]DEHåQpRSRWUHERYDQLH 

 GLHO\SRGOLHKDM~FHUêFKOHPXRSRWUHERYDQLXNWRUpV~Y]R]QDPHQiKUDGQê

FKGLHORYR]QDþHQp 
ňņņņņņņŉXXX XXX (X) . 

UiPþHNRP 
Ŋņņņņņņŋ 

 

VSDĐRYDFLHPRWRU\±SUHQHSODWLDVDPRVWDWQp]iUXþQpSRGPLHQN\SUtVOXãQp

KRYêUREFXPRWRURY 

9SUtSDGHXSODWĖRYDQLDQiURNXQDSRVN\WQXWLH]iUXN\VDREUiĢWHVWêPWRY\KO

iVHQtPR]iUXNHDGRNODGRPRN~SHQD 

YiãKRSUHGDMFXDOHERQDQDMEOLåãtDXWRUL]RYDQê]iND]QtFN\VHUYLV7êPLWR]iUX

þQêPLSRGPLHQNDPL]RVWiYDM~]iNRQQp 

QiURN\NXSXM~FHKRQDRGVWUiQHQLHFKêEYRþLSUHGiYDM~FHPXQHGRWNQXWp 
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$Np]LN|Q\YUĘO 

 h]HPEHKHO\H]pVHOĘWWROYDVVDHO

H]WDGRNXPHQWiFLyW(]D]HOĘIHOWp

WHOHDEL]WRQViJRVPXQNiQDN 

pVD]DYDUPHQWHVNH]HOpVQHN+DV]

QiODWHOĘWW 

LVPHUNHGMHQPHJDPRWRUNH]HOĘ

HOHPHLYHOpVKDV]nálatával. 

 Kövesse a jelen dokumentáció 

útmutatásait és a 

NpV]�OpNHQWDOiOKDWyEL]WRQViJL

pV¿J\HOPH]WHWpseket. 

 A jelen dokumentáció az ismertetett 

termék állandó 

NtVpUĘHOHPHH]pUWDWHUPpNHODGi

VDHVHWpQD]WiW kell adni a 

vásárlónak. 

A jelek magyarázata 

 Figyelem! 
(QQHND¿J\HOPH]WHWĘXWDVtWiVQ

DNDSRQWRV 

N|YHWpVHiOWDOHONHU�OKHWĘN

DV]HPpO\LVpU�OpVHN és / vagy 

anyagi károk. 

(J\HGLXWDVtWiVRNDMREEpUWKH

WĘVpJUHpVNH]Hlésre vonatkozóan. 
$IpQ\NpSH]ĘJpSHWMHO|OĘV]LPEyOX

PD]iEUiNUD utal. 

Tartalomjegyzék 

$Np]LN|Q\YUĘO 

............................................................176 

$WHUPpNOHtUiVD 

.........................................................176 

Biztonsági és védelmi felszerelések 

..........................176 

%L]WRQViJLXWDVtWiVRN 

.................................................178 

Összeszerelés 

...........................................................179 

Feltöltés üzemanyaggal 

.............................................179 

(OHNWURPRV|QLQGtWyRSFLy 

.......................................183 

Karbantartás és gondozás 

.........................................185 

Tárolás 

.......................................................................1

86 

-DYtWiV 

.......................................................................1

86 Leselejtezés 

...............................................................186 

6HJtWVpJ]DYDURNHVHWpQ 

...........................................187 Jótállás 

......................................................................1

88 

(.PHJIHOHOĘVpJLQ\LODWNR]DW 

.....................................188 

A termék leírása 

(]DGRNXPHQWiFLyDEHQ]LQHVIĦQ\tUyNW

|EEWtSXViWLV 

EHPXWDWMD%L]RQ\RVPRGHOOHNIĦJ\Ħ

MWĘGRER]]DOLVIHO vannak szerelve 

és/vagy alkalmasak talajtakarásra. 

$WHUPpNHNUĘONpV]�OWNpSHNpVDOHt

UiVDODSMiQNHUHVVH meg saját modelljét. 

5HQGHOWHWpVV]HUĦKDV]QiODW 

A készüléket kizárólag magáncélú használatra 

tervezték, 

NL]iUyODJV]iUD]J\HSSHOERUtWRWWWHU

�OHWHNQ\tUiViUDDOkalmas.  

(WWĘOHOWpUĘYDJ\H]HQW~OPHQĘKDV]

QiODWLPyGQHPUHQGHOWHWpVV]HUĦK

DV]QiODWQDNPLQĘV�O 

Esetleges hibás használat 
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H %HQ]LQHVIĦQ\t

Uy 

 $IĦQ\tUyQHPDONDOPDVQ\LOYiQRVW

HU�OHWHQSDUNRNEDQVSRUWOpW

HVtWPpQ\HNEHQYDODPLQWPH]ĘJD]

GDViJLpVHUGĘJD]GiONRGiVLWHU�O

HWHQW|UWpQĘ használatra. 
 A biztonsági berendezéseket tilos 

leszerelni vagy kiiktatni 

 $NpV]�OpNHWQHKDV]QiOMDHVĘEHQ

YDJ\QHGYHV füvön 

 $NpV]�OpNQHPPĦN|GWHWKHWĘLSD

ULN|UQ\H]HWEHQ 

Biztonsági és védelmi 

felszerelések 

 Figyelem – sérülésveszély! 
A biztonsági és védelmi felszereléseket 

tilos kikapcsolni! 
Biztonsági kengyel 

A készülék biztonsági kengyellel van 

felszerelve. Vészhelyzet esetén engedje el a 

biztonsági kengyelt. 

Kuplungszerkezetes kés nélkül: 
 A vágókés leáll  A motor leáll 

Kuplungszerkezetes kés esetén:  
 A vágókés leáll 
 A motor tovább jár 

7HUHOĘODS 

 

1 ,QGtWy]VLQyU 9 9iJiVLPDJDVViJiOOtWy 

2 ,QGtWyOHiOOtWyNDU  10 Kés kuplung* 

3 Kerékmeghajtás* 11 Sebességszabályozó* 

4 Biztonsági kengyel 12 +DV]QiODWLXWDVtWiV 
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5 (UJRQRPLNXVPDJDVViJiOOtWiV  13 Kidobóegység* 

6 7|OW|WWVpJLV]LQWMHO]Ę  14 Zárócsappantyú* 

7 7HUHOĘODS  15 Talajtakaró egység* 

8 )ĦJ\ĦMWĘGRER]  16 Üzemanyagtartály  

  DIHOV]HUHOWVpJWĘOI�JJĘHQ 17 2ODMW|OWĘQ\tOiV 

 
.LHJpV]tWęV]LPEyOXPRND]HOHNWURPRV|QLQGtWyY

DO 
UHQGHONH]ęHV]N|]|NK|] 

  

 )�OYpGĘ 

/HMWĘQW|UWpQĘKDV]QiOD

W 
 Figyelem! Áramütés veszélye!  mindig ügyeljen a stabilitásra 

 PLQGLJD]HPHONHGĘQNHUHV]W�OYpJH]]HD 
$YH]HWpNHWWDUWVDWiYRODYiJyNpVHNWĘO Q\tUiVW 

Válassza le a készüléket a hálózatról a karban-  

QHKDV]QiOMDDIĦQ\tUyW�QiOPHUHGHNHEE tartási munkák során, vagy ha sérült a 

kábel. OHMWĘN|Q 

Biztonsági 

utasítások   

 irányváltoztatáskor legyen különösen óvatos 

&VDNNLHOpJtWĘQDSSDOLIpQ\YDJ\PHVWHUVpJHVPHJYLOiJtWiVPHOOHWWV]DEDGGROJR]QL 

 Testét, végtagjait és ruházatát tartsa távol a vágó- 
V]HUNH]HWWĘO 

 9HJ\H¿J\HOHPEHD]�]HPHOWHWpVLLGĘUHYRQDWNR]y helyi rendelkezéseket 

 Az üzemkész készüléket tilos 

felügyelet nélkül hagyni 

 &VDNpOHVYiJyNpVVHOYpJH]]HDIĦQ\tUiVW 

 Figyelem! 
$NpV]�OpNFVDNPĦV]DNLODJNLIRJiVWDODQiOODSRtában 

használható! 

 Figyelem – sérülésveszély! 
A biztonsági és védelmi felszereléseket 

tilos kikapcsolni! 
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H %HQ]LQHVIĦQ\t

Uy 
 Tilos a készüléket 

sérült biztonsági 

berendezések /  

YpGĘUiFVRNQpON�O�]HPHOWHWQL 

 Soha ne használja a készüléket teljesen felszerelt 

EL]WRQViJLEHUHQGH]pVHNSOWHUHOĘODSIĦJ\ĦMWĘ eszközök) nélkül 

 $NpV]�OpNVpUWHWOHQVpJpWKDV]QiODWHOĘWWPLQGLJ 
HOOHQĘUL]QLNHOO~MEyOLKDV]QiODWHOĘWWDPHJVpU�OW alkatrészeket ki kell 

cserélni 

 $NRSRWWYDJ\VpU�OWNpVWYDJ\U|J]tWĘFVDYDURNDW csak készletben szabad 

cserélni, hogy a kiegyensúlyozatlanságot elkerülje  Ne engedjen másokat a veszélyes 

terület közelébe. 
 $PRWRUHOLQGtWiVDHOĘWWDNXSOXQJJDOYiODVV]RQOH 
 6RKDQHQ\tUMRQI�YHWKDPiVV]HPpO\HNN�O|Q|- minden kést és meghajtást sen 

gyermekek, vagy háziállatok tartózkodnak a  
 közelben.  ÈOOtWVDOHDPRWRUWYiUMDPHJKRJ\D]HV]N|]|N 

leálljanak, húzza ki a gyújtáskulcsot, és 

húzza le a  $JpSNH]HOĘMHYDJ\KDV]QiOyMDIHOHODPiVV]HPp- gyertyapipát 

lyekkel és tulajdonukkal bekövetkezett balesetekért.  

KDĘUL]HWOHQ�OKDJ\MDDNpV]�OpNHW 
 

 Gyermekek és olyan személyek, akik nem ismerik   

DNpV]�OpNiWYL]VJiOiVDWLV]WtWiVDYDJ\DUDMWD 

DKDV]QiODWLXWDVtWiVWQHPKDV]QiOKDWMiNDNpV]�- 
YpJ]HWWPXQNiNH

OĘWW léket.  
 KD�]HP]DYDUOpSIHO  9HJ\H¿J\HOHPEHDNH]HOĘV]HPpO\DOVyNRUKDWiUira 

vonatkozó helyi rendelkezéseket.  D]HODNDGiVRNPHJV]�QWHWpVHHOĘWW 

 $NpV]�OpNHWWLORVDONRKRONiEtWyV]HUYDJ\J\yJ\-  

D]HOW|PĘGpVHNPHJV]�QWHWpVHHOĘWW szer hatása alatt kezelni.  

LGHJHQWiUJJ\DOYDOypULQWNH]pVXWiQ 

 A célra alkalmas munkaruházatot kell viselni  �]HPDQ\DJXWiQW|OWpVHOĘWW 

 Hosszúnadrág  ha üzemzavar vagy kellemetlen vibráció lép fel  
D]RQQDOLHOOHQĘU]pV

V]�NVpJHV  Ellenálló és csúszásmentes lábbeli 

 Figyelem – égésveszély! 
A benzinnel feltöltött gépet ne tárolja olyan 

pS�OHWEHQDKRODEHQ]LQJĘ]Q\tOWOiQJJDOYDJ\ szikrával 

érintkezhet! 

A motor, a kipufogó, az akkumulátortartó és az  
�]HPDQ\DJWDUWiO\N|UQ\pNpWWDUWVDOHYiJRWWIĦWĘO 
EHQ]LQWĘORODMWyOPHQWHVHQ 

 Figyelem – égésveszély! 

A benzin és az olaj nagymértékben 

gyúlékony! 
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(OOHQĘUL]]HQHPVpU�OWHDIĦQ\tUypVYp

JH]]HHO 
DV]�NVpJHVMDYtWiVRNDWPLHOĘWW~M

EyOEHLQGtWMDpV 
KDV]QiODWEDYHV]LDIĦQ\tUyW 

 +HO\H]]HYLVV]DDJ\HUW\DSLSiWpVLQGt

WVDEHD motort 

 DKLEDMDYtWiVWOiVG+LEiNWiEOi]DWp

VDNpV]�- 
OpNHOOHQĘU]pVpWN|YHWĘHQ 

 DNpV]�OpNWLV]WtWiViWN|YHWĘHQ 

 6RKDQHLQGtWVDEHDPRWRUWKDDNL

GREyFVDWRUQD 
HOĘWWiOO 

 (OOHQĘUL]]HWHOMHVHQpVDODSRVD

QDOHQ\tUDQGyWHU�OHWHWpVWiYR

OtWVRQHOPLQGHQLGHJHQWiUJ\DW 

 /HJ\HQN�O|Q|VHQyYDWRVDPLNRUPHJI

RUGtWMDYDJ\ 
K~]]DDIĦQ\tUyW  

1HKDV]QiOMDDIĦQ\tUyWDNDGiO\RNSOiJ

DNJ\|kerek) felett 

 $OHYiJRWWI�YHWFVDNiOOyPRWRUQi

OWiYROtWVDHO 

 ÈOOtWVDOHDPRWRUWYiJyNpVWDPLN

RUQHPDQ\tUDQdó terület felett halad át 

vele 

 A készüléket tilos megemelni vagy vinni, 

amikor  
PĦN|GpVEHQYDQDPRWRU 

 A benzin és a motorolaj betöltése során 

tilos enni és inni 

 1HOpOHJH]]HEHDEHQ]LQJĘ]W 

 A készüléket gyalogtempó mellett használja 

 +DV]QiODWHOĘWWHOOHQĘUL]]HD]DQ

\iNFVDYDURNpV csapszegek feszességét 

 $PRWRUHOLQGtWiVDNRU]iUMDHODIR

MWyV]HOHSHW+DD motor fel van 

szerelve üzemanyag-elzáró csappal,  
H]WIĦQ\tUiVXWiQ]iUMDHO 

Összeszerelés 

7DUWVDEHDPHOOpNHOW|VV]HV]HUHOpV

LXWDVtWiVRNDW 

 Figyelem! 
A készülék csak teljes összeszerelése után  

�]HPHOWHWKHWĘ 
Feltöltés üzemanyaggal 

h]HPEHKHO\H]pVHOĘWWDIĦQ\tUyWIHONH

OOW|OWHQL�]HPanyaggal. 

 Figyelem – égésveszély! 

A benzin és az olaj nagymértékben 

gyúlékony! 
 

Mindig kövesse a motor gyártója által 

mellékelt  
KDV]QiODWLXWDVtWiVW 

Anyag 

 Benzin Motorolaj 

Típus Normálbenzin 

/ ólommentes 
lásd a motor 

gyártójának 

ajánlásait 

Töltési  
mennyiség 

lásd a motor 

gyártójának 

ajánlásait 

kb. 0,6 l 

Biztonság 

 Figyelem! 
A motort soha ne járassa zárt térben. 

Mérgezésveszély! 
 A benzint és az olajat kizárólag csak erre 

alkalmas tartályban tárolja. 

 A benzint és az olajat kizárólag hideg motor 

mellett,  
DV]DEDGEDQW|OWVHEHLOOHWYH�Ut

WVHOH 

 Járó motor mellett ne töltsön be benzint vagy 

olajat. 

 Ne töltse túl a tankot (a benzin kitágul). 

 Tankolás közben ne dohányozzon. 

 Járó vagy forró motor mellett ne nyissa fel a 

tanksapkát. 

 Cserélje ki a sérült tanksapkát. 

 A tank fedelét mindig szorosan zárja. 
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H %HQ]LQHVIĦQ\t

Uy 
 +DDEHQ]LQNLIRO\WQHNtVpUHOMHPHJ

DPRWRUEHLQGtWiViW(OĘWWHWLV]Wt

WVDPHJDJpSD]RQUpV]pW 
DPHO\UHDEHQ]LQIRO\W.HU�OMHDV]L

NUDNpS]ĘGpVW 
DPtJDEHQ]LQJĘ]|NHOQHPLO

ODQWDN  Ha kifolyt a motorolaj: 

 1HLQGtWVDHODPRWRUW 
 $NLIRO\WPRWRURODMDWN|WĘDQ\DJJ

DOYDJ\HJ\ 
URQJJ\DOLWDVVDIHOpVV]DNV]HUĦ

HQiUWDOPDW- 
ODQtWVD 

 7LV]WtWVDPHJDEHUHQGH]pVW 
Ne engedje a fáradt olajat: 

 a hulladék közé 

 DFVDWRUQDKiOy]DWEDDOHIRO\

yFVĘEHYDJ\ a földre 
Azt tanácsoljuk, hogy a fáradt olajat egy zárt 

tartályban, arra alkalmas leadóhelyen vagy 

ügyfélszolgálati ponton adja le. 

Benzin betöltése 

1. Csavarozza le a tank fedelét, és helyezze 

egy tiszta helyre. 

2. 7|OWV|QEHEHQ]LQWHJ\W|OFVpUVHJtW

VpJpYHO 

3. 6WDELODQ]iUMDDWDQNQ\tOiVWPDMG

WLV]WtWVDPHJ 

Motorolaj betöltése 

1. Csavarozza le az olajtartály fedelét, a 

sapkát helyezze le egy tiszta helyre. 

2. 7|OWV|QEHRODMDWHJ\W|OFVpUVHJtW

VpJpYHO 

3. 6WDELODQ]iUMDD]RODMWDUWiO\IHG

HOpWPDMGWLV]WtWVD meg. 

Üzembe helyezés 

 Figyelem! 
Tilos a készüléket laza, sérült vagy kopott 

vágó- 
V]HUNH]HWWHOYDJ\U|J]tWĘHOHPHN

NHO�]HPHOWHWQL 

h]HPEHKHO\H]pVHOĘWWPLQGLJV]H

PUHYpWHOH]]H a készüléket.  
$N|YHWNH]ĘROGDODNRQOiWKDWyN

DPHUDV]LPEyOXmok a 4–7 oldalakon 

található ábrákra utalnak. 

Vágási magasság beállítása 

 Figyelem – sérülésveszély! 
A vágási magasságot csak kikapcsolt 

motor és 

iOOyYiJyNpVPHOOHWWiOOtWVDEH 
ƒ Minden kereket egyforma vágási 

magasságra iOOtWVRQ 

ƒ$PDJDVViJiOOtWiVLOHKHWĘVpJHNP

RGHOOI�JJĘHN  

Központi beállítás (  1) 
4. 7DUWVDQ\RPYDDN|]SRQWLPDJDVViJiO

OtWyJRPEMiW (  1/1). 

 Ha rövid gyepet szeretne, nyomja a 

központi  
PDJDVViJiOOtWyPDUNRODWiWOHIH

Op  1/2) 

 Ha hosszabb gyepet szeretne, nyomja a 

N|]SRQWLPDJDVViJiOOtWyPDUNRODW

iWIHOIHOp 
 1/2) 

 $N|]SRQWLPDJDVViJiOOtWyV]LQWMH

OHROYDVKDWy 
( 1/3) 

5. (QJHGMHHODJRPERWDNtYiQWYiJiVLP

DJDVViJQiO 

Tengelyenkénti vagy központi beállítás (  2, 

3) 

1. A kart oldja ki, nyomja oldalra és tartsa 

meg. 
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2. 7ROMDDNDUWEDOUDYDJ\MREEUDDNt

YiQWYiJiVL magasságba.  

3. +DJ\MDDNDUWUHWHV]HOĘGQL 

4. Ügyeljen, hogy minden kereket ugyanabban 

a helyzetben reteszelje. 

Kerekenkénti gyorsbeállítás vagy 

tengelyenkénti állítás (  4) 

1. Kioldáshoz nyomja oldalra a kart, és tartsa 

úgy. 

2. 7ROMDDNDUWEDOUDYDJ\MREEUDDNt

YiQWYiJiVL magasságba.  

3. +DJ\MDDNDUWUHWHV]HOĘGQL 

4. Ügyeljen, hogy minden kereket ugyanabban 

a helyzetben reteszelje. 

Kerekenkénti beállítás (  5) 

1. A kerékcsavart jobbra vagy balra oldja ki.  

2. +HO\H]]HDNHUpNFVDYDUWDNtYiQWYiJ

iVLPDJDVViJQDNPHJIHOHOĘQ\tOiVED 

3. Húzza meg szorosra a kerékcsavart. 
A kerékcsavarok jobb- és 

balmenetesek. 

BecsaYDUiVNRUDIĦQ\tUyEXUNRODWi

Q�J\HOMHQDPHJIHOHOĘPHQHWLUi

Q\UDpVDKR]]iWDUWR]yFVDYDUW 

használja. 
4. hJ\HOMHQKRJ\XJ\DQD]WDQ\tOiVWKDV]

QiOMDPLQden kerék esetén. 

Központi beállítás (  6) 

1. Mindkét hüvelykujját helyezze a tengely 

végeire. 

2. 8MMiWWHJ\HDIĦQ\tUyEXUNRODWDDOi 

3. A tengelyt mindkét hüvelykujjával húzza ki 

az eddigi vágási magasság hornyából. 

4. $WHQJHO\WPLQGNpWK�YHO\NXMMiY

DOK~]]DDNtYiQW vágási magasság 

hornyáig, majd hagyja reteV]HOĘGQL 

5. Ügyeljen, hogy minden kereket ugyanabban 

a helyzetben reteszelje. 

)ĦQ\tUiVDIĦJ\ĦMWĘGRER]]DO 

 Figyelem – sérülésveszély! 
$IĦJ\ĦMWĘGRER]WFVDNNLNDSFVR

OWPRWRUpVPR]dulatlan vágókés 

mellett szerelje le vagy fel. 
1. 

(PHOMHIHODWHUHOĘODSRWpVDNDV

V]DDIĦJ\ĦMWĘ dobozt a tartóra (  8). 

7|OW|WWVpJLV]LQWMHO]Ę 

$W|OW|WWVpJLV]LQWMHO]ĘWDQ\tUiVN|]E

HQLOpJQ\RPiVIHOfelé nyomja (  7a). 

+DDIĦJ\ĦMWĘGRER]WHOHYDQDW|OW|W

WVpJLV]LQWMHO]Ę felfekszik a dobozra (  

7b)$IĦJ\ĦMWĘGRER]WNLNHOO �UtWHQL 

$IĦJ\ĦMWĘGRER]NL�UtWpVH 

1. (PHOMHIHODWHUHOĘODSRW 

2. $NDVV]DNLDIĦJ\ĦMWĘGRER]WpVKiWU

DIHOpHPHOMH le (  8). 

3. hUtWVHNLDIĦJ\ĦMWĘGRER]W 

4. (PHOMHIHODWHUHOĘODSRWpVDNDV

V]DDIĦJ\ĦMWĘ dobozt a tartóra (  8). 

)ĦQ\tUiVDIĦJ\ĦMWĘGRER]QpON�O 

 Figyelem! 
)ĦJ\ĦMWĘGRER]QpON�OFVDNDNNRUQ\t

UMRQJ\HSHW 
KDDWHUHOĘODSSiOFDUXJyMDPĦN|

GLN 
$WHUHOĘODSRWDUXJyHUĘQ\RPMDQHNL

DIĦQ\tUyEXUNRODWiQDN$JpSKiWXODOH

Q\tUWJ\HSHWtJ\OHIHOpGREMDNL 
Talajtakarás a talajtakaróval (opció) 

7DODMWDNDUiVHVHWpQDOHYiJRWWJ\HS

QHPOHV]|VV]HJ\ĦMWve, hanem a területen 

marad. A talajtakarás védi a talajt a kiszáradás 

ellen, és tápanyaggal látja el. 

A legjobb eredményt úgy éri el, ha 

rendszeresen 
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nagyjáEyOFPWYiJYLVV]D&VDNDOiJ\OHYHO

Ħ]VHQJHIĦLQGXO gyorsan rothadásnak.  

)ĦPDJDVViJWDODMWDNDUiVHOĘWW

 0D[ 

8 cm 

 

)ĦPDJDVViJWDODMWDNDUiVXWiQ0LQFP 

Talajtakaráskor sebességét a 

sétatempójához  
LJD]tWVDQHKDODGMRQW~OJ\RUVD

Q 
Talajtakaró egység felszerelése 

 Figyelem – sérülésveszély! 
A talajtakaró egységet csak kikapcsolt 

motor és mozdulatlan vágókés mellett 

szerelje le vagy fel. 
1. )ĦJ\ĦMWĘGRER]OHV]HUHOpVH(

  8). 

2. (PHOMHIHODWHUHOĘODSRWpVV]HU

HOMHDWDODMWDNDUy egységet a 

kidobócsatornába ( 9). A retesznek 

záródnia kell. 

+DQHPUHWHV]HOĘGLNDWDODMWD

NDUyHJ\VpJPHJsérülhet a vágókés. 
Talajtakaró egység eltávolítása 

1. (PHOMHIHODWHUHOĘODSRW 2. 

Oldja ki a talajtakaró reteszelését ( 10/1). 

3. Húzza ki a talajtakaró egységet ( 10/2). 

)ĦQ\tUiVROGDOVyNLGREiVVDORSFL

y 

 Figyelem – sérülésveszély! 
Az oldalsó kidobóegységet csak 

kikapcsolt motor és mozdulatlan 

vágókés mellett szerelje le vagy fel. 
Oldalsó kidobóegység felszerelése 

1. 7iYROtWVDHODIĦJ\ĦMWĘGRER]WpVV]

HUHOMHIHOD talajtakaró egységet. 

2. Hajtsa fel az oldalsó kidobóegység fedelét, 

és tartsa úgy (  11/1). 

3. Szerelje fel az oldalsó kidobócsatornát (  

11/2). 

4. A fedelet lassan csukja be. 

$IHGpOEL]WRVtWMDKRJ\D]ROGDOVyN

LGREyFVDWRUQD ne essen ki. 

Oldalsó kidobóegység leszerelése 

1. Hajtsa fel az oldalsó kidobóegység fedelét, 

és tartsa úgy ( 11/1). 

2. 7iYROtWVDHOD]ROGDOVyNLGREyHJ\V

pJHWpVFVXNMD be a fedelet (  11/2). 

Markolatmagasság beállítása (opció) 

A markolatmagasságot szükség szerint kétféle 

magasViJEDiOOtWKDWMDEH 

1. Az alsó rúd csavarozásánál csavarja ki 

mindkét kézicsavart. 

2. +~]]DNLDFVDYDURNV]iUiWiOOtWVDDP

DUNRODWRW 

DPHJIHOHOĘPDJDVViJEDPDMGPLQGN

pWROGDORQ 

LOOHVV]HD]RNDWDWDUWyNQiOOpYĘ

QpJ\V]|JOHWHV furatba, keresztül a 

rudakon (  12). Mindig ügyeljen rá, hogy 

mindkét tartónál ugyanazt a furatot 

használja! 

3. A konzolokat és az alulsó rudat a 

kézicsavarokkal V]RUtWVD~MUD|VV]H A 

motor beindítása 

 Figyelem – mérgezésveszély! 
A motort soha ne járassa zárt térben. 

 Figyelem – sérülésveszély! 
$NpV]�OpNHWLQGtWiVN|]EHQQHG|QWV

HPHJ 

ƒ$PRWRUWFVDNIHOV]HUHOWNpVVHOLQ

GtWVDHOD  kés  
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OHQGtWĘW|PHJNpQWV]ROJiOƒh]HP

PHOHJPRWRU+21'$LQGtWiVDNRU1(  

+$6=1È/-

$DV]tYDWyWYDJ\D]LQGtWyJRPERW 

ƒ1HPyGRVtWVDDPRWRUYH]pUOpVLE

HiOOtWiVDLW  
 $NpV]�OpNHWQHLQGtWVDEHKDDNLG

REyFVDWRUQDD] alábbi alkatrészek 

egyikével nincsen lefedve: 

 )ĦJ\ĦMWĘGRER] 

 7HUHOĘODS 
 Talajtakaró egység  

 $]LQGtWyNDSFVROyWIRNR]RWWN|U�

OWHNLQWpVVHOKDV]QiOMDDJ\iUWyX

WDVtWiVDLQDNPHJIHOHOĘHQ 

 hJ\HOMHQUiKRJ\HOHJHQGĘWiYROViJO

HJ\HQOiEDL és a vágóegység között 

 $NpV]�OpNHWDODFVRQ\IĦEHQLQGtW

VDEH Jelölések a készüléken: 
Fojtás* 
Start    Jár   Stop 

 

7iYLUiQ\tWy 
gázkar* 
Start              Stop 

 

7iYLUiQ\tWyJi]NDU 

szivatóval*  

Sebességszabályoz
ó* 
Gyors    Lassú 

 

Kés kuplung* 
Be                  Ki  

 DIHOV]HUHOWVpJWĘOI�JJĘHQ 

Kézi indítás 

Távirányító gázkar nélkül, szivatóval 

 

2. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIHOVĘU

~GKR]pV tartsa úgy (  17) – a biztonsági 

kengyel nem UHWHV]HOĘGLN 

3. $]LQGtWy]VLQyUWQDJ\OHQG�OHWWH

OK~]]DNLPDMG lassan engedje újra 

felcsavarodni (  18). 

4. A motor felmelegedése után (kb. 15–20 

másodSHUFiOOtWVDDIRMWiVWDHViOO

iVED( 13/2). 

$PRWRUU|J]tWHWWJi]iOOiV~  
A fordulatszám szabályozása nem 

lehetséges. 
Távirányító gázkar nélkül indító szivattyúval 

(  16) 

1. 1\RPMDPHJD]LQGtWyJRPERWV]RUNEP

isodpercenként (  

16�&DODWWLKĘPpUVpNOHW 

HVHWpQV]|UQ\RPMDPHJD]LQGtWyJRP

ERW 

2. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIHOVĘU

~GKR]pV tartsa úgy (  17) – a biztonsági 

kengyel nem UHWHV]HOĘGLN 

3. $]LQGtWy]VLQyUWQDJ\OHQG�OHWW

HOK~]]DNLPDMG lassan engedje újra 

felcsavarodni (  18). 

$PRWRUU|J]tWHWWJi]iOOiV~  
A fordulatszám szabályozása nem 

lehetséges. 
Távirányító gázkar nélkül, indító 

szivattyú/szívató nélkül 

1. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIHOVĘ

U~GKR]pV tartsa úgy (  17) – a 

biztonsági kengyel nem 

UHWHV]HOĘGLN 

2. $]LQGtWy]VLQyUWQDJ\OHQG�OHWW

HOK~]]DNLPDMG lassan engedje újra 

felcsavarodni (  18). 

Fojtás 
Start    Jár   Stop 

1 .  $IRMWiVWiOOtWVDHViOOi

VED 
(   13 / 1 ). 
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$PRWRUU|J]tWHWWJi]iOOiV~  

A fordulatszám szabályozása nem 

lehetséges. 
Távirányító gázkarral, szivatóval 

7iYLUiQ\tWyJi]ND

U szivatóval  

1. $Ji]NDUWiOOtWVD állásba (  14/1). 

2. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIHOVĘU

~GKR]pV tartsa úgy ( 17) – a biztonsági 

kengyel nem UHWHV]HOĘGLN 

3. $]LQGtWy]VLQyUWQDJ\OHQG�OHWWH

OK~]]DNLPDMG lassan engedje újra 

felcsavarodni (  18). 

4. $PRWRUIHOPHOHJHGpVpWN|YHWĘHQ(

kb. 15–20 

máVRGSHUFDJi]NDUWiOOtWVDD és  

helyzetek közé (  14/2). 

Távirányító gázkarral, indító 

szivattyú/szívató nélkül 

7iYLUiQ\tWyJi]ND

U 
Start              Stop 

 

1. $Ji]NDUWiOOtWVD állásba (  20/1). 

2. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIHOVĘU

~GKR]pV tartsa úgy ( 17) – a biztonsági 

kengyel nem UHWHV]HOĘGLN 

3. $]LQGtWy]VLQyUWQDJ\OHQG�OHWW

HOK~]]DNLPDMG lassan engedje újra 

felcsavarodni (  18). 

4. $PRWRUIHOPHOHJHGpVpWN|YHWĘHQ

(kb. 15–20 

máVRGSHUFDJi]NDUWiOOtWVDD és  

helyzetek közé (  20). 

Távirányító gázkarral, indító szivattyúval (  

16) 

7iYLUiQ\tWyJi]ND

U 
Start              Stop 

 

1. $Ji]NDUWiOOtWVD állásba (  20/1). 

2. 1\RPMDPHJD]LQGtWyJRPERWV]RUNEPi

sodpercenként ( 

16�&DODWWLKĘPpUVpNOHW 

HVHWpQV]|UQ\RPMDPHJD]LQGtWyJRP

ERW. 

3. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIHOVĘU

~GKR]pV tartsa úgy (  17) – a biztonsági 

kengyel nem  
UHWHV]HOĘGLN 

4. $]LQGtWy]VLQyUWQDJ\OHQG�OHWWH

OK~]]DNLPDMG lassan engedje újra 

felcsavarodni (  18). 

5. $PLQWDPRWRUEHLQGXOWDJi]NDUWi

OOtWVDDNtYiQW fordulatszámra a  és  

állások között (  20). 

Elektromos önindító (opció) 

Elektromos önindító indító szivattyúval  (  

16) 

1. $Ji]NDUWiOOtWVDÄ67$57´iOOiVED 

15/1). 

2. 1\RPMDPHJD]LQGtWyJRPERWV]RUNEPi

sodpercenként (  

16�&DODWWLKĘPpUVpNOHW 

HVHWpQV]|UQ\RPMDPHJD]LQGtWyJRP

ERW. 

3. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIHOVĘU

~GKR]pV tartsa úgy (  17) – a biztonsági 

kengyel nem UHWHV]HOĘGLN 

4. $J\~MWiVNDSFVROyEDQOpYĘJ\~MWiV

NXOFVRWIRUGtWVD teljesen jobbra (  

19). 

5. Ha a motor beindult, engedje el a 

gyújtáskulcsot (visszaugrik „0” állásba). 

6. $Ji]NDUWiOOtWVDDNtYiQWIRUGXODW

V]iPUDHJ\ és  közti állásba (  15/2). 
Kapcsolja ki a motort 

Kuplungszerkezetes kés nélküli eszköz 



 

227 

H 

1. $Ji]NDUWiOOtWVD állásba (  20/2) 2. Engedje el a biztonsági kengyelt ( 25). – A 

motor leáll. 

Elektromos önindító indító szivattyú nélkül  (

  15) 

1. $Ji]NDUWiOOtWVDÄ67$57´iOOiVED 

15/1). 

2. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIHOVĘU~

GKR]pV tartsa úgy (  17) – a biztonsági 

kengyel nem UHWHV]HOĘGLN 

3. $J\~MWiVNDSFVROyEDQOpYĘJ\~MWiVN

XOFVRWIRUGtWVD teljesen jobbra (  

19). 

4. Ha a motor beindult, engedje el a 

gyújtáskulcsot (visszaugrik „0” állásba).  

5. $Ji]NDUWiOOtWVDDNtYiQWIRUGXODW

V]iPUDHJ\  és  közti állásba (  15/2). 

Kés kuplung (opció) 
Kés kuplung* 
Be                  

Ki  

A kés kuplunggal leválaszthatja, és 

visszakapcsolhatja a kést, miközben a motor 

tovább jár. 

Vágókés összekapcsolása 

1. $EL]WRQViJLNHQJ\HOWK~]]DDIH

OVĘU~GKR]pV tartsa úgy (  17) – a 

biztonsági kengyel nem 

UHWHV]HOĘGLN 

2. A kuplungkart tolja el magától (  

21/1)  – a vágókés kapcsolódik. 

Vágókés leválasztása  

3. Engedje el a biztonsági kengyelt ( 

25). – a vágókés le lesz választva.  
 – a kuplungkar nyugalmi állapotba áll ( 21/2). 

 Figyelem – sérülésveszély, éles pengék! A 

motor kikapcsolás után még mozgásban 

lehet. 

.LNDSFVROiVXWiQJ\Ę]ĘGM|QPHJDUUy

OKRJ\D motor leállt. 
  
Kuplungszerkezetes kés esetén 
Kés kuplung* 
Be                  

Ki  

1. Engedje el a biztonsági kengyelt ( 

25). 

2. $Ji]NDUWiOOtWVD  helyzetbe (  

20/2).   
– A motor leáll. 

 Figyelem – sérülésveszély, éles pengék! A 

motor kikapcsolás után még mozgásban 

lehet. 

.LNDSFVROiVXWiQJ\Ę]ĘGM|QPHJDUUy

OKRJ\D motor leállt. 

Kerékmeghajtás (opció) (  22) 

 Figyelem! 
A hajtást csak járó motornál kapcsolja 

be. 
Kerékmeghajtás bekapcsolása  

1. 

$YiOWyNDUWQ\RPMDDIHOVĘU~GQDNpVW

DUWVD~J\   
22±DYiOWyNDUQHPUHWHV]

HOĘGLN – a kerékmeghajtás 

bekapcsol. 

Kerékmeghajtás kikapcsolása  

1. Engedje el a váltókart (  24). 

– a kerékmeghajtás 

kikapcsol. 

Sebességszabályozó (opció)  

$VHEHVVpJV]DEiO\R]yYDOIRNR]DWPHQWH

VHQiOOtWKDWMDEH 
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DIĦQ\tUyKDODGiVLVHEHVVpJpW 

 Figyelem! 
A kart csak járó motornál használja.   
A motor hajtóereje nélkül megsérülhet a 

hajtásrendszer. 
 Nagyobb sebesség érdekében a kart (  

23) húzza (  23/2) irányba 

 Alacsonyabb sebesség érdekében a kart ( 

23) húzza ( 23/1) irányba 
A haladási sebességet mindig az aktuális 

talajviV]RQ\RNQDNpVDQ\tUiViOODSRWi

QDNPHJIHOHOĘHQ válassza meg. 
Karbantartás és gondozás 

 Figyelem – sérülésveszély! 
ƒ$NDUEDQWDUWiVLpVJRQGR]iVLPXQ

NiNHOĘWW mindig kapcsolja ki a 

motort, és a gyújtógyertya dugóját húzza 

ki. 
ƒ A motor kikapcsolás után még 

mozgásban 

OHKHW.LNDSFVROiVXWiQJ\Ę]ĘGM|QP

HJDUUyO hogy a motor leállt. 

ƒ$YiJyNpVNDUEDQWDUWiVDpVWLV]W

tWiVDN|]EHQ  
PLQGLJYLVHOMHQYpGĘNHV]W\ĦW 

 Húzzon szorosra minden anyát, csapszeget 

és csavart  

 A készüléknek üzembiztos állapotban kell 

lennie 

 +DJ\MDDPRWRUWOHKĦOQLPLHOĘWW

DJpSHWOHiOOtWMD 

 5HQGV]HUHVHQHOOHQĘUL]]HDIĦJ\ĦM

WĘEHUHQGH]pVW 

PĦN|GpVpVNRSiVV]HPSRQWMiEyO 

 $NpV]�OpNHWPLQGHQKDV]QiODWXWi

QWLV]WtWVDPHJ 

 $NpV]�OpNUHQHIU|FFVHQMHQYt]PHU

WDEHOVHMpEH 

MXWyYt]�]HP]DYDUKR]YH]HWKHWJ\~M

WiVUHQGV]HU karburátor) 

 5HQGV]HUHVHQHOOHQĘUL]]HKRJ\QHP

VpU�OWHD vágókés 

 $PHJKLEiVRGRWWKDQJWRPStWyWFV

HUpOMHNL 
$IĦQ\tUyPHJG|QWpVH 

$PRWRUJ\iUWyMiWyOI�JJĘHQDN|YHWNH]

ĘNHWNHOOWHQQL 

 DNDUEXUiWRUWOHYHJĘV]ĦUĘWK~]]DI

HOIHOp 26) 

 a gyújtógyertyát húzza felfelé (  27) 

9HJ\H¿J\HOHPEHDPRWRUJ\iUWyMiQ

DNNH]HOpVL útmutatóját! 
Vágókés élezése / cseréje 

 A tompa vagy sérült vágókéseket csak 

szervizben vagy hivatalos márkaszervizben 

éleztesse / cseréltesse ki 

 Az újra megélezett vágókéseket ki kell 

egyensúlyozni 

 Figyelem! 
$NLHJ\HQV~O\R]DWODQNpVHUĘVYLE

UiFLyKR]YH]HW 

pVDIĦQ\tUyVpU�OpVpKH]YH]HW 
Indítóakkumulátor feltöltése (opció) 

$] LQGtWyDNNXPXOiWRU

 NDUEDQWDUWiVPHQWHV pV 

QRUPiO HVHWEHQ D IĦQ\tUy W|OWL 

.�O|QOHJHVHVHWHNEHQD]DNNXPXOiWR

UWDNH]HOĘQHNNHOO feltöltenie: 

 $IĦQ\tUyHOVĘ�]HPEHKHO\H]pVHHOĘW

W 

 /HPHU�OpVWpOLV]�QHWYDJ\KRVV]DE

EiOOiVLGĘ! hónap) esetén 

Töltés: 

1. $W|OWĘWYHJ\HNLD]DNNXPXOiWRUWD

UWyEyO 

2. Az akkumulátor kábelét válassza le a motor 

kábeOpUĘO 28). 

3. $]DNNXPXOiWRUNiEHOpWN|VVH|VV]HD

W|OWĘNiEHlével ( 29). 

4. &VDWODNR]WDVVDDW|OWĘNpV]�OpN

HWDWiSKiOy]DWKR]  

 Figyelem! 
ƒ$]LQGtWyDNNXPXOiWRUiWNL]iUyODJ

V]iUD]MyO  
V]HOOĘ]ĘKHO\LVpJEHQW|OWVHIHO 

ƒ7|OWpVN|]EHQQHKHO\H]]H�]HPEHDI

ĦQ\tUyW  
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A táphálózat feszültségének meg kell 

egyeznie a 

W|OWĘNpV]�OpN�]HPLIHV]�OWVpJpYHO 

$W|OWpVLLGĘNEyUD  

&VDNDNpV]�OpNKH]NDSRWWHUHGHWLW

|OWĘWKDV]QiOMD 
A motor ápolása 

A motorolaj cseréje 

1. Az olaj felfogásához helyezzen egy erre 

alkalmas tartályt a motor alá. 

2. $]RODMDWKDJ\MDD]RODMEHW|OWĘQ\

tOiVRQNHUHV]W�O teljesen kifolyni, vagy 

szivattyúzza ki. 
A használt motorolajat környezetbarát 

módon kell iUWDOPDWODQtWDQL 
Azt javasoljuk, hogy a fáradt olajat 

egy zárt tartályban, arra alkalmas 

leadóhelyen vagy ügyfélszolgálati 
ponton adja le. 

Ne engedje a fáradt olajat 

ƒ a hulladék közé 
ƒ csatornákba vagy 

lefolyókba ƒ a földre 
/pJV]ħUęFVHUpMH 

 9HJ\H¿J\HOHPEHDPRWRUJ\iUWyMiQDN

MDYDVODWDLW 

Gyújtógyertya cseréje 

 9HJ\H¿J\HOHPEHDPRWRUJ\iUWyMiQDN

MDYDVODWDLW 

Kerékmeghajtás (opció) 

Hajtókerék olajozása 

 $KDMWyPĦWHQJHO\HQOpYĘKDMWyNH

UHNHWLGĘQNpQW 

NHQĘRODMMDONHOONHQQL 

$NHUpNPHJKDMWiVKDMWyPĦYHQHP

LJpQ\HONDUEDQtartást. 
Tárolás 

 Figyelem – robbanásveszély! 
$EHUHQGH]pVWQHWiUROMDQ\tOWOi

QJYDJ\KĘIRUUiV közelében. 
 +DJ\MDOHKĦOQLDPRWRUW 

 +HO\WDNDUpNRVViJLFpOEyOKDMWVD

OHDIHOVĘUXGDW 

 $NpV]�OpNHWV]iUD]iOODSRWEDQJ\HU

PHNHNWĘOpV 

LOOHWpNWHOHQV]HPpO\HNWĘOWiYR

OWiUROMD 

 $]LQGtWyDNNXPXOiWRUiWIDJ\PHQWH

VKHO\HQWiUROMD 

 $]LQGtWyDNNXPXOiWRUiWLGĘQNpQW

W|OWVHIHO 

 hUtWVHNLD]�]HPDQ\DJWDUWiO\W 

 Húzza le a gyertyapipát 

Javítás 

$MDYtWiVRNDWFVDNV]HUYL]HNYDJ\KLYD

WDORVPiUNDV]HUvizek végezhetik. 

A bowden beállítása 

Ha járó motor mellett a kerékmeghajtás már 

nem kapcsol ki 

YDJ\EHEHNHOOiOOtWDQLDPHJIHOHOĘE

RZGHQKRVV]iW 

 Figyelem! 
$ERZGHQWNLNDSFVROWPRWRUPHOOHWWiOOtWVDEH 

1. $ERZGHQHQOpYĘiOOtWyFVDYDUWF

VDYDUMDDQ\tO irányába (  30). 

2. $EHiOOtWiVHOOHQĘU]pVpKH]LQGtWV

DEHDPRWRUWPDMG kapcsolja be a 

kerékmeghajtást. 3. 

+DDNHUpNPHJKDMWiVPpJPLQGLJQH

PPĦN|GLND 

IĦQ\tUyWV]HUYL]EHYDJ\KLYDWDORV

V]DNV]HUYL]EHNHOO V]iOOtWDQL 
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Leselejtezés 

A fölöslegessé vált készülékeket, 

elemeket és akkumulátorokat tilos a 

háztartási hulladékkal együtt 

leselejtezni! 

A csomagolás, a készülék és a tartozékok 

újrahaszno- 
VtWKDWyDQ\DJRNEyONpV]�OWHNH]pU

WHQQHNPHJIHOHOĘHQ 

NHOOĘNHWOHVHOHMWH]QL 

Segítség zavarok esetén 

 Figyelem! 
$NpVWpVDPRWRUKDMWyWHQJHO\pWWLORVHJ\VtNEDiOOtWDQL 

Üzemzavar Megoldás 
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A motor nem indul be ƒ Benzin betöltése 

ƒÈOOtWVDDJi]NDUWÄ6WDUW´KHO\]H

WEH ƒ.DSFVROMDEHDV]tYDWyW 

ƒ$PRWRUNDSFVROyNHQJ\HOWQ\RPM

DDIHOVĘU~GQDN  

ƒ(OOHQĘUL]]HDJ\~MWyJ\HUW\iNDWV]�NVpJ

HVHWpQFVHUpOMHĘNHW 

ƒ7LV]WtWVDPHJDOpJV]ĦUĘW ƒ Forgassa meg 

szabadon a vágókést 

ƒ7|OWVHIHOD]LQGtWyDNNXPXOiWRUW 

ƒ0iUOHQ\tUWIHO�OHWHQLQGtWVDEH  
$PRWRUWHOMHVtWPp

Q\HFV|Nken. 
ƒÈOOtWVDEHDKHO\HVYiJiVLPD

JDVViJRW ƒ Élezze meg / cserélje 

ki a vágókést 

ƒ7LV]WtWVDPHJDNLGREyFVDW

RUQiWEXUNRODWRW 

ƒ7LV]WtWVDPHJDOpJV]ĦUĘW ƒ 

Csökkentse az üzemi sebességet 
Egyenetlen vágás  ƒ Élezze meg / cserélje ki a vágókést 

ƒÈOOtWVDEHDKHO\HVYiJiVLPDJDVViJRW  

$IĦJ\ĦMWĘGRER]QHPP

HJIH- 
OHOĘHQWHOLN 

ƒÈOOtWVDEHDKHO\HVYiJiVLPD

JDVViJRW ƒ Hagyja megszáradni 

a füvet ƒ Élezze meg / cserélje ki a 

vágókést 

ƒ7LV]WtWVDPHJDIĦJ\ĦMWĘGR

ER]UiFVR]DWiW 

ƒ7LV]WtWVDPHJDNLGREyFVDW

RUQiWEXUNRODWRW  
1HPPĦN|GLNDNHUpNP

HJhajtás 
ƒÈOOtWVDEHDERZGHQW 

ƒ$KDMWyV]tMKLEiV  

ƒ.HUHVVHQIHOHJ\KLYDWDORVV]HUYL]PĦKHO\W  

ƒ6]HQQ\H]ĘGpVDNHUpNPHJKDMWiVEDQD]pNV]tMRQpVDKDM

WyPĦEHQ 

ƒ$V]DEDGRQIXWyNHUHNHWKDMWyNHUpNDKDMWyWHQJHO\

HQNHQMHPHJNHQĘRODMMDO  
A kerekek bekapcsolt 

meghajtásnál nem 

forognak 

ƒ Húzza meg a 

kerékcsavarokat ƒ A 

kerékagy hibás 

ƒ$KDMWyV]tMKLEiV  

ƒ.HUHVVHQIHOHJ\KLYDWDORVV]HUYL]PĦKHO\W  
$NpV]�OpNV]RNDWOD

QXOHUĘsen rázkódik 
ƒ(OOHQĘUL]]HDYiJyNpVW  
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H %HQ]LQHVIĦQ\t

Uy 
Forduljon ügyfélszolgálatunkhoz, ha olyan hibát észlel, amely nem szerepel a fenti 

táblázatban, vagy amelyet nem tud megszüntetni 

 0LQGLJV]DNHPEHUiOWDOLHOOHQĘU]pVV]�NVpJHV

 (.PHJIHOHOĘVpJLQ\LODWNR]DW 

 DNDGiO\UDW|UWpQĘUiKDMWiVXWiQ  lásd összeszerelési útmutató 

 $PRWRUKLUWHOHQOHiOOiVDHVHWpQ 

 KDMWyPĦNiURNHVHWpQ 

 KLEiVKDMWyV]tMHVHWpQ 

 DSHQJHHOKDMOiVDHVHWpQ 
 a motor hajtótengelyének elhajlása esetén.  

Jótállás 

$NpV]�OpNNHONDSFVRODWRVDQ\DJYDJ\J\iUWiVLKLEiNDWPHJV]�QWHWM�NDV]DYD

WRVViJLLJpQ\W|UYpQ\iOWDOHOĘtUWHOpY�OpVLKDWiULGHMpQEHO�OVDMiWG|QWp

V�QNV]HULQWMDYtWiVVDOYDJ\SyWDONDWUpV]EL]WRVtWiViYDO$]HOpY�OpVLKDWi

ULGĘWDQQDN az országnak a rendelkezése szabályozza, ahol a készüléket vásárolták. 

Jótállásunk csak az alábbi esetekben érvényes:A jótállás érvényét veszti: 

 $NpV]�OpNV]DNV]HUĦNH]HOpVH  -DYtWiVPHJNtVpUOpVHDNpV]�OpNHQ 

 $KDV]QiODWLXWDVtWiVN|YHWpVH  0ĦV]DNLPyGRVtWiVRNDNpV]�OpNHQ 

 Eredeti pótalkatrészek használata  1HPUHQGHOWHWpVV]HUĦKDV]QiODW  
(pl. ipari vagy kommunális használat) 

1HPWHUMHGNLDMyWiOOiVDN|YHWNH]ĘNUH 

 Festékhibák, amelyeknek oka a rendes elhasználódás 
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 .RSyDONDWUpV]HNDPHO\HNDSyWDONDWUpV]NiUW\iQDN|YHWNH]ĘYHOYDQQDNM

HO|OYH
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 

%HOVĘpJpVĦPRWRURN±$]LO\HQPRWRURNUDDPLQGHQNRULPRWRUJ\iUWyMiQDN

N�O|QJDUDQFLiOLVUHQGHONH]pVHLpUYpnyesek 

+DDMyWiOOiVWV]HUHWQppUYpQ\HVtWHQLIRUGXOMRQH]]HODMyWiOOiVVDOpVDYiVi

UOiVLEL]RQ\ODWWDONHUHVNHGĘMpKH]YDJ\D 

OHJN|]HOHEELKLYDWDORV�J\IpOV]ROJiODWXQNKR]$MyWiOOiVQHPpUYpQ\WHOHQt

WLDYHYĘW|UYpQ\HVV]DYDWRVViJLLJpQ\HLWD] eladó felé. 
 



 

234 ɉɪɟɜɨɞɧɚɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨɬɨɭɩɚɬɫɬɜɨɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

Ɂɚɭɩɚɬɫɬɜɨɬɨ Ɉɩɢɫɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɨɬ 

 ɉɪɨɱɢɬɚʁɬɟɝɨɰɟɥɨɬɨɭɩɚɬɫɬɜɨɩɪɟɞɞɚʁɚ ȼɨɨɜɚɚɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢʁɚɫɟɨɩɢɲɚɧɢɪɚɡɧɢɦɨɞɟɥɢ 

ɩɭɲɬɢɬɟɤɨɫɢɥɤɚɬɚɜɨɪɚɛɨɬɚɌɨɚɟɩɪɟɞɭɫɥɨɜ ɧɚɛɟɧɡɢɧɫɤɢɤɨɫɢɥɤɢɡɚɬɪɟɜɚɇɟɤɨɢɦɨɞɟɥɢ 

ɡɚɫɢɝɭɪɧɨɪɚɛɨɬɟʃɟɢɡɚɪɚɤɭɜɚʃɟɛɟɡɩɪɟɱɤɢ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɧɨɫɟɨɩɪɟɦɟɧɢɫɨɤɨɲɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ 

ɉɪɟɞɞɚʁɚɤɨɪɢɫɬɢɬɟɦɚɲɢɧɚɬɚɡɚɩɨɡɧɚʁɬɟɫɟɫɨ ɢɢɥɢɢɦɚɚɬɨɩɰɢʁɚɡɚɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɧɚɢɫɤɨɫɟɧɚɬɚ 

ɧɟʁɡɢɧɢɬɟɤɨɦɚɧɞɢɢɫɨɧɟʁɡɢɧɚɬɚɩɪɢɦɟɧɚ ɬɪɟɜɚ 

 ɉɪɢɞɪɠɭɜɚʁɬɟɫɟɤɨɧɫɨɜɟɬɢɬɟɡɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɬ ɂɞɟɧɬɢɮɢɤɭɜɚʁɬɟɝɨɫɜɨʁɨɬɦɨɞɟɥɩɪɟɤɭɫɥɢɤɢɬɟɧɚ 

ɢɡɚɩɪɟɞɭɩɪɟɞɭɜɚʃɟɧɚɜɟɞɟɧɢɜɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɢɧɚɨɩɢɫɨɬɧɚɪɚɡɧɢɬɟɨɩɰɢɢ 

ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢʁɚɬɚɤɚɤɨɢɧɚɚɩɚɪɚɬɨɬ 

 Ɉɜɚɚɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢʁɚɫɟɬɪɚɟɧɫɨɫɬɚɜɟɧɞɟɥ ɉɪɨɩɢɫɧɚɩɪɢɦɟɧɚ 

ɧɚɨɩɢɲɚɧɢɨɬɩɪɨɢɡɜɨɞɢɩɪɢɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ Ɉɜɨʁɚɩɚɪɚɬɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧɡɚɤɨɫɟʃɟɧɚɩɪɢɜɚɬɧɢ 

ɨɬɭɼɭɜɚʃɟɬɪɟɛɚɞɚɦɭɫɟɩɪɟɞɚɞɟɧɚɧɨɜɢɨɬ ɬɪɟɜɧɢɩɨɜɪɲɢɧɢɢɫɦɟɟɞɚɫɟɤɨɪɢɫɬɢɫɚɦɨɧɚɫɭɜɢ ɫɨɩɫɬɜɟɧɢɤ

 ɬɪɟɜɧɢɰɢ 

Ɉɛʁɚɫɧɭɜɚʃɟɧɚɡɧɚɰɢɬɟ ɋɟɤɚɤɜɚɞɪɭɝɚɩɪɢɦɟɧɚɫɟɫɦɟɬɚɡɚɧɟɩɪɨɩɢɫɧɚ 

Ɇɨɠɧɚɩɨɝɪɟɲɧɚɩɪɢɦɟɧɚ 

 Ɉɜɚɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚɧɟɬɪɟɛɚɞɚɫɟɩɪɢɦɟɧɭɜɚ ɜɨʁɚɜɧɢɡɟɥɟɧɢɥɚɩɚɪɤɨɜɢɫɩɨɪɬɫɤɢɨɛʁɟɤɬɢ 

ɤɚɤɨɢɜɨɡɟɦʁɨɞɟɥɫɬɜɨɬɨɢɜɨɲɭɦɚɪɫɬɜɨɬɨ 

 Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɧɢɬɟɭɪɟɞɢɧɟɫɦɟɚɬɞɚɫɟ 

ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɚɬɢɥɢɞɚɫɟɩɪɟɦɨɫɬɭɜɚɚɬ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɋɥɟɞɟʃɟɬɨɧɚɨɜɢɟɫɨɜɟɬɢɡɚ 
ɩɪɟɞɭɩɪɟɞɭɜɚʃɟɦɨɠɟɞɚɫɩɪɟɱɢɬɟɥɟɫɧɚ 

ɩɨɜɪɟɞɚɢɥɢɦɚɬɟɪɢʁɚɥɧɚɲɬɟɬɚ 

ɋɩɟɰɢʁɚɥɧɢɫɨɜɟɬɢɡɚɩɨɞɨɛɪɨɪɚɡɛɢɪɚʃɟɢ 

ɪɚɤɭɜɚʃɟ 

ɋɢɦɛɨɥɨɬɧɚɮɨɬɨɚɩɚɪɚɬɭɤɚɠɭɜɚɧɚɫɥɢɤɢ 

ɋɨɞɪɠɢɧɚ 

Ɂɚɭɩɚɬɫɬɜɨɬɨ 

...........................................................190 

Ɉɩɢɫɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɨɬ .................................................190 

 ɇɟɤɨɪɢɫɬɟɬɟɝɨɭɪɟɞɨɬɩɪɢɞɨɠɞɢɥɢɧɚɦɨɤɚɪ 
ɬɪɟɜɧɢɤ 

 ɍɪɟɞɨɬɧɟɫɦɟɟɞɚɫɟɤɨɪɢɫɬɢɡɚɤɨɦɟɪɰɢʁɚɥɧɢ 
ɰɟɥɢ 

Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɧɢɢɡɚɲɬɢɬɧɢɭɪɟɞɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɜɪɟɞɚ 
Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɧɢɬɟɢɡɚɲɬɢɬɧɢɬɟɭɪɟɞɢɧɟɫɦɟɚɬ 

ɞɚɫɟɢɫɤɥɭɱɭɜɚɚɬ 
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Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɧɢɢɡɚɲɬɢɬɧɢɭɪɟɞɢ ..............................190 

Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɧɢɫɨɜɟɬɢ ................................................192 

....................................................................193 

 Ɇɨɬɨɪɨɬɩɪɨɞɨɥɠɭɜɚɞɚɪɚɛɨɬɢ 
Ƚɚɪɚɧɰɢʁɚ ..................................................................203 

ɂɡʁɚɜɚɡɚɭɫɨɝɥɚɫɟɧɨɫɬɡɚȿɍ .................................203 

Ɇɨɧɬɚɠɚ  

Ɍɨɱɟʃɟ 

......................................................................193 

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɨɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɨɢɡɛɨɪ ........................198 

Ɉɞɪɠɭɜɚʃɟɢɧɟɝɚ 

...................................................200 

ɑɭɜɚʃɟ......................................................................2

01 

ɉɨɩɪɚɜɤɚ...................................................................

201 Ɉɬɫɬɪɚɧɭɜɚʃɟ 

..........................................................201 

ɉɨɦɨɲɩɪɢɩɪɟɱɤɢ ...................................................202 

Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɟɧɞɪɠɚɱ 

Ⱥɩɚɪɚɬɨɬɟɨɩɪɟɦɟɧɫɨɛɟɡɛɟɞɧɨɫɟɧɞɪɠɚɱȼɨɦɨɦɟɧɬ 

ɧɚɨɩɚɫɧɨɫɬɫɚɦɨɨɬɩɭɲɬɟɬɟMDɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱ
ɤɚ 

ɍɪɟɞɢɛɟɡɫɩɨʁɤɚɡɚɧ

ɨɠ  

ɇɨɠɨɬɫɟɢɫɤɥɭɱɭɜɚ 
 Ɇɨɬɨɪɨɬɫɟɢɫɤɥɭɱɭɜɚ 

ɍɪɟɞɢɫɨɫɩɨʁɤɚɡɚɧɨ

ɠ  

ɇɨɠɨɬɫɟɢɫɤɥɭɱɭɜɚ 
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MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

ɍɞɚɪɧɚɤɥɚɩɧɚ 

 

1 ɋɚʁɥɚɧɚɫɬɚɪɬɟɪɨɬ 9 Ɋɟɝɭɥɢɪɚʃɟɧɚɜɢɫɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟʃɟ  

2 ɋɬɚɪɬɋɬɨɩ  10 ɋɩɨʁɤɚɡɚɧɨɠɨɬ  

3 ɉɨɝɨɧɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚ  11 ȼɚɪɢɨɦɟɧɭɜɚɱɢ  

4 Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɟɧɞɪɠɚɱ 12 ɍɩɚɬɫɬɜɨɡɚɪɚɛɨɬɚ 

5 ȿɪɝɨɧɨɦɫɤɨɪɟɝɭɥɢɪɚʃɟɧɚɜɢɫɢɧɚɬɚ  13 Ⱦɨɞɚɬɨɤɡɚɢɫɮɪɥɭɜɚʃɟ  

6 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɡɚɩɨɥɧɟʃɟɧɚɤɨɲɨɬ  14 Ʉɥɚɩɧɚ  

7 ɍɞɚɪɧɚɤɥɚɩɧɚ  15 Ⱦɨɞɚɬɨɤɡɚɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɪɟɜɚ  

8 Ʉɨɲɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ 16 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɡɚɝɨɪɢɜɨ 

  ɡɚɜɢɫɧɨɨɞɢɡɜɟɞɛɚɬɚ 17 ɉɪɢɤɥɭɱɨɤɡɚɩɨɥɧɟʃɟ 
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ȿɩɪɩɦɨɣɭɠɦɨɣɬɣɧɜɩɦɣɥɛʂɮɫɠɟɣɭɠɬɩ 

ɠɦɠɥɭɫɣɲɨɩɬɭɛɫɭɮɝɛʄɠ 
  ɇɨɫɟɬɟɫɨɨɞɜɟɬɧɚɪɚɛɨɬɧɚɨɛɥɟɤɚ 

 ɞɨɥɝɢɩɚɧɬɨɥɚɧɢ 
 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɫɬɪɭɟɧɭɞɚɪ  ɰɜɪɫɬɢɨɛɭɜɤɢɲɬɨɧɟɫɟɥɢɡɝɚɚɬ 

 ɡɚɲɬɢɬɚɧɚɫɥɭɯɨɬ 
Ⱦɪɠɟɬɟɝɨɩɪɢɤɥɭɱɧɢɨɬɤɚɛɟɥɩɨɞɚɥɟɤɭɨɞ 

 ɧɨɠɟɜɢɬɟ  ɉɪɢɪɚɛɨɬɚɧɚɤɨɫɢɧɢ 

 ɉɪɟɞɨɞɪɠɭɜɚʃɟɢɥɢɩɪɢɨɲɬɟɬɟɧɤɚɛɟɥ  ɫɟɤɨɝɚɲɜɧɢɦɚɜɚʁɬɟɞɚɫɬɨɢɬɟɰɜɪɫɬɨ 

 ɫɟɤɨɝɚɲɢɡɜɥɟɤɭɜɚʁɬɟɝɨɩɪɢɤɥɭɱɧɢɤɨɬɨɞ  ɫɟɤɨɝɚɲɤɨɫɟɬɟɩɨɩɪɟɱɧɨɜɨɨɞɧɨɫɧɚ 
 ɫɬɪɭʁɚ

 ɤɨɫɢɧɚɬɚɧɢɤɨɝɚɲɧɚɝɨɪɟɢɥɢɧɚɞɨɥɭ 

ɡɚɜɪɬɭɜɚʃɟ 

 Ɋɚɛɨɬɟɬɟɫɚɦɨɩɪɢɞɨɜɨɥɧɚɞɧɟɜɧɚɢɥɢ 

ɜɟɲɬɚɱɤɚɫɜɟɬɥɢɧɚ 

 Ⱦɪɠɟɬɟɝɢɬɟɥɨɬɨɟɤɫɬɪɟɦɢɬɟɬɢɬɟɢɨɛɥɟɤɚɬɚ 

ɩɨɞɚɥɟɤɭɨɞɩɨɝɨɧɨɬɡɚɫɟɱɟʃɟ 

 ɉɪɢɞɪɠɭɜɚʁɬɟɫɟɤɨɧɥɨɤɚɥɧɢɬɟɩɪɨɩɢɫɢɡɚ 

ɪɚɛɨɬɧɨɜɪɟɦɟ 

 ɇɟɨɫɬɚɜɚʁɬɟɝɨɛɟɡɧɚɞɝɥɟɞɭɜɚʃɟɚɩɚɪɚɬɨɬɲɬɨ 

ɟɩɨɞɝɨɬɜɟɧɡɚɪɚɛɨɬɚ 

 Ʉɨɫɟɬɟɫɚɦɨɫɨɨɫɬɪɢɧɨɠɟɜɢ 

 ɇɢɤɨɝɚɲɧɟɜɤɥɭɱɭɜɚʁɬɟɝɨɚɩɚɪɚɬɨɬɫɨɨɲɬɟɬɟɧɢ ɡɚɲɬɢɬɧɢɭɪɟɞɢɡɚɲɬɢɬɧɢɪɟɲɟɬɤɢ 

 ɇɢɤɨɝɚɲɧɟɜɤɥɭɱɭɜɚʁɬɟɝɨɛɟɡɦɨɧɬɢɪɚɧɢ ɡɚɲɬɢɬɧɢɭɪɟɞɢɧɚɩɪɭɞɚɪɧɚɤɥɚɩɧɚɭɪɟɞɡɚ 

ɡɚɮɚʅɚʃɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ 

Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɧɢɫɨɜɟɬɢ 
  
  

ɧɟɤɨɫɟɬɟɧɚɤɨɫɢɧɢɫɨɧɚɝɢɛɩɨɝɨɥɟɦɨɞ� 

ɉɨɬɪɟɛɧɨɟɩɨɫɟɛɧɨɜɧɢɦɚɧɢɟɩɪɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ʉɨɪɢɫɬɟɬɟɝɨɚɩɚɪɚɬɨɬɫɚɦɨɜɨɛɟɫɩɪɟɤɨɪɧɚ 

ɫɨɫɬɨʁɛɚ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɜɪɟɞɚ 
Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɧɢɬɟɢɡɚɲɬɢɬɧɢɬɟɭɪɟɞɢɧɟɫɦɟɚɬ 

ɞɚɫɟɢɫɤɥɭɱɭɜɚɚɬ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɠɚɪ 
ɇɟɱɭɜɚʁɬɟʁɚɦɚɲɢɧɚɬɚɫɨɩɨɥɧɪɟɡɟɪɜɨɚɪɜɨ 

ɨɛʁɟɤɬɢɜɨɤɨɢɲɬɨɢɫɩɚɪɭɜɚʃɚɬɚɧɚɛɟɧɡɢɧɨɬ 

ɦɨɠɟɞɚɞɨʁɞɚɬɜɨɤɨɧɬɚɤɬɫɨɨɬɜɨɪɟɧɨɝɚɧɢɥɢ 
ɢɫɤɪɢ 

ɑɢɫɬɟɬɟɝɢɩɨɞɪɚɱʁɚɬɚɨɤɨɥɭɦɨɬɨɪɨɬɢɡɞɭɜɨɬ 

ɢɤɭɬɢʁɚɬɚɧɚɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɨɞɨɬɤɨɫɛɟɧɡɢɧ 

ɢɦɚɫɥɨ 
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MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

 ɉɪɟɞɫɟɤɨɟɤɨɪɢɫɬɟʃɟɩɪɨɜɟɪɟɬɟɞɚɧɟɟ 

ɨɲɬɟɬɟɧɚɩɚɪɚɬɨɬɢɡɚɦɟɧɟɬɟɝɢɨɲɬɟɬɟɧɢɬɟ 

ɞɟɥɨɜɢɩɪɟɞɨɞɧɨɜɨɞɚɝɨɤɨɪɢɫɬɢɬɟ 

 ɉɨɝɪɢɠɟɬɟɫɟɞɚɧɟɦɚɧɢɤɨɝɨɜɨɨɩɚɫɧɢɬɟ  

Ɇɟɧɭɜɚʁɬɟɝɢɢɫɬɪɨɲɟɧɢɬɟɢɨɲɬɟɬɟɧɢɬɟɧɨɠɟɜɢ ɩɨɞɪɚɱʁɚ ɢɤɥɢɧɨɜɢɡɚɩɪɢɰɜɪɫɬɭɜɚʃɟɫɚɦɨɜɨɝɪɭɩɚɡɚ 

 ɇɢɤɨɝɚɲɧɟɤɨɫɟɬɟɚɤɨɜɨɛɥɢɡɢɧɚɢɦɚ ɞɚɢɡɛɟɝɧɟɬɟɞɟɛɚɥɚɧɫ ɬɪɟɬɢɥɢɰɚɨɫɨɛɟɧɨɞɟɰɚɢɥɢɩɚɤɞɨɦɚɲɧɢ

  ɉɪɟɞɞɚɝɨɩɚɥɢɬɟɦɨɬɨɪɨɬɨɞɜɨʁɬɟɝɢɫɢɬɟ ɦɢɥɟɧɢɱɢʃɚ ɧɨɠɟɜɢɢɩɨɝɨɧɢ 

 ɍɩɪɚɜɭɜɚɱɨɬɫɨɦɚɲɢɧɚɬɚɢɥɢɤɨɪɢɫɧɢɤɨɬ  ɂɡɝɚɫɧɟɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬɩɨɱɟɤɚʁɬɟɭɪɟɞɨɬ 

ɟɨɞɝɨɜɨɪɟɧɡɚɧɟɫɪɟʅɢɫɨɞɪɭɝɢɬɟɥɢɰɚɢɫɨ ɞɚɡɚɫɬɚɧɟɢɡɜɥɟɱɟɬɟɝɢɤɨɧɬɚɤɬɤɥɭɱɨɬɢ ɧɢɜɧɢɨɬɢɦɨɬ

 ɫɜɟʅɢɱɤɚɬɚ 

 Ⱦɟɰɚɬɚɢɥɢɞɪɭɝɢɥɢɰɚɤɨɢɲɬɨɧɟɫɟɡɚɩɨɡɧɚɟɧɢ  ɤɨɝɚɝɨɧɚɩɭɲɬɚɬɟɚɩɚɪɚɬɨɬ 

ɫɨɨɜɚɭɩɚɬɫɬɜɨɡɚɪɚɛɨɬɚɧɟɫɦɟɚɬɞɚɝɨ  ɩɪɢɩɪɨɜɟɪɤɚɱɢɫɬɟʃɟɢɥɢɢɡɜɟɞɭɜɚʃɟ ɤɨɪɢɫɬɚɬɚɩɚɪɚɬɨɬ

 ɪɚɛɨɬɢɧɚɭɪɟɞɨɬ 

 ɉɪɢɞɪɠɭɜɚʁɬɟɫɟɤɨɧɥɨɤɚɥɧɢɬɟɩɪɨɩɢɫɢɡɚ  ɩɨɩɨʁɚɜɚɧɚɩɪɟɱɤɢ 

 ɦɢɧɢɦɚɥɧɚɜɨɡɪɚɫɬɧɚɥɢɰɟɬɨɲɬɨʅɟɪɚɤɭɜɚ  ɩɪɟɞɪɚɫɱɢɫɬɭɜɚʃɟɛɥɨɤɚɞɢ 
 

 ɇɟɪɚɤɭɜɚʁɬɟɫɨɚɩɚɪɚɬɨɬɩɨɞɞɟʁɫɬɜɨɧɚ  ɩɪɟɞɨɞɡɚɬɧɭɜɚʃɟ ɚɥɤɨɯɨɥɞɪɨɝɢɢɥɢɥɟɤɨɜɢ 
 ɩɨɤɨɧɬɚɤɬɫɨɫɬɪɚɧɢɬɟɥɚ 

  
  

ɩɪɟɞɬɨɱɟʃɟ ɤɨɝɚɧɚɭɪɟɞɨɬʅɟɫɟɩɨʁɚɜɚɬɩɪɟɱɤɢɢ 

ɧɟɜɨɨɛɢɱɚɟɧɢɜɢɛɪɚɰɢɢɜɟɞɧɚɲɬɪɟɛɚɞɚ 

ɫɟɩɪɨɜɟɪɢ 

Ɍɨɱɟʃɟ 

ɉɪɟɞɞɚʁɚɩɭɲɬɢɬɟɤɨɫɢɥɤɚɬɚɜɨɪɚɛɨɬɚɦɨɪɚɞɚ 

ɧɚɬɨɱɢɬɟɝɨɪɢɜɨ 

 
ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɭɜɚʃɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɠɚɪ 

Ȼɟɧɡɢɧɨɬɢɦɚɫɥɨɬɨɫɟɦɧɨɝɭɡɚɩɚɥɢɜɢ  

 
ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɭɜɚʃɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɠɚɪ 

Ȼɟɧɡɢɧɨɬɢɦɚɫɥɨɬɨɫɟɦɧɨɝɭɡɚɩɚɥɢɜɢ  

ɉɪɟɞɩɨɜɬɨɪɧɨɩɚɥɟʃɟɢɤɨɪɢɫɬɟʃɟɧɚ 

ɤɨɫɢɥɤɚɬɚɩɪɨɜɟɪɟɬɟɞɚɥɢɟɨɲɬɟɬɟɧɚɢ 

ɢɡɜɟɞɟɬɟɝɢɩɨɬɪɟɛɧɢɬɟɩɨɩɪɚɜɤɢ 

ɋɟɤɨɝɚɲɩɪɢɞɪɠɭɜɚʁɬɟɫɟɤɨɧɢɫɩɨɪɚɱɚɧɨɬɨ 

ɭɩɚɬɫɬɜɨɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɨɬɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

  ɨɬɤɚɤɨʅɟɝɢɨɬɫɬɪɚɧɢɬɟɩɪɟɱɤɢɬɟɜɢɞɢ  

  
ɬɚɛɟɥɚɫɨɩɪɟɱɤɢɢʅɟɝɨɩɪɨɜɟɪɢɬɟɭɪɟɞɨɬ 

ɩɨɱɢɫɬɟʃɟɧɚɭɪɟɞɨɬ 
ɉɨɝɨɧɫɤɢɫɪɟɞɫɬɜɚ 

 ȼɠɨɢɣɨ ɇɩɭɩɫɨɩɧɛɬɦɩ 
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MK 

 ȼɦɟɬɧɟɬɟʁɚɫɜɟʅɢɱɤɚɬɚɢɡɚɩɚɥɟɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬ 

 ɇɟɩɚɥɟɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬɞɨɞɟɤɚɫɬɨɢɬɟɩɪɟɞ ɤɚɧɚɥɨɬɡɚɢɫɮɪɥɚʃɟ 

 ɐɟɥɨɫɧɨɢɬɟɦɟɥɧɨɩɪɨɜɟɪɟɬɟɝɨɬɟɪɟɧɨɬɲɬɨ 

ɬɪɟɛɚɞɚɫɟɤɨɫɢɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟɝɢɫɢɬɟɫɬɪɚɧɢɬɟɥɚ 

 Ȼɢɞɟɬɟɩɨɫɟɛɧɨɜɧɢɦɚɬɟɥɧɢɤɨɝɚʁɚɡɚɜɪɬɭɜɚɬɟ 

ɤɨɫɢɥɤɚɬɚɢɥɢɤɨɝɚɞɚɩɨɜɥɟɤɭɜɚɬɟɤɨɧɫɟɛɟ 

 ɇɟɤɨɫɟɬɟɩɪɟɤɭɩɪɟɱɤɢɧɚɩɪɝɪɚɧɤɢɤɨɪɟʃɚ ɨɞɞɪɜʁɚ 

 Ɉɬɫɬɪɚɧɭɜɚʁɬɟɝɨɨɬɤɨɫɨɬɫɚɦɨɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬɫɬɨɢ 

 ɂɫɤɥɭɱɟɬɟɝɢɦɨɬɨɪɨɬɧɨɠɨɬɤɨɝɚɬɪɟɛɚɞɚ Ȼɟɡɛɟɞɧɨɫɬ ɩɪɟɦɢɧɟɬɟɩɪɟɤɭɧɟɤɨʁɚɞɪɭɝɚɩɨɜɪɲɢɧɚɨɫɜɟɧ 

ɨɧɚɚɲɬɨʁɚɤɨɫɢɬɟ 

 ɇɢɤɨɝɚɲɤɪɟɜɚʁɬɟɝɨɢɧɟɧɨɫɟɬɟɝɨɞɨɞɟɤɚ 

ɦɨɬɨɪɨɬɪɚɛɨɬɢ 

 ɇɟʁɚɞɟɬɟɢɧɟɩɢʁɬɟɞɨɞɟɤɚɩɨɥɧɢɬɟɛɟɧɡɢɧɢɥɢ  

ɑɭɜɚʁɬɟɝɢɛɟɧɡɢɧɨɬɢɦɚɫɥɨɬɨɫɚɦɨɜɨ ɦɨɬɨɪɧɨɦɚɫɥɨ ɫɩɟɰɢʁɚɥɧɢɫɚɞɨɜɢ 

 ɇɟɜɞɢɲɭɜɚʁɬɟɝɢɢɫɩɚɪɭɜɚʃɚɬɚɧɚɛɟɧɡɢɧɨɬ  ɉɨɥɧɟɬɟɢɥɢɢɫɩɭɲɬɚʁɬɟɝɢɛɟɧɡɢɧɨɬɢɦɚɫɥɨɬɨ 

 ȼɨɞɟɬɟɝɨɭɪɟɞɨɬɫɨɛɪɡɢɧɚɧɚɨɞɟʃɟ ɫɚɦɨɧɚɨɬɜɨɪɟɧɨɢɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬɟɥɚɞɟɧ 

 ɉɪɟɞɭɩɨɬɪɟɛɚɩɪɨɜɟɪɟɬɟɞɚɥɢɧɚɜɪɬɤɢɬɟ  ɇɟɩɨɥɧɟɬɟɛɟɧɡɢɧɢɥɢɦɚɥɨɞɨɞɟɤɚɦɨɬɨɪɨɬ 

ɲɪɚɮɨɜɢɬɟɢɤɥɢɧɨɜɢɬɟɫɟɞɨɛɪɨɩɪɢɰɜɪɫɬɟɧɢ ɪɚɛɨɬɢ 

 ɉɪɢɨɞɥɨɠɟɧɨɬɨɡɚɩɢɪɚʃɟɧɚɦɨɬɨɪɨɬ  ɇɟɩɪɟɩɨɥɧɭɜɚʁɬɟɝɨɪɟɡɟɪɜɨɚɪɨɬɛɟɧɡɢɧɨɬɫɟ 

ɡɚɬɜɨɪɟɬɟɜɨɩɪɢɞɭɲɧɢɨɬɜɟɧɬɢɥȺɤɨɧɚ ɲɢɪɢɦɨɬɨɪɨɬɢɦɚɜɟɧɬɢɥɡɚɛɟɧɡɢɧɩɨɤɨɫɟʃɟɬɨ  ɇɟɩɭɲɟɬɟɩɪɢɬɨɱɟʃɟ 

ɡɚɬɜɨɪɟɬɟɝɨɢɧɟɝɨ 
 Ʉɚɩɚɱɟɬɨɨɞɪɟɡɟɪɜɨɚɪɨɬɧɟɫɦɟɟɞɚɫɟɨɬɜɨɪɚ 

 Ɇɨɧɬɚɠɚ ɞɨɞɟɤɚɦɨɬɨɪɨɬɪɚɛɨɬɢɢɥɢɞɨɞɟɤɚɟɠɟɠɨɤ 

ɉɪɢɞɪɠɭɜɚʁɬɟ ɫɟ ɤɨɧ ɩɪɢɥɨɠɟɧɨɬɨ ɭɩɚɬɫɬɜɨ ɡɚ  Ɂɚɦɟɧɟɬɟɝɢɪɟɡɟɪɜɨɚɪɨɬɢɥɢɤɚɩɚɱɟɬɨɚɤɨɫɟ ɦɨɧɬɚɠɚ

 ɨɲɬɟɬɚɬ 

 ɋɟɤɨɝɚɲɞɨɛɪɨɫɬɟɝɚʁɬɟɝɨɤɚɩɚɱɟɬɨɨɞ 

ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɨɬ 

 Ⱥɤɨɜɢɩɪɟɬɟɱɟɛɟɧɡɢɧɧɟɨɛɢɞɭɜɚʁɬɟɫɟɞɚ 
ɝɨɩɚɥɢɬɟɦɨɬɨɪɨɬɇɚɦɟɫɬɨɬɨɚɬɪɝɧɟɬɟʁɚ 

ɦɚɲɢɧɚɬɚɨɞɦɟɫɬɨɬɨɢɡɜɚɥɤɚɧɨɫɨɛɟɧɡɢɧɇɟ 

ɫɦɟɟɬɟɞɚɩɚɥɢɬɟɞɨɞɟɤɚɛɟɧɡɢɧɨɬɧɟɢɫɩɚɪɢ 

 Ⱥɤɨɜɢɩɪɟɬɟɱɟɦɨɬɨɪɧɨɦɚɫɥɨ 

Ƚɣɟ ɇɨɪɦɚɥɟɧ 

ɛɟɡɨɥɨɜɟɧ 

ɛɟɧɡɢɧ 

ɜɢɞɢɝɨ 

ɭɩɚɬɫɬɜɨɬɨɧɚ 

ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɨɬ 

ɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

ɂɛɯɛɭɨɣɨɛ ɜɢɞɢɝɨ 

ɭɩɚɬɫɬɜɨɬɨɧɚ 

ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɨɬ 

ɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

ɨɤɨɥɭO 

 ɉɪɟɞɭɩɪɟɞɭɜɚʃɟ 
ɇɢɤɨɝɚɲɧɟɩɭɲɬɚʁɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬɞɚɪɚɛɨɬɢɜɨ 

ɡɚɬɜɨɪɟɧɢɩɪɨɫɬɨɪɢɢɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɬɪɭɟʃɟ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ⱥɩɚɪɚɬɨɬɫɦɟɟɞɚɫɟɩɭɲɬɚɜɨɪɚɛɨɬɚɫɚɦɨɩɨ 

ɰɟɥɨɫɧɚɦɨɧɬɚɠɚ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɜɪɟɞɚ 
Ɋɟɝɭɥɢɪɚʁɬɟʁɚɜɢɫɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟʃɟɫɚɦɨɤɨɝɚ 

ɦɨɬɨɪɨɬɟɢɫɤɥɭɱɟɧɢɤɨɝɚɧɨɠɨɬɫɬɨɢ 
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MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

 ɇɟɩɚɥɟɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬ 

 ȼɩɢʁɬɟɝɨɩɪɟɬɟɱɟɧɨɬɨɦɨɬɨɪɧɨɦɚɫɥɨ 

ɫɨɫɪɟɞɫɬɜɨɡɚɜɪɡɭɜɚʃɟɢɥɢɫɨɤɪɩɚɢ 

ɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟɝɨɧɚɩɪɨɩɢɫɟɧɧɚɱɢɧ 

 ɂɫɱɢɫɬɟɬɟɝɨɭɪɟɞɨɬ 
 ɑɠɨɭɫɛɦɨɩɫɠɞɮɦɣɫɛʄɠ(  1) 

4. Ⱦɪɠɟɬɟɝɨɩɪɢɬɢɫɧɚɬɨɤɨɩɱɟɬɨɧɚɰɟɧɬɪɚɥɧɨɬɨ 

ɪɟɝɭɥɢɪɚʃɟ( 1/1). 

 Ɂɚɩɨɧɢɫɤɢɬɪɟɜɧɢɰɢɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚ 

ɉɪɟɩɨɪɚɱɭɜɚɦɟɞɚɝɨɩɪɟɞɚɞɟɬɟɫɬɚɪɨɬɨɦɚɫɥɨɜɨ ɧɚɰɟɧɬɪɚɥɧɨɬɨɪɟɝɭɥɢɪɚʃɟɧɚɞɨɥɭ 1/2) 

ɡɚɬɜɨɪɟɧɫɚɞɜɨɧɟɤɨʁɰɟɧɬɚɪɡɚɪɟɰɢɤɥɢɪɚʃɟɢɥɢɜɨ  Ɂɚɩɨɜɢɫɨɤɢɬɪɟɜɧɢɰɢɩɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚ 

ɫɥɭɠɛɚɬɚɡɚɨɞɧɨɫɢɫɨɤɨɪɢɫɧɢɰɢɬɟ. ɧɚɰɟɧɬɪɚɥɧɨɬɨɪɟɝɭɥɢɪɚʃɟɧɚɝɨɪɟ 1/2) 
ɉɨɥɧɟʃɟɛɟɧɡɢɧ 

1. Ɉɞɜɪɬɟɬɟɝɨɤɚɩɚɤɨɬɧɚɪɟɡɟɪɜɨɚɪɨɬɨɫɬɚɜɟɬɟɝɨ 

ɧɚɱɢɫɬɨɦɟɫɬɨ 

2. ɇɚɩɨɥɧɟɬɟɛɟɧɡɢɧɫɨɩɨɦɨɲɧɚɢɧɤɚ 

3. Ⱦɨɛɪɨɡɚɬɜɨɪɟɬɟɝɨɨɬɜɨɪɨɬɡɚɩɨɥɧɟʃɟɢ ɢɫɱɢɫɬɟɬɟɝɨ 

ɉɨɥɧɟʃɟɦɨɬɨɪɧɨɦɚɫɥɨ 

1. Ɉɞɜɪɬɟɬɟɝɨɤɚɩɚɤɨɬɡɚɩɨɥɧɟʃɟɦɚɫɥɨ 

ɨɫɬɚɜɟɬɟɝɨɧɚɱɢɫɬɨɦɟɫɬɨ 

2. ɇɚɩɨɥɧɟɬɟɦɚɫɥɨɫɨɩɨɦɨɲɧɚɢɧɤɚ 

3. Ⱦɨɛɪɨɡɚɬɜɨɪɟɬɟɝɨɨɬɜɨɪɨɬɡɚɩɨɥɧɟʃɟɦɚɫɥɨɢ 

ɢɫɱɢɫɬɟɬɟɝɨ 

ɉɭɲɬɚʃɟɜɨɪɚɛɨɬɚ 

 ɋɟɩɪɢɤɚɠɭɜɚɫɬɟɩɟɧɨɬɧɚɰɟɧɬɪɚɥɧɨɬɨ ɪɟɝɭɥɢɪɚʃɟ  

1/3) 

5. Ɉɬɩɭɲɬɟɬɟɝɨɤɨɩɱɟɬɨɧɚɫɚɤɚɧɚɬɚɜɢɫɢɧɚɧɚ ɤɨɫɟʃɟ 

ɉɬɥɣɨɩɣɦɣɱɠɨɭɫɛɦɨɩɫɠɞɮɦɣɫɛʄɠ(  2, 3) 1. 

Ɂɚɞɚʁɚɨɬɤɥɭɱɢɬɟɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɜɨ 

ɫɬɪɚɧɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ 2. 

Ɍɭɪɧɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɥɟɜɨɢɥɢɞɟɫɧɨɜɨɫɚɤɚɧɚɬɚ 

ɜɢɫɢɧɚɧɚɤɨɫɟʃɟ 

3. ɉɭɲɬɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɞɚɫɟɜɤɥɨɩɢ 

4. ȼɧɢɦɚɜɚʁɬɟɧɚɟɞɧɚɤɜɚɩɨɥɨɠɛɚɧɚɜɤɥɨɩɭɜɚʃɟ 

ɤɚʁɫɢɬɟɬɪɤɚɥɚ 

ȼɫɢɩɫɠɞɮɦɣɫɛʄɠɨɛɩɟɟɠɦɨɣɭɫɥɛɦɛɣɦɣɩɬɥɣɨɩ 
ɫɠɞɮɦɣɫɛʄɠ(  4) 

1. Ɂɚɞɚʁɚɨɬɤɥɭɱɢɬɟɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɜɨ 

ɫɬɪɚɧɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ. 2. 

Ɍɭɪɧɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɥɟɜɨɢɥɢɞɟɫɧɨɜɨɫɚɤɚɧɚɬɚ 

ɜɢɫɢɧɚɧɚɤɨɫɟʃɟ 

3. ɉɭɲɬɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɞɚɫɟɜɤɥɨɩɢ 

ɋɢɦɛɨɥɨɬɧɚɤɚɦɟɪɚɧɚɫɥɟɞɧɢɬɟɫɬɪɚɧɢɰɢ 4. ȼɧɢɦɚɜɚʁɬɟɧɚɟɞɧɚɤɜɚɩɨɥɨɠɛɚɧɚɜɤɥɨɩɭɜɚʃɟ 

ɭɩɚɬɭɜɚɧɚɫɥɢɤɢɬɟɫɬɪɚɧɢɰɚ± ɤɚʁɫɢɬɟɬɪɤɚɥɚ 

ƒɋɟɤɨɝɚɲɪɟɝɭɥɢɪɚʁɬɟɝɢɫɢɬɟɬɪɤɚɥɚɧɚɢɫɬɚ  
ɜɢɫɢɧɚɧɚɤɨɫɟʃɟ 

ƒɊɟɝɭɥɢɪɚʃɟɬɨɧɚɜɢɫɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟʃɟ  
ɡɚɜɢɫɢɨɞɦɨɞɟɥɨɬ 

ɋɬɚɪɨɬɨɦɚɫɥɨɧɟɬɪɟɛɚ  

ɞɚɫɟɮɪɥɚɜɨɨɬɩɚɞ 

 ɞɚɫɟɢɫɬɭɪɚɜɨɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢʁɚɜɨɨɞɜɨɞ 

ɢɥɢɧɚɡɟɦʁɚ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɍɪɟɞɨɬɧɟɫɦɟɟɞɚɫɟɤɨɪɢɫɬɢɫɨɥɚɛɚɜɢ 

ɨɲɬɟɬɟɧɢɢɥɢɢɫɬɪɨɲɟɧɢɩɨɝɨɧɡɚɫɟɱɟʃɟɢ 

ɢɥɢɟɥɟɦɟɧɬɢɡɚɩɪɢɰɜɪɫɬɭɜɚʃɟ 

ɉɪɟɞɫɟɤɨɟɩɭɲɬɚʃɟɜɨɪɚɛɨɬɚɫɩɪɨɜɟɞɟɬɟ 

ɜɢɡɭɟɥɧɚɤɨɧɬɪɨɥɚ 
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MK 

Ɋɟɝɭɥɢɪɚʃɟɧɚɜɢɫɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟʃɟ 

Ɋɟɝɭɥɢɪɚʃɟɧɚɨɞɞɟɥɧɢɬɪɤɚɥɚ(  5) 

1. Ɉɞɜɪɬɟɬɟʁɚɡɚɜɪɬɤɚɬɚɧɚɬɪɤɚɥɨɬɨɜɨɥɟɜɨɢɥɢ ɞɟɫɧɨ 

2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɡɚɜɪɬɤɚɬɚɨɞɬɪɤɚɥɨɬɨɜɨɞɭɩɤɚɬɚ 

ɡɚɫɚɤɚɧɚɬɚɜɢɫɢɧɚɧɚɤɨɫɟʃɟ 

3. Ɂɚɬɟɝɧɟɬɟʁɚɡɚɜɪɬɤɚɬɚɧɚɬɪɤɚɥɨɬɨ 

ɉɪɚɡɧɟʃɟɧɚɤɨɲɨɬɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟ ɬɪɟɜɚ 

1. Ʉɪɟɧɟɬɟʁɚɭɞɚɪɧɚɬɚɤɥɚɩɧɚ 

2. Ɉɬɤɚɱɟɬɟɝɨɤɨɲɨɬɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚɢ 

ɢɡɜɚɞɟɬɟɝɨɤɨɧɧɚɡɚɞ(  8). 

3. ɂɫɩɪɚɡɧɟɬɟɝɨɤɨɲɨɬɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ 

4. Ʉɪɟɧɟɬɟʁɚɭɞɚɪɧɚɬɚɤɥɚɩɧɚɢɡɚɤɚɱɟɬɟɝɨɤɨɲɨɬ ɜɨɞɪɠɚɱɢɬɟ(  8). 
Ʉɨɫɟʃɟɛɟɡɤɨɲɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ 

4. ȼɧɢɦɚɜɚʁɬɟɧɚɟɞɧɚɤɜɚɩɨɥɨɠɛɚɤɚʁɫɢɬɟɬɪɤɚɥɚ 

ɐɟɧɬɪɚɥɧɨɨɫɤɢɧɨɪɟɝɭɥɢɪɚʃɟ(  6) 

1. ɋɬɚɜɟɬɟɝɢɞɜɚɬɚɩɚɥɰɢɧɚɤɪɚɟɜɢɬɟɧɚɨɫɤɚɬɚ ɋɢɥɚɬɚɧɚɩɪɭɠɢɧɚɬɚʁɚɩɪɢɬɢɫɤɚɭɞɚɪɧɚɬɚɤɥɚɩɧɚ 

2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɝɨɩɪɫɬɨɬɩɨɞɤɭʅɢɲɬɟɬɨɧɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚ ɜɪɡɤɭʅɢɲɬɟɬɨɤɨɫɢɥɤɚɬɚɇɚɬɨʁɧɚɱɢɧɨɬɤɨɫɨɬɫɟ 

ɢɫɮɪɥɚɧɚɡɚɞɞɨɥɭ 
3. ɂɡɜɥɟɱɟɬɟʁɚɨɫɤɚɬɚɫɨɩɚɥɰɢɬɟɨɞɠɥɟɛɨɬɡɚ 
 ɞɨɬɨɝɚɲɧɚɬɚɜɢɫɢɧɚɧɚɤɨɫɟʃɟ Ɋɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚɫɨ 

ɫɩɟɰɢʁɚɥɟɧɤɨɦɩɥɟɬɩɨɢɡɛɨɪ 
4. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɨɫɤɚɬɚɫɨɞɜɚɬɚɩɚɥɰɢɞɨɠɥɟɛɨɬ ɧɚɫɚɤɚɧɚɬɚɜɢɫɢɧɚɧɚɤɨɫɟʃɟɢɩɭɲɬɟɬɟʁɚɞɚ

 ɉɪɢɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɨɧɚɬɪɟɜɚɬɚɨɬɤɨɫɨɬɧɟɫɟ ɫɟɜɤɥɨɩɢ

 ɫɨɛɢɪɚɬɭɤɭɨɫɬɚɧɭɜɚɧɚɬɪɟɜɧɢɤɨɬɋɥɨʁɨɬɨɞ 
ɪɚɫɮɪɥɟɧɚɬɪɟɜɚʁɚɲɬɢɬɢɡɟɦʁɚɬɚɨɞɢɫɭɲɭɜɚʃɟɢɝ 

5. ȼɧɢɦɚɜɚʁɬɟɧɚɟɞɧɚɤɜɚɩɨɥɨɠɛɚɧɚɜɤɥɨɩɭɜɚʃɟ ɫɧɚɛɞɭɜɚɫɨɯɪɚɧɥɢɜɢɦɚɬɟɪɢɢ 
ɤɚʁɫɢɬɟɬɪɤɚɥɚ 

 Ʉɨɫɟʃɟɫɨɤɨɲɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ ɇɚʁɞɨɛɪɢɪɟɡɭɥɬɚɬɢɫɟɩɨɫɬɢɝɧɭɜɚɚɬɫɨɪɟɞɨɜɧɨ 

Ɂɚɜɪɬɤɢɬɟɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɫɟɨɩɪɟɦɟɧɢɫɨɥɟɜɢɥɢ 

ɞɟɫɟɧɧɚɜɨʁɉɪɢɡɚɜɪɬɭɜɚʃɟɜɧɢɦɚɜɚʁɬɟɧɚ 

ɫɨɨɞɜɟɬɧɚɬɚɧɚɫɨɤɚɧɚɧɚɜɨʁɨɬɜɨɤɭʅɢɲɬɟɬɨ 

ɧɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ʉɨɫɟɬɟɛɟɡɤɨɲɨɬɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚɫɚɦɨɚɤɨ 

ɟɢɫɩɪɚɜɧɚɜɪɬɥɢɜɚɬɚɩɪɭɠɢɧɚɧɚɭɞɚɪɧɚɬɚ 

ɤɥɚɩɧɚ 
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MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

ɩɨɜɬɨɪɧɨɤɨɫɟʃɟɡɚɩɨɨɤɨɥɭFPɋɚɦɨɦɥɚɞɚɬɚ 

ɬɪɟɜɚɫɨɦɟɤɨɬɤɢɜɨɫɟɪɚɫɩɚɼɚɛɪɡɨ 

 ȼɢɫɢɧɚɧɚɬɪɟɜɚɬɚɩɪɟɞɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɨ ɦɚɤɫɢɦɭɦFP 

ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɡɚɧɢɜɨɬɨɧɚɩɨɥɧɟʃɟ 

ɉɪɢ ɤɨɫɟʃɟɬɨ ɜɨɡɞɭɲɧɚɬɚ ɫɬɪɭʁɚ ɝɨ ɬɭɪɤɚ 

Ƚɧɠɭɨɮɝɛʄɠɨɛɟɩɟɛɭɩɥɩɭɢɛɫɛɬɯɫɦɮɝɛʄɠɭɫɠɝɛ 

ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɨɬɡɚɩɨɥɧɟʃɟɧɚɤɨɲɨɬɧɚɝɨɪɟ(  7a). 

Ʉɨɝɚɤɨɲɨɬɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚʅɟɫɟɧɚɩɨɥɧɢ 

ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɨɬɥɟɠɢɧɚɤɨɲɨɬ (  7b)Ɍɨɝɚɲɤɨɲɨɬ 

ɦɨɪɚɞɚɫɟɢɫɩɪɚɡɧɢ 
1.  

2.  
ɂɡɜɚɞɟɬɟɝɨɤɨɲɨɬɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ(   8). 

Ʉɪɟɧɟɬɟʁɚɭɞɚɪɧɚɬɚɤɥɚɩɧɚɢɜɦɟɬɧɟɬɟɝɨ 

ɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɜɨɤɚɧɚɥɨɬɡɚ 

ɢɫɮɪɥɭɜɚʃɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ(   9). 

Ȼɪɚɜɚɬɚɦɨɪɚɞɚɫɟɜɤɥɨɩɢ 

Ɋɟɝɭɥɢɪɚʃɟɧɚɜɢɫɢɧɚɧɚɞɪɠɟʃɟ 
ɩɨɢɡɛɨɪ 

ȼɢɫɢɧɚɬɚɧɚɞɪɠɟʃɟɦɨɠɟɩɨɩɨɬɪɟɛɚɞɚɫɟ 

ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɚɞɜɟɧɢɜɨɚ 

1. Ɉɞɜɪɬɟɬɟɝɢɞɜɟɬɟɡɚɜɪɬɤɢɡɚɞɪɠɚɱɨɬɧɚ 

ɞɨɥɧɚɬɚɪɚɱɤɚ 

2. ɂɡɜɥɟɱɟɬɟɝɢɧɚɜɨʁɧɢɬɟɤɥɢɧɨɜɢɢɜɦɟɬɧɟɬɟɝɢ 

ɧɚɫɚɤɚɧɚɬɚɜɢɫɢɧɚɜɨɞɜɟɬɟɩɪɚɜɨɚɝɨɥɧɢɞɭɩɤɢ ɧɚɞɪɠɚɱɢɬɟɢɧɢɡɪɚɱɤɢɬɟ(  12).  
ɉɭɬɭɫɛɨɮɝɛʄɠɨɛɥɩɧɪɦɠɭɩɭɢɛɫɛɬɯɫɦɮɝɛʄɠɨɛ ȼɧɢɦɚɜɚʁɬɟɩɪɢɬɨɚɞɚʁɚɭɩɨɬɪɟɛɢɬɟɢɫɬɚɬɚ ɭɫɠɝɛɭɛ 

ɞɭɩɤɚɧɚɫɟɤɨʁɞɪɠɚɱ 
1. Ʉɪɟɧɟɬɟʁɚɭɞɚɪɧɚɬɚɤɥɚɩɧɚ 

3. ɉɨɜɬɨɪɧɨɩɪɢɰɜɪɫɬɟɬɟɝɢɞɪɠɚɱɢɬɟɢɞɨɥɧɚɬɚ 2. 

Ɉɬɤɥɭɱɟɬɟʁɚɛɪɚɜɚɬɚɧɚɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚ ɪɚɱɤɚɫɨɩɨɦɨɲɧɚɡɚɜɪɬɤɢɬɟ ɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɪɟɜɚ( 10/1).

 ɋɬɚɪɬɭɜɚʃɟɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

3. ɂɡɜɥɟɱɟɬɟɝɨɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɪɟɜɚ (  

10/2). 
Ʉɨɫɟʃɟɫɨɞɨɞɚɬɨɤɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɨ 

ɢɫɮɪɥɚʃɟɬɪɟɜɚɩɨɢɡɛɨɪ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɜɪɟɞɚ 

ȼɚɞɟɬɟɝɨɢɥɢɩɨɫɬɚɜɭɜɚʁɬɟɝɨɤɨɲɨɬɡɚ 

ɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚɫɚɦɨɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬɟɢɫɤɥɭɱɟɧ 

ɢɤɨɝɚɧɨɠɨɬɫɬɨɢ 

1.  Ʉɪɟɧɟɬɟʁɚɭɞɚɪɧɚɬɚɤɥɚɩɧɚɢɡɚɤɚɱɟɬɟɝɨɤɨɲɨɬ 

ɜɨɞɪɠɚɱɢɬɟ(   8). 

 ȼɢɫɢɧɚɧɚɬɪɟɜɚɬɚɩɨɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɨɦɢɧɢɦɭɦ 4 cm 

ɉɪɢɥɚɝɨɞɟɬɟʁɚɛɪɡɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟʃɟɬɨɤɨɧ 

ɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɨɧɟɨɞɟɬɟɩɪɟɛɪɡɨ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɜɪɟɞɚ 
ȼɚɞɟɬɟɝɨɢɥɢɩɨɫɬɚɜɭɜɚʁɬɟɝɨɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚ 

ɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɪɟɜɚɫɚɦɨɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬɟ 

ɢɫɤɥɭɱɟɧɢɤɨɝɚɧɨɠɨɬɫɬɨɢ 

Ⱥɤɨɤɨɦɩɥɟɬɨɬɡɚɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ 

ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɢɦɨɠɟɞɚɞɨʁɞɟɞɨɧɟɝɨɜɨ 

ɨɲɬɟɬɭɜɚʃɟɤɚɤɨɢɞɨɨɲɬɟɬɭɜɚʃɟɧɚɧɨɠɨɬ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɬɪɭɟʃɟ 
ɇɢɤɨɝɚɲɧɟɩɭɲɬɚʁɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬɞɚɪɚɛɨɬɢɜɨ 

ɡɚɬɜɨɪɟɧɢɩɪɨɫɬɨɪɢɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɜɪɟɞɚ 
ȼɚɞɟɬɟɝɨɢɥɢɩɨɫɬɚɜɭɜɚʁɬɟɝɨɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚ 

ɫɬɪɚɧɢɱɧɨɢɫɮɪɥɚʃɟɬɪɟɜɚɫɚɦɨɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬ 

ɟɢɫɤɥɭɱɟɧɢɤɨɝɚɧɨɠɨɬɫɬɨɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɜɪɟɞɚ 
ɇɟɧɚɜɚɥɭɜɚʁɬɟɝɨɚɩɚɪɚɬɨɬɤɨɝɚɝɨɫɬɚɪɬɭɜɚɬɟ 
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ɇɩɨɭɛɡɛɨɛɟɩɟɛɭɩɥɩɭɢɛɬɭɫɛɨɣɲɨɩɣɬɯɫɦɛʄɠ 1. ɂɡɜɚɞɟɬɟɝɨɤɨɲɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚɢ 

ɦɨɧɬɢɪɚʁɬɟɝɨɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟ 

2. Ɉɬɜɨɪɟɬɟʁɚɤɥɚɩɧɚɬɚɧɚɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɨ 

 
 ɢɫɮɪɥɚʃɟɢɞɪɠɟɬɟʁɚ( 11/1).  ɇɟɫɬɚɪɬɭɜɚʁɬɟɝɨɭɪɟɞɨɬɚɤɨɤɚɧɚɥɨɬɡɚ 

3. Ɇɨɧɬɢɪɚʁɬɟɝɨɤɚɧɚɥɨɬɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɨɢɫɮɪɥɚʃɟ( ɢɫɮɪɥɚʃɟɟɩɨɤɪɢɟɧɫɨɧɟɤɨʁɨɞɫɥɟɞɧɢɬɟ 

  11/2). ɞɟɥɨɜɢ 

 Ʉɨɲɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ 
4. ɉɨɥɟɤɚɡɚɬɜɨɪɟɬɟɝɨɤɚɩɚɤɨɬ  

 ɍɞɚɪɧɚɤɥɚɩɧɚ 
Ʉɚɩɚɤɨɬɝɨɱɭɜɚɤɚɧɚɥɨɬɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɨɢɫɮɪɥɚʃɟ 

 ɞɚɧɟɢɫɩɚɞɧɟ  Ⱦɨɞɚɬɨɤɡɚɪɚɫɮɪɥɭɜɚʃɟɬɪɟɜɚ 

 ɉɪɢɬɢɫɤɚʁɬɟɝɨɩɪɟɤɢɧɭɜɚɱɨɬɡɚɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟ 
ɉɭɬɭɫɛɨɮɝɛʄɠɨɛɟɩɟɛɭɩɥɩɭɢɛɬɭɫɛɨɣɲɨɩ 
ɣɬɯɫɦɛʄɠ ɩɪɟɬɩɚɡɥɢɜɨɜɨɫɨɝɥɚɫɧɨɫɬɫɨɭɩɚɬɫɬɜɚɬɚɧɚ 

ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɨɬ 

1. Ɉɬɜɨɪɟɬɟʁɚɤɥɚɩɧɚɬɚɧɚɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɨ  Ⱦɪɠɟɬɟɝɢɧɨɡɟɬɟɧɚɞɨɜɨɥɧɨɪɚɫɬɨʁɚɧɢɟɨɞ 

ɢɫɮɪɥɚʃɟɢɞɪɠɟɬɟʁɚ(  11/1). ɩɨɝɨɧɨɬɡɚɫɟɱɟʃɟ 

2. Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟɝɨɞɨɞɚɬɨɤɨɬɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɨ  ɋɬɚɪɬɭɜɚʁɬɟɝɨɭɪɟɞɨɬɧɚɧɢɫɤɚɬɪɟɜɚ 

ɢɫɮɪɥɚʃɟɢɡɚɬɜɨɪɟɬɟɝɨɤɚɩɚɤɨɬ(  11/2). 

ƒɉɚɥɟɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬɫɚɦɨɫɨɦɨɧɬɢɪɚɧɧɨɠ  
ɧɨɠɨɬɫɥɭɠɢɤɚɤɨɡɚɦɚʁɧɚɦɚɫɚƒɉɪɢɩɚɥɟʃɟɧɚɦɨɬɨɪɨɬɤɨʁɲɬɨɟɩɨɞɝɨɬɜɟɧ  

ɡɚɪɚɛɨɬɚ+21'$ɇȿɤɨɪɢɫɬɟɬɟɝɢ 

ɩɪɢɞɭɲɧɢɰɚɬɚɢɥɢɤɨɩɱɟɬɨɧɚɡɚɩɚɥɤɚɬɚ 

ƒɇɟɦɟɧɭɜɚʁɬɟɝɢɩɨɫɬɚɜɤɢɬɟɧɚɪɟɝɭɥɚɬɨɪɨɬ  
ɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

Ɇɨɬɨɪɨɬɢɦɚɮɢɤɫɧɚɪɟɝɭɥɚɰɢʁɚɧɚɝɚɫɨɬ 

ɇɟɟɦɨɠɧɚɪɟɝɭɥɚɰɢʁɚɧɚɛɪɨʁɨɬɧɚɜɪɬɟɠɢ ɉɪɢɞɭɲɧɢɰɚ  
ɋɬɚɪɬɊɚɛɨɬɚ 

ɋɬɨɩ  

Ⱦɚɥɟɱɢɧɫɤɨ 
ɭɩɪɚɜɭɜɚʃɟɫɨ 
ɝɚɫɨɬ  
ɋɬɚɪɬ 
ɋɬɨɩ 

 



 

244 ɉɪɟɜɨɞɧɚɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨɬɨɭɩɚɬɫɬɜɨɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

Ɉɡɧɚɤɢɡɚɩɨɥɨɠɛɚɧɚɭɪɟɞɨɬ 

ɜɠɢɟɛɦɠɲɣɨɬɥɩɮɪɫɛɝɮɝɛʄɠɬɩɞɛɬɩɭɬɩɢɛɪɛɦɥɛ (  16) 

1. ɯɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟɝɨɤɨɩɱɟɬɨɧɚɡɚɩɚɥɤɚɬɚɜɨ ɪɚɫɬɨʁɚɧɢɟɨɞɨɤɨɥɭɫɟɤɭɧɞɢ  16ɉɪɢ 

ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢɩɨɞ�&[ɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟɝɨɤɨɩɱɟɬɨ ɧɚɡɚɩɚɥɤɚɬɚ. 

2. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ  

17±ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ 

3. ɋɨɫɢɥɟɧɩɨɬɟɝɢɡɜɥɟɱɟɬɟʁɚɫɚʁɥɚɬɚɡɚ ɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɚɩɭɲɬɟɬɟʁɚɩɨɥɟɤɚɞɚɫɟɧɚɦɨɬɚ (

 18). 

 ɡɚɜɢɫɧɨɨɞɢɡɜɟɞɛɚɬɚ 
Ɋɚɱɧɨɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟ 

ɜɠɢɟɛɦɠɲɣɨɬɥɩɮɪɫɛɝɮɝɛʄɠɬɩɞɛɬɩɭɬɩ 

ɪɫɣɟɮɳɨɣɱɛ 

ɜɠɢɟɛɦɠɲɣɨɬɥɩɮɪɫɛɝɮɝɛʄɠɬɩɞɛɬɩɭɜɠɢ 
ɢɛɪɛɦɥɛɪɫɣɟɮɳɨɣɱɛ 

1. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ  

17±ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ 
ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ 

2. ɋɨɫɢɥɟɧɩɨɬɟɝɢɡɜɥɟɱɟɬɟʁɚɫɚʁɥɚɬɚɡɚ 

ɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɚɩɭɲɬɟɬɟʁɚɩɨɥɟɤɚɞɚɫɟɧɚɦɨɬɚ (  18). 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɩɪɢɞɭɲɧɢɰɚɬɚɧɚɩɨɥɨɠɛɚ(  

13/1). 
ɬɩɟɛɦɠɲɣɨɬɥɩɮɪɫɛɝɮɝɛʄɠɬɩɞɛɬɩɭɬɩ 

Ⱦɚɥɟɱɢɧɫɤɨ 
ɭɩɪɚɜɭɜɚʃɟ 
ɫɨɝɚɫɨɬɫɨ 
ɩɪɢɞɭɲɧɢɰɚ  

 

ȼɚɪɢɨɦɟɧɭɜɚɱɢ 

ɉɨɥɟɤɚȻɪɡɨ  

ɋɩɨʁɤɚɡɚɧɨɠɨɬ  
ɂɫɤɥ 
ȼɤɥ 

 

Ɇɨɬɨɪɨɬɢɦɚɮɢɤɫɧɚɪɟɝɭɥɚɰɢʁɚɧɚɝɚɫɨɬ 

ɇɟɟɦɨɠɧɚɪɟɝɭɥɚɰɢʁɚɧɚɛɪɨʁɨɬɧɚɜɪɬɟɠɢ 

ɉɪɢɞɭɲɧɢɰɚ 
ɋɬɚɪɬ 
  
Ɋɚɛɨɬɚ 
    
ɋɬɨɩ 

 

Ɇɨɬɨɪɨɬɢɦɚɮɢɤɫɧɚɪɟɝɭɥɚɰɢʁɚɧɚɝɚɫɨɬ 

ɇɟɟɦɨɠɧɚɪɟɝɭɥɚɰɢʁɚɧɚɛɪɨʁɨɬɧɚɜɪɬɟɠɢ 
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2. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ ɪɫɣɟɮɳɨɣɱɛ ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ  

17±ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ 

3. ɋɨɫɢɥɟɧɩɨɬɟɝɢɡɜɥɟɱɟɬɟʁɚɫɚʁɥɚɬɚɡɚ 

ɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɚɩɭɲɬɟɬɟʁɚɩɨɥɟɤɚɞɚɫɟɧɚɦɨɬɚ (  18). 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɝɨɩɪɟɤɢɧɭɜɚɱɨɬɡɚɩɚɥɟʃɟɧɚ  ( 
4. Ɉɬɤɚɤɨɦɨɬɨɪɨɬʅɟɫɟɡɚɝɪɟɟɨɤɨɥɭ± 

 14/1). 
ɫɟɤɭɧɞɢɫɬɚɜɟɬɟʁɚɩɪɢɞɭɲɧɢɰɚɬɚɧɚɩɨɥɨɠɛɚɬɚ 

 2 (  13/2). 2. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ(  17) –

ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ 
3. ɋɨɫɢɥɟɧɩɨɬɟɝɢɡɜɥɟɱɟɬɟʁɚɫɚʁɥɚɬɚɡɚ 5. Ɉɬɤɚɤɨɦɨɬɨɪɨɬʅɟɩɨɱɧɟɞɚɪɚɛɨɬɢɩɨɫɬɚɜɟɬɟ 

ɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɚɩɭɲɬɟɬɟʁɚɩɨɥɟɤɚɞɚɫɟɧɚɦɨɬɚ ʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɡɚɫɚɤɚɧɢɨɬɛɪɨʁɧɚɜɪɬɟɠɢ 

 (  18). ɩɨɦɟɼɭ ɢ  20). 

4. Ɉɬɤɚɤɨɦɨɬɨɪɨɬʅɟɫɟɡɚɝɪɟɟɨɤɨɥɭ± ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɨɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɨ 

ɫɟɤɭɧɞɢɩɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɩɨɦɟɼɭ ɢ ɢɡɛɨɪ  14/2). 

ɀɦɠɥɭɫɣɲɨɩɬɭɛɫɭɮɝɛʄɠɬɩɢɛɪɛɦɥɛ( 16) 

ɬɩɟɛɦɠɲɣɨɬɥɩɮɪɫɛɝɮɝɛʄɠɬɩɞɛɬɩɭɜɠɢɢɛɪɛɦɥɛ 1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɧɚÄɋɌȺɊɌ³ 

ɪɫɣɟɮɳɨɣɱɛ 15/1). 

2. ɯɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟɝɨɤɨɩɱɟɬɨɧɚɡɚɩɚɥɤɚɬɚɜɨ 

ɪɚɫɬɨʁɚɧɢɟɨɞɨɤɨɥɭɫɟɤɭɧɞɢ  16ɉɪɢ 

ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢɩɨɞ�&[ɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟɝɨɤɨɩɱɟɬɨ ɧɚɡɚɩɚɥɤɚɬɚ. 

3. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɧɚ  20/1). ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ  17±ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ 

2. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ( 

17)±ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ 4. Ɂɚɜɪɬɟɬɟɝɨɤɨɧɬɚɤɬɤɥɭɱɨɬɜɨɛɪɚɜɚɬɚɞɨ 

ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ ɤɪɚʁɧɚɬɚɞɟɫɧɚɩɨɥɨɠɛɚ  19). 

3. ɋɨɫɢɥɟɧɩɨɬɟɝɢɡɜɥɟɱɟɬɟʁɚɫɚʁɥɚɬɚɡɚ 5. ɒɬɨɦɦɨɬɨɪɨɬʅɟɩɨɱɧɟɞɚɪɚɛɨɬɢɨɬɩɭɲɬɟɬɟɝɨ 

ɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɚɩɭɲɬɟɬɟʁɚɩɨɥɟɤɚɞɚɫɟɧɚɦɨɬɚ ɤɨɧɬɚɤɬɤɥɭɱɨɬɫɟɜɪɚʅɚɧɚɩɨɥɨɠɛɚɬɚÄ³ 

(  18). 
6. 

ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɡɚɫɚɤɚɧɢɨɬɛɪɨʁɧɚ 
4. Ɉɬɤɚɤɨɦɨɬɨɪɨɬʅɟɫɟɡɚɝɪɟɟɨɤɨɥɭ± 15/2). 

Ⱦɚɥɟɱɢɧɫɤɨ 

ɭɩɪɚɜɭɜɚʃɟ 

ɫɨɝɚɫɨɬɫɨ 

ɩɪɢɞɭɲɧɢɰɚ 

 

Ⱦɚɥɟɱɢɧɫɤɨ 
ɭɩɪɚɜɭɜɚʃɟɫɨ 

ɝɚɫɨɬ 
ɋɬɚɪɬ 
ɋɬɨɩ 

 

 ( 

 ( 

  ( 



 

246 ɉɪɟɜɨɞɧɚɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨɬɨɭɩɚɬɫɬɜɨɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

ɜɪɬɟɠɢɧɚɩɨɥɨɠɛɚɩɨɦɟɼɭ ɢ ɫɟɤɭɧɞɢɩɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɩɨɦɟɼɭ   

 ɢ  20). ɀɦɠɥɭɫɣɲɨɩɬɭɛɫɭɮɝɛʄɠɜɠɢɢɛɪɛɦɥɛɪɫɣɟɮɳɨɣɱɛ 

(  15) 

ɬɩɟɛɦɠɲɣɨɬɥɩɮɪɫɛɝɮɝɛʄɠɬɩɞɛɬɩɭɬɩɢɛɪɛɦɥɛ( 1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɧɚÄɋɌȺɊɌ³   

 16) 15/1). 

2. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ  

17±ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ 

3. Ɂɚɜɪɬɟɬɟɝɨɤɨɧɬɚɤɬɤɥɭɱɨɬɜɨɛɪɚɜɚɬɚɞɨ 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɧɚ  (  20/1). ɤɪɚʁɧɚɬɚɞɟɫɧɚɩɨɥɨɠɛɚ 

19). 

4.  
2. ɯɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟɝɨɤɨɩɱɟɬɨɧɚɡɚɩɚɥɤɚɬɚɜɨ ɒɬɨɦɦɨɬɨɪɨɬʅɟɩɨɱɧɟɞɚɪɚɛɨɬɢɨɬɩɭɲɬɟɬɟɝɨ 

ɪɚɫɬɨʁɚɧɢɟɨɞɨɤɨɥɭɫɟɤɭɧɞɢ 16ɉɪɢ ɤɨɧɬɚɤɬɤɥɭɱɨɬɫɟɜɪɚʅɚɧɚɩɨɥɨɠɛɚɬɚÄ³ 

ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢɩɨɞ�&[ɩɪɢɬɢɫɧɟɬɟɝɨɤɨɩɱɟɬɨ 5. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɡɚɫɚɤɚɧɢɨɬɛɪɨʁɧɚ 

ɧɚɡɚɩɚɥɤɚɬɚ. ɜɪɬɟɠɢɧɚɩɨɥɨɠɛɚɩɨɦɟɼɭ ɢ 15/2). 

3. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ(  

17)±ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ 

4. ɋɨɫɢɥɟɧɩɨɬɟɝɢɡɜɥɟɱɟɬɟʁɚɫɚʁɥɚɬɚɡɚ 

ɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɚɩɭɲɬɟɬɟʁɚɩɨɥɟɤɚɞɚɫɟɧɚɦɨɬɚ (  18). 

 ɋɩɨʁɤɚɡɚɧɨɠɩɨɢɡɛɨɪ ɉɨɝɨɧɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɩɨɢɡɛɨɪ(  22) 

 

ɋɩɨʁɤɚɡɚɧɨɠ 
ɂɫɤɥ 
ȼɤɥ 

 

 

 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɉɪɢɤɥɭɱɭɜɚʁɬɟɝɨɩɪɟɧɨɫɨɬɫɚɦɨɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬ 

ɪɚɛɨɬɢ 
 

Ⱦɚɥɟɱɢɧɫɤɨ 
ɭɩɪɚɜɭɜɚʃɟɫɨ 
ɝɚɫɨɬ 
ɋɬɚɪɬ 
ɋɬɨɩ 

 

 ( 

 ( 

 ( 
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MK 

 ( 

ɪɚɱɤɚɬɚɧɚɫɩɨʁɤɚɬɚɨɞɢɜɨɩɨɥɨɠɛɚɧɚ ɦɢɪɭɜɚʃɟ(

 21/2). 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɧɚ 20/2) 2. 

Ɉɬɩɭɲɬɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ 25).  

ɦɨɬɨɪɨɬʅɟɫɟɢɫɤɥɭɱɢ 

 Ɂɚɩɨɜɢɫɨɤɢɬɪɟɜɧɢɰɢɩɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚ 
 23)   

ɤɨɧ 23/2) 
  

 Ɏɫɠɟɬɩɬɪɩʂɥɛɢɛɨɩɡ  Ɂɚɩɨɦɚɥɢɛɪɡɢɧɢɩɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚ  23)  
ɤɨɧ 23/1) 

 

ɋɩɨʁɤɚɡɚɧɨɠ 
ɂɫɤɥ 
ȼɤɥ 

 

 

 

ɋɟɤɨɝɚɲɩɪɢɥɚɝɨɞɭɜɚʁɬɟɛɪɡɢɧɚɬɚɧɚɜɨɡɟʃɟ 

ɤɨɧɫɨɫɬɨʁɛɚɬɚɧɚɩɨɞɥɨɝɚɬɚɢɧɚɬɪɟɜɧɢɤɨɬ 
 

ɇɨɠɨɬɦɨɠɟɫɨɩɨɦɨɲɧɚɫɩɨʁɤɚɬɚɞɚɫɟɩɪɢɩɨɢɢɥɢ 

ɨɞɜɨɢɞɨɞɟɤɚɦɨɬɨɪɨɬɪɚɛɨɬɢ 

Ɋɫɣɪɩʂɮɝɛʄɠɨɛɨɩɡɩɭ 

1. ɉɨɜɥɟɱɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ(  

17)ɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ ɧɟɫɟɜɤɥɨɩɭɜɚ 

2. Ɍɭɪɧɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɧɚɫɩɨʁɤɚɬɚɨɞɫɟɛɟ(

  21/1) ɧɨɠɨɬɫɟɩɪɢɩɨʁɭɜɚ 

ɉɟɝɩʂɮɝɛʄɠɨɛɨɩɡɩɭ 

3. Ɉɬɩɭɲɬɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ(   25).  
ɧɨɠɨɬɫɟɨɞɜɨʁɭɜɚ  

Ƚɥɦɮɲɮɝɛʄɠɨɛɪɩɞɩɨɩɭɨɛɭɫɥɛɦɛɭɛ 

1. ɉɪɢɬɢɫɧɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɜɤɥɭɱɭɜɚʃɟɧɚ 

ɩɪɟɧɨɫɨɬɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚɪɚɱɤɚɢɞɪɠɟɬɟʁɚ  

22±ɪɚɱɤɚɬɚɡɚɜɤɥɭɱɭɜɚʃɟɧɚɩɪɟɧɨɫɨɬɧɟɫɟ 

ɜɤɥɨɩɭɜɚ  
ɩɨɝɨɧɨɬɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɫɟɜɤɥɭɱɭɜɚ 

Ƀɬɥɦɮɲɮɝɛʄɠɨɛɪɩɞɩɨɩɭɨɛɭɫɥɛɦɛɭɛ 1. 

Ɉɬɩɭɲɬɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ(   

24).  

ɩɨɝɨɧɨɬɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɫɟɢɫɤɥɭɱɭɜɚ 
ȼɚɪɢɨɦɟɧɭɜɚɱɢɩɨɢɡɛɨɪ  

ȼɚɪɢɨɦɟɧɭɜɚɱɢ 

ɉɨɥɟɤɚȻɪɡɨ  

ɂɫɤɥɭɱɭɜɚʃɟɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

Ɏɫɠɟɜɠɢɬɪɩʂɥɛɢɛɨɩɡ 

ɋɨɜɚɪɢɨɦɟɧɭɜɚɱɨɬɦɨɠɟɤɨɧɬɢɧɭɢɪɚɧɨɞɚɫɟɦɟɧɭɜɚ 

ɛɪɡɢɧɚɬɚɧɚɜɨɡɟʃɟɧɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɉɪɢɞɜɢɠɭɜɚʁɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɫɚɦɨɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬ 

ɪɚɛɨɬɢ  
Ɇɟɧɭɜɚʃɟɧɚɩɪɟɧɨɫɨɬɞɨɞɟɤɚɦɨɬɨɪɨɬɫɬɨɢ 

ɦɨɠɟɞɚɝɨɨɲɬɟɬɢɩɨɝɨɧɫɤɢɨɬɦɟɯɚɧɢɡɚɦ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɨɞɬɟɲɤɢɢɫɟɱɟɧɢɰɢ 
ɆɨɬɨɪɨɬɧɟɡɚɩɢɪɚɜɟɞɧɚɲɈɬɤɚɤɨʅɟɝɨ 

ɢɫɤɥɭɱɢɬɟɩɪɨɜɟɪɟɬɟɞɚɥɢɡɚɫɬɚɧɚɥ 



 

248 ɉɪɟɜɨɞɧɚɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨɬɨɭɩɚɬɫɬɜɨɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

 ( 

1. Ɉɬɩɭɲɬɟɬɟʁɚɛɟɡɛɟɞɧɨɫɧɚɬɚɪɚɱɤɚ 25). 2. 

ɉɨɫɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɧɚ 20/2).  

ɦɨɬɨɪɨɬʅɟɫɟɢɫɤɥɭɱɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɨɞɬɟɲɤɢɢɫɟɱɟɧɢɰɢ 
ɆɨɬɨɪɨɬɧɟɡɚɩɢɪɚɜɟɞɧɚɲɈɬɤɚɤɨʅɟɝɨ 

ɢɫɤɥɭɱɢɬɟɩɪɨɜɟɪɟɬɟɞɚɥɢɡɚɫɬɚɧɚɥ 
Ɉɞɪɠɭɜɚʃɟɢɧɟɝɚ ɉɨɥɧɟʃɟɧɚɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɡɚ ɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɩɨɢɡɛɨɪ 

Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɡɚɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɧɟɛɚɪɚɨɞɪɠɭɜɚʃɟɢɜɨ 

ɧɨɪɦɚɥɟɧɫɥɭɱɚʁɫɟɩɨɥɧɢɩɪɢɪɚɛɨɬɚɧɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚ 

ȼɨɩɨɫɟɛɧɢɫɥɭɱɚɢɤɨɪɢɫɧɢɤɨɬɦɨɪɚɫɚɦɢɨɬɞɚɝɨ 

ɧɚɩɨɥɧɢɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬ 

 ɩɪɟɞɩɪɜɨɩɭɲɬɚʃɟɧɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚɜɨɪɚɛɨɬɚ 

 ɚɤɨɫɟɢɫɩɪɚɡɧɢɩɪɟɞɡɢɦɫɤɚɬɚɩɚɭɡɚɢɥɢɩɪɢ 

ɩɨɞɨɥɝɢɜɪɟɦɢʃɚɧɚɫɬɨɟʃɟ!ɦɟɫɟɰɢ 

 ɋɢɬɟɧɚɜɪɬɤɢɤɥɢɧɨɜɢɢɡɚɜɪɬɤɢɦɨɪɚɞɚɛɢɞɚɬ ɉɨɫɬɚɩɤɚɧɚɩɨɥɧɟʃɟ ɞɨɛɪɨɡɚɬɟɝɧɚɬɢ 

 ɍɪɟɞɨɬɦɨɪɚɞɚɛɢɞɟɜɨɛɟɡɛɟɞɧɚɪɚɛɨɬɧɚ 1. ɂɡɜɚɞɟɬɟɝɨɩɨɥɧɚɱɨɬɨɞɤɭɬɢʁɚɬɚɧɚ ɫɨɫɬɨʁɛɚ ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬ 

 ɉɪɟɞɞɚɝɨɫɬɚɜɢɬɟɭɪɟɞɨɬɧɚɦɟɫɬɨɨɫɬɚɜɟɬɟɝɨ 2. Ɉɬɤɚɱɟɬɟɝɨɤɚɛɟɥɨɬɧɚɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɨɞɤɚɛɟɥɨɬ 

ɦɨɬɨɪɨɬɞɚɫɟɢɡɥɚɞɢ ɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 28). 

 Ɋɟɞɨɜɧɨɩɪɨɜɟɪɭɜɚʁɬɟɝɢɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚʃɟɬɨɢ 
3.  

ɢɫɬɪɨɲɟɧɨɫɬɚɧɚɭɪɟɞɨɬɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ ɉɨɜɪɡɟɬɟɝɨɤɚɛɟɥɨɬɧɚɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɫɨɤɚɛɟɥɨɬ 

ɧɚɩɨɥɧɚɱɨɬ 29). 
 ɑɢɫɬɟɬɟɝɨɚɩɚɪɚɬɨɬɩɨɫɟɤɨɟɤɨɪɢɫɬɟʃɟ 

 ɇɟɩɟɪɟɬɟɝɨɚɩɚɪɚɬɨɬɫɨɦɥɚɡɜɨɞɚ  4. ɉɪɢɤɥɭɱɟɬɟɝɨɩɨɥɧɚɱɨɬɧɚɫɬɪɭʁɚ 

ȼɨɞɚɬɚɲɬɨʅɟɩɪɨɞɪɟɦɨɠɟɞɨɜɟɞɟɞɨɩɪɟɱɤɢ ɇɚɩɨɧɨɬɧɚɦɪɟɠɚɬɚɦɨɪɚɞɚɨɞɝɨɜɚɪɚɧɚ 

ɫɢɫɬɟɦɡɚɩɚɥɟʃɟɤɚɪɛɭɪɚɬɨɪ ɪɚɛɨɬɧɢɨɬɧɚɩɨɧɧɚɩɨɥɧɚɱɨɬ 

 Ɋɟɞɨɜɧɨɩɪɨɜɟɪɭɜɚʁɬɟɞɚɧɟɦɚɨɲɬɟɬɭɜɚʃɚɬɚ ȼɪɟɦɟɬɨɧɚɩɨɥɧɟʃɟɢɡɧɟɫɭɜɚɨɤɨɥɭɱɚɫɚ  
 ɧɚɧɨɠɨɬ Ʉɨɪɢɫɬɟɬɟɝɨɫɚɦɨɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢɨɬɢɫɩɨɪɚɱɚɧɩɨɥɧɚɱ 

 ɋɟɤɨɝɚɲɡɚɦɟɧɟɬɟɝɢɨɲɬɟɬɟɧɢɬɟɩɪɢɞɭɲɭɜɚɱɢ 

ɇɚɜɚɥɭɜɚʃɟɧɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚ 

Ɂɚɜɢɫɧɨɨɞɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

 ɤɚɪɛɭɪɚɬɨɪɨɬɮɢɥɬɟɪɨɬɡɚɜɨɡɞɭɯɦɨɪɚɞɚ 

ɛɢɞɚɬɡɚɜɪɬɟɧɢɧɚɝɨɪɟ  26) 

1. 

ɉɨɞɝɨɬɜɟɬɟɫɨɨɞɜɟɬɟɧɫɚɞɡɚɫɨɛɢɪɚʃɟɧɚ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɩɨɜɪɟɞɚ 

ƒɉɪɟɞɫɢɬɟɪɚɛɨɬɢɧɚɨɞɪɠɭɜɚʃɟɢɧɟɝɚ 

ɫɟɤɨɝɚɲɢɡɜɥɟɤɭɜɚʁɬɟɝɨɩɪɢɤɥɭɱɧɢɤɨɬ 

ƒɆɨɬɨɪɨɬɧɟɡɚɩɢɪɚɜɟɞɧɚɲɈɬɤɚɤɨʅɟɝɨ  
ɢɫɤɥɭɱɢɬɟɩɪɨɜɟɪɟɬɟɞɚɥɢɡɚɫɬɚɧɚɥ 

ƒɉɪɢɪɚɛɨɬɢɧɚɨɞɪɠɭɜɚʃɟɢɧɟɝɚɧɚ  
ɧɨɠɨɬɡɚɫɟɱɟʃɟɫɟɤɨɝɚɲɧɨɫɟɬɟɪɚɛɨɬɧɢ 

ɪɚɤɚɜɢɰɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ƒɉɨɥɧɟɬɟɝɨɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɡɚɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟ  

ɫɚɦɨɜɨɫɭɜɢɩɪɨɫɬɨɪɢɢɫɨɞɨɛɪɚ ɜɟɧɬɢɥɚɰɢʁɚ 

ƒɇɟɩɭɲɬɚʁɬɟʁɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚɜɨɪɚɛɨɬɚɞɨɞɟɤɚ 

ɬɪɚɟɩɪɨɰɟɫɨɬɧɚɩɨɥɧɟʃɟ. 

  ɫɜɟʅɢɱɤɚɬɚɦɨɪɚɞɚɛɢɞɟɡɚɜɪɬɟɧɚɧɚɝɨɪɟ

27) 
  

ɇɟɝɚɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

Ɋɫɩɧɠɨɛɨɛɧɩɭɩɫɨɩɧɛɬɦɩ 
ɉɪɢɞɪɠɭɜɚʁɬɟɫɟɤɨɧɭɩɚɬɫɬɜɨɬɨɧɚ 

ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɨɬɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 
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MK 

Ɉɫɬɪɟʃɟɡɚɦɟɧɚɧɚɧɨɠɨɬ 

 Ɉɫɬɪɟɬɟɡɚɦɟɧɭɜɚʁɬɟɝɢɬɚɩɢɬɟɢɥɢɨɲɬɟɬɟɧɢɬɟ 

ɧɨɠɟɜɢɫɚɦɨɜɨɫɟɪɜɢɫɢɥɢɜɨɨɜɥɚɫɬɟɧɚ 

ɫɩɟɰɢʁɚɥɢɡɢɪɚɧɚɪɚɛɨɬɢɥɧɢɰɚ 

2.  ɦɚɫɥɨɬɨ 

ɉɭɲɬɟɬɟɝɨɰɟɥɨɬɨɦɚɫɥɨɞɚɢɫɬɟɱɟɩɪɟɤɭ 

ɨɬɜɨɪɨɬɡɚɩɨɥɧɟʃɟɢɥɢɜɲɦɭɤɚʁɬɟɝɨ 

 ɇɚɨɫɬɪɟɧɢɬɟɧɨɠɟɜɢɦɨɪɚɞɚɛɢɞɚɬ ɛɚɥɚɧɫɢɪɚɧɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɇɟɛɚɥɚɧɫɢɪɚɧɢɬɟɧɨɠɟɜɢɜɨɞɚɬɞɨɫɢɥɧɢ 

ɜɢɛɪɚɰɢɢɢɞɨɨɲɬɟɬɭɜɚʃɟɧɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚ 
ɑɭɜɚʃɟ 

 Ɉɫɬɚɜɟɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬɞɚɫɟɢɡɥɚɞɢ 

 Ɂɚɞɚɡɚɮɚʅɚɩɨɦɚɥɤɭɦɟɫɬɨɫɤɥɨɩɟɬɟʁɚ 

ɝɨɪɧɚɬɚɪɚɱɤɚ 

 ɑɭɜɚʁɬɟɝɨɭɪɟɞɨɬɧɚɫɭɜɨɦɟɫɬɨɤɚɞɟɲɬɨ 

ɞɟɰɚɬɚɢɧɟɨɜɥɚɫɬɟɧɢɬɟɥɢɰɚɧɟɦɚɚɬɩɪɢɫɬɚɩ 
Ɋɫɩɧɠɨɛɨɛɯɣɦɭɠɫɩɭɢɛɝɩɢɟɮɰ 

 ɉɪɢɞɪɠɭɜɚʁɬɟɫɟɤɨɧɭɩɚɬɫɬɜɚɬɚɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɨɬɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

Ɋɫɩɧɠɨɛɨɛɬɝɠʆɣɲɥɛ 

 ɉɪɢɞɪɠɭɜɚʁɬɟɫɟɤɨɧɭɩɚɬɫɬɜɚɬɚɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɨɬɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

ɉɨɝɨɧɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɩɨɢɡɛɨɪ 

ɋɠɞɮɦɣɫɛʄɠɨɛɬɛʂɦɛɭɛɢɛɪɩɝɦɠɥɮɝɛʄɠ 

Ⱥɤɨɦɨɬɨɪɨɬɢɥɢɩɨɝɨɧɨɬɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɜɟʅɟɧɟɦɨɠɚɬ 

 ɑɭɜɚʁɬɟɝɨɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɡɚɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟɧɚɦɟɫɬɨ 
ɤɚɞɟɲɬɨɧɟɦɨɠɟɞɚɡɚɦɪɡɧɟ 

 ɉɨɜɪɟɦɟɧɨɩɨɥɧɟɬɟɝɨɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɡɚ ɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟ 

 ɂɫɩɪɚɡɧɟɬɟɝɨɪɟɡɟɪɜɨɚɪɨɬɡɚɝɨɪɢɜɨ 

 ɂɡɜɥɟɱɟɬɟʁɚɫɜɟʅɢɱɤɚɬɚ ɉɨɩɪɚɜɤɚ 
ɉɨɩɪɚɜɤɢɬɟɫɦɟɚɬɞɚɝɢɢɡɜɟɞɭɜɚɚɬɫɚɦɨɫɟɪɜɢɫɢɬɟ 
ɢɨɜɥɚɫɬɟɧɢɬɟɫɩɟɰɢʁɚɥɢɡɢɪɚɧɢɪɚɛɨɬɢɥɧɢɰɢ 

Ɉɬɫɬɪɚɧɭɜɚʃɟ 

ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɭɱɭɜɚɚɬ-ɢɫɤɥɭɱɭɜɚɚɬ ɞɨɞɟɤɚ ɦɨɬɨɪɨɬɇɟɨɬɫɬɪɚɧɭɜɚʁɬɟɝɢɢɫɬɪɨɲɟɧɢɬɟ 

ɪɚɛɨɬɢɫɨɨɞɜɟɬɧɚɬɚɫɚʁɥɚɡɚɩɨɜɥɟɤɭɜɚʃɟɦɨɪɚɞɚɚɩɚɪɚɬɢɛɚɬɟɪɢɢɢɥɢɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢ 

ɨɞɦɚɬɟɪɢʁɚɥɢɲɬɨɫɟɪɟɰɢɤɥɢɪɚɚɬɢɬɪɟɛɚɞɚɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɭɜɚɚɬɜɨɫɨɝɥɚɫɧɨɫɬɫɨɬɨɚ 

Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟɝɨɫɬɚɪɨɬɨɦɚɫɥɨɧɚɟɤɨɥɨɲɤɢ 

ɧɚɱɢɧ 

ɉɪɟɩɨɪɚɱɭɜɚɦɟɞɚɝɨɩɪɟɞɚɞɟɬɟɫɬɚɪɨɬɨ 

ɦɚɫɥɨɜɨɡɚɬɜɨɪɟɧɫɚɞɜɨɧɟɤɨʁɰɟɧɬɚɪɡɚ 

ɪɟɰɢɤɥɢɪɚʃɟɢɥɢɜɨɫɥɭɠɛɚɬɚɡɚɨɞɧɨɫɢɫɨ 

ɤɨɪɢɫɧɢɰɢɬɟ 

ɋɬɚɪɨɬɨɦɚɫɥɨɧɟɬɪɟɛɚ 

ƒɞɚɫɟɮɪɥɚɜɨɨɬɩɚɞ 

ƒɞɚɫɟɢɫɬɭɪɚɜɨɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢʁɚɢɥɢɜɨɨɞɜɨɞ 

ƒɞɚɫɟɢɫɬɭɪɚɧɚɡɟɦʁɚ  

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɞɟɤɫɩɥɨɡɢʁɚ 

ɇɟɤɨɪɢɫɬɟɬɟɝɨɭɪɟɞɨɬɜɨɛɥɢɡɢɧɚɧɚɨɬɜɨɪɟɧ 

ɩɥɚɦɟɧɢɥɢɢɡɜɨɪɢɧɚɬɨɩɥɢɧɚ 

ɫɟɲɬɟɥɭɜɚ ɫɨɞɨɦɚɲɧɢɨɬɫɦɟɬ 
Ⱥɦɛɚɥɚɠɚɬɚɚɩɚɪɚɬɨɬɢɩɪɢɛɨɪɨɬɫɟɩɪɨɢɡɜɟɞɟɧɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ɋɟɝɭɥɢɪɚʁɬɟʁɚɫɚʁɥɚɬɚɡɚɩɨɜɥɟɤɭɜɚʃɟɫɚɦɨ 

ɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬɟɢɫɤɥɭɱɟɧ 



 

250 ɉɪɟɜɨɞɧɚɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨɬɨɭɩɚɬɫɬɜɨɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

MK Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

1. ȼɪɬɟɬɟɝɨɟɥɟɦɟɧɬɨɬɡɚɪɟɝɭɥɢɪɚʃɟɧɚɫɚʁɥɚɬɚ 

ɡɚɩɨɜɥɟɤɭɜɚʃɟɜɨɧɚɫɨɤɚɧɚɫɬɪɟɥɤɚɬɚ  30). 2. 

Ɂɚɩɪɨɜɟɪɤɚɡɚɩɚɥɟɬɟɝɨɦɨɬɨɪɨɬɢɜɤɥɭɱɟɬɟɝɨ 

ɩɨɝɨɧɨɬɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚ 

3. Ⱥɤɨɩɨɝɨɧɨɬɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɫɭɲɬɟɧɟ 

ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɤɨɫɢɥɤɚɬɚɦɨɪɚɞɚɫɟɨɞɧɟɫɟ 

ɜɨɫɟɪɜɢɫɢɥɢɜɨɨɜɥɚɫɬɟɧɚɫɩɟɰɢʁɚɥɢɡɢɪɚɧɚ 

ɪɚɛɨɬɢɥɧɢɰɚ 

ɉɨɞɦɚɱɤɭɜɚʃɟɧɚɩɨɝɨɧɫɤɢɬɟ ɡɚɩɱɟɧɢɰɢ 

 ɉɨɜɪɟɦɟɧɨɩɨɞɦɚɱɤɚʁɬɟɝɢɡɚɩɱɟɧɢɰɢɬɟɧɚ ɩɨɝɨɧɫɤɚɬɚɨɫɤɚɫɨɦɚɫɥɟɧɫɩɪɟʁ 

ɉɪɟɧɨɫɨɬɧɚɩɨɝɨɧɨɬɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɧɟɛɚɪɚ 

ɨɞɪɠɭɜɚʃɟ 
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MK  Ȼɟɧɡɢɧɫɤɚɤɨɫɢɥɤɚɡɚɬɪɟɜɚ 

ɉɨɦɨɲɩɪɢɩɪɟɱɤɢ  

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɇɨɠɨɬɢɦɨɬɨɪɧɨɬɨɜɪɚɬɢɥɨɧɟɫɦɟɚɬɞɚɫɟɩɨɪɚɦɧɚɬ 

 

Ɋɫɠɲɥɛ ɋɠɳɠɨɣɠ 

Ɇɨɬɨɪɨɬɧɟɩɚɥɢ ƒɇɚɩɨɥɧɟɬɟɛɟɧɡɢɧ ƒɋɬɚɜɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɝɚɫɧɚÄɋɬɚɪɬ³ 

ƒȼɤɥɭɱɟɬɟʁɚɩɪɢɞɭɲɧɢɰɚɬɚ 

ƒɉɪɢɬɢɫɧɟɬɟʁɚɪɚɱɤɚɬɚɡɚɩɪɟɤɢɧɭɜɚɱɨɬɧɚɦɨɬɨɪɨɬɤɨɧɝɨɪɧɚɬɚɪɚɱɤɚ 

ƒɉɪɨɜɟɪɟɬɟʁɚɫɜɟʅɢɱɤɚɬɚɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨɡɚɦɟɧɟɬɟʁɚ 

ƒɂɫɱɢɫɬɟɬɟɝɨɮɢɥɬɟɪɨɬɡɚɜɨɡɞɭɯ ƒɈɫɥɨɛɨɞɟɬɟɝɨɜɪɬɟʃɟɬɨɧɚɧɨɠɨɬɡɚɤɨɫɟʃɟ 

ƒɇɚɩɨɥɧɟɬɟɝɨɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɨɬɡɚɫɬɚɪɬɭɜɚʃɟ 

ƒɋɬɚɪɬɭɜɚʁɬɟɧɚɢɫɤɨɫɟɧɚɩɨɜɪɲɢɧɚ  

Ʉɚɩɚɰɢɬɟɬɨɬɧɚɦɨɬɨɪɨɬ 

ɨɫɥɚɛɧɭɜɚ 
ƒɄɨɪɢɝɢɪɚʁɬɟʁɚɜɢɫɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟʃɟ 

ƒɇɚɨɫɬɪɟɬɟɡɚɦɟɧɟɬɟɝɨɧɨɠɨɬɡɚɤɨɫɟʃɟ 

ƒɂɫɱɢɫɬɟɬɟɝɢɤɚɧɚɥɨɬɡɚɢɫɮɪɥɭɜɚʃɟɤɭʅɢɲɬɟɬɨ 

ƒɂɫɱɢɫɬɟɬɟɝɨɮɢɥɬɟɪɨɬɡɚɜɨɡɞɭɯ ƒɇɚɦɚɥɟɬɟʁɚɪɚɛɨɬɧɚɬɚɛɪɡɢɧɚ  

ɇɟɱɢɫɬɨɤɨɫɟʃɟ ƒɇɚɨɫɬɪɟɬɟɡɚɦɟɧɟɬɟɝɨɧɨɠɨɬɡɚɤɨɫɟʃɟ ƒɄɨɪɢɝɢɪɚʁɬɟʁɚɜɢɫɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟʃɟ  

Ʉɭɬɢʁɚɬɚɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟ 

ɧɚɬɪɟɜɚɬɚɧɟɫɟɩɨɥɧɢ 

ɞɨɜɨɥɧɨ 

ƒɄɨɪɢɝɢɪɚʁɬɟʁɚɜɢɫɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟʃɟ ƒɉɨɱɟɤɚʁɬɟɬɪɟɜɧɢɤɨɬɞɚɫɟɢɫɭɲɢ 

ƒɇɚɨɫɬɪɟɬɟɡɚɦɟɧɟɬɟɝɨɧɨɠɨɬɡɚɤɨɫɟʃɟ 

ƒɂɫɱɢɫɬɟɬɟʁɚɪɟɲɟɬɤɚɬɚɧɚɤɨɲɨɬɡɚɡɚɮɚʅɚʃɟɬɪɟɜɚ 

ƒɂɫɱɢɫɬɟɬɟɝɢɤɚɧɚɥɨɬɡɚɢɫɮɪɥɭɜɚʃɟɤɭʅɢɲɬɟɬɨ  

ɉɨɝɨɧɨɬɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɧɟ 

ɪɚɛɨɬɢ 
ƒɒɬɟɥɭɜɚʁɬɟʁɚɫɚʁɥɚɬɚɡɚɩɨɜɥɟɤɭɜɚʃɟ ƒɊɟɦɟɧɨɬɟɨɲɬɟɬɟɧ 

ƒɉɨɛɚɪɚʁɬɟɪɚɛɨɬɢɥɧɢɰɚɨɞɫɥɭɠɛɚɬɚɡɚɨɞɧɨɫɢɫɨɤɨɪɢɫɧɢɰɢɬɟ 

ƒɈɬɫɬɪɚɧɟɬɟɝɢɧɟɱɢɫɬɨɬɢɢɬɟɨɞɩɨɝɨɧɨɬɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚɤɥɢɧɟɫɬɢɨɬɪɟɦɟɧɢ  

ɡɚɩɱɟɧɢɰɢɬɟ 

ƒɉɨɞɦɚɱɤɚʁɬɟɝɢɫɥɨɛɨɞɧɢɬɟɨɞɨɜɢɡɚɩɱɟɧɢɰɢɬɟɧɚɩɨɝɨɧɫɤɚɬɚɨɫɤɚɫɨɦɚɫɥɟɧ  
ɫɩɪɟʁ 

Ɍɪɤɚɥɚɬɚɧɟɫɟɜɪɬɚɬɩɪɢ 

ɜɤɥɭɱɟɧɩɪɟɧɨɫ 
ƒɁɚɬɟɝɧɟɬɟɝɢɡɚɜɪɬɤɢɬɟɧɚɬɪɤɚɥɚɬɚ  

ƒɇɟɢɫɩɪɚɜɧɚɝɥɚɜɢɧɚ ƒɊɟɦɟɧɨɬɟɨɲɬɟɬɟɧ 

ƒɉɨɛɚɪɚʁɬɟɪɚɛɨɬɢɥɧɢɰɚɨɞɫɥɭɠɛɚɬɚɡɚɨɞɧɨɫɢɫɨɤɨɪɢɫɧɢɰɢɬɟ  

ɍɪɟɞɨɬɫɟɬɪɟɫɟ 

ɧɟɜɨɨɛɢɱɚɟɧɨɫɢɥɧɨ 
ƒɉɪɨɜɟɪɟɬɟɝɨɧɨɠɨɬɡɚɤɨɫɟʃɟ  
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ɉɪɢɩɪɟɱɤɢɤɨɢɧɟɫɟɧɚɜɟɞɟɧɢɜɨɨɜɚɚɬɚɛɟɥɚɢɥɢɤɨɢɲɬɨɧɟɦɨɠɟɬɟɫɚɦɢɬɟɞɚɝɢɨɬɫɬɪɚɧɢɬɟɜɟɦɨɥɢɦɟ 

ɞɚɫɟɨɛɪɚɬɢɬɟɜɨɧɚɲɚɬɚɫɥɭɠɛɚɡɚɨɞɧɨɫɢɫɨɤɨɪɢɫɧɢɰɢɬɟ 

 ɋɬɪɭɱɧɚɩɪɨɜɟɪɤɚɟɩɨɬɪɟɛɧɚɫɟɤɨɝɚɲ ɂɡʁɚɜɚɡɚɭɫɨɝɥɚɫɟɧɨɫɬɡɚȿɍ 
 ɩɨɧɚɢɞɭɜɚʃɟɧɚɩɪɟɱɤɚ 
 ɜɢɞɢɭɩɚɬɫɬɜɨɡɚɦɨɧɬɚɠɚ 
 ɤɨɝɚɦɨɬɨɪɨɬɧɚɝɥɨʅɟɩɪɟɫɬɚɧɟɞɚɪɚɛɨɬɢ 

 ɩɪɢɨɲɬɟɬɭɜɚʃɟɧɚɩɪɟɧɨɫɨɬ 

 ɩɪɢɨɲɬɟɬɟɧɪɟɦɟɧ 

 ɤɨɝɚɧɨɠɨɬɟɢɫɤɪɢɜɟɧ 

 ɤɨɝɚɦɨɬɨɪɧɨɬɨɜɪɚɬɢɥɨɟɢɫɤɪɢɜɟɧɨ 

Ƚɚɪɚɧɰɢʁɚ 

ȿɜɟɧɬɭɚɥɧɢɬɟɩɨɛɚɪɭɜɚʃɚɩɨɪɚɞɢɝɪɟɲɤɢɜɨɦɚɬɟɪɢʁɚɥɨɬɢɥɢɜɨɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨɬɨɧɚɚɩɚɪɚɬɨɬɡɚɩɨɧɚɲɢɡɛɨɪ 

ɝɢɨɬɫɬɪɚɧɭɜɚɦɟɜɨɬɟɤɨɬɧɚɡɚɤɨɧɫɤɢɨɬɝɚɪɚɧɰɢɫɤɢɪɨɤɫɨɩɨɩɪɚɜɤɚɢɥɢɢɫɩɨɪɚɤɚɧɚɞɟɥȽɚɪɚɧɰɢɫɤɢɨɬɪɨɤ 

ɫɟɤɨɝɚɲɫɟɭɬɜɪɞɭɜɚɫɩɨɪɟɞɡɚɤɨɧɨɬɜɨɡɟɦʁɚɬɚɜɨɤɨʁɚɟɤɭɩɟɧɚɩɚɪɚɬɨɬ 
ɇɚɲɚɬɚɝɚɪɚɧɰɢʁɚɜɚɠɢɫɚɦɨɩɪɢ Ƚɚɪɚɧɰɢʁɚɬɚɫɟɩɨɧɢɲɬɭɜɚɩɪɢ 
 ɩɪɨɩɢɫɧɨɬɪɟɬɢɪɚʃɟɧɚɚɩɚɪɚɬɨɬ 

 ɩɪɢɞɪɠɭɜɚʃɟɤɨɧɭɩɚɬɫɬɜɚɬɚɡɚɪɚɤɭɜɚʃɟ 

 ɭɩɨɬɪɟɛɚɧɚɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢɪɟɡɟɪɜɧɢɞɟɥɨɜɢ 

 ɨɛɢɞɢɡɚɩɨɩɪɚɜɤɚɧɚɚɩɚɪɚɬɨɬ 

 ɬɟɯɧɢɱɤɢɩɪɨɦɟɧɢɧɚɚɩɚɪɚɬɨɬ 

 ɧɟɩɪɨɩɢɫɧɨɤɨɪɢɫɬɟʃɟ  

ɧɚɩɪɤɨɦɟɪɰɢʁɚɥɧɨɢɥɢɤɨɦɭɧɚɥɧɨ 
Ƚɚɪɚɧɰɢʁɚɬɚɧɟɨɩɮɚʅɚ 

 ɨɲɬɟɬɭɜɚʃɚɧɚɛɨʁɚɬɚɤɨɢɫɟɩɨɫɥɟɞɢɰɚɧɚɧɨɪɦɚɥɧɨɚɛɟʃɟ 

 ɩɨɬɪɨɲɧɢɞɟɥɨɜɢɤɨɢɧɚɬɚɛɟɥɚɬɚɡɚɪɟɡɟɪɜɧɢɞɟɥɨɜɢɫɟɨɡɧɚɱɟɧɢɜɨɪɚɦɤɢɬɟɧɚ
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X) 
Ŋņņņņņņŋ 

 ɦɨɬɨɪɢɫɨɜɧɚɬɪɟɲɧɨɫɨɝɨɪɭɜɚʃɟɡɚɧɢɜɜɚɠɢɩɨɫɟɛɧɚɝɚɪɚɧɰɢʁɚɧɚɫɨɨɞɜɟɬɧɢɨɬɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɧɚ ɦɨɬɨɪɨɬ 
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ȼɨɫɥɭɱɚʁɧɚɝɚɪɚɧɰɢʁɚɨɛɪɚɬɟɬɟɫɟɫɨɨɜɨʁɝɚɪɚɧɬɟɧɥɢɫɬɢɫɨɫɦɟɬɤɚɬɚɤɚʁɩɪɨɞɚɜɚɱɨɬɢɥɢɜɨɧɚʁɛɥɢɫɤɚɬɚ 

ɨɜɥɚɫɬɟɧɚɫɥɭɠɛɚɡɚɨɞɧɨɫɢɫɨɤɨɪɢɫɧɢɰɢɬɟɈɛɜɪɫɤɚɬɚɨɞɝɚɪɚɧɰɢʁɚɧɟɝɢɢɫɤɥɭɱɭɜɚɡɚɤɨɧɫɤɢɬɟɩɪɚɜɚɡɚ 

ɩɨɛɚɪɭɜɚʃɚɧɚɤɭɩɭɜɚɱɨɬɜɨɨɞɧɨɫɧɚɩɪɨɞɚɜɚɱɨɬɜɨɫɥɭɱɚʁɧɚɲɬɟɬɚ 
2RYRPSULUXþQLNX 

 3URþLWDMWHRYXGRNXPHQWDFLMX

SUHSXãWDQMDXUDG To je preduslov 

za siguran rad i za rukovanje bez 

problema. Upoznajte se pre rada s 

kontrolama i upotrebom mašine. 

 3ULGUåDYDMWHVHVLJXUQRVQLKLX

SR]RUDYDMXüLK 

XSXWVWDYDXRYRMGRNXPHQWDFL

MLLQDVDPRPXUHÿDMX 

 Ova dokumentacija je trajan sastavni deo 

opisanog 

SURL]YRGDLWUHEDGDVHSULORåLN

RGQMHJRYRJ predavanja drugom 

vlasniku 

7XPDþHQMHR]QDND 

 3DåQMD 
7DþQRSULGUåDYDQMHRYLKXSR]R

UDYDMXüLK 
XSXWVWDYDPRåHGDVSUHþLWHO

HVQHSRYUHGHLLOL materijalnu 

štetu. 
Specijalna uputstva za bolje 

razumevanje i rukovanje. 

Simbol kamere ukazuje na slike. 

Ʉɚɡɚɥɨ 

2RYRPSULUXþQLNX 

.....................................................204 

Opis proizvoda 

...........................................................204 

6LJXUQRVQLL]DãWLWQLXUHÿDML 

........................................204 Sigurnosni 

saveti .......................................................206 

0RQWDåD 

.....................................................................20

7 

7RþHQMHJRULYD 

...........................................................207 

(OHNWULþQRSDOMHQMHL]ERUQR 

......................................212 

2GUåDYDQMHLQHJD 

.....................................................213 

ýXYDQMH 

.....................................................................21

4 Popravka 

...................................................................214 

Uklanjanje 

..................................................................214 

3RPRüNRGVPHWQML 

....................................................215 

Garancija 

...................................................................216 

Izjava za usaglašenost sa EZ 

....................................216 

Opis proizvoda 

U ovoj dokumentaciji su opisani razni modeli 

benzinskih kosilica za travu. Neki modeli su 

opremljeni korpom za travu i/ili su dodatno 

pogodne i za razbacivanje pokošene trave. 
,GHQWL¿NXMWHYDãPRGHOQDRVQRYX

VOLNDSURL]YRGDLRSLVD raznih opcija. 

Propisna primena 

2YDMXUHÿDMMHSUHGYLÿHQ]DNRãHQM

HWUDYQDWHSRYUãLQHX 

SULYDWQRPSRGUXþMXLVPHGDVHNRUL

VWLVDPRQDVXYRP travnjaku.  

Svaka druga primena ili primena koja izlazi iz 

navedenih  
RNYLUDYDåLNDRQHSURSLVQD 
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0RJXüDSRJUHãQDXSRWUHED 

 Ova kosilica za travu nije pogodna za 

upotrebu u javnom zelenilu, parkovima, 

sportskim terenima, kao i u poljoprivredi i 

u šumarstvu 

 6LJXUQRVQLXUHÿDMLQHVPHMXGDV

HGHPRQWLUDMXLOLGD 
VHSUHPRãüDYDMX 

 1HPRMWHGDNRULVWLWHXUHÿDMSU

LNLãLLOLQDPRNURP travnjaku 

 8UHÿDMQHVPHGDVHNRULVWLXNRP

HUFLMDOQHVYUKH 

6LJXUQRVQLL]DãWLWQLXUHÿD

ML 

 3DåQMD2SDVQRVWRGSRYUHGH 
6LJXUQRVQLL]DãWLWQLXUHÿDML

QHVPHMXGDVH LVNOMXþXMX 
6LJXUQRVQLGUåDþ 

8UHÿDMMHRSUHPOMHQVLJXUQRVQLPG

UåDþHP8WUHQXWNX 

RSDVQRVWLRWSXVWLWHVLJXUQRVQL

GUåDþ 

8UHÿDMLEH]VSRMQL

FH]DQRå  

QRåVH]DXVWDYOMD 
 motor se zaustavlja 

8UHÿDMLVDVSRMQLF

RP]DQRå  

QRåVH]DXVWDYOMD 
 motor nastavlja s radom 

Udarna klapna 
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8GDUQDNODSQDãWLWLRGOHWHüLKWHOD 

 

1 Sajla za paljenje  9 Podešavanje visine košenja* 

2 Start, Stop*  10 6SRMQLFD]DQRå  

3 3RJRQWRþNRYD   11 9DULRPHQMDþ  

4 6LJXUQRVQLGUåDþ  12 Uputstvo za rad 

5 Ergonomsko podešavanje po visini*  13 Dodatak za izbacivanje* 

6 Indikator za punjenje*  14 =DWYDUDþ  

7 Udarna klapna* 1 5 K omplet za razbacivanje pokošene trave* 

8 Korpa za travu*   16 Rezervoar za benzin  

 *zavisno od modela  17 3ULNOMXþDN]DSXQMHQMHXOMD 
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'RGDWQLVLPEROLNRGXUHĀDMDVDHOH

NWULÿQLP paljenjem 

3DåQMD2SDVQRVWRGVWUXMQRJ

XGDUD 

'UåLWHSULNOMXþQLNDEOGDOMH

RGQRåHYD 

3UHUDGRYDQDRGUåDYDQMXLOL

NRGRãWHüHQRJ 

NDEODXYHNLVNOMXþLWHXUHÿD

ML]VWUXMH 

Sigurnosni saveti 

 3DåQMD 
.RULVWLWHXUHÿDMVDPRXEHVSUHNRUQRPWHKQLþNRP 

stanju! 

 3DåQMD2SDVQRVWRGSRYUHGH 
6LJXUQRVQLL]DãWLWQLXUHÿDMLQHVPHMXGDVH 

LVNOMXþXMX 

 3DåQMD2SDVQRVWRGSRåDUD 
1HþXYDMWHPDãLQXVSXQLPUH]HUYRDURPX 

REMHNWLPDXNRMLPDLVSDUHQMDEHQ]LQDPRJXGRüL u 

kontakt sa otvorenim plamenom ili varnicama! 

2þLVWLWHSRGUXþMHRNRPRWRUDL]GXYDLNXWLMH 

akumulatora od otkosa, benzina i ulja. 

 8SR]RUHQMH2SDVQRVWRGSRåDUD 

Benzin i ulje su veoma zapaljivi!  

 'UåLWHRVWDOHL]YDQRSDVQRJSRG

UXþMD 

 Nikada nemojte kositi dok u blizini ima 

nekoga,  
SRJRWRYRGHFDLOLPDOLNXüQLOMX

ELPFL 

 Osoba koja rukuje mašinom, ili korisnik, 

odgovorni 

VX]DQHVUHüHVDGUXJLPRVREDPDL

QMLKRYRP imovinom 

 Deca ili druge osobe koje nisu upoznate 

sa ovim  
XSXWVWYRP]DUXNRYDQMHQHVPHM

XGDNRULVWHXUHÿDM 

 3ULGUåDYDMWHVHORNDOQLKSURS

LVD]DPLQLPDOQX 
X]UDVWRVREHNRMDPRåHGDUXNXM

H 

 1HPRMWHGDNRULVWLWHXUHÿDMS

RGXWLFDMHPDONRKROD droga ili 

lekova 

 1RVLWHRGJRYDUDMXüXUDGQXRGH

üX 
 duge pantalone 

 þYUVWXREXüXNRMDVHQHNOL]D  

Zaštita sluha 
 Kod radova na padinama 
 pazite da stojite stabilno 

 XYHNNRVLWHSRSUHþQRSUHPDSDG

LQLQLNDGD uzbrdo ili nizbrdo 

 QHNRVLWHDNRMHQDJLEYHüLRG� 

 EXGLWHSRVHEQRSDåOMLYLNRGRN

UHWDQMD 

 Radite samo pri dovoljnom dnevnom 

svetlu ili pri 

YHãWDþNRPRVYHWOMHQMX 

 'UåLWHWHORHNVWUHPLWHWHLRG

HüXGDOMHRGpogona ]DVHþHQMH  

3ULGUåDYDMWHVHSURSLVD]DUDGQ

RYUHPHXGRWLþQRM zemlji 
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 1HRVWDYOMDMWHXUHÿDMXUDGRP

VWDQMXEH]QDG]RUD 

 .RVLWHVDPRVDRãWULPQRåHP 

 1LNDGDQHSRNUHüLWHXUHÿDMVDR

ãWHüHQLP]DãWLWQLP 

XUHÿDMLPD]DãWLWQLPUHãHWNDPD 

 1LNDGDQHSRNUHüLWHXUHÿDMDNR

QLVXXJUDÿHQLVYL 

]DãWLWQLXUHÿDMLQDSUXGDUQDN

ODSQDXUHÿDM]D zahvatanje trave) 

 3UHVYDNHXSRWUHEHSURYHULWHG

DQHPDRãWHüHQMDL 

SRSUDYLWHRãWHüHQHGHORYHSUH

SRQRYQHXSRWUHEH  

0HQMDMWHLVWURãHQHLOLRãWHüH

QHQRåHYHLSULþYUVQH vijke samo u 

grupama, da biste izbegli debalans 

 3UHSDOMHQMDPRWRUDRGYRMLWH

VYHQRåHYHLSRJRQH 

 8JDVLWHPRWRUVDþHNDMWHGDXUH

ÿDMVWDQHLL]YXFLWH 

NOMXþ]DSDOMHQMHLXWLNDþVYHüL

FH 

 NDGDQDSXãWDWHXUHÿDM 

 NRGSURYHUHþLãüHQMDLUDGRYDQ

DXUHÿDMX 
 nakon pojave smetnji 
 pre nego što oslobodite blokade 

 SUHQHJRãWRRWþHSLWH]DþHSOMH

QMD 
 nakon kontakta sa stranim telima 

 SUHWRþHQMDJRULYD 

 DNRVHSRMDYHVPHWQMHLQHRELþQ

HYLEUDFLMHQD 

XUHÿDMXSRWUHEDQMHQHRGORåD

QSUHJOHG 
Pre nego što ponovo upalite kosilicu za travu i 

krenete da radite s njom, pogledajte da nije  
RãWHüHQDLREDYLWHSRWUHEQHSRSUDYNH 

 8WDNQLWHXWLNDþVYHüLFHLXSDOL

WHPRWRU 

 nakon otklanjanja smetnji (vidi tabelu 

smetnji) i  
SUHJOHGDXUHÿDMD 

 QDNRQþLãüHQMDXUHÿDMD 
 Ne palite motor dok stojite ispred kanala 

za izbacivanje 

 3DåOMLYRSURYHULWHFHRWHUHQN

RMLWUHEDGDVHNRVL uklonite sva 

strana tela 

 %XGLWHSRVHEQRSDåOMLYLNDGDR

NUHüHWHNRVLOLFX]D 
WUDYXLOLNDGDMHSULYODþLWHNV

HEL 

 Nemojte da kosite preko smetnji  
(npr. granja, korenja) 

 Uklanjajte otkos samo sa ugašenim 

motorom 

 8JDVLWHPRWRUQRåNDGDWUHEDG

DSUHÿHWHSUHNR neke druge 

površine, osim one koja treba da se kosi 

 1LNDGDQHPRMWHGDSRGLåHWHLOL

GDQRVLWHXUHÿDMVD upaljenim 

motorom 

 Kod punjenja benzina ili motornog ulja 

nemojte jesti ili piti 

 Nemojte udisati isparenja benzina 

 9RGLWHXUHÿDMEU]LQRPNRUDþDQM

D 

 Pre upotrebe proverite jesu li matice, 

zavrtnji i 

NOLQRYLGREURSULþYUãüHQL 

 .RGRGORåHQRJ]DXVWDYOMDQMDP

RWRUD]DWYRULWH prigušni ventil. 

Ako motor ima ventil za benzin, zatvorite 

ga nakon košenja 
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0RQWDåD 

3ULGUåDYDMWHVHSULORåHQRJXSXWV

WYD]DPRQWDåX 

 3DåQMD 
8UHÿDMVPHGDVHSXVWLXUDGWHNQDNRQSRWSXQH 

PRQWDåH 
7RþHQMHJRULYD 

3UHSXãWDQMDXUDGPRUDWHQDWRþL

WLJRULYRXNRVLOLFX]D travu. 

 8SR]RUHQMH2SDVQRVWRGSRåDUD 

Benzin i ulje su veoma zapaljivi!  

8YHNVHSULGUåDYDMWHLVSRUXþHQRJXSXWVWYD 
SURL]YRÿDþDPRWRUD 

Pogonska sredstva 

 Benzin Motorno ulje 

Vrsta Normalan / 

bezolovni 

benzin 

vidi napomene 

SURL]YRÿDþD 

motora 

.ROLÿLQD 

punjenja 

vidi napomene 

SURL]YRÿDþD 

motora 

ca. 0,6 l 

Sigurnost 

 Upozorenje! 
Nikada ne ostavljajte da motor radi u 

zatvorenim prostorijama. Opasnost od 

trovanja! 
 %HQ]LQLXOMHþXYDMWHVDPRXVSH

FLMDOQRSUHGYLÿHQLP posudama 

 %HQ]LQLXOMHWRþLWHLLVSXãWDM

WHVDPRSULKODGQRP motoru, na 

otvorenom 

 1HPRMWHWRþLWLEHQ]LQLOLXOMH

GRNPRWRUUDGL 

 Nemojte prepuniti rezervoar (benzin se 

širi) 

 1HPRMWHSXãLWLGRNWRþLWH 

 Ne otvarajte poklopac rezervoara dok 

motor radi ili GRNMHYUXü 

 =DPHQLWHRãWHüHQLUH]HUYRDULO

LSRNORSDFUH]HUYRDUD 

 Uvek dobro zatvarajte poklopac 

rezervoara 

 Ako vam je prelio benzin, ne smete 

pokušati da upalite motor. Umesto toga, 

sklonite mašinu sa površine, isprljane 

benzinom. Izbegavajte svaki pokušaj 

paljenja sve dok benzin potpuno ne ispari.  

 Ako vam je isteklo motorno ulje: 
 ne palite motor 

 pokupite prosuto ulje i sredstvom za 

vezivanje  
XOMDLOLNUSRPWHXNORQLWHQ

DSURSLVDQLQDþLQ 

 RþLVWLWHXUHÿDM 

 Staro ulje nemojte: 
 EDFDWLXÿXEUH 

 sipati u kanalizaciju, odvod ili na 

zemlju 
3UHSRUXþXMHPRGDVWDURXOMHSUHG

DWHX]DWYRUHQRM posudi u 

FHQWDU]DUHFLNODåXLOLXVOXåEX]DR

GQRVHVD korisnicima. 

Punjenje benzina 

1. 2GYLMWHSRNORSDFUH]HUYRDUDLV

SXVWLWHJDQDþLVWR mesto. 

2. 6LSDMWHEHQ]LQX]SRPRüOHYND 

3. 'REUR]DWYRULWHRWYRU]DSXQMHQ

MHJRULYDLRþLVWLWH ga. 

Punjenje motornog ulja 

1. Odvijte poklopac za punjenje ulja i 

spustite ga na þLVWRPHVWR 

2. 6LSDMWHXOMHX]SRPRüOHYND 

3. 'REUR]DWYRULWHRWYRU]DSXQMHQ

MHJRULYDLRþLVWLWH ga. 
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Puštanje u rad 

 3DåQMD 
8UHÿDMQHVPHGDVHNRULVWLDNRVXSRJRQ]D 

VHþHQMHLOLQMHJRYLGHORYL]DSULþYUãüLYDQMHODEDYL 

RãWHüHQLLOLLVWURãHQL 
Pre svakog puštanja u rad obavite vizuelnu kontrolu.  

6LPERONDPHUHQDVOHGHüLPVWU

DQDPDXSXüXMHQD slike, strana 4–7. 

Podešavanje visine košenja 

 3DåQMD2SDVQRVWRGSRYUHGH 
Podešavajte visinu košenja samo kada je motor  
XJDãHQLNDGDQRåHYLPLUXMX 

ƒ8YHNSRGHVLWHVYHWRþNRYHQDLVWXYLVLQX 

ƒ Podešavanje visine košenja zavisi od modela. 

Centralno podešavanje (  1) 
4. 'UåLWHSULWLVQXWRGXJPHFHQWU

DOQRJSRGHãDYDQMD(  1/1). 

 =DQLåLWUDYQMDNSULWLVQLWH

UXþLFXFHQWUDOQRJ podešavanja 

prema dole ( 1/2). 

 =DYLãLWUDYQMDNSRYXFLWHUX

þLFXFHQWUDOQRJ podešavanja 

prema gore ( 1/2). 

 Prikazuje se stepen centralnog 

podešavanja (  1/3). 

5. 2WSXVWLWHGXJPHXåHOMHQRMYLV

LQLVHþHQMD 

Osovinsko ili centralno podešavanje (  2, 

3) 

1. 'DELVWHRWNOMXþDOLSULWLVQLW

HSROXJXXVWUDQXLGUåLWH 

2. *XUQLWHUXþLFXXOHYRLOLXGHVQR

QDåHOMHQXYLVLQX košenja.  

3. 3XVWLWHUXþLFXGDVHXJODYL 

4. 3D]LWHQDLVWLSRORåDMUXþLFHNR

GVYLKWRþNRYD 

%U]RSRGHäDYDQMHSRMHGLQLKWRÿN

RYDLOLRVRYLQVNR podešavanje (  4) 

1. 'DELVWHRWNOMXþDOLSULWLVQLW

HSROXJXXVWUDQXLGUåLWH. 

2. *XUQLWHUXþLFXXOHYRLOLXGHVQR

QDåHOMHQXYLVLQX košenja.  

3. 3XVWLWHUXþLFXGDVHXJODYL 

4. 3D]LWHQDLVWLSRORåDMUXþLFHNR

GVYLKWRþNRYD 

3RGHãDYDQMHSRMHGLQLKWRþNR

YD(  5) 

1. 2GYLMWH]DYUWDQMWRþNDXOHYRL

OLXGHVQR 

2. 8EDFLWH]DYUWDQMWRþNDXUXSX]D

åHOMHQXYLVLQX košenja.  

3. 3ULWHJQLWH]DYUWDQMWRþND 

=DYUWQMLWRþNRYDVXRSUHPOMHQLOHYLPLOLGHVQLP 

navojem. Kod uvijanja zavrtnja pazite na  
RGJRYDUDMXüLVPHUQDYRMDXNXüLãWXNRVLOLFHLQD 

RGJRYDUDMXüH]DYUWQMH 
4. 3D]LWHQDLVWLSRORåDMUXSHNRGV

YLKWRþNRYD 

Podešavanje centralne osovine (  6) 

1. 3RVWDYLWHSDOþHYHQDNUDMHYHR

VRYLQH 

2. 3RVWDYLWHSUVWLVSRGNXüLãWDN

RVLOLFH 

3. 3DOþHYLPDL]YXFLWHRVRYLQXL]GR

WDGDãQMHJåOHED]D visinu košenja. 

4. 3DOþHYLPDSRYXFLWHRVRYLQXLVS

UHGQRYRJåOHED]D visinu košenja i 

pustite je da se uglavi. 

5. 3D]LWHQDLVWLSRORåDMUXþLFHNR

GVYLKWRþNRYD 

Košenje sa korpom za travu 
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 3DåQMD2SDVQRVWRGSRYUHGH 
Skidajte ili montirajte korpu za travu samo 

kada  
MHPRWRUXJDãHQLNDGDQRåHYLPLUXMX 

1. Podignite udarnu klapnu i ubacite korpu za 

travu u kanal za izbacivanje (  8). 

Indikator za punjenje 

Strujanje vazduha kod košenja duva indikator 

punjenja prema gore ( 7a). 

.DGDVHNRUSD]DWUDYXQDSXQLLQGLN

DWRUSXQMHQMDOHåLX] korpu (  7b). 

Korpa za travu mora da se isprazni. 

3UDåQMHQMHNRUSH]DWUDYX 

1. Podignite udarnu klapnu. 

2. 2WNDþLWHNRUSX]DWUDYXLL]YXFL

WHMHSUHPDQD]DG(  8). 

3. Ispraznite korpu za travu. 

4. Podignite udarnu klapnu i ubacite korpu za 

travu u kanal za izbacivanje (  8). 

Košenje bez korpe za travu 

 3DåQMD 
Kosite bez korpe za travu samo ako je 

ispravna okretna opruga udarne klapne. 
8GDUQDNODSQDQDOHåHX]NXüLãWHNR

VLOLFH]DWUDYX 

SRPRüXVQDJHRSUXJH7LPHVHRWNRVL]

EDFXMHQD]DG prema dole. 
Razbacivanje pokošene trave 

specijalnim dodatkom za razbacivanje 

(izborno) 

Kod razbacivanja pokošene trave se otkos ne 

sakuplja, 

YHüRVWDMHQDWUDYQMDNX3RNRãHQ

DWUDYDãWLWLWORRG sušenja i 

snabdeva ga hranljivim materijama. 

1DMEROMLUH]XOWDWLVHSRVWLåXUH

GRYQLPNRãHQMHP]DRNR 2 cm. Samo, 

mlada trava sa mekim tkivo veoma brzo truli. 

 Visina trave pre razbacivanja pokošene 

trave:   najviše 8 cm 

 Visina trave nakon razbacivanja pokošene 

trave:  najmanje 4 cm 

3ULODJRGLWHEU]LQXNRUDþDQMDUD]EDFLYDQMXQH 

hodajte prebrzo. 
0RQWDæDGRGDWND]DUD]EDFLYDQMH

SRNRäHQHWUDYH 

 3DåQMD2SDVQRVWRGSRYUHGH 
Montirajte ili skidajte dodatak za 

razbacivanje pokošene trave samo 

kada je motor ugašen i  
NDGDQRåHYLPLUXMX 

1. Skidanje korpe za travu (  8). 

2. Podignite udarnu klapnu i ubacite dodatak 

za razbacivanje pokošene trave u kanal za 

izbacivanje  

(  9).  
Brava mora da se uglavi. 

Ako se dodatak za razbacivanje pokošene trave  

QHXJODYLPRåHGRüLGRQMHJRYRJRãWHüHQMDNDR 

LGRRãWHüHQMDQRåHYD 
Skidanje dodatka za razbacivanje 

pokošene trave 

1. Podignite udarnu klapnu.  

2. Otvorite bravu na dodatku za razbacivanje 

pokošene trave (  10/1). 

3. Izvucite dodatak za razbacivanje 

pokošene trave (  10/2). 

.RãHQMHVDERþQLPL]EDFLYDQMHP 

(izborno) 

 3DåQMD2SDVQRVWRGSRYUHGH 
6NLGDMWHLOLPRQWLUDMWHGRGDWDN]DERþQR 

izbacivanje samo kada je motor ugašen i kada  
QRåHYLPLUXMX 

0RQWDæDGRGDWND]DERÿQRL]EDFLYD

QMH 
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1. 2WNDþLWHNRUSX]DWUDYXLPRQWL

UDMWHGRGDWDN]D razbacivanje 

pokošene trave. 

2. 2WNORSLWHSRNORSDF]DERþQRL]E

DFLYDQMHLGUåLWHJD tako (  11/1). 

3. 0RQWLUDMWHGRGDWDN]DERþQRL]

EDFLYDQMH(  11/2). 

4. Polako spustite poklopac. 

3RNORSDFVSUHþDYDLVSDGDQMHG

RGDWND]DERþQR izbacivanje. 

6NLGDQMHGRGDWND]DERÿQRL]EDFLY

DQMH 

1. 3RGLJQLWHSRNORSDF]DERþQRL]ED

FLYDQMHLGUåLWHJD tako ( 11/1). 

2. 6NLQLWHGRGDWDN]DERþQRL]EDFL

YDQMHL]DWYRULWH poklopac ( 11/2). 

3RGHãDYDQMHYLVLQHUXþNHL]ER

UQR 

5XþNDPRåHSUHPDSRWUHELGDVHSRGH

VLQDGYHYLVLQH 

1. 2GYLMWHGYD]DYUWQMD]DUXþLFHQ

DGRQMRMSUHþDJL 

2. Skinite svornjake i utaknite ih u 

pravougaone otvore  
QDGUåDþLPDWHUXþLFDPDSRGHVLW

HåHOMHQXYLVLQX(  12). 

3D]LWHQDWRGDQDVYDNRPGUåDþX

XSRWUHELWHLVWX rupu! 

3. =DYUWQMLPDSRQRYRSULþYUVWLW

HGUåDþHVDGRQMRP UXþLFRP 
Paljenje motora 

 3DåQMD2SDVQRVWRGWURYDQMD 
Nikada ne ostavljajte da motor radi u zatvorenim 

prostorijama. 

 3DåQMD2SDVQRVWRGSRYUHGH 
1HPRMWHNRGSDOMHQMDGDQDJLEDWHXUHÿDM 

ƒ3DOLWHPRWRUVDPRSULPRQWLUDQRPQRåXQRå  
VOXåLNDR]DPDMQDPDVDƒ Kod paljenja 

zagrejanog motora (HONDA)  
NEMOJTE koristiti prigušnicu ili dugme  

XSDOMDþD ƒ Nemojte menjati postavke regulatora na 

motoru 
 1HSDOLWHXUHÿDMDNRNDQDO]DL]E

DFLYDQMHQLMH 
SRNULYHQQHNLPRGVOHGHüLKGHO

RYD 
 korpom za travu 
 udarnom klapnom 
 dodatkom za razbacivanje pokošene 

trave  

 3RNUHQLWHSUHNLGDþ]DSDOMHQM

HYHRPDSDåOMLYRX 
VNODGXVDXSR]RUHQMLPDSURL]YRÿ

DþD 

 'UåLWHVWRSDODGDOMHRGSRJRQD]

DVHþHQMH 

 3RNUHüLWHXUHÿDMPDOLPJDVRP 

2]QDNHSRORåDMDQDXUHÿDMX 
Prigušnica* 
Start    Rad   Stop 

 

Daljinsko 
upravljanje gasom* 
Start              Stop 

 

Daljinsko 

upravljanje gasom, 

sa prigušnicom* 

 

9DULRPHQMDþ  
Brzo  Polako  

6SRMQLFD]DQRå  
Uklj                 Iskl  

* zavisno od modela 
5XþQRSDOMHQMH 

bez daljinskog upravljanja gasom, sa 

prigušnicom 
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1. 

3RVWDYLWHSULJXãQLFXQDSRORåDM( 

2. 3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQ

MRMUXþLFLLGUåLWHJD  

17±VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJODYO

MXMH 

3. Trzajem izvucite sajlu za paljenje, pa 

pustite je da se polako namota (  18). 

4. Nakon zagrevanja motora (oko 15–20 

sekundi) 

SRVWDYLWHSULJXãQLFXQDSRORåD

M(  13/2). 

0RWRULPD¿NVQXUHJXODFLMXJDVD  
5HJXODFLMDEURMDREUWDMDQLMHPRJXüD 

EH]GDOMLQVNRJXSUDYOMDQMDJDVRP

VDXSDOMDÿHP(  16) 

1. 3ULWLVQLWHGXJPHXSDOMDþD[XUD]

PDNXRGRNR 2 sekunde (  16). Kod 

temperatura ispod 10 °C, 

SULWLVNDMWHGXJPHXSDOMDþD[. 

2. 3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQ

MRMUXþLFLLGUåLWHJD  

17±VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJODYO

MXMH 

3. Trzajem izvucite sajlu za paljenje, pa 

pustite je da se polako namota (  18). 

0RWRULPD¿NVQXUHJXODFLMXJDVD  
5HJXODFLMDEURMDREUWDMDQLMHPRJXüD 

EH]GDOMLQVNRJXSUDYOMDQMDJDVRP

EH]XSDOMDÿD prigušnice 

1. 3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQ

MRMUXþLFLLGUåLWHJD  

17±VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJODYO

MXMH 

2. Trzajem izvucite sajlu za paljenje, pa 

pustite je da se polako namota (  18). 

0RWRULPD¿NVQXUHJXODFLMXJDVD  
5HJXODFLMDEURMDREUWDMDQLMHPRJXüD 

sa daljinskim upravljanjem gasom, sa 

prigušnicom 
Daljinsko 

upravljanje 

gasom, sa 

prigušnicom 

 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQD  

14/1). 

2. 3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQ

MRMUXþLFLLGUåLWHJD(  17) –

VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJODYOMX

MH 

3. Trzajem izvucite sajlu za paljenje, pa 

pustite je da se polako namota (  18). 

4. Nakon zagrevanja motora (oko 15–20 

sekundi)  
SRVWDYLWHUXþLFXJDVDL]PHÿX

 14/2). 

VDGDOMLQVNLPXSUDYOMDQMHPJDVR

PEH]XSDOMDÿD prigušnice 
Daljinsko 
upravljanje 
gasom 
Start              

Stop 

 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQD  

20/1). 

2. 3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQ

MRMUXþLFLLGUåLWHJD(  

17)VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJODYO

MXMH 

3. Trzajem izvucite sajlu za paljenje, pa 

pustite je da se polako namota (  18). 

Prigušnica 
Start    Rad    Stop 

  13 / 1 ). 

 ( 

 i   ( 

 ( 
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4. Nakon zagrevanja motora (oko 15–20 

sekundi)  
SRVWDYLWHUXþLFXJDVDL]PHÿX

 20). 

VDGDOMLQVNLPXSUDYOMDQMHPJDVR

PVDXSDOMDÿHP( 

 16) 

Daljinsko 
upravljanje 
gasom 
Start              

Stop 

 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQD  

20/1). 

2. 3ULWLVQLWHGXJPHXSDOMDþD[XUD]

PDNXRGRNR 2 sekunde (  16). Kod 

temperatura ispod 10 °C, 

SULWLVNDMWHGXJPHXSDOMDþD[. 

3. 3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQ

MRMUXþLFLLGUåLWHJD(  

17)VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJODYO

MXMH 
4. Trzajem izvucite sajlu za paljenje, pa 

pustite je da se polako namota ( 18). 

5. ýLPPRWRUSRþQHGDUDGLSRVWDYL

WHUXþLFX]DåHOMHQL 

EURMREUWDMDPRWRUDQDSRORåD

ML]PHÿX  (  20). 

(OHNWULþQRSDOMHQMHL]ERU
QR 

(OHNWULÿQRSDOMHQMHVDXSDOMDÿH

P(  16) 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQDÄ67$57³ 

15/1). 

2. 3ULWLVQLWHGXJPHXSDOMDþD[XUD]

PDNXRGRNR 2 sekunde (  16). Kod 

temperatura ispod 10 °C, 

SULWLVNDMWHGXJPHXSDOMDþD[. 

3. 3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQ

MRMUXþLFLLGUåLWHJD 
 

17±VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJOD

YOMXMH 

4. 2NUHQLWHNOMXþ]DSDOMHQMHXEU

DYLVNUR]XGHVQR 19). 

5. ýLPPRWRUSRþQHGDUDGLRWSXVWL

WHNOMXþ]DSDOMHQMH 
YUDüDVHQDSRORåDMÄ³ 

6. 3RVWDYLWHUXþLFX]DåHOMHQLEUR

MREUWDMDPRWRUDQD 

QHNLSRORåDML]PHÿX i  ( 15/2). 

(OHNWULÿQRSDOMHQMHEH]XSDOM

DÿDSULJXäQLFH ( 15) 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQDÄ67$57³ 

15/1). 

2. 3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQ

MRMUXþLFLLGUåLWHJD 
 

17±VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJOD

YOMXMH 

3. 2NUHQLWHNOMXþ]DSDOMHQMHXEU

DYLVNUR]XGHVQR 19). 

4. ýLPPRWRUSRþQHGDUDGLRWSXVWL

WHNOMXþ]DSDOMHQMH 
YUDüDVHQDSRORåDMÄ³ 

5. 3RVWDYLWHUXþLFX]DåHOMHQLEUR

MREUWDMDPRWRUDQD 

QHNLSRORåDML]PHÿX  

15/2). 

6SRMQLFD]DQRåL]ERUQR 

6SRMQLFD]DQRå 
Uklj                 Iskl  

1RåPRåHVSRMQLFRPPRåHGDVHRWNYD

þLLOL]DNYDþLGRN motor nastavlja s 

radom. 

=DNYDÿLWLQRæ 

 i   ( 

  ( 

 i  

 i   ( 
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 ( 

1. 

3ULYXFLWHVLJXUQRVQLGUåDþJRUQMR

MUXþLFLLGUåLWHJD( 

 

17)VLJXUQRVQLGUåDþVHQHXJOD

YOMXMH 2. 

5XþLFXVSRMQLFHJXUQLWHRGVH

EH(  21/1)  QRåüHVH]DNYDþLWL 

2WNYDÿLWLQRæ 

3. 2WSXVWLWHVLJXUQRVQLGUåDþ(  

25).  
QRåüHVHRWNYDþLWL  
UXþLFDVSRMQLFHVHYUDüDXSRORå

DMPLURYDQMD(  21/2). 
Gašenje motora 

8UHĀDMEH]VSRMQLFH]DQRæ 

1. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQD 

20/2) 

2. 2WSXVWLWHVLJXUQRVQLGUåD

þ 25). - motor se gasi. 

 3DåQMDWHãNHSRVHNRWLQH 
Motor ne staje odmah. Kada ga ugasite, 

proverite da je stao. 
  
8UHĀDMVDVSRMQLFRP]DQRæ 

6SRMQLFD]DQRå 
Uklj                 Iskl  

1. 2WSXVWLWHVLJXUQRVQLGUåDþ 

2. 3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQD  20/2).   
- motor se gasi. 

 3DåQMDWHãNHSRVHNRWLQH 
Motor ne staje odmah. Kada ga ugasite, 

proverite da je stao. 
3RJRQWRþNRYDL]ERUQR(  22) 

 3DåQMD 
3ULNOMXþLWHSRJRQVDPRGRNPRWRUUDGL 

8NOMXÿLYDQMHSRJRQDWRÿNRYD 

1. Polugu za menjanje stepena prenosa 

pritisnite 

SUHPDJRUQMRMUXþLFLLGUåLWHMH

 22) – poluga za menjanje stepena 

prenosa se ne uglavljuje.  

XNOMXþLüHVHSRJRQWRþNRYD 

,VNOMXÿLYDQMHSRJRQDWRÿNRYD 

1. Otpustite polugu za menjanje stepena 

prenosa (  24).  
SRJRQWRþNRYDüHVHLVNOMXþLWL 

9DULRPHQMDþHPPRåHGDVHPHQMD

EU]LQDYRåQMHNRVLOLFH za travu. 

 3DåQMD 
3RNUHüLWHUXþLFXVDPRGRNPRWRUUDGL  

Promena stepena prenosa kod mirovanja motora  
PRåHGDRãWHWLSRJRQVNLPHKDQL]DP 

 =DYHüXEU]LQXSRYXFLWHSROXJX 

23)  prema ( 23/2) 

 Za manju brzinu, povucite polugu (

  23)  prema ( 23/1) 
8YHN SULODJRÿDYDMWH EU]LQX 

YRåQMH WUHQXWQLP uslovima tla i 

travnjaka. 

9DULRPHQMDþL]ERUQR   

NDUEXUDWRU¿OWHUYD]GXKDPRUDMXELWLRNUHQXWL 

prema gore (  26) 
9DULRPHQMDþ 
Brzo  Polako   VYHüLFDPRUDELWLRNUHQXWDSUHPDJRUH  27) 

  25 ). 

 ( 
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2GUåDYDQMHLQHJD 

 3DåQMD2SDVQRVWRGSRYUHGH 
ƒ3UHVYLKUDGRYDQDRGUåDYDQMXLQH]LXJDVLWH  

PRWRULL]YXFLWHXWLNDþVYHüLFH ƒ Motor ne 

staje odmah. Kada ga ugasite, proverite da je stao. 

ƒ3UHL]YRÿHQMDUDGRYDRGUåDYDQMDLQHJHQD  
QRåXXYHNL]YODþLWHVLJXUQRVQLNOMXþ 

 Svi navrtnji, vijci i zavrtnji moraju biti 

dobro pritegnuti  

 8UHÿDMPRUDELWLXEH]EHGQRPUDG

QRPVWDQMX 

 Motor treba da se ohladi pre odlaganja 

mašine 

 Redovno proveravajte funkcionisanje i 

habanje  
XUHÿDMD]D]DKYDWDQMHWUDYH 

 2þLVWLWHXUHÿDMQDNRQVYDNHXS

RWUHEH 

 1HPRMWHGDSUVNDWHXUHÿDMYRG

HQLPPOD]RP 

9RGDNRMDSURGUHPRåHGDGRYHGH

GRVPHWQML 
(sistem za paljenje, karburator) 

 5HGRYQRSURYHUDYDMWHGDQRåH

YLQLVXRãWHüHQL 

 8YHN]DPHLWHQHLVSUDYDQSULJXãL

YDþ]YXND 

Nagibanje kosilice 

=DYLVQRRGSURL]YRÿDþDPRWRUD 

3ULGUåDYDMWHVHXSXWVWYDSURL]YRÿDþDPRWRUD 
2ãWUHQMH]DPHQDQRåD 

 2ãWULWHLOL]DPHQMXMWHWXSHLO

LRãWHüHQHQRåHYHVDPR 
XVHUYLVXLOLXRYODãüHQRMUDGLR

QLFL 

 1DRãWUHQLQRåHYLVHPRUDMXEDO

DQVLUDWL 

 3DåQMD 
1HEDODQVLUDQLQRåHYLGRYRGHGRMDNLKYLEUDFLMDL 

RãWHüHQMDNRVLOLFH 
Akumulator startera (izborno) 

$NXPXODWRU VWDUWHUD VH QH 

RGUåDYD L X 
QRUPDOQRP VOXþDMX JD SXQL 

NRVLOLFD 

8VSHFLMDOQLPVOXþDMHYLPDDNXPXO

DWRUPRUDGDQDSXQL korisnik: 

 pre prvog puštanja kosilice u rad 

 kada se isprazni, pre zime ili kod dugog 

stajanja (>  
6 meseci) 

Postupak punjenja: 

1. ,]YDGLWHSXQMDþL]NXWLMHDNXPXO

DWRUD 

2. Odvojite kabl akumulatora sa kabla 

motora (  28). 

3. 3RYHåLWHNDEODNXPXODWRUDVDN

DEORPSXQMDþD  29). 4. 

3ULNOMXþLWHSXQMDþQDVWUXMX  

1DSRQPUHåHPRUDGDRGJRYDUDUD

GQRPQDSRQX SXQMDþD 

Punjenje traje oko 36 sata.   
.RULVWLWLVDPRRULJLQDOQLLVSRUXþ

HQLSXQMDþ 

 3DåQMD 
ƒ Punite akumulator startera samo u 

suvim prostorijama sa dobrom 
ventilacijom. 

ƒ Ne puštajte kosilicu za travu da radi 

dok se akumulator puni. 
Nega motora 

Promena motornog ulja 

1. 3ULSUHPLWHRGJRYDUDMXüXSRVXG

X]DVDNXSOMDQMH ulja. 

2. Ispustite ili usisajte svo ulje preko otvora 

za punjenje. 
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Uklonite staro motorno ulje na ekološki prihvatljiv  
QDþLQ 

3UHSRUXþXMHPRGDVWDURXOMHSUHGDWHX]DWYRUHQRM 
SRVXGLXFHQWDU]DUHFLNODåXLOLXVOXåEX]D odnose 

sa korisnicima. Staro ulje nemojte 

ƒEDFDWLXÿXEUH ƒ prosuti u kanalizaciju ili odvod 

ƒ prosuti na zemlju 

3URPHQDÀOWHUD]DYD]GXK 

 3ULGUåDYDMWHVHXSXWVWYDSURL

]YRÿDþDPRWRUD 

3URPHQDVYHýLFH 

 3ULGUåDYDMWHVHXSXWVWYDSURL

]YRÿDþDPRWRUD 

3RJRQWRþNRYDL]ERUQR3RGPD]LY

DQMHSRJRQVNLK]XSþDQLND 

 

3RYUHPHQRSRGPDåLWHSRJRQVNLå

XSþDQLNQD prenosnoj osovini uljanim 

sprejem 

3UHQRVSRJRQDWRþNRYDVHQHRGUåDYD 
ýXYDQMH 

 3DåQMD2SDVQRVWHNVSOR]LMH 
1HþXYDMWHXUHÿDMNRGRWYRUHQLKL]YRUDSODPHQD 

ili toplote. 
 Pustite da se motor ohladi 

 =DHNRQRPLþQRþXYDQMHVNORSLW

HJRUQMXUXþLFX 

 ýXYDMWHXUHÿDMQDVXYRPPHVWXQ

DNRMHPGHFDL 

QHRYODãüHQHRVREHQHPDMXSULV

WXS 

 ýXYDMWHDNXPXODWRUVWDUWHUD

QDPHVWXQDNRMHPQH 
PRåHGD]DPU]QH 

 Povremeno dopunite akumulator startera 

 Ispraznite rezervoar za benzin 

 ,]YXFLWHXWLNDþVYHüLFH 

Popravka 
Radovi popravke smeju da se izvode samo u 

servisima 

LOLXRYODãüHQLPUDGLRQLFDPD 

3RGHäDYDQMHVDMOH]DSRYODÿHQMH 

$NRSRJRQWRþNRYDQHPRåHGDVHXNO

MXüL-LVNOMXþLGRN 

PRWRUUDGLPRUDGDVHSRGHVLRGJRY

DUDMXüDVDMOD]D 
SRYODþHQMH 

 3DåQMD 
3RGHãDYDMWHVDMOX]DSRYODþHQMHVDPRNDGDMH 

motor ugašen. 
1. 2NUHüLWHHOHPHQW]DSRGHãDYDQ

MHVDMOH]D 

SRYODþHQMHXSUDYFXVWUHOLFH  

30). 

2. Da biste proverili podešavanje, upalite 

motor i XNOMXþLWHSRJRQWRþNRYD 

3. $NRSRJRQWRþNRYDLGDOMHQHUDG

LNRVLOLFDPRUDGD 

VHRGQHVHXVHUYLVLOLRYODãüHQX

UDGLRQLFX 
Uklanjanje 

1HEDFDMWHLVWURãHQHXUHÿDMHEDW

HULMH 

LOLDNXPXODWRUHVDNXüQLPRWSDGR

P 

$PEDODåDXUHÿDMLSULERUVXSURL]YH

GHQLRGPDWHULMDOD koji mogu da se 

recikliraju i treba da se uklanjaju na 

RGJRYDUDMXüLQDþLQ 
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3RPRüNRGVPHWQML 

 3DåQMD 
1RåLYUDWLORPRWRUDQHVPHMXGDVHUDYQDMX 

Smetnja Rešenje 

Motor ne pali ƒ Punjenje benzina 

ƒ3RVWDYLWHUXþLFXJDVDQDÄ6WDUW³ 

ƒ8NOMXþLWHSULJXãQLFX 

ƒ3ULWLVQLWHNRQWUROQXSROXJXPR

WRUDSUHPDJRUQMRMUXþLFL 

ƒ3URYHULWHVYHüLFHL]DPHQLWHLKSRS

RWUHEL ƒ3URPHQLWH¿OWHU]DYD]GXK 

ƒ2NUHüLWHQRåNRVLOLFHGRNVHQHRV

ORERGL ƒ Napunite akumulator startera ƒ 

Startujte na pokošenoj površini 

Snaga motora opada ƒ Popravite visinu košenja 

ƒ1DRãWULWH]DPHQLWHQR

å 

ƒ2þLVWLWHNDQDO]DL]EDFL

YDQMHNXüLãWH 

ƒ3URPHQLWH¿OWHU]DYD]G

XK ƒ Smanjite radnu brzinu 
1HþLVWRNRãHQMH ƒ1DRãWULWH]DPHQ

LWHQRå ƒ Popravite 

visinu košenja 
Korpa za travu se ne puni 

dovoljno 
ƒ Popravite visinu košenja ƒ 

Pustite da se travnjak osuši 

ƒ1DRãWULWH]DPHQLWHQR

å 

ƒ2þLVWLWHUHãHWNXNRUS

H]DWUDYX 

ƒ2þLVWLWHNDQDO]DL]EDFL

YDQMHNXüLãWH  
3RJRQWRþNRYDQHUD

GL 
ƒ3RGHVLWHVDMOX]DSRYODþHQMH 

ƒ Defekt remena 

ƒ3RWUDåLWHVOXåEX]DNRULVQLNH

VHUYLVQXUDGLRQLFX  

ƒ8NORQLWHSUOMDYãWLQXVDSRJRQDWRþNRYDNOLQDVWR

JUHPHQDLSUHQRVD 

ƒ1DXOMDMWHVORERGQHKRGRYH]XSþDQLNHQDSRJRQVNR

MRVRYLQLXOMDQLPVSUHMHP  
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7RþNRYLVHNRGXNOM

XþHQRJ 
SUHQRVDQHRNUHüX 

ƒ3ULWHJQLWH]DYUWQMHQDWRþNR

YLPD ƒ'HIHNWJODYþLQH ƒ Defekt 

remena 

ƒ3RWUDåLWHVOXåEX]DNRULVQLNH

VHUYLVQXUDGLRQLFX  
8UHÿDMYLEULUDQHR

ELþQRMDNR 
ƒ3URYHULWHQRåNRVLOLFH  

.RGVPHWQMLNRMHQLVXQDYHGHQHXRYRMWDEHOLLOLNRMHQHPRåHWHVDPLG

DXNORQLWHREUDWLWHVHNRGQDãHQDGOHåQH 

VOXåEH]DRGQRVHVDNRULVQLFLPD 
 6WUXþDQSUHJOHGMHXYHNSRWUHEDQ Izjava za usaglašenost sa EZ 

 nakon što udarite u neku smetnju   YLGLXSXWVWYR]DPRQWDåX  kod 

naglog gašenja motora 

 NRGRãWHüHQMDSUHQRVD 
 kod neispravnog remena 

 NRGLVNULYOMHQRJQRåD 
 kod iskrivljenog vratila motora  

Garancija 

(YHQWXDOQHJUHãNHQDXUHÿDMXNRGPDWHULMDODLOLSURL]YRGQMHXNODQMDP

RX]DNRQVNLSURSLVDQRPURNX]DSRWUDåLYDQMD 

]ERJQHGRVWDWDNDLWRSRSUDYNRPLOL]DPHQRPSUHPDQDãHPL]ERUX=DNRQVNLU

RNVHXWYUÿXMHSUHPD]DNRQXGRWLþQH 
]HPOMHXNRMRMMHXUHÿDMNXSOMHQ 
1DãDJDUDQFLMDYDåLVDPRNRG Garancija e poništava kod: 
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 SURSLVQRJWUHWLUDQMDXUHÿDMD 

 SULGUåDYDQMDXSXWVWYD]DUDG 

 upotrebe originalnih rezervnih delova 

 SRNXãDMDSRSUDYNHQDXUHÿDMX 

 WHKQLþNLKSURPHQDQDXUHÿDMX 

 nepropisne primene   
(npr. kod komercijalne ili komunalne 

upotrebe) 
U garanciju ne spadaju: 

 RãWHüHQMDERMHNRMDVXSRVOHGLFDQRUPDOQRJKDEDQMD 

 SRWURãQLGHORYLNRMLVXXWDEHOLUH]HUYQLKGHORYDR]QDþHQLVD
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 

0RWRULVDXQXWUDãQMLPVDJRUHYDQMHP±]DRYHPRWRUHYDåHSRVHEQLXORYLJD

UDQFLMHGRWLþQLKSURL]YRÿDþD 

8VOXþDMXSRWUDåLYDQMDL]JDUDQFLMHPROLPRGDVHRYRP,]MDYRP]DJDUDQFLMXL

UDþXQRPREUDWLWHNRGSURGDYFDLOLX 

QDMEOLåXRYODãüHQXVOXåEX]DRGQRVHVDNRULVQLFLPD2YRRGREUHQMHJDUDQF

LMHQHXWLþHQD]DNRQVNDSRWUDåLYDQMDNXSFD 

XVOXþDMXQHGRVWDWDNDXRGQRVXQDSURGDYFD 
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Om denne håndbog 

 Læs denne dokumentation før 

ibrugtagning. Håndbogen er en 

forudsætning for, at arbejdet udføres 

sikkert, og at driften er problemfri. Sæt dig 

godt ind i maskinens betjeningselementer, 

og hvordan den anvendes, før du bruger 

den. 

 Bemærk sikkerhedsanvisningerne og 

advarslerne i denne dokumentation samt 

på apparatet 

 Denne dokumentation er en permanent 

bestanddel af produktbeskrivelsen og skal 

overdrages i forbindelse med evt. salg af 

maskinen 

Signaturforklaring 

 Forsigtig! 
Omhyggelig overholdelse af disse 

advarselsler kan forebygge person- og 

tingsskade. 
Særlige anvisninger, der kan forbedre 

forståelsen og håndteringen af 

produktet. 
Kamerasymbolet refererer til illustrationer. 

Indholdsfortegnelse 

Om denne håndbog 

...................................................218 

Produktbeskrivelse 

....................................................218 

Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger 

...................218 

Sikkerhedsanvisninger 

..............................................210 Samling 

......................................................................2

21 Optankning 

................................................................221 

El-start (ekstraudstyr) 

................................................225 

Pleje og vedligeholdelse 

............................................227 

Opbevaring 

................................................................228 

Reparation 

.................................................................228 

Bortskaffelse 

..............................................................228 

Hjælp ved driftsforstyrrelser 

.......................................229 

Garanti 

.......................................................................2

30 

EU-overensstemmelseserklæring 

.............................230 

Produktbeskrivelse 

I denne dokumentation beskrives forskellige 

modeller af benzinplæneklippere. Nogle 

modeller er udstyret med 

græsopfangningsboks og/eller er også egnet 

til bioklip. 'XNDQ¿QGHGLQPRGHOYHGKM 

OSDISURGXNWELOOHGHURJ beskrivelsen 

af de forskellige valgmuligheder. 

Bestemmelsesmæssig anvendelse 

Denne maskine er beregnet til at klippe en 

græsplæne i privat område og må kun bruges 

på en tør, kortklippet græsplæne.  

Produktet er ikke beregnet til en anden eller 

mere vidtgående anvendelse. 

Mulig fejlanvendelse 

 Denne græsslåmaskine er ikke beregnet til 

anvendelse på offentlige anlæg, i parker, 

sportsanlæg eller i forbindelse med land- 

eller skovbrug 
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 Sikkerhedsanordninger må ikke 

afmonteres eller brokobles 
 Benyt ikke maskinen i regn eller på vådt 

græs 
 Maskinen må ikke benyttes til 

kommercielle formål 

Sikkerheds- og 

beskyttelsesanordninger 

 Forsigtig – fare for kvæstelser! 
Sikkerheds- og 

beskyttelsesanordninger må aldrig 

sættes ud af drift! 
Sikkerhedsbøjle 

Apparatet er udstyret med en sikkerhedsbøjle. 

Slip sikkerhedsbøjlen ved fare. 

Maskiner uden 

knivkobling:  

Klippekniven standses 

 Motoren standses 

Maskiner med 

knivkobling:  

Klippekniven standses 

 Motoren kører 

fortsat 

Sikkerhedsklap 

1 Startsnor 9 I ndstilling af klippehøjde* 

2 Start, Stop* 10  Knivkobling* 

3 Hjuldrev 11  Variogear* 

4 Sikkerhedsbøjle 12  Betjeningsvejledning 

5 Ergonomisk højdeindstilling* 13  Udkastindsats* 

6 Niveauvisning* 14  Lukkeklap* 

7 Sikkerhedsklap* 15  Bioklipsæt* 

8 Græsopfangningsboks*  16  Benzintank  

 *alt efter udførelse 17  Oliepåfyldningsstuds 
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Sikkerhedsklappen beskytter imod udslyngede 

genstande. 
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Ekstra symboler ved maskiner med el-start  Høreværn 

 Forsigtig! Fare ved strømstød.  Når du arbejder på skråninger, 

 skal du altid sørge for sikkert fodfæste Hold tilslutningsledningen væk fra klippekni-  skal du 

altid arbejde på tværs af skråningen,  

 vene. aldrig op- eller nedad 
Afbryd altid maskinen fra nettet ved vedligehol- 
delsesarbejde, eller hvis ledningen har taget  må du aldrig klippe på skråninger, der 

hælder mere end 20° skade. 

peværket 

 Overhold de gældende nationale regler 

for brugstidspunkter 

 Efterlad ikke maskinen i driftsklar 

tilstand uden opsyn 

 Benyt kun plæneklipperen, hvis kniven 

er skarp 

 Brug aldrig maskinen, hvis 

beskyttelsesanordninger/beskyttelsesgitre er 

beskadiget 

 Brug aldrig maskinen, uden at 

beskyttelsesanordningerne er sat korrekt på 

(f.eks.: sikkerhedsklap, 

græsopfangningsanordninger) 

 Kontrollér altid maskinen for 

beskadigelser før brug, udskift beskadigede dele, 

før maskinen bruges igen 

 Udslidte eller beskadigede knive og fastgørelsesbolte må kun udskiftes i sæt for at undgå 

ubalance 

 Før motoren startes, skal alle knive og 

drev kobles fra 

 Hold andre personer på afstand  

Sluk for motoren, vent til maskinen står stille, og  

 Klip aldrig, hvis der er andre i nærheden, særligt  træk tændingsnøglen ud og 

tændrørshætten af børn og kæledyr  Når du går væk fra maskinen 

Sikkerhedsanvisninger 

 Vær særlig forsigtig, når du vender 

 Arbejd kun i tilstrækkeligt dagslys eller 

kunstlys  

 Hold krop, arme og ben samt tøj på 

afstand af klip- 

 Forsigtig! 
Maskinen må kun anvendes, når den er 

i en god stand! 

 Forsigtig – fare for kvæstelser! 
Sikkerheds- og 

beskyttelsesanordninger må aldrig 

sættes ud af drift! 

 Pas på - brandfare! 
En maskine med benzin i tanken må 

ikke parkeres i bygninger, hvor 

benzindampe kan komme i kontakt med 

åben ild eller gnister! 

Hold området omkring motor, 

udstødning, batterikasse og 

brændstoftank fri for afklip, benzin og 

olie. 

 Forsigtig - brandfare! 

Benzin og olie er særdeles 

letantændelig! 
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 Den person, der fører maskinen, eller brugeren er   Når du arbejder på maskinen, 

kontrollerer eller ansvarlig for ulykker, der involverer andre personer  rengør den 
 og deres ejendom  Når der optræder fejl 

 Børn eller personer, der ikke er bekendt med denne   Før blokeringer ophæves 

betjeningsvejledning, må ikke benytte maskinen.   Før tilstopninger afhjælpes 

 Overhold lokale bestemmelser vedr. minimumsal-  Efter kontakt med fremmedlegemer der 

for betjening af maskinen 
 Før du fylder tanken op 
 Maskinen må ikke betjenes under påvirkning af al-  Når der optræder fejl eller 

usædvanlige vibratikohol, narkotika eller medicin oner på maskinen (kontrol påkrævet) 

 Benyt passende arbejdstøj 
 Lange bukser 
 Robust og skridsikkert fodtøj 

 Sæt tændrørshætten på, og start motoren 
 Når fejlen er afhjulpet (se fejltabel) og 

maskinen er efterset 
 Når maskinen er blevet rengjort 

 Start ikke motoren, hvis du står foran 

udkastkanalen 

 Kontrollér omhyggeligt hele området, der 

skal klippes, og fjern alle fremmedlegemer 

 Vær særlig forsigtig, når du vender 

plæneklipperen, eller når du trækker den 

hen mod dig 

 Kør ikke plæneklipperen hen over 

forhindringer  
(f.eks. grene og rødder) 

 Afklip må kun fjernes, når motoren står stille 

 Sluk motoren /kniven, hvis plæneklipperen 

skal 

N¡UHVKHQRYHUHQDQGHQRYHUÀDGH

HQGGHQGHU skal klippes 

 Løft eller bær aldrig maskinen, mens 

motoren er i gang 

 Drik ikke og spis ikke, når du fylder benzin 

eller motorolie på tanken 

 Indånd ikke benzindampe 

 Arbejd altid med maskinen i skridtgang 

 Forvis dig om, at møtrikker, skruer og bolte 

sidder godt fast, før du bruger maskinen 

 Luk drosselspjældet, når motoren slukkes. 

Hvis motoren er udstyret med 

benzinspærrehane, skal denne lukkes efter 

klipningen 

Samling 

Overhold vedlagte monteringsvejledning. 

 Forsigtig! 
Maskinen må først tages i brug, når den 

er færdigsamlet. 
Optankning 

Før ibrugtagning skal plæneklipperen tankes op. 

 Forsigtig - brandfare! 

Benzin og olie er særdeles 

letantændelig! 
 

Overhold altid medfølgende 

betjeningsvejledning fra 

motorproducenten. 
Driftsmidler 

 Benzin Motorolie 

Undersøg plæneklipperen for 

skader, og udfør de påkrævede 

reparationer, før du begynder at 

arbejde med maskinen igen. 
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Type Normalbenzi

n/ 
blyfri 

se 

motorproduc

entens 

anvisninger 
Påfyldni

ngs- 
mængd

e 

se 

motorproduc

entens 

anvisninger 

ca. 0,6 l 

Sikkerhed 

 Advarsel! 
Lad aldrig motoren være i gang i lukkede 

rum.  
Fare for forgiftning! 

 Benzin og olie må kun opbevares i de dertil 

beregnede beholdere 

 Benzin og olie må kun påfyldes eller 

tømmes, når motoren er kold 

 Fyld ikke benzin eller olie på, når motoren er 

i gang 

 Pas på ikke at overfylde tanken (benzin 

udvider sig) 

 Ryg ikke, når du tanker op 

 Åbn ikke tankdækslet, når motoren er i gang 

eller varm 

 Udskift en beskadiget tank eller tankdæksel 

 Skru altid tankdækslet godt til 

 Hvis der er løbet benzin over, må motoren 

ikke 

starWHV0HQV¡UJIRUDWUHQVHPDVNLQ

HQSnGHÀDGHU hvor der er benzin. Tænd 

ikke motoren, før benzinen er fordampet.  

 Hvis der er løbet olie ud: 
 Start ikke motoren 
 Sug spildt motorolie op med et oliebindemid- 

del eller med en klud - bortskaf 

olieforurenet materiale 
 Rengør maskinen 

Spildolie: 

 må ikke behandles som almindeligt 

affald 

 PnLNNHNRPPHLNORDNDÀ¡EHOOH

UK OGHV ud på jorden 

Vi anbefaler at opbevare spildolie i en lukket 

beholder , 

GHUDÀHYHUHVSnJHQEUXJVVWDWLRQHQ

HOOHUKRVNXQGHVHUvice. 

Påfyldning af benzin 

1. Skru tankdækslet af, og anbring det på et 

rent sted. 
2. Fyld benzin på med en tragt. 
3. Luk tankåbningen godt til, og rengør den. 

Påfyldning af motorolie 

1. Skru oliepåfyldningsdækslet af, og anbring 

det på et rent sted. 
2. Fyld olie på med en tragt. 
3. Luk oliepåfyldningsåbningen godt til, og 

rengør den. 

Ibrugtagning 

 Forsigtig! 
Maskinen må ikke benyttes, hvis 

klippeværket eller fastgørelsesdele 

sidder løst eller er slidte! 
Udfør altid en visuel kontrol før brug.  
Kamerasymbolet på de følgende sider 

henviser til illustrationerne på side 4–7. 

Indstilling af klippehøjde 

 Forsigtig – fare for kvæstelser! 
Juster kun klippehøjden, når motoren er 

slukket, og kniven står stille. 
ƒ Indstil altid alle hjul i samme 

klippehøjde.  
ƒ Indstillingen af klippehøjde er forskellig 

fra model til model. 

Centralindstilling (  1) 

4. Hold knappen til centralindstillingen inde (  

1/1). 

 Hvis græsset ønskes kort, skal 

håndgrebet til centralindstillingen trykkes 

nedad ( 1/2) 

 Hvis græsset ønskes længere, skal 

håndgrebet til centralindstillingen 

trækkes opad (  1/2) 
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 Det pågældende trin på den centrale 

højdeindstilling vises (  1/3) 

5. Slip knappen ved den ønskede klippehøjde. 

Akselindstilling eller centralindstilling (  2, 

3) 
1. Tryk armen ind mod siden, og hold den der, 

for at låse op. 

2. Skub armen til venstre eller højre for at 

indstille den ønskede klippehøjde.  

3. Lad armen gå i hak.  

4. Sørg for, at alle hjul låses i samme højde. 

Lynindstilling af enkelthjul eller 

akselindstilling ( 

 4) 
1. Tryk armen ind mod siden, og hold den der, 

for at låse op. 

2. Skub armen til venstre eller højre for at 

indstille den ønskede klippehøjde.  

3. Lad armen gå i hak.  

4. Sørg for, at alle hjul låses i samme højde. 

Indstilling af enkehjul (  5) 

1. Løsn hjulboltene ved at skrue dem venstre 

eller højre om.  

2. Stik hjulbolten i hullet til den ønskede 

klippehøjde.  

3. Spænd hjulbolten. 
Hjulforskruningerne er forsynet med 

venstre- eller højregevind. Når boltene 

skrues i, skal du være opmærksom på 

gevindretningen og bruge de rigtige 

bolte. 
4. Sørg for, at alle hjul har samme hulposition. 
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Central akselindstilling (  6) 

1. $QEULQJWRPPHO¿QJUHQHSnHQGHU

QHDIDNVOHQ 

2. *ULELQGXQGHUNOLSSHKXVHWPHG¿Q

JUHQH 

3. Træk akslen ud af den nuværende 

klippehøjdekærv. 

4. Anbring akslen i kærven, der indstiller den 

ønskede klippehøjde, og lad den gå i hak. 

5. Sørg for, at alle hjul låses i samme højde. 

Klipning med græsopfangningsboks 

 Forsigtig – fare for kvæstelser! 
Græsopfangningsboksen må kun af- og 

påmon- 
teres, når motoren er slukket og kniven 

står stille. 
1. Løft sikkerhedsklappen, og sæt 

græsopfangningsboksen i holderne (  8). 

Opfyldningsindikator 

Opfyldningsindikatoren trykkes opad af 

luftstrømmen under klipningen (  7a). 

Når græsopfangningsboksen er fuld, ligger 

opsamlingsindikatoren ind mod boksen (  7b). 

Græsopfangningsboksen skal tømmes. 

Tømning af græsopfangningsboksen 

1. Løft sikkerhedsklappen. 

2. Hægt græsopfangningsboksen af, og træk 

den bagud og af (  8). 

3. Tøm græsopfangningsboksen. 

4. Løft sikkerhedsklappen, og sæt 

græsopfangningsboksen i holderne igen (  

8). 

Klipning uden græsopfangningsboks 

 Forsigtig! 
Der må kun klippes uden 

græsopfangningsboks, hvis 

drejefjederen på sikkerhedsklappen 

virker som den skal. 
Sikkerhedsklappen trykkes ind mod 

plæneklipperens hus  

Bioklip med bioklipsæt (ekstraudstyr) 

Ved bioklip samles afklippet ikke op, men bliver 

liggende på plænen. Bioklippet beskytter jorden 

mod udtørring og forsyner den med 

næringsstoffer. 

De bedste resultater fås, når der klippes ca. 2 

cm tilbage. Kun nyt græs med blødt bladvæv 

rådner hurtigt. 

 Græshøjde før bioklip:  Maks. 8 cm 

 Græshøjde efter bioklip:  Min. 4 cm 

Tilpas ganghastigheden efter 

bioklipfunktionen, gå ikke for hurtigt. 

Montering af bioklipsæt 

 Forsigtig – fare for kvæstelser! 
Bioklipsættet må kun af- og 

påmonteres, når motoren er slukket og 

kniven står stille. 

1. Tag græsopfangningsboksen af (  8). 

2. Løft sikkerhedsklappen, og sæt 

bioklipsættet i udkastkanalen (  9). 

Låsen skal gå i hak. 
Hvis bioklipsættet ikke går i hak, kan 

bioklipsættet og klippekniven 

beskadiges. 
Fjern bioklipsættet 

1. Løft sikkerhedsklappen.  

2. Åbn låsen på bioklipsættet (  10/1). 

3. Træk bioklipsættet ud (  10/2). 
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Klipning med sideudkast (ekstraudstyr) 

 Forsigtig – fare for kvæstelser! 
Sideudkastet må kun af- og 

påmonteres, når motoren er slukket og 

kniven står stille. 
Isætning af sideudkast 

1. Fjern græsopfangningsboksen, og sæt 

bioklipsættet i. 

2. Klap afdækningen til sideudkastet op, og 

hold den fast (  11/1). 

3. Sæt sideudkastkanalen i (  11/2). 

4. Luk afdækningen langsomt. Afdækningen 

sikrer sideudkastkanalen mod at falde ud. 

Aftagning af sideudkastet 

1. Klap afdækningen til sideudkastet op, og 

hold den fast (  11/1). 

2. Fjern sideudkastet, og luk afdækningen (  

11/2). 

Indstilling af håndtagshøjde 

(ekstraudstyr) 

Håndtagets højde indstilles i to forskellige højder 

efter behov. 

1. Skru skruerne på begge håndtag af på 

underhåndtagets forskruning. 

2. Træk skrueboltene ud, og indstil håndtagets 

positi- 
RQYHGDWVWLNNHGHWLQGLHQDIGH

WR¿UNDQWERULQJHU på holderen og 

gennem håndtagets stænger (   
12).  
Sørg for, at der bruges samme boring på 

hver enkelt holder! 

3. Skru holderne sammen med underhåndtaget 

igen ved hjælp af skruerne. Start motoren 

 Forsigtig – fare for forgiftning! 
Lad aldrig motoren være i gang i lukkede 

rum. 

 Forsigtig – fare for kvæstelser! 
Vip ikke maskinen, når den startes. 

ƒ Motoren må kun startes, når kniven 

er monteret  
(kniven fungerer som svingmasse) ƒ 

Brug IKKE choker eller primerknap, når 

en drift- 
svarm motor startes (HONDA) ƒ 

Skift ikke indstilling på motorens 

regulator 
 Start ikke maskinen, hvis udkastkanalen ikke 

er dækket af en af følgende dele: 
 Græsopfangningsboks 
 Sikkerhedsklap 
 Bioklipsæt  

 Betjen startknappen iht. producentens 

anvisninger 

 Sørg for, at der er god afstand mellem fødder 

og klippeværk 

 Start maskinen i lavt græs 

Positionsmærker på maskinen: 
Choker* 
Start    Run   Stop 

 

Gasfjernbetjening

* 
Start              Stop 

 

Gasfjernbetjening 

med choker*  

med fjederkraft. På denne må kastes afklippet bagud. 
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Variogear* 
Hurtigt  Langsomt  

Knivkobling* 
Til                 Fra  

*alt efter udførelse 

Manuel start 

uden gasfjernbetjening, med choker 

Choker 
Start    Run   Stop 

1. Stil chokeren på position 1 (  13/1). 

2. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast ( 17) – 

sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 

3. Træk hurtigt i startsnoren, og lad derefter 

snoren vikle sig langsomt op igen ( 18). 

4. Når motoren er varmet op (ca. 15–20 

sekunder), stilles chokeren på position 2 ( 

13/2). 

Motoren er udstyret med en 

fastgasindstilling.   
Det er ikke muligt at regulere 

omdrejningstallet. 

uden gasfjernbetjening, med primer (  16) 

1. Tryk på primerknappen 3x, med intervaller 

på 2 sekunder (  16). Ved temperaturer på 

under 10 °C skal der trykkes 5x på 

primerknappen. 

2. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast (  17) – 

sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 

3. Træk hurtigt i startsnoren, og lad derefter 

snoren vikle sig langsomt op igen (  18). 
Motoren er udstyret med en 

fastgasindstilling.   
Det er ikke muligt at regulere 

omdrejningstallet. 
uden gasfjernbetjening, uden primer/choker 

1. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast (  17) – 

sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 

2. Træk hurtigt i startsnoren, og lad derefter 

snoren vikle sig langsomt op igen (  18). 
Motoren er udstyret med en 

fastgasindstilling.   
Det er ikke muligt at regulere 

omdrejningstallet. 
med gasfjernbetjening, med choker 
Gasfjernbetjenin

g med choker  

1. Stil gashåndtaget på position  (  

14/1). 

2. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast ( 17) – 

sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 

3. Træk hurtigt i startsnoren, og lad derefter 

snoren vikle sig langsomt op igen (  18). 

4. Når motoren er varmet op (ca. 15–20 

sekunder) stilles gashåndtaget på en 

position mellem  og  14/2). 

med gasfjernbetjening, uden primer/choker 
Gasfjernbetjening 
Start              

Stop 
 

1. Stil gashåndtaget på position   (  

20/1). 

2. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast ( 17) – 

sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 

3. Træk hurtigt i startsnoren, og lad derefter 

snoren vikle sig langsomt op igen (  18). 

4. Når motoren er varmet op (ca. 15–20 

sekunder) stilles gashåndtaget på en 

position mellem  og  20). 

med gasfjernbetjening, med primer (  16) 

Gasfjernbetjening 
Start              

Stop 
 

( 

 ( 
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1. Stil gashåndtaget på position  20/1). 

2. Tryk på primerknappen 3x, med intervaller 

på 2 sekunder (  16). Ved temperaturer på 

under 10 °C skal der trykkes 5x på 

primerknappen. 
3. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast (  17) – 

sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 
4. Træk hurtigt i startsnoren, og lad derefter 

snoren vikle sig langsomt op igen (  18). 
5. Så snart motoren er i gang, indstilles det 

ønskede motoromdrejningstal på en position 

mellem  og  20). 
El-start (ekstraudstyr) 

El-start med primer  (  16) 

1. Stil gashåndtaget på position "START" (  

15/1). 

2. Tryk på primerknappen 3x, med intervaller 

på 2 sekunder (  16). Ved temperaturer på 

under 10 °C skal der trykkes 5x på 

primerknappen. 

3. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast (  17) – 

sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 

4. Drej tændingsnøglen helt til højre i 

tændingslåsen   

(  19). 

5. Slip tændingsnøglen, (fjedrer tilbage til 

position "0"), når motoren er i gang. 

6. Find det ønskede omdrejningstal ved at stille 

gashåndtaget på en position mellem  og  (  

15/2). 

El-start ude primer/choker  (  15) 

1. Stil gashåndtaget på position "START" (  

15/1). 

2. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast (  17) – 

sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 

3. Drej tændingsnøglen helt til højre i 

tændingslåsen (  19). 

4. Slip tændingsnøglen, (fjedrer tilbage til 

position "0"), når motoren er i gang.  

5. Find det ønskede omdrejningstal ved at stille 

gashåndtaget på en position mellem  og  (  

15/2). 
Knivkobling (ekstraudstyr) 
Knivkobling 
Til                 

Fra  

Klippekniven kan kobles til og fra med 

knivkoblingen, mens motoren kører videre. 

Tilkobling af klippekniv 

1. Træk sikkerhedsbøjlen ind mod det 

øverste håndtag, og hold den fast (  17) 

– sikkerhedsbøjlen går ikke i hak. 

2. Tryk koblingsarmen væk fra kroppen (  

21/1)  - klippekniven kobles til. 

Frakobling af klippekniv.  

3. Slip sikkerhedsbøjlen (  25). - 

Klippekniven kobles fra.  

- Koblingsarmen går i hvilestilling (  21/2). 

Sluk for motoren 

Maskine uden knivkobling 

1. Stil gashåndtaget på position   (

  20/2) 

2. Slip sikkerhedsbøjlen (  25). - 

Motoren kobler fra. 

 Fare for alvorlige snitsår! 
Motoren kan have et vist efterløb. Forvis 

dig om, at motoren står helt stille, efter 

at du har slukket for den. 
  

  ( 

 ( 
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Maskine med knivkobling 
Knivkobling 
Til                 

Fra  

1. Slip sikkerhedsbøjlen (  25). 

2. Stil gashåndtaget på position   (

  20/2).  - Motoren kobler fra. 

 Fare for alvorlige snitsår! 
Motoren kan have et vist efterløb. Forvis 

dig om, at motoren står helt stille, efter 

at du har slukket for den. 

Hjuldrev (ekstraudstyr) (  22) 

 Forsigtig! 
Gearet må kun kobles til, når motoren 

er i gang. 
Tilkobling af hjuldrev  

1. Træk gearskiftebøjlen ind mod det øverste 

håndtag, og hold den fast (  22) – 

gearskiftebøjlen går ikke i hak. - Hjuldrevet 

kobles til. 

Frakobling af hjuldrev  

1.  Slip gearskiftebøjlen (  

24). - Hjuldrevet kobles fra. 

Variogear (ekstraudstyr)  
Variogear 
Hurtigt  

Langsomt 
 

Plæneklipperens kørehastighed kan ændres 

trinløst med variogearet. 

 Forsigtig! 
Tryk kun på håndtaget, når motoren er i 

gang.  Hvis der kobles til og fra, uden at 

motoren er i gang, er der fare for at 

beskadige drivmekanismen. 
 Træk håndtaget ( 23)  hen mod ( 23/2), hvis 

hastigheden skal være højere 

 Træk håndtaget ( 23) hen mod (  23/1), 

hvis hastigheden skal være lavere 
Husk, at kørehastigheden altid skal 

tilpasses jordens og græsplænens 

aktuelle tilstand. 

Pleje og vedligeholdelse 

 Forsigtig – fare for kvæstelser! 
ƒ Sluk altid for motoren, og tag 

tændrørshætten af før 

vedligeholdelse og pleje af 

plæneklipperen. 
ƒ Motoren kan have et vist efterløb. 

Forvis dig om, at motoren står helt 

stille, efter at du har slukket for den. 
ƒ Bær altid arbejdshandsker i 

forbindelse med pleje- og 

vedligeholdelsesarbejde på kniven! 
 Alle møtrikker, bolte og skruer skal være 

spændt godt til  

 Maskinen skal være i en sikker 

arbejdstilstand 

 Lad motoren køle af, før maskinen stilles på 

plads 

 Kontroller jævnligt, at 

græsopfangningsanordningen virker som 

den skal, og inspicer for slitage. 

 Rengør altid maskinen efter brug 

 Sprøjt ikke vand på maskinen. 

Indtrængende vand kan forårsage fejl 

(tændingsanlæg, karburator) 

 Kontrollér jævnligt knivene for skader 

 En beskadiget lydpotte skal altid udskiftes  

Vip plæneklipperen 

Alt efter motorproducent skal: 

 NDUEXUDWRUHQOXIW¿OWHUHWSHJ

HRSDG  26) 

 tændrøret pege opad (  27) 

Overhold motorproducentens 

betjeningsvejledning! 
Opslibning/udskiftning af klippeknive 

 Sløve eller beskadigede knive må kun 

opslibes/ udskiftes af et AL-KO-

servicecenter eller af en autoriseret 

forhandler 

 Opslebne klippeknive skal afbalanceres 
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 Forsigtig! 
Knive, der ikke er blevet afbalanceret, 

frembringer stærke vibrationer og 

beskadiger plæneklipperen. 
Opladning af startbatteri (ekstraudstyr) 

Startbatteriet er vedligeholdelsesfrit og lades 

normalt op af plæneklipperen.  
I særlige tilfælde skal batteriet lades op af 

brugeren: 

 Før plæneklipperen tages i brug første gang 

 9HGDÀDGQLQJI¡UYLQWHUSDXVHHOO

HUYHGO QJHUH parkeringstider (> 6 

måneder) 

Opladning: 

1. Tag opladeren ud af batterikassen. 

2. Afbryd batterikablet fra motorkablet (  28). 

3. Forbind batterikablet med kablet til 

opladeren   

(  29). 

4. Slut opladeren til strømnettet.   
Strømnettes spænding skal stemme overens 

med opladerens driftsspænding. 

Opladningstid ca. 36 timer.   
Brug kun medfølgende originale oplader. 

 Forsigtig! 
ƒ Startbatteriet må kun lades op i tørre, 

velventilerede rum. 
ƒ Tag ikke plæneklipperen i brug, mens 

batteriet lades op. 
Motorpleje 

Skift af motorolie 

1. Stil en egnet beholder klar til at opfange 

olien. 

2. Tap eller sug olien fuldstændig ud gennem 

oliepåfyldningsåbningen. 

Husk, at spildolie skal bortskaffes 

miljømæssigt korrekt!  
Vi anbefaler at opbevare spildolie i en 

lukket 

EHKROGHUGHUDÀHYHUHVSnJHQEU

XJVVWDWLRQHQ eller hos 

kundeservice. 

Spildolie må ikke 
ƒ behandles som almindeligt 

affald ƒ hældes i kloakken ƒ 

hældes ud på jorden 
6NLIWDIOXIWÀOWHU 

 Overhold motorproducentens anvisninger. 

Skift af tændrør 

 Overhold motorproducentens anvisninger. 

Hjuldrev (ekstraudstyr) 

Oliesmøring af drivtandhjul 

 Drivtandhjulet på gearakslen skal smøres 

med sprayolie med jævne mellemrum 

 Hjuldrevets gear er vedligeholdelsesfrit. 

Opbevaring 

 Forsigtig – fare for eksplosion! 

Opbevar ikke maskinen i nærheden af 

åben ild eller varmekilder. 
 Lad motoren køle af 

 Klap det øverste håndtag ned, så maskinen 

optager mindre plads 

 Tør maskinen godt af, og opbevar den 

utilgængeligt for børn og uvedkommende 

 Opbevar startbatteriet frostfrit 

 Lad startbatterier op med jævne mellemrum 

 Tøm benzintanken 

 Træk tændrørshætten af 
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Reparation 
Reparationer må kun udføres af AL-KO's 

servicecentre eller af autoriserede forhandlere. 

Indstilling af bowdentræk 

Hvis hjuldrevet ikke kan kobles til og fra, mens 

motoren er i gang, skal bowdentrækket 

efterjusteres. 

 Forsigtig! 
Bowdentrækket må kun indstilles, når 

motoren er slået fra. 
1. Drej indstillingsdelen på bowdentrækket i 

pilens retning (  30). 

2. Start motoren for at kontrollere 

indstillingen, og slå hjuldrevet til.  

3. Hvis hjuldrevet stadig ikke fungerer, skal 

plæneklipperen bringes hen til et 

servicested eller en autoriseret forhandler. 

Bortskaffelse 

Udtjente redskaber og batterier må 

ikke bortskaffes som almindeligt 

husholdningsaffald! 
Emballage, redskab og tilbehør er fremstillet af 

genanvendelige materialer og skal bortskaffes 

i overensstemmelse hermed. 

Hjælp ved driftsforstyrrelser 

 Forsigtig! 
Kniven og motorakslen må ikke justeres. 

Fejl Løsning 

Motoren starter ikke ƒ Fyld benzin på 
ƒ Stil gashåndtaget på 

"Start" ƒ Slå chokeren til 
ƒ Tryk motorkoblingsbøjlen ind mod det 

øverste håndtag ƒ Kontroller tændrør, udskift 

det eventuelt ƒ5HQVOXIW¿OWHUHW ƒ Drej 

klippekniven løs ƒ Lad startbatteriet op 
ƒ Start på et allerede klippet areal 

Nedsat motorydelse ƒ Juster klippehøjden 
ƒ Slib klippekniven op, eller udskift den 

eventuelt ƒ Rens udkastkanalen/huset 

ƒ5HQVOXIW¿OWHUHW ƒ Sænk 

arbejdshastigheden 

Græsset klippes ikke 

skarpt af  
ƒ Slib klippekniven op, eller udskift den 

eventuelt ƒ Juster klippehøjden 

Græsopfangningsboksen  
fyldes ikke tilstrækkeligt 

ƒ Juster 

klippehøjden ƒ Lad 

græsplænen tørre 
ƒ Slib klippekniven op, eller udskift den 

eventuelt ƒ Rens gitteret til 
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græsopfangningsboksen ƒ Rens 

udkastkanalen/huset 

Hjuldrevet fungerer ikke ƒ Efterjuster 

bowdentrækket ƒ 

Kilerem defekt 
ƒ Kontakt kundeserviceværksted 
ƒ Fjern urenheder i hjuldrev, tandrem og gear 

ƒ Smør friløbene (drivtandhjul, gearaksel) 

med sprayolie 
Hjulene kører ikke rundt, 

når gearet er slået til 
ƒ Efterspænd 

hjulboltene ƒ 

Hjulnav defekt ƒ 

Kilerem defekt 
ƒ Kontakt kundeserviceværksted 

Maskinen vibrerer 

udsædvan- 
ligt kraftigt 

ƒ Kontroller klippekniven 

Ved driftsforstyrrelser, der ikke er omfattet af denne tabel, eller hvis du oplever problemer, 

du ikke selv kan løse, bedes du henvende dig til vores kundeservice 

 Fagfolk skal altid efterse maskinen: EU-overensstemmelseserklæring 

 ved påkørsel af en forhindring   se monteringsvejledning 

 hvis motoren pludselig står stille 
 hvis gearet har taget skade  
 hvis kileremmen er defekt 
 hvis kniven er bøjet  
 hvis motorakslen er bøjet  
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Garanti 

Evt. fejl i materiale- eller fabrikationsfejl på maskinen udbedres eller erstattes inden for 

garantiperioden uden beregning af en reparatør, som vi udpeger. Garantiperioden bestemmes af 

lovgivningen i det land, hvor maskinen er købt. 

Garantien gælder kun, hvis: Garantien bortfalder, hvis: 

 maskinen betjenes kyndigt  redskabet repareres egenhændigt 

 forskrifterne i betjeningsvejledningen overholdes  der udføres tekniske ændringer på 

redskabet 

 der anvendes originale reservedele  maskinen anvendes mod sin bestemmelse (f.eks. 

erhvervsmæssig eller kommunal anvendelse) Garantien omfatter ikke: 

 Lakskader, der opstår som følge af normal anvendelse 

 Sliddele, der på reservedelskortet er markeret med  XXX XXX 
ňņņņņņņŉ

(X) 
Ŋņņņņņņŋ 

 Forbrændingsmotorer - ved forbrændingsmotorer gælder den pågældende motorproducents 

separate garantibestemmelser 

Ved garantikrav bedes du medbringe dette garantibevis sammen med den originale kvittering for 

købet til din forhandler eller det nærmeste autoriserede kundecenter. Garantien forbliver uændret 

ved evt. salg til tredjepart. 
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Om denna handbok 

 Läs igenom denna dokumentation före 

första idrifttagningen. Detta är en 

förutsättning för säkert arbete och 

störningsfri användning. Lär dig hur 

maskinen fungerar och hur man 

manövrerar den innan du använder den. 

 Iaktta säkerhetsanvisningarna och 

varningshänvisningarna i denna 

dokumentation och på maskinen 

 Denna dokumentation är en permanent 

beståndsdel av den beskrivna produkten 

och ska överlämnas till köparen vid 

försäljning av produkten 

Teckenförklaring 

 Varning! 
Ett exakt iakttagande av dessa 

varningshänvisningar kan förhindra 

person- och/eller materialskador. 
Speciella informationer för bättre 

förståelighet och användning. 

Kamerasymbolen hänvisar till bilder. 

Innehållsförteckning 

Om denna handbok 

...................................................232 

Produktbeskrivning 

....................................................232 

Säkerhets- och skyddsanordningar 

...........................232 Säkerhetsinstruktioner 

...............................................234 Montering 

...................................................................235 

Tankning 

....................................................................23

5 

Elektrisk start (tillval) 

..................................................239 

Skötsel och service 

....................................................241 

Förvaring 

...................................................................242 

Reparation 

.................................................................242 

Avfallshantering 

.........................................................242 

Hjälp vid störningar 

....................................................243 

Garanti 

.......................................................................2

44 

EG-försäkran om överensstämmelse 

........................244 

Produktbeskrivning 

I denna dokumentation beskrivs olika modeller 

av bensindrivna gräsklippare. Några modeller 

är utrustade med en gräsuppsamlare och/eller 

kan även användas för mulchning. 
,GHQWL¿HUDGLQPRGHOOPHGKMlOSDY

SURGXNWELOGHUQDRFK beskrivningen 

av de olika alternativen. 

Ändamålsenlig användning 

Denna maskin är avsedd för att klippa en 

gräsmatta på privat mark och får endast 

användas för torrt gräs.  

En annan eller därutöver gående användning 

gäller som ej ändamålsenlig. 

Möjlig felaktig användning 

 Denna gräsklippare är inte lämplig för 

användning inom offentliga anläggningar, 

parker, på sportplatser samt inom lant- och 

skogsbruk 
 Säkerhetsanordningar får inte avlägsnas 

eller kringgås 
 Använd inte maskinen vid regn eller på våt 

gräsmatta 
 Maskinen får inte användas yrkesmässigt 
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Säkerhets- och 

skyddsanordningar 

 Varning! - Risk för personskada! 
Säkerhets- och skyddsanordningar får 

inte sättas ur funktion! 
Säkerhetsbygel 

Maskinen är utrustad med en säkerhetsbygel. 

Släpp säkerhetsbygeln om fara uppstår. 

Maskin utan knivkoppling: 
 Kniven stoppas  Motorn stoppas 

Maskin med knivkoppling:  
 Kniven stoppas 
 Motorn fortsätter att gå 

Skyddslucka 

 

1 Startsnöre 9 Klipphöjdsinställning* 

2 Start, stopp* 10 Knivkoppling* 

3 Hjuldrift 11 Variotransmission* 

4 Säkerhetsbygel 12 Bruksanvisning 

5 Ergonomisk höjdinställning* 13 Utsläppsanordning* 

6 Nivåindikator* 14 Lucka* 

7 Skyddslucka* 15 Mulchkit* 

8 Gräsuppsamlare*  16 Bensintank  

 *beroende på modell 17 Oljepåfyllningsrör 
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Tilläggssymbol för maskiner med elektrisk 

start Varning! Risk för elektrisk stöt. 

Håll strömkabeln borta från knivarna. 

Koppla alltid från maskinen från elnätet 

innan underhållsarbeten eller om 

strömkabeln är skadad. 

Säkerhetsinstruktioner 

 Varning! 
Använd endast maskinen i tekniskt 

oklanderligt tillstånd! 

 Varning! - Risk för personskada! 
Säkerhets- och skyddsanordningar får 

inte sättas ur funktion! 

 Varning! - brandrisk! 
Förvara aldrig tankade maskiner i 

byggnader där bensinångor kan komma 

i kontakt med öppen eld eller gnistor! 

Håll området runt motor, avgasrör, 

batterilåda, bränsletank fritt från 

gräsklipp, bensin och olja. 

 Varning - brandrisk! 

Bensin och olja är lättantändliga!  

 Håll andra personer borta från riskområdet 

 Använd aldrig gräsklipparen om 

människor eller i  
V\QQHUKHWEDUQHOOHUGMXUEH¿QQH

UVLJLQlUKHWHQ 

 Maskinföraren eller användaren ansvarar 

för olyckor med andra personer och deras 

egendom 

 Barn och personer som inte känner till 

denna bruksanvisning får inte använda 

maskinen.  

 Följ de lokala föreskrifterna om 

användarens minimiålder 

 Använd inte maskinen om du är påverkad 

av alkohol, narkotika eller mediciner 

 Använd lämpliga arbetskläder 
 Långbyxor 
 Stadiga och halksäkra skor 
 Hörselskydd 

 Vid arbeten på sluttningar 

 Se till att stå stadigt vid arbetet 
 Klipp alltid på tvären i sluttningar, aldrig 

upp- eller nedför 
 Klipp aldrig i sluttningar på mer än 20° 
 Var särskilt försiktig när du måste vända 

gräsklipparen 

 $UEHWDHQGDVWYLGWLOOUlFNOLJ

WGDJVOMXVHOOHUDUWL¿FLHOOW 

ljus  

 Håll kroppen, kroppsdelar och 

klädesplagg borta från skärverktyget 

 Följ de nationella föreskrifterna för 

arbetstid 

 Lämna inte maskinen utan uppsikt när den 

är driftsklar 

 Klipp endast med vass kniv 

 Använd aldrig maskiner med skadade 

skyddsanordningar/skadat skyddsnät 

 Använd aldrig maskiner utan fullständiga 

inbyggda skyddsanordningar (t.ex.: 

skyddslucka, gräsuppsamlaranordningar) 

 Kontrollera maskinen efter skador före 

varje användning och byt ut skadade delar 

innan den används igen 

 För att undvika obalans får slitna eller 

skadade skärverktyg och fästbultar endast 

bytas ut satsvist 

 Se till att alla skärverktyg och 

drivanordningarna är urkopplade innan du 

startar motorn 

 Stäng av motorn, vänta tills maskinen står 

stilla och dra ur tändstiftskontakten 
 när du går ifrån gräsklipparen 
 innan du kontrollerar gräsklipparen, 

rengör den eller utför arbeten på den 
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 om maskinen uppvisar störningar 
 innan alla blockeringar släpps  innan du 

tar bort tilltäppningar 
 efter kontakt med främmande föremål 
 innan du tankar 
 om maskinen uppvisar störningar eller 

ovanliga vibrationer (omedelbar kontroll är 

nödvändig) 
Kontrollera gräsklipparen efter skador 

och utför de reparationer som krävs 

innan du startar och arbetar med 

gräsklipparen på nytt. 
 6lWWLWlQGVWLIWVNRQWDNWHQRF

KVWDUWDPRWRUQ 
 efter att störningar avhjälpts (se feltabell) 

och maskinen kontrollerats 
 efter att maskinen har rengjorts 

 Starta inte motorn när du står framför 

utsläppsrännan 

 Kontrollera området som ska klippas 

noggrant och avlägsna alla främmande 

föremål 

 Var särskilt uppmärksam när du vänder 

gräsklipparen eller drar den mot dig 

 Klipp inte över hinder  
(t.ex. grenar, trädrötter) 

 Ta endast bort avklippt material när 

motorn står still 

 Koppla från motorn/kniven om du kör över 

ett annat område än den yta som ska 

klippas 

 Lyft eller bär aldrig maskinen när motorn 

är igång 

 Ät eller drick inte när du fyller på bensin 

eller motorolja 

 Andas inte in bensinångor 

 För maskinen framåt i gångtempo 

 Se till att alla muttrar, bultar och skruvar är 

ordentligt åtdragna innan maskinen 

används 

 Stäng gasreglaget när motorn har stannat. 

Om motorn har en 

bensinavstängningsventil ska denna 

stängas efter arbetet 

Montering 

Följ de medföljande monteringsanvisningarna. 

 Varning! 
Maskinen får endast användas efter 

fullständig montering. 
Tankning 

Innan gräsklipparen tas i drift måste den 

tankas. 

 Varning - brandrisk! 

Bensin och olja är lättantändliga!  

Följ alltid den medföljande 

bruksanvisningen från 

motortillverkaren. 
Drivmedel 

 Bensin Motorolja 

Sort Normal 

bensin/ 
blyfri 

se 

instruktioner  
från 

motortillverka

ren 
Påfyllnin

gs- 
mängd 

se 

instruktioner  
från 

motortillverka

ren 

ca. 0,6 l 

Säkerhet 

 Varning! 
Låt inte gräsklipparen vara igång i 

slutna utrymmen. Förgiftningsrisk! 
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 Bensin och olja får bara förvaras i 

behållare som är lämpliga för detta 

 Bensin och olja får bara fyllas på eller 

tömmas när motorn är kall 

 Bensin och olja får inte fyllas på när 

motorn är igång 

 Överfyll inte tanken (bensin utvidgar sig) 

 Rök inte vid tankning 

 Öppna inte tanklocket när motorn är igång 

eller är varm 

 Byt ut skadad tank eller skadat tanklock 

 6WlQJDOOWLGWDQNORFNHWRUGH

QWOLJW 

 Om bensin har runnit ut får inga försök 

göras för att starta motorn. Istället ska 

maskinen avlägsnas från den 

bensinspillda ytan. Alla försök att starta 

motorn ska undvikas tills att 

bensinångorna har avdunstat.  

 Om motorolja har runnit ut: 
 Starta inte motorn 

 Motorolja som har runnit ut ska sugas upp 

med ett oljebindande medel eller trasa och 

bortskaffas på lämpligt sätt 
 Rengör maskinen 

Gammal olja får inte: 

 slängas i soporna 

 KlOODVXWLDYORSSHWHOOHU

LPDUNHQ 
Vi rekommenderar att gammal olja hälls i en 

sluten behållare och sedan förs till en 

återvinningscentral eller ett servicecenter. 

Påfyllning av bensin 

1. Skruva av tanklocket och lägg det på ett 

rent ställe. 
2. Fyll på bensin med hjälp av en tratt. 
3. Sätt på tanklocket ordentligt och rengör 

det. 

Påfyllning av motorolja 

1. Skruva av locket till oljepåfyllningen och 

lägg det på ett rent ställe. 
2. Fyll på olja med hjälp av en tratt. 
3. Sätt på locket till oljepåfyllningen ordentligt 

och rengör det. 

Idrifttagning 

 Varning! 
Maskinen får inte användas med lösa, 

skadade eller utslitna knivar eller 

fästanordningar! 
Utför en okulärbesiktning innan varje 

idrifttagning.  
Kamerasymbolen på följande sidor 

hänvisar till illustrationerna, sida 4–7. 

Inställning av klipphöjd 

 Varning! - Risk för personskada! 
Ställ endast in klipphöjden när motorn är 

frånkopplad och kniven står still. 
ƒ Ställ alltid in alla hjul på samma 

klipphöjd.  
ƒ Klipphöjdsinställningen beror på 

gräsklipparmodellen. 
Centralinställning (  1) 
4. Tryck in knappen för 

centralhöjdinställningen och håll den inne ( 

1/1). 

 För kortare gräs trycker du 

handgreppet för 

centralhöjdinställningen nedåt ( 1/2) 

 För längre gräs trycker du handgreppet 

för centralhöjdinställningen uppåt (

  1/2) 

 Nivån för centralhöjdinställningen visas 

(   
1/3) 

5. Släpp knappen på önskad klipphöjd. 

Axelinställning eller centralinställning (  

2, 3) 
1. Tryck spaken åt sidan för att släppa 

spärren och håll kvar. 
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2. Skjut spaken åt vänster eller åt höger för 

önskad klipphöjd.  

3. Låt spaken hamna i rätt läge.  

4. Se till att alla hjul har samma höjdposition. 

Snabbjustering av singelhjul eller 

axeljustering (  4) 
1. Tryck spaken åt sidan för att släppa 

spärren och håll kvar. 

2. Skjut spaken åt vänster eller åt höger för 

önskad klipphöjd.  

3. Låt spaken hamna i rätt läge.  

4. Se till att alla hjul har samma höjdposition. 

Singelhjulinställning (  5) 

1. Lossa hjulskruven i vänster eller höger 

riktning.  

2. Sätt in hjulskruven i hålet för önskad 

klipphöjd.  

3. Dra åt hjulskruven. 
Förskruvningarna på hjulen är 

försedda med vänster- och 

högergängor. Se till att skruva i 

förskruvningen och de tillhörande 

skruvarna dem i rätt riktning i 

gräsklipparens hölje. 
4. Se till att alla hjul ligger på samma 

hålposition. 

Centralaxeljustering (  6) 

1. Lägg båda tummarna på axeländarna. 

2. /lJJ¿QJUHWXQGHUJUlVNOLSSDUHQV

K|OMH 

3. Dra ut axeln ur det hack den sitter i för just 

den klipphöjden. 

4. Dra axeln med bägge tummarna fram till 

hacket för önskad klipphöjd och haka i den. 

5. Se till att alla hjul har samma höjdposition. 

Klippning med gräsuppsamlare 

 Varning! - Risk för personskada! 
Gräsuppsamlaren får endast tas på 

och av när motorn är frånkopplad och 

kniven står stilla. 
1. Lyft skyddsluckan och sätt in 

gräsuppsamlaren i utsläppsrännan (  8). 

Nivåindikator 

Nivåindikatorn trycks uppåt av luftströmmen 

vid klippningen (  7a). 

Om gräsuppsamlaren är full ligger 

nivåindikatorn mot behållaren ( 7b). 

Gräsuppsamlaren måste tömmas. 

Tömma gräsuppsamlaren 

1. Lyft upp skyddsluckan. 

2. Häng ur gräsuppsamlaren och ta av den 

bakåt (  8). 

3. Töm gräsuppsamlaren. 

4. Lyft skyddsluckan och sätt in 

gräsuppsamlaren i hållaren igen (  8). 

Klippning utan gräsuppsamlare 

 Varning! 
Du kan bara klippa utan 

gräsuppsamlare om skyddsluckans 

vridfjäder fungerar. 
Skyddsluckan ligger mot gräsklipparens hölje 

med hjälp av fjäderkraft.  Gräsklippet kastas ut 

bakåt. 

Mulchning med mulchkit (tillval) 

Vid mulchning samlas inte klippet upp utan blir 

kvar på gräsmattan. Mulchningen skyddar 

marken från att torka ut och ger den näring. 

Bästa resultat uppnås vid regelbundna 

upprepade klippningar på ca. 2 cm. Bara ungt 

gräs med mjukt bladnät förmultnar snabbt. 

 Gräshöjd innan mulchning:    Högst 

8 cm 
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 Gräshöjd efter mulchning:  Minst 4 cm 

Anpassa gångtempot efter 

mulchningen och gå inte för fort. 

Installera mulchkit 

 Varning! - Risk för personskada! 
Mulchkittet får bara installeras eller 

avlägsnas när motorn är frånkopplad och 

kniven står still. 

1. Ta av gräsuppsamlaren (  8). 

2. Lyft skyddsluckan och sätt in mulchkittet i 

utsläppsrännan (  9).  
Se till att låsningen snäpps in. 

Klickar inte mulchkittet in kan det och 

kniven skadas. 

Avlägsna mulchkit 

1. Lyft upp skyddsluckan.  

2. Lossa låsningen på mulchkittet (  10/1). 

3. Dra ut mulchkittet (  10/2). 

Klippning med sidoutkast (tillval) 

 Varning! - Risk för personskada! 
Sidoutkastet får bara sättas på och av när 

motorn är frånkopplad och kniven står 

stilla. 
Sätt in sidoutkast 
1. Ta av gräsuppsamlaren och sätt in 

mulchkittet. 

2. Fäll upp höljet framför sidoutkastet och håll 

kvar (  11/1). 

3. Installera sidoutkastsrännan (  11/2). 

4. Stäng höljet långsamt.  
Höljet ser till att sidoutkastsrännan inte 

ramlar av. Avlägsna sidoutkast 

1. Fäll upp höljet framför sidoutkastet och håll 

kvar (  11/1). 

2. Avlägsna sidoutkastet och stäng höljet (  

11/2). 

Ställ in handtagshöjd (tillval) 

Handtagshöjden kan vid behov ställas in i två 

olika positioner. 

1. Skruva av de båda skruvarna från 

förskruvningarna på det undre 

styrhandtaget. 

2. Dra ur skruvbultarna och ställ in den 

önskade handtagspositionen genom att 

föra in dem i ett av de respektive fyrkantiga 

hålen på hållaren och sedan genom 

handtaget (  12).  
Se till att du använder samma hålposition 

för respektive hållare! 

3. Skruva fast hållarna i det nedre 

styrhandtaget med hjälp av 

handtagsskruvarna. 

Starta motorn 

 Varning! - förgiftningsfara! 
Låt inte gräsklipparen vara igång i slutna 

utrymmen. 

 Varning! - Risk för personskada! 
Maskinen får inte tippas vid start. 

ƒ Motorn får bara startas när kniven är 

monteras  
(kniven fungerar som motvikt vid 

sväng) ƒ Om motorn är varm vid start 

(HONDA) ska cho- 
ke eller primerknapp INTE 

användas ƒ Ändra inte 

reglageinställningarna på motorn 
 Starta inte maskinen om utkastrännan inte 

är täckt med en av följande delar: 
 Gräsuppsamlare 
 Skyddslucka 
 Mulchkit  
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 Var särskilt uppmärksam när du 

manövrerar startknappen i enlighet med 

tillverkarens instruktioner 

 Se till att det är tillräckligt avstånd mellan 

fötterna och kniven 

 6WDUWDPDVNLQHQLOnJWJUlV 

Positionstecken på maskinen: 
Choke* 
Start    Run   

Stop  

Gasfjärrkontroll* 
Start               
Stopp 

 

Gasfjärreglage 

med choke*  

Variotransmissio

n* Snabb 

långsam 
 

Knivkoppling* 
På                 Av  

*beroende på modell 

Manuell start 

utan gasfjärreglage, med choke 

Choke 
Start    Run    Stop 

1. Ställ choken i position 1 (  13/1). 

2. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den ( 17) – 

säkerhetsbygeln snäpps inte in. 

3. Dra ut startsnöret snabbt och låt det sedan 

långsamt rulla tillbaka igen ( 18). 

4. Efter att motorn värmts upp (ca. 15–20 

sekunder) ställ choken i position 2 ( 13/2). 

Motorn har en fast 

gasinställning.  Varvtalet 

kan inte regleras. 

utan gasfjärreglage, med primer (  16) 

1. Tryck in primerknappen 3x, med ca. 2 

sekunders uppehåll (  16). Vid 

temperaturer under 10 °C ska 

primerknappen tryckas ner 5x. 

2. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den (  17) – 

säkerhetsbygeln snäpps inte in. 

3. Dra ut startsnöret snabbt och låt det sedan 

långsamt rulla tillbaka igen (  18). 
Motorn har en fast 

gasinställning.  Varvtalet 

kan inte regleras. 
utan gasfjärrkontroll, utan primer/choke 

1. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den (  17) – 

säkerhetsbygeln snäpps inte in. 

2. Dra ut startsnöret snabbt och låt det sedan 

långsamt rulla tillbaka igen (  18). 
Motorn har en fast 

gasinställning.  Varvtalet 

kan inte regleras. 
med gasfjärreglage, med choke 
gasfjärreglage 

med choke  

1. Ställ gasspaken i position   (

 14/1). 

2. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den ( 17) – 

säkerhetsbygeln snäpps inte in. 

3. Dra ut startsnöret snabbt och låt det sedan 

långsamt rulla tillbaka igen (  18). 

4. Efter att motorn värmts upp (ca. 15–20 

sekunder) ställ gasspaken i position mellan  

och  ( 14/2). 

med gasfjärrkontroll, utan primer/choke 
Gasfjärrkontroll 
Start               
Stopp 

 

1. Ställ gasspaken i position   (

  20/1). 
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2. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den ( 17) - 

säkerhetsbygelns snäpps inte in. 

3. Dra ut startsnöret snabbt och låt det sedan 

långsamt rulla tillbaka igen (  18). 

4. Efter att motorn värmts upp (ca. 15–20 

sekunder) ställ 

gasspaken i position 

mellan   
20). med 

gasfjärreglage, med 

primer ( 
Gasfjärrkontroll 
Start               
Stopp 

 

1. Ställ gasspaken i position  20/1). 

2. Tryck in primerknappen 3x, med ca. 2 

sekunders uppehåll (  16). Vid 

temperaturer under 10 °C ska 

primerknappen tryckas ner 5x. 
3. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den ( 17) - 

säkerhetsbygelns snäpps inte in. 
4. Dra ut startsnöret snabbt och låt det sedan 

långsamt rulla tillbaka igen ( 18). 
5. Så fort motorn startar, ställ gasspaken för 

önskat motorvarvtal i position mellan  och  

( 20). 

Elektrisk start (tillval) 

Elektrisk start med primer  (  16) 

1. Ställ gasspaken i position "START" (

  15/1). 

2. Tryck in primerknappen 3x, med ca. 2 

sekunders uppehåll (  16). Vid 

temperaturer under 10 °C ska 

primerknappen tryckas ner 5x. 

3. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den (  17) – 

säkerhetsbygeln snäpps inte in. 

4. Vrid tändnyckeln i tändningslåset åt höger 

så långt det går (  19). 

5. Så fort motorn är ingång, Direkt efter att 

motorn går, släpp tändnyckeln (den hoppar 

tillbaka till position "0"). 

6. Ställ gasspaken beroende på önskat 

varvtal i en position mellan   och 

  (  15/2). Elektrisk start utan 

primer/choke  (  15) 

1. Ställ gasspaken i position "START" (

  15/1). 

2. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den (  17) – 

säkerhetsbygeln snäpps inte in. 

3. Vrid tändnyckeln i tändningslåset åt höger 

så långt det går (  19). 

4. Så fort motorn är ingång, Direkt efter att 

motorn går, släpp tändnyckeln (den hoppar 

tillbaka till position "0").  

5. Ställ gasspaken beroende på önskat 

varvtal i en position mellan   och 

  (  15/2). 

Knivkoppling (tillval) 
Knivkoppling 
På                 

Av  

Med knivkopplingen kan kniven kopplas på 

och av medan motorn är igång. 

Koppla in knivkopplingen 

1. Dra säkerhetsbygeln mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den (  17) - 

säkerhetsbygeln snäpps inte in. 

2. Skjut kopplingsspaken bort från kroppen (

 21/1)  - Kniven kopplas in. 

Koppla ur knivkoppling.  

3. Lossa säkerhetsbygeln (  25). - Kniven 

kopplas ur.  

 ( 

 och   ( 

  16 ) 
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- Kopplingsspaken ställer sig i viloläge (  

21/2). 
Frånkoppling av motorn 

Maskin utan knivkoppling 

1. Ställ gasspaken i position   (

  20/2) 

2. Lossa säkerhetsbygeln (  25). - 

motorn stängs av. 

 Varning allvarliga skärskador! 
Motorn kan fortsätta att gå. Se till att 

motorn står still efter avstängning. 
  
Maskin med knivkoppling 

Knivkoppling 
På                 

Av  

1. Lossa säkerhetsbygeln ( 

2. Ställ gasspaken i position   

20/2).   
- motorn stängs av. 

 Varning allvarliga skärskador! 
Motorn kan fortsätta att gå. Se till att 

motorn står still efter avstängning. 

Hjuldrift (tillval) (  22) 

 Varning! 
Hjuldriften får endast sättas på när 

motorn är igång. 
Slå på hjuldriften  

1. Dra bygeln för hjuldrift mot det övre 

styrhandtaget och håll fast den (  22) – 

Bygeln för hjuldrift snäpps inte in. - 

Hjuldriften slås på. 

Stäng av hjuldriften  

1. Lossa bygeln för hjuldrift (  

24). - Hjuldriften stängs av. 

Variotransmission (tillval)  
Variotransmissio

n Snabb 

långsam 
 

Med variotransmissionen kan gräsklipparens 

hastighet ändras steglöst. 

 Varning! 
Spaken får bara ställas in när motorn 

är igång.  Om du växlar utan att motorn 

är igång kan drivmekanismen skadas. 
 För högre hastighet, dra spaken ( åt 

(  23/2) 

 För lägre hastighet, dra spaken (  
23/1) 

Anpassa alltid hastigheten efter mark- 

och gräsförhållandena som råder just 

då. 
Skötsel och service 

 Varning! - Risk för personskada! 
ƒ Dra alltid av tändstiftskontakten före 

alla underhålls- och skötselarbeten. 
ƒ Motorn kan fortsätta att gå. Se till att 

motorn står still efter avstängning. 
ƒ Använd alltid arbetshandskar vid 

underhålls- och skötselarbeten på 

kniven! 
 Alla muttrar, bultar och skruvar måste vara 

ordentligt åtdragna  

 0DVNLQHQPnVWHEH¿QQDVLJLHWW

DUEHWVVlNHUWWLOOstånd 

 Låt motorn svalna innan den ställs undan 

 Kontrollera gräsuppsamlaranordningen 

regelbundet efter funktion och slitage. 

 Rengör maskinen efter varje användning 

  25 ). 

 ( 

  23 )    

  23 )  åt  ( 
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 Spruta inte vatten på maskinen Vatten som 

tränger in kan orsaka störningar (tändning, 

förgasare) 

 Kontrollera kniven regelbundet efter 

skador 

 Defekt ljuddämpare ska alltid bytas ut  

Luta gräsklipparen 

Beroende på motortillverkare måste: 

 )|UJDVDUHQOXIW¿OWUHWSHNDXSS

nW 26) 

 Tändstiftet peka uppåt (  27) 

 Följ motortillverkarens bruksanvisning! 

Slipa/byta ut kniv 

 Slöa eller skadade knivar får endast 

slipas/bytas ut hos en AL-KO 

serviceverkstad eller auktoriserad 

specialist 

 Slipad kniv måste balanseras 

 Varning! 
Ej balanserade knivar leder till starka 

vibrationer och skadar gräsklipparen. 
Ladda startbatteri (tillval) 

Startbatteriet behöver inte underhållas och 

laddas i normala fall upp av gräsklipparen.  
I vissa fall måste batteriet laddas upp av 

användaren: 

 Innan första idrifttagningen av 

gräsklipparen 

 Om batteriet laddat ur innan 

vinteruppehållet eller under längre 

stillastående (> 6 månader) 

För att ladda batteriet, gör så här: 

1. Dra ut laddaren ur batterilådan. 

2. Separera batterikabeln från motorkabeln ( 

28). 

3. Anslut batterikabeln med 

laddarens kabel ( 29). 

4. Anslut laddaren till elnätet.  Elnätets 

spänning måste överensstämma med 

laddarens driftspänning. 

Laddningstiden är ca. 36 timmar. .   
Använd endast medföljande originalladdare. 

 Varning! 
ƒ Startbatteriet får bara laddas i torra väl 

ventilerade utrymmen. 
ƒ Gräsklipparen får inte startas medan 

batteriet laddas. 
Motorskötsel 

Byta motorolja 

1. För att tappa ur oljan, ställ fram en lämplig 

behållare. 

2. Låt oljan rinna ut eller sug ut den helt via 

oljepåfyllningsöppningen. 
Ta hand om den använda 

motoroljan på miljövänligt sätt!  
Vi rekommenderar att gammal olja 

hälls i en sluten behållare och sedan 

förs till en återvinningscentral eller ett 

servicecenter. 

Gammal olja får inte 

ƒ slängas i soporna ƒ 

hällas ut i avloppet ƒ 

hällas ut i marken 
%\WOXIWÀOWHU 

 Följ motortillverkarens instruktioner. 

Byt tändstift 

 Följ motortillverkarens instruktioner. 

Hjuldrift (tillval) 

Olja in kuggdrevet 

 Olja då och då in kuggdrevet på 

motoraxeln med sprayolja 

 Drivmekanismen för hjuldriften är 

underhållsfri. 
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Förvaring 

 Varning! - explosionsrisk! 
Förvara inte maskinen i närheten av 

öppna lågor eller värmekällor. 
 Låt motorn svalna 

 Fäll ihop det övre styrhandtaget för 

platssparande förvaring 

 Förvara maskinen torrt och oåtkomligt för 

barn och obehöriga personer 

 Förvara startbatteriet skyddat från frost 

 Ladda upp startbatteriet då och då 

 Töm bensintanken 

 Dra ur tändstiftskontakten 

Reparation 
Reparationsarbeten får endast genomföras av 

AL-KO serviceverkstäder eller auktoriserade 

specialister. 

Ställ in bowdenkabeln 

Kan inte hjuldriften kopplas in- och ur längre 

när motorn är igång måste bowdenkabeln 

ställas in på nytt. 

 Varning! 
Bowdenkabeln får bara ställas in när 

motorn är avslagen. 
1. Vrid inställningsdelen på bowdenkabeln i 

pilriktningen (  30). 

2. Starta motorn och koppla in hjuldriften för 

att kontrollera inställningen.  

3. Fungerar hjuldriften fortfarande inte ska 

gräsklipparen tas till ett serviceställe eller 

till auktoriserade specialister. 

Avfallshantering 

Avfallshantera inte uttjänta maskiner 

eller batterier över hushållssoporna! 

Förpackningen, maskinen och tillbehören är 

tillverkade av återvinningsbara material och 

ska avfallshanteras på motsvarande sätt. 

Hjälp vid störningar 

 Varning! 
Kniven och motoraxeln får inte riktas. 

Störning Lösning 

Motor startar inte ƒ Påfyllning av bensin ƒ Ställ 

gasspaken på "Start“ 
ƒ Sätt på choken 
ƒ Tryck bygeln för motorväxling mot det övre 

styrhandtaget ƒ Kontrollera tändstiftet, byt eventuellt ut 

det ƒ5HQJ|UOXIW¿OWUHW  

ƒ Se till att kniven ligger fritt ƒ 

Ladda startbatteriet ƒ Starta 

på klippt yta 

Motorns effekt 

avtar 
ƒ Korrigera klipphöjden ƒ 

Slipa/reparera kniven ƒ Rengör 

utsläppsrännan/höljet  

ƒ5HQJ|UOXIW¿OWUHW 

ƒ Minska arbetstempot 
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Ojämn klippning  ƒ Slipa/reparera kniven ƒ 

Korrigera klipphöjden 

Gräsuppsamlaren 

fylls inte  
tillräckligt 

ƒ Korrigera klipphöjden ƒ Låt gräset 

torka ƒ Slipa/reparera kniven ƒ 

Rengör gräsuppsamlarens galler ƒ 

Rengör utsläppsrännan/höljet 

Hjuldriften fungerar 

inte 
ƒ Justera bowdenkabeln ƒ 

Kilremmen är defekt ƒ Kontakta 

kundtjänst-verkstad 
ƒ Avlägsna smuts i hjuldriften, kuggremmen och 

drivmekanismen ƒ Olja in frigången (kuggdrev på motoraxeln) 

med sprayolja 
Hjulen snurrar inte 

när hjuldriften är 

igång 

ƒ Dra åt hjulskruvarna ƒ 

Hjulnavet är defekt ƒ Kilremmen 

är defekt ƒ Kontakta kundtjänst-

verkstad 

Maskinen vibrerar 

ovanligt mycket 
ƒ Kontrollera kniven 

För störningar som inte anges i denna tabell eller som ni inte kan åtgärda själv, var vänlig 

kontakta vår ansvariga kundtjänst 

 Fackmässig kontroll krävs alltid: EG-försäkran om överensstäm- 

 efter påkörning av ett hinder  melse 

 om motorn plötsligt stannar  se monteringsanvisningarna 
 om det har uppkommit skador på drivmekanismen  
 om kilremmen är defekt 
 om knivarna är böjda  
 om motoraxeln är böjd  
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Garanti 

Eventuella material- eller tillverkningsfel på maskinen avhjälper vi under den lagstadgade 

preskriptionstiden för 

garantiNUDYJHQRPUHSDUDWLRQHOOHUHUVlWWQLQJVOHYHUDQVHQOLJWYnUWJR

WW¿QQDQGH3UHVNULSWLRQVWLGHQEHVWlPVHQOLJWUlWWHQLGHW land, i vilket 

maskinen köpts. 
Vårt garantiåtagande gäller endast vid: Garantin upphör att gälla vid: 
 Korrekt behandling av maskinen 

 Iakttagande av bruksanvisningen 

 Användning av originalreservdelar 

 Reparationsförsök på maskinen 

 Tekniska förändringar på maskinen 

 ej ändamålsenlig användning   
(t.ex. yrkesmässig eller kommunal 

användning) 
Ej inkluderat i garantin är: 

 Lackskador som kan återföras till normalt slitage 

 Förslitningsdelar som är markerade med ramen  XXX XXX 
ňņņņņņņŉ

(X)  på reservdelskortet 
Ŋņņņņņņŋ 

 Förbränningsmotorer – För dessa gäller resp. motortillverkares separata garantibestämmelser 

Var god vänd dig i fall av garanti till din återförsäljare eller närmaste auktoriserade 

kundtjänstverkstad med denna garantiförklaring och köpekvittot. Genom detta garantiåtagande 

förblir köparens lagstadgade garantikrav gentemot säljaren oberörda. 
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Om denne håndboken 

 Les denne veiledningen før igangsetting. 

Dette er forutsetningen for sikkert arbeid og 

feilfri håndtering. Gjør deg før bruk av 

maskinen kjent med betjeningselementene 

og bruken. 

 Vær oppmerksom på sikkerhets- og 

varselhenvisningene i denne veiledningen 

og på maskinen 

 Denne veiledningen er en permanent del 

av det beskrevne produktet, og må 

overleveres til kjøperen ved salg 

Tegnforklaring 

 Advarsel! 
Dersom disse advarslene følges nøye, 

kan man unngå personskader og/eller 

skader på gjenstander. 
Spesiell informasjon for bedre 

forståelighet og håndtering. 

Kamerasymbolet henviser til 

illustrasjoner. 

Innhold 

Om denne håndboken 

...............................................246 

Produktbeskrivelse 

....................................................246 

Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger 

....................246 

Sikkerhetsinstruksjoner 

.............................................248 Montasje 

....................................................................24

9 Fylle drivstoff 

.............................................................249 

Elektrisk start (alternativ) 

...........................................253 

Vedlikehold og pleie 

...................................................255 

Lagring 

.......................................................................2

56 

Reparasjon 

................................................................256 

Avfallsbehandling 

......................................................256 Hjelp 

ved feil 

..............................................................257 

Garanti 

.......................................................................2

57 EF-samsvarserklæring 

................................................20 

Produktbeskrivelse 

I denne dokumentasjonen beskrives 

forskjellige modeller av bensin-gressklippere. 

Noen modeller er utstyrt med en oppsamler 

og/eller i tillegg egnet til bio-klipp. 
,GHQWL¿VHUPRGHOOHQGLQYHGKMHO

SDYSURGXNWELOGHQHRJ beskrivelsene 

av de forskjellige alternativene. 

Tiltenkt bruk 

Dette apparatet er beregnet til klipping av plen 

for privat bruk, og må kun brukes på tørr plen.  

All bruk ut over dette anses som ikke tiltenkt 

bruk. 

Mulig feil bruk 

 Denne gressklipperen er ikke egnet for 

bruk på offentlige anlegg, i parker, 

idrettsanlegg, eller i jord- eller skogbruk 
 Sikkerhetsinnretninger skal ikke 

demonteres eller slås bro over 
 Ikke bruk maskinen når det regner eller på 

våt plen 
 Maskinen må ikke brukes i industriell 

sammenheng 
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Sikkerhets- og 

beskyttelsesanordninger 

 Advarsel - Fare for personskader! 
Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger 

må ikke settes ut av funksjon! 
Sikkerhetsbøyle 

Maskinen er utstyrt med en sikkerhetsbøyle. 

Slipp sikkerhetsbøylen ved fare. 

Apparat uten knivkobling: 

 Skjærekniven 

stoppes  Motoren 

stoppes 

Apparat med knivkobling:  
 Skjærekniven 

stoppes  Motoren går 

videre 

Deksel 

Dekslet beskytter mot deler som slenges ut. 

 

1 Startersnor 9 Klippehøydejustering* 

2 Start, stopp* 10 Knivkobling* 

3 Hjuldrev* 11 Variodrev* 

4 Sikkerhetsbøyle 12 Bruksanvisning 

5 Ergonomisk høydejustering* 13 Utkasterinnsats* 

6 Fyllenivåindikering* 14 Lukkedeksel* 

7 Deksel* 15 Bioklipp-sett* 

8 Gressoppsamler*  16 Bensintank  

 *avhengig av utførelse 17 Oljepåfyllingsstuss 
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Tilleggssymboler ved apparater med 

elektrostart Advarsel! Fare pga. 

strømstøt. 

Hold tilkoblingsledningen unna 

skjæreknivene. 

Koble apparatet alltid fra nettet før 

vedlikehold eller hvis kabelen er 

skadet. 

Sikkerhetsinstruksjoner 

 Advarsel! 
Bruk maskinen kun i teknisk feilfri 

tilstand! 

 Advarsel - Fare for personskader! 
Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger 

må ikke settes ut av funksjon! 

 Advarsel - brannfare! 
Ikke oppbevar maskinen i bygninger 

hvor bensindamp kan komme i kontakt 

med åpen ild og gnister når den er fylt 
med drivstoff! 

Hold områdene rundt motoren, eksosen, 

batterikassen og drivstofftanken fri for 

klippet materiale, bensin og olje. 

 Advarsel - brannfare! 

Bensin og olje er lett antennelig!  

 Hold tredjepersoner unna fareområdet 

 Klipp aldri når andre personer, spesielt 

barn, eller husdyr er i nærheten 

 Maskinføreren eller brukeren er ansvarlig 

for ulykker hvor andre personer eller utstyr 

er involvert 

 Barn eller andre personer som ikke er 

kjent med bruksanvisningen, må ikke 

bruke apparatet.  

 Vær oppmerksom på lokale forskrifter om 

minimumsalder for operatøren 

 Ikke bruk maskinen hvis du er under 

påvirkning av alkohol, narkotika eller 

medisiner 

 Bruk hensiktsmessige arbeidsklær 
 Langbukser 
 Solid og sklisikkert skotøy 

 Hørselvern 

 Under arbeid i bakker 
 Pass på at du alltid står stødig under 

arbeidet 
 klipp alltid på tvers av henget, aldri opp- 

eller nedover 
 ikke klipp på heng med en helling på over 

20° 
 Vær spesielt forsiktig under snuing 

 Arbeid kun når det er tilstrekkelig dagslys 

eller kunstig belysning  

 Hold kropp, armer og bein og klær unna 

skjæreinnretningen 

 Vær oppmerksom på nasjonale forskrifter 

for driftstid 

 Ikke la maskinen som er klart til bruk stå 

uten tilsyn 

 Skjærekniven skal alltid være skarp når du 

slår gress 

 Maskinen må aldri brukes med skadde 

beskyttelsesanordninger / 

beskyttelsesgitter 

 Maskinen må ikke brukes uten fullstendig 

monterte beskyttelsesanordninger (f.eks.: 

deksel, gressoppsamlingsinnretninger) 

 Før bruk må du kontrollere om maskinen 

er skadet, før den tas i bruk igjen, må 

skadede deler byttes 

 Slitte eller skadde kniver og festebolter må 

alltid skiftes som sett, for å unngå 

ubalanse 

 Koble ut alle kniver og drev før du starter 

motoren 

 Slå av motoren, vent til maskinen står stille 

og trekk ut nøkkel og tennpluggstøpslet 
 Når du forlater maskinen 
 ved kontroll, rengjøring eller arbeider på 

maskinen 
 Når det har oppstått feil 
 Før blokkeringer fjernes  Før 

tilstoppinger fjernes 

 Etter kontakt med fremmedlegemer 
 før du fyller mer drivstoff 
 Feil og uvanlig vibrasjon oppstår i 

maskinen  
(umiddelbar kontroll nødvendig) 
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Se etter skader på gressklipperen og 

gjennomfør de nødvendige 

reparasjoner før du starter på nytt og 

arbeider med gressklipperen. 
 Sett på tennpluggstøpsel og start motoren 
 etter utbedring av feil (se feiltabell) og 

kontroll  
av maskinen 

 etter rengjøring av maskinen 

 Ikke start motoren når du står foran utkast-

kanalen 

 Kontroller nøye hele området som skal 

slås, fjern alle fremmedlegemer 

 Vær spesielt oppmerksom når 

gressklipperen skal snus eller når du 

trekker den mot deg 

 Ikke klipp over hindringer  
(f.eks. greiner, trerøtter) 

 Fjern rester kun når motoren står 

 Slå av motoren / skjærekniven hvis du 

krysser et annet område enn det som skal 

klippes 

 Løft eller bær aldri maskinen mens 

motoren går 

 Ikke spis eller drikk når du fyller bensin 

eller motorolje 

 Ikke pust inn bensindamp 

 Før maskinen i gangfart 

 Før bruk må det kontrolleres at muttere, 

skruer og bolter sitter godt fast 

 Lukk strupespjeldet når motoren løper ut. 

Hvis motoren har en bensinsperrekran må 

denne lukkes etter klipping 

Montasje 

Følg den medfølgende 

monteringsanvisningen. 

 Advarsel! 
Maskinen må kun brukes etter 

fullstendig montering. 
Fylle drivstoff 

Fyll drivstoff før du tar gressklipperen i bruk. 

 Advarsel - brannfare! 

Bensin og olje er lett antennelig!  

Følg alltid den medfølgende 

bruksanvisningen fra 

motorprodusenten. 
Driftsmidler 

 Bensin Motorolje 

Type Normal bensin  
/ blyfri 

se merknadene 

fra 

motorprodusenten 

Fyllmengde se merknadene 

fra 

motorprodusenten 

ca. 0,6 l 

Sikkerhet 

 Advarsel! 
La motoren aldri gå i lukkede rom. Fare 

for forgiftning! 
 Oppbevar olje og bensin bare i tiltenkte 

beholdere 

 Fyll eller tøm olje bare utendørs når 

motoren er kald 

 Ikke fyll bensin eller olje mens motoren går 

 Ikke overfyll tanken (bensin utvider seg) 

 Ikke røyk mens du fyller drivstoff 

 Ikke åpne tanklokket mens motoren går 

eller er varm 

 Skift ut skadet tanklokk 

 Lukk tanklokket alltid godt 

 Hvis bensin renner over skal det ikke 

forsøkes å starte motoren. I stedet må 

maskinen fjernes fra området som er 
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forurenset med bensin. Et hvert 

tenningsforsøk skal unngås til 

bensindampene er borte.  

 Når motorolje har rent ut: 
 Ikke start motoren 
 Sug opp motorolje som har rent ut med et 

oljebindende middel eller en klut, og kast 

det forsvarlig 
 Rengjør apparatet 

Gammel olje skal ikke: 

 kastes i vanlig avfall 

 tømmes i kloakken, avløp eller 

bakken 
Vi anbefaler å overlevere gammel olje i en 

lukket beholder til gjenvinningsstasjon eller 

kundeserviceavdeling. 

Fylle bensin 

1. Skru av tanklokket, legg det på en ren 

plass. 
2. Fyll bensin gjennom en trakt. 
3. Lukk tankfylleåpningen godt og rengjør 

den. 

Fylle motorolje 

1. Skru av oljepåfyllingslokket, legg det på en 

ren plass. 
2. Fyll olje gjennom en trakt. 
3. Lukk oljefylleåpningen godt og rengjør 

den. 

Oppstart 

 Advarsel! 
Apparatet skal ikke brukes hvis 
skjæreinnretningen eller festedeler er 

løse, skadet eller slitt! 
Gjennomfør en visuell kontroll før hver 

igangsetting.  
Kamerasymbolet på følgende sider 

refererer til illustrasjonen, side 4-7. 

Stille inn klippehøyde 

 Advarsel - Fare for personskader! 
Juster klippehøyden kun når motoren er 

avslått og skjærekniven står stille. 
ƒ Still alltid inn alle hjul til samme 

klippehøyde. ƒ Klippehøydejustering 

er avhengig av modell. 

Sentraljustering (  1) 

4. Hold knappen for sentralhøydejustering 

trykt (  1/1). 

 Trykk håndtaket til 

sentralhøydejusteringen ned for 

kortere plen (  1/2) 

 Trykk håndtaket til 

sentralhøydejusteringen  

ned for lengre plen (  1/2) 

 Trinnet til sentralhøydejusteringen 

vises (   
1/3) 

5. Slipp knappen i den ønskede 

klippehøyden. 

Akseljustering eller sentraljustering (  2, 

3) 

1. Trykk og hold spaken til siden for å låse 

opp. 

2. Skyv spak til venstre eller høyre til ønsket 

klippehøyde.  

3. La spaken gå i lås.  

4. Sørg for at alle hjulene har samme 

låseposisjon. 

Enkelthjul-hurtigjustering eller 

akseljustering (  4) 

1. Trykk og hold spaken til siden for å låse 

opp. 

2. Skyv spak til venstre eller høyre til ønsket 

klippehøyde.  

3. La spaken gå i lås.  
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4. Sørg for at alle hjulene har samme 

låseposisjon. 

Enkelthjuljustering (  5) 

1. Løsne hjulskruen til venstre eller høyre.  

2. Sett hjulskruen i hullet for ønsket 

klippehøyde.  

3. Stram hjulskruen. 
Hjulskrueforbindelsene er utstyrt med 

venstre- og høyregjenger. Sørg når du 

skruer inn skruene for at den tilsvarende 

gjengeretningen i klipperkapslingen får 

de passende skruene. 
4. Sørg for at alle hjulene har samme 

hullposisjon. 

Sentralakseljustering (  6) 

1. Legg begge tomlene på endene til 

akselen. 

2. /HJJ¿QJUHQHXQGHUNOLSSHUNDSV

OLQJHQ 

3. Trekk akselen med begge tomler ut av 

sporet for klippehøyde den lå i. 

4. Trekk akselen med begge tomler foran 

sporet for klippehøyde og la den gå i lås. 

5. Sørg for at alle hjulene har samme 

låseposisjon. 

Klippe med oppsamler 

 Advarsel - Fare for personskader! 
Ta av eller sett på gressoppsamleren 

kun når motoren er avslått og 

skjærekniven står stille. 
1. Løft dekslet og heng gressoppsamleren inn 

i holderne (  8). 

Fyllenivåindikering 

Fyllenivåindikeringen trykkes oppover av 

luftstrømmen som oppstår når du slår gresset 

(  7a). 

Hvis gressoppsamleren er full, ligger 

fyllenivåindikeringen inntil oppsamleren (  

7b). Gressoppsamleren må tømmes. 

Tømme gressoppsamleren 

1. Løft dekslet. 

2. Heng ut gressoppsamleren og ta den av 

bakover (  8). 

3. Tøm gressoppsamleren. 

4. Løft dekslet og heng igjen 

gressoppsamleren inn i holderne (  8). 

Klippe uten oppsamler 

 Advarsel! 
Klipp bare uten oppsamler hvis 

dreiefjæren til dekslet fungerer som 

den skal. 
Dekslet blir presset mot klipperkapslingen ved 

hjelp av fjærkraft. Avklipt gress blir dermed 

slengt bakover og ned. 

Bioklipp med bioklippsett (alternativ) 

Ved bioklipping blir ikke det klipte gresset 

samlet opp, men det blir liggende på plenen. 

Bioklipping beskytter baken mot uttørking og 

tilfører den næringsstoffer. 

De beste resultatene oppnår man ved 

regelmessig klipping ved ca. 2 cm. Det er bare 

gress med mykt bladvev som råtner raskt. 

 Høyden på gresset før bioklipp:    Maks.  
8 cm 

 Høyden på gresset etter bioklipp:  Minst 4 

cm 

 Tilpass gangfarten til bioklipping, ikke 

gå for fort. 
Sette inn bioklippesettet 

 Advarsel - Fare for personskader! 
Sett på og ta av bioklippsettet kun når 

motoren er avslått og skjærekniven står 

stille. 

1. Ta av oppsamlerboksen (  8). 
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2. Løft av dekslet og sett bioklippesettet inn i 

utkastkanalen (  9). Låsen må gå i lås. 
Hvis bioklippesettet ikke går i lås, kan 

bioklippesettet og skjærekniven bli 

skadet. 
Fjerne bioklippesettet 

1. Løft dekslet.  

2. Løsne låsen på bioklippesettet (  10/1). 

3. Trekk ut bioklippesettet (  10/2). 

Klippe med sideutkast (alternativ) 

 Advarsel - Fare for personskader! 
Ta av eller sett på sideutkastet kun når 

motoren er avslått og skjærekniven står 

stille. 
Sette inn sideutkast 
1. Fjern oppsamler og sett inn bioklipp-sett. 

2. Vipp og hold opp dekslet for sideutkastet (

 11/1). 

3. Sett inn sideutkastkanalen (  11/2). 

4. Lukk dekslet langsomt.  
Dekslet sikrer at sideutkastkanalen ikke faller 

ut. 

Fjerne sideutkast 

1. Vipp og hold opp dekslet for sideutkastet (

  11/1). 

2. Fjern sideutkastet og lukk dekslet (

  11/2). 

Stille inn håndtakhøyde (alternativ) 

Håndtakhøyden kan ved behov stilles inn til to 

forskjellige høyder. 

1. 6NUXDYGHWR¿QJHUVNUXHQHSnQH

GUHVNUXHIRUELQdelsen på nedre del 

av håndtaket. 

2. Trekk ut skrueboltene og still inn ønsket 

håndtakK¡\GHYHGnVHWWHGHLQQLH

QDYGHWR¿UNDQWHGH borehullene 

på holderen og gjennom håndtakene (  

12).  
Pass på at den samme boringen brukes 

på begge håndtakene! 

3. Skru fast holderen på nedre del av 

håndtaket med  
¿QJHUVNUXHQHLJMHQ 

Starte motoren 

 Advarsel - Fare for forgiftning! La 

motoren aldri gå i lukkede rom. 

 Advarsel - Fare for personskader! 
Ikke vipp maskinen under oppstart. 

ƒ Start motoren bare med montert 
kniv (kniven brukes som 

svingningsmasse) 
ƒ Bruk IKKE choke eller primerknapp 

ved å start  
av en driftsvarm motor (HONDA) ƒ 

Ikke endre regulatorinnstillinger på 

motoren 
 Ikke start apparatet hvis utkastkanalen 

ikke er tildekket av en av følgende deler: 
 Gressoppsamler 
 Deksel 
 Bioklippesett  

 Trykk på start-knappen med spesiell 

oppmerksomhet, iht. produsentens 

instruksjoner 

 Påse at det er tilstrekkelig avstand mellom 

føttene og kutteredskapet 

 Start apparatet i lavt gress 

Posisjonsmerker på apparatet: 
Choke* 
Start    Run   

Stop  
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Gassfjernstyring* 
Start               
Stopp 

 

Gassfjernstyring 

med choke*  

Variodrev* 
Hurtig  Langsom  

Knivkobling* 
På                   

Av  

* avhengig av utførelse 

Manuell start 

uten gassfjernstyring, med choke 

Choke 
Start    Run    Stop 

1. Sett choke til posisjon 1 (  13/1). 

2. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del av 

håndtaket og hold den fast ( 17) - 

sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 

3. Trekk startsnoren fort ut, og la den rulle 

seg opp igjen sakte (  18). 

4. Etter at motoren er varmet opp (ca. 15-20 

sekunder), sett choke i posisjon 2 (  

13/2). 

Motoren har en fast 

gassinnstilling.  

Turtallregulering er ikke 

mulig. 

uten gassfjernkontroll, med primer (  16) 

1. Trykk primerknappen 3x, med ca. 2 

sekunders avstand (  16). Trykk 

primerknappen 5x ved temperaturer under 

10 °C. 

2. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del av 

håndtaket og hold den fast (  17) - 

sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 

3. Trekk startsnoren fort ut, og la den rulle 

seg opp igjen sakte (  18). 
Motoren har en fast 

gassinnstilling.  

Turtallregulering er ikke 

mulig. 
uten gassfjernstyring, uten primer/choke 

1. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del av 

håndtaket og hold den fast (  17) - 

sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 

2. Trekk startsnoren fort ut, og la den rulle 

seg opp igjen sakte (  18). 
Motoren har en fast 

gassinnstilling.  

Turtallregulering er ikke 

mulig. 
med gassfjernstyring, med choke 
Gassfjernstyring 

med choke  

1. Sett gass-spak til posisjon  (

  14/1). 

2. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del av 

håndtaket og hold den fast ( 17) - 

sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 

3. Trekk startsnoren fort ut, og la den rulle 

seg opp igjen sakte (  18). 

4. Etter at motoren er varmet opp (ca. 15-20 

sekunder), sett gass-spaken i en posisjon 

mellom  og ( 14/2). 

med gassfjernstyring, uten primer/choke 
Gassfjernstyring 
Start               
Stopp 

 

1. Sett gass-spak til posisjon   (

  20/1). 

2. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del av 

håndtaket og hold den fast ( 17) - 

sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 

3. Trekk startsnoren fort ut, og la den rulle 

seg opp igjen sakte (  18). 
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4. Etter at motoren er varmet opp (ca. 15-20 

sekunder), sett gass-spaken i en posisjon 

mellom  og  ( 20). 

med gassfjernkontroll, med primer (  16) 

Gassfjernstyring 
Start               
Stopp 

 

1. Sett gass-spak til posisjon  20/1). 

2. Trykk primerknappen 3x, med ca. 2 

sekunders avstand (  16). Trykk 

primerknappen 5x ved temperaturer 

under 10 °C. 
3. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del av 

håndtaket og hold den fast ( 17) - 

sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 
4. Trekk startsnoren fort ut, og la den rulle 

seg opp igjen sakte ( 18). 
5. Så snart motoren går, sett gass-spaken 

på ønsket motorturtall i en posisjon 

mellom  og  ( 20). 

Elektrisk start (alternativ) 

Elektro-start med primer  (  16) 

1. Sett gass-spaken til posisjonen "START" (

 15/1). 

2. Trykk primerknappen 3x, med ca. 2 

sekunders avstand (  16). Trykk 

primerknappen 5x ved temperaturer under 

10 °C. 

3. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del av 

håndtaket og hold den fast (  17) - 

sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 

4. Vri tenningsnøkkelen i tenningslåsen helt 

til høyre (  19). 

5. Så snart motoren går, slipp nøkkelen (den 

spretter tilbake til posisjon "0"). 

6. Sett gass-spaken, avhengig av ønsket 

motorturtall, i en posisjon mellom   og 

  (  15/2). 

Elektro-start uten primer/choke  (  15) 

1. Sett gass-spaken til posisjonen "START" (

  15/1). 

2. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del av 

håndtaket og hold den fast (  17) - 

sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 

3. Vri tenningsnøkkelen i tenningslåsen helt 

til høyre (  19). 

4. Så snart motoren går, slipp nøkkelen (den 

spretter tilbake til posisjon "0").  

5. Sett gass-spaken, avhengig av ønsket 

motorturtall, i en posisjon mellom   og 

  (  15/2). 

Knivkobling (alternativ) 
Knivkobling 
På                   

Av  

Med knivkoblingen kan skjærekniven kobles 

inn og ut mens motoren fortsetter å gå. 

Koble inn skjærekniv 

1. Trekk sikkerhetsbøylen mot øvre del 

av håndtaket og hold den fast (  17) 

- sikkerhetsbøylen går ikke i lås. 

2. Skyv koblingsspaken bort fra deg (  

21/1)  - Skjærekniven blir koblet inn. 

Koble ut skjærekniven.  

3. Slipp sikkerhetsbøylen (  25). - 

Skjæreknivene kobles ut. - 

Koblingsspaken går tilbake til 

hvilestilling (  21/2). 

Slå av motoren 

Apparat uten knivkobling 

1. Sett gass-spak til posisjon   

(  20/2) 

2. Slipp sikkerhetsbøylen (  25).  - 

Motoren slår av. 

  ( 
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 Advarsel alvorlige kuttskader! 
Motoren kan fortsette å gå. Kontroller at 

motoren står stille etter utkobling. 
  
Apparat med knivkobling 

Knivkobling 
På                   

Av  

1. Slipp sikkerhetsbøylen ( 

2. Sett gass-spak til posisjon   

20/2).   
 - Motoren slår av. 

 Advarsel alvorlige kuttskader! 
Motoren kan fortsette å gå. Kontroller at 

motoren står stille etter utkobling. 

Hjuldrev (alternativ) (  22) 

 Advarsel! 
Koble inn giret kun når motoren går. 

Koble inn hjuldrift  

1. Trykk girinnkoblingsbøylen mot overdelen 

og hold fast (  22) - Girinnkoblingsbøylen 

går ikke i lås. - Hjuldrift kobles inn. 

Koble ut hjuldrift  

1. Slipp girinnkoblingsbøylen (  24).  
- Hjuldrift kobles ut. 

Variodrev ( alternativ)  
Variodrev 
Hurtig  

Langsom 
 

Med variodrevet kan kjørehastigheten til 

gressklipperen endres trinnløst. 

 Advarsel! 
Betjen spaken bare mens motoren går.  

Kobling uten motordrev kan skade 

drevmekanismen. 
 Trekk spaken ( 23) i retning ( 

23/2) for økt hastighet 

 Trekk spaken ( 23) i retning  
( 23/1) for redusert hastighet 

Tilpass kjørehastigheten alltid til den 

aktuelle bakke- og plentilstanden. 

Vedlikehold og pleie 

 Advarsel - Fare for personskader! 
ƒ Før det utføres vedlikeholds- og 

reparasjonsarbeid må motoren alltid 

slås av og tennpluggstøpslet trekkes. 
ƒ Motoren kan fortsette å gå. Kontroller 

at motoren står stille etter utkobling. 
ƒ Bruk alltid arbeidshansker ved 

vedlikeholdsarbeid og stell av 

skjærekniven! 
 Alle mutter, bolter og skruer må være 

strammet  

 Apparatet må være i en sikker 

arbeidstilstand  La motoren kjøle ned før 

maskinen settes i ro 

 Kontroller regelmessig om 

gressoppsamlingsinnretningen fungerer 

eller er slitt. 

 Rengjør maskinen etter hver bruk 

 Ikke sprut vann på apparatet  
Vann som trenger inn kan føre til feil 

(tenningsanlegg, forgasser) 

 Kontroller regelmessig om skjærekniven 

er skadet 

 Skift alltid defekte lyddempere  

Helle klipperen 

Avhengig av motorprodusent må: 

 IRUJDVVHUHQOXIW¿OWHUHWSHNH

RSSRYHU 26) 

 tennpluggen peke oppover (  27) 

  25 ). 

 ( 
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 Følg bruksanvisningen til 

motorprodusenten! 
Etterkvesse / skifte skjærekniv 

 Sløve eller skadde skjærekniver må 

kvesses / skiftes kun på et serviceverksted 

eller hos en autorisert fagbedrift 

 Etterkvessede skjærekniver må være 

balansert 

 Advarsel! 
Kniver som ikke er balansert fører til 

kraftige vibrasjoner og skader 

gressklipperen. 
Lade starterbatteri (alternativ) 

Starterbatteriet er vedlikeholdsfritt og lades 

under normale omstendigheter av klipperen.  
I spesielle tilfeller må batteriet lades av 

brukeren: 

 Før første igangsetting av klipperen 

 Ved utladning, før vinterpausen eller 

lengre hviletider (> 6 måneder) 

Ladeprosess: 

1. Ta laderen ut av batterikassen. 

2. Koble batterikabelen fra motorkabelen (  

28). 

3. Koble batterikabelen til ladekabelen  

(  29). 

4. Koble laderen til strømnettet.  Spenningen 

til strømnettet må stemme overens med 

driftsspenningen til laderen. 

Ladetiden er ca. 36 timer.  Bruk bare 

den originale laderen som fulgte med 

leveransen. 

 Advarsel! 
ƒ Lad starterbatteriet bare i tørre rom 

med god ventilasjon. 
ƒ Ikke ta gressklipperen i bruk under 

ladingen. 
Motorstell 

Skifte motorolje 

1. Klargjør en egnet beholder for å samle opp 

oljen. 

2. Sug eller la oljen renne fullstendig ut 

gjennom oljepåfyllingsåpningen. 
Kast brukt motorolje miljøvennlig!  
Vi anbefaler å overlevere gammel olje 

i en lukket beholder til 

gjenvinningsstasjon eller 

kundeserviceavdeling. 

Gammel olje skal ikke 
ƒ kastes i vanlig avfall ƒ 

komme i kanaler eller 

avløp ƒ tømmes på 

bakken 
6NLIWHOXIWÀOWHU 

 Følg bruksanvisningen til 

motorprodusenten. 

Skifte tennplugg 

 Følg bruksanvisningen til 

motorprodusenten. 

Hjuldrift (alternativ) 

Smøre drevet med olje 

 Smør drevet på girakseldrevet med 

sprayolje fra tid til annen 

 Drevet til hjuldriften er vedlikeholdsfritt. 

Lagring 

 Advarsel - Eksplosjonsfare! 
,NNHODJUHDSSDUDWHWLQ 

UKHWHQDYnSQHÀDPPHU eller 

varmekilder. 
 La motoren bli kald 

 Slå sammen overbøylen slik at den tar 

mindre plass under oppbevaring 

 Tørk klipperen og oppbevar den 

utilgjengelig for barn og andre 

uvedkommende 
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 Lagre starterbatteriet frostfritt 

 Etterlad starterbatteriet fra tid til annen 

 Tøm bensintanken 

 Trekk ut tennpluggene 

Reparasjon 
Reparasjonsarbeid må kun utføres av 

serviceverksteder og autoriserte fagbedrifter. 

Stille inn vaiertrekket 

Hvis det ikke lenger er mulig å slå hjuldriften på 

eller av mens motoren går, må vaiertrekket 

justeres. 

 Advarsel! 
Juster vaiertrekket kun når motoren er 

slått av. 
1. Vri justeringsdelen på vaiertrekket i pilens 

retning (  30). 

2. Start motoren for å kontrollere innstillingen 

og slå på hjuldriften.  

3. Hvis hjuldriften fortsatt ikke fungerer, må du 

la et serviceverksted eller en autorisert 

fagbedrift sjekke gressklipperen. 

Avfallsbehandling 

Maskiner som ikke lenger skal 

brukes, batterier eller oppladbare 

batterier skal ikke kastes i vanlig 

husholdningsavfall! 
Emballasje, maskin og tilbehør er framstilt av 

resirkulerbare materialer, og skal deponeres 

på tilsvarende måte. 

Hjelp ved feil 

 Advarsel! 
Kniv og motoraksel behøver ikke å innrettes. 

Feil Løsning 

Motoren starter ikke ƒ Fylle bensin 
ƒ Sett gass-spaken på 

"Start" ƒ Slå på choke 
ƒ Trykk motorbryterbøylen mot 

overbøylen ƒ Kontroller tennplugger, 

skift de ut ved behov 

ƒ5HQJM¡UOXIW¿OWHU ƒ Vri 

skjærekniven fri ƒ Etterlad 

starterbatteri ƒ Start på klippet område 

Motoreffekten reduseres ƒ Korriger klippehøyden ƒ 

Etterkvess / forny 

skjærekniv ƒ Rengjør 

utkastkanal/kapsling  

ƒ5HQJM¡UOXIW¿OW

HU ƒ Reduser 

arbeidshastighet 
Ujevn klipping  ƒ Etterkvess / forny 

skjærekniv ƒ Korriger 

klippehøyden 
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Gressoppsamlingskurve

n  
fylles ikke helt 

ƒ Korriger 

klippehøyden ƒ La 

plenen tørke 
ƒ Etterkvess / forny skjærekniv 
ƒ Rengjør gitteret til 

gressoppsamlingskurven ƒ Rengjør 

utkastkanal/kapsling 
Hjuldrift fungerer ikke ƒ Etterjuster 

vaiertrekk ƒ 

Kilereim defekt 
ƒ Kontakt kundeservice-verksted ƒ 

Smuss i hjuldrift, fjern tannreim og 

gir ƒ Olje friløp (girakseldrevet) med 

sprayolje 
Hjul dreier ikke ved 

innkoblet drev 
ƒ Etterstram 

hjulskruer ƒ Defekt 

hjulnav ƒ Kilereim 

defekt 
ƒ Kontakt kundeservice-verksted 

Apparatet vibrerer 

uvanlig sterkt 
ƒ Kontroller skjærekniv 

Ved feil som ikke er oppført i denne tabellen, eller som du ikke selv kan utbedre, må du 

kontakte vår kundeservice 

 Sakkyndig kontroll er alltid nødvendig: EF-samsvarserklæring 

 Etter at man har kjørt på en hindring   se monteringsanvisning 

 Når motoren stanser plutselig 
 Ved girskader  
 Hvis kilereimen er defekt 
 Hvis kniven er bøyd  
 Når motorakslingen er bøyd  
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Garanti 

Vi utbedrer eventuelle material- eller produksjonsfeil på gressklipperen innenfor den lovmessige 

foreldelsesfristen for melding av mangler eller feil, etter vårt valg ved å reparere eller levere 

reservedeler. Foreldelsesfristen bestemmes ut fra gjeldende lovgivning i landet hvor 

gressklipperen ble kjøpt. 
Vår garanti gjelder kun ved: Garantien gjelder ikke ved: 
 Korrekt behandling av gressklipperen 

 Overholdelse av bruksanvisningen 

 Bruk av originale reservedeler 

Følgende omfattes ikke av garantien: 

 Lakkskader som skyldes normal slitasje 

 Forsøk på å reparere 

klipperen 

 Tekniske endringer på 

klipperen 

 Ikke tiltenkt bruk   
(f.eks. yrkes- eller kommunal 

bruk) 

 Slitasjedeler som på reservedelskortet er merket med ramme  XXX XXX 
ňņņņņņņŉ

(X) 
Ŋņņņņņņŋ 

 Forbrenningsmotorer – for disse gjelder de separate garantibetingelsene til den aktuelle 

motorprodusenten 

Ved et garantikrav må du henvende deg med denne garantierklæringen og kjøpskvitteringen til 

din forhandler eller til nærmeste autoriserte kundeservice. Denne garantien endrer ikke de 

lovmessige kravene om mangel man kan fremsette overfor selgeren. 
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Tietoja tästä käyttöohjeesta 

 Lue tämä asiakirja huolellisesti läpi ennen 

laitteen käyttöönottoa. Käyttöohjeen 

lukeminen auttaa sinua työskentelemään 

turvallisesti ja käyttämään laitetta 

häiriöittä. Tutustu ennen koneen 

käyttämistä sen käyttölaitteisiin ja 

käyttöön. 

 Noudata tässä dokumentissa ja itse 

laitteessa olevia turvallisuusohjeita ja 

varoituksia 

 Tämä dokumentti on tässä kuvatun 

tuotteen kiinteä osa ja se on luovutettava 

myynnin yhteydessä ostajalle 

Merkkien selitys 

 Huomautus! 
Noudattamalla tarkkaan näitä varo-

ohjeita voidaan välttyä henkilö- ja/tai 

aineellisilta vahingoilta. 
Erityisohjeita ymmärtämisen ja käytön 

helpottamiseksi. 

Kamerasymbolia käytetään viittaamaan 

kuviin. 

Sisällysluettelo 

Tietoja tästä käyttöohjeesta 

.......................................260 

Tuotekuvaus 

..............................................................260 

Turva- ja suojalaitteet 

................................................260 

Turvallisuusohjeet 

......................................................262 

Kokoaminen 

...............................................................263 

Tankkaus 

...................................................................263 

Sähköinen käynnistys (lisävaruste) 

...........................267 Huolto ja kunnossapito 

..............................................269 Säilytys 

......................................................................2

70 Korjaus 

......................................................................2

70 Hävittäminen 

..............................................................270 

Toimenpiteet häiriötilanteita varten 

............................271 

Takuu 

.........................................................................

272 

EY-vaatimustenmukaisuusvakuutus 

..........................272 

Tuotekuvaus 

Tässä dokumentissa kuvataan erilaisia 

bensiinikäyttöisten ruohonleikkureiden 

malleja. Muutamissa malleissa on 

ruohonkerääjä ja/tai ne soveltuvat lisäksi maan 

kattamiseen. 
Mallin voi tunnistaa tuotekuvien ja eri 

lisävarusteiden kuvausten perusteella. 

Määräystenmukainen käyttö 

Tämä laite on tarkoitettu ruohonleikkuuseen ja 

sitä saa käyttää vain kuivalla ruoholla.  

Muunlainen käyttö ja käyttö muuhun kuin 

käyttötarkoitukseen luetaan 

määräystenvastaiseksi käytöksi. 

Mahdollinen väärinkäyttö 

 Tämä ruohonleikkuri ei sovellu 

käytettäväksi julkisilla alueilla, puistoissa, 

urheilukentillä tai maa- ja 

metsätaloudessa. 
 Turvalaitteita ei saa poistaa tai ohittaa. 
 Laitetta ei saa käyttää sateella tai märällä 

nurmikolla. 
 Laitetta ei saa käyttää ammattimaisiin 

tarkoituksiin. 
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Turva- ja suojalaitteet 

 Huomautus - loukkaantumisvaara! 
Turva- ja suojalaitteita ei saa poistaa 

käytöstä! 
Turvakahva 

Laite on varustettu turvakahvalla. Jos vaara 

uhkaa, päästä turvakahvasta irti. 

Laite ilman teräkytkintä: 
 leikkuuterä pysähtyy  moottori pysähtyy 

Laite teräkytkimellä:  
 leikkuuterä pysähtyy 
 moottori käy edelleen 

Suojaläppä 

Suojaläppä suojaa ulossinkoutuvilta osilta. 

 

1 Käynnistysvaijeri 9 Leikkuukorkeuden säätö* 

2 Käynnistys, pysäytys* 10 Teräkytkin* 

3 Pyöräkäyttö* 11 Vario-vaihteisto* 

4 Turvakahva 12 Käyttöohje 

5 Ergonominen korkeussäätö* 13 Poisto-osa* 

6 Täyttömäärän osoitin* 14 Sulkuläppä* 

7 Suojaläppä* 15 Kattamissarja* 

8 Ruohonkerääjä*  16 Bensiinitankki  

 *mallista riippuen 17 Öljyntäyttöistukka 
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 Huomautus! Sähköiskun vaara.  huolehdi aina, että seisot tukevasti 
 leikkaa aina poikittain suhteessa rinteeseen, ei  
 Pidä liitosjohto pois leikkuuteristä. koskaan ylös- tai alaspäin 

Irrota laite verkkovirrasta aina ennen huoltotöitä  älä leikkaa rinteissä, joiden kaltevuus 

on yli 20° tai jos kaapeli on vaurioitunut.  Ole erityisen varovainen kääntyessäsi 

leikkuuterää 

 Noudata käyttöaikoja koskevia 

maakohtaisia määräyksiä 

 Älä jätä käyttöä varten valmisteltua 

laitetta esille ilman valvontaa 

 Käytä vain terävää leikkuuterää 

 Älä koskaan käytä laitetta, jos 

suojalaitteet/suojaritilät ovat vaurioituneet 

 Älä koskaan käytä laitetta ilman täysin 

asennettuja suojalaitteita (esim.: suojaläppä, 

ruohonkerääjät) 

 Tarkasta aina laite ennen käyttöä 

vaurioiden varalta, vaihdatuta vialliset osat ennen 

seuraavaa käyttökertaa 

 Vaihda kuluneet tai vaurioituneet terät 

vain pareittain, jotta vältät 

epätasapainoisuuden 

 Kytke kaikki terät ja käytöt irti ennen 

moottorin käynnistystä 

 Pidä muut henkilöt pois vaara-alueelta.  Sammuta moottori, odota laitteen 

pysähtymistä,  

Turvallisuusohjeet 

 Käytä laitetta vain päivänvalon aikaa tai 
huolehdi muutoin, että valaistus on 
riittävä.  

 Älä vie vartaloa, ruumiinosia ja vaatteita 

lähelle  

 Huomautus! 
Laitetta saa käyttää vain teknisesti 

moitteettomassa kunnossa! 

 Huomautus - loukkaantumisvaara! 
Turva- ja suojalaitteita ei saa poistaa 

käytöstä! 

 Huomautus - palovaara! 
Tankattua konetta ei saa säilyttää 

rakennuksissa, joissa bensiinihöyryt 

voivat joutua kosketuksiin avotulen tai 

kipinöiden kanssa! 

Pidä moottorin, pakoputken, 

akkukotelon, polttoainesäiliön alue 

puhtaana ruohonjätteistä, bensiinistä ja 

öljystä. 

Lisäsymbolit sähkökäynnistyksellä 

varustetuissa laitteissa 
 kuulonsuojaimet 

 Työskenneltäessä 

rinteissä 

 Varoitus - palovaara! 

Bensiini ja öljy ovat erittäin helposti 

syttyviä! 
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 Älä koskaa leikkaa ruohoa, jos ihmisiä, erityisesti irrota virta-avain ja sytytystulppapistoke 

lapsia, tai kotieläimiä on läheisyydessä.  laitteelta poistuttaessa 

 Laitetta ohjaava henkilö tai käyttäjä vastaa muihin   laitteen tarkastuksen, puhdistuksen 

tai töiden henkilöihin kohdistuvista onnettomuuksista ja hei- yhteydessä dän omaisuutensa 

vahingoittumisesta.  häiriöiden ilmetessä 

 Lapset tai henkilöt, jotka eivät ole tutustuneet käyt-  ennen juuttumisen poistamista 

töohjeeseen, eivät saa käyttää laitetta.   ennen tukoksien poistamista 

 Noudata laitteen käyttöikärajaa koskevia maakoh-  vieraisiin esineisiin koskettamisen 

jälkeen taisia määräyksiä  ennen lisätankkausta 

 
 Älä käytä laitetta alkoholin, huumeiden tai lääkkei-  jos häiriöitä tai epätavallista tärinää 

ilmenee den vaikutuksen alaisena laitteessa (välitön tarkastus välttämätön) 

 Käytä asianmukaisia työvaatteita 
 pitkät housut 

tukevat ja luistamattomat kengät 

 Yhdistä sytytystulppapistoke ja käynnistä 

moottori 
 häiriöiden poiston (katso häiriötaulukko) ja 

laitteen tarkastuksen jälkeen 
 laitteen puhdistuksen jälkeen 

 Älä käynnistä moottoria, jos seisot 

poistokanavan edessä 

 Tarkasta leikattava alue kokonaan ja 

huolellisesti, poista kaikki vieraat esineet 

 Ole erityisen varovainen kääntäessäsi 

laitetta tai vetäessäsi sitä itseesi päin 

 Älä leikkaa esteiden yli  
(esim. oksat, puunjuuret) 

 Poista leikkuujätteet vain moottori 

pysähdyksissä 

 Sammuta moottori/leikkuuterä, kun ylität 

alueen, jolla ei ole leikattavaa nurmikkoa 

 Älä koskaan nosta tai kanna laitetta 

moottorin ollessa käynnissä 

 Älä syö tai juo täyttäessäsi bensiiniä tai 

moottoriöljyä 

 Älä hengitä bensiinihöyryjä 

 Käytä laitetta kävelyvauhdilla 

 Tarkasta ennen käyttöä mutterien, ruuvien 

ja pulttien tiukka kiinnitys 

 Sulje moottoria sammutettaessa 

kuristinläppä. Jos moottorissa on 

bensiinihana, sulje se leikkuun jälkeen. 

Kokoaminen 

Noudata oheista kokoamisohjetta. 

 Huomautus! 
Laitetta saa käyttää vasta, kun se on 

koottu kokonaan. 
Tankkaus 

Ennen käyttöä ruohonleikkuri täytyy tankata. 

 Varoitus - palovaara! 

Bensiini ja öljy ovat erittäin helposti 

syttyviä! 
 

Noudata aina mukanatoimitettua 

moottorin valmistajan käyttöohjetta. 

Käyttöaineet 

Etsi ruohonleikkurin mahdolliset 

vauriot ja suorita tarvittavat korjaukset, 

ennen kuin käynnistät laitteen uudelleen 

ja jatkat ruohonleikkuuta. 
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 Bensiini Moottoriölj

y 

Lajit Normaalibensiini

/ lyijytön 
katso 

moottorin 

valmistaja

n ohjeet 
Täyttömäär

ä 
katso moottorin 

valmistajan 

ohjeet 

n. 0,6 litraa 

Turvallisuus 

 Varoitus! 
Älä anna moottorin koskaan käydä 

suljetuissa tiloissa. Myrkytysvaara! 
 Säilytä bensiiniä ja öljyä vain niille 

tarkoitetuissa astioissa. 

 Täytä tai tyhjennä bensiiniä ulkoilmassa 

vain moottorin ollessa kylmä. 

 Älä täytä bensiiniä tai öljyä moottorin 

käydessä. 

 Älä täytä tankkia liian täyteen (bensiini 

laajenee). 

 Älä tupakoi tankatessasi. 

 Älä avaa tankin korkkia moottorin käydessä 

tai sen ollessa kuuma. 

 Vaihda vaurioitunut tankki tai tankin korkki. 

 Sulje tankin korkki aina hyvin. 

 Jos bensiiniä on valunut yli. moottoria ei saa 

yrittää käynnistää. Sen sijaan on kone 

poistettava bensiinin tahraamalta alueelta. 

Käynnistystä ei saa yrittää niin kauan, 

kunnes bensiinihöyryt ovat haihtuneet. 

neella tai liinalla talteen ja hävitä 

asianmukaisesti. 
 Laitteen puhdistus 

Jäteöljyä ei: 

 saa hävittää jätteiden mukana 

 saa kaataa viemäriin tai maahan 

Suosittelemme, että jäteöljy viedään suljetussa 

astiassa kierrätyskeskukseen tai johonkin 

asiakaspalvelupisteeseen. 

Bensiinin täyttö 

1. Avaa tankin korkki, aseta se puhtaalle 

alustalle. 
2. Täytä bensiiniä suppilolla. 
3. Sulje tankin täyttöaukko hyvin ja puhdista. 

Moottoriöljyn täyttö 

1. Avaa öljyn täyttökorkki, aseta se puhtaalle 

alustalle. 
2. Täytä öljyä suppilolla. 
3. Sulje öljyn täyttöaukko hyvin ja puhdista. 

Käyttöönotto 

 Huomautus! 
Jos terät tai kiinnitysosat ovat irrallisia, 
vaurioituneita tai kuluneita, ei laitetta 

saa käyttää! 
Tarkasta laite silmämääräisesti aina 

ennen käyttöä.  
Kamerasymboli seuraavilla sivuilla viittaa 

kuviin, sivut 4–7. 

Leikkuukorkeuden säätö 

 Huomautus - loukkaantumisvaara! 
Säädä leikkuukorkeutta vain moottorin 

ja leikkuuterän ollessa pysähdyksissä. 
ƒ Aseta kaikki pyörät aina samalle 

leikkuukorkeudelle.  
ƒ Leikkuukorkeuden säätö riippuu mallista. 

Keskussäätö (  1) 

 Kun moottoriöljyä on valunut ulos: 
 älä käynnistä moottoria. 
 Ime ulosvalunut moottoriöljy jollakin 

sidosai- 
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4. Pidä keskuskorkeudensäädön nuppia 

painettuna (  1/1). 

Paina lyhyempää ruohoa varten 

keskuskorkeudensäädön käsikahva 

alas (  1/2) 

 Paina pitempää ruohoa varten 

keskuskorkeudensäädön käsikahva ylös (

 1/2) 

 Keskuskorkeudensäädön taso 

ilmoitetaan ( 

 1/3) 

5. Päästä nuppi irti halutulla 

leikkuukorkeudella. 

Akselisäätö tai keskussäätö (  2, 3) 
1. Paina vipu sivulle sen vapauttamiseksi ja 

pidä painettuna. 

2. Työnnä vipua vasemmalle tai oikealle 

halutulle leikkuukorkeudelle.  

3. Anna vivun lukittua.  

4. Kiinnitä huomiota kaikkien pyörien samaan 

lukitusasentoon. 

Yhden pyörän pikasäätö tai akselisäätö (  

4) 
1. Paina vipu sivulle sen vapauttamiseksi ja 

pidä painettuna. 

2. Työnnä vipua vasemmalle tai oikealle 

halutulle leikkuukorkeudelle.  

3. Anna vivun lukittua.  

4. Kiinnitä huomiota kaikkien pyörien samaan 

lukitusasentoon. 

Yhden pyörän säätö (  5) 

1. Avaa pyöräruuvi vasempaan tai oikeaan.  

2. Työnnä pyöräruuvi halutun 

leikkuukorkeuden aukkoon.  

3. Kiristä pyöräruuvi. 

Pyöräruuvit on varustettu kierteillä 

vasemmalle tai oikealle. Kiinnitä 

huomiota ruuveja kiinnittäessäsi 

vastaavaan kierresuuntaan leikkurin 

rungossa ja siihen kuuluviin ruuveihin. 
4. Kiinnitä huomiota kaikkien pyörien samaan 

aukon asentoon. 

Keskusakselisäätö (  6) 

1. Aseta molemmat peukalosi akselin päihin. 

2. Aseta sormet leikkurin rungon alle. 

3. Vedä akseli molemmilla peukaloilla 

tähänastisesta leikkuukorkeuden lovesta. 

4. Vedä akseli molemmilla peukaloilla 

haluttuun leikkuukorkeuden loveen ja anna 

lukittua siihen. 

5. Kiinnitä huomiota kaikkien pyörien samaan 

lukitusasentoon. 
Leikkuu ruohonkerääjän kanssa 

 Huomautus - loukkaantumisvaara! 
Irrota tai kiinnitä ruohonkerääjä vain 

moottorin ja leikkuuterän ollessa 

pysähdyksissä. 
1. Nosta suojaläppää ja ripusta ruohonkerääjä 

pidikkeeseen (  8). 

Täyttömäärän osoitin 

Täyttömäärän osoitin painuu ylöspäin ruohoa 

leikattaessa ilmavirran seurauksena (  7a). 

Kun ruohonkerääjä on täynnä, täyttömäärän 

osoitin on kerääjässä (  7b). Ruohonkerääjä 

on tyhjennettävä. 

Ruohonkerääjän tyhjentäminen 

1. Nosta suojaläppää. 

2. Ripusta ruohonkerääjä pois pidikkeestä ja 

ota se taaksepäin ulos (  8). 

3. Tyhjennä ruohonkerääjä. 

4. Nosta suojaläppää ja ripusta ruohonkerääjä 

takaisin pidikkeisiin (  8). 
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Leikkuu ilman ruohonkerääjää 

 Huomautus! 
Leikkaa ruohoa ilman ruohonkerääjää 

vain, kun suojaläpän kääntöjouset ovat 

toimintakykyisiä. 
Suojaläppä on jousivoiman ansiosta kiinni 

ruohonleikkurin rungossa. Leikkuujäte 

poistetaan siten taaksepäin. 

Kattaminen kattamissarjalla 

(lisävaruste) 

Katettaessa ei leikkuujätteitä kerätä, vaan ne 

jäävät ruoholle. Leikkuujäte suojaa ruohoa 

kuivumiselta ja rikastaa sitä ravintoaineilla. 

Parhaat tulokset saavutetaan, kun 

säännöllisesti leikataan n. 2 cm. Vain nuori 

ruoho, jonka korret ovat pehmeitä, mätänee 

nopeasti. 

 Ruohon korkeus ennen kattamista:   

enintään 8 cm 

 Ruohon korkeus kattamisen jälkeen:  

vähintään 4 cm 

Mukauta kattamiseen kävelynopeus, 

älä kävele liian nopeasti. 

Kattamissarjan asennus 

 Huomautus - loukkaantumisvaara! 
Asenna tai irrota kattamissarja vain 

moottorin ja leikkuuterän ollessa 

pysähdyksissä. 

1. Irrota ruohonkerääjä (  8). 

2. Nosta suojaläppää ja työnnä kattamissarja 

poistokanavaan (  9).  
Sen täytyy lukittua paikoilleen. 

Jos kattamissarja ei lukitu, se ja 

leikkuuterä voi vaurioitua. 

Kattamissarjan irrotus 

1. Nosta suojaläppää.  

2. Avaa kattamissarjan lukitus (  10/1). 

3. Vedä kattamissarja ulos (  10/2). 

Leikkuu sivupoistolla (lisävaruste) 

 Huomautus - loukkaantumisvaara! 
Irrota tai kiinnitä sivupoisto vain 

moottorin ja leikkuuterän ollessa 

pysähdyksissä. 
Sivupoiston asennus 
1. Poista ruohonkerääjä ja aseta kattamissarja. 

2. Käännä sivupoiston suojus auki ja pidä kiinni 

(  11/1). 

3. Aseta sivupoistokanava paikoilleen (  

11/2). 

4. Sulje suojus hitaasti.  
Suojus varmistaa sivupoistokanavan 

putoamiselta. 

Sivupoiston irrottaminen 

1. Käännä sivupoiston suojus auki ja pidä kiinni 

(  11/1). 

2. Irrota sivupoisto ja sulje suojus (  11/2). 

Kahvan korkeuden säätö (lisävaruste) 

Kahvan korkeutta voi tarvittaessa säätää eri 

korkeuksille. 

1. Avaa molemmat kahvaruuvit ala-aisan 

ruuviliitoksissa. 

2. Vedä ruuvipultit irti ja säädä haluttu kahva-

asento työntämällä ne pidikkeissä oleviin 

suorakulmaisiin aukkoihin ja säätämällä 

aisaa (  12). Kiinnitä huomiota siihen, että 

jokaisessa pidikkeessä käytetään aina 

samaa aukkoa! 

3. Kiinnitä pidikkeet taas ala-aisaan 

kahvaruuveilla. 
Moottorin käynnistys 

 Huomautus - myrkytysvaara! 
Älä anna moottorin koskaan käydä 

suljetuissa tiloissa. 

 Huomautus - loukkaantumisvaara! 
Älä kallista laitetta käynnistettäessä. 
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ƒ Käynnistä moottori vain asennetun 

terän kanssa(terä toimii 

heilahdusmassana) 
ƒ ÄLÄ käytä käynnistäessäsi 

käyttölämmintä  
moottoria (HONDA) Choke- tai Primer-

nuppia ƒ Älä muuta säädinasetuksia 

moottorissa 
 Älä käynnistä laitetta, jos poistokanavaa ei 

ole peitetty yhdellä seuraavista osista: 
 ruohonkerääjä 
 suojaläppä 

kattamissarja  

 Paina käynnistyskytkintä erityisen 

tarkkaavaisesti, valmistajan ohjeita 

noudattaen 

 Huolehdi jalkojen riittävästä etäisyydestä 

leikkuutyökaluun 

 Älä käynnistä laitetta matalassa ruohossa 

Asentomerkit laitteessa: 
Choke* 
Start    Run   

Stop  

Kaasun kauko-
ohjaus* 
Käynnistys               
Pysäytys 

 

Kaasun kauko-

ohjaus ja 

Choke* 

 

Vario-

vaihteisto* 

Nopeasti  

Hitaasti 

 

Teräkytkin* 
Päälle                  
Pois 

 

*mallista riippuen 

Manuaalinen käynnistys 

ilman kaasun kauko-ohjausta, Choke-

toiminnolla 

 
turvakahva ei lukitu. 

3. Vedä käynnistinvaijeri nopeasti ulos ja anna 

sen kiertyä hitaasti takaisin ( 18). 

4. Moottorin lämpenemisen jälkeen (na. 15–20 

sekuntia) aseta Choke asentoon 2 ( 13/2). 
Moottorissa on kiinteä kaasun säätö.   
Käyntinopeuden säätö ei ole 

mahdollista. 
ilman kaasun kauko-ohjausta, Primer-

toiminnolla ( 

 16) 
1. Paina Primer-nuppia 3 kertaa n. 2 sekunnin 

välein (  16). Paina lämpötiloissa alle 10 

°C Primer-nuppia 5x. 

2. Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni (  

17) - turvakahva ei lukitu. 

3. Vedä käynnistinvaijeri nopeasti ulos ja anna 

sen kiertyä hitaasti takaisin (  18). 
Moottorissa on kiinteä kaasun säätö.   
Käyntinopeuden säätö ei ole 

mahdollista. 
ilman kaasun kauko-ohjausta, ilman 

Primer/Choke-toimintoja 

1. Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni (  

17) - turvakahva ei lukitu. 

2. Vedä käynnistinvaijeri nopeasti ulos ja anna 

sen kiertyä hitaasti takaisin (  18). 
Moottorissa on kiinteä kaasun säätö.   
Käyntinopeuden säätö ei ole 

mahdollista. 
kaasun kauko-ohjauksella, Choke-

toiminnolla 
kaasun kauko-

ohjaus ja 

Choke-

toiminto 

 

Choke 
Start    Run    Stop 

1 . Aseta Choke asentoon 1  (   13 / 1 ). 

2 . Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni  (   17 )  -  



 

  

  
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1. Aseta kaasuvipu asentoon  (  

14/1). 

2. Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni ( 

17) - turvakahva ei lukitu. 

3. Vedä käynnistinvaijeri nopeasti ulos ja anna 

sen kiertyä hitaasti takaisin (  18). 

4. Moottorin lämpenemisen jälkeen (n. 15–20 

sekuntia) aseta kaasuvipu asentoon välillä  

ja (  14/2). 

kaasun kauko-ohjauksella, ilman 

Primer/Choke-toimintoja 
Kaasun kauko-
ohjaus 
Käynnistys               
Pysäytys 

 

1. Aseta kaasuvipu asentoon  20/1). 

2. Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni (  

17) - turvakahva ei lukitu. 

3. Vedä käynnistinvaijeri nopeasti ulos ja anna 

sen kiertyä hitaasti takaisin (  18). 

4. Moottorin lämpenemisen jälkeen (n. 15–20 

sekuntia) aseta kaasuvipu 

asentoon välillä  20). 

kaasun kauko-ohjauksella, 

Primer-toiminnolla (   
16) 
Kaasun kauko-
ohjaus 
Käynnistys               
Pysäytys 

 

1. Aseta kaasuvipu asentoon  20/1). 

2. Paina Primer-nuppia 3 kertaa n. 2 sekunnin 

välein (  16). Paina lämpötiloissa alle 10 

°C Primer-nuppia 5x. 

3. Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni (  

17) - turvakahva ei lukitu. 
4. Vedä käynnistinvaijeri nopeasti ulos ja anna 

sen kiertyä hitaasti takaisin ( 18). 

5. Kun moottori käy, aseta kaasuvipu haluttua 

moottorin käyntinopeutta varten asentoon 

välillä  ja  20). 

Sähköinen käynnistys (lisävaruste) 

Sähkökäynnistys ja Primer  (  16) 

1. Aseta kaasuvipu asentoon "START" (  

15/1). 

2. Paina Primer-nuppia 3 kertaa n. 2 sekunnin 

välein (  16). Paina lämpötiloissa alle 10 

°C Primer-nuppia 5x. 

3. Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni (  

17) - turvakahva ei lukitu. 

4. Käännä virta-avain virtalukossa kokonaan 

oikealle  

(  19). 

5. Kun moottori käy, vapauta virta-avain (siirtyy 

takaisin asentoon "0"). 

6. Aseta kaasuvipu haluttua moottorin 

käyntinopeutta vastaavaan asentoon välillä  

ja  ( 15/2). 

 ( 

  ( 

( 

 ja  ( 
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Sähkökäynnistys ilman toimintoja 

Primer/Choke  ( 

 15) 

1. Aseta kaasuvipu asentoon "START" (  

15/1). 

2. Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni ( 

17) - turvakahva ei lukitu. 

3. Käännä virta-avain virtalukossa kokonaan 

oikealle  

(  19). 

4. Kun moottori käy, vapauta virta-avain (siirtyy 

takaisin asentoon "0").  

5. Aseta kaasuvipu haluttua moottorin 

käyntinopeutta vastaavaan asentoon välillä  

ja  ( 15/2). 

Teräkytkin (lisävaruste) 
Teräkytkin 
Päälle                  
Pois 

 

Teräkytkimellä voidaan leikkuuterä kytkeä 

päälle ja pois moottorin käydessä edelleen. 

Leikkuuterän kytkeminen päälle 

1. Vedä turvakahva yläaisaan ja pidä kiinni ( 

17) - turvakahva ei lukitu. 

2. Työnnä kytkinvipua itsestäsi poispäin ( 21/1)  

- leikkuuterä kytkeytyy päälle. 

Leikkuuterän kytkeminen pois päältä  

3. Päästä turvakahva irti (  25).  
- Leikkuuterä kytkeytyy pois päältä.  
- Kytkinvipu siirtyy lepoasentoon (  21/2). 

Moottorin sammuttaminen 

Laite ilman teräkytkintä 

1. Aseta kaasuvipu asentoon   (

  20/2). 

2. Päästä turvakahva irti ( 25). - 

Moottori sammuu. 

 Huomautus - vaikeita viiltohaavoja! 
Moottori voi jälkikäydä. Varmista 

sammuttamisen jälkeen, että moottori on 

pysähtynyt. 
  
Laite teräkytkimellä 

Teräkytkin 
Päälle                  
Pois 

 

1. Päästä turvakahva irti ( 

2. Aseta kaasuvipu asentoon   

20/2).  - Moottori sammuu. 

 Huomautus - vaikeita viiltohaavoja! 
Moottori voi jälkikäydä. Varmista 

sammuttamisen jälkeen, että moottori on 

pysähtynyt. 

Pyöräkäyttö (lisävaruste) (  22) 

 Huomautus! 
Kytke vaihteisto päälle vain moottorin 

käydessä. 
Pyöräkäytön kytkeminen päälle  

1. Paina vaihteiston kytkinkahvaa yläaisaa 

vasten ja pidä kiinni (  22) – vaihteiston 

kytkinkahva ei lukitu.  
- Pyöräkäyttö kytkeytyy päälle. 

Pyöräkäytön kytkeminen pois päältä  

1. Päästä vaihteiston kytkinkahva irti (  

24). - Pyöräkäyttö kytkeytyy pois 

päältä. 

Vario-vaihteisto (lisävaruste)  
Vario-

vaihteisto 

Nopeasti  

Hitaasti 

 

  25 ). 

 ( 
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Vario-vaihteistolla voidaan ruohonleikkurin 

nopeutta portaattomasti muuttaa. 

 Huomautus! 
Käytä vipua vain moottorin käydessä.   
Kytkentä ilman moottorin käymistä voi 

vauriottaa käyttömekanismia. 
 Vedä suurempaa nopeutta 

varten vipua ( 23)  suuntaan ( 23/2) 

 Vedä pienempää nopeutta 

varten vipua ( 23)  suuntaan ( 23/1) 

Mukauta ajonopeus aina vallitsevaan 

maan ja ruohon tilaan. 

Huolto ja kunnossapito 

 Huomautus - loukkaantumisvaara! 
ƒ Aina ennen huolto- ja hoitotöitä on 

moottori sammutettava ja 

sytytystulppapistoke irrotettava. 
ƒ Moottori voi jälkikäydä. Varmista 

sammuttamisen jälkeen, että moottori 

on pysähtynyt. 
ƒ Kun suoritat huolto- ja 

kunnossapitotöitä leikkuuterälle, käytä 

aina työkäsineitä! 
 Kaikkien muttereiden, pulttien ja ruuvien on 

oltava hyvin kiristettyjä  

 Laitteen täytyy olla turvallisessa 

toimintakunnossa 

 Moottorin on annettava jäähtyä, ennen kuin 

laite varastoidaan 

 Ruohonkerääjän toiminta ja kunto on 

säännöllisesti tarkastettava. 

 Laite on aina käytön jälkeen puhdistettava 

 Laitetta ei saa ruiskuttaa vedellä Sisään 

päässyt vesi voi johtaa häiriöihin 

(sytytyslaitteisto, kaasutin) 

 Leikkuuterä on säännöllisesti tarkastettava 

vaurioiden varalta 

 Vialliset äänenvaimentimet on aina 

vaihdettava  

Leikkurin kallistaminen 

Riippuen moottorin valmistajasta täytyy: 

 kaasuttimen/ilmansuodattimen näyttää 

ylöspäin ( 

 26) 

 sytytystulpan näyttää ylöspäin (  27) 

 Noudata moottorin valmistajan 

käyttöohjetta! 
Leikkuuterän hiominen/vaihto 

 Anna tylsät tai vaurioituneet leikkuuterät vain 

huoltopisteen tai valtuutetun ammattiliikkeen 

teroitettaviksi/vaihdettaviksi. 

 Jälkihiotut leikkuuterät täytyy tasapainottaa 

 Huomautus! 
Epätasapainossa olevat leikkuuterät 

aiheuttavat voimakasta tärinää ja 

vaurioittavat leikkuria. 
Käynnistysakun lataaminen 

(lisävaruste) 

Käynnistysakku ei tarvitse huoltoa ja se latautuu 

normaalitapauksessa leikattaessa.  
Erityistapauksissa täytyy käyttäjän ladata akkua. 

 ennen leikkurin ensimmäistä käyttöönottoa 

 jos akku on tyhjentynyt, talven tai pitkien 

seisokkien jälkeen (> 6 kuukautta) 

Lataaminen: 

1. Ota laturi akkukotelosta. 

2. Irrota akkukaapeli moottorikaapelista (  

28). 

3. Yhdistä akkukaapeli laturikaapeliin   

(  29). 

4. Yhdistä laturi virtaverkkoon.  Virtaverkon 

jännitteen täytyy vastata laturin 

käyttöjännitettä. 

Latausaika on n. 36 tuntia.   
Vain mukanatoimitettua alkuperäislaturia saa 

käyttää. 
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 Huomautus! 
ƒ Lataa käynnistysakkua vain kuivassa, 

hyvin tuuletetussa tilassa. 
ƒ Älä ota ruohonleikkuria käyttöön 

latauksen aikana. 
Moottorin hoito 

Moottoriöljyn vaihto 

1. Varaa öljyn valuttamista varten jokin sopiva 

astia. 

2. Valuta tai ime öljy pois öljyntäyttöaukon 

kautta kokonaan. 
Hävitä käytetty moottoriöljy 

ympäristöystävällisesti!  
Suosittelemme, että jäteöljy viedään 

suljetussa astiassa 

kierrätyskeskukseen tai johonkin 
asiakaspalvelupisteeseen. 

Jäteöljyä ei 
ƒ saa hävittää jätteiden 

mukana ƒ kaataa 

viemäriin ƒ kaataa 

maahan 
Ilmansuodattimen vaihto 

 Noudata moottorin valmistajan ohjeita. 

Sytytystulpan vaihto 

 Noudata moottorin valmistajan ohjeita. 

Pyöräkäyttö (lisävaruste) Käyttöpyörän 

öljyäminen 

 Vaihteistoakselin käyttöpyörä täytyy silloin 

tällöin öljytä sumutusöljyllä 

 Pyöräkäytön vaihteisto ei tarvitse 

huoltoa. 
Säilytys 

 Huomautus -räjähdysvaara! 
Älä säilytä laitetta avotulen tai 

lämmönlähteiden lähellä. 
 Anna moottorin jäähtyä 

 Käännä tilan säästämiseksi yläaisa sivuun 

varastoitaessa 

 Varastoi laite kuivassa tilassa lasten ja 

ulkopuolisten henkilöiden ulottumattomissa 

 Varastoi käynnistysakku jäätymättömästi 

 Lataa silloin tällöin käynnistysakkua 

 Tyhjennä bensiinitankki 

 Irrota sytytystulppapistoke 

Korjaus 
Korjaustöitä saavat suorittaa vain huoltopisteet 

tai valtuutetut ammattiliikkeet. 

Vaijerin säätö 

Jos moottorin ollessa käynnissä pyöräkäyttöä 

ei enää voi kytkeä päälle tai pois, täytyy 

vastaavaa vaijeria säätää. 

 Huomautus! 
Vaijeria saa säätää vain moottorin 

ollessa sammutettuna. 
1. Käännä vaijerin säätöosaa nuolen 

suuntaan (  30). 

2. Käynnistä moottori säädön tarkastamiseksi 

ja kytke pyöräkäyttö päälle.  

3. Jos pyöräkäyttö ei vieläkään toimi, täytyy 

ruohonleikkuri viedä huoltopisteeseen tai 

valtuutettuun ammattikorjaamoon. 

Hävittäminen 

Älä heitä vanhoja laitteita, paristoja 

tai akkuja kotitalousjätteen sekaan! 

Pakkaus, laite ja lisävarusteet on valmistettu 

kierrätettävistä materiaaleista ja ne on 

hävitettävä asianmukaisesti. 
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 Huomautus! 
Terää ja moottoriakselia ei saa suoristaa. 

Häiriö Toimenpide 

Moottori ei käynnisty ƒ Täytä bensiiniä 
ƒ Aseta kaasuvipu asentoon "Käynnistys" 
ƒ Kytke rikastus päälle 
ƒ Paina moottorikytkinkahva 

yläaisaan ƒ Tarkasta sytytystulpat, 

vaihda tarvittaessa 
ƒ Puhdista ilmansuodatin ƒ 

Pyöritä leikkuuterä 

vapaaksi ƒ Lataa 

käynnistysakku ƒ 

Käynnistä jo leikatulta 

pinnalta 
Moottorin teho 

heikkenee 
ƒ Korjaa leikkuukorkeutta 

ƒ Teroita/vaihda 

leikkuuterä ƒ Puhdista 

poistokanava/runko ƒ 

Puhdista ilmansuodatin ƒ 

Vähennä 

työskentelynopeutta 
Epäpuhdas leikkuu  ƒ Teroita/vaihda 

leikkuuterä ƒ Korjaa 

leikkuukorkeutta 
Ruohonkerääjä ei täyty 

normaalisti 
ƒ Korjaa leikkuukorkeutta ƒ 

Anna ruohon kuivua ƒ 

Teroita/vaihda leikkuuterä ƒ 

Puhdista ruohonkerääjän 

säleikkö ƒ Puhdista 

poistokanava/runko 
Pyöräkäyttö ei toimi ƒ Säädä vaijeri ƒ 

Kiilahihna 

viallinen 
ƒ Ota yhteyttä asiakaspalvelu-korjaamoon 
ƒ Poista lika pyöräkäytöstä, hammashihnasta ja 

vaihteistosta ƒ Öljyä pyöräkäytöt (käyttöpyörä ja 

vaihteistoakseli) sumutusöljyllä 
Pyörät eivät pyöri 

vaihteiston ollessa 

päällekytkettynä 

ƒ Kiristä 

pyöräruuvit ƒ 

Pyöränapa 

viallinen ƒ 

Kiilahihna 

viallinen 
ƒ Ota yhteyttä asiakaspalvelu-korjaamoon 

Laite tärisee 

epätavallisen 

voimakkaasti 

ƒ Tarkasta leikkuuterä 

Jos laitteen toiminnassa on häiriöitä, joita ei mainita oheisessa taulukossa tai joita et 

pysty itse poistamaan, ota yhteyttä asiakaspalveluun. 
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Toimenpiteet häiriötilanteita varten 
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 Asiantuntijan tarkastus on aina välttämätön seuraa- EY-

vaatimustenmukaisuusvakuuvissa tapauksissa: tus 
 esteeseen törmäämisen jälkeen  

 moottorin äkkiä pysähtyessä  katso asennusohje 

 vaihteistovikojen sattuessa  
 kiilahihnan ollessa viallinen 
 terän ollessa vääntynyt  
 moottoriakselin ollessa vääntynyt  

Takuu 

Korvaamme kaikki laitteen materiaali- tai valmistusvirheet lainmukaisen kanneajan puitteissa joko 

korjaamalla laitteen tai toimittamalla varaosia, valintamme mukaan. Kanneaika määräytyy sen 

maan lainsäädännön mukaan, jossa laite on ostettu. 

Takuu on voimassa, mikäli seuraavat ehdot on täytetty:Takuu raukeaa seuraavissa tapauksissa: 

 Laitteen asianmukainen käsittely  Laitetta on yritetty korjata 

 Käyttöohjeen noudattaminen  Laitteeseen on tehty teknisiä muutoksia 

 Alkuperäisten varaosien käyttäminen  laitetta ei ole käytetty määräystenmukaisesti   
(esim. ammattimainen tai kunnallinen 

käyttö) Takuu ei kata seuraavia tapauksia: 

 Maalivauriot, jotka johtuvat normaalista kulumisesta 

 Kulutusosat, jotka on merkitty varaosaluettelossa merkinnällä  XXX XXX 
ňņņņņņņŉ

(X) 
Ŋņņņņņņŋ 

 Polttomoottorit – niitä koskevat vastavien moottorin valmistajien erilliset takuuehdot 

Käänny takuutapauksessa laitteen jälleenmyyjän tai läheisimmän valtuutetun edustajan puoleen. 

Ota tämä takuutodistus ja kaupan yhteydessä saamasi kuitti mukaan. Edellä mainitut takuuehdot 

eivät rajoita asiakkaan lainmukaisia oikeuksia, jotka on mainittu asianmukaisissa kansallisissa 

laeissa. 

 



 

329 

EST 

Selle juhendi kohta 

 Lugege see dokumentatsioon enne 

kasutuselevõttu läbi. See on ohutu töö ja 

rikkevaba käitamise eeldus. Tutvuge enne 

seadme kasutamist selle käsitsemise ja 

juhtelementidega. 

 Järgige selles juhendis ja seadmel olevaid 

ohutusjuhiseid ja hoiatusi. 

 Käesolev dokument on kirjeldatava toote 

lahutamatu osa ning tuleb seadme 

müümise korral uuele omanikule edasi 

anda. 

Sümbolite seletus 

 Tähelepanu! 
Nende hoiatuste täpne järgmine aitab 

vältida isikuvigastuste ja materiaalse 

kahju ohtu. 
Erijuhised parema arusaamise ja 

käsitsemise tagamiseks. 

Kaamerasümbol viitab joonistele. 

Sisukord 

Selle juhendi kohta 

....................................................274 

Toote kirjeldus 

............................................................274 

Ohutus- ja kaitseseadised 

.........................................274 Ohutusjuhised 

............................................................276 

Monteerimine 

.............................................................277 

Tankimine 

..................................................................277 

Elektriline käivitamine (lisa) 

.......................................281 Hooldus 

.....................................................................28

3 Hoiustamine 

...............................................................284 

Remont 

......................................................................2

84 Kõrvaldamine 

.............................................................284 

Abi rikete korral 

..........................................................285 

Garantii 

......................................................................2

86 EÜ vastavusdeklaratsioon 

.........................................286 

Toote kirjeldus 

Käesolevas dokumentatsioonis kirjeldatakse 

bensiiniga töötavate muruniidukite erinevaid 

mudeleid. Mõned mudelid on varustatud 

murukogumiskastiga ja/või sobivad ka 

multšimiseks. 
Määrake oma mudel tootepiltide ja 

mitmesuguse lisavarustuse kirjelduse järgi. 

Otstarbekohane kasutamine 

Käesolev seade on ette nähtud muru 

niitmiseks eravaldustes ja seda võib kasutada 

ainult kuiva muru niitmiseks.  

Teistsugune kasutamine on 

mitteotstarbekohane. 

Võimalik väärkasutamine 

 See seade ei sobi kasutamiseks avalikel 

rajatistel, parkides, spordiväljakutel ega 

põllu- ja metsamajanduses. 
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 Kaitseseadiseid ei tohi eemaldada ega 

sillata. 
 Seadet ei tohi kasutada vihmase ilma ja 

märja muru korral. 
 Seadet ei tohi kasutada 

kommertsotstarbel. 

Ohutus- ja kaitseseadised 

 Tähelepanu – vigastuste oht! 
Ohutus- ja kaitseseadiseid ei tohi 

inaktiveerida! 
Turvakaar 

Seade on varustatud turvakaarega. 

Ohuolukorras laske turvakaarest lahti. 

Terasidurita 

seadmed  

lõiketera seiskub 

 mootor seiskub 

Terasiduriga seadmed  
 lõiketera seiskub 
 mootor töötab edasi 

Põrkeklapp 

Põrkeklapp kaitseb väljapaiskuvate osade 

eest. 

1 Käivitusnöör 9 L õikekõrguse regulaator* 

2 Käivitamine, seiskamine* 10  Terasidur* 

3 Rattaajam* 11  Vario-käigukast* 

4 Turvakaar 12  Kasutusjuhend 

5 Ergonoomiline kõrguse regulaator* 13  Väljaviskedetail* 

6 Täitumuse näidik* 14  Sulgemisklapp* 

7 Põrkeklapp* 15  Multšikomplekt* 

8 Murukogumiskast*  16  Bensiinipaak  

 *sõltub mudelist 17  Õliava 
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Sümbolid seadmel 
Tähelepanu!  

Olge käsitsemisel eriti ettevaatlik. 

Enne tööde alustamist lõikeseadmel  tõmmake 

süütepistik välja. 

Enne esmakordset kasutuselevõttu lugege kasutus- 
Vabastage 

mootoripidur. juhendit! 

Hoidke kõrvalised isikud ohualast eemal! Lülitage rattaajam sisse. 

Hoidke käed ja jalad lõikeseadmest 

eemal! 

Hoidke ohualast piisavasse 

kaugusesse. 

 /  Gaasi kaugjuhtimispuldi 

käivitamine/ seiskamine 

Lisasümbolid elektrilise käivitusega 

seadmetel Tähelepanu! Elektrilöögi 

oht. 

Hoidke ühendusjuhe lõiketeradest eemal. 

Eemaldage kaabel alati vooluvõrgust 

enne hooldustöid või kui kaabel on 

kahjustatud. 
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Ohutusjuhised 

 Tähelepanu! 
Seadet tohib kasutada ainult laitmatus 

tehnilises seisukorras! 

 Tähelepanu – vigastuste oht! 
Ohutus- ja kaitseseadiseid ei tohi 

inaktiveerida! 

 Tähelepanu – tuleoht! 
Ärge hoidke täis paagiga seadet 

hoonetes, kus bensiiniaurud võivad 

kokku puutuda tule või sädemetega! 

Hoidke mootori, väljalaske, akukasti ja 

kütusepaagi ümbrus niidetud murust, 

bensiinist ja õlist puhas. 

 Hoiatus – tuleoht! 

Bensiin ja õli on äärmiselt tuleohtlikud!  

 Hoidke kõrvalised isikud ohualast eemal 

 Ärge kunagi niitke, kui keegi, eriti lapsed 

või koduloomad, on läheduses. 

 Masina kasutaja vastutab teiste isikute ja 

nende varaga juhtuvate õnnetuste eest. 

 Lapsed ja teised isikud, kes ei ole 

kasutusjuhendiga tutvunud, ei tohi seadet 

kasutada  

 Järgige kohalikke eeskirju seadme 

kasutaja vanusepiirangu kohta 

 Ärge kasutage seadet, kui olete alkoholi, 

ravimite või narkootikumide mõju all. 

 Kandke sobivat töörõivastust 
 pikki pükse 
 tugevaid ja libisemiskindlaid jalatseid 
 kõrvaklappe 

 Kallakutel töötades 
 jälgige, et jalgealune oleks kindel 
 niitke alati piki kallakut, mitte kunagi aga 

otse mäkke või mäest alla  ärge kunagi 

niitke kallakutel kaldega üle 20°.  Olge 

eriti ettevaatlik ümber keerates. 

 Kasutage seadet ainult piisava 

päevavalguse või kunstliku valgustuse 

korral.  

 Hoidke keha, jäsemed ja riided 

lõikeseadmest eemal. 

 Järgige riiklikke tööajaeeskirju. 

 Ärge jätke töövalmis seadet kunagi 

järelevalveta.  Niitke ainult terava 

lõiketeraga. 

 Ärge kunagi kasutage seadet kahjustatud 

kaitseseadiste/kaitsevõredega. 

 Ärge kunagi kasutage seadet, kui 

kaitseseadised ei ole täielikult paigaldatud 

(nt põrkeklapp, murukogumisseadised). 

 Seadet tuleb iga kord enne kasutamist 

kahjustuste suhtes kontrollida, kahjustunud 

osad tuleb enne seadme järgmist 

kasutamist välja vahetada lasta. 

 Kulunud või kahjustatud terad ja terapoldid 

tuleb välja vahetada komplektina, et vältida 

tasakaalutust. 

 Enne mootori käivitamist tuleb kõik terad ja 

ajam lahutada. 

 Seisake mootor, oodake, kuni seade on 

seisma jäänud, tõmmake süütevõti ja 

süüteküünla pistik välja  seadme juurest 

lahkudes 
 seadet kontrollides, puhastades või selle 

juures töid teostades 
 tõrgete ilmnemisel 
 enne blokeeringutest vabastamist 
 enne ummistuste kõrvaldamist 
 pärast kokkupuudet võõrkehadega 
 enne tankimist 
 tõrgete ja ebatavalise vibratsiooni 

tekkimisel seadmes (tuleb kohe kontrollida) 
Enne, kui uuesti muruniiduki käivitate 

ja tööle hakkate, kontrollige, kas 

muruniidukil on kahjustusi ja tehke 

vajalikud remonttööd. 
 Asetage süüteküünla pistik sisse ja 

käivitage mootor 
 pärast tõrke kõrvaldamist (vt tõrgete 

tabelit) ja seadme kontrollimist 
 pärast seadme puhastamist. 
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 Ärge käivitage mootorit, kui seisate 

väljaviskekanali ees. 

 Kontrollige hoolikalt üle kogu niidetav ala, 

eemaldage kõik võõrkehad. 

 Olge eriti ettevaatlik muruniidukit ümber 

keerates või enda poole tõmmates. 

 Ärge liikuge niites üle takistuste (nt okste, 

puujuurte). 

 Eemaldage lõigatud muru ainult seisatud 

mootori korral. 

 Lülitage mootor/lõiketera välja, kui liigute 

üle muu ala kui niidetav pind. 

 Ärge tõstke ega kandke seadet kunagi 

töötava mootoriga. 

 Bensiini või mootoriõli lisamisel ei tohi süüa 

ega juua. 

 Ärge hingake bensiiniaure sisse. 

 Lükake seadet kõndimiskiirusel. 

 Enne kasutamist kontrollige, et mutrid, 

kruvid ja poldid oleksid kõvasti kinni. 

 Mootori seismajätmisel sulgege 

drosselklapp. Kui mootoril on bensiini 

sulgekraan, tuleb see pärast niitmist 

sulgeda. 

Monteerimine 

Järgige kaasasolevat monteerimisjuhendit. 

 Tähelepanu! 
Seadet tohib uuesti käivitada alles 

pärast täielikku monteerimist. 
Tankimine 

Muruniidukit tuleb enne kasutuselevõttu 

tankida. 

 Hoiatus – tuleoht! 

Bensiin ja õli on äärmiselt tuleohtlikud!  

Järgige alati kaasasolevat mootori 

tootja kasutusjuhendit. 

Tehnilised vedelikud 

 Bensiin Mootoriõli 

Sordid Normaalbensiin/ 

pliivaba 
vt mootori 

tootja 

juhendit 
Täitekogus vt mootori tootja 

juhendit 
u 0,6 l 

Ohutus 

 Hoiatus! 
Ärge laske mootoril kunagi töötada 

suletud ruumides. Mürgitusoht! 
 Hoidke bensiini ja õli üksnes selleks 

ettenähtud anumates. 

 Bensiini ja õli tohib lisada ja välja lasta 

üksnes külma mootoriga ja vabas õhus. 

 Ärge lisage bensiini ega õli, kui mootor 

töötab. 

 Ärge täitke paaki üle (bensiin paisub). 

 Ärge suitsetage tankimise ajal. 

 Ärge avage paagi korki töötava või sooja 

mootori korral. 

 Vahetage kahjustatud paak või paagi kork 

välja. 

 Sulgege paagi kork alati korralikult. 

 Kui bensiini on üle voolanud, ei tohi 

proovida mootorit käivitada. Masin tuleb 

bensiiniga saastunud pinnalt eemaldada. 

Tuleb vältida igasugust süütamise katset, 

kuni bensiiniaurud on hajunud.  

 Kui lekib mootoriõli 
 ärge käivitage mootorit 
 koguge lekkinud mootoriõli õli siduva 

materjali või lapiga kokku ning andke 

nõuetekohaselt jäätmekäitlusse 

 puhastage seade 
Vanaõli ei tohi 

 visata olmejäätmete hulka 

 valada kanalisatsiooni, äravoolu 

ega maapinnale 
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Soovitame viia vanaõli suletud anumas selleks 

ettenähtud kogumispunkti või 

klienditeenindusse. 

Bensiini tankimine 

1. Keerake paagi kork lahti ja asetage 

puhtasse kohta. 
2. Lisage bensiini lehtri abil. 
3. Sulgege paagi täiteava korralikult ja 

puhastage. 

Mootoriõli lisamine 

1. Keerake õlikork lahti ja asetage puhtasse 

kohta. 
2. Lisage õli lehtri abil. 
3. Sulgege õlitäiteava korralikult ja 

puhastage. 

Kasutuselevõtt 

 Tähelepanu! 
Seadet ei tohi kasutada, kui selle 
lõikeseade või kinnitusdetailid ei ole 

kindlalt ühendatud, on kahjustatud või 

kulunud. 
Viige enne iga kasutuselevõttu läbi 

visuaalne kontroll.  
Järgmistel lehtedel olev kaamerasümbol 

osutab joonistele lk 4–7. 

Lõikekõrguse reguleerimine 

 Tähelepanu – vigastuste oht! 
Lõikekõrgust tohib reguleerida ainult 

väljalülitatud mootori ja seisvate 

lõiketeradega. 
ƒ Reguleerige alati kõik rattad samale 
lõikekõrgusele.  
ƒ Lõikekõrguse reguleerimine sõltub 

mudelist. 

Tsentraalne reguleerimine (  1) 
4. Hoidke tsentraalse kõrguse reguleerimise 

nuppu all (  1/1). 

 Lühema muru jaoks vajutage 

tsentraalse kõrguse reguleerimise 

käepidet alla (  1/2) 

 Pikema muru jaoks tõmmake 

tsentraalse kõr- 

guse reguleerimise käepidet üles (  

1/2) 

 Näidatakse tsentraalse kõrguse 

reguleerimise astet (  1/3) 

5. Soovitud lõikekõrgusel laske nupp lahti. 

Telje reguleerimine või tsentraalne 

reguleerimine ( 

 2, 3) 

1. Vabastamiseks lükake hooba küljele ja 

hoidke. 

2. Lükake hoob vasakule või paremale 

soovitud lõikekõrgusele.  

3. /DVNHKRRYDO¿NVHHUXGD 

4. Jälgige, et kõikidel ratastel oleks 

ühesugune  
¿NVHHUXPLVDVHQG 

Ühe ratta kiirreguleerimine või telje 

reguleerimine ( 

 4) 

1. Vabastamiseks lükake hooba küljele ja 

hoidke. 

2. Lükake hoob vasakule või paremale 

soovitud lõikekõrgusele.  

3. /DVNHKRRYDO¿NVHHUXGD 

4. Jälgige, et kõikidel ratastel oleks 

ühesugune  
¿NVHHUXPLVDVHQG 

Ühe ratta reguleerimine (  5) 

1. Vabastage rattapolt vasakult või paremalt 

poolt.  

2. Pistke rattapolt soovitud lõikekõrgusel 

vastavasse auku.  

3. Keerake rattapolt kinni. 
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Ratta keermeühendused on vasak- ja 

paremkeermega. Jälgige 

kinnikeeramisel niidukorpuses vastavat 

keermesuunda ja kasutage sellega 

sobivaid polte. 
4. Jälgige, et kõikide rataste puhul oleks 

kasutatud samal kõrgusel asuvat auku. 

Tsentraalne telje reguleerimine (  6) 

1. Asetage pöidlad telje otstesse. 

2. Asetage sõrmed niidukorpuse alla. 

3. Tõmmake pöialdega telg senisest 

lõikekõrguse sälgust välja. 

4. Tõmmake pöialdega telg soovitud 

lõikekõrguse 

VlOJXHWWHMDODVNH¿NVHHUXGD 

5. Jälgige, et kõikidel ratastel oleks 

ühesugune  
¿NVHHUXPLVDVHQG 

Niitmine murukogumiskastiga 

 Tähelepanu – vigastuste oht! 
Eemaldage ja paigaldage 

murukogumiskasti ainult väljalülitatud 

mootori ja seisatud lõiketera korral. 
1. Tõstke põrkeklapp üles ja asetage 

murukogumiskast hoidikutesse (  8). 

Täitumuse näidik 

Niitmisel lükkab õhuvool täitumuse näidiku 

üles (  7a). 

Kui murukogumiskast on täis, asetseb 

täitumuse näidik kasti ääres (  7b). 

Murukogumiskast tuleb tühjendada. 

Murukogumiskasti tühjendamine 

1. Tõstke põrkeklapp üles. 

2. Vabastage murukogumiskasti kinnitus ja 

eemaldage kast suunaga taha (  8). 

3. Tühjendage murukogumiskast. 

4. Tõstke põrkeklapp üles ja kinnitage 

murukogumiskast uuesti hoidikutesse (  

8). 

Niitmine murukogumiskastita 

 Tähelepanu! 
Niitke ilma murukogumiskastita ainult 

siis, kui põrkeklapi pöördvedru on 

töökorras. 
Põrkeklapp asetseb vastu muruniiduki korpust 

ainult vedrujõul. Nii paiskub niidetud muru taha 

alla välja. 

Multšimine multšikomplektiga (lisa) 

Multšimisel ei koguta niidetud muru kokku, vaid 

see jääb murupinnale. Multš kaitseb maapinda 

kuivamise eest ja annab sellele toitaineid. 

Parim tulemus saadakse regulaarse 

tagasilõikamisega umbes 2 cm. Ainult õrnade 

lehtedega noor muru kõduneb kiiresti. 

 Muru kõrgus enne multšimist:   kuni 8 cm 

 Muru kõrgus pärast multšimist:  vähemalt 4 

cm 

Kohandage kõndimiskiirus 

multšimisega, ärge liikuge liiga 

kiiresti. 
Multšikomplekti paigaldamine 

 Tähelepanu – vigastuste oht! 
Paigaldage või eemaldage 

multšikomplekti ainult väljalülitatud 

mootori ja seisva lõiketera korral. 

1. Murukogumiskasti eemaldamine (  8). 

2. Tõstke põrkeklapp üles ja asetage 

multšikomplekt väljaviskesüvendisse (  

9).  
.LQQLWXVSHDE¿NVHHUXPD 

.XLPXOWãLNRPSOHNWHL¿NVHHUX

Y}LYDGPXOWãLkomplekt ja lõiketera 

kahjustada saada. 
Multšikomplekti eemaldamine 
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1. Tõstke põrkeklapp üles.  

2. Vabastage multšikomplekti kinnitus (

  10/1). 

3. Tõmmake multšikomplekt välja (  10/2). 

Niitmine külgväljaviskega (lisa) 

 Tähelepanu – vigastuste oht! 
Paigaldage või eemaldage külgväljavise 

ainult väljalülitatud mootori ja seisva 

lõiketera korral. 
Külgväljaviske paigaldamine 
1. Eemaldage murukogumiskast ja 

paigaldage multšikomplekt. 

2. Pöörake külgväljaviske kate üles ja hoidke 

kinni (  11/1). 

3. Paigaldage külgväljaviskekanal (  11/2). 

4. Sulgege kate aeglaselt.  
Kate ei lase külgväljaviskekanalil välja 

kukkuda. 

Külgväljaviske eemaldamine 

1. Pöörake külgväljaviske kate üles ja hoidke 

kinni (  11/1). 

2. Eemaldage külgväljavise ja sulgege kate (

 11/2). 

Käepideme kõrguse reguleerimine  
(lisa) 

Käepidet saab vajadusel reguleerida kahele 

erinevale kõrgusele. 

1. Keerake alumisel vardal mõlemad 

käepideme poldid lahti. 

2. Tõmmake poldid välja ja reguleerige 

käepidemed soovitud kõrgusele, pistes 

poldid kandilistesse aukudesse hoidikutes 

ja varrastes (  12). Jälgige, et kasutate 

mõlemal hoidikul samal kõrgusel olevat 

auku. 

3. Keerake hoidikud alumise vardaga 

käepideme poltide abil jälle kokku. 

Mootori käivitamine 

 Tähelepanu – mürgitusoht! 
Ärge laske mootoril kunagi töötada 

suletud ruumides. 

 Tähelepanu – vigastuste oht! 
Ärge seadet käivitamise ajal kallutage. 

ƒ Käivitage mootor ainult paigaldatud 

tera korral (tera on vajalik hooratta 

massina). 
ƒ Töösooja mootori (HONDA) 

käivitamisel ÄRGE õhuklappi ega 

süütenuppu kasutage. 
ƒ Ärge muutke mootori seadistusi. 

 Ärge käivitage seadet, kui väljaviskekanal 

pole mõne alljärgnevalt nimetatud 

esemega kaetud 
 murukogumiskast 
 põrkeklapp 
 multšikomplekt  

 Käsitsege käivituslülitit erilise 

tähelepanuga, vastavalt tootja juhendile. 

 Jälgige, et jalad asetseksid 

lõikeinstrumendist piisavalt kaugel. 

 Käivitage seade madala muruga pinnal. 

Asendisümbolid seadmel 
Õhuklapp* 
Käivitamine    

Töötamine   

Seiskamine 
 

Gaasi 
kaugjuhtimine* 
Käivitamine               
Seiskamine 

 

Gaasi 

kaugjuhtimine 

õhuklapiga* 
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Vario-

käigukast* Kiire  

Aeglane 
 

Terasidur* 
Sees                  
Väljas 

 

* sõltub mudelist 

Käsitsi käivitamine 

Gaasi kaugjuhtimiseta, õhuklapiga 
Õhuklapp 

Käivitamine  

Töötamine      

Seiskamine 

 

1. Seadke õhuklapp asendisse 1 (  13/1). 

2. Tõmmake turvakaar vastu ülemist varrast 

ja hoidke kinni (  

17±WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 

3. Tõmmake käivitusnöör hooga välja ja laske 

siis aeglaselt tagasi kerida (  18). 

4. Pärast mootori soojenemist (u 15–20 

sekundit) seadke õhuklapp asendisse 2 (  

13/2). 

0RRWRULORQ¿NVHHULWXGJDDVL

VHDGLVWXV  
Pöörlemiskiirust pole võimalik 

reguleerida. 

Gaasi kaugjuhtimiseta, süütenupuga (  

16) 

1. Vajutage süütenuppu 3x intervallidega 

umbes 2 sekundit (  16). Temperatuuril 

alla 10 °C vajutage süütenuppu 5x. 

2. Tõmmake turvakaar vastu ülemist varrast 

ja hoidke kinni (  

17±WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 

3. Tõmmake käivitusnöör hooga välja ja laske 

siis aeglaselt tagasi kerida (  18). 

0RRWRULORQ¿NVHHULWXGJDDVL

VHDGLVWXV  
Pöörlemiskiirust pole võimalik 

reguleerida. 
Gaasi kaugjuhtimiseta, 

süütenuputa/õhuklapita 

1. Tõmmake turvakaar vastu ülemist varrast 

ja hoidke kinni (  

17±WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 

2. Tõmmake käivitusnöör hooga välja ja laske 

siis aeglaselt tagasi kerida (  18). 

0RRWRULORQ¿NVHHULWXGJDDVL

VHDGLVWXV  
Pöörlemiskiirust pole võimalik 

reguleerida. 
Gaasi kaugjuhtimisega, õhuklapiga 
Gaasi 

kaugjuhtimine 

õhuklapiga 

 

1. Seadke gaasihoob asendisse  14/1). 

2. Tõmmake turvakaar vastu ülemist varrast 

ja hoidke kinni (  17) –

WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 

3. Tõmmake käivitusnöör hooga välja ja laske 

siis aeglaselt tagasi kerida (  18). 

4. Pärast mootori soojenemist (u 15–20 

sekundi pärast) seadke gaasihoob 

asendisse  kuni  (  14/2). 

Gaasi kaugjuhtimisega, 

süütenuputa/õhuklapita 
Gaasi 
kaugjuhtimine 
Käivitamine               
seiskamine 

 

1. Seadke gaasihoob asendisse  20/1). 

 ( 

  ( 
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2. Tõmmake turvakaar vastu ülemist varrast 

ja hoidke kinni (  

17)±WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 

3. Tõmmake käivitusnöör hooga välja ja laske 

siis aeglaselt tagasi kerida (  18). 

4. Pärast mootori soojenemist (u 15–20 

sekundi  
pärast) seadke gaasihoob 

asendisse  (  20). 

Gaasi kaugjuhtimisega, 

süütenupuga  ( 
Gaasi 
kaugjuhtimine 
Käivitamine               
seiskamine 

 

1. Seadke gaasihoob asendisse  20/1). 

2. Vajutage süütenuppu 3x intervallidega 

umbes 2 sekundit (  16). Temperatuuril 

alla 10 °C vajutage süütenuppu 5x. 
3. Tõmmake turvakaar vastu ülemist varrast 

ja hoidke kinni (  

17)±WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 
4. Tõmmake käivitusnöör hooga välja ja laske 

siis aeglaselt tagasi kerida ( 18). 
5. Niipea kui mootor käivitub, seadke 

gaasihoob soovitud mootori 

pöörlemiskiirusele asendisse  kuni 

 20). 

Elektriline käivitamine (lisa) 

Elektriline käivitamine süütenupuga  (

  16) 

1. Seadke gaasihoob asendisse „START” (

  15/1). 

2. Vajutage süütenuppu 3x intervallidega 

umbes 2 sekundit (  16). Temperatuuril 

alla 10 °C vajutage süütenuppu 5x. 

3. Tõmmake turvakaar vastu ülemist varrast 

ja hoidke kinni ( 

17±WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 

4. Keerake süütevõti süütelukus täiesti 

paremale (  19). 

5. Niipea kui mootor käivitub, laske süütevõti 

lahti (see hüppab tagasi asendisse „0”). 

6. Seadke gaasihoob vastavalt soovitud 

mootori pöörlemiskiirusele asendisse  kuni  

( 15/2). 

Elektriline käivitamine 

süütenuputa/õhuklapita  ( 

 15) 

1. Seadke gaasihoob asendisse „START” (  

15/1). 

2. Tõmmake turvakaar vastu ülemist varrast 

ja hoidke kinni ( 

17±WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 

3. Keerake süütevõti süütelukus täiesti 

paremale (  19). 

4. Niipea kui mootor käivitub, laske süütevõti 

lahti (see hüppab tagasi asendisse „0”).  

5. Seadke gaasihoob vastavalt soovitud 

mootori pöörlemiskiirusele asendisse  kuni  

( 15/2). 

Terasidur (lisa) 
Terasidur 
Sees                  
Väljas 

 

Terasiduri abil saab lõiketera ühendada ja 

lahutada mootori töötades. 

Lõiketera ühendamine 

1. Tõmmake turvakaart ülemise varda poole 

ja hoidke kinni (  

17)±WXUYDNDDUHL¿NVHHUX 

2. Lükake sidurihooba korpusest eemale (  

21/1)  – Lõiketera ühendub. 

Lõiketera lahutamine  

  ( 

 ( 

 kuni  

  16 ) 
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3. Laske turvakaar lahti (  25). – Lõiketera 

lahutub.  

– Sidurihoob läheb puhkeasendisse (  21/2). 
Mootori väljalülitamine 

Terasidurita seade 

1. Seadke gaasihoob asendisse   

(  20/2) 

2. Laske turvakaar lahti ( 25). - Mootor 

lülitub välja. 

 Tähelepanu – raskete lõikevigastuste oht! 
Mootor võib edasi pöörelda. Pärast 

väljalülitamist veenduge, kas mootor on 

seisma jäänud. 
  
Terasiduriga seade 
Terasidur 
Sees                  
Väljas 

 

1. Laske turvakaar lahti (  25). 

2. Seadke gaasihoob asendisse   (

  20/2).   
- Mootor lülitub välja. 

 Tähelepanu – raskete lõikevigastuste oht! 
Mootor võib edasi pöörelda. Pärast 

väljalülitamist veenduge, kas mootor on 

seisma jäänud. 

Rattaajam (lisa) (  22) 

 Tähelepanu! 
Lülitage ülekanne sisse ainult töötava 

mootori korral. 
Rattaajami sisselülitamine  

1. Lükake ülekande lülitushoob vastu ülemist 

varrast ja hoidke kinni (  22) – ülekande 

lülitushoob ei  
¿NVHHUX – 

Rattaajam lülitub 

sisse. 

Rattaajami väljalülitamine  

1. Laske ülekande lülitushoob lahti (  24).  

– Rattaajam lülitub välja. 

Vario-käigukast (lisa)  
Vario-

käigukast Kiire  

Aeglane 
 

Vario-käigukastiga saab muruniiduki 

sõidukiirust astmeteta muuta. 

 Tähelepanu! 
Vajutage hooba ainult töötava mootori 

korral.  Ilma mootorajamita lülitamine 

võib veomehhanismi kahjustada. 
 Suurema kiiruse jaoks 

tõmmake hooba ( 23)  ( 23/2) 

suunas. 

 Väiksema kiiruse jaoks tõmmake hooba ( 

23) (  23/1) suunas. 
Sobitage liikumiskiirus alati maapinna 

ja muru seisundiga. 

Hooldus 

 Tähelepanu – vigastuste oht! 
ƒ Enne igasuguseid hooldustöid tuleb 

mootor alati välja lülitada ja 

süüteküünla pistik lahutada. 
ƒ Mootor võib edasi pöörelda. Pärast 

väljalülitamist veenduge, kas mootor 

on seisma jäänud. 
ƒ Kandke lõiketera hooldus- ja 

korrashoiutöödel alati töökindaid! 
 Kõik mutrid, poldid ja kruvid peavad olema 

kõvasti kinni keeratud.  

 Seade peab olema turvalises töökindlas 

seisundis.  Enne masina ärapanekut 

laske mootoril jahtuda. 

 Kontrollige regulaarselt 

murukogumisseadise talitlust ja kulumist. 

 Seade tuleb pärast iga kasutamist 

puhastada. 

 Ärge pihustage seadmele vett. Sissetungiv 

vesi võib põhjustada tõrkeid 

(süüteseadmes, karburaatoris). 

 Kontrollige lõiketera regulaarselt 

kahjustuste suhtes. 

 Vahetage vigased summutid alati välja.  
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Niiduki kallutamine 

Sõltuvalt mootori tootjast peab 

 NDUEXUDDWRU}KX¿OWHUROHPDVX

XQDWXG�OHV 26)  süüteküünal olema 

suunatud üles (  27) 

 Järgige mootori tootja kasutusjuhendit! 

Lõiketera teritamine/väljavahetamine 

 Laske nürid või kahjustatud lõiketerad 

klienditeeninduses või volitatud töökojas 

teritada / välja vahetada. 

 Teritada lastud lõiketerad peavad olema 

tasakaalustatud. 

 Tähelepanu! 
Tasakaalustamata terad põhjustavad 

tugevat vibratsiooni ja kahjustavad 

niidukit. 
Käivitusaku laadimine (lisa) 

Käivitusaku on hooldusvaba ja seda laeb 

üldjuhul niiduk. Erijuhtudel peab akut laadima 

kasutaja 

 enne niiduki esmakordset kasutuselevõttu 

 tühjenemisel, enne talvist kasutuspausi või 

pikemaks ajaks hoiulepanekut (> 6 kuuks) 

Laadimine 

1. Võtke akulaadur akukastist välja. 

2. Lahutage akukaabel mootorikaablist (  

28). 

3. Ühendage akukaabel akulaaduri 

kaabliga  (  29). 

4. Ühendage laadija toitevõrku.  Toitevõrgu 

pinge peab olema sama mis laadija 

tööpinge. 

Laadimisaeg on umbes 36 tundi.   
Kasutage ainult kaasasolevat originaal-

akulaadurit. 

 Tähelepanu! 
ƒ Laadige käivitusakut üksnes 

kuivades ja hea ventilatsiooniga 

ruumides. 

ƒ Ärge kasutage muruniidukit laadimise 

ajal. 

Mootori hooldus 

Mootoriõli vahetamine 

1. Pange õli kogumiseks sobiv anum valmis. 

2. Laske õli õlitäiteavast täielikult välja voolata 

või välja imeda. 

¯KXÀOWULYDKHWDPLQH 

 Järgige mootori tootja juhendit. 

Süüteküünla vahetamine 

 Järgige mootori tootja juhendit. 

Rattaajam (lisa) 

Ajamiratta õlitamine 

 Pihustage ülekandevõlli ajamiratast aeg-

ajalt õliga. 

 Rattaajami ülekanne on hooldusvaba. 

Hoiustamine 

 Tähelepanu –plahvatusoht! 
Ärge hoidke seadet lahtise leegi ega 

kuumusallikate juures. 
 Laske mootoril maha jahtuda. 

 Ruumisäästlikuks hoiulepanekuks pöörake 

ülemine varras alla. 

Andke kasutatud mootoriõli 

keskkonnahoidlikult jäätmekäitlusse!  
Soovitame viia vanaõli suletud anumas 
selleks ettenähtud kogumispunkti või 

klienditeenindusse. 

Vanaõli ei tohi ƒ visata 

olmejäätmete hulka ƒ valada 

kanalisatsiooni ega äravoolu ƒ 

valada maapinnale 
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 Hoidke seadet kuivas ning lastele ja 

kõrvalistele isikutele ligipääsematus kohas 

 Hoidke käivitusakut külmumise eest 

kaitstuna. 

 Laadige käivitusakut aeg-ajalt. 

 Tühjendage bensiinipaak. 

 Tõmmake süüteküünla pistik välja. 

Remont 
Remonttöid tohib lasta teha ainult 

klienditeeninduses või volitatud töökojas. 

Käivitusnööri reguleerimine 

Kui rattaajamit ei saa töötava mootoriga enam 

sisse  või välja lülitada, tuleb vastavat 

käivitusnööri reguleerida. 

 Tähelepanu! 
Reguleerige käivitusnööri üksnes 

väljalülitatud mootoriga. 
1. Keerake käivitusnööri regulaatorit noole 

suunas (  30). 

2. Seadistuse kontrollimiseks käivitage 

mootor ja lülitage rattaajam sisse.  

3. Kui rattaajam ikka ei tööta, tuleb 

muruniiduk klienditeenindusse või volitatud 

töökotta viia. 

Kõrvaldamine 

Kasutusest kõrvaldatud seadmeid, 

patareisid ja akusid ei tohi 

kõrvaldada olmejäätmetena! 
Pakend, seade ja tarvikud on valmistatud 

ümbertöödeldavatest materjalidest ja tuleb 

vastavalt kõrvaldada. 

Abi rikete korral 

 Tähelepanu! 
Tera ja mootorivõlli ei tohi joondada. 

Rike Lahendus 

Mootor ei käivitu ƒ Lisage bensiini. ƒ Seadke gaasihoob asendisse 

„Start”. ƒ Lülitage õhuklapp sisse. ƒ Lükake mootori 

lülitushooba ülemise varda poole. ƒ Kontrollige 

süüteküünlaid, vajadusel vahetage välja. 

ƒ3XKDVWDJH}KX¿OWULW ƒ 

Keerake niitmistera vabaks. 
ƒ Laadige käivitusakut. ƒ 

Käivitage niidetud pinnal. 

Mootori võimsus 

väheneb 
ƒ Korrigeerige lõikekõrgust. ƒ 

Teritage/vahetage niitmistera. ƒ 

Puhastage väljaviskekanal/korpus.  

ƒ3XKDVWDJH}KX¿OWUL

W ƒ Vähendage töökiirust. 
Halb lõige  ƒ Teritage/vahetage niitmistera. 

ƒ Korrigeerige lõikekõrgust. 
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Murukogumiskas

t ei täitu piisavalt 
ƒ Korrigeerige lõikekõrgust. ƒ Laske 

murul kuivada. ƒ Teritage/vahetage 

niitmistera. ƒ Puhastage 

murukogumiskasti resti. ƒ Puhastage 

väljaviskekanal/korpus. 

Rattaajam ei 

tööta 
ƒ Reguleerige käivitusnööri. 
ƒ Kiilrihma rike ƒ Pöörduge 

klienditeeninduse töökotta. 
ƒ Eemaldage rattaajamilt, hammasrihmalt ja ülekandelt 

mustus. ƒ Pihustage vabakäigusidurile (ülekandevõlli 

ajamrattale) õli. 
Sisselülitatud 

ülekande korral 

rattad ei pöörle 

ƒ Keerake rattapoldid kõvemini kinni. 
ƒ Rattarummu rike ƒ Kiilrihma rike ƒ 

Pöörduge klienditeeninduse töökotta. 

Seade vibreerib 

ebatavaliselt 

tugevalt 

ƒ Kontrollige niitmistera. 

 Rikete korral, mida tabelis pole või mida te ise ei oska kõrvaldada, pöörduge meie volitatud 

klienditeenindusse. 
 Spetsialistil tuleb alati lasta kontrollida EÜ vastavusdeklaratsioon 

 pärast takistusest ülesõitmist   vt monteerimisjuhendit 

 mootori ootamatul seiskumisel 
 ülekande kahjustuste korral  
 vigase kiilrihma korral 
 kõverdunud tera korral  
 kõverdunud mootorivõlli korral  
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Garantii 

Võimalikud materjali- ja tootmisvead kõrvaldamine seadusega kehtestatud garantiiaja jooksul 

omal valikul kas remondi või seadme asendamise teel. Garantii pikkus sõltub konkreetsest riigist, 

kust seade osteti. 
Meie garantii kehtib ainult 

järgmistel tingimustel 
Garantii kaotab kehtivuse järgmisel juhul 

 seadme nõuetekohasel 

kasutamisel 

 kasutusjuhendi järgimisel 

 originaalvaruosade 

kasutamisel 

 seadme omavolilisel remontimisel 

 VHDGPHWHKQLOLVHPRGL¿WVHHULPLVHNRUUDO 

 mitteotstarbekohase kasutamise korral  
(nt tööstuslikul või kommertseesmärgil kasutamine) 

Garantii ei kata 

 värvikahjustusi, mis tekivad normaalse kulumise käigus 

 kuluvaid osi, mis on varuosade kaardil tähistatud raamiga  XXX XXX 
ňņņņņņņŉ

(X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 Sisepõlemismootorite jaoks kehtivad eraldi vastavate mootoritootjate garantiitingimused. 

*DUDQWLLMXKWXPLNRUUDOS||UGXJHVHOOHJDUDQWLLVHUWL¿NDDGLMDRVWXWã

HNLJDRPDHGDVLP��MDSRROHY}LOlKLPDVVHYROLWDWXG klienditeenindusse. See 

garantii ei mõjuta ostja seaduslikku nõudeõigust müüja suhtes. 
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 

,QIRUPƗFLMDSDUURNDVJUƗPDWX ,]VWUƗGƗMXPDDSUDNVWV 

 3LUPVLHUƯFHVL]PDQWRãDQDVL]ODVLHWãRGRNXPHQ- 

âDMƗGRNXPHQWƗFLMƗWLHNDSUDNVWƯWLYDLUƗNLEHQ]ƯQD]ƗOHV 

WƗFLMX5RNDVJUƗPDWDLUREOLJƗWLMƗL]ODVDODLDULHUƯFL 

SƺƗYƝMXPRGHƺL'DåLPRGHƺLLUDSUƯNRWLDU]ƗOHVX]WYHUãD- 
EǌWXGURãLVWUƗGƗWXQQHUDVWRVEƯVWDPDVVLWXƗFLMDV 

QDVNDVWLXQYDLSDSLOGXVLUSLHPƝURWLPXOþƝãDQDL 

3LUPVLHUƯFHVOLHWRãDQDVLHSD]ƯVWLHWLHVDULHUƯFHVGH- 

,GHQWL¿FƝMLHWVDYXPRGHOLL]PDQWRMRWL]VWUƗGƗMXPXDWWƝOXV 

WDƺƗPXQLHUƯFHVOLHWRãDQX XQGDåƗGRRSFLMXDSUDNVWX 

 ,HYƝURMLHWGURãƯEDVQRWHLNXPXVXQEUƯGLQƗMXPXV 
NDVLHWYHUWLãDMƗGRNXPHQWƗFLMƗXQUHG]DPLX]LH-

3DUHG]ƝWDLVL]PDQWRãDQDVPƝUƷLV 
UƯFHV âƯLHUƯFHLUSDUHG]ƝWD]ƗOƗMDSƺDXãDQDLSULYƗWƗPYDMDG]Ư- 

 âƯGRNXPHQWƗFLMDLUWDMƗDSUDNVWƯWƗL]VWUƗGƗMXPDQH- 

EƗPXQWRDWƺDXWVL]PDQWRWWLNDLQRåXYXãD]ƗOƗMDSƺDXDWƼHPDPDVDVWƗYG

DƺDXQSƗUGRGRWãRL]VWUƗGƗMX- šanai.  
PXWƗMƗQRGRGWƗOƗNSLUFƝMDP 

&LWDYHLGDL]PDQWRãDQDYDLL]PDQWRãDQDOLHOƗNƗVWHULWRUL- 
Simbolu skaidrojums MƗVQDYVDVNDƼƗDUQRWHLNXPLHP 

Neatbilstoša izmantošana 

 âLV]ƗOHVSƺƗYƝMVQDYSLHPƝURWVL]PDQWRãDQDLVDELHGULVNRVREMHNWRVSD

UNRVVSRUWDODXNXPRVNƗ DUƯODXNVDLPQLHFƯEƗXQPHåVDLPQLHFƯEƗ 

 8]PDQƯEX 
3UHFƯ]LLHYƝURMRWãRVEUƯGLQƗMXPXVLHVSƝMDPVL]YDLUƯWLHVQRWUDXPƗ

PXQYDLƯSDãXPDERMƗMXPLHP 

.RQNUƝWLQRUƗGƯMXPLODLODEƗNVDSUDVWXXQYDUƝWX 
L]SLOGƯWNƗGXGDUEƯEX 

)RWRNDPHUDVVLPEROVQRUƗGDX]

DWWƝOLHP 

6DWXUDUƗGƯWƗMV 

,QIRUPƗFLMDSDUURNDVJUƗPDWX 

....................................288 

,]VWUƗGƗMXPDDSUDNVWV 

...............................................288 

vienošanu. 

 

1HL]PDQWRMLHWLHUƯFLOLHWǌYDLPLW

UƗ]ƗOƗMƗ  

,HUƯFLQHGUƯNVWL]PDQWRWNRPHUFLƗ

OLHPPƝUƷLHP 

'URãƯEDVOƯG]HNƺLXQDL]VDUJDSU

ƯNRjums 
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 1HYHLFLHWGURãƯEDVLHUƯþXGHPRQWƗåXYDLWLHãXVD- 

'URãƯEDVOƯG]HNƺLXQDL]VDUJDSUƯNRMXPV 

.....................288 'URãƯEDVQRWHLNXPL 

....................................................290 
0RQWƗåD 

.....................................................................

291 

 

Degvielas uzpilde 

......................................................291 

(OHNWULVNDLHGDUELQƗãDQDSDS

LOGDSUƯNRMXPV .............296 

$SNRSHXQWƯUƯãDQD 

....................................................297 

8]JODEƗãDQD 

..............................................................

299 Remonts 

...............................................................

.....299 

8WLOL]ƗFLMD 

...................................................................2

99 

3DOƯG]ƯEDERMƗMXPXJDGƯMXPRV 

..................................300 

'URãƯEDVURNWXULV 

,HUƯFHLUDSUƯNRWDDUGURãƯEDVURNWXUL

%ƯVWDPƗVVLWXƗFLMƗV 

DWODLGLHWGURãƯEDVURNWXUL 

,HUƯFHVEH]DVPHQVVDMǌJD 
 WLHNDSWXUƝWVSƺDXãDQDVDVPHQV 
 WLHNDSWXUƝWVPRWRUV 

,HUƯFHVDUDVPHQVVDMǌJX 
 WLHNDSWXUƝWVSƺDXãDQDVDVPHQV 

 motors turpina darboties. 

Garantija ....................................................................301 

(.DWELOVWƯEDVGHNODUƗFLMD ..........................................301 

 8]PDQƯEX7UDXPXJǌãDQDVULVNV 
'URãƯEDVOƯG]HNƺXVXQDL]VDUJDSUƯNRMXPXQHGUƯNVW 

DWVOƝJW 
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 

9LU]ƯWƗMSOƗNVQH 

 

1 6WDUWƝãDQDVWURVH 9 3ƺDXãDQDVDXJVWXPDUHJXOƝãDQ

DVPHKƗQLVPV  
2 Start, Stop* 1

0 
$VPHQVVDMǌJV  

3 5LWHƼXSLHG]LƼD  1

1 
9DULRSƗUQHVXPNƗUED  

4 'URãƯEDVURNWXULV 1

2 
(NVSOXDWƗFLMDVURNDVJUƗPDWD 

5 (UJRQRPLVNVDXJVWXPDUHJXOƝãDQ

DVPHKƗQLVPV  
1

3 
Izmešanas ieliktnis* 

6 8]SLOGHVOƯPHƼDUƗGƯMXPV  1

4 
9ƗNV  

7 9LU]ƯWƗMSOƗNVQH  1

5 
0XOþƝãDQDVNRPSOHNWV  

8 =ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWH  1

6 
Degvielas tvertne  

  DWNDUƯEƗQRPRGHƺD 1

7 
(ƺƺDVX]SLOGHVFDXUXOH 
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3DSLOGXVLPEROLLHUưFƞPDUHOHNWULVNRVWDUWƞäDQX  

6WUƗGƗMRWVOƯSXPRV 

8]PDQƯEX(OHNWULVNƗVVWUƗYDVWULHFLHQDUDGƯWV  

QRGURãLQLHWGURãXVWƗMX 

 risks.  VOƯSXPXVYLHQPƝUSƺDXMLHWWLNDLãƷƝUVYLU]LHQƗ 
1HWXYLQLHWSLHVOƝJXPDYDGXSƺDXãDQDVDVPH-nekad uz augšu vai leju, 

 ƼLHP  QHSƺDXMLHWVOƯSXPRVNXUXNƗSXPVLUYDLUƗNSDU 
3LUPVDSNRSHVGDUEXYHLNãDQDVYDLERMƗWD 20°, 

YDGDJDGƯMXPƗYLHQPƝUDWYLHQRMLHWLHUƯFLQR  

ƯSDãLX]PDQLHWLHVSDJULH]LHQXODLNƗ 
HOHNWURWƯNOD 

'URãƯEDVQRWH

LNXPL 

  

  

6WUƗGƗMLHWWLNDLGLHQDVODLNƗYDLSLHWLHNDPƗPƗNVO

ƯJDMƗDSJDLVPRMXPƗ 

1HWXYLQLHWƷHUPHQLHNVWUHPLWƗWHVXQDSƧƝUEX 
JULH]ƝMPHKƗQLVPDP. 

 ,HYƝURMLHWYDOVWƯVSƝNƗHVRãRVQRWHLNXPXVDWWLHFƯEƗ uz darba laiku. 

 .DGLHUƯFHLUVDJDWDYRWDGDUEDPQHDWVWƗMLHWWREH] 
X]UDXG]ƯEDV 

 3ƺDXMLHWWLNDLDUDVXSƺDXãDQDVDVPHQL 

 8]PDQƯEX 
,]PDQWRMLHWLHUƯFLWLNDLWDGMDWƗLUWHKQLVNLQHYDLQRMDPƗVWƗYRNO

Ư 

 8]PDQƯEX7UDXPXJǌãDQDVULVNV 
'URãƯEDVOƯG]HNƺXVXQDL]VDUJDSUƯNRMXPXQHGUƯNVW 

DWVOƝJW 
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 

 1HNDGQHOLHWRMLHWLHUƯFLDUERMƗWƗPDL]VDUJLHUƯFƝP DL]VDUJUHåƧLHP 

 /LHWRMLHWLHUƯFLWLNDLWDGMDSLOQƯEƗLUX]VWƗGƯWDVDL]VDUJLHUƯFHVSL

HPYLU]ƯWƗMSOƗNVQH]ƗOHVX]WYHUãDQDVPHKƗQLVPL 

 3LUPVNDWUDVL]PDQWRãDQDVUHL]HVSƗUEDXGLHWYDL 
LHUƯFHQDYERMƗWDSLUPVDWNƗUWRWDVOLHWRãDQDVQR- 

PDLQLHWERMƗWƗVGDƺDV 

 /DLL]YDLUƯWRVQRNRQVWUXNFLMDVQHOƯG]VYDURWƯEDVERMƗWXVDVPHƼXVX

QVWLSULQƗãDQDVEXOWVNUǌYHVPDLQLHW WLNDLNƗNRPSOHNWXV 

 1HSLHƺDXMLHWFLWXSHUVRQXDWUDãDQRVEƯVWDPDMƗ]RQƗ  

3LUPVPRWRUDLHGDUELQƗãDQDVDWVOƝG]LHWYLVXVDV- 

 1HNDGQHSƺDXMLHWMDWXYXPƗDWURGDVFLWDVSHUVRQDV

 PHƼXVXQSLHG]LƼDV 

XQƯSDãLEƝUQLYDLPƗMG]ƯYQLHNL  

,]VOƝG]LHWPRWRUXQRJDLGLHWLHUƯFHVSLOQƯJXDSVWƗãD- 

 ,HUƯFHVRSHUDWRUVYDLOLHWRWƗMVLUDWELOGƯJVSDUNDL-

 QRVL]ƼHPLHWDL]GHG]HVDWVOƝJXXQQRƼHPLHWDL]GHWƝMXPXNDVWLHNQ

RGDUƯWVFLWƗPSHUVRQƗPXQWR dzes sveces spraudni: 

 ƯSDãXPDP  MDDWVWƗMDWLHUƯFLEH]X]UDXG]ƯEDV 

 ,HUƯFLQHGUƯNVWOLHWRWEƝUQLYDLFLWDVSHUVRQDVNDV  

YHLFRWLHUƯFHVSƗUEDXGLWƯUƯãDQXYDLGDUEXV 

QDYL]ODVƯMXãDVHNVSOXDWƗFLMDVURNDVJUƗPDWX  

MDSDUƗGƗVGDUEƯEDVWUDXFƝMXPL 

 ,HYƝURMLHWYLHWƝMRVQRWHLNXPXVSDULHUƯFHVRSHUDWRUD  

SLUPVWLHNQRƼHPWLEORƷƝWƗML PLQLPƗOƗYHFXPDLHUREHåRMXPX 
 SLUPVWLHNL]WƯUƯWLDL]VSURVWRMXPL 

 1HL]PDQWRMLHWLHUƯFLHVRWDONRKRODQDUNRWLVNRYLHOX  

SƝFVDVNDUHVDUVYHãƷHUPHƼLHP YDLPHGLNDPHQWXLHWHNPƝ 
 SLUPVGHJYLHODVX]SLOGHV 
 /LHWRMLHWDWELOVWRãXGDUEDDSƧƝUEX 
 MDURGDVNƺǌGDVLHUƯFHVGDUEƯEƗXQWƗVƗNVDYƗ- 
 Garas bikses GLYLEUƝWYHLFLHWWǌOƯWƝMXSƗUEDXGL 

 8]PDQƯEX'HJãDQDVULVNV 
-DLHUƯFHLLUSLOQDEƗNDQHX]JODEƗMLHWWRƝNƗV 

NXUƗVEHQ]ƯQDWYDLNLYDUƝWXQRQƗNWVDVNDUƝDU 

DWNOƗWXOLHVPXYDLG]LUNVWHOƝP 

=RQƗDSPRWRUXL]SǌWƝMXEDWHULMXWXUƝWƗMXGHJYLHODVWYHUWQLQHWX

ULHWQRSƺDXWR]ƗOLEHQ]ƯQXHƺƺX 

 8]PDQƯEX²GHJãDQDVULVNV 

%HQ]ƯQVXQHƺƺDƺRWLƗWULDL]GHJDV  
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LV: 

 1RVOƝJWXVDSDYXVDUQHVOƯGƯJX]ROL  Ausu aizsargus 

3LUPVDWNƗUWRWDVLHGDUELQƗãDQ

DVXQVWUƗGƗãDQDVDWURGLHW]ƗOH

VSƺƗYƝMDERMƗMXPXVXQYHLFLHW 

nepieciešamos remontdarbus. 
 8]VWƗGLHWDL]GHG]HVVYHFHVVSUDXG

QLXQLHGDUELQLHW motoru: 

 SƝFWUDXFƝMXPXQRYƝUãDQDVVNDW

LHWWUDXFƝMXPXWDEXOXXQLHUƯF

HVSƗUEDXGHV 

 SƝFLHUƯFHVWƯUƯãDQDV 

 1HGDUELQLHWPRWRUXMDDWURGDW

LHVSLUPVL]PHWƝMD 
NDQƗOD 

 3LOQƯEƗXQUǌSƯJLSƗUEDXGLHWYLVX

SƺDXãDQDVWHULWRULMX 
XQQRƼHPLHWYLVXVVYHãƷHUPHƼXV 

 

,HYƝURMLHWƯSDãXX]PDQƯEXDSJULHå

RWLHVYDLSLHYHONRW]ƗOHVSƺƗYƝMXV

HYNOƗW 

 1HSƺDXMLHWSƗUãƷƝUãƺLHPSLHP]DUL

HPNRNXVDNQƝP 

 1RSƺDXWR]ƗOLSƗUEDXGLHWWLNDLWD

GMDPRWRUVLUL]- 
VOƝJWV 

 3ƗUYLHWRMRWLHVSƗUFLWXSODWƯEX

QHWRNXUDWLHNSƺDXWDL]VOƝG]LHW

PRWRUXSƺDXãDQDVDVPHQL 

 1HNDGQHFHOLHWYDLQHQHVLHWLHU

ƯFLNDPƝUGDUERMDV motors. 

 %HQ]ƯQDYDLPRWRUHƺƺDVLHSLOGƯã

DQDVODLNƗQHƝGLHW un nedzeriet. 

 1HLHHOSRMLHWEHQ]ƯQDWYDLNXV 

 3ƗUYLHWRMLHWLHUƯFLWLNDLHMRW 

 3LUPVHNVSOXDWƗFLMDVSƗUEDXGLHW

YDLX]JULHåƼL 
VNUǌYHVXQWDSDVLUFLHãLSLHYLON

WDV 

 3ƝFPRWRUDL]VOƝJãDQDVDL]YHULHW

GURVHƺYƗUVWX-D 

PRWRUVLUDSUƯNRWVDUEHQ]ƯQDQR

VOƝJãDQDVNUƗQX 
SƝFSƺDXãDQDVDL]YHULHWWR 

0RQWƗåD 

,HYƝURMLHWNRPSOHNWƗHVRãRPRQWƗåD

VLQVWUXNFLMX 

 8]PDQƯEX 
,HUƯFLGUƯNVWOLHWRWWLNDLSƝ

FSLOQƯEƗSDEHLJWDV PRQWƗåDV 
Degvielas uzpilde 

3LUPV]ƗOHVSƺƗYƝMDHNVSOXDWƗFLMDVVƗ

NãDQDVYHLFLHWGHJvielas uzpildi. 

 8]PDQƯEX²GHJãDQDVULVNV 

%HQ]ƯQVXQHƺƺDƺRWLƗWULDL]GHJD

V 
 

9LHQPƝUƼHPLHWYƝUƗPRWRUDUDåR

WƗMDOLHWRãDQDV instrukciju. 
(OHNWULVNƗVLHNƗUWDV 

 %HQ]ưQV 0RWRUHƻƻD 

Veids parastais 

EHQ]ƯQVVYL

QX nesaturošs 

skatiet motora  
UDåRWƗMDQR

UƗGƯjumus 

,HSLOGư

äDQDV 
daudzum

s 

skatiet motora  
UDåRWƗMDQR

UƗGƯjumus 

apm. 0,6 l 

'URãƯED 

 %UƯGLQƗMXPV 
1HNDGQHGDUELQLHWPRWRUXVOƝJ

WƗVWHOSƗV6DLQGƝãDQƗVULVNV 
 8]JODEƗMLHWEHQ]ƯQXXQHƺƺXWLNDL

WLHPSDUHG]ƝWƗV 
WYHUWQƝV 
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 

 %HQ]ƯQXYDLHƺƺXLHSLOGLHWYDLQR

LHUƯFHVL]WXNãRjiet tikai zem klajas 

debess un tad, kad motors ir atdzisis. 

 1HYHLFLHWGHJYLHODVXQHƺƺDVX]SL

OGLMDPRWRUVGDUbojas. 

 1HSƗUSLOGLHWWYHUWQLEHQ]ƯQVL]

SOHãDV 

 %HQ]ƯQDLHSLOGƯãDQDVODLNƗQHVP

ƝƷƝMLHW 

 1HWDLVLHWYDƺƗGHJYLHODVWYHUWQ

HVDL]GDULMDGDUER- 
MDVPRWRUVYDLDUƯMDWDVLUNDUV

WV 

 1RPDLQLHWERMƗWXWYHUWQLYDLWY

HUWQHVDL]GDUL 

 9LHQPƝUFLHãLQRVOƝG]LHWWYHUWQ

HVDL]GDUL 

 -

DEHQ]ƯQVLUL]SOǌGLVQHYHLFLHWPR

WRUDLHGDUELQƗãDQDVPƝƧLQƗMXPX7

ƗYLHWƗSƗUYLHWRMLHWPDãƯQX 

SURPQRDUEHQ]ƯQXSLHVƗUƼRWƗVYLH

WDV1HYHLFLHW 

LHGDUELQƗãDQDVPƝƧLQƗMXPXVOƯG]

EHQ]ƯQDWYDLNX iztvaikošanai.  
%HQ]ƯQDLHSLOGƯãDQD 

1. 1RVNUǌYƝMLHWGHJYLHODVWYHUWQ

HVYƗFLƼXQRYLHWRMLHW 

WRWƯUƗYLHWƗ 

2. ,HSLOGLHWEHQ]ƯQXDUSLOWXYL 

3. &LHãLQRVOƝG]LHWXQQRWƯULHWGH

JYLHODVLHSLOGƯãDQDV atveri. 

  -DLUL]WHFƝMXVLPRWRUHƺƺD 

 QHGDUELQLHWPRWRUX 

 VDWƯULHWL]WHFƝMXãRPRWRUHƺƺXDUHƺƺXX]VǌFRãƗP 

VDLVWYLHOƗPYDLGUƗQXXQDWELOVWRãLWRXWLOL]ƝMLHW 

 QRWƯULHWLHNƗUWX 

&HQWUƘOƘUHJXOƞäDQD(   1) 

7XULHWQRVSLHVWXFHQWUƗOƗVUHJXOƝãDQDVPHKƗQLVPD 

pogu (  1/1). 

 /DLLHJǌWXƯVƗNX]ƗOHVJULH]XPXQRVSLHGLHW 
FHQWUƗOƗVUHJXOƝãDQDVPHKƗQLVPDURNWXULX] 

,]OLHWRWRHƺƺX 
 QHL]PHWLHWDWNULWXPRV 

 QHOHMLHWWRNDQDOL]ƗFLMƗQRWHNFDXUXOƝVYDLX] 

zemes. 

leju (  1/2) 
 /DLLHJǌWXJDUƗNX]ƗOHVJULH]XPXSDYHOFLHW 

FHQWUƗOƗVUHJXOƝãDQDVPHKƗQLVPDURNWXULX] augšu ( 1/2) 

0ƝVLHVDNƗPL]OLHWRWRHƺƺXVOƝJWƗWYHUWQƝQRGRWXWLOL]ƗFL-  

7LHNDWWƝORWDFHQWUƗOƗVUHJXOƝãDQDVPHKƗQLVPD 

MDVGLHQHVWƗYDLNOLHQWXDSNDOSRãDQDVFHQWUƗ.SDNƗSH 1/3) 



 

351 

LV: 

0RWRUHƺƺDVLHSLOGƯãDQD 

1. 1RVNUǌYƝMLHWHƺƺDVLHSLOGƯãDQD

VYƗFLƼXQRYLHWRMLHW 

WRWƯUƗYLHWƗ 

2. ,HSLOGLHWHƺƺXDUSLOWXYL 

3. &LHãLQRVOƝG]LHWXQQRWƯULHWHƺƺ

DVLHSLOGƯãDQDVDWYHUL 

'DUEDVƗNãDQD 

5. 

9ƝODPDMƗSƺDXãDQDVDXJVWXPƗDWODLG

LHWSRJX 

$VXUHJXOƞäDQDYDLFHQWUƘOƘUHJXOƞ

äDQD(  2, 3) 

1. 1RVSLHGLHWDWEORƷƝãDQDVVYLUXX

]VƗQLHPXQ pieturiet to. 

2. 3ƗUYLHWRMLHWVYLUXSDNUHLVLYDLS

DODELYƝODPDMƗ 

SƺDXãDQDVDXJVWXPƗ 

3. 1R¿NVƝMLHWVYLUX 

4. 3ƗUEDXGLHWYDLYLVLHPULWHƼLHP¿N

VƝãDQDVVWƗYRNOLV LUYLHQƗGV 

$WVHYLäƸXULWHƽXƘWUƘUHJXOƞäDQDY

DLDVXUHJXOƞäDQD 
(  4) 

1. 1RVSLHGLHWDWEORƷƝãDQDVVYLUXX

]VƗQLHPXQ pieturiet to. 

2. 3ƗUYLHWRMLHWVYLUXSDNUHLVLYDLSDODELYƝODPDMƗ SƺDXãDQDVDXJVWXPƗ 

3. 1R¿NVƝMLHWVYLUX 

4. 3ƗUEDXGLHWYDLYLVLHPULWHƼLHP¿NVƝãDQDVVWƗYRNOLV LUYLHQƗGV 
)RWRDSDUƗWDVLPEROVQƗNDPDMƗVODSSXVƝVQRUƗGD 

X]DWWƝOLHP±OSS 

$WVNUǌYƝMLHWULWHƼDVNUǌYLYLU]LHQƗSDNUHLVLYDLSD labi.  

2. ,HYLHWRMLHWVNUǌYLYƝODPƗSƺDXãDQDVDXJVWXPD 

FDXUXPƗ 

 8]PDQƯEX 
-

DJULH]ƝMPHKƗQLVPVYDLVWLSULQƗM

XPDGDƺDVLUYDƺƯJDVERMƗWDVYDL

QRGLOXãDVLHUƯFLQHGUƯNVWOLH

WRW 
3LUPVNDWUDVOLHWRãDQDVUHL]HV

YHLFLHWYL]XƗOR SƗUEDXGL 

3ƺDXãDQDVDXJVWXPDLHVWDWƯãDQD 

$WVHYLãƷXULWHƼXUHJXOƝãDQD(

 5) 

1.  

 8]PDQƯEX7UDXPXJǌãDQDVULVNV 
3ƺDXãDQDVDXJVWXPXLHVWDWLHWWLNDLWDGNDGLU 

L]VOƝJWVPRWRUVXQDSVWƗMLHVSƺDXãDQDVDVPHQV 
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 

3. 3LHYHOFLHWULWHƼDVNUǌYL 

3ƺDXãDQDEH]]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVtes 

4. 

3ƗUEDXGLHWYDLYLVLHPULWHƼLHPDXJVWXPV

LU YLHQƗGV 

 
 &HQWUƗOƗDVXUHJXOƝãDQD( 6)

$WVSHUHVVSƝNVSLHVSLHåYLU]ƯWƗMSOƗNVQLSLH]ƗOHVSƺƗYƝMD 

1. 1RYLHWRMLHWDEXVƯNãƷXVDVXJDORV

 NRUSXVDâƗGLQRSƺDXWƗ]ƗOHWLHNL]PHVWDX]DL]PXJXUL 
DSDNãƗ 

2. 1RYLHWRMLHWSLUNVWXV]HP]ƗOHVSƺƗYƝMDNRUSXVD 

0XOþƝãDQDDUPXOþƝãDQDVNRPSOHNWX 3. 

$UDELHPƯNãƷLHPL]ƼHPLHWDVLQRãƯEUƯåDSƺDXãD- SDSLOGDSUƯNRMXPV 

 QDVDXJVWXPDULHYƗP 0XOþƝãDQDVODLNƗQRSƺDXWƗ]ƗOHQHWLHNVDYƗNWDEHWJDQ 

4. $UDELHPƯNãƷLHPSƗUYLHWRMLHWDVLOƯG]YƝODPƗSƺDX-

 SDOLHN]ƗOƗMƗ0XOþDDL]VDUJƗDXJVQLSUHWL]åǌãDQXXQ 
VQLHG]WDLEDUƯEDVYLHODV 

ãDQDVDXJVWXPDULHYƗPXQQR¿NVƝMLHWDVLWDMRV 

5. 3ƗUEDXGLHWYDLYLVLHPULWHƼLHP¿NVƝãDQDVVWƗYRNOLV 

/DEƗNLHUH]XOWƗWLWLHNVDVQLHJWLUHJXOƗULQRSƺDXMRWDSP 
 LUYLHQƗGV FP7LNDLMDXQD]ƗOHDUPƯNVWXDXJXãƷLHGUXƗWULVDWUǌG 

3ƺDXãDQDDU]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWL =ƗOHVJDUXPVSLUPVPXOþƝãDQDV

 PDNVL- 
PƗOLFP 

ƒ9LHQPƝUYLVXVULWHƼXVLHVWDWLHWYLHQƗGƗDXJ  - 
VWXPƗ 

ƒ3ƺDXãDQDVDXJVWXPDLHVWDWƯãDQDLUDWNDUƯJDQR 

PRGHƺD 

5LWHƼXVNUǌYHVLUDSUƯNRWDVDUNUHLVRXQODERYƯWQL 
,HVNUǌYƝMRWSƗUEDXGLHWDWELOVWRãRYƯWQHVYLU]LHQX 

]ƗOHVSƺƗYƝMDNRUSXVƗXQDWELOVWRãƗVVNUǌYHV 

 8]PDQƯEX 
%H]]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWHVSƺDXMLHWWLNDLWDGMD 

GDUERMDVYLU]ƯWƗMSOƗNVQHVYƝUSHVDWVSHUH 
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LV: 

 

=ƗOHVJDUXPVSƝFPXOþƝãDQDVYLVPD]FP 

8]SLOGHVOƯPHƼDUƗGƯMXPV 

3ƺDXãDQDVODLNƗX]SLOGHVOƯPHƼDUƗGƯMXPVDUJDLVDSOǌVmu tiek spiests uz augšu (

  7a). 

 1.   
-D]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWHLUSLOQDX]SLOGHVOƯPHƼDUƗGƯ-

 1RƼHPLHW]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWL( 8). 

MXPVSLHNƺDXMDVNDVWHL(  7b)=ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWL 2. 

3DFHOLHWYLU]ƯWƗMSOƗNVQLXQL]PHWƝMDNDQƗOƗLHYLHWRMLHW 
nepieciešams 

iztukšot. 
 PXOþƝãDQDVNRPSOHNWX(

  9).  
6WLSULQƗMXPDPMƗQR¿NVƝMDV 

=ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWHVL]WXNãRãDQD 

1. 3DFHOLHWYLU]ƯWƗMSOƗNVQL 

2. $WYLHQRMLHW]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWLXQQRƼHPLHWWR YLU]LHQƗX]ƗUX(  8). 
0XOÿƞäDQDVNRPSOHNWDQRƽHPäDQD 

3. ,]WXNãRMLHW]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWL 
1. 3DFHOLHWYLU]ƯWƗMSOƗNVQL 

4. 3DFHOLHWYLU]ƯWƗMSOƗNVQLXQDWNƗUWRWLLHNDULQLHW]ƗOHV 

X]WYHUãDQDVNDVWLVWLSULQƗMXPƗ(  8). 2. 

$WVOƝG]LHWPXOþƝãDQDVNRPSOHNW

DVWLSULQƗMXPX(  10/1). 

8]PDQƯEX7UDXPXJǌãDQDVULVNV 

=ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWLQRƼHPLHWYDLX]VWƗGLHW 
WLNDLWDGMDPRWRUVLUL]VOƝJWVXQSƺDXãDQDV 
DVPHQVQHJULHåDV 

6DVNDƼRMLHWLHãDQDVƗWUXPXDUPXOþƝãDQX² 
QHHMLHWSƗUƗNƗWUL 

1

.  
3DFHOLHWYLU]ƯWƗMSOƗNVQLXQLHNDULQLHW]ƗOHVX]WYHU

ãDQDVNDVWLVWLSULQƗMXPƗ(   8). 

0XOÿƞäDQDVNRPSOHNWD

OLHWRäDQD 

 8]PDQƯEX7UDXPXJǌãDQDVULVNV 
0XOþƝãDQDVNRPSOHNWXQRƼHPLHWYDLX]VWƗGLHW 
WLNDLWDGMDPRWRUVLUL]VOƝJWVXQSƺDXãDQDV 

DVPHQVQHJULHåDV 

-DPXOþƝãDQDVNRPSOHNWVQHQR¿NVƝMDV 
LHVSƝMDPVVDERMƗWPXOþƝãDQDVNRPSOHNWXXQ 

SƺDXãDQDVDVPHQL 
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 
3. ,]ƼHPLHWPXOþƝãDQDVNRPSOHNWX(  

10/2). 

3ƺDXãDQDDUVƗQXL]PHWƝMXSDSLOGDSUƯN

RMXPV 

 1HGDUELQLHWLHUƯFLMDL]PHWƝMDNDQƗOVQDYQRVHJWVDU 
NƗGXQRãƯPGHWDƺƗP 

6ƘQXL]PHWƞMDLHYLHWRäDQD  =ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWH 

1. 'HPRQWƝMLHW]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVWLXQLHYLHWRMLHW  9LU]ƯWƗMSOƗNVQH 

PXOþƝãDQDVNRPSOHNWX  0XOþƝãDQDVNRPSOHNWV 

2. $WYHULHWXQSLHWXULHWVƗQXL]PHWƝMDYƗNX(  11/1).  

/LHWRMLHWLHGDUELQƗãDQDVVOƝG]LƯSDãLX]PDQƯJLLHYƝURMRWUDåRWƗMDLQV

WUXNFLMDV 

3. ,HYLHWRMLHWVƗQXL]PHWƝMDNDQƗOX(  11/2).  

1RGURãLQLHWODLNƗMDVEǌWXGURãƗDWWƗOXPƗQRSƺDX- 

4. /ƝQLDL]YHULHWYƗNX  ãDQDVPHKƗQLVPD 

9ƗNVQRVWLSULQDVƗQXL]PHWƝMDNDQƗOXODLWDV ,HGDUELQLHWG]LQƝMXƯVƗ]ƗOƝ 

 neizkristu. ,HUƯFHVSR]ƯFLMXDS]ƯPƝMXPL 

ƒ,HGDUELQLHWPRWRUXWLNDLWDGMDX]VWƗGƯWVDV  - 
mens (asmensLUNƗURWƝMRãƗPDVD 

ƒ,HGDUELQRWX]VLOGƯWXPRWRUX+21'$1(/,(  - 
72-,(7GURVHOLYDLGHJYLHODVVǌNQL 

ƒ1HPDLQLHWPRWRUDUHJXOƝãDQDVLHVWDWƯMXPXV  

 8]PDQƯEX7UDXPXJǌãDQDVULVNV 
6ƗQXL]PHWƝMXQRƼHPLHWYDLX]VWƗGLHWWLNDL 
WDGMDPRWRUVLUL]VOƝJWVXQSƺDXãDQDVDVPHQV 

QHJULHåDV 
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LV: 

6ƘQXL]PHWƞMDQRƽHPäDQD 

1. $WYHULHWXQSLHWXULHWVƗQXL]PHWƝMDYƗNX(  11/1). 

2. ,]ƼHPLHWVƗQXL]PHWƝMXXQDL]YHULHWYƗNX(  11/2). 

5RNWXUDDXJVWXPDLHVWDWƯãDQDSDSLOGDSUƯNRMXPV 

3ƝFYDMDG]ƯEDVURNWXULLHVSƝMDPVQRUHJXOƝWGLYRVGDåƗdos augstumos. 

1. 1RVNUǌYƝMLHWDEDVDSDNãƝMƗURNWXUDVNUǌYHV 2. 

,]ƼHPLHWEXOWVNUǌYHVXQLHYLHWRMRWYLHQƗQRDELHP 

VWLSULQƗMXPDþHWUVWǌUXXUEXPLHPXQL]PDQWRMRW 

URNWXUXVQRUHJXOƝMLHWYƝODPRURNWXUDDXJVWXPX(  

12).  

3ƗUEDXGLHWYDLNDWUƗVWLSULQƗMXPƗ

WLHNL]PDQWRWV viens un tas pats 
urbums! 

3. 

,]PDQWRMRWURNWXUDVNUǌYHVDWNƗU

WRWLSLHYHOFLHW 

VWLSULQƗMXPXVDUDSDNãƝMRURNWXUL 
0RWRUDLHGDUELQƗãDQD 

 DWNDUƯEƗQRPRGHƺD 

0DQXƗODLHGDUELQƗãDQD 

EH]DNVHOHUDWRUDDWWƘOLQƘWDVYDG

ưEDVDUGURVHOL 

Drosele* 
Start    Run   Stop 

 

$NVHOHUDWRUDDWWƗOL- 
QƗWDYDGƯED  
Start              Stop 

 

Akseleratora 

DWWƗOLQƗWDYDGƯED ar 

droseli* 

 

9DULRSƗUQHVXP- 
NƗUED  
ƖWUL/ƝQL 

 

$VPHQVVDMǌJV  
,HVOƝJWV 
,]VOƝJWV 

 

 8]PDQƯEX²VDLQGƝãDQƗVULVNV 
1HNDGQHGDUELQLHWPRWRUXVOƝJWƗVWHOSƗV 
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 

2. 3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯG]DXJãƝMDPURNWXULP 

un turiet to (  

17±GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMD

V 

3. ƖWULL]YHOFLHWVWDUWƝãDQDVWUR

VLXQSƝFWDPƺDXMLHWWDL 

DWNƗUWRWLOƝQLX]WƯWLHV 18). 

4. 3ƝFPRWRUDX]VLOGƯãDQDVDSP²VH

NXQGHV 

LHVWDWLHWGURVHOLSR]ƯFLMƗ(

  13/2). 

0RWRUDPLU¿NVƝWVDNVHOHUDWRUD

LHVWDWƯMXPV  
$SJULH]LHQXVNDLWDUHJXOƝãDQDQ

DYLHVSƝMDPD 
EH]DNVHOHUDWRUDDWWƘOLQƘWDVYD

GưEDVDUGHJYLHODV VǍNQL(  16) 

1. $UODLNDLQWHUYƗOXDSWXYHQLVHN

XQGHVUHL]HV 

QRVSLHGLHWGHJYLHODVVǌNƼDSRJX

 16). Ja 

WHPSHUDWǌUDLU]HP�&GHJYLHODV

LHSLOGHVSRJX nospiediet 5 reizes. 

2. 3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯ

G]DXJãƝMDPURNWXULP un turiet to (  

17±GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMD

V 

3. ƖWULL]YHOFLHWVWDUWƝãDQDVWUR

VLXQSƝFWDPƺDXMLHWWDL 

DWNƗUWRWLOƝQLX]WƯWLHV  18). 

0RWRUDPLU¿NVƝWVDNVHOHUDWRUD

LHVWDWƯMXPV  
$SJULH]LHQXVNDLWDUHJXOƝãDQDQ

DYLHVSƝMDPD 

EH]DNVHOHUDWRUDDWWƘOLQƘWDVYD

GưEDVEH]GHJYLHODV VǍNƽDGURVHOHV 

1. 3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯ

G]DXJãƝMDPURNWXULP un turiet to (  

17±GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMD

V 

2. ƖWULL]YHOFLHWVWDUWƝãDQDVWUR

VLXQSƝFWDPƺDXMLHWWDL 

DWNƗUWRWLOƝQLX]WƯWLHV  18). 

0RWRUDPLU¿NVƝWVDNVHOHUDWRUD

LHVWDWƯMXPV  
$SJULH]LHQXVNDLWDUHJXOƝãDQDQ

DYLHVSƝMDPD 
DUDNVHOHUDWRUDDWWƘOLQƘWXYDG

ưEXDUGURVHOL 
Akseleratora 

DWWƗOLQƗWDYDG

ƯED ar droseli 

 

1. ,HVWDWLHWDNVHOHUDWRUDVYLUX

SR]ƯFLMƗ  14 1). 

2. 3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯ

G]DXJãƝMDPURNWXULP un turiet to (  

17) –

GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMDV 

3. ƖWULL]YHOFLHWVWDUWƝãDQDVWUR

VLXQSƝFWDPƺDXMLHWWDL 

DWNƗUWRWLOƝQLX]WƯWLHV(  18). 
4. 3ƝFPRWRUDX]VLOGƯãDQDVSƝFDSP±

VHNXQGƝPSƗUYLHWRMLHWDNVHOHU

DWRUDVYLUXSR]ƯFLMƗQR   

OƯG]  14/2). 

DUDNVHOHUDWRUDDWWƘOLQƘWXYDG

ưEXEH]GHJYLHODV 
VǍNƽDGURVHOHV 

 8]PDQƯEX7UDXPXJǌãDQDVULVNV 
,HGDUELQƗãDQDVODLNƗQHJƗ]LHWLHUƯFL 

 ( 

 ( 

Drosele 
Start    Run   Stop 

1 .  ,HVWDWLHWGURVHOLS

R]ƯFLMƗ 
(   13 / 1 ). 
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$NVHOHUDWRUDD

WWƗOL- 
QƗWDYDGƯED 
Start              Stop 

 

1. ,HVWDWLHWDNVHOHUDWRUDVYLUX

SR]ƯFLMƗ  20/1). 

2. 3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯ

G]DXJãƝMDPURNWXULP un turiet to (  

17)±GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMD

V 

3. ƖWULL]YHOFLHWVWDUWƝãDQDVWUR

VLXQSƝFWDPƺDXMLHWWDL 

DWNƗUWRWLOƝQLX]WƯWLHV(  18). 

4. 3ƝFPRWRUDX]VLOGƯãDQDVSƝFDSP±

VHNXQGƝPSƗUYLHWRMLHWDNVHOHU

DWRUDVYLUXSR]ƯFLMƗQR   

OƯG]  20). 

DUDNVHOHUDWRUDDWWƘOLQƘWXYDG

ưEXDUGHJYLHODVVǍNQL 

(  16) 

$NVHOHUDWRUDD

WWƗOL- 
QƗWDYDGƯED 
Start              Stop 

 

1. ,HVWDWLHWDNVHOHUDWRUDVYLUX

SR]ƯFLMƗ  (  20/1). 

2. $UODLNDLQWHUYƗOXDSWXYHQLVHN

XQGHVUHL]HV 

QRVSLHGLHWGHJYLHODVVǌNƼDSRJX 

16). Ja 

WHPSHUDWǌUDLU]HP�&GHJYLHODV

LHSLOGHVSRJX nospiediet 5 reizes. 

3. 3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯ

G]DXJãƝMDPURNWXULP un turiet to ( 

17)±GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMD

V 

4. ƖWULL]YHOFLHWVWDUWƝãDQDVWUR

VLXQSƝFWDPƺDXMLHWWDL 

DWNƗUWRWLOƝQLX]WƯWLHV( 18). 5. 

7LNOƯG]PRWRUVGDUERMDVODLLHJ

ǌWXYƝODPRPRWRUD 

DSJULH]LHQXVNDLWXSƗUYLHWRMLH

WDNVHOHUDWRUDVYLUX 

SR]ƯFLMƗQR OƯG] ( 20). 

(OHNWULVNDLHGDUELQƗãDQDSD
SLOGDSUƯNRMXPV 

(OHNWULVNDLHGDUELQƘäDQDDUGHJYL

HODVVǍNQL (  16) 
1. ,HVWDWLHWDNVHOHUDWRUDVYLUX

SR]ƯFLMƗÄ67$57³  15/1). 

2. $UODLNDLQWHUYƗOXDSWXYHQLVHN

XQGHVUHL]HV 

QRVSLHGLHWGHJYLHODVVǌNƼDSRJX

 16). Ja 

WHPSHUDWǌUDLU]HP�&GHJYLHODV

LHSLOGHVSRJX nospiediet 5 reizes. 

3. 3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯ

G]DXJãƝMDPURNWXULP un turiet to (  

17±GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMD

V 

4. 3DJULH]LHWDL]GHG]HVVOƝG]HQƝLHY

LHWRWRDL]GHG]HV 

DWVOƝJXSLOQƯEƗSDODEL  19). 

5. 7LNOƯG]PRWRUVVƗNGDUERWLHVatlai

diet aizdedzes 

DWVOƝJXSƗUOHFDWSDNDƺSR]ƯFLMƗ

Ä³ 6. 

/DLLHJǌWXYƝODPRPRWRUDDSJULH]L

HQXVNDLWX 

SƗUYLHWRMLHWDNVHOHUDWRUDVYL

UXSR]ƯFLMƗQR OƯG]  ( 15/2). 

3ƻDXäDQDVDVPHQVLHVOƞJäDQD 

1. 

3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯG]

DXJãƝMDPURNWXULP un turiet to (  

17)±GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMDV 

  ( 

 ( 



 

358 2ULƧLQƗOƗVHNVSOXDWƗFLMDVLQVWUXNFLMDVWXONRMXPV 

LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 

  25 ). 

  ( 

2. 

%ƯGLHWVDMǌJDVYLUXSURPQRƷHUPH

ƼD(  21/1)  

SƺDXãDQDVDVPHQVWLHNLHVOƝJWV 

3ƻDXäDQDVDVPHQVL]VOƞJäDQD 

3. $WODLGLHWGURãƯEDVURNWXUL(  

25). 

3ƺDXãDQDVDVPHQVWLHNL]VOƝJWV 

6DMǌJDVYLUDSƗUYLHWRMDVPLHUDV

WƗYRNOƯ(  21/2). 

0RWRUDL]VOƝJãDQD 

,HUưFHEH]DVPHQVVDMǍJD 

1. 

,HVWDWLHWDNVHOHUDWRUDVYLUXSR]

ƯFLMƗ ( 20/2) 2. 

$WODLGLHWGURãƯEDVURNWXUL 25). 

0RWRUVWLHNL]VOƝJWV 

 
8]PDQƯEX6PDJDVJULH]WDVWUDXPDV 

0RWRUVYDUWXUSLQƗWNXVWƯEX7Ɨ

GƝƺSƝFL]VOƝJãDQDVSƗUOLHFLQLH

WLHVNDPRWRUVLUDSVWƗMLHV 
  

(OHNWULVNDLHGDUELQƘäDQDEH]GHJYLHODVVǍNƽDGUR- 
  

seles  (  15) ,HUưFHDUDVPHQVVDMǍJX 

$VPHQVVDMǌJV 
,HVOƝJWV 
,]VOƝJWV 

 

1. ,HVWDWLHWDNVHOHUDWRUDVYLUXSR]ƯFLMƗÄ67$57³  15/1). 

2. 3LHYHOFLHWGURãƯEDVURNWXULOƯG]DXJãƝMDPURNWXULP un turiet to (  

17±GURãƯEDVURNWXULVQH¿NVƝMDV 
1. $WODLGLHWGURãƯEDVURNWXUL 

3. 3DJULH]LHWDL]GHG]HVVOƝG]HQƝLHYLHWRWRDL]GHG]HV 

DWVOƝJXSLOQƯEƗSDODEL  19). 2. ,HVWDWLHWDNVHOHUDWRUDVYLUXSR]ƯFLMƗ 20/2).  
0RWRUVWLHNL]VOƝJWV 

 8]PDQƯEX6PDJDVJULH]WDVWUDXPDV 
0RWRUVYDUWXUSLQƗWNXVWƯEX7ƗGƝƺSƝFL]VOƝJãDQDVSƗUOLHFLQLHWLHVNDPRWRUVLUDSVWƗMLHV 

4. 7LNOƯG]PRWRUVVƗNGDUERWLHVatlaidiet aizdedzes DWVOƝJXSƗUOHFDWSDNDƺSR]ƯFLMƗÄ³ 5. 

/DLLHJǌWXYƝODPRPRWRUDDSJULH]LHQXVNDLWX 

SƗUYLHWRMLHWDNVHOHUDWRUDVYLUXSR]ƯFLMƗQR OƯG]  15/2). 

$VPHQVVDMǌJVSDSLOGDSUƯNRMXPV 

$VPHQVVDMǌJV 
,HVOƝJWV 
,]VOƝJWV 

 

$VPHQVVDMǌJVYDULHVOƝJWXQL]VOƝJWSƺDXãDQDVDVPHQL bet 

motors turpina darboties. 

 ( 
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5LWHƼXSLHG]LƼDSDSLOGDSUƯNRM

XPV  

(  22) 

 8]PDQƯEX 
3ƗUYDGXSLHVOƝG]LHWWLNDLWDG

MDGDUERMDVPRWRUV 
5LWHƽXSLHG]LƽDVLHVOƞJäDQD 

1. 

6SLHGLHWXQWXULHWSƗUYDGDSƗUVO

ƝJãDQDVURNWXULSUHW 

DXJãƝMRURNWXUL  

22²SƗUYDGDSƗUVOƝJãDQDV 
URNWXULVQHWLHNQR¿NVƝWV  
5LWHƼXSLHG]LƼDWLHNLHVOƝJWD 

5LWHƽXSLHG]LƽDVL]VOƞJä

DQD 1. 

$WODLGLHWGURãƯEDVUR

NWXUL (  24).  

5LWHƼXSLHG]LƼDWLHNL]VOƝJWD 

9DULRSƗUQHVXPNƗUEDSDSLOGDSU

ƯNRjums)  

9DULRSƗUQHVX

P- 
NƗUED 
ƖWUL/ƝQL 

 

$U9DULRSƗUQHVXPNƗUEXEH]SDNƗSMXUH

åƯPƗLHVSƝMDPV 

L]PDLQƯW]ƗOHVSƺƗYƝMDEUDXNãDQDVƗW

UXPX 

 8]PDQƯEX 
6YLUXSLHVOƝG]LHWWLNDLWDGMD

GDUERMDVPRWRUV  
3ƗUVOƝG]RWEH]PRWRUDSLHG]LƼDVLH

VSƝMDPV 
VDERMƗWSLHG]LƼDVPHKƗQLVPX 

 /DLSDOLHOLQƗWXƗWUXPXYHOFLHWV

YLUX 23YLU]LHQƗ 
 (  23/2) 

 /DLVDPD]LQƗWXƗWUXPXYHOFLHWVYL

UX 23) virzieQƗ 23/1) 

%UDXNãDQDVƗWUXPXYLHQPƝUSLHVNDƼ

RMLHWDXJVQHV 
XQ]ƗOHVVWƗYRNOLP 

$SNRSHXQWƯUƯãDQD 

 
8]PDQƯEX7UDXPXJǌãDQDVULVNV 
ƒ3LUPVYLVLHPDSNRSHVXQWƯUƯãDQ

DVGDUELHP  
YLHQPƝUL]VOƝG]LHWPRWRUXXQQ

RƼHPLHWDL]GHdzes sveces spraudni. 

ƒ0RWRUVYDUWXUSLQƗWNXVWƯEX7

ƗGƝƺSƝFL]VOƝJãD  - 
QDVSƗUOLHFLQLHWLHVNDPRWRU

VLUDSVWƗMLHV 

ƒ9HLFRWSƺDXãDQDVDVPHƼXDSNRS

HVXQNRSãD  - 

QDVGDUEXVYLHQPƝUYDONƗMLHW

GDUEDFLPGXV 
 9LVLHPX]JULHåƼLHPEXOWVNUǌYƝPX

QVNUǌYƝPMƗEǌW 
FLHãLSLHYLONWƗP 

 ,HUƯFHLMƗEǌWGURãƗGDUEDVWƗYRN

OƯ 

 3LUPVPDãƯQDVQRYLHWRãDQDVƺDX

MLHWPRWRUDPDWdzist. 

 5HJXOƗULSƗUEDXGLHWYDL]ƗOHVX]WY

HUãDQDVPHKƗnisms darbojas un vai tas 

nav nodilis. 

 7ƯULHWLHUƯFLSƝFNDWUDVL]PDQW

RãDQDVUHL]HV 

 1HDSVPLG]LQLHWLHUƯFLDUǌGHQL  
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 
,HNƺXYXãDLVǌGHQVYDUUDGƯWWUD

XFƝMXPXVDL]GHG]HV 

LHNƗUWDNDUEXUDWRUV 

 5HJXOƗULSƗUEDXGLHWYDLSƺDXãDQD

VDVPHƼLQDY 
ERMƗWL 

 9LHQPƝUQRPDLQLHWERMƗWXVWURN

ãƼXVOƗSƝWƗMXV 

=ƗOHVSƺƗYƝMDVDVYƝUãDQD 

$WNDUƯEƗQRPRWRUDUDåRWƗMD 

 NDUEXUDWRUDPJDLVD¿OWUDPMƗDW

URGDVYLU]LHQƗX] augšu (  26) 

 DL]GHG]HVVYHFHLDWURGDVYLU]LHQ

ƗX]DXJãX  27) 

ƻHPLHWYƝUƗPRWRUDUDåRWƗMDOL

HWRãDQDVLQVWUXNciju! 
3ƺDXãDQDVDVPHQVDVLQƗãDQDPDLƼ

D 

 

7UXOXVYDLERMƗWXVSƺDXãDQDVDVP

HƼXVOǌG]LHWX]DVLQƗWQRPDLQƯW

WLNDLVHUYLVƗYDLSLOQYDURWƗVSHF

LDOL]Ɲ- 
WDMƗGDUEQƯFƗ  

8]DVLQƗWLHPSƺDXãDQDVDVPHƼLHPMƗE

ǌWL]OƯG]VYDrotiem. 

 8]PDQƯEX 
1HOƯG]VYDURWLDVPHƼLUDGDVSƝ

FƯJXYLEUƗFLMXXQ 

ERMƗ]ƗOHVSƺƗYƝMX 

$NXPXODWRUDX]OƗGƝãDQDSDSLOG

DSUƯkojums) 

Akumulatoram  apkope  nav  nepiecieša- 
PDXQSDUDVWLWDVWLHNOƗGƝWVQR]ƗOH

VSƺƗYƝMD 

ƮSDãRVJDGƯMXPRVRSHUDWRUDPQHSL

HFLHãDPVYHLNWDNXPXODWRUDOƗGƝãD

QX 

 SLUPVSLUPƗV]ƗOHVSƺƗYƝMDHNVSOXD

WƗFLMDVUHL]HV 

 MDDNXPXODWRUVL]OƗGƝMLHVSLUPV

]LHPDVSDX]HVYDL 

LOJVWRãDVVWƗYƝãDQDVJDGƯMXPƗ!P

ƝQHãL 

/ƗGƝãDQD 
*DLVDÀOWUDPDLƽD 

 ƻHPLHWYƝUƗPRWRUDUDåRWƗMDQRUƗ

GƯMXPXV 

$L]GHG]HVVYHFHVPDLƽD 

 ƻHPLHWYƝUƗPRWRUDUDåRWƗMDQRUƗ

GƯMXPXV 

5LWHƼXSLHG]LƼDSDSLOGDSUƯNRM

XPV 

%RXGHQDNDEHƻXLHVWDWưäDQD 

-

DPRWRUVGDUERMDVEHWULWHƼXSLHG]

LƼXYDLUVQHYDULHVOƝJW  
YDLL]VOƝJWWDGMƗLHVWDWDDWELOVW

RãDLV%RXGHQDNDEHOLV 

1. ,]ƼHPLHWDNXPXODWRUXQRDNXPXODWRUDNDVWHV 

2. Atvienojiet akumulatora vadu no motora vada (  28). 

3. 6DYLHQRMLHWDNXPXODWRUDYDGXDUOƗGƝWƗMDYDGX  

 (  29). 1. *ULH]LHW%RXGHQDNDEHƺDUHJXOƝMDPRGDƺXEXOWLƼDV 

 8]PDQƯEX 
Boudena kabeli iestatiet tikai tad, kad 

motors ir  
L]VOƝJWV 



 

361 

LV: 

YLU]LHQƗ  30). 
4. 3LHVOƝG]LHWOƗGƝWƗMXSLHHOHNWULVNƗWƯNOD  

(OHNWULVNƗWƯNODVSULHJXPDPMƗDWELOVWOƗGƝWƗMDGDUED 2. 

/DLSƗUEDXGƯWXLHVWDWƯMXPXLHGDUELQLHWPRWRUXXQ 
 spriegumam. LHVOƝG]LHWULWHƼXSLHG]LƼX 

/ƗGƝãDQDVLOJXPVLUDSPVWXQGDV  3. -

DULWHƼXSLHG]LƼDMRSURMƗPQHGDUERMDVQRJƗGƗMLHW 
,]PDQWRMLHWWLNDLNRPSOHNWƗHVRãRRULƧLQƗOROƗGƝWƗMX

 ]ƗOHVSƺƗYƝMXVHUYLVƗYDLSLOQY

DURWƗVSHFLDOL]ƝWDMƗ GDUEQƯFƗ 
3LHG]LƼDV]REUDWDHƺƺRãDQD 

 ,NSDODLNDPDUL]VPLG]LQƗPRHƺƺXLHHƺƺRMLHWSƗUYDGD 
YƗUSVWDVSLHG]LƼDV]REUDWX 

Motora kopšana 

0RWRUHƻƻDVPDLƽD 

1. (ƺƺDVLHWHFLQƗãDQDL]HPPRWRUDQRYLHWRMLHW

WDL SLHPƝURWXWYHUWQL 

2. ,]PDQWRMRWHƺƺDVLHSLOGƯãDQDVDWYƝUXPXSLO

QƯEƗ 

ƺDXMLHWHƺƺDLL]WHFƝWYDLDUƯL]VǌFLHWWR 

/LHWRWXPRWRUHƺƺXXWLOL]ƝMLHWDWELOVWRãLQRWHLNXPLHP 
0ƝVLHVDNƗPL]OLHWRWRHƺƺXVOƝJWƗWYHUWQƝQRGRW 
XWLOL]ƗFLMDVGLHQHVWƗYDLNOLHQWXDSNDOSRãDQDV FHQWUƗ 

,]OLHWRWRHƺƺX ƒQHQRGRGLHWDWNULWXPRV  

ƒQHOHMLHWNDQDOL]ƗFLMƗXQQRWHNFDXUXOƝV 

ƒQHOHMLHW]HPƝ  

8]JODEƗãDQD 

 8]PDQƯEX6SUƗG]LHQEƯVWDPƯED 
1HX]JODEƗMLHWLHNƗUWXDWNOƗWXOLHVPXYDLNDUVWXPD 

DYRWXWXYXPƗ 

 8]PDQƯEX 
ƒ6WDUWDEDWHULMXOƗGƝMLHWWLNDLVDXVƗVODELYƝGLQƗ 

 - 
PƗVWHOSƗV 

ƒ1HOLHWRMLHW]ƗOHVSƺƗYƝMXWƗDNXPXODWRUDOƗGƝ 

 ãDQDVODLNƗ 

5LWHƼXSLHG]LƼDVSƗUYDGDPDSNRSHQDYQHSLHFLHšama. 
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LV: %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗY

ƝMV 
 ƹDXMLHWPRWRUDPDWG]LVW 

 /DLJODEƗãDQDVODLNƗLHWDXSƯWXYLHWXQRODLGLHWDXJãƝMRURNWXUL 

 *ODEƗMLHWLHUƯFLVDXVƗEƝUQLHPXQQHSLHGHURãƗP 
SHUVRQƗPQHSLHHMDPƗYLHWƗ 

 8]JODEƗMLHWVWDUWDEDWHULMXYLHWƗNXUWƗQHYDUVDVDOW 

 ,NSDODLNDPX]OƗGƝMLHWDNXPXODWRUX  Iztukšojiet degvielas tvertni. 

 1RƼHPLHWDL]GHG]HVVYHFHVVSUDXGQL 

Remonts 
5HPRQWGDUEXVDWƺDXWVYHLNWWLNDLVHUYLVƗXQDXWRUL]ƝWƗ 
VSHFLDOL]ƝWDMƗGDUEQƯFƗ 

8WLOL]ƗFLMD 

1ROLHWRWDVLHUƯFHVEDWHULMDVYDLDNXPXODWRUXVQHGUƯNVWL]PHVWNRSƗ

DU 
VDG]ƯYHVDWNULWXPLHP 

,HSDNRMXPVLHUƯFHXQSLHGHUXPLLUL]JDWDYRWLQRSƗUVWUƗGƗMDPLHPPDWHULƗ

OLHPXQWLHLUDWELOVWRãLMƗXWLOL]Ɲ 



 

363 2ULƧLQƗOƗVHNVSOXDWƗFLMDVLQVWUXNFLMDVWXONRMXPV 

 

LV:  %HQ]ƯQD]ƗOHVSƺƗYƝM

V 

3DOƯG]ƯEDERMƗMXPXJDGƯMXPRV  

 8]PDQƯEX 
1HYHLFLHWDVPHƼXXQPRWRUDYƗUSVWDVL]WDLVQRãDQX 

 

7UDXFƞMXPV 5LVLQƘMXPV 

1HYDULHGDUELQƗW

PRWRUX 
ƒ%HQ]ƯQDLHSLOGƯãDQD 

ƒ,HVWDWLHWDNVHOHUDWRUXX]6WDUW,HGDUELQƗW 

ƒ,HVOƝG]LHWGURVHOL 

ƒ1RVSLHGLHWPRWRUDVOƝGåDVYLUXOƯG]DXJãƝMDP

URNWXULP 

ƒ3ƗUEDXGLHWDL]GHG]HVVYHFHVQHSLHFLHãDPƯEDVJ

DGƯMXPƗWƗVQRPDLQLHW ƒ,]WƯULHWJDLVD¿OWUX 

ƒ%UƯYLSDJULH]LHWSƺDXãDQDVDVPHQL 

ƒ8]OƗGƝMLHWDNXPXODWRUX 

ƒ,HGDUELQLHWX]QRSƺDXWDVYLUVPDV  

6DPD]LQƗVPRWRUDM

DXGD 
ƒ,]PDLQLHWSƺDXãDQDVDXJVWXPX 

ƒ8]DVLQLHWQRPDLQLHWSƺDXãDQDVDVP

HQL 

ƒ,]WƯULHWL]PHãDQDVNDQƗOXNRUSXVX 

ƒ,]WƯULHWJDLVD¿OWUX  

ƒ6DPD]LQLHWGDUEDƗWUXPX  
1HOƯG]HQVSƺƗYXPV ƒ8]DVLQLHWQRPDLQLHWSƺDXãDQDVDVPHQL 

ƒ,]PDLQLHWSƺDXãDQDVDXJVWXPX  

=ƗOHVX]WYHUãDQDV

NDVWH 
QHSLOGƗVSLHWLHN

RãL 

ƒ,]PDLQLHWSƺDXãDQDVDXJVWXPX 

ƒƹDXMLHW]ƗOHLL]åǌW 

ƒ8]DVLQLHWQRPDLQLHWSƺDXãDQDVD

VPHQL 

ƒ1RWƯULHW]ƗOHVX]WYHUãDQDVNDVW

HVUHåƧL 

ƒ,]WƯULHWL]PHãDQDVNDQƗOXNRUSXV

X  
1HGDUERMDVULWHƼ

XSLHG]LƼD 
ƒ9ƝOUHL]LHVWDWLHW%RXGHQDNDEHO

L ƒƶƯƺVLNVQDVERMƗMXPV 

ƒ9ƝUVLHWLHVNOLHQWXVHUYLVDGDUEQ

ƯFƗ  

ƒ,]WƯULHWQHWƯUXPXVULWHƼXSLHG]LƼƗ]REVLNVQƗXQSƗUYDG

Ɨ  

ƒ$UL]VPLG]LQƗPRHƺƺXLHHƺƺRMLHWEUƯYNXVWƯEDVPHKƗQLVP

XSƗUYDGDYƗUSVWDVSLHG]LƼDV zobratu). 



 

364 Originalios instrukcijos vertimas 

LT %HQ]LQLQơYHMDS

MRYơ ,HVOƝG]RWSƗUQHVX

PNƗUEX 
ULWHƼLQHJULHåDV 

ƒ3LHYHOFLHWULWHƼXVNUǌYHV 

ƒ5LWHƼXUXPEDVERMƗMXPV 

ƒƶƯƺVLNVQDVERMƗMXPV 

ƒ9ƝUVLHWLHVNOLHQWXVHUYLVDG

DUEQƯFƗ  
,HUƯFHSƗUƗNVWLSUL

YLEUƝ 
ƒ3ƗUEDXGLHWSƺDXãDQDVDVPHQL  

-

DUDGXãLHVWUDXFƝMXPLNDVQDYDSUDNVWƯWLãDMƗWDEXOƗYDLNRMǌVSDWVQHY

DUDWQRYƝUVWYƝUVLHWLHVPǌVXNOLHQWX 
DSNDOSRãDQDVFHQWUƗ 
 6SHFLƗOLVWXYHLNWDSƗUEDXGHLUQHSLHFLHãDPDãƗGRV 

(.DWELOVWƯEDVGHNODUƗFLMD 
JDGƯMXPRV 

 SƝFX]EUDXNãDQDVX]ãƷƝUãƺD  VNDWLHWPRQWƗåDVLQVWUXNFLMX 

 MDSƝNãƼLDSVWƗMDVPRWRUV 

 MDERMƗWVSƗUYDGV 

 MDERMƗWDƷƯƺVLNVQD 

 MDVDOLHNWVSƺDXãDQDVDVPHQV  MDVDOLHNWDPRWRUDYƗUSVWD 

Garantija 

-

DDUOLNXPXQRWHLNWDMƗWHUPLƼƗWLHNLHVQLHJWDSUDVƯEDSDUERMƗMXPXQRYƝ

UãDQXLHVSƝMDPRVPDWHULƗOXYDLUDåRãDQDV 

GHIHNWXVPƝVQRYƝUãDPYHLFRWUHPRQWXYDLDSPDLQRWLHUƯFL3UDVƯEXLHVQL

HJãDQDVWHUPLƼãLUDWNDUƯJVQRDWWLHFƯJƗV 
YDOVWVOLNXPGRãDQDVNXUƗLHUƯFHLUSLUNWD 
0ǌVXGRWƗJDUDQWLMDLUVSƝNƗWLNDLã

ƗGRVJDGƯMXPRV 
*DUDQWLMDWLHNDQXOƝWDãƗGRVJDGƯMX

PRV 
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LV: 
 ,HUƯFHWLHNDWELOVWRãLL]PDQWR

WD 

 7LHNLHYƝURWDOLHWRãDQDVSDPƗF

ƯED 

 7LHNL]PDQWRWDVWLNDLRULƧLQƗO

DVUH]HUYHVGDƺDV 

 ,UPƝƧLQƗWVSDWVWƗYƯJLVDODERWLHU

ƯFL 

 ,HUƯFHLLUYHLNWDVWHKQLVNDVL]PDLƼ

DV 

 ,HUƯFHWLHNQHDWELOVWRãLL]PDQWR

WDSLHPNRPHUFLƗOƗP 

YDLVDELHGULVNƗPYDMDG]ƯEƗP 
Garantija neattiecas uz: 

 .UƗVRMXPDGHIHNWLHPNDVURGDVSDUDVWDQRGLOXPDGƝƺ 

 'LOVWRãDMƗPGDƺƗPNDVUH]HUYHVGDƺXNDUWƝLUDW]ƯPƝWDVDUUƗPƯWL
ňņņņņņ

ņŉ
XXX XXX (X)  

Ŋņņņņņņŋ 
 

,HNãGHG]HVPRWRULHP±X]WLHPDWWLHFDVNRQNUƝWƗPRWRUDL]JDWDYRWƗMDDWV

HYLãƷLHJDUDQWLMDVQRWHLNXPL 

-

DQHSLHFLHãDPVL]PDQWRWJDUDQWLMXOǌG]XYƝUVLHWLHVDUãRJDUDQWLMDVDS

OLHFLQƗMXPXXQSLUNXPDþHNXSLHSUHFHVSƗUGH- 
YƝMDYDLWXYƗNDMƗSLOQYDURWDMƗNOLHQWXDSNDOSRãDQDVFHQWUƗâLVJDUDQWL

MDVDSOLHFLQƗMXPVQHDWWLHFDVX]SLUFƝMDOLNXPƯJDMƗPWLHVƯEƗPDWWLHFƯE

ƗX]GHIHNWXQRYƝUãDQXSUHWSƗUGHYƝMX 
âLDPHåLQ\QH 

 3ULHãSUDGơGDPLHNVSORDWXRWLS

HUVNDLW\NLWHãLXRV 
GRNXPHQWXV7DLƳY\NGĊJDOơVLWHW

ROLDXVDXJLDLGLUEWL 
LUVNODQGåLDLHNVSORDWXRWLSUL

HWDLVą3ULHãSUDGơGDPL 

QDXGRWLVXVLSDåLQNLWHVXPDãLQ

RVYDOGLNOLǐQDXGRMLmu ir mašinos 

valdymu. 

 $WNUHLSNLWHGơPHVƳƳãLRMHGRN

XPHQWDFLMRMHLUDQW 

SULHWDLVRSDWHLNWXVVDXJRVQX

URG\PXVLUƳVSơMLPXV 

 Ši dokumentacija yra nekintama aprašomo 

prietaiso  
VXGHGDPRMLGDOLVLUSDUGXRGDQWW

XULEǌWLSHUGXRWD 
SLUNơMXL 

6XWDUWLQLDLåHQNODL 

 'ơPHVLR 
7LNVOLDXODLN\GDPLHVLãLǐSHUVS

ơMLPRQXURG\Pǐ 
LãYHQJVLWHåPRQLǐVXåDORMLPǐLU

DUEDPDWHULDOLQLǐQXRVWROLǐ 
Specialus nurodymas geresniam 

supratimui ir eksploatacijai. 

.DPHURVVLPEROLVQXURGRSDYHLN

VOơOƳ 

Turinys 

âLDPHåLQ\QH 

.............................................................302 

Gaminio aprašymas 

...................................................302 



 

366 Originalios instrukcijos vertimas 

LT %HQ]LQLQơYHMDS

MRYơ 

6DXJRVLUDSVDXJLQLDLƳUHQJLQLDL 

.................................302 Saugumo nurodymai 

.................................................304 

Montavimas 

...............................................................305 

'HJDOǐS\OLPDV 

..........................................................305 

3DOHLGLPDVHOHNWURVƳWDLVXSDULQ

NWLV .........................310 

7HFKQLQLVDSWDUQDYLPDVLUSULHåLǌ

UD ............................311 

6DQGơOLDYLPDV 

...........................................................313 

Remontas 

..................................................................313 

Utilizavimas 

...............................................................313 

7ULNGåLǐåLQ\QDV 

.........................................................314 

Garantija 

....................................................................31

5 

EB atitikties deklaracija 

..............................................315 

Gaminio aprašymas 

âLXRVHGRNXPHQWXRVHDSUDãRPLƳYD

LUǌVEHQ]LQLQLǐYHMDSMRYLǐPRGHOLD

L.DLNXULXRVHPRGHOLXRVH\UDåROơV 

VXULQNLPRGơåơLUDUEDSDSLOGRPDPX

OþLDYLPRIXQNFLMD 
0RGHOƳJDOLPDLGHQWL¿NXRWLSDJDO

SURGXNWRSDYHLNVOơOLXV 

DSUDã\PąLUƳYDLULDVSDULQNWLV 

1DXGRMLPDVQHSDJDOSDVNLUWƳ 

âLVSULHWDLVDV\UDVNLUWDVYHMDLSM

DXWLSULYDþLRVHYDOGRVHLU 

MXRJDOLPDSMDXWLWLNVDXVąYHMą 

Kitoks šio prietaiso naudojimas laikomas 

naudojimu ne SDJDOSDVNLUWƳ 

Neteisingas naudojimas 

 Šis prietaisas nepritaikytas naudoti 

viešuosiuose  
SDUNXRVHVSRUWRDLNãWHOơVHWD

LSSDWåHPơVLUPLãNǐ ǌN\MH 

 'UDXGåLDPDLãPRQWXRWLDUEDLãMX

QJWLVDXJRVƳUHQginius. 

 3ULHWDLVXQHJDOLPDSMDXWLO\MD

QWMXRGUDXGåLDPD 
SMDXWLGUơJQąYHMą 

 Prietaisas neskirtas naudoti atliekant 

profesionalius darbus. 

6DXJRVLUDSVDXJLQLDLƳUHQJL
QLDL 

 'ơPHVLR3DYRMXVVXVLåHLVWL 
6DXJXPRLUDSVDXJRVƳWDLVDLQH

WXULEǌWLVXJHGĊ 
Apsauginis lankas 

3ULHWDLVHƳPRQWXRWDVDSVDXJLQLV

ODQNDV.LOXVSDYRMXL 

DWOHLVNLWHDSVDXJLQƳODQNą 

3ULHWDLVDLEHSHLOLǐVDQNDERV 

 pjovimo peilis sustabdomas.  Variklis 

sustabdomas. 

3ULHWDLVDLVXSHLOLǐVDQNDED 
 pjovimo peilis sustabdomas. 
 Variklis veikia toliau 
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LT 

$SVDXJLQơVNOHQGơ 

 

1 Starterio lynas 9 3MRYLPRDXNãþLRUHJXOLDWRULXV  

2 Paleidimas, stabdymas* 10 Peilio sankaba* 

3 5DWǐSDYDUD  11 %HSDNRSơSDYDUǐGơåơ  

4 Apsauginis lankas 12 Eksploatavimo instrukcija 

5 (UJRQRPLãNDVDXNãþLRUHJXOLDWRULXV  13 ,ãPHWLPRNDQDORƳVWDW\PRƳWDLVDV  

6 Pripildymo lygio indikatorius* 14 8åGDURPDVLVGDQJWHOLV  

7 $SVDXJLQơVNOHQGơ  15 0XOþLDYLPRULQNLQ\V  

8 äROơVVXULQNLPRGơåơ  16 Benzino bakas  

 *priklauso nuo konstrukcijos 17 Alyvos pildymo anga 



 

368 Originalios instrukcijos vertimas 

LT %HQ]LQLQơYHMDS

MRYơ 

 
3DSLOGRPLVLPEROLDLDQWSULHWDLVǑVXHOHN

WULQLX starteriu 
  Pjaudami nuokalnes 

 

YLVDGDVWRYơNLWHVWDEL

OLDL 
 'ơPHVLR6URYơVVPǌJLRSDYRMXV  

YLVDGDSMDXNLWHƳVWULåDLƳNDOQHLQLHNDGDQHSMDX- 
NLWHDXNãW\QDUåHP\Q 

3ULMXQJLPRODLGąVDXJRNLWHQXRSMRYLPRSHLOLR  

QHSMDXNLWHQXRNDOQLǐNXULRV\UDVWDWHVQơVQHL 
� 

3ULHãSUDGơGDPLWHFKQLQơVSULHåLǌURVGDUEXV 
DUEDNDLODLGDVSDåHLVWDVSULHWDLVąYLVDGD  

EǌNLWHODEDLDWVDUJǌVDSVLVXNGDPL atjunkite nuo el. tinklo.  

'LUENLWHWLNHVDQWSDNDQNDPDPQDWǌUDOLDPDUED 

Saugumo nurodymai   

dirbtiniam apšvietimui.  

.ǌQąNǌQRGDOLVLUGUDEXåLXVVDXJRNLWHnuo 

pjovi- 

mo mechanizmo. 

 /DLN\NLWơVãDOLHVQXRVWDWǐGơOSULHWDLVRHNVSORDWDvimo laiko. 

 1HSDOLNLWHEHSULHåLǌURVGDUEXLSDUXRãWRSULHWDLVR 

 3MDXNLWHWLNSDJDOąVWDLVSMRYLPRSHLOLDLV 

 1LHNDGDQHHNVSORDWXRNLWHSULHWDLVRMHLSDåHLVWLDS- 
VDXJLQLDLƳWDLVDLDSVDXJLQơVJURWHOơV 

 'ơPHVLR 
3ULHWDLVDVWXULEǌWLQDXGRMDPDVWLNMHLJX\UD 

techniškai tvarkingas! 

 'ơPHVLR3DYRMXVVXVLåHLVWL 
6DXJXPRLUDSVDXJRVƳWDLVDLQHWXULEǌWLVXJHGĊ 
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LT 

 1HHNVSORDWXRNLWHSULHWDLVRQHVXPRQWDYĊYLVǐDSVDXJLQLǐƳWDLVǐSY]D

SVDXJLQơVVNOHQGơVåROơV VXULQNLPRƳWDLVǐ 

 .DVNDUWSULHãQDXGRGDPLSULHWDLVąSDWLNULQNLWHDU 
MLVQHSDåHLVWDVYơOQDXGRNLWHSULHWDLVąWLNSDNHLWĊ sugadintas dalis. 

 .DGEǌWǐJDOLPDLãYHQJWLGLVEDODQVRNHLVNLWHYLVą 

QXVLGơYơMXVLǐDUEDSDåHLVWǐSHLOLǐULQNLQƳ 

 3ULHãSDOHLVGDPLYDULNOƳDWMXQNLWHYLVXVSHLOLXVLU pavaras. 

 Pašaliniams liepkite pasitraukti iš pavojaus zonos.  

,ãMXQNLWHYDULNOƳSDODXNLWHNROSULHWDLVDVVXVWRVLã- 
WUDXNLWHXåGHJLPRUDNWąLUXåG

HJLPRåYDNơVNLãWXNą 
 1LHNDGDQHSMDXNLWHMHLQHWROLHVH\UDåPRQLǐ\SDþ  

SULHãSDOLNGDPLSULHWDLVą 
 

YDLNǐDUQDPLQLǐJ\YǌQǐ 
 WLNULQGDPLYDO\GDPLSULHWDLVąDUEDGLUEGDPL 
 $VPXRYDOGDQWLVSULHWDLVąDUEDQDXGRWRMDV\UDDW- SULHMR 

VDNLQJDVXåNLWǐDVPHQǐVDXJXPąLUMǐQXRVDY\EĊ 
 DWVLUDGXVWULNGåLDPV  

9DLNDLDUEDHNVSORDWDYLPRLQVWUXNFLMRVQHSHUVNDLWĊ 
 asmenys negali naudotis prietaisu.   SULHWDLVXLXåVWULJXV 

 /DLN\NLWơVYLHWLQơVYDOGåLRVQXWDULPǐGơOPDãLQǐ  

SULHããDOLQGDPLNDPãþLXV RSHUDWRULǐDPåLDXVFHQ]R  

VXVLGǌUXVVXNOLǌWLPL 

 1HQDXGRNLWHSULHWDLVRDSVYDLJĊQXRDONRKROLRQDU-  

SULHãSLOGDPLGHJDOXV 

NRWLNǐDUPHGLNDPHQWǐ  

DWVLUDGXVWULNGåLDPVLUSULHWDLVXLSUDGơMXVQHƳ 

'ơYơNLWHWLQNDPXVGDUERGUDEXåLXV prastai vibruoti (reikia nedelsiant patikrinti). 

 'ơPHVLR3DYRMXVQXVLGHJLQWL 
Nelaikykite prietaiso pilnu baku pastatuose, 
kuULXRVHEHQ]LQRJDUDLJDOơWǐSDVLHNWLDWYLUąOLHSVQą ar kibirkštis! 

$SOLQNYDULNOƳLãPHWDPǐMǐGXMǐYDP]GƳDNXPXOLDWRULDXVGơåĊGHJDOǐED

NąQHWXULEǌWLQXSMDXWRV åROơVEHQ]LQRDUDO\YRV 

 ƲVSơMLPDV±JDOLNLOWLJDLVUDV 

%HQ]LQDVLUDO\YD\UDODEDLGHJǌVVN\VþLDL  



 

370 Originalios instrukcijos vertimas 

LT %HQ]LQLQơYHMDS

MRYơ 

 LOJDVNHOQHV 

 WYLUWąLUQHVOLGåLąDYDO\QĊ  

apsaugines ausines. 
 ƲNLãNLWHXåGHJLPRåYDNơVNLãWXN

ąLUXåYHVNLWHYDULNOƳ  

SDãDOLQĊWULNGåLXVåUWULNGåLǐO

HQWHOĊLUSDWLNUL- 

QĊSULHWDLVą 

 QXYDOĊSULHWDLVą 

 1HEDQG\NLWHXåYHVWLYDULNOLRVW

RYơGDPLSULHãLãPHWLPRNDQDOą 

 3ULHãSMDXGDPLNUXRSãþLDLSDWLN

ULQNLWHYLVąWHULWRULMą 
NXULąSMDXVLWHSDãDOLQNLWHNOL

ǌWLV 

 %ǌNLWHODEDLDWVDUJǌVDSVXNGD

PLYHMDSMRYĊDUED 
WUDXNGDPLMąOLQNVDYĊV 

 3MDXGDPLQHYDåLXRNLWHSHUNOLǌ

WLV  
SY]ãDNHOHVPHGåLǐãDNQLV 

 1XSMDXWąåROĊYDO\NLWHWLNLãMX

QJĊYDULNOƳ 

 ,ãMXQNLWHYDULNOƳSMRYLPRSHLOƳ

NDLWXULWHYDåLXRWLQH 

SHUSMDXQDPąSORWą 

 1LHNDGDQHNHONLWHLUQHQHãNLWH

SULHWDLVRHVDQWƳMXQJtam varikliui. 

 3LOGDPLEHQ]LQąDUDO\YąQHYDOJ\NL

WHQHJHUNLWHLU 
QHUǌN\NLWH 

 1HƳNYơSNLWHEHQ]LQRJDUǐ 

 3ULHWDLVąVWXPNLWHåLQJVQLRJUH

LþLX 

 3ULHãSUDGơGDPLQDXGRWLSDWLNU

LQNLWHDUYHUåOơV 

YDUåWDLLUVUDLJWDLWYLUWDLSULY

HUåWL  

%DLJLDQWVXNWLVYDULNOLXLXåGDU

\NLWHGURVHOLQĊVNOHQGĊ-

HLYDULNO\MH\UDEHQ]LQRVNLULDPD

VLVþLDXSDV 
EDLJXVSMDXWLMƳUHLNLDXåVXNWL 

Montavimas 

$WNUHLSNLWHGơPHVƳƳSULGơWąPRQW

DYLPRLQVWUXNFLMą 

 'ơPHVLR 
3ULHWDLVDVWXULEǌWLHNVSORD

WXRMDPDVWLNYLVLãNDL 

sumontuotas. 
'HJDOǐS\OLPDV 

3ULHãSUDGHGDQWHNVSORDWXRWLƳYH

MDSMRYĊUHLNLDƳSLOWLGH- 
JDOǐ 

 ƲVSơMLPDV±JDOLNLOWLJDLVUDV 

%HQ]LQDVLUDO\YD\UDODEDLGHJǌV

VN\VþLDL  

9LVDGDSHUVNDLW\NLWHSULGHGDPąYD

ULNOLRJDPLQWRMR 
HNVSORDWDYLPRLQVWUXNFLMą 

3ULHPRQơV 

 Benzinas Variklio alyva 

5ǍäL

V 

Normalus 

benzinas / 

bešvinis 

åUYDULNOLRJ

DPLQtojo 

nuorodas 
Pildy

mo 

kieki

s 

åUYDULNOLRJ

DPLQtojo 

nuorodas 

PDåGDXJO 

Saugumas 

3ULHãLãQDXMRXåYHVGDPLLUSUDGơGDPLGLUEWL 
VXYHMDSMRYHSDWLNULQNLWHDUQơUDSDåHLGLPǐLU 
DWOLNLWHEǌWLQXVUHPRQWRGDUEXV 
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LT 

 ƲVSơMLPDV 
1LHNDGDQHSDOLNLWHSULHWDLVR

VXYHLNLDQþLXYDULNOLX patalpoje. 

Kyla pavojus apsinuodyti dujomis! 
 %HQ]LQąLUDO\YąODLN\NLWHWLNWD

PVNLUWRVHWDOS\NORVH 

 %HQ]LQąLUDO\YąJDOLPDSLOWLLULã

OHLVWLWLNWXRPHWNDL variklis yra 

šaltas. 

 Benzino ir alyvos nepilkite veikiant varikliui. 

 1HSULSLOG\NLWHEDNRSHUGDXJEHQ]

LQDVSOHþLDVL 

 3ULHEDNRQHUǌN\NLWH 

 Neatidarykite bako dangtelio, kai variklis 

veikia arba yra karštas. 

 3DNHLVNLWHSDåHLVWąEDNąDUMRG

DQJWHOƳ 

 9LVDGDWYLUWDLXåGDU\NLWHGDQJ

WHOƳ 

 -

HLEHQ]LQRLãEơJDGUDXGåLDPDEDQG

\WLXåYHVWL 

YDULNOƳ%ǌWLQDQXYDO\WLEHQ]LQ

XXåWHUãWąSULHWDLVR 

SORWą'UDXGåLDPDEDQG\WLXåYHVW

LNROQHLãVLVNODLdys benzino garai.  

 -HLLãEơJRYDULNOLRDO\YD 

 QHXåYHVNLWHYDULNOLR 

 ,ãEơJXVLąYDULNOLRDO\YąWLQNDPDS

ULHPRQH suriškite arba nuvalykite ir 

atiduokite tinkamai utilizuoti. 

 3ULHWDLVąQXYDO\NLWH 

 Senos alyvos: 
 QHLãPHVNLWHNDUWXVXDWOLH

NRPLV 

 QHSLONLWHƳNDQDOL]DFLMąQX

RWHNDVDUDQWåHPơV 
0HVUHNRPHQGXRMDPHVHQąDO\YąVXUL

QNWLƳWLQNDPą 

WDOS\NOąLUMąXåGDULXVDWLGXRWLSH

UGLUELPRƳPRQHLDUED 

NOLHQWǐDSWDUQDYLPRWDUQ\EDL. 

Benzino pylimas 

1. ,ãVXNLWHEDNRGDQJWHOƳLUSDGơNL

WHMƳãYDULRMHYLHWRMH 

2. 3HUSLOWXYơOƳƳSLONLWHEHQ]LQR 

3. 7YLUWDLXåVXNLWHEDNRGDQJWHOƳ

LUQXYDO\NLWH 

Variklio alyvos pildymas 

1. $WVXNLWHDO\YRVSLOG\PRDQJRVGD

QJWHOƳSDGơNLWHMƳ švarioje vietoje. 

2. 3HUSLOWXYơOƳƳSLONLWHDO\YRV 

3. 7YLUWDLXåVXNLWHGDQJWHOƳLUMƳ

QXYDO\NLWH 

(NVSORDWDYLPRSUDGåLD 

 'ơPHVLR 
Prietaiso negalima naudoti, jei 

atsilaisvino, 

paåHLVWDVDUEDQXVLGơYơMĊVSM
RYLPRPHFKDQL]PDV ar tvirtinimo 

dalys. 
3ULHãNLHNYLHQąNDUWąQDXGRGD

PLDWOLNLWHYDL]GLQƳ 

SDWLNULQLPą 
Fotoaparato simbolis tolimesniuose 

puslapiuose  
QXURGRƳQXRWUDXNą±SVO 

3MRYLPRDXNãþLRQXVWDW\PDV 

 'ơPHVLR3DYRMXVVXVLåHLVWL 
3MRYLPRDXNãWƳJDOLWHQXVWDW\

WLWLNHVDQWLãMXQJWDP varikliui ir 

nejudant pjovimo peiliui. 

ƒ9LVLHPVUDWDPVYLVDGDQXVWDW\NL

WHYLHQRGą  
SMRYLPRDXNãWƳ 

ƒ3MRYLPRDXNãþLRUHJXOLDYLPDVS

ULNODXVRQXR modelio. 
Centrinis reguliatorius (  1) 
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MRYơ 
 -

HLQRULWHNDGYHMDEǌWǐåHPHVQơ

FHQWULQLR 
DXNãþLRUHJXOLDWRULDXVUDQN

HQąVSDXVNLWHåHmyn (  1/2). 

 -

HLQRULWHNDGYHMDEǌWǐDXNãWH

VQơFHQWULQLR 

DXNãþLRUHJXOLDWRULDXVUDQNH

QąWUDXNLWHDXNãW\Q 
( 1/2).  

5RGRPDFHQWULQLRDXNãþLRUHJXOL

DWRULDXVSDNRpa ( 1/3). 

5. Pageidaujamame pjovimo aukštyje atleiskite 

P\JWXNą 

$äLǑUHJXOLDWRULXVDUEDFHQWULQLV

UHJXOLDWRULXV(  2, 3) 

1. $WEORNDYLPRVYLUWƳSDVSDXVNLW

HƳãRQąLUODLN\NLWH 

2. 6YLUWƳVWXPNLWHNDLUơQDUEDGHã

LQơQOLQNSDJHLGDXMDPRSMRYLPR

DXNãþLR 

3. 8å¿NVXRNLWHVYLUWƳ 

4. 3DWLNULQNLWHDUYLVLUDWDLXå¿NV

XRWLYLHQRGRVH SDGơW\VH 

$WVNLUǑUDWǑJUHLWRMRUHJXOLDYLP

RƴWDLVDVDUEDDäLǑ reguliatorius (  4) 

1. $WEORNDYLPRVYLUWƳSDVSDXVNLW

HƳãRQąLUODLN\NLWH. 

2. 6YLUWƳVWXPNLWHNDLUơQDUEDGHã

LQơQOLQNSDJHLGDXMDPRSMRYLPR

DXNãþLR 

3. 8å¿NVXRNLWHVYLUWƳ 

4. 3DWLNULQNLWHDUYLVLUDWDLXå¿NV

XRWLYLHQRGRVH SDGơW\VH 

$WVNLUǐUDWǐUHJXOLDWRULXV(  5) 

1. 5DWǐYDUåWąDWVXNLWHNDLUơQDUE

DGHãLQơQ 

2. 5DWRYDUåWąƳVWDW\NLWHƳSDJHLG

DXMDPRSMRYLPR DXNãþLRNLDXU\PĊ 

3. 3ULYHUåNLWHUDWRYDUåWą 

5DWǐYDUåWǐVULHJLDL\UDNDLULQLD

LLUGHãLQLQLDLSukGDPLDWNUHLSN

LWHGơPHVƳƳDWLWLQNDPąVULHJL

RNU\SWƳ 
SMRYLPRSULHWDLVRNRUSXVHLUN

RUSXVRYDUåWXRVH 
4. 3DWLNULQNLWHDUYLVǐUDWǐNLDXU\P

LǐSDGơWLVYLHQRGD 

4. 3DVSDXVNLWHLUODLN\NLWHFHQWULQLRDXNãþLRUHJXOLDWRULDXVP\JWXNą( 1/1). 
Centrinis reguliatorius (  6) 0XOþLDYLPDVPXOþLDYLPRULQNLQLX 

(papildoma) 
1. $EXQ\NãþLXVSDGơNLWHDQWDãLǐJDOǐ 

2. Pirštus pakiškite po pjovimo korpusu.

 3DULQNXVPXOþLDYLPRIXQNFLMąQXSMDXWDåROơQHVXUHQ- 
NDPDRLãPHWDPDDQWYHMRV0XOþDVVDXJ

RåHPĊQXR 
3. $ãƳDELHPQ\NãþLDLVLãWUDXNLWHLãOLJãLROQDXGRMLPR

 LãVDXVơMLPRLUDSUǌSLQDPDLVWLQJRVLRPLVPHGåLDJRPLV 

SMRYLPRDXNãþLRQXVWDW\PRƳUDQWRV 
*HULDXVLǐUH]XOWDWǐSDVLHNLDPDUHJXOL

DULDLQXSMDXQDQW 
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4. $ãƳDELHPQ\NãþLDLVSDWUDXNLWHLNLQRULPRVSMRYLPR 

PDåGDXJFP*UHLWDLSǌYDWLNMDXQDåROơPLQNãWDLVODDXNãþLRQXVWDW\PRƳU

DQWRVLUXå¿NVXRNLWH peliais. 

5. 3DWLNULQNLWHDUYLVLUDWDLXå¿NVXRWLYLHQRGRVH  

äROơVDXNãWLVSULHãSUDGHGDQWPXOþLXRWL GDX- 
SDGơW\VH 

giausiai 8 cm. 
3MRYLPDVVXåROơVVXULQNLPRGơåH 

 

äROơVDXNãWLVEDLJXVPXOþLXRWLPDåLD

XVLDLFP 
 

 'ơPHVLR3DYRMXVVXVLåHLVWL 
äROơVVXULQNLPRGơåĊQXLPNLWH

LUXåGơNLWHWLN esant išjungtam 

varikliui ir sustojus pjovimo peiliui. 
 

 

(LNLWHWRNLXJUHLþLXNDGSULHWDLV

DVVSơWǐPXOþLXRti, neikite per daug 

greitai. 
 

0XOÿLDYLPRULQNLQLRƴVWDW\PDV 

1. 3DNHONLWHDSVDXJLQĊVNOHQGĊLUåROơ

VVXULQNLPR 

GơåĊXåNDELQNLWHXåODLNLNOLR(  8). 

Pripildymo lygio indikatorius 

3MDXQDQWSULSLOG\PRO\JLRLQGLNDWRULǐRURVURYơVSDXGåLD 1. 

1XLPNLWHåROơVVXULQNLPRGơåĊ(  8). ƳYLUãǐ(  7a). 
2. 3DNHONLWHDSVDXJLQĊVNOHQGĊLUPXOþ

LDYLPRULQNLQƳ 

.DLåROơVVXULQNLPRGơåơSULVLSLOGRSULSLOG\PRO\JLRLQ-

 ƳVWDW\NLWHƳLãPHWLPRNDQDOą(  9). 

GLNDWRULXVSULJOXQGDSULHGơåơV(  7b). Reikia ištuštinti 

 )LNVDWRULXVWXULXåVL¿NVXRWL åROơVVXULQNLPRGơåĊ 

äROơVVXULQNLPRGơåơVLãWXãWLQLPDV 

1. 3DNHONLWHDSVDXJLQĊVNOHQGĊ 0XOÿLDYLPRULQNLQLRLäƢPLPDV 

 'ơPHVLR3DYRMXVVXVLåHLVWL 
0XOþLDYLPRULQNLQƳXåGơNLWHLUQXLPNLWHWLNHVDQW 

išjungtam varikliui ir sustojus pjovimo peiliui. 

-

HLPXOþLDYLPRULQNLQ\VQHXåVL¿NVXRMDãLVULQNL- 
Q\VLUSMRYLPRSHLOLVJDOLEǌWLSDåHLVWL 
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MRYơ 
2. $WNDELQNLWHåROơVVXULQNLPRGơåĊLULãLPNLWHWUDXNGD- 1. 

3DNHONLWHDSVDXJLQĊVNOHQGĊ PLƳVDYH(  8). 

2. $WOHLVNLWHPXOþLDYLPRULQNLQLR¿

NVDWRULǐ(  10/1). 
3. ,ãWXãWLQNLWHåROơVVXULQNLPRGơåĊ 

3. ,ãWUDXNLWHPXOþLDYLPRULQNLQƳ(

  10/2). 
4. 9ơOSDNHONLWHDSVDXJLQĊVNOHQGĊLUåROơVVXULQNLPR 

GơåĊXåNDELQNLWHXåODLNLNOLR(  8). 

3MRYLPDVEHåROơVVXULQNLPRGơåơV 

3MRYLPDVQDXGRMDQWãRQLQƳLãPH

WLPR NDQDOąSDULQNWLV 

$SVDXJLQĊVNOHQGĊSULHYHMDSMRYơVNRUSXVRVSDXGåLD 
VS\UXRNOơVMơJD1XSMDXWDåROơLãPHWDPD

DWJDODQWåHPơV 

 'ơPHVLR3DYRMXVVXVLåHLVWL 
âRQLQƳLãPHWLPRNDQDOąQXLPN

LWHLUXåGơNLWH tik esant 

išjungtam varikliui ir sustojus pjovimo 

peiliui. 
ãRQLQLRLäPHWLPRNDQDORƴVWDW\P

DV 1. 

1XLPNLWHåROơVVXULQNLPRGơåĊLUƳ

VWDW\NLWHPXOþLDYLPRULQNLQƳ 

2. $WOHQNLWHãRQLQLRLãPHWLPRNDQ

DORGDQJWHOƳLUMƳ laikykite (  11/1). 

3. ƲVWDW\NLWHãRQLQƳLãPHWLPRNDQ

DOą(  11/2). 

4. /ơWDLXåGDU\NLWHGDQJWHOƳ  
Dangtelis saugo, kad šoninis išmetimo kanalas  

QHLãNULVWǐ 

ãRQLQLRLäPHWLPRNDQDORLäƢPLPDV 

1. $WOHQNLWHãRQLQLRLãPHWLPRNDQ

DORGDQJWHOƳLUMƳ laikykite ( 11/1). 

2. ,ãLPNLWHãRQLQƳLãPHWLPRNDQDOą

LUXåGDU\NLWHGDQJWHOƳ( 11/2). 

5DQNHQRVDXNãþLRQXVWDW\PDVS

DSLOdoma) 

-

HLUHLNLDUDQNHQRVDXNãWƳJDOLPDQX

VWDW\WLGYLHMXRVH 

VNLUWLQJXRVHDXNãþLXRVH 1. 

,ãVXNLWHDSDWLQLRVNHUVLQLRYDUåW

LQLǐMXQJþLǐDEX UDQNHQRVYDUåWXV 

2. ,ãWUDXNLWHVUDLJWXVLUSDJHLGDX

MDPąUDQNHQRVSDGơWƳ 

QXVWDW\NLWHVUDLJWXVƳVWDW\GD

PLƳYLHQąLãGYLHMǐ 

ODLNLNOLRVWDþLDNDPSLǐDQJǐLUUHJ

XOLXRGDPLVWU\SDLV 

(  12).  

 'ơPHVLR 
%HåROơVVXULQNLPRGơåơVJDOLPDSMDXWLWLNWLQNDmai 

veikiant sukimo elementams. 
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$WNUHLSNLWHGơPHVƳNDGEǌWǐQDX

GRMDPRVWRV 

SDþLRVODLNLNOLǐNLDXU\PơV 

3. 5DQNHQRVYDUåWDLVODLNLNOLXVYơ

OSULVXNLWHSULH apatinio skersinio. 

9DULNOLRXåYHGLPDV 

 'ơPHVLR3DYRMXVDSVLQXRG\WL 
1LHNDGDQHSDOLNLWHSULHWDLVR

VXYHLNLDQþLXYDULNOLX patalpoje. 

 'ơPHVLR3DYRMXVVXVLåHLVWL 
Paleisdami nepakreipkite prietaiso. 

ƒ9DULNOƳXåYHVNLWHWLNVXPRQWDYĊ

SHLOƳ  peilis yra  
O\JLQHUFLQơPDVơ 

ƒ3DOHLVGDPLLNLHNVSORDWDYLPR

WHPSHUDWǌURVƳNDL 

 WXVƳYDULNOƳ+21'$1(63$86.,7(G

URVHOLR arba pildytuvo mygtuko. 

ƒ1HNHLVNLWHYDULNOLRUHJXOLDWRUL

DXVQXRVWDWǐ  
 Nebandykite paleisti prietaiso, jei išmetimo 

kanalas  
QHXåGHQJWDVYLHQDLãWROLDXQXU

RG\WǐGDOLǐ 

 åROơVVXULQNLPRGơåơ 

 DSVDXJLQơVNOHQGơ 

 PXOþLDYLPRULQNLQ\V 

 3DOHLVGDPLMXQJLNOƳVSDXVNLWH

DWVDUJLDLODLN\GDPLHVL 
JDPLQWRMRLQVWUXNFLMǐ 

 Kojas statykite pakankamu atstumu nuo 

pjovimo mechanizmo. 

 3ULHWDLVąSDOHLVNLWHSDVWDWĊD

QWQHDXNãWRVåROơV 

äHQNODLDQWSULHWDLVR 
Droselis* 
Paleidimas    
Veikimas   Stabdy- 
mas 

 

1XRWROLQLVJUHL
þLR valdiklis* 
Paleidimas               
Stabdymas 

 

1XRWROLQLVJUHL

þLR valdiklis su 

droseliu* 

 

%HSDNRSơSDYDUǐ 
Gơåơ  
*UHLWDL/ơWDL 

 

Peilio sankaba* 
ƲMXQJWL Išjungti  

* priklauso nuo konstrukcijos 
Paleidimas ranka 

%HQXRWROLQLRJUHLÿLRYDOGLNOLRV

XGURVHOLX 
Droselis 

Paleidimas   
    
Veikimas 
      
Stabdymas 

 

1. 1XVWDW\NLWHGURVHOƳƳSDGơWƳ(

 13/1). 

2. $SVDXJLQƳODQNąSDWUDXNLWHLNLY

LUãXWLQLRVNHUVLQLR ir laikykite (  

17±DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿Nsu

oja. 

3. 6PDUNLDLLãWUDXNLWHVWDUWHULR

O\QąLUOơWDLDWOHLVNLWH 

NDGYơOVXVLY\QLRWǐ 18). 

4. ƲãLOXVYDULNOLXLPDåGDXJSR±VHNX

QGåLǐ 

GURVHOƳQXVWDW\NLWHƳSDGơWƳ(  

13/2). 

9DULNOLXLWLHNLDPDVWDPWLNUD

VGXMǐNLHNLV  
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MRYơ 
6ǌNLǐVNDLþLDXVUHJXOLXRWLQHJD

OLPD 

%HQXRWROLQLRJUHLÿLRYDOGLNOLRV

XSLOG\WXYX(  16) 

1. NDUWXVSDVSDXVNLWHSLOG\WXYRU

DQNHQơOĊPDåGDXJ kas 2 sekundes (  

16-HLWHPSHUDWǌUD\UD 

åHPHVQơQHJX�&SDVSDXVNLWHSLOG

\WXYR UDQNHQơOĊNDUWXV. 

2. $SVDXJLQƳODQNąSDWUDXNLWHLNLY

LUãXWLQLRVNHUVLQLR ir laikykite (  

17±DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿Nsu

oja. 

3. 6PDUNLDLLãWUDXNLWHVWDUWHULR

O\QąLUOơWDLDWOHLVNLWH 

NDGYơOVXVLY\QLRWǐ  18). 

9DULNOLXLWLHNLDPDVWDPWLNUD

VGXMǐNLHNLV  
6ǌNLǐVNDLþLDXVUHJXOLXRWLQHJD

OLPD 
%HQXRWROLQLRJUHLÿLRYDOGLNOLRE

HSLOG\WXYR droselio 

1. $SVDXJLQƳODQNąSDWUDXNLWHLNL

YLUãXWLQLRVNHUVLQLR ir laikykite (

 
17±DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿Nsu

oja. 

2. 6PDUNLDLLãWUDXNLWHVWDUWHUL

RO\QąLUOơWDLDWOHLVNLWH 

NDGYơOVXVLY\QLRWǐ  18). 

9DULNOLXLWLHNLDPDVWDPWLNUD

VGXMǐNLHNLV  
6ǌNLǐVNDLþLDXVUHJXOLXRWLQHJD

OLPD 
6XQXRWROLQLXJUHLÿLRYDOGLNOLXVX

GURVHOLX 

1XRWROLQLVJUH

LþLR valdiklis su 

droseliu 

 

1. 1XVWDW\NLWHJUHLþLRYDOG\PRVYLU

WƳƳ SDGơWƳ 14/1). 

2. $SVDXJLQƳODQNąSDWUDXNLWHLNLY

LUãXWLQLRVNHUVLQLR ir laikykite (  

17) –

DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿Nsuoja. 

3. 6PDUNLDLLãWUDXNLWHVWDUWHULR

O\QąLUOơWDLDWOHLVNLWH 

NDGYơOVXVLY\QLRWǐ(  18). 

4. ƲãLOXVYDULNOLXLPDåGDXJSR±VHNX

QGåLǐ 

JUHLþLRYDOG\PRVYLUWƳQXVWDW\N

LWHWDUS  SDGơþLǐ(  14/2). 

6XQXRWROLQLXJUHLÿLRYDOGLNOLXEH

SLOG\WXYR droselio 

1XRWROLQLVJUHL
þLR valdiklis 
Paleidimas               
Stabdymas 

 

1. *UHLþLRYDOG\PRVYLUWƳQXVWDW\N

LWHƳ SDGơWƳ(  20/1). 

2. $SVDXJLQƳODQNąSDWUDXNLWHLNLY

LUãXWLQLRVNHUVLQLR ir laikykite (  

17)±DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿Nsu

oja. 

3. 6PDUNLDLLãWUDXNLWHVWDUWHULR

O\QąLUOơWDLDWOHLVNLWH 

NDGYơOVXVLY\QLRWǐ(  18). 

4. ƲãLOXVYDULNOLXLPDåGDXJSR±VHNX

QGåLǐ 

JUHLþLRYDOG\PRVYLUWƳQXVWDW\N

LWHWDUS SDGơþLǐ(  20). 

 ir  
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6XQXRWROLQLXJUHLÿLRYDOGLNOLXVX

SLOG\WXYX(  16) 

1XRWROLQLVJUHL
þLR valdiklis 
Paleidimas               
Stabdymas 

 

1. *UHLþLRYDOG\PRVYLUWƳQXVWDW\N

LWHƳ SDGơWƳ(  20/1). 

2. NDUWXVSDVSDXVNLWHSLOG\WXYRU

DQNHQơOĊPDåGDXJ kas 2 sekundes (  

16-HLWHPSHUDWǌUD\UD 

åHPHVQơQHJX�&SDVSDXVNLWHSLOG

\WXYR UDQNHQơOĊNDUWXV. 

3. $SVDXJLQƳODQNąSDWUDXNLWHLNLY

LUãXWLQLRVNHUVLQLR ir laikykite ( 

17)±DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿Nsu

oja. 

4. 6PDUNLDLLãWUDXNLWHVWDUWHULR

O\QąLUOơWDLDWOHLVNLWH 

NDGYơOVXVLY\QLRWǐ( 18). 5. 

.DLYDULNOLVSUDGHGDVXNWLVJUHLþ

LRYDOG\PRVYLUWLPL 

SDULQNLWHSDJHLGDXMDPąVǌNLǐVN

DLþLǐWDPMąUHLNLD 
QXVWDW\WLƳSDGơWƳWDUS

 20). 

3DOHLGLPDVHOHNWURVƳWDLV

XSDULQNtis) 

Paleidimas elektriniu pildytuvu  (  16) 

1. 1XVWDW\NLWHJUHLþLRYDOG\PRVYL

UWƳƳÄ67$57³SDGơWƳ  15/1). 

2. NDUWXVSDVSDXVNLWHSLOG\WXYRU

DQNHQơOĊPDåGDXJ kas 2 sekundes (  

16-HLWHPSHUDWǌUD\UD 

åHPHVQơQHJX�&SDVSDXVNLWHSLO

G\WXYR UDQNHQơOĊNDUWXV. 

3. $SVDXJLQƳODQNąSDWUDXNLWHLNL

YLUãXWLQLRVNHUVLQLR ir laikykite (  

17±DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿Nsu

oja. 

4. 8åGHJLPRVS\QHOơMHXåGHJLPRUDN

WąLNLJDORSDVXNLWHƳGHãLQĊ  

19). 5. 

.DLYDULNOLVXåVLYHGDDWOHLVNLW

HXåGHJLPRUDNWąMLV 

JUƳåWDƳÄ³SDGơWƳ 

6. 

$WVLåYHOJGDPLƳSDJHLGDXMDPąYD

ULNOLRVǌNLǐVNDLþLǐ 

JUHLþLRYDOG\PRVYLUWƳQXVWDW\N

LWHƳSDGơWƳWDUS  ir  
  (  15/2). 
3DOHLGLPDVHOHNWULQLXƴWDLVXEHSL

OG\WXYRGURVHOLR (  15) 

1. 1XVWDW\NLWHJUHLþLRYDOG\PRVYL

UWƳƳÄ67$57³SDGơWƳ 15/1). 

2. $SVDXJLQƳODQNąSDWUDXNLWHLNL

YLUãXWLQLRVNHUVLQLR ir laikykite (

 
17±DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿Ns

uoja. 

3. 8åGHJLPRVS\QHOơMHXåGHJLPRUDN

WąLNLJDORSDVXNLWHƳGHãLQĊ  

19). 4. 

.DLYDULNOLVXåVLYHGDDWOHLVNL

WHXåGHJLPRUDNWąMLV 

JUƳåWDƳÄ³SDGơWƳ 

5. 

$WVLåYHOJGDPLƳSDJHLGDXMDPąYD

ULNOLRVǌNLǐVNDLþLǐ 

 ir   ( 

 ir  
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  25 ). 

JUHLþLRYDOG\PRVYLUWƳQXVWDW\N

LWHƳSDGơWƳWDUS  ir  15/2). 

Peilio sankaba (papildoma) 
Peilio sankaba 
ƲMXQJWL 

Išjungti 
 

1DXGRMDQWSHLOLRVDQNDEąJDOLPDSM

RYLPRSHLOƳSULMXQJWLLU atjungti 

varikliui veikiant. 

Pjovimo peilio prijungimas 

1. $SVDXJLQƳODQNąWUDXNLWHLNLYLU

ãXWLQLRVNHUVLQLRLUODLkykite (  

17)±DSVDXJLQLVODQNDVQHXåVL¿NV

XRMD 

2. 6DQNDERVVYLUWƳSDVWXPNLWHQXR

NRUSXVR(  21/1)  – pjovimo peilis 

prijungiamas. 

Pjovimo peilio atjungimas  

3. $WOHLVNLWHDSVDXJLQƳODQNą(  

25). - Pjovimo peilis atjungiamas.  
6DQNDERVSHGDODVJUƳåWDƳUL

PWLHVSDGơWƳ(  21/2). Variklio 

išjungimas 

3ULHWDLVDLEHSHLOLǑVDQNDERV 

1. *UHLþLRYDOG\PRVYLUWƳQXVWDW\N

LWHƳ SDGơWƳ 20/2). 

2. $WOHLVNLWHDSVDXJLQƳODQNą- 

Variklis išsijungia. 

 
'ơPHVLR±JDOLPDVPDUNLDLVXVLSMDXVW\W

L 
9DULNOLVJDOLYHLNWLSDJDOLQHUFL

Mą3RLãMXQJLPR 
ƳVLWLNLQNLWHNDGYDULNOLVQHY

HLNLD 

  
3ULHWDLVDLVXSHLOLǑVDQNDED 
Peilio sankaba 
ƲMXQJWL 

Išjungti 
 

1. $WOHLVNLWHDSVDXJLQƳODQNą 

2. *UHLþLRYDOG\PRVYLUWƳQXVWDW\N

LWHƳ SDGơWƳ 20/2).   
- Variklis išsijungia. 

 
'ơPHVLR±JDOLPDVPDUNLDLVXVLSMDXVW\W

L 
9DULNOLVJDOLYHLNWLSDJDOLQHUFL

Mą3RLãMXQJLPR 
ƳVLWLNLQNLWHNDGYDULNOLVQHY

HLNLD 
5DWǐSDYDUDSDSLOGRPD(  22) 

 'ơPHVLR 
5HGXNWRULǐƳMXQNLWHWLNYHLNL

DQWYDULNOLXL 
5DWǑSDYDURVƴMXQJLPDV 

1. 

5HGXNWRULDXVSHUMXQJLPRODQNą

VSDXVNLWHOLQNYLUšutinio skersinio (

 22) – reduktoriaus perjungimo  
UDQNHQDQHXåVL¿NVXRMD  
5DWǐSDYDUDƳMXQJLDPD 

5DWǑSDYDURVLäMXQJLPDV 1. 

$WOHLVNLWHUHGXNWRULDXVSHUMX

QJLPRODQNą(  24).  

5DWǐSDYDUDLãMXQJLDPD 

Bepakopis reduktorius (papildoma)  
Bepakopis 
reduktorius 
*UHLWDL/ơWD

L 

 

 -

HLQRULWHVXPDåLQWLJUHLWƳVYLU

 ( 

  25 ) .  
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WƳ  23) patraukite nurodyta kryptimi (  

23/1). 

 

7HFKQLQLVDSWDUQDYLPDVLUS
ULHåLǌra 

 'ơPHVLR3DYRMXVVXVLåHLVWL 
ƒ3ULHãDWOLNGDPLEHWNRNLXVWH

FKQLQơVLUSUR¿ODN 

 WLQơVSULHåLǌURVGDUEXVYLV

DGDLãMXQNLWHYDULNOƳLU 
LãWUDXNLWHXåGHJLPRåYDNơVNL

ãWXNą 

ƒ9DULNOLVJDOLYHLNWLSDJDOLQH

UFLMą3RLãMXQJLPR  

ƳVLWLNLQNLWHNDGYDULNOLVQH

YHLNLD 

ƒ$WOLNGDPLSMRYLPRSHLOLǐWHFK

QLQơVLUSUR¿ODNWL 

 QơVSULHåLǌURVGDUEXVYLVDG

DGơYơNLWHGDUELQHV pirštines! 
 7YLUWDLSULYHUåNLWHYLVDVYHUåO

HVVUDLJWXVLUYDUåWXV  

3ULHWDLVDVWXULEǌWLVDXJLRVGD

UELQơVEǌNOơV 

 3DODXNLWHNROYDULNOLVDWYơVLU

WLNWXRPHWSDVWDW\NLWH 

SULHWDLVąƳODLN\PRYLHWą 

 5HJXOLDULDLWLNULQNLWHDUåROơV

VXULQNLPRƳUHQJLQ\V 
WLQNDPDLYHLNLDDUQHQXVLGơYơM

R 

 3RNLHNYLHQRQDXGRMLPRLãYDO\NL

WHSULHWDLVą  Ant prietaiso 

nepurkškite vandens, 

QHVSUDVLVNYHUEĊVYDQGXRJDOLVX

WULNG\WLYHLNLPą (degiklio, 

karbiuratoriaus). 

 5HJXOLDULDLWLNULQNLWHDUSMRYL

PRSHLOLVQHSDåHLVWDV  

9LVDGDSDNHLVNLWHSDåHLVWąGXVO

LQWXYą 

Pjovimo prietaiso polinkis 

Priklausomai nuo variklio gamintojo: 

 NDUELXUDWRULXVRUR¿OWUDVWXUL

EǌWLQXNUHLSWDVƳYLUãǐ 

(  26 

 XåGHJLPRåYDNơWXULEǌWLQXNUHLS

WDƳYLUãǐ  27). 

%HSDNRSHSDYDUǐGơåHJDOLPDQXRVHNOLDLNHLVWLYHMDSMR- 

$WNUHLSNLWHGơPHVƳƳYDULNOLRJDPLQWRMRHNVSORDWD- 
YLPRLQVWUXNFLMą 

 'ơPHVLR 
6YLUWƳMXQNLWHWLNYHLNLDQWYDULNOLXL  

Jei jungsite neveikiant variklio pavarai, galite  
VXJDGLQWLSDYDURVPHFKDQL]Pą 

YơVYDåLDYLPRJUHLWƳ 

 -HLQRULWHSDGLGLQWLJUHLWƳVYLUWƳ 

23)  patraukite nurodyta kryptimi (  23/2). 

9 DåLDYLPRJUHLWƳYLVDGDSULWDLN\NLWHSDJ

DOHVDPą GLUYRVLUYHMRVE

ǌNOĊ 



 

380 Originalios instrukcijos vertimas 

LT %HQ]LQLQơYHMDS

MRYơ 
3MRYLPRSHLOLǐJDODQGLPDVNHLW

LPDV 

 $WEXNXVLXVDUEDSDåHLVWXVSMRYL

PRSHLOLXVJDOLWH 

SDJDOąVWLSDNHLVWLWLNSULHåLǌU

RVWDUQ\ERMHDUEDƳJDOLRWRVHVS

HFLDOL]XRWRVHGLUEWXYơVH 

 3DJDOąVWXVSMRYLPRSHLOLXVEǌWL

QDVXEDODQVXRWL 

9DULNOLRSULHåLǌUD 

Variklio alyvos keitimas 

1. 3DUXRãNLWHDO\YDLSLOWLWLQNDPą

WDOS\NOą 

2. 3HUDO\YRVSLOG\PRDQJąLãOHLVNLW

HDUEDLãVLXUENLWH 

YLVąDO\Yą 

6WDUWHULRDNXPXOLDWRULDXVƳNURYLPDV (papildoma) 

6WDUWHULRDNXPXOLDWRULDXVEDWHULMDLWHFKQLQơVSULHåLǌURVQHUHLNLDLU

MąƳSUDVWDLƳNUDXQDSMRYLPRSULHWDLVDV 

7DPWLNUDLVDWYHMDLVDNXPXOLDWRULDXVEDWHULMąWXULƳNUDXWL naudotojas: 

 SULHãSLUPąNDUWąSUDGơGDPDVQDXGRWLSMRYLPR 
 SULHWDLVą 2URÀOWURNHLWLPDV 

 NDLMLLãVLNUDXQDSULHãSDVWDWDQWåLHPRVVH]RQXL 
DUEDUXRãLDQWLVLOJDLQHQDXGRWL!PơQHVLXV  

$WNUHLSNLWHGơPHVƳƳYDULNOLRJDPLQWRMRHNVSORDWDYL- 
PRLQVWUXNFLMą 

ƲNURYLPDV 
8æGHJLPRæYDNƢVNHLWLPDV 

1. ,ãDNXPXOLDWRULDXVEDWHULMRVGơåơVLãLPNLWHƳNURYLPR 

 SULHWDLVą  $WNUHLSNLWHGơPHVƳƳYDULNOLRJDPLQWRMRHNVSORDWDYL- 

2. $NXPXOLDWRULDXVEDWHULMRVODLGąDWMXQNLWHQXRYDULNOLR

 PRLQVWUXNFLMą 

 'ơPHVLR 
1HVXEDODQVXRWLSHLOLDLJDOLSUDGơWLVPDUNLDL 

YLEUXRWLLUSDåHLVWLSMRYLPRSULHWDLVą 
3DQDXGRWąYDULNOLRDO\YąXWLOL]XRNLWHQHNHQNGDPL 

aplinkai!  
0HVUHNRPHQGXRMDPHVHQąDO\YąVXULQNWLƳ 
WLQNDPąWDOS\NOąLUMąXåGDULXVDWLGXRWLSHUGLUELPR 

ƳPRQHLDUEDNOLHQWǐDSWDUQDYLPRWDUQ\EDL 

Senos alyvos 

ƒQHLãPHVNLWHNDUWXVXDWOLHNRPLV 

ƒQHSLONLWHƳNDQDOL]DFLMąDUQXRWHNDV 

ƒQHSLONLWHDQWåHPơV  
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 laido (  28). 5DWǐSDYDUDSDULQNWLV 

3. $NXPXOLDWRULDXVEDWHULMRVODLGąSULMXQNLWHSULH Šarvuotojo lyno 

nustatymas krovimo prietaiso laido   

 (  29). -HLYHLNLDQWYDULNOLXLUDWǐSDYDUDQHƳVLMXQJLDLUneišsijun- 

4. ƲMXQNLWHNURYLPRSULHWDLVąƳHOHNWURVWLQNOą 

 JLDUHLNLDSDUHJXOLXRWLDWLWLQNDPąãDUYXRWąMƳO\Qą 

7LQNORVURYơVƳWDPSDWXULDWLWLNWLƳN

URYLPRSULHWDLVR GDUELQĊƳWDPSą 

.URYLPRODLNDV±PDåGDXJYDODQGRV  
1DXGRNLWHWLNSULVWDW\WąRULJLQDOǐNURYLPRSULHWDLVą 

1. âDUYXRWRMRO\QRUHJXOLXRMDPąMąGDOƳSDVXNLWHURG\NOơVNU\SWLP

L  30). 

2. 3DWLNULQNLWHXåYHVGDPLYDULNOƳLUƳMXQJGDPLYDåLXRNOĊ 

3. -HLUDWǐSDYDUDYLVWLHNQHYHLNLDYHMDSMRYĊUHLNLD 
QXYHåWLƳSULHåLǌURVWDUQ\EąDUED

ƳJDOLRWąVLDVVSHFLDlizuotas dirbtuves. 
9DUDQþLRMRNUXPSOLDUDþLRWHSLPDV alyva 

 

5HWNDUþLDLVSXUãNLDPąMDDO\YDVXWHSNLWHDQWSHUGDYLPRYHOHQRHVDQWƳ

YDUDQWƳMƳNUXPSOLDUDWƳ 

5DWǐSDYDURVUHGXNWRULDXVWHFKQLQơSULHåLǌUDQHatliekama. 
6DQGơOLDYLPDV 

 'ơPHVLR±JDOLVSURJWL 
Nelaikykite prietaiso šalia atviros ugnies 

arba ãLOXPRVãDOWLQLǐ 
 3DODXNLWHNROYDULNOLVDWYơV 

 .DGODLNDQWSULHWDLVDVQHXåLPWǐGDXJYLHWRVJDOLPD 

XåOHQNWLYLUãXWLQƳVNHUVLQƳ 

 3ULHWDLVąODLN\NLWHVDXVRMHLUYDLNDPVEHLQHLQVWUXNtuotiems asmenims 

nepasiekiamoje vietoje. 

 'ơPHVLR 
âDUYXRWąMƳO\QąUHJXOLXRNLWHWLNLãMXQJĊYDULNOƳ 

 'ơPHVLR 
ƒ6WDUWHULRDNXPXOLDWRULǐƳNUDXNLWHWLNVDXVRMH  

JHUDLYơGLQDPRMHSDWDOSRMH 

ƒ.ROYHMDSMRYơƳNUDXQDPDMRVQHMXQNLWH  . 



 

382 Originalios instrukcijos vertimas 

LT %HQ]LQLQơYHMDS

MRYơ 
 6WDUWHULRDNXPXOLDWRULDXVEDWHULMąODLN\NLWHWRNLRMH 

YLHWRMHNXULRMHMLQHJDOơWǐXåãDOWL 

 5HWNDUþLDLVƳNUDXNLWHVWDUWHULRDNXPXOLDWRULDXVED- 
WHULMą 

 ,ãWXãWLQNLWHEHQ]LQREDNą 

 ,ãWUDXNLWHXåGHJLPRåYDNơVNLãWXNą 

Remontas 
5HPRQWRGDUEDLJDOLEǌWLDWOLNWLWLNSULHåLǌURVWDUQ\ERVHLU 

ƳJDOLRWRVHVSHFLDOL]XRWRVHGLUEWXYơVH 

Utilizavimas 

1HEHWLQNDPǐSULHWDLVǐPDLWLQLPRHOHPHQWǐLUDNXPXOLDWRULDXVQHLãPHVNL

WH 
NDUWXVXEXLWLQơPLVDWOLHNRPLV 

3DNXRWơSULHWDLVDLLUSULHGDL\UDSDJDPLQWLLãSHUGLUEDPǐ 

PHGåLDJǐLUWLQNDPDLSDãDOLQDPL 
7ULNGåLǐåLQ\QDV 

 'ơPHVLR 
Negalima bandyti ištiesinti peilio ar variklio veleno. 

Gedimas Sprendimas 

1HXåVLYHGDYDULNOL

V 
ƒ Benzino pylimas 

ƒ1XVWDW\NLWHJUHLþLRYDOG\PRVYLUWƳƳ

Ä6WDUW³SDGơWƳ ƒƲMXQNLWHGURVHOƳ 

ƒ9DULNOLRSHUMXQJLPRVYLUWƳVSDXVNL

WHOLQNYLUãXWLQLRVNHUVLQLR 

ƒ3DWLNULQNLWHXåGHJLPRåYDNHVMHLUHL

NLDSDNHLVNLWH ƒ,ãYDO\NLWHRUR¿OWUą 

ƒ3DVXNLWHSMRYLPRSHLOƳ  

ƒƲNUDXNLWHVWDUWHULRDNXPXOLDWRULDXVEDWHU

LMą ƒ8åYHVNLWHDQWQXSMDXWRSORWR  
Silpsta variklio galingumas ƒ3DNRUHJXRNLWHSMRYLPRDXNãW

Ƴ 

ƒ3DJDOąVNLWHSDNHLVNLWHSMRYL

PRSHLOƳ 

ƒ,ãYDO\NLWHLãPHWLPRNDQDOąNR

USXVą ƒ,ãYDO\NLWHRUR¿OWUą 

ƒ6XPDåLQNLWHGDUELQƳJUHLWƳ  
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Netinkamas pjovimas  ƒ3DJDOąVNLWHSDNHLVNLWHSMRYLPRSHLOƳ 

ƒ3DNRUHJXRNLWHSMRYLPRDXNãWƳ  

äROơVVXULQNLPRGơå

ơQHSULVLpildo iki galo. 
ƒ3DNRUHJXRNLWHSMRYLPRDXNãWƳ 

ƒ3DODXNLWHNROYHMDLãGåLXV 

ƒ3DJDOąVNLWHSDNHLVNLWHSMRYLPRSHLO

Ƴ 

ƒ1XYDO\NLWHåROơVVXULQNLPRGơåơVJUR

WHOHV 

ƒ,ãYDO\NLWHLãPHWLPRNDQDOąNRUSXVą  
1HYHLNLDUDWǐSDYDU

D 
ƒ3DUHJXOLXRNLWHãDUYXRWąMƳO\Qą 

ƒ3DåHLVWDVWUDSHFLQLVGLUåDV  

ƒ.UHLSNLWơVƳWHFKQLQơVSULHåLǌURVFHQWUą 

ƒ5DWǐSDYDURMH\UDSXUYRQXLPNLWHNUXPSOLXRWąMƳGLUå

ąLUUHGXNWRULǐ  

ƒ/DLVYRVLRVHLJRVSDYLUãLXVYDUDQWƳMƳNUXPSOLDUDWƳ

DQWSHUGDYLPRYHOHQRSDSXUNãNLWH 

SXUãNLDPąMDDO\YD 
ƲMXQJXVUHGXNWRULǐ

QHVLVXND ratai. 
ƒ3ULYHUåNLWHUDWǐYDUåWXV 

ƒ6XJHGRUDWRVWHEXOơ 

ƒ3DåHLVWDVWUDSHFLQLVGLUåDV  

ƒ.UHLSNLWơVƳWHFKQLQơVSULHåLǌURVFHQWUą  
3ULHWDLVDVQHƳSUD

VWDLVWLSULDL 

vibruoja. 

ƒ3DWLNULQNLWHSMRYLPRSHLOƳ  

$WVLUDGXVWULNGåLDPVNXULHQHSDWHLNWLãLRMHOHQWHOơMHDUEDNXULǐQHJ

DOLWHSDãDOLQWLVDYDUDQNLãNDLNUHLSNLWơVƳPǌVǐ 

NYDOL¿NXRWXVNOLHQWǐDSWDUQDYLPRWDUQ\ERVVSHFLDOLVWXV 
 Profesionalus patikrinimas visada reikalingas: EB atitikties deklaracija 
 XåYDåLDYXVDQWNOLǌWLHV 
 åUPRQWDYLPRLQVWUXNFLMą 
 VWDLJDQXVWRMXVYHLNWLYDULNOLXL 

 DWVLUDGXVUHGXNWRULDXVSDåHLGLPDPV 

 VXJHGXVWUDSHFLQLDPGLUåXL 

 VXOLQNXVSHLOLXL 
 sulinkus variklio velenui.  



 

384 Originalios instrukcijos vertimas 

LT %HQ]LQLQơYHMDS

MRYơ 
Garantija 

0HGåLDJǐGHIHNWXVDUEDJDPLQWRMRNODLGDVPHVSDãDOLQDPHNROQHSDVLEDLJơQ

XPDW\WDVJDUDQWLQLVODLNRWDUSLV-XPV 

SDVLULQNXVDWOLHNDPHSULHWDLVRUHPRQWąDUEDSDNHLþLDPHMƳNLWX*DUDQWL

QLVODLNRWDUSLVQXVWDWRPDVSDJDOWHLVơVDNWXVWRV šalies, kurioje nupirktas 

prietaisas. 

 JUHLWDLQXVLGơYLQþLRVGDO\VNXULRVDWVDUJLQLǐGDOLǐVSHFL¿NDFLMRMHSDå\

PơWRVUơPHOLXRVHXXX XXX (X) . 
Ŋņņņņņņŋ 

 YLGDXVGHJLPRYDULNOLDL-

LHPVJDOLRMDDWVNLURVDWLWLQNDPRYDULNOLRJDPLQWRMRJDUDQWLQơVVąO\J

RV 

(VDQWJDUDQWLQLDPƳY\NLXLNUHLSNLWơVƳSDUGDYLPRYLHWąDUƳDUWLPLDXVLąƳJ

DOLRWąNOLHQWǐDSWDUQDYLPRWDUQ\EąSDWHLNLWHãƳ 

JDUDQWLQƳGRNXPHQWąLUSLUNLPRþHNƳâLHJDUDQWLQLDLƳVLSDUHLJRMLPDLQHD

WãDXNLDWHLVơWXVSLUNơMRUHLNDODYLPXVSDUGDYơMXL 

0ǌVǐJDUDQWLQLDLƳVLSDUHLJRMLPDLJDOL

RMDNDL 
Garantija prarandama kai: 

 3ULHWDLVDVQDXGRMDPDVSDJDOSDVN

LUWƳ 

 Laikomasi eksploatacijos instrukcijos 

 1DXGRMDPRVRULJLQDOLRVDWVDUJLQơ

VGDO\V 

ƲJDUDQWLQLXVƳVLSDUHLJRMLPXVQHƳWU

DXNWą 

 ƳEUơåLPDLNXULHDWVLUDQGDHNVSOR

DWDFLMRVPHWX 

 %DQGRPDVDYDUDQNLãNDLUHPRQWXR

WLSULHWDLVą 

 Atlikti techniniai prietaiso pakeitimai 

 1DXGRMDPDQHSDJDOSDVNLUWƳ  
SY]QDXGRMDPDSUDPRQơMHDUNRPXQ

DOLQLDPHǌN\je). 

ňņņņņņņŉ 
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Ɉɞɚɧɧɨɦɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ Ɉɩɢɫɚɧɢɟɢɡɞɟɥɢɹ 

 ɉɪɨɱɬɢɬɟɷɬɨɬɞɨɤɭɦɟɧɬɩɟɪɟɞɜɜɨɞɨɦɜɷɤɫ- ȼɷɬɨɦɞɨɤɭɦɟɧɬɟɫɨɞɟɪɠɢɬɫɹɨɩɢɫɚɧɢɟɧɟɫɤɨɥɶɤɢɯ 

ɩɥɭɚɬɚɰɢɸɗɬɨɩɪɟɞɩɨɫɵɥɤɚɞɥɹɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣɢ 

ɦɨɞɟɥɟɣɛɟɧɡɢɧɨɜɵɯɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɨɤɇɟɤɨɬɨɪɵɟɦɨɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɨɣɪɚɛɨɬɵɉɟɪɟɞɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ 

ɞɟɥɢɨɫɧɚɳɟɧɵɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɨɦɢɢɥɢɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɨɡɧɚɤɨɦɶɬɟɫɶɫɨɪɝɚɧɚɦɢɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹɢɩɨɪɹɞ- 

ɧɨɢɦɟɸɬɮɭɧɤɰɢɸɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹ ɤɨɦɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

ȼɵɦɨɠɟɬɟɢɞɟɧɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɬɶɫɜɨɸɦɨɞɟɥɶɩɨɢɡɨ- 

 ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɭɤɚɡɚɧɢɹɩɨɬɟɯɧɢɤɟɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɛɪɚɠɟɧɢɹɦɢɡɞɟɥɢɹɢɨɩɢɫɚɧɢɸɪɚɡɥɢɱɧɵɯɮɭɧɤɰɢɣ 

ɢɩɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɹɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟɫɹɜɞɚɧɧɨɦɞɨ- 
 ɤɭɦɟɧɬɟɢɧɚɯɨɞɹɳɢɟɫɹɧɚɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɇɚɞɥɟɠɚɳɟɟɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ 

 Ⱦɚɧɧɵɣɞɨɤɭɦɟɧɬɹɜɥɹɟɬɫɹɧɟɨɬɴɟɦɥɟɦɨɣɱɚ- 

Ⱦɚɧɧɨɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨɞɥɹɫɬɪɢɠɤɢɝɚɡɨɫɬɶɸɨɩɢɫɚɧɧɨɝɨɢɡɞɟɥɢɹɢɩɪɢɩɪɨɞɚɠɟɩɨɞɥɟ- 

ɧɨɜɜɱɚɫɬɧɨɦɩɨɪɹɞɤɟɢɦɨɠɟɬɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹɢɫɠɢɬɩɟɪɟɞɚɱɟɩɨɤɭɩɚɬɟɥɸ ɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɞɥɹɫɭɯɢɯɝɚɡɨɧɨɜ 

ɂɫɩɨɥɶɡɭɟɦɵɟɡɧɚɤɢ

 ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟɡɚɩɪɟɞɟɥɚɦɢɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɯɪɚɦɨɤɫ

ɱɢɬɚɟɬɫɹɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ 

ȼɨɡɦɨɠɧɨɟɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɟɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟ 

 

Ⱦɚɧɧɚɹɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɚɧɟɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚɞɥɹ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹɜɨɛɳɟɫɬɜɟɧɧɵɯɩɚɪɤɚɯɫɤɜɟɪɚɯ 

ɧɚɫɩɨɪɬɢɜɧɵɯɩɥɨɳɚɞɤɚɯɚɬɚɤɠɟɜɫɟɥɶɫɤɨɦɢ ɥɟɫɧɨɦɯɨɡɹɣɫɬɜɟ ɍɤɚɡɚɧɢɹɫɨɩɪɨɜɨɠɞɚɟɦɵɟɡɧɚɱɤɨɦɤɚɦɟɪɵ 
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ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚ 

Ⱦɚɧɧɨɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɨɫɧɚɳɟɧɨɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɣ 

ɫɤɨɛɨɣȼɫɥɭɱɚɟɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹɨɩɚɫɧɨɫɬɢɫɥɟɞɭɟɬ 

ɨɬɩɭɫɬɢɬɶɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭ 

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɚɛɟɡɦɭɮɬɵɧɨɠɚ  

ɇɨɠɨɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ  

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶɨɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ 

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɚɫɦɭɮɬɨɣɧɨɠɚ  

ɇɨɠɨɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ 
 Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶɪɚɛɨɬɚɟɬɞɚɥɶɲɟ 

RUS 

Ɉɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɚɹɡɚɫɥɨɧɤɚ 

Ɉɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɚɹɡɚɫɥɨɧɤɚɡɚɳɢɳɚɟɬɨɬɜɵɥɟɬɚɸɳɢɯɱɚɫɬɢɰ 

 

1 ɉɭɫɤɨɜɨɣɬɪɨɫ 9 Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚɜɵɫɨɬɵɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ  

2 ɋɬɚɪɬɫɬɨɩ  10 Ɇɭɮɬɚɧɨɠɚ  

3 Ʉɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞ  11 ȼɚɪɢɚɬɨɪ  

4 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚ 12 Ɋɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨɩɨɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 

5 ɗɪɝɨɧɨɦɢɱɧɚɹɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚɜɵɫɨɬɵ  13 ɇɚɫɚɞɤɚɞɥɹɜɵɛɪɨɫɚɫɤɨɲɟɧɧɨɣɬɪɚɜɵ  

6 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɭɪɨɜɧɹɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ  14 Ɂɚɩɨɪɧɵɣɤɥɚɩɚɧ  

7 Ɉɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɚɹɡɚɫɥɨɧɤɚ  15 Ʉɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹ  
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8 Ɍɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤ  16 Ȼɟɧɡɨɛɚɤ 

  ɜɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢɨɬɬɢɩɚɢɫɩɨɥɧɟɧɢɹ 17 Ɇɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɨɣɩɚɬɪɭɛɨɤ 

ɂɨɛɥɣɨɛɮɬɭɫɩɤɬɭɝɠ 
 ȼɧɢɦɚɧɢɟ  ɉɟɪɟɞɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦɪɚɛɨɬɫɪɟɠɭɳɢɦ 

ɉɪɨɹɜɥɹɣɬɟɨɫɨɛɭɸɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶɩɪɢɪɚɛɨɬɟɫ ɦɟɯɚɧɢɡɦɨɦɜɵɞɟɪɧɭɬɶɤɨɧɬɚɤɬɧɵɣ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ

 ɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤɫɜɟɱɢɡɚɠɢɝɚɧɢɹ ɉɟɪɟɞɜɜɨɞɨɦɜɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸɩɪɨɱɬɢɬɟɢɧɫɬɪɭɤ- 
Ɉɫɥɚɛɶɬɟɦɨɬɨɪɧɵɣɬɨɪɦɨɡ 

ɰɢɸɩɨɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɇɟɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɯɜɨɩɚɫɧɭɸɡɨɧɭ ȼɤɥɸɱɢɬɟɤɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞ 

 Ȼɟɪɟɝɢɬɟɪɭɤɢɢɧɨɝɢɨɬɪɟɠɭɳɟɝɨɦɟɯɚɧɢɡɦɚ  /  Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɟɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɩɨɞɚɱɟɣ 
ɝɚɡɚɫɬɚɪɬɫɬɨɩ 

ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɞɢɫɬɚɧɰɢɸɩɨɨɬɧɨɲɟɧɢɸɤɨɩɚɫɧɨɣ ɡɨɧɟ 
ȿɩɪɩɦɨɣɭɠɦɷɨɶɠɢɨɛɥɣɨɛɮɬɭɫɩɤɬɭɝɛɰɬ  
  
ɸɦɠɥɭɫɣɲɠɬɥɣɧɪɮɬɥɩɧ 

ɫɬɜɨɦɟɫɥɢɨɧɧɚɯɨɞɢɬɫɹɩɨɞɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ 
ɚɥɤɨɝɨɥɹɧɚɪɤɨɬɢɤɨɜɢɥɢɥɟɤɚɪɫɬɜ 

 ɇɨɫɢɬɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɭɸɪɚɛɨɱɭɸɨɞɟɠɞɭ 
ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɪɚɠɟɧɢɹɷɥɟɤɬɪɢɱɟ- 

 ɞɥɢɧɧɵɟɛɪɸɤɢ ɫɤɢɦɬɨɤɨɦ 
 ɩɪɨɱɧɭɸɢɧɟɫɤɨɥɶɡɹɳɭɸɨɛɭɜɶ 

Ȼɟɪɟɝɢɬɟɩɢɬɚɸɳɢɣɩɪɨɜɨɞɨɬɧɨɠɚ 
 ɫɪɟɞɫɬɜɚɡɚɳɢɬɵɫɥɭɯɚ 

ɉɟɪɟɞɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨɨɛɫɥɭ- ɉɪɢɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢɪɚɛɨɬɧɚɫɤɥɨɧɚɯ 

ɠɢɜɚɧɢɹɢɥɢɜɫɥɭɱɚɟɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɤɚɛɟɥɹ 
 ɫɥɟɞɢɬɟɱɬɨɛɵȼɚɲɟɩɨɥɨɠɟɧɢɟɛɵɥɨ 

ɫɪɚɡɭɠɟɨɬɤɥɸɱɢɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɨɬɫɟɬɢ 

ɍɤɚɡɚɧɢɹɩɨɬɟɯɧɢɤɟɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɭɫɬɨɣɱɢɜɵɦ 

 ɜɫɟɝɞɚɫɬɪɢɝɢɬɟɬɪɚɜɭɩɨɩɟɪɟɤɫɤɥɨɧɚɧɢɤɨɝɞɚ  

  
ɧɟɜɟɞɢɬɟɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɭɜɜɟɪɯɢɥɢɜɧɢɡ 

 ɧɟɫɬɪɢɝɢɬɟɬɪɚɜɭɧɚɫɤɥɨɧɚɯɩɨɞɭɝɥɨɦ ɛɨɥɶɲɟ� 

 ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɨɫɨɛɟɧɧɭɸɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶɩɪɢ ɪɚɡɜɨɪɨɬɟɤɨɫɢɥɤɢ 

 Ɋɚɛɨɬɚɣɬɟɬɨɥɶɤɨɩɪɢɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɦɞɧɟɜɧɨɦɢɥɢ ɢɫɤɭɫɫɬɜɟɧɧɨɦɨɫɜɟɳɟɧɢɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨɥɶɤɨɜɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 

ɢɫɩɪɚɜɧɨɦɫɨɫɬɨɹɧɢɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɥɭɱɟɧɢɹɬɪɚɜɦɵ 

Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹɜɵɜɨɞɢɬɶɢɡɫɬɪɨɹɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɟɢɡɚɳɢɬɧɵɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 



 

388 ɉɟɪɟɜɨɞɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɨɝɨɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚɩɨɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 

RUS Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɹɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɚ 

 Ȼɟɪɟɝɢɬɟɱɚɫɬɢɬɟɥɚɤɨɧɟɱɧɨɫɬɢɢɨɞɟɠɞɭɨɬ ɪɟɠɭɳɟɝɨɦɟɯɚɧɢɡɦɚ 

 ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɦɟɫɬɧɵɟɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɜɨɬɧɨɲɟɧɢɢ ɪɚɛɨɱɟɝɨɜɪɟɦɟɧɢ 

 ɇɟɨɫɬɚɜɥɹɣɬɟɝɨɬɨɜɨɟɤɪɚɛɨɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ 

 ȼɵɩɨɥɧɹɣɬɟɫɬɪɢɠɤɭɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɫɩɨɦɨɳɶɸ ɨɫɬɪɵɯɧɨɠɟɣ 

 ɇɢɤɨɝɞɚɧɟɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɫɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɦɢɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɦɢɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹɦɢɪɟɲɟɬɤɚɦɢ 

 ɇɢɤɨɦɭɧɟɩɨɡɜɨɥɹɣɬɟɜɯɨɞɢɬɶɜɨɩɚɫɧɭɸɡɨɧɭ  

ɇɢɤɨɝɞɚɧɟɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɛɟɡɩɨɥɧɨɫɬɶɸɫɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧɧɵɯɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɯ  

ɇɟɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɫɬɪɢɠɤɭɝɚɡɨɧɚɤɨɝɞɚɩɨɛɥɢɡɨ- ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɣɧɚɩɪɢɦɟɪɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɨɣ 

ɫɬɢɧɚɯɨɞɹɬɫɹɥɸɞɢɜɩɟɪɜɭɸɨɱɟɪɟɞɶɞɟɬɢɢɥɢ ɡɚɫɥɨɧɤɢɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɚɞɨɦɚɲɧɢɟɠɢɜɨɬɧɵɟ 
 ɉɟɪɟɞɤɚɠɞɵɦɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟɭɫɬɪɨɣ ɉɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶɧɟɫɟɬɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶɡɚɧɟ-

 ɫɬɜɨɧɚɧɚɥɢɱɢɟɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣɩɟɪɟɞɫɥɟɞɭɸɫɱɚɫɬɧɵɟɫɥɭɱɚɢɫɞɪɭɝɢɦɢɥɸɞɶɦɢɚɬɚɤɠɟɡɚ

 ɳɢɦɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦɡɚɦɟɧɹɣɬɟɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣɭɳɟɪɛɩɪɢɱɢɧɟɧɧɵɣɢɦ ɞɟɬɚɥɢ 

 Ⱦɟɬɢɚɬɚɤɠɟɞɪɭɝɢɟɥɢɰɚɧɟɢɡɭɱɢɜɲɢɟɪɭɤɨ-  Ɂɚɦɟɧɹɣɬɟɢɡɧɨɲɟɧɧɵɟɢɥɢɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ 

ɜɨɞɫɬɜɨɩɨɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢɧɟɞɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹɤɷɤɫ- ɧɨɠɢɢɤɪɟɩɟɠɧɵɟɛɨɥɬɵɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɰɟɥɵɦ 

ɩɥɭɚɬɚɰɢɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɤɨɦɩɥɟɤɬɨɦɱɬɨɛɵɢɡɛɟɠɚɬɶɪɚɡɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɤɢ 

 ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɪɟɝɢɨɧɚɥɶɧɵɟɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɨɬɧɨɫɢ-  ɉɟɪɟɞɡɚɩɭɫɤɨɦɞɜɢɝɚɬɟɥɹɫɨɟɞɢɧɢɬɟɜɫɟɧɨɠɢ 

ɬɟɥɶɧɨɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɞɨɩɭɫɬɢɦɨɝɨɜɨɡɪɚɫɬɚɞɥɹ ɢɩɪɢɜɨɞɵ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
 ȼɵɤɥɸɱɢɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɶɞɨɠɞɢɬɟɫɶɨɫɬɚɧɨɜɤɢ  ɉɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɸɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹɪɚɛɨɬɚɬɶɫɭɫɬɪɨɣ- 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɠɚɪɚ 
ɇɟɯɪɚɧɢɬɟɡɚɩɪɚɜɥɟɧɧɨɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɜɡɞɚɧɢɹɯɝɞɟɩɚɪɵɛɟɧɡɢɧɚɦɨɝɭɬɤɨɧɬɚɤɬɢɪɨɜɚɬɶɫ 

ɨɬɤɪɵɬɵɦɩɥɚɦɟɧɟɦɢɥɢɢɫɤɪɚɦɢ 

Ɉɱɢɳɚɣɬɟɭɱɚɫɬɤɢɜɨɤɪɭɝɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜɵɯɥɨɩɧɨɣɬɪɭɛɵɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨɣɛɚɬɚɪɟɢɢ 

ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨɛɚɤɚɨɬɫɤɨɲɟɧɧɨɣɬɪɚɜɵɛɟɧɡɢɧɚ ɢɦɚɫɥɚ 

 Ɉɫɬɨɪɨɠɧɨɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɠɚɪɚ 

Ȼɟɧɡɢɧɢɦɚɫɥɨɹɜɥɹɸɬɫɹɱɪɟɡɜɵɱɚɣɧɨɝɨɪɸɱɢɦɢɦɚɬɟɪɢɚɥɚɦɢ  



 

389 

 ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɢɢɡɜɥɟɤɢɬɟɤɥɸɱɡɚɠɢɝɚɧɢɹɢɤɨɧ- ɥɚ 

 ɬɚɤɬɧɵɣɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤɫɜɟɱɢɡɚɠɢɝɚɧɢɹ  ɇɟɜɞɵɯɚɣɬɟɩɚɪɵɛɟɧɡɢɧɚ 
 

 ɟɫɥɢȼɵɨɫɬɚɜɥɹɟɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɛɟɡɩɪɢ- 
 ȼɟɞɢɬɟɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɭɩɟɪɟɦɟɳɚɹɫɶɲɚɝɨɦ 

ɫɦɨɬɪɚ 

 ɩɪɢɩɪɨɜɟɪɤɚɯɨɱɢɫɬɤɟɢɥɢɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢɪɚ-  ɉɟɪɟɞɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɟɣɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɩɪɨɜɟɪɶɬɟ ɛɨɬɫɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ 

ɩɪɨɱɧɨɫɬɶɩɨɫɚɞɤɢɝɚɟɤɜɢɧɬɨɜɢɛɨɥɬɨɜ 

 ɩɪɢɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɢɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  ɉɪɢɪɚɛɨɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɜɯɨɥɨɫɬɨɦɪɟɠɢɦɟɡɚ- 

 ɩɟɪɟɞɫɧɹɬɢɟɦɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɤɪɵɜɚɣɬɟɞɪɨɫɫɟɥɶɧɵɣɤɥɚɩɚɧȿɫɥɢɞɜɢɝɚɬɟɥɶ 
ɨɫɧɚɳɟɧɡɚɩɨɪɧɵɦɤɪɚɧɨɦɞɥɹɛɟɧɡɢɧɚɩɨɫɥɟ 

 ɩɟɪɟɞɭɫɬɪɚɧɟɧɢɟɦɡɚɫɨɪɨɜ ɫɬɪɢɠɤɢɟɝɨɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɡɚɤɪɵɬɶ 

 ɩɨɫɥɟɤɨɧɬɚɤɬɚɫɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɦɢɩɪɟɞɦɟɬɚ- Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɦɢ 
 ɩɟɪɟɞɞɨɡɚɩɪɚɜɤɨɣɛɟɧɡɢɧɨɦ ɉɟɪɟɞɜɜɨɞɨɦɜɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɭɫɥɟɞɭɟɬ 

 ɩɪɢɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɢɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣɢɧɟɨɛɵɱ- ɡɚɩɪɚɜɢɬɶ ɧɨɣɜɢɛɪɚɰɢɢɜɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚ 

ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɚɹɩɪɨɜɟɪɤɚ 

 ȼɫɬɚɜɶɬɟɤɨɧɬɚɤɬɧɵɣɧɚɤɨɧɟɱɧɢɤɫɜɟɱɢɡɚɠɢɝɚ- 
 ɧɢɹɢɡɚɩɭɫɬɢɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɶ Ƚɨɪɸɱɟɫɦɚɡɨɱɧɵɟɦɚɬɟɪɢɚɥɵ 

 ɩɨɫɥɟɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹɧɟɩɨɥɚɞɤɢɫɦɬɚɛɥɢɰɭ 

ɧɟɩɨɥɚɞɨɤɢɩɪɨɜɟɪɤɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

 ɩɨɫɥɟɨɱɢɫɬɤɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

 ɇɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɶɤɨɝɞɚȼɵɫɬɨɢɬɟɩɟɪɟɞ 

ɤɚɧɚɥɨɦɜɵɛɪɨɫɚ 

 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸɢɬɳɚɬɟɥɶɧɨɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟɩɨɞɫɬɪɢɝɚɟɦɵɣɭɱɚɫɬɨɤɭɞɚɥɹɣɬɟɜɫɟɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ 

 Ɉɫɨɛɨɟɜɧɢɦɚɧɢɟɩɪɨɹɜɥɹɣɬɟɩɪɢɪɚɡɜɨɪɨɬɟɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɢɢɥɢɩɪɢɩɨɞɬɹɝɢɜɚɧɢɢɟɟɤɫɟɛɟ 
Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ 

 ɇɟɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɫɬɪɢɠɤɭɝɚɡɨɧɚɬɚɦɝɞɟɢɦɟɸɬɫɹɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ  
ɧɚɩɪɢɦɟɪɜɟɬɤɢɤɨɪɧɢɞɟɪɟɜɶɟɜ 

 ɍɛɢɪɚɣɬɟɫɪɟɡɚɧɧɭɸɬɪɚɜɭɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɩɪɢ 

ɨɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɦɞɜɢɝɚɬɟɥɟ  

ɉɪɢɩɟɪɟɫɟɱɟɧɢɢɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢɧɟɩɨɞɥɟɠɚɳɟɣ  ɏɪɚɧɢɬɟɛɟɧɡɢɧɢɦɚɫɥɨɬɨɥɶɤɨɜɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ- 

 Ɉɫɬɨɪɨɠɧɨɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɠɚɪɚ 

Ȼɟɧɡɢɧɢɦɚɫɥɨɹɜɥɹɸɬɫɹɱɪɟɡɜɵɱɚɣɧɨɝɨɪɸɱɢɦɢɦɚɬɟɪɢɚɥɚɦɢ  

Ɉɫɦɨɬɪɢɬɟɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɭɧɚɩɪɟɞɦɟɬɧɚɥɢɱɢɹ 

ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣɢɩɪɢɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢɩɪɨɜɟɞɢɬɟ 

ɪɟɦɨɧɬɧɵɟɪɚɛɨɬɵɩɪɟɠɞɟɱɟɦɡɚɩɭɫɬɢɬɶɢ 

ɧɚɱɚɬɶɪɚɛɨɬɭɫɧɟɣɫɧɨɜɚ 

ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɭɤɚɡɚɧɢɹɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚɩɨ 

ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢɨɬɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

ɜɯɨɞɹɳɟɝɨɜɤɨɦɩɥɟɤɬɩɨɫɬɚɜɤɢ 

 ȼɠɨɢɣɨ ɇɩɭɩɫɨɩɠ 

ɧɛɬɦɩ 

Ɍɩɫɭ ɧɨɪɦɚɥɶɧɵɣ 

ɛɟɧɡɢɧɧɟɷɬɢɥɢɪɨɜɚɧɧɵɣ 
ɫɦɭɤɚɡɚɧɢɹ 

ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

Ʌɩɦɣɲɠɬɭɝɩ ɫɦɭɤɚɡɚɧɢɹ 

ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɩɪɢɛɥɥ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɇɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɶɜɡɚɤɪɵɬɵɯɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯɈɩɚɫɧɨɫɬɶɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ 

RUS 



 

390 ɉɟɪɟɜɨɞɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɨɝɨɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚɩɨɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 

RUS Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɹɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɚ 

 
   ɧɵɯɞɥɹɷɬɨɝɨɟɦɤɨɫɬɹɯ 

ɫɬɪɢɠɤɟ 
 Ɂɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟɢɫɥɢɜɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɢɦɚɫɥɨɬɨɥɶɤɨ ɫɥɟɞɭɟɬɜɵɤɥɸɱɚɬɶɞɜɢɝɚɬɟɥɶɧɨɠ

 ɩɪɢɨɫɬɵɜɲɟɦɞɜɢɝɚɬɟɥɟɜɧɟɩɨɦɟɳɟɧɢɣ  Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹɩɨɞɧɢɦɚɬɶɢɥɢɩɟɪɟɧɨɫɢɬɶɭɫɬɪɨɣ-  

ɇɟɡɚɥɢɜɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɢɥɢɦɚɫɥɨɜɨɜɪɟɦɹɪɚɛɨɫɬɜɨɫɪɚɛɨɬɚɸɳɢɦɞɜɢɝɚɬɟɥɟɦ ɬɵɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

 Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹɩɪɢɧɢɦɚɬɶɩɢɳɭɩɢɬɶɢɥɢɤɭɪɢɬɶ  

ɇɟɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟɩɟɪɟɩɨɥɧɟɧɢɹɛɚɤɚɛɟɧɡɢɧɪɚɫɜɨɜɪɟɦɹɡɚɩɪɚɜɤɢɛɟɧɡɢɧɚɢɥɢɦɨɬɨɪɧɨɝɨɦɚɫ- ɲɢɪɹɟɬɫɹ 

 ɇɟɤɭɪɢɬɟɜɨɜɪɟɦɹɡɚɩɪɚɜɤɢ ȼɜɨɞɜɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ 

 ɇɟɨɬɤɪɵɜɚɣɬɟɤɪɵɲɤɭɛɚɤɚɩɪɢɪɚɛɨɬɚɸɳɟɦ 

ɢɥɢɧɚɝɪɟɬɨɦɞɜɢɝɚɬɟɥɟ 

 ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣɛɚɤɢɥɢɤɪɵɲɤɭɛɚɤɚɫɥɟɞɭɟɬ 

ɡɚɦɟɧɢɬɶ 

 ȼɫɟɝɞɚɩɥɨɬɧɨɡɚɤɪɵɜɚɣɬɟɤɪɵɲɤɭɛɚɤɚ 

 ȿɫɥɢɛɟɧɡɢɧɜɵɬɟɤɧɟɩɵɬɚɣɬɟɫɶɡɚɩɭɫɬɢɬɶ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɶȼɦɟɫɬɨɷɬɨɝɨɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɭɛɪɚɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɫɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɨɣɛɟɧɡɢɧɨɦɩɨɜɟɪɯɧɨ-

 ɋɢɦɜɨɥɮɨɬɨɚɩɩɚɪɚɬɚɧɚɫɥɟɞɭɸɳɢɯɫɬɪɚɧɢɰɚɯɭɤɚɡɵɜɚɟɬɧɚɢɥɥɸɫɬɪɚɰɢɢɧɚɫɬɪ± 

ɫɬɢɂɡɛɟɝɚɣɬɟɥɸɛɵɯɩɨɩɵɬɨɤɡɚɠɢɝɚɧɢɹɩɨɤɚ 
ɩɚɪɵɛɟɧɡɢɧɚɧɟɭɥɟɬɭɱɚɬɫɹ Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚɜɵɫɨɬɵɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ 

 ɉɪɢɭɬɟɱɤɟɦɨɬɨɪɧɨɝɨɦɚɫɥɚ 

 ɧɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɶ 

 ɫɨɛɟɪɢɬɟɜɵɬɟɤɲɟɟɦɨɬɨɪɧɨɟɦɚɫɥɨɫɩɨɦɨɳɶɸɜɹɠɭɳɟɝɨɫɪɟɞɫɬɜɚɢɥɢɜɟɬɨɲɢɢ ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦɨɛɪɚɡɨɦ 

 ɨɱɢɫɬɢɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 

ɑɠɨɭɫɛɦɷɨɛɺɫɠɞɮɦɣɫɩɝɥɛ( 1) 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɋɨɫɥɚɛɥɟɧɧɵɦɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɦɢɥɢɢɡɧɨɲɟɧɧɵɦ 

ɪɟɠɭɳɢɦɦɟɯɚɧɢɡɦɨɦɢɥɢɤɪɟɩɟɠɧɵɦɢɞɟɬɚɥɹɦɢ 

ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 

ɉɟɪɟɞɤɚɠɞɵɦɜɜɨɞɨɦɜɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟɜɢɡɭɚɥɶɧɭɸɩɪɨɜɟɪɤɭ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɥɭɱɟɧɢɹɬɪɚɜɦɵ 
Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɭɜɵɫɨɬɵɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹɜɵɩɨɥɧɹɣɬɟ 

ɬɨɥɶɤɨɩɪɢɜɵɤɥɸɱɟɧɧɨɦɞɜɢɝɚɬɟɥɟɢɨɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɯɧɨɠɚɯ 

ƒȼɫɟɝɞɚɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟɜɫɟɤɨɥɟɫɚɧɚɨɞɢɧɚ 

 ɤɨɜɭɸɜɵɫɨɬɭɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ 

ƒɊɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚɜɵɫɨɬɵɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹɡɚɜɢɫɢɬɨɬ  
ɦɨɞɟɥɢ 

Ɉɬɪɚɛɨɬɚɜɲɟɟɦɚɫɥɨ 
 ɧɟɫɥɟɞɭɟɬɜɵɛɪɚɫɵɜɚɬɶɜɦɟɫɬɟɫɛɵɬɨɜɵɦɢɨɬɯɨɞɚɦɢ 

 ɧɟɫɥɟɞɭɟɬɫɥɢɜɚɬɶɜɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɸɫɬɨɤɢ 

ɢɥɢɧɚɡɟɦɥɸ 
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Ɇɵɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɫɞɚɜɚɬɶɨɬɪɚɛɨɬɚɜɲɟɟɦɚɫɥɨɜ 4. ɇɚɠɦɢɬɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɤɧɨɩɤɭɰɟɧɬɪɚɥɶɧɨɣ - 

ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢɩɨɜɵɫɨɬɟ( 1/1). 

Ɂɚɥɟɣɬɟɛɟɧɡɢɧɱɟɪɟɡɜɨɪɨɧɤɭ ɜɵɫɨɬɵɜɜɟɪɯ 1/2) 

3. ɉɥɨɬɧɨɡɚɤɪɨɣɬɟɢɨɱɢɫɬɢɬɟɡɚɥɢɜɧɨɟɨɬɜɟɪɫɬɢɟ  Ɉɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹɭɪɨɜɟɧɶɰɟɧɬɪɚɥɶɧɨɣɪɟɝɭɥɢɛɚɤɚ 
ɪɨɜɤɢɩɨɜɵɫɨɬɟ 1/3) 

Ɂɚɩɪɚɜɤɚɦɨɬɨɪɧɨɝɨɦɚɫɥɚ 
5. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟɤɧɨɩɤɭɩɨɫɥɟɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹɧɭɠɧɨɣ ɜɵɫɨɬɵɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ 

ɉɬɠɝɛɺɣɦɣɱɠɨɭɫɛɦɷɨɛɺɫɠɞɮɦɣɫɩɝɥɛ(  2, 3) 1. 

Ɉɬɜɟɫɬɢɜɫɬɨɪɨɧɭɢɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶɜɷɬɨɦɩɨɥɨɠɟɧɢɢɪɵɱɚɝɞɥɹɪɚɡɛɥɨɤɢ

ɪɨɜɤɢ 

2. ɉɟɪɟɦɟɫɬɢɬɟɪɵɱɚɝɜɥɟɜɨɢɥɢɜɩɪɚɜɨɧɚɠɟɥɚɟɦɭɸɜɵɫɨɬɭɫɤɚɲɢɜ

ɚɧɢɹ 

3. Ɋɵɱɚɝɞɨɥɠɟɧɜɨɣɬɢɜɩɚɡ 

4. ɉɪɨɫɥɟɞɢɬɟɡɚɬɟɦɱɬɨɛɵɜɫɟɤɨɥɟɫɚɧɚɯɨɞɢɥɢɫɶɧɚɷɬɨɦɭɪɨɜɧɟ 

1

.  

2

.  
3

.  

Ɉɬɜɟɪɧɢɬɟɤɪɵɲɤɭɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɨɣɝɨɪɥɨɜɢ

ɧɵɢ ɨɬɥɨɠɢɬɟɟɟɜɱɢɫɬɨɟɦɟɫɬɨ 

Ɂɚɥɟɣɬɟɦɚɫɥɨɱɟɪɟɡɜɨɪɨɧɤɭ 

ɉɥɨɬɧɨɡɚɤɪɨɣɬɟɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɭɸɝɨɪɥɨɜɢɧɭ

ɢ ɨɱɢɫɬɢɬɟɟɟ 

ɡɚɤɪɵɬɵɯɟɦɤɨɫɬɹɯɜɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟɩɭɧɤɬɵɭɬ

ɢ 

ɥɢɡɚɰɢɢɢɥɢɫɬɚɧɰɢɢɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨɨɛɫ

ɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. 

Ɂɚɩɪɚɜɤɚɛɟɧɡɢɧɚ 

1. 

Ɉɬɤɪɭɬɢɬɟɤɪɵɲɤɭɛɚɤɚɢɨɬɥɨɠɢɬɟɟɟɜ

ɱɢɫɬɨɟ ɦɟɫɬɨ 
2.  

 ɉɪɢɫɬɪɢɠɤɟɧɟɜɵɫɨɤɨɣɝɚɡɨɧɧɨɣɬɪɚɜɵɩɟɪɟɜɟɞɢɬɟɪɭɤɨɹɬɤɭɰɟɧɬɪɚɥ

ɶɧɨɣɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ ɜɵɫɨɬɵɜɧɢɡ  1/2) 

 ɉɪɢɫɬɪɢɠɤɟɜɵɫɨɤɨɣɝɚɡɨɧɧɨɣɬɪɚɜɵɩɟɪɟɜɟɞɢɬɟɪɭɤɨɹɬɤɭɰɟɧɬɪɚɥɶ

ɧɨɣɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ 

ȼɶɬɭɫɛɺɫɠɞɮɦɣɫɩɝɥɛɩɭɟɠɦɷɨɩɞɩɥɩɦɠɬɛɣɦɣ 

ɩɬɠɝɛɺɫɠɞɮɦɣɫɩɝɥɛ(   4) 

1. Ɉɬɜɟɫɬɢɜɫɬɨɪɨɧɭɢɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶɜɷɬɨɦɩɨɥɨɠɟ- 

ɋɬɪɢɠɤɚɫɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɚ 
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RUS Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɹɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɚ 

ɧɢɢɪɵɱɚɝɞɥɹɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ. 

2. ɉɟɪɟɦɟɫɬɢɬɟɪɵɱɚɝɜɥɟɜɨɢɥɢɜɩɪɚɜɨɧɚɠɟɥɚɟɦɭɸɜɵɫɨɬɭɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ 

3. Ɋɵɱɚɝɞɨɥɠɟɧɜɨɣɬɢɜɩɚɡ 
1.  

4. ɉɪɨɫɥɟɞɢɬɟɡɚɬɟɦɱɬɨɛɵɜɫɟɤɨɥɟɫɚɧɚɯɨɞɢ-

 ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɭɸɡɚɫɥɨɧɤɭɢɩɨɞɜɟɫɢɬɶɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɧɚɤɪɟɩɥɟɧɢɹ(  8). 
ɥɢɫɶɧɚɷɬɨɦɭɪɨɜɧɟ 

ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɭɪɨɜɧɹɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ 

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚɨɬɞɟɥɶɧɨɝɨɤɨɥɟɫɚ(   
5) ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɭɪɨɜɧɹɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹɜɨɜɪɟɦɹɫɬɪɢɠɤɢɩɨ- 

ɬɨɤɨɦɜɨɡɞɭɯɚɩɟɪɟɜɨɞɢɬɫɹɜɜɟɪɯ(  7a). 1. 

Ɉɫɥɚɛɶɬɟɜɢɧɬɤɨɥɟɫɚɨɬɜɢɧɬɢɜɟɝɨɜɥɟɜɨɢɥɢ 
 ɜɩɪɚɜɨ Ʉɨɝɞɚɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɡɚɩɨɥɧɟɧɢɧɞɢɤɚɬɨɪɭɪɨɜɧɹɧɚ- 

ɩɨɥɧɟɧɢɹɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹɜɧɢɡɤɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɭ(  7b). 2. 

ȼɫɬɚɜɶɬɟɜɢɧɬɜɨɬɜɟɪɫɬɢɟɞɥɹɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɣ Ɍɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɨɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɜɵɫɨɬɵɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ 

3. Ɂɚɬɹɧɢɬɟɜɢɧɬɤɨɥɟɫɚ Ɉɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɚ 

1. ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɭɸɡɚɫɥɨɧɤɭ 

2. ɋɧɹɬɶɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɫɤɪɟɩɥɟɧɢɣɢɜɵɧɭɬɶ 

ɜɵɞɜɢɧɭɜɧɚɡɚɞ(  8). 

3. Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤ 
4

.  
ɉɪɨɫɥɟɞɢɬɟɡɚɬɟɦɱɬɨɛɵɜɫɟɤɨɥɟɫɚɧɚɯɨɞɢɥɢɫɶɧɚɭ

ɪɨɜɧɟɷɬɨɝɨɨɬɜɟɪɫɬɢɹ 
4. 

ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɭɸɡɚɫɥɨɧɤɭɢɩɨɞɜɟɫɢɬɶɬɪɚɜɨɫ

ɛɨɪɧɢɤɧɚɤɪɟɩɥɟɧɢɹ(  8). 

ɋɬɪɢɠɤɚɛɟɡɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɚ 
ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɚɹɨɫɟɜɚɹɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ( 

 6) 

1. ɉɨɥɨɠɢɬɟɛɨɥɶɲɢɟɩɚɥɶɰɵɧɚɤɨɧɰɵɨɫɢ 

2. ɉɨɞɥɨɠɢɬɟɩɚɥɟɰɩɨɞɤɨɪɩɭɫɤɨɫɢɥɤɢ 

3. ȼɵɬɹɧɢɬɟɨɫɶɛɨɥɶɲɢɦɢɩɚɥɶɰɚɦɢɨɬɩɪɟɞɵɞɭ- Ɉɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɚɹɡɚɫɥɨɧɤɚɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ 

ɳɟɣɨɬɦɟɬɤɢɧɚɧɭɠɧɭɸɜɵɫɨɬɭɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ ɭɫɢɥɢɹɩɪɭɠɢɧɵɩɪɢɥɟɝɚɟɬɤɤɨɪɩɭɫɭɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɢ 
Ɍɚɤɢɦɨɛɪɚɡɨɦɫɤɨɲɟɧɧɚɹɬɪɚɜɚɜɵɛɪɚɫɵɜɚɟɬɫɹɧɚ

4. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɨɫɶɛɨɥɶɲɢɦɢɩɚɥɶɰɚɦɢɜɩɨɥɨɠɟ- ɡɚɞɢɜɧɢɡ ɧɢɟɩɟɪɟɞɨɬɦɟɬɤɨɣɧɭɠɧɨɣɜɵɫɨɬɵɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ 

 ɢɞɚɣɬɟɟɣɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶɫɹ Ɇɨɧɬɚɠ 

5. ɉɪɨɫɥɟɞɢɬɟɡɚɬɟɦɱɬɨɛɵɜɫɟɤɨɥɟɫɚɧɚɯɨɞɢ- ɋɨɛɥɸɞɚɬɶɭɤɚɡɚɧɢɹɩɪɢɥɚɝɚɸɳɟɣɫɹɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢɩɨ 

ɥɢɫɶɧɚɷɬɨɦɭɪɨɜɧɟ ɦɨɧɬɚɠɭ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɥɭɱɟɧɢɹɬɪɚɜɦɵ 

ɋɧɢɦɚɬɶɢɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤ 

ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɩɪɢɜɵɤɥɸɱɟɧɧɨɦɞɜɢɝɚɬɟɥɟɢ 

ɨɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɯɧɨɠɚɯ 

ȼɢɧɬɨɜɵɟɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹɤɨɥɟɫɫɧɚɛɠɟɧɵ 

ɥɟɜɨɣɢɩɪɚɜɨɣɪɟɡɶɛɨɣɉɪɢɡɚɜɢɧɱɢɜɚɧɢɢ 

ɨɛɪɚɳɚɣɬɟɜɧɢɦɚɧɢɟɧɚɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɟ 

ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟɪɟɡɶɛɵɜɤɨɪɩɭɫɟɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɢ 

ɢɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟɜɢɧɬɵ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɋɬɪɢɠɤɚɝɚɡɨɧɨɜɛɟɡɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɚɪɚɡɪɟɲɟɧɚɬɨɥɶɤɨɩɪɢɪɚɛɨɬɚɸɳɟɣɩɨɜɨɪɨɬɧɨɣ 

ɩɪɭɠɢɧɟɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɨɣɡɚɫɥɨɧɤɢ 
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 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢ

ɹɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɪɚɡ

ɪɟɲɚɟɬɫɹɬɨɥɶɤɨ 

ɩɨɫɥɟɨɤɨɧɱɚɬɟ

ɥɶɧɨɝɨɡɚɜɟɪ

ɲɟɧɢɹɦɨɧɬɚɠ

ɚ 
Ɇɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɟɫɩɨɦɨɳɶ

ɸɤɨɦɩɥɟɤɬɚɞɥɹɦɭɥɶɱɢɪ

ɨɜɚɧɢɹɨɩɰɢɹ 

ɋɬɪɢɠɤɚɫɛɨɤɨɜɵ

ɦɜɵɛɪɨɫɨɦɨɩɰɢɹ 

ɉɪɢɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɢɫɤɨɲɟɧɧɚɹɬɪɚɜɚɧɟɫɨɛɢɪɚɟɬɫɹ 

ɚɨɫɬɚɟɬɫɹɧɚɝɚɡɨɧɟɆɭɥɶɱɚɡɚɳɢɳɚɟɬɩɨɱɜɭɨɬɜɵɫɵɯɚɧɢɹɢ

ɫɥɭɠɢɬɭɞɨɛɪɟɧɢɟɦ 

ɇɚɢɥɭɱɲɢɣɪɟɡɭɥɶɬɚɬɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹɪɟɝɭɥɹɪɧɨɣɫɬɪɢɠ- 
ɤɨɣɧɚɩɪɢɛɥɫɦɌɨɥɶɤɨɫɜɟɠɚɹɬɪɚɜɚɫɦɹɝɤɢɦɢ  

ɫɬɟɛɥɹɦɢɛɵɫɬɪɨɩɟɪɟɝɧɢɜɚɟɬ 

 ȼɵɫɨɬɚɬɪɚɜɵɞɨɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɫɦ 

 ȼɵɫɨɬɚɬɪɚɜɵɩɨɫɥɟɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹɧɟɦɟɧɟɟ ɫɦ 

Ƀɬɪɩɦɷɢɩɝɛɨɣɠɜɩɥɩɝɩɞɩɝɶɜɫɩɬɛ 

1. ɋɧɢɦɢɬɟɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɢɜɫɬɚɜɶɬɟɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹ 

ɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹ 

2. Ɉɬɤɪɨɣɬɟɤɪɵɲɤɭɛɨɤɨɜɨɝɨɜɵɛɪɨɫɚɢɩɪɢɞɟɪɠɢɬɟɟɟ(  

11/1). 

3. ȼɫɬɚɜɶɬɟɤɚɧɚɥɛɨɤɨɜɨɝɨɜɵɛɪɨɫɚ(  11/2). 

4. Ɇɟɞɥɟɧɧɨɡɚɤɪɨɣɬɟɤɪɵɲɤɭ  

Ɏɬɭɛɨɩɝɥɛɥɩɧɪɦɠɥɭɛɟɦɺɧɮɦɷɲɣɫɩɝɛɨɣɺ Ʉɪɵɲɤɚɮɢɤɫɢɪɭɟɬɤɚɧɚɥɛɨɤɨɜɨɝɨɜɵɛɪɨɫɚɧɟ 

ɞɚɜɚɹɟɦɭɜɵɩɚɫɬɶ 
Ɍɨɺɭɣɠɜɩɥɩɝɩɞɩɝɶɜɫɩɬɛ 

1. Ɉɬɤɪɨɣɬɟɤɪɵɲɤɭɛɨɤɨɜɨɝɨɜɵɛɪɨɫɚɢɩɪɢɞɟɪɠɢɬɟɟɟ( 11/1). 

2.  
1. ɋɧɹɬɶɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤ( 8). ɋɧɢɦɢɬɟɛɨɤɨɜɨɣɜɵɛɪɨɫɢɡɚɤɪɨɣɬɟɤɪɵɲɤɭ( 

 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɥɭɱɟɧɢɹɬɪɚɜɦɵ 

ɋɧɢɦɚɣɬɟɢɥɢɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟɛɨɤɨɜɨɣ 

ɜɵɛɪɨɫɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɩɪɢɜɵɤɥɸɱɟɧɧɨɦ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɟɢɨɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɯɧɨɠɚɯ 

ɋɨɝɥɚɫɨɜɵɜɚɣɬɟɫɤɨɪɨɫɬɶɫɜɨɟɝɨɲɚɝɚɫɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɟɦɧɟɢɞɢɬɟɫɥɢɲɤɨɦɛɵɫɬɪɨ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɥɭɱɟɧɢɹɬɪɚɜɦɵ 

ɋɧɢɦɚɬɶɢɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɩɪɢɜɵɤɥɸɱɟɧɧɨɦ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɟɢɨɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɯɧɨɠɚɯ 
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 11/2). 

1. Ɉɬɜɢɧɬɢɬɟɨɛɚɜɢɧɬɚɪɭɤɨɹɬɢɧɚɜɢɧɬɨɜɨɦ 

ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɢɧɢɠɧɟɣɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɵ ɞɢɧɨɣɫɩɨɦɨɳɶɸɜɢɧɬɨɜɪɭɤɨɹɬɢ 

Ɂɚɩɭɫɤɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ 
ɇɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɶɜɡɚɤɪɵɬɵɯɩɨɦɟɳɟɧ

ɢɹɯ 
ɜɠɢɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɞɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɺɞɛɢɩɧɬɟɫɩɬɬɠɦɠɧ 

2. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ 

ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨɠɟɧɢɢ  

17±ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ  

ɇɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɟɫɥɢɤɚɧɚɥɜɵɛɪɨɫɚ 3. 

Ȼɵɫɬɪɨɜɵɬɹɧɢɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɵɣɬɪɨɫɚɡɚɬɟɦ 

ɧɟɡɚɤɪɵɬɨɞɧɨɣɢɡɫɥɟɞɭɸɳɢɯɞɟɬɚɥɟɣ 
ɞɚɣɬɟɟɦɭɧɚɦɨɬɚɬɶɫɹɦɟɞɥɟɧɧɨɨɬɩɭɫɤɚɹɟɝɨ 

 ɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤ  18). 

 ɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɚɹɡɚɫɥɨɧɤɚ 

2

.  
ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɭɸɡɚɫɥɨɧɤɭɢɧ

ɚɞɟɬɶ 
 

 ɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹɧɚɤ

ɚɧɚɥɜɵɛɪɨɫɚ (   9).  
Ⱦɨɥɠɟɧɫɪɚɛɨɬɚɬɶɦɟɯɚɧɢɡɦɛɥɨɤɢɪɨɜ

ɤɢ 

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚɜɵɫɨɬɵɪɭɤɨɹɬɢɨɩɰɢɹ 

ȼɵɫɨɬɚɪɭɤɨɹɬɢɩɪɢɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢɦɨɠɟɬɛɵɬɶɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚɧɚɞɜɭɯɪɚɡɥ

ɢɱɧɵɯɭɪɨɜɧɹɯɜɵɫɨɬɵ 

ȿɫɥɢɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹɧɟɜɯɨɞɢɬ 

ɜɩɚɡɫɚɦɤɨɦɩɥɟɤɬɢɧɨɠɢɦɨɝɭɬɛɵɬɶ 

ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɵ 

ȿɠɧɩɨɭɛɡɥɩɧɪɦɠɥɭɛɟɦɺɧɮɦɷɲɣɫɩɝɛɨɣɺ 

1. ɉɪɢɩɨɞɧɹɬɶɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɭɸɡɚɫɥɨɧɤɭ 

2. Ɉɬɤɪɵɬɶɤɪɟɩɥɟɧɢɹɤɨɦɩɥɟɤɬɚɞɥɹɦɭɥɶɱɢɪ

ɨɜɚɧɢɹ(  10/1). 

3. ȼɵɧɭɬɶɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹ(

  10/2). 

2

.  

3

.  

Ɉɬɜɢɧɬɢɬɟɛɨɥɬɵɢɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɟ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟɪɭɤɨɹɬɢɜɫɬɚɜɢɜɜɨɞɧɨɢɡɞɜɭɯ 

ɩɪɹɦɨɭɝɨɥɶɧɵɯɨɬɜɟɪɫɬɢɣɧɚɤɪɟɩɥɟɧɢɢɢɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟɫɩɨɦɨɳɶɸɩɟɪɟ

ɤɥɚɞɢɧ(   12). 

ɋɥɟɞɢɬɟɡɚɬɟɦɱɬɨɛɵɧɚɤɚɠɞɨɦɢɡɤɪɟɩɥɟɧɢɣ 

ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɥɨɫɶɬɨɠɟɨɬɜɟɪɫɬɢɟ 

ɋɧɨɜɚɡɚɜɢɧɬɢɬɟɤɪɟɩɥɟɧɢɹɫɧɢɠɧɟɣɩɟɪɟɤɥɚ- 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɩɨɥɭɱɟɧɢɹɬɪɚɜɦɵ 

ɇɟɩɨɜɨɪɚɱɢɜɚɣɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɜɨɜɪɟɦɹɩɭɫɤɨɜɨɝɨɩɪɨɰɟɫɫɚ 

ƒɁɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɶɬɨɥɶɤɨɩɪɢɭɫɬɚɧɨɜ 

 - 
ɥɟɧɧɨɦɧɨɠɟɧɨɠɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹɜɤɚɱɟɫɬɜɟ 
ɢɧɟɪɰɢɨɧɧɨɣɦɚɫɫɵ 

ƒɉɪɢɡɚɩɭɫɤɟɩɪɨɝɪɟɬɨɝɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹ+21'$  
ɇȿɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟɞɪɨɫɫɟɥɶɢɥɢɤɧɨɩɤɭɩɪɚɣɦɟɪɚ 

 ƒɇɟɢɡɦɟɧɹɣɬɟɧɚɫɬɪɨɣɤɢɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚɧɚɞɜɢ  - 
ɝɚɬɟɥɟ 

Ⱦɪɨɫɫɟɥɶ 
ɉɭɫɤɊɚɛɨɬɚɋɬɨɩ 

1 .  ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɞɪɨɫɫɟɥɶɜɩɨɡɢɰɢɸ (   13 1 / ). 
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4. ɉɨɫɥɟɩɪɨɝɪɟɜɚɧɢɹɞɜɢɝɚɬɟɥɹɩɪɢɛɥ±  

ɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɢɪɨɜɚɧɢɹ ɫɟɤɭɧɞɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟɞɪɨɫɫɟɥɶɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟ(  

Ⱥɤɬɢɜɢɪɭɣɬɟɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶɫɬɚɪɬɟɪɚɫɨɫɨɛɨɣ  

13/2). ɜɧɢɦɚɬɟɥɶɧɨɫɬɶɸɜɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢɫɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ 

ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ 

 ɋɥɟɞɢɬɟɱɬɨɛɵɧɨɝɢɧɚɯɨɞɢɥɢɫɶɧɚɞɨɫɬɚɬɨɱ- 
 ɧɨɦɪɚɫɫɬɨɹɧɢɢɨɬɪɟɠɭɳɟɝɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ - 

ɜɠɢɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɞɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɺɞɛɢɩɧɬɪɫɛɤɧɠ 
 Ɂɚɩɭɫɤɚɣɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɜɧɢɡɤɨɣɬɪɚɜɟ ɫɩɧɪɩɟɥɛɲɥɣɭɩɪɦɣɝɛ(  16) 

ɋɢɦɜɨɥɵɩɨɥɨɠɟɧɢɣɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

1. Ɍɪɢɠɞɵɧɚɠɦɢɬɟɤɧɨɩɤɭɩɪɚɣɦɟɪɚɫɢɧɬɟɪɜɚɥɨɦ ɨɤɨɥɨɫɟɤɭɧɞ 16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟɧɢɠɟ 

�&ɧɚɠɦɢɬɟɤɧɨɩɤɭɩɪɚɣɦɟɪɚɩɹɬɶɪɚɡ. 

2. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ 

ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨɠɟɧɢɢ  17±ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ 

ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ 

3. Ȼɵɫɬɪɨɜɵɬɹɧɢɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɵɣɬɪɨɫɚɡɚɬɟɦ ɞɚɣɬɟɟɦɭɧɚɦɨɬɚɬɶɫɹɦɟɞɥɟɧɧɨɨɬɩɭɫɤɚɹɟɝɨ  

18). 

ɜɠɢɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɞɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɺɞɛɢɩɧɜɠɢɪɫɛɤɧɠɫɛɟɫɩɬɬɠɦɺ 

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɧɚɹ  
Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɟɱɢɫɥɚɨɛɨɪɨɬɨɜɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ 

Ⱦɪɨɫɫɟɥɶ  
ɉɭɫɤɊɚɛɨɬɚ ɋɬɨɩ 

 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɟ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ 
ɝɚɡɨɦ  
ɉɭɫɤɋɬɨɩ 

 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɟ 

ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɝɚɡɨɦɫɞɪɨɫɫɟɥɟɦ   

ȼɚɪɢɚɬɨɪ  
Ȼɵɫɬɪɨɦɟɞɥɟɧɧɨ  

Ɇɭɮɬɚɧɨɠɚ  
ȼɤɥ 
ȼɵɤɥ 

 

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɧɚɹ  
Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɟɱɢɫɥɚɨɛɨɪɨɬɨɜɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ 

 ɜɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢɨɬɬɢɩɚɢɫɩɨɥɧɟɧɢɹ 

Ɋɭɱɧɨɣɩɭɫɤ 

1.  ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ 

ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨɠɟɧɢɢ  

17±ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ 
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ɬɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɶɧɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɧɞɛɢɩɧɬɟɫɩɬɬɠɦɠɧ 1.  ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟ  

20/1). 

2. Ɍɪɢɠɞɵɧɚɠɦɢɬɟɤɧɨɩɤɭɩɪɚɣɦɟɪɚɫɢɧɬɟɪɜɚɥɨɦ ɨɤɨɥɨɫɟɤɭɧɞ  

16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟɧɢɠɟ �&ɧɚɠɦɢɬɟɤɧɨɩɤɭɩɪɚɣɦɟɪɚɩɹɬɶɪɚɡ. 

3. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ 

1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟ   ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨ- 

14/1). ɠɟɧɢɢ(  17)ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ 

2. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨ- 4. 

Ȼɵɫɬɪɨɜɵɬɹɧɢɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɵɣɬɪɨɫɚɡɚɬɟɦ 

ɠɟɧɢɢ(  17) –ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ ɞɚɣɬɟɟɦɭɧɚɦɨɬɚɬɶɫɹɦɟɞɥɟɧɧɨɨɬɩɭɫɤɚɹɟɝɨ( ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ

  18). 

3. Ȼɵɫɬɪɨɜɵɬɹɧɢɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɵɣɬɪɨɫɚɡɚɬɟɦ 5. Ʉɚɤɬɨɥɶɤɨɞɜɢɝɚɬɟɥɶɡɚɪɚɛɨɬɚɟɬɩɟɪɟɜɟɞɢɬɟ 

ɞɚɣɬɟɟɦɭɧɚɦɨɬɚɬɶɫɹɦɟɞɥɟɧɧɨɨɬɩɭɫɤɚɹɟɝɨ( ɪɵɱɚɝɝɚɡɚɞɥɹɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹɠɟɥɚɟɦɨɝɨɱɢɫɥɚ 

  18). ɨɛɨɪɨɬɨɜɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɦɟɠɞɭ ɢ  20). 

 

4. ɉɨɫɥɟɩɪɨɝɪɟɜɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɩɪɢɛɥ±ɫɟɤ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɦɟɠɞɭ ɢ 
 14/2). ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɣɩɭɫɤɨɩɰɢɹ 

ɘɦɠɥɭɫɣɲɠɬɥɣɤɪɮɬɥɬɪɫɛɤɧɠɫɩɧ (  16) 
ɬɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɶɧɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɧɞɛɢɩɧɜɠɢɪɫɛɤ- 
ɧɠɫɛɟɫɩɬɬɠɦɺ 1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɉɍɋɄ 

 15/1). 

2. Ɍɪɢɠɞɵɧɚɠɦɢɬɟɤɧɨɩɤɭɩɪɚɣɦɟɪɚɫɢɧɬɟɪɜɚɥɨɦ 

ɨɤɨɥɨɫɟɤɭɧɞ  16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟɧɢɠɟ 

�&ɧɚɠɦɢɬɟɤɧɨɩɤɭɩɪɚɣɦɟɪɚɩɹɬɶɪɚɡ. 

1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟ   3. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ 

2.  Ȼɵɫɬɪɨɜɵɬɹɧɢɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɵɣɬɪɨɫɚɡɚɬɟɦ 

ɞɚɣɬɟɟɦɭɧɚɦɨɬɚɬɶɫɹɦɟɞɥɟɧɧɨɨɬɩɭɫɤɚɹɟɝɨ  18). 

ɬɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɶɧɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɧɞɛɢɩɧɬɪɫɛɤɧɠɫɩɧ(

  16) 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɟ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ 
ɝɚɡɨɦ 
ɉɭɫɤɋɬɨɩ 

 

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɧɚɹ  
Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɟɱɢɫɥɚɨɛɨɪɨɬɨɜɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɟ 

ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɝɚɡɨɦɫɞɪɨɫɫɟɥɟɦ  

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɟ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ 
ɝɚɡɨɦ 
ɉɭɫɤɋɬɨɩ 

 

  ( 

 ( 

 ( 

 ( 

  ( 
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20/1). ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨ- 

ɠɟɧɢɢ  17±ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ 

2. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨ- ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ 

ɠɟɧɢɢ(  17)ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ 4. ɉɨɜɟɪɧɢɬɟɤɥɸɱɡɚɠɢɝɚɧɢɹɜɡɚɦɤɟɡɚɠɢɝɚɧɢɹɜ 

ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ ɤɪɚɣɧɟɟɩɪɚɜɨɟɩɨɥɨɠɟɧɢɟ  19). 

3. Ȼɵɫɬɪɨɜɵɬɹɧɢɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɵɣɬɪɨɫɚɡɚɬɟɦ 5. Ʉɚɤɬɨɥɶɤɨɞɜɢɝɚɬɟɥɶɡɚɪɚɛɨɬɚɟɬɨɬɩɭɫɬɢɬɟ 

ɞɚɣɬɟɟɦɭɧɚɦɨɬɚɬɶɫɹɦɟɞɥɟɧɧɨɨɬɩɭɫɤɚɹɟɝɨ( ɤɥɸɱɡɚɠɢɝɚɧɢɹɨɧɜɟɪɧɟɬɫɹɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟÄ³  18). 
6. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢɫɧɭɠɧɵɦ 4. 

ɉɨɫɥɟɩɪɨɝɪɟɜɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɩɪɢɛɥ±ɫɟɤ ɱɢɫɥɨɦɨɛɨɪɨɬɨɜɞɜɢɝɚɬɟɥɹɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɦɟɠɞɭ 

ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɦɟɠɞɭ ɢ ɢ  15/2). 

 20). 
ɘɦɠɥɭɫɣɲɠɬɥɣɤɪɮɬɥɜɠɢɪɫɛɤɧɠɫɛɟɫɩɬɬɠɦɺ (  15) 

1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɉɍɋɄ 15/1). 

2. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ 

ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨ-

 Ɏɬɭɫɩɤɬɭɝɛɬɧɮɯɭɩɤɨɩɡɛ ɠɟɧɢɢ  

17±ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ 

3. ɉɨɜɟɪɧɢɬɟɤɥɸɱɡɚɠɢɝɚɧɢɹɜɡɚɦɤɟɡɚɠɢɝɚɧɢɹɜ ɤɪɚɣɧɟɟɩɪɚɜɨɟɩɨɥɨɠɟɧɢɟ  19). 

1. 

Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭ4. Ʉɚɤɬɨɥɶɤɨɞɜɢɝɚɬɟɥɶɡɚɪɚɛɨɬɚɟɬɨɬɩɭɫɬɢɬɟ 

ɤɥɸɱɡɚɠɢɝɚɧɢɹɨɧɜɟɪɧɟɬɫɹɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟÄ³ ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟ  
2.  

20/2).  5. 

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢɫɧɭɠɧɵɦ ɞɜɢɝɚɬɟɥɶɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ 

ɱɢɫɥɨɦɨɛɨɪɨɬɨɜɞɜɢɝɚɬɟɥɹɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɦɟɠɞɭ 

 ɢ 15/2). 

Ɇɭɮɬɚɧɨɠɚɨɩɰɢɹ 

Ʉɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞɨɩɰɢɹ(  22) 

ɋɩɨɦɨɳɶɸɦɭɮɬɵɧɨɠɚɦɨɠɧɨɩɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɶɢɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶɧɨɠɜɨɜɪɟɦɹɪɚ

ɛɨɬɵɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶɦɨɠɟɬɪɚɛɨɬɚɬɶɩɨɢɧɟɪɰɢɢ 

ɉɨɫɥɟɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹɭɛɟɞɢɬɟɫɶɱɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɶ 

ɨɫɬɚɧɨɜɢɥɫɹ 

Ɇɭɮɬɚɧɨɠɚ 
ȼɤɥ 
ȼɵɤɥ 

 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶɦɨɠɟɬɪɚɛɨɬɚɬɶɩɨɢɧɟɪɰɢɢ 

ɉɨɫɥɟɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹɭɛɟɞɢɬɟɫɶɱɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɶ 

ɨɫɬɚɧɨɜɢɥɫɹ Ɇɭɮɬɚɧɨɠɚ 
ȼɤɥ 
ȼɵɤɥ 

 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ȼɤɥɸɱɚɬɶɩɟɪɟɞɚɱɭɬɨɥɶɤɨɩɪɢɪɚɛɨɬɚɸɳɟɦ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɟ 

 ( 

 ( 

 ( 

  25 ). 

 ( 
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RUS Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɹɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɚ 

Ɋɩɟɬɩɠɟɣɨɠɨɣɠɨɩɡɛ 

1. ɉɨɞɬɹɧɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭɤɜɟɪɯɧɟɣ 

ɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟɢɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟɟɟɜɷɬɨɦɩɨɥɨɠɟɧɢɢ(  

17)ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɚɹɫɤɨɛɚɧɟ ɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ 

2. Ɉɬɜɟɞɢɬɟɪɵɱɚɝɦɭɮɬɵɨɬɫɟɛɹ(   21/1)   
ɧɨɠɩɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɶɫɹ ɉɭɬɩɠɟɣɨɠɨɣɠɨɩɡɛ 

3. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭ(   25).  
ɧɨɠɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɫɹ  

Ƚɥɦɹɲɠɨɣɠɥɩɦɠɬɨɩɞɩɪɫɣɝɩɟɛ 

1. ɇɚɠɚɬɶɢɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶɩɟɪɟɞɚɱ 

ɩɨɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸɤɜɟɪɯɧɟɣɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟ  22)  
±ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶɩɟɪɟɞɚɱɧɟɮɢɤɫɢɪɭɟɬɫɹ  

ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹɤɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞ 

Ƚɶɥɦɹɲɠɨɣɠɥɩɦɠɬɨɩɞɩɪɫɣɝɩɟɛ 1. 

Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭ(   24). 

ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹɤɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞ 

ȼɚɪɢɚɬɨɪɨɩɰɢɹ  

ɪɵɱɚɝɦɭɮɬɵɩɟɪɟɯɨɞɢɬɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɩɨɤɨɹ(  21/2). 

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

Ɏɬɭɫɩɤɬɭɝɩɜɠɢɧɮɯɭɶɨɩɡɛ 

1. 

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟ  
20/2) 2. 

Ɉɬɩɭɫɬɢɬɟɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɭɸɫɤɨɛɭ 25). 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɶɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ 

ɋɩɨɦɨɳɶɸɜɚɪɢɚɬɨɪɚɦɨɠɧɨɩɥɚɜɧɨɢɡɦɟɧɹɬɶɫɤɨɪɨɫɬɶɞɜɢɠɟɧɢɹɝɚɡɨɧɨɤɨ

ɫɢɥɤɢ 
 

ȼɫɟɝɞɚɡɚɦɟɧɹɣɬɟɧɟɢɫɩɪɚɜɧɵɟɝɥɭɲɢɬ

ɟɥɢ 

ɇɚɤɥɨɧɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɢ 
ȼɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢɨɬɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

 ɤɚɪɛɸɪɚɬɨɪɜɨɡɞɭɲɧɵɣɮɢɥɶɬɪɞɨɥɠɟɧɛɵɬɶ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɜɜɟɪɯ  26) 

 ɫɜɟɱɚɡɚɠɢɝɚɧɢɹɞɨɥɠɧɚɛɵɬɶɧɚɩɪɚɜɥɟɧɚɜɜɟɪɯ 

(  27) 

ȼɚɪɢɚɬɨɪ 
Ȼɵɫɬɪɨɦɟɞɥɟɧɧɨ  

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɇɚɠɢɦɚɣɬɟɪɵɱɚɝɬɨɥɶɤɨɜɨɜɪɟɦɹɪɚɛɨɬɵ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ  
ɉɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɟɩɪɢɨɬɫɭɬɫɬɜɢɢɩɪɢɜɨɞɚ 

ɦɨɠɟɬɩɪɢɜɟɫɬɢɤɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸɩɪɢɜɨɞɧɨɝɨ 

ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ 

 ( 
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 Ⱦɥɹɛɨɥɟɟɜɵɫɨɤɨɣɫɤɨɪɨɫɬɢɩɨɬɹɧɢɬɟɪɵɱɚɝ  

(  23ɜɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ 23/2)  

 Ⱦɥɹɛɨɥɟɟɧɢɡɤɨɣɫɤɨɪɨɫɬɢɩɨɬɹɧɢɬɟɪɵɱɚɝ   Ɂɚɬɨɱɤɚɡɚɦɟɧɚɧɨɠɚ 

23ɜɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ 23/1)   Ɂɚɬɭɩɢɜɲɢɟɫɹɢɥɢɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟɧɨɠɢɦɨɝɭɬ 

ɡɚɬɚɱɢɜɚɬɶɫɹɡɚɦɟɧɹɬɶɫɹɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɜ 

ɫɟɪɜɢɫɧɨɦɰɟɧɬɪɟɢɥɢɜɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɨɣɦɚɫɬɟɪɫɤɨɣ 

Ɂɚɪɹɞɤɚɫɬɚɪɬɟɪɧɨɣɛɚɬɚɪɟɢɨɩɰɢɹ 

ɋɬɚɪɬɟɪɧɚɹɛɚɬɚɪɟɹɧɟɧɭɠɞɚɟɬɫɹɜɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ 

ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢɢɨɛɵɱɧɨɡɚɪɹɠɚɟɬɫɹɨɬɤɨɫɢɥɤɢ 

ȼɨɫɨɛɵɯɫɥɭɱɚɹɯɛɚɬɚɪɟɸɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɡɚɪɹɠɚɬɶ 

ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɸ 

 ɉɟɪɟɞɩɟɪɜɵɦɜɜɨɞɨɦɤɨɫɢɥɤɢɜɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ 

 ɉɪɢɪɚɡɪɹɞɤɟɩɟɪɟɞɩɟɪɟɪɵɜɨɦɧɚɡɢɦɭɢɥɢ  

ȼɫɟɝɚɣɤɢɛɨɥɬɵɢɜɢɧɬɵɞɨɥɠɧɵɛɵɬɶɤɪɟɩɤɨ ɞɥɢɬɟɥɶɧɵɦɩɪɨɫɬɨɟɦ!ɦɟɫɹɰɟɜɡɚɬɹɧɭɬɵ 
ɉɪɨɰɟɫɫɡɚɪɹɞɤɢ 

 ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨɞɨɥɠɧɨɛɵɬɶɜɢɫɩɪɚɜɧɨɦɪɚɛɨɱɟɦ 
ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ 1. ɂɡɜɥɟɤɢɬɟɡɚɪɹɞɧɨɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɢɡɹɳɢɤɚɚɤɤɭ- 

 Ⱦɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɸɨɫɬɵɬɶɩɪɟɠɞɟɱɟɦȼɵɜɵɤɥɸ- ɦɭɥɹɬɨɪɧɨɣɛɚɬɚɪɟɢ 

ɱɢɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 2. Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟɤɚɛɟɥɶɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɨɬɤɚɛɟɥɹ 

 
 Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɟɢɢɡ- ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 28). 

ɧɨɫɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɚ 3. ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɤɚɛɟɥɶɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚɫɤɚɛɟɥɟɦ 

 ɉɨɫɥɟɤɚɠɞɨɝɨɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹɨɱɢɳɚɣɬɟɭɫɬɪɨɣ- ɡɚɪɹɞɧɨɝɨɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ  29). ɫɬɜɨ 
4. ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟɡɚɪɹɞɧɨɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɤɫɟɬɢ 

 ɇɟɨɛɪɵɡɝɢɜɚɣɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɜɨɞɨɣ  ɩɢɬɚɧɢɹ  

ɉɪɨɧɢɤɧɨɜɟɧɢɟɜɨɞɵɦɨɠɟɬɩɪɢɜɟɫɬɢɤɧɟɩɨɥɚɞ- 

ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟɫɟɬɢɩɢɬɚɧɢɹɞɨɥɠɧɨɫɨɨɬɜɟɬɤɚɦɫɢɫɬɟɦɵɡɚɠɢɝɚɧɢɹɤɚɪɛɸɪɚɬɨɪɚ 

ɫɬɜɨɜɚɬɶɪɚɛɨɱɟɦɭɧɚɩɪɹɠɟɧɢɸɡɚɪɹɞɧɨɝɨ 

 Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟɧɨɠɢɧɚɧɚɥɢɱɢɟɩɨɜɪɟɠ- ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɭɤɚɡɚɧɢɹɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚɩɨɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢɨɬɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

ȼɫɟɝɞɚɩɪɢɜɨɞɢɬɟɫɤɨɪɨɫɬɶɞɜɢɠɟɧɢɹɜɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟɫɬɟɤɭɳɢɦɫɨɫɬɨɹɧɢɟɦɝɪɭɧɬɚɢɝɚɡɨɧɚ 

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟɢ ɭɯɨɞ  Ɂɚɬɨɱɟɧɧɵɟɧɨɠɢɞɨɥɠɧɵɛɵɬɶɨɬɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɚɧɵ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɇɟɨɬɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɚɧɧɵɟɧɨɠɢɩɪɢɜɨɞɹɬɤɫɢɥɶɧɨɣɜɢɛɪɚɰɢɢɢɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
 ƒɉɟɪɟɞɧɚɱɚɥɨɦɜɫɟɯɪɚɛɨɬɩɨɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢ  - 

ɜɚɧɢɸɢɭɯɨɞɭɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟɲɬɟɤɟɪɫɜɟɱɢ 

ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ 

 ƒȾɜɢɝɚɬɟɥɶɦɨɠɟɬɪɚɛɨɬɚɬɶɩɨɢɧɟɪɰɢɢɉɨ  - 
ɫɥɟɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹɭɛɟɞɢɬɟɫɶɱɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɶ 

ɨɫɬɚɧɨɜɢɥɫɹ 

ƒȼɫɟɝɞɚɧɚɞɟɜɚɣɬɟɪɚɛɨɱɢɟɩɟɪɱɚɬɤɢɩɪɢ  
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢɪɚɛɨɬɩɨɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸɢ 

ɭɯɨɞɭɫɪɟɠɭɳɢɦɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ 
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RUS Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɹɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɚ 

ɞɟɧɢɣ ȼɪɟɦɹɡɚɪɹɞɤɢɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬɨɤɨɥɨɱɚɫɨɜ  
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɨɟɡɚɪɹɞɧɨɟ 

ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɢɡɤɨɦɩɥɟɤɬɚɩɨɫɬɚɜɤɢ 
1.  ɉɨɜɟɪɧɢɬɟɷɥɟɦɟɧɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢɧɚɬɪɨɫɟȻɨɭɞɟɧɚɜɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢɫɬɪɟɥɤɢ

 30). 
2. 

Ⱦɥɹɩɪɨɜɟɪɤɢɩɪɚɜɢɥɶɧɨɫɬɢɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢɡɚɩɭɫɬɢɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɶɢɜɤɥɸɱɢɬɟɤɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞ 3. 

ȿɫɥɢɤɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞɜɫɟɟɳɟɧɟɪɚɛɨɬɚɟɬ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɨɬɜɟɫɬɢɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɭɜɫɟɪɜɢɫɧɵɣ 

ɰɟɧɬɪɢɥɢɜɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɭɸɦɚɫɬɟɪɫɤɭɸ 
ɋɦɚɡɤɚɩɪɢɜɨɞɧɨɣɲɟɫɬɟɪɧɢ 

ɦɚɫɥɚ 

 Ⱦɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɸɨɫɬɵɬɶ 

 Ⱦɥɹɭɦɟɧɶɲɟɧɢɹɡɚɧɢɦɚɟɦɨɣɩɥɨɳɚɞɢɜɨɜɪɟɦɹ ɯɪɚɧɟɧɢɹɫɥɨɠɢɬɟɜɟɪɯɧɸɸɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɭ  

ȼɵɫɭɲɢɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɢɯɪɚɧɢɬɟɟɝɨɜɦɟɫɬɟɧɟɞɨɫɬɭɩɧɨɦɞɥɹɞɟɬɟɣɢɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɯɥɢɰ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
 ƒȼɵɩɨɥɧɹɣɬɟɡɚɪɹɞɤɭɫɬɚɪɬɟɪɧɨɣɚɤɤɭɦɭɥɹ  - 

ɬɨɪɧɨɣɛɚɬɚɪɟɢɬɨɥɶɤɨɜɫɭɯɢɯɯɨɪɨɲɨɩɪɨɜɟɬɪɢɜɚɟɦɵɯɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ 

ƒɇɟɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɭɜɨɜɪɟɦɹɩɪɨ 

 ɰɟɫɫɚɡɚɪɹɞɤɢ. 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɶɜɡɪɵɜɚ 
ɇɟɯɪɚɧɢɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɜɛɥɢɡɢɢɫɬɨɱɧɢɤɨɜ 

ɨɬɪɵɬɨɝɨɨɝɧɹɢɥɢɬɟɩɥɚ 

ɉɟɪɟɞɚɱɚɤɨɥɟɫɧɨɝɨɩɪɢɜɨɞɚɧɟɬɪɟɛɭɟɬɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 

ɍɯɨɞɡɚɞɜɢɝɚɬɟɥɟɦ 

ɂɛɧɠɨɛɧɩɭɩɫɨɩɞɩɧɛɬɦɛ 

ɉɨɞɝɨɬɨɜɶɬɟɩɨɞɯɨɞɹɳɭɸɟɦɤɨɫɬɶɞɥɹ

ɫɛɨɪɚ 

 

ȼɪɟɦɹɨɬɜɪɟɦɟɧɢɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɦɚɡɵɜɚɬɶɩɪɢɜɨɞɧɭɸɲɟɫɬɟɪɧɸɩɪɢɜɨɞɧɨɝɨɜɚɥ

ɚɢɡɫɬɪɭɣɧɨɣ ɦɚɫɥɺɧɤɢ 

ɍɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟɨɬɪɚɛɨɬɚɜɲɟɟɦɚɫɥɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɛɟɡɜɪɟɞɚɞɥɹɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣɫɪɟɞɵ 
Ɇɵɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɫɞɚɜɚɬɶɨɬɪɚɛɨɬɚɜɲɟɟɦɚɫɥɨɜɡɚɤɪɵɬɵɯɟɦɤɨɫɬɹɯɜɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ 

ɩɭɧɤɬɵɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢɢɥɢɧɚɫɬɚɧɰɢɢɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 

Ɉɬɪɚɛɨɬɚɜɲɟɟɦɚɫɥɨ 

 ƒɧɟɫɥɟɞɭɟɬɜɵɛɪɚɫɵɜɚɬɶɜɦɟɫɬɟɫɛɵɬɨɜɵ  - 
ɦɢɨɬɯɨɞɚɦɢ 

ƒɧɟɫɥɟɞɭɟɬɫɥɢɜɚɬɶɜɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɸɢɥɢ ɫɬɨɤɢ 

ƒɧɟɫɥɟɞɭɟɬɩɪɨɥɢɜɚɬɶɧɚɡɟɦɥɸ  

2.  ɉɨɥɧɨɫɬɶɸɫɥɟɣɬɟɢɥɢɨɬɤɚɱɚɣɬɟɦɚɫɥɨɱɟɪɟɡ 

ɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɨɟɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɏɪɚɧɟɧɢɟ 



 

401 

RUS 

 ɏɪɚɧɢɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɭɸɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɭɸɛɚɬɚɪɟɸɜ ɦɟɫɬɟɝɞɟɢɫɤɥɸɱɚɟɬɫɹɟɟɡɚɦɟɪɡɚɧɢɟ 

ɋɠɞɮɦɣɫɩɝɛɨɣɠɭɫɩɬɛȼɩɮɟɠɨɛ 
ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ 

ɛɵɬɨɜɵɦɦɭɫɨɪɨɦ 
ɍɩɚɤɨɜɤɚɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɢɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɳɢɟɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɵ 

ɢɡɩɪɢɝɨɞɧɵɯɞɥɹɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɢɢɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨɢɫɩɨɥɶɡɨɜ

ɚɧɢɹɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜɂɯɫɥɟɞɭɟɬɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ 

ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦɨɛɪɚɡɨɦ 

  ɉɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢɡɚɪɹɠɚɣɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɭɸɚɤɤɭɦɭɥɹ- 

ɂɛɧɠɨɛɝɩɢɟɮɳɨɩɞɩɯɣɦɷɭɫɛ 

 ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɭɤɚɡɚɧɢɹɩɪɨɢɡɜɨ

ɞɢɬɟɥɹɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

ɂɛɧɠɨɛɬɝɠɲɣɢɛɡɣɞɛɨɣɺ 

 ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟɭɤɚɡɚɧɢɹɩɪɨɢɡɜɨ

ɞɢɬɟɥɹɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
Ʉɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞɨɩɰɢɹ 

ɬɨɪɧɭɸɛɚɬɚɪɟɸ 

 Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɟɛɟɧɡɢɧɨɜɵɣɛɚɤ 

 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟɲɬɟɤɟɪɫɜɟɱɢɡɚɠɢɝɚɧɢɹ 

Ɋɟɦɨɧɬ 

Ɋɟɦɨɧɬɧɵɟɪɚɛɨɬɵɦɨɝɭɬɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶɫɹɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨɫɟɪɜɢɫɧɵɦɢɰɟ

ɧɬɪɚɦɢɢɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɵɦɢ ɦɚɫɬɟɪɫɤɢɦɢ 

ȿɫɥɢɩɪɢɪɚɛɨɬɚɸɳɟɦɞɜɢɝɚɬɟɥɟɤɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞ ɧɟɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ-

ɢɥɢɧɟɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɨɬɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɣɬɪɨɫȻɨɭɞɟɧɚ 
Ɉɬɫɥɭɠɢɜɲɢɟɫɜɨɣɫɪɨɤɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɛɚɬɚɪɟɢɢɥɢɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ 

ɧɟɥɶɡɹɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶɜɦɟɫɬɟɫ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ȼɵɩɨɥɧɹɣɬɟɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɭɬɪɨɫɚȻɨɭɞɟɧɚ 

ɬɨɥɶɤɨɩɪɢɜɵɤɥɸɱɟɧɧɨɦɞɜɢɝɚɬɟɥɟ 
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RUS  Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɹɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤ

ɚ 

ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ  

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɤɭɧɨɠɟɣɢɜɚɥɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

 

Ɉɠɣɬɪɫɛɝɨɩɬɭɷ Ɏɬɭɫɛɨɠɨɣɠ 

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɶɧɟɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ƒɁɚɥɟɣɬɟɛɟɧɡɢɧ ƒɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟɪɵɱɚɝɝɚɡɚɜɩɨɥɨɠɟɧɢɟɉɭɫɤ 

ƒȼɤɥɸɱɢɬɟɞɪɨɫɫɟɥɶ 

ƒɉɨɞɜɟɞɢɬɟɫɤɨɛɭɦɨɬɨɪɧɨɝɨɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹɤɜɟɪɯɧɟɣɩɟɪɟɤɥɚɞɢɧɟ 

ƒɉɪɨɜɟɪɶɬɟɢɩɪɢɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢɡɚɦɟɧɢɬɟɫɜɟɱɢɡɚɠɢɝɚɧɢɹ 

ƒȼɵɩɨɥɧɢɬɟɨɱɢɫɬɤɭɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨɮɢɥɶɬɪɚ 

ƒȾɚɣɬɟɧɨɠɭɤɨɫɢɥɤɢɩɨɪɚɛɨɬɚɬɶɜɯɨɥɨɫɬɭɸ 

ƒɉɨɞɡɚɪɹɞɢɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɭɸɛɚɬɚɪɟɸ 

ƒɇɚɱɢɧɚɣɬɟɪɚɛɨɬɭɫɨɫɤɨɲɟɧɧɨɣɩɥɨɳɚɞɢ  

Ɇɨɳɧɨɫɬɶɞɜɢɝɚɬɟɥɹɫɧɢɠɚɟɬɫɹ ƒɈɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟɜɵɫɨɬɭɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ 

ƒɁɚɬɨɱɢɬɟɡɚɦɟɧɢɬɟɧɨɠɢɤɨɫɢɥɤɢ 

ƒɈɱɢɫɬɢɬɟɤɚɧɚɥɜɵɛɪɨɫɚɤɨɪɩɭɫ 

ƒȼɵɩɨɥɧɢɬɟɨɱɢɫɬɤɭɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨɮɢɥɶɬɪɚ 

ƒɍɦɟɧɶɲɢɬɟɪɚɛɨɱɭɸɫɤɨɪɨɫɬɶ  

ɇɟɱɢɫɬɵɣɪɚɡɪɟɡ ƒɁɚɬɨɱɢɬɟɡɚɦɟɧɢɬɟɧɨɠɢɤɨɫɢɥɤɢ 

ƒɈɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟɜɵɫɨɬɭɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ  

Ɍɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɡɚɩɨɥɧɹɟɬɫɹ 

ɧɟɩɨɥɧɨɫɬɶɸ 
ƒɈɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟɜɵɫɨɬɭɫɤɚɲɢɜɚɧɢɹ 

ƒȾɚɣɬɟɝɚɡɨɧɭɜɵɫɨɯɧɭɬɶ 

ƒɁɚɬɨɱɢɬɟɡɚɦɟɧɢɬɟɧɨɠɢɤɨɫɢɥɤɢ 

ƒɈɱɢɫɬɢɬɟɪɟɲɟɬɤɭɬɪɚɜɨɫɛɨɪɧɢɤɚ 

ƒɈɱɢɫɬɢɬɟɤɚɧɚɥɜɵɛɪɨɫɚɤɨɪɩɭɫ  

Ʉɨɥɟɫɧɵɣɩɪɢɜɨɞɧɟɪɚɛɨɬɚɟɬ ƒɈɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟɬɪɨɫȻɨɭɞɟɧɚ ƒɄɥɢɧɨɜɨɣɪɟɦɟɧɶɩɨɜɪɟɠɞɟɧ 

ƒɈɛɪɚɬɢɬɟɫɶɜɫɟɪɜɢɫɧɭɸɦɚɫɬɟɪɫɤɭɸ  

ƒȽɪɹɡɶɜɩɪɢɜɨɞɟɤɨɥɟɫɫɧɹɬɶɡɭɛɱɚɬɵɣɪɟɦɟɧɶɢɦɟɯɚɧɢɡɦɩɟɪɟɞɚɱɢ 

ƒɋɦɚɠɶɬɟɦɟɯɚɧɢɡɦɫɜɨɛɨɞɧɨɝɨɯɨɞɚɩɪɢɜɨɞɧɭɸɲɟɫɬɟɪɧɸɩɪɢɜɨɞɧɨɝɨɜɚɥɚ  

ɢɡɫɬɪɭɣɧɨɣɦɚɫɥɺɧɤɢ 

Ʉɨɥɟɫɚɧɟɜɪɚɳɚɸɬɫɹɩɪɢ 

ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɣɩɟɪɟɞɚɱɟ 
ƒɉɨɞɬɹɧɢɬɟɤɨɥɟɫɧɵɟɜɢɧɬɵ 

ƒɋɬɭɩɢɰɚɤɨɥɟɫɚɧɟɢɫɩɪɚɜɧɚ 

ƒɄɥɢɧɨɜɨɣɪɟɦɟɧɶɩɨɜɪɟɠɞɟɧ 

ƒɈɛɪɚɬɢɬɟɫɶɜɫɟɪɜɢɫɧɭɸɦɚɫɬɟɪɫɤɭɸ  

ɇɟɨɛɵɱɧɨɫɢɥɶɧɚɹɜɢɛɪɚɰɢɹɭɫɬɪɨɣɫɬ

ɜɚ 
ƒɉɪɨɜɟɪɶɬɟɧɨɠɤɨɫɢɥɤɢ  
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 Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹɜɤɚɡɿɜɨɤɡɬɟɯɧɿɤɢɛɟɡɩɟɤɢɬɚɩɨɩɟɪɟɞɠɟɧɶɹɤɿɦɿɫɬɹɬɶɫɹɭɞɚɧɨɦɭɞɨɤɭɦɟɧɬɿɬɚ 

Ɂɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɡɚɩɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹɦ ɡɧɚɯɨɞɹɬɶɫɹɧɚɩɪɢɫɬɪɨʀ 

ɐɟɣɩɪɢɫɬɪɿɣɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣɞɥɹɩɿɞɫɬɪɢɝɚɧɧɹɝɚɡɨɧɿɜ 
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Ɍɨɱɧɟɞɨɬɪɢɦɚɧɧɹɩɨɩɟɪɟɞɠɟɧɶɡɰɢɦɡɧɚɤɨɦ 

ɞɨɩɨɦɨɠɟɡɚɩɨɛɿɝɬɢɮɿɡɢɱɧɿɣɲɤɨɞɿɱɢɦɚɬɟɪɿɚɥɶɧɢɦɡɛɢɬɤɚɦ 

ɋɩɟɰɿɚɥɶɧɿɜɤɚɡɿɜɤɢɞɥɹɤɪɚɳɨɝɨɪɨɡɭɦɿɧɧɹɬɚ 

ɛɿɥɶɲɜɦɿɥɨɝɨɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ 
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Ɂɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚ 

ɉɪɢɫɬɪɿɣɨɫɧɚɳɟɧɢɣɡɚɩɨɛɿɠɧɨɸɫɤɨɛɨɸɍɪɚɡɿɧɟɛɟɡɩɟɤɢɧɟɨɛɯɿɞɧɨɜɿɞɩɭɫ

ɬɢɬɢɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭ 

ɉɪɢɫɬɪɨʀɛɟɡɦɭɮɬɢɧɨɠɿɜ  

ɧɿɠɡɭɩɢɧɹɽɬɶɫɹ  ɞɜɢɝɭɧɡɭɩɢɧɹɽɬɶɫɹ 

ɉɪɢɫɬɪɨʀɡɦɭɮɬɨɸɧɨɠɿɜ 
 ɧɿɠɡɭɩɢɧɹɽɬɶɫɹ 
 ɞɜɢɝɭɧɩɪɨɞɨɜɠɭɽɩɪɚɰɸɜɚɬɢ 



 

406 ɉɟɪɟɤɥɚɞɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɨɝɨɩɨɫɿɛɧɢɤɚɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 

UKR Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɚ 

ȼɿɞɛɢɜɧɚɡɚɫɥɿɧɤɚ 

ȼɿɞɛɢɜɧɚɡɚɫɥɿɧɤɚɡɚɯɢɳɚɽɜɿɞɦɚɬɟɪɿɚɥɭɹɤɢɣɜɿɞɤɢɞɚɽɬɶɫɹ 

 

1 ɉɭɫɤɨɜɢɣɬɪɨɫ 9 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪɜɢɫɨɬɢɡɪɿɡɭ  

2 ɉɭɫɤɫɬɨɩ  10 Ɇɭɮɬɚɧɨɠɿɜ  

3 ɉɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫ  11 ȼɚɪɿɨɪɟɞɭɤɬɨɪ  

4 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚ 12 Ⱦɨɜɿɞɧɢɤɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 

5 ȿɪɝɨɧɨɦɿɱɧɟɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɜɢɫɨɬɢ  13 ɇɚɫɚɞɤɚɞɥɹɜɢɤɢɞɚɧɧɹ  

6 ȱɧɞɢɤɚɬɨɪɪɿɜɧɹɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ  14 Ʉɥɚɩɚɧ  

7 ȼɿɞɛɢɜɧɚɡɚɫɥɿɧɤɚ  15 Ʉɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹ  

8 Ɍɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤ  16 ɉɚɥɢɜɧɢɣɛɚɤ 

  ȼɡɚɥɟɠɧɨɫɬɿɜɿɞɦɨɞɟɥɿ 17 Ɇɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɢɣɩɚɬɪɭɛɨɤ 

ɂɨɛɥɣɨɛɪɫɣɬɭɫɩʁ 
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UKR 

 
ȿɩɟɛɭɥɩɝʀɬɣɧɝɩɦɣɨɛɪɫɣɬɭɫɩɺɰɢɠɦɠɥɭɫɩɬɭɛɫɭɠɫɩɧ   ɇɨɫɿɬɶɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣɪɨɛɨɱɢɣɨɞɹɝ 

 ɞɨɜɝɿɛɪɸɤɢ 
ɍɜɚɝɚɇɟɛɟɡɩɟɤɚɭɪɚɠɟɧɧɹɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ  ɦɿɰɧɟɬɚɧɟɫɥɢɡɶɤɟɜɡɭɬɬɹ ɫɬɪɭɦɨɦ 

 ɡɚɫɨɛɢɡɚɯɢɫɬɭɫɥɭɯɭ 
Ɍɪɢɦɚɣɬɟɲɧɭɪɠɢɜɥɟɧɧɹɧɚɜɿɞɫɬɚɧɿɜɿɞ 

 ɧɨɠɿɜ  ɉɿɞɱɚɫɪɨɛɨɬɢɧɚɫɯɢɥɚɯ 

 ɉɟɪɟɞɜɢɤɨɧɚɧɧɹɦɪɨɛɿɬɡɬɟɯɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧ-  ɡɚɜɠɞɢɡɚɛɟɡɩɟɱɭɣɬɟɫɬɿɣɤɟɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 

ɧɹɬɚɭɪɚɡɿɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɤɚɛɟɥɸɜɿɞɤɥɸɱɿɬɶ  ɤɨɫɿɬɶɡɚɜɠɞɢɩɨɩɟɪɟɤɫɯɢɥɭɚɥɟɧɿɜɹɤɨɦɭ 

ɩɪɢɫɬɪɿɣɜɿɞɦɟɪɟɠɿɠɢɜɥɟɧɧɹ ɪɚɡɿɩɨɧɚɩɪɹɦɭɜɝɨɪɭɚɛɨɜɧɢɡ 

 ɉɪɚɰɸɣɬɟɥɢɲɟɩɪɢɞɨɫɬɚɬɧɶɨɦɭɞɟɧɧɨɦɭɚɛɨ 

ɲɬɭɱɧɨɦɭɨɫɜɿɬɥɟɧɧɿ 

 Ɍɪɢɦɚɣɬɟɫɹɩɨɞɚɥɿɜɿɞɪɿɡɚɥɶɧɨɝɨɦɟɯɚɧɿɡɦɭɬɚ ɧɟɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹɭɧɶɨɝɨɤɪɚʀɜɨɞɹɝɭ 

 Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɶɦɿɫɰɟɜɢɯɩɪɚɜɢɥɳɨɞɨɬɪɢɜɚɥɨɫɬɿ ɪɨɛɨɬɢ 

 ɇɟɡɚɥɢɲɚɣɬɟɝɨɬɨɜɢɣɞɨɪɨɛɨɬɢɩɪɢɫɬɪɿɣɛɟɡ ɧɚɝɥɹɞɭ 

 Ʉɨɫɿɬɶɬɿɥɶɤɢɝɨɫɬɪɨɧɚɬɨɱɟɧɢɦɧɨɠɟɦ 

 ɇɿɜɹɤɨɦɭɪɚɡɿɧɟɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟɩɪɢɫɬɪɿɣɡ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɦɢɡɚɯɢɫɧɢɦɢɩɪɢɫɬɪɨɹɦɢɡɚɯɢɫɧɢɦɢʉɪɚɬɚɦɢ 

ȼɤɚɡɿɜɤɢɡɬɟɯɧɿɤɢɛɟɡɩɟɤɢ 
  

  
ɧɟɤɨɫɿɬɶɧɚɫɯɢɥɚɯɡɩɿɞɣɨɦɨɦɛɿɥɶɲɟ� 

ɛɭɞɶɬɟɨɫɨɛɥɢɜɨɨɛɟɪɟɠɧɿɩɿɞɱɚɫɩɨɜɨɪɨɬɭ 

 ɍɜɚɝɚ 
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟɩɪɢɫɬɪɿɣɥɢɲɟɭɬɟɯɧɿɱɧɨ 

ɫɩɪɚɜɧɨɦɭɫɬɚɧɿ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ 
Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹɜɢɜɨɞɢɬɢɡɥɚɞɭɡɚɩɨɛɿɠɧɿɬɚ 

ɡɚɯɢɫɧɿɩɪɢɫɬɪɨʀ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɩɨɠɟɠɿ 
ɇɟɡɛɟɪɿɝɚɣɬɟɡɚɩɪɚɜɥɟɧɢɣɩɪɢɫɬɪɿɣɜɛɭɞɿɜɥɹɯɜɹɤɢɯɩɚɪɢɛɟɧɡɢɧɭɦɨɠɭɬɶɤɨɧɬɚɤɬɭɜɚɬɢ 

ɡɜɿɞɤɪɢɬɢɦɜɨɝɧɟɦɚɛɨɿɫɤɪɚɦɢ 

Ɉɱɢɳɭɣɬɟɞɿɥɹɧɤɢɧɚɜɤɨɥɨɞɜɢɝɭɧɚɜɢɯɥɨɩɭ 

ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀɛɚɬɚɪɟʀɬɚɩɚɥɢɜɧɨɝɨɛɚɤɭɜɿɞ ɡɚɥɢɲɤɿɜɬɪɚɜɢɛɟɧɡɢɧɭɬɚɦɚɫɥɚ 



 

408 ɉɟɪɟɤɥɚɞɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɨɝɨɩɨɫɿɛɧɢɤɚɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 

UKR Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɚ 

 ɇɿɜɹɤɨɦɭɪɚɡɿɧɟɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟɩɪɢɫɬɪɿɣɛɟɡ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨɝɨɤɨɦɩɥɟɤɬɭɡɚɯɢɫɧɢɯɩɪɢɫɬɪɨʀɜ 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞɜɿɞɛɢɜɧɚɡɚɫɥɿɧɤɚɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤ 

 ɉɟɪɟɞɤɨɠɧɢɦɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦɩɟɪɟɜɿɪɹɣɬɟ 

ɩɪɢɫɬɪɿɣɧɚɧɚɹɜɧɿɫɬɶɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶɩɨɲɤɨɞɠɟɧɿ 

ɞɟɬɚɥɿɡɚɦɿɧɸɣɬɟɩɟɪɲɧɿɠɩɨɜɬɨɪɧɨɜɢɤɨɪɢɫɬɨ- 

 ɇɿɤɨɦɭɧɟɞɨɡɜɨɥɹɣɬɟɡɚɯɨɞɢɬɢɭɧɟɛɟɡɩɟɱɧɭ ɜɭɜɚɬɢɩɪɢɫɬɪɿɣ 

 ɡɨɧɭ  Ⱦɥɹɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹɞɢɫɛɚɥɚɧɫɭɡɧɨɲɟɧɿɚɛɨɩɨɲɤɨ- 

 ɇɟɤɨɫɿɬɶɹɤɳɨɩɨɛɥɢɡɭɽɥɸɞɢɨɫɨɛɥɢɜɨɞɿɬɢɚ ɞɠɟɧɿɧɨɠɿɬɚɤɪɿɩɢɥɶɧɿɛɨɥɬɢɫɥɿɞɡɚɦɿɧɸɜɚɬɢ 

ɬɚɤɨɠɞɨɦɚɲɧɿɬɜɚɪɢɧɢ ɬɿɥɶɤɢɤɨɦɩɥɟɤɬɧɨ 

 Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱɧɟɫɟɜɿɞɩɨɜɿɞɚɥɶɧɿɫɬɶɡɚɧɟɳɚɫɧɿ  ɉɟɪɟɞɡɚɩɭɫɤɨɦɞɜɢɝɭɧɚɪɨɡɱɟɩɿɬɶɜɫɿɧɨɠɿɿ 

ɜɢɩɚɞɤɢɡɿɧɲɢɦɢɥɸɞɶɦɢɬɚɡɚɧɚɧɟɫɟɧɧɹʀɦ ɩɪɢɜɨɞɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥɶɧɢɯɡɛɢɬɤɿɜ  

ȼɢɦɤɧɿɬɶɞɜɢɝɭɧɞɨɱɟɤɚɣɬɟɫɹɡɭɩɢɧɤɢɩɪɢɫɬɪɨɸ 

 Ⱦɿɬɹɦɚɬɚɤɨɠɨɫɨɛɚɦɳɨɧɟɨɡɧɚɣɨɦɢɥɢɫɶɿɡ ɜɢɬɹɝɧɿɬɶɤɥɸɱɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹɿɜɿɞ ɽɞɧɚɣɬɟɲɬɟɤɟɪ 

ɞɚɧɢɦɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɨɦɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀɡɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶ- ɫɜɿɱɤɢɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ 

ɫɹɤɨɪɢɫɬɭɜɚɬɢɫɹɩɪɢɫɬɪɨɽɦ  ɹɤɳɨɩɪɢɫɬɪɿɣɡɚɥɢɲɚɽɬɶɫɹɛɟɡɧɚɝɥɹɞɭ  

Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹɦɿɫɰɟɜɢɯɩɪɢɩɢɫɿɜɳɨɞɨɦɿɧɿɦɚɥɶ-  

ɩɪɢɜɢɤɨɧɚɧɧɿɩɟɪɟɜɿɪɤɢɨɱɢɳɟɧɧɹɚɛɨɪɨɧɨɝɨɜɿɤɭɩɟɪɫɨɧɚɥɭɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɛɿɬɧɚɩɪɢɫɬɪɨʀ 

 Ʉɨɪɢɫɬɭɜɚɱɟɜɿɡɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹɩɪɚɰɸɜɚɬɢɡɩɪɢ-  ɩɿɫɥɹɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ 

ɫɬɪɨɽɦɹɤɳɨɜɿɧɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹɩɿɞɞɿɽɸɚɥɤɨɝɨɥɸ  ɩɟɪɟɞɡɧɹɬɬɹɦɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ 

 ɧɚɪɤɨɬɢɤɿɜɱɢɥɿɤɿɜ  ɩɟɪɟɞɭɫɭɧɟɧɧɹɦɡɚɫɦɿɱɟɧɧɹ 
 ɭɪɚɡɿɤɨɧɬɚɤɬɭɡɿɫɬɨɪɨɧɧɿɦɢɩɪɟɞɦɟɬɚɦɢ 

 ɩɟɪɟɞɡɚɩɪɚɜɤɨɸ 

 ɩɪɢɜɢɧɢɤɧɟɧɧɿɩɨɪɭɲɟɧɶɭɪɨɛɨɬɿɚɛɨɧɟɡɜɢɱɚɣɧɨʀɜ

ɿɛɪɚɰɿʀɩɪɢɫɬɪɨɸɩɨɬɪɿɛɧɚɧɟɝɚɣɧɚɩɟɪɟɜɿɪɤɚ 

ɉɟɪɟɞɡɚɩɭɫɤɨɦɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɢɡɧɚɣɞɿɬɶɩɪɢɱɢ

ɧɭɿɜɢɤɨɧɚɣɬɟɧɟɨɛɯɿɞɧɢɣɪɟɦɨɧɬ 
 ɉɪɢɽɞɧɚɣɬɟɲɬɟɤɟɪɫɜɿɱɤɢɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹɿɡɚɩɭɫɬɿɬ

ɶɞɜɢɝɭɧ 

 ɩɿɫɥɹɭɫɭɧɟɧɧɹɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣɞɿɜɬɚɛɥɢɰɸ 

ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣɿɩɟɪɟɜɿɪɤɢɩɪɢɫɬɪɨɸ 

 ɩɿɫɥɹɨɱɢɳɟɧɧɹɩɪɢɫɬɪɨɸ 

 ɇɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɭɧɫɬɨɹɱɢɩɟɪɟɞɤɚɧɚɥɨɦ 

ɜɢɤɢɞɚɧɧɹ 

 ɉɟɪɟɜɿɪɬɟɪɟɬɟɥɶɧɨɿɭɜɚɠɧɨɬɟɪɢɬɨɪɿɸɳɨ 

ɩɿɞɥɹɝɚɽɩɿɞɫɬɪɢɝɚɧɧɸɡɚɛɟɪɿɬɶɡɝɚɡɨɧɭɜɫɿɫɬɨɪɨ

ɧɧɿɩɪɟɞɦɟɬɢ 

 Ȼɭɞɶɬɟɨɫɨɛɥɢɜɨɨɛɟɪɟɠɧɿɩɿɞɱɚɫɪɨɡɜɨɪɨɬɭɝɚɡɨɧɨɤɨɫ

ɚɪɤɢɚɛɨɩɿɞɱɚɫʀʀɩɿɞɬɹɝɭɜɚɧɧɹɞɨɫɟɛɟ  

ɇɟɤɨɫɿɬɶɧɚɞɿɥɹɧɤɚɯɞɟɽɩɟɪɟɲɤɨɞɢ  
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞɝɿɥɤɢɤɨɪɿɧɧɹɞɟɪɟɜ  

ȼɢɞɚɥɹɣɬɟɫɬɪɢɠɟɧɭɬɪɚɜɭɝɿɥɤɢɬɿɥɶɤɢɩɿɫɥɹɡɭɩɢɧɤɢ

ɞɜɢɝɭɧɚ 

 Ɋɭɯɚɸɱɢɫɶɱɟɪɟɡɞɿɥɹɧɤɭɳɨɧɟɩɿɞɥɹɝɚɽɤɨɫɿɧɧɸ

ɜɢɦɤɧɿɬɶɞɜɢɝɭɧɧɿɠ 

 Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹɩɿɞɿɣɦɚɬɢɱɢɩɟɪɟɧɨɫɢɬɢɩɪɢɫɬɪɿɣ 

ɡɩɪɚɰɸɸɱɢɦɞɜɢɝɭɧɨɦ  

ɇɟɩɪɢɣɦɚɣɬɟʀɠɭɿɧɚɩɨʀɬɚɧɟɩɚɥɿɬɶɩɿɞɱɚɫɡɚɩɪɚ

ɜɤɢɛɟɧɡɢɧɭɚɛɨɦɚɫɥɚ  

ɇɟɜɞɢɯɚɣɬɟɩɚɪɢɛɟɧɡɢɧɭ 

 Ʉɟɪɭɣɬɟɩɪɢɫɬɪɨɽɦɪɭɯɚɸɱɢɫɶɧɟɩɨɫɩɿɲɚɸɱɢ 

 ɉɟɪɟɞɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦɩɪɢɫɬɪɨɸɩɟɪɟɜɿɪɬɟɦɿɰɧɿɫɬɶɡɚɬ

ɹɝɭɜɚɧɧɹɝɚɣɨɤɝɜɢɧɬɿɜɿɛɨɥɬɿɜ 

 Ɂɚɤɪɢɣɬɟɞɪɨɫɟɥɶɧɭɡɚɫɥɿɧɤɭɩɿɞɱɚɫɨɛɟɪɬɚɧɧɹ 

ɞɜɢɝɭɧɚɡɚɿɧɟɪɰɿɽɸəɤɳɨɞɜɢɝɭɧɨɛɥɚɞɧɚɧɢɣ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɩɨɠɟɠɿ 

Ȼɟɧɡɢɧɿɦɚɫɥɨɽɧɚɞɡɜɢɱɚɣɧɨɝɨɪɸɱɢɦɢ 

ɦɚɬɟɪɿɚɥɚɦɢ 
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ɡɚɩɿɪɧɢɦɛɟɧɡɢɧɨɜɢɦɤɪɚɧɨɦɣɨɝɨɫɥɿɞɡɚɤɪɢɬɢ 

ɩɿɫɥɹɪɨɛɨɬɢ 

Ɇɨɧɬɚɠ 

Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹɜɤɚɡɿɜɨɤɞɨɜɿɞɧɢɤɚɡɦɨɧɬɚɠɭɳɨɞɨɞɚɽɬɶ

ɫɹ 

 ɍɜɚɝɚ 
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹɩɪɢɫɬɪɨɸɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹɥɢɲɟ 

ɩɿɫɥɹɩɨɜɧɿɫɬɸɜɢɤɨɧɚɧɨɝɨɦɨɧɬɚɠɭ 
Ɂɚɩɪɚɜɤɚ 

ɉɟɪɟɞɜɜɟɞɟɧɧɹɦɜɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸɧɟɨɛɯɿɞɧɨɡɚɩɪɚɜɢɬɢɝ

ɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɭ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɩɨɠɟɠɿ 

Ȼɟɧɡɢɧɿɦɚɫɥɨɽɧɚɞɡɜɢɱɚɣɧɨɝɨɪɸɱɢɦɢ 

ɦɚɬɟɪɿɚɥɚɦɢ  

Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɶɜɤɚɡɿɜɨɤɞɨɜɿɞɧɢɤɚɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚ

ɰɿʀɞɜɢɝɭɧɚ 
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɣɧɿɦɚɬɟɪɿɚɥɢ 

 ȼɠɨɢɣɨ ɇɛɬɦɩ 

Ɍɩɫɭɣ ɋɬɚɧɞɚɪɬɧɢɣ 

ɛɟɧɡɢɧɧɟɟɬɢɥɶɨɜɚ

ɧɢɣ 

ɞɢɜɜɤɚɡɿɜ

ɤɢ 

ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 

ɞɜɢɝɭɧɚ 

ɂɛɪɫɛɝɩɲɨɣ

ɤɩɜ ɾɧ 
ɞɢɜɜɤɚɡɿɜɤɢ 

ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 

ɞɜɢɝɭɧɚ 

ɩɪɢɛɥɥ 

Ȼɟɡɩɟɤɚ 

 ɍɜɚɝɚ 
ɇɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɭɧɜɡɚɤɪɢɬɢɯɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ 

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚɨɬɪɭɽɧɧɹ 
 Ɂɛɟɪɿɝɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɬɚɿɦɚɫɥɨɬɿɥɶɤɢɜɩɪɢɡɧɚɱɟɧ

ɢɯɞɥɹɰɶɨɝɨɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚɯ 

 Ɂɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟɿɡɥɢɜɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɬɚɦɚɫɥɨɥɢɲɟ 

ɡɨɜɧɿɩɪɢɨɯɨɥɨɞɠɟɧɨɦɭɞɜɢɝɭɧɿ  

ɇɟɡɚɥɢɜɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɚɛɨɦɚɫɥɨɩɪɢɩɪɚɰɸɸɱɨɦɭɞɜ

ɢɝɭɧɿ 

 ɇɟɩɟɪɟɩɨɜɧɸɣɬɟɛɚɤɛɟɧɡɢɧɪɨɡɲɢɪɸɽɬɶɫɹ  

ɇɟɩɚɥɿɬɶɩɿɞɱɚɫɡɚɩɪɚɜɤɢ 

 ɇɟɜɿɞɤɪɢɜɚɣɬɟɤɪɢɲɤɭɛɚɤɚɩɪɢɩɪɚɰɸɸɱɨɦɭ 

ɚɛɨɧɚɝɪɿɬɨɦɭɞɜɢɝɭɧɿ 

 Ɂɚɦɿɧɿɬɶɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɣɛɚɤɚɛɨɤɪɢɲɤɭɛɚɤɚ 

 Ɂɚɜɠɞɢɳɿɥɶɧɨɡɚɤɪɢɜɚɣɬɟɤɪɢɲɤɭɛɚɤɚ  

ɍɜɢɩɚɞɤɭɪɨɡɥɢɜɭɛɟɧɡɢɧɭɧɟɧɚɦɚɝɚɣɬɟɫɹɡɚɩɭɫɬɢ

ɬɢɞɜɢɝɭɧɇɚɬɨɦɿɫɬɶɫɥɿɞɜɿɞɜɟɫɬɢɦɚɲɢɧɭ 

Ɇɢɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨɡɞɚɜɚɬɢɜɿɞɩɪɚɰɶɨɜɚɧɟɦɚɫɥɨɜ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ 
Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɜɢɫɨɬɢɡɪɿɡɭɜɢɤɨɧɭɣɬɟɬɿɥɶɤɢ 

ɩɪɢɜɢɦɤɧɟɧɨɦɭɞɜɢɝɭɧɿɣɡɭɩɢɧɟɧɨɦɭɧɨɠɿ 
ɩɨɞɚɥɿɜɿɞɡɚɛɪɭɞɧɟɧɨʀɛɟɧɡɢɧɨɦɩɨɜɟɪɯɧɿɍɧɢɤɚɣɬɟɛɭɞɶɹɤɢɯɫɩɪɨɛɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹɞɨɩɨɜɧɨɝɨ 

ɜɢɩɚɪɨɜɭɜɚɧɧɹɛɟɧɡɢɧɭ 

 əɤɳɨɪɨɡɥɢɬɨɦɨɬɨɪɧɟɦɚɫɥɨ 
ƒɁɚɜɠɞɢɧɚɥɚɲɬɨɜɭɣɬɟɤɨɥɟɫɚɧɚɨɞɧɚɤɨɜɭ 

ɜɢɫɨɬɭɡɪɿɡɭ 

ƒɉɨɪɹɞɨɤɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɜɢɫɨɬɢɡɪɿɡɭɡɚɥɟɠɢɬɶ 

ɜɿɞɦɨɞɟɥɿ 

 ɧɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɭɧ 

 ɡɛɟɪɿɬɶɪɨɡɥɢɬɟɦɨɬɨɪɧɟɦɚɫɥɨɡɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜ 

ɹɠɭɱɢɯɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜɚɛɨɬɤɚɧɢɧɢɿɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɧɚɥɟɠɧɢɦɱɢɧɨɦ 

 ɨɱɢɫɬɿɬɶɩɪɢɫɬɪɿɣ 

Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ 
 ɜɢɤɢɞɚɬɢɜɿɞɩɪɚɰɶɨɜɚɧɟɦɚɫɥɨɪɚɡɨɦɡ 

ɩɨɛɭɬɨɜɢɦɢɜɿɞɯɨɞɚɦɢ 

 ɡɥɢɜɚɬɢɜɤɚɧɚɥɿɡɚɰɿɸɫɬɿɤɚɛɨɧɚɡɟɦɥɸ 

ɑɠɨɭɫɛɦɷɨɠɫɠɞɮɦɹɝɛɨɨɺ(  1) 

4. ɇɚɬɢɫɧɿɬɶɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟɤɧɨɩɤɭɰɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ(  1/1). 

 Ⱦɥɹɝɚɡɨɧɿɜɡɧɢɡɶɤɨɸɬɪɚɜɨɸɩɟɪɟɜɟɞɿɬɶ 
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UKR Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɚ 

ɡɚɤɪɢɬɢɯɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚɯɭɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɩɭɧɤɬɢɡɛɢɪɚ

ɧɧɹ ɚɛɨɫɬɚɧɰɿʀɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. 

Ɂɚɩɪɚɜɤɚɛɟɧɡɢɧɭ 

1. ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶɤɪɢɲɤɭɩɚɥɢɜɧɨɝɨɛɚɤɚɿɜɿɞɤɥɚɞɿɬɶ

ʀʀ ɜɱɢɫɬɟɦɿɫɰɟ 

2. Ɂɚɥɢɣɬɟɛɟɧɡɢɧɡɞɨɩɨɦɨɝɨɸɜɨɪɨɧɤɢ 

3. ɓɿɥɶɧɨɡɚɤɪɢɣɬɟɤɪɢɲɤɭɩɚɥɢɜɧɨɝɨɛɚɤɚɿ 
ɨɱɢɫɬɿɬɶʀʀ 

Ɂɚɩɪɚɜɤɚɦɨɬɨɪɧɨɝɨɦɚɫɥɚ 

1. ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶɤɪɢɲɤɭɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɨʀɝɨɪɥɨɜɢɧɢɿ 

ɜɿɞɤɥɚɞɿɬɶʀʀɜɱɢɫɬɟɦɿɫɰɟ 

2. Ɂɚɥɢɣɬɟɦɚɫɥɨɡɞɨɩɨɦɨɝɨɸɜɨɪɨɧɤɢ 

3. ɓɿɥɶɧɨɡɚɤɪɢɣɬɟɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɭɝɨɪɥɨɜɢɧɭɿ 
ɨɱɢɫɬɿɬɶʀʀ 

ɍɜɟɞɟɧɧɹɜɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɪɭɱɤɭɰɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɜɢɫɨɬɢ 

ɜɧɢɡ 1/2). 

 Ⱦɥɹɝɚɡɨɧɿɜɡɜɢɫɨɤɨɸɬɪɚɜɨɸɜɢɬɹɝɧɿɬɶɪɭɱɤɭ

ɰɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɜɢɫɨɬɢɜɝɨɪɭ ( 

1/2). 

 ȼɿɞɨɛɪɚɡɢɬɶɫɹɫɬɭɩɿɧɶɰɟɧɬɪɚɥɶɧɨɝɨɪɟɝɭɥɸɜ

ɚɧɧɹɜɢɫɨɬɢ 1/3). 

5. ȼɿɞɩɭɫɬɿɬɶɤɧɨɩɤɭɤɨɥɢɛɭɞɟɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɛɚɠɚɧɭɜɢɫɨɬɭ 

ɋɠɞɮɦɹɝɛɨɨɺɝʀɬʀɛɜɩɱɠɨɭɫɛɦɷɨɠɫɠɞɮɦɹɝɛɨɨɺ( 
 2, 3) 

1. Ⱦɥɹɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹɜɿɞɯɢɥɿɬɶɜɚɠɿɥɶɜɛɿɤɿ 

ɭɬɪɢɦɭɣɬɟ 

2. ɉɟɪɟɦɿɫɬɿɬɶɜɚɠɿɥɶɜɥɿɜɨɚɛɨɜɩɪɚɜɨɜɛɚɠɚɧɟ 

ɩɨɥɨɠɟɧɧɹɜɢɫɨɬɭɡɪɿɡɭ 

3. Ɂɚɮɿɤɫɭɣɬɟɜɚɠɿɥɶ 

4. ȼɢɛɟɪɿɬɶɨɞɧɚɤɨɜɟɩɨɥɨɠɟɧɧɹɮɿɤɫɚɰɿʀɞɥɹɜɫɿɯ 
ɤɨɥɿɫ 

ɓɝɣɟɥɠɫɠɞɮɦɹɝɛɨɨɺɩɥɫɠɧɣɰɥɩɦʀɬɛɜɩɫɠɞɮɦɹɝɛɨɨɺɝʀɬʀ(  4) 

1. Ⱦɥɹɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹɜɿɞɯɢɥɿɬɶɜɚɠɿɥɶɜɛɿɤɿ ɭɬɪɢɦɭɣɬɟ. 

2. ɉɟɪɟɦɿɫɬɿɬɶɜɚɠɿɥɶɜɥɿɜɨɚɛɨɜɩɪɚɜɨɜɛɚɠɚɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹɜɢɫɨɬɭɡɪɿɡɭ 
ɋɢɦɜɨɥɮɨɬɨɚɩɚɪɚɬɚɧɚɧɚɫɬɭɩɧɢɯɫɬɨɪɿɧɤɚɯ ɜɤɚɡɭɽɧɚɿɥɸɫɬɪɚɰɿʀɧɚɫɬɨɪ± 3. Ɂɚɮɿɤɫɭɣɬɟɜɚɠɿɥɶ 

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɜɢɫɨɬɢɡɪɿɡɭ 4. ȼɢɛɟɪɿɬɶɨɞɧɚɤɨɜɟɩɨɥɨɠɟɧɧɹɮɿɤɫɚɰɿʀɞɥɹɜɫɿɯ 

ɤɨɥɿɫ 

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɨɤɪɟɦɢɯɤɨɥɿɫ(  5) 

1. Ɉɫɥɚɛɬɟɛɨɥɬɤɨɥɟɫɚɭɧɚɩɪɹɦɤɭɜɥɿɜɨɚɛɨ ɜɩɪɚɜɨ 

2. ȼɫɬɚɜɬɟɛɨɥɬɤɨɥɟɫɚɜɨɬɜɿɪɞɥɹɛɚɠɚɧɨʀɜɢɫɨɬɢ 

3. ɋɩɨɪɨɠɧɿɬɶɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤ 

4. ɉɿɞɧɿɦɿɬɶɜɿɞɛɢɜɧɭɡɚɫɥɿɧɤɭɿɡɧɨɜɭɧɚɜɿɫɶɬɟ 

ɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɧɚɬɪɢɦɚɱɿ(  8). 

Ʉɨɫɿɧɧɹɛɟɡɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɚ 

 ɍɜɚɝɚ 
ɍɪɚɡɿɨɫɥɚɛɥɟɧɧɹɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɚɛɨ 

ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹɪɿɡɚɥɶɧɨɝɨɦɟɯɚɧɿɡɦɭɬɚɚɛɨ 
ɞɟɬɚɥɟɣɤɪɿɩɥɟɧɧɹɩɪɢɫɬɪɿɣɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɨ 
ɉɟɪɟɞɤɨɠɧɢɦɜɜɨɞɨɦɜɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸɜɢɤɨɧɭɣɬɟɜɿɡɭɚɥɶɧɭɩɟɪɟɜɿɪɤɭ 
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ɡɪɿɡɭ 

3. Ɂɚɬɹɝɧɿɬɶɛɨɥɬɤɨɥɟɫɚ 

ɉɿɞɞɿɽɸɩɪɭɠɢɧɢɜɿɞɛɿɣɧɚɡɚɫɥɿɧɤɚɩɪɢɥɹɝɚɽɞɨɤɨɪɩɭɫɚɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɢɁɚɪɚɯɭɧɨɤɰɶɨɝɨɫɤɨɲɟɧɚɬɪɚɜɚ 

ɜɢɤɢɞɚɽɬɶɫɹɧɚɡɚɞɿɜɧɢɡ 

4. ȼɢɛɟɪɿɬɶɨɞɧɚɤɨɜɿɨɬɜɨɪɢɞɥɹɜɫɿɯɤɨɥɿɫ Ɇɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹɡɤɨɦɩɥɟɤɬɨɦɞɥɹ 

ɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹɨɩɰɿɹ 

 
 ɐɟɧɬɪɚɥɶɧɟɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ( 6) ɉɿɞɱɚɫɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹɡɪɿɡɚɧɢɣɦɚɬɟɪɿɚɥɧɟɡɛɢɪɚɽɬɶ- 

1. ɉɨɤɥɚɞɿɬɶɨɛɢɞɜɚɜɟɥɢɤɿɩɚɥɶɰɿɧɚɤɿɧɰɿɜɿɫɿ ɫɹɚɡɚɥɢɲɚɽɬɶɫɹɧɚɝɚɡɨɧɿɆɭɥɶɱɚɡɚɯɢɳɚɽʉɪɭɧɬɜɿɞ 

ɩɟɪɟɫɢɯɚɧɧɹɿɡɛɚɝɚɱɭɽɣɨɝɨɩɨɠɢɜɧɢɦɢɪɟɱɨɜɢɧɚɦɢ 
2. ɉɨɤɥɚɞɿɬɶɩɚɥɶɰɿɩɿɞɤɨɪɩɭɫɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɢ 

3. ȼɟɥɢɤɢɦɢɩɚɥɶɰɹɦɢɜɢɬɹɝɧɿɬɶɜɿɫɶɡɜɢɪɿɡɭ

 ɇɚɣɤɪɚɳɢɯɪɟɡɭɥɶɬɚɬɿɜɦɨɠɧɚɞɨɫɹɝɬɢɩɪɢɪɟɝɭɥɹɪɧɨɦɭɡɪɿɡɚɧɧɿɩɪɢɛɥɢɡɧɨɧɚɫɦɅɢɲɟɦɨɥɨɞɚɬɪɚɜɚ 
4. ɍɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɿɫɶɭɩɨɬɪɿɛɧɢɣɜɢɪɿɡɿɡɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɬɤɚɧɢɧɢɹɤɨʀɲɜɢɞɤɨɩɟɪɟɝɧɢɜɚɸɬɶ 

5. ȼɢɛɟɪɿɬɶɨɞɧɚɤɨɜɟɩɨɥɨɠɟɧɧɹɮɿɤɫɚɰɿʀɞɥɹɜɫɿɯ

  ȼɢɫɨɬɚɬɪɚɜɢɩɟɪɟɞɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹɦ ɦɚɤɫ ɤɨɥɿɫ ɫɦ 

 Ʉɨɫɿɧɧɹɡɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɨɦ  ȼɢɫɨɬɚɬɪɚɜɢɩɿɫɥɹɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹɦɿɧɫɦ 

ɂɛɬɭɩɬɮɝɛɨɨɺɥɩɧɪɦɠɥɭɮɟɦɺɧɮɦɷɲɮɝɛɨɨɺ 

1. 

ɉɿɞɧɿɦɿɬɶɜɿɞɛɢɜɧɭɡɚɫɥɿɧɤɭɿɧɚɜɿɫɶɬɟɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɧɚɬɪɢ

ɦɚɱɿ(  8). 

ȱɧɞɢɤɚɬɨɪɪɿɜɧɹɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ 
ɉɿɞɱɚɫɪɨɛɨɬɢɫɬɪɭɦɿɧɶɩɨɜɿɬɪɹɜɿɞɯɢɥɹɽɿɧɞɢɤɚɬɨɪ 1.  Ɂɧɿɦɿɬɶɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤ(

 

 

8). 

 ɪɿɜɧɹɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹɜɝɨɪɭ(  7a). 
2. ɉɿɞɧɿɦɿɬɶɜɿɞɛɢɜɧɭɡɚɫɥɿɧɤɭɿɜɫɬɚɜɬɟɤɨɦɩɥɟɤɬ 

 əɤɳɨɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɡɚɩɨɜɧɟɧɢɣɿɧɞɢɤɚɬɨɪɪɿɜɧɹɡɚ- ɞɥɹɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹɜɤɚɧɚɥɜɢɤɢɞɚɧɧɹ(  9).  

 ɍɜɚɝɚ 
ɉɪɚɰɸɣɬɟɛɟɡɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɚɥɢɲɟɩɪɢɫɩɪɚɜɧɿɣɬɨɪɫɿɨɧɧɿɣɩɪɭɠɢɧɿɜɿɞɛɿɣɧɨʀɡɚɫɥɿɧɤɢ 

Ɋɿɡɶɛɨɜɿɡ ɽɞɧɚɧɧɹɤɨɥɿɫɦɚɸɬɶɩɪɚɜɭɬɚɥɿɜɭ 

ɪɿɡɶɛɭɉɿɞɱɚɫɜɤɪɭɱɭɜɚɧɧɹɫɬɟɠɬɟɡɚɧɚɩɪɹɦɤɨɦɪɿɡɶɛɢɜɤɨɪɩɭɫɿɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɢɿɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦɢɛɨɥɬɚɦɢ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ 
ȼɫɬɚɧɨɜɥɸɣɬɟɬɚɞɟɦɨɧɬɭɣɬɟɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤ 

ɥɢɲɟɩɿɫɥɹɜɢɦɢɤɚɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚɬɚɡɭɩɢɧɤɢ 

ɧɨɠɚ 
ɉɪɢɫɬɨɫɭɣɬɟɲɜɢɞɤɿɫɬɶɤɪɨɤɭɞɨɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹ 

ɧɟɪɭɯɚɣɬɟɫɹɡɚɧɚɞɬɨɲɜɢɞɤɨ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ 
ȼɫɬɚɧɨɜɥɸɣɬɟɬɚɞɟɦɨɧɬɭɣɬɟɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹ 

ɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹɥɢɲɟɩɿɫɥɹɜɢɦɢɤɚɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚɬɚ 

ɡɭɩɢɧɤɢɧɨɠɚ 
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UKR Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɚ 

ɩɨɜɧɟɧɧɹɩɪɢɥɹɝɚɽɞɨɧɶɨɝɨ (  7b)Ɍɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤ Ɂɚɦɨɤɩɨɜɢɧɟɧɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɬɪɟɛɭɽɫɩɨɪɨɠɧɟɧɧɹ 

ɋɩɨɪɨɠɧɟɧɧɹɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɚ 

1.  ɉɿɞɿɣɦɿɬɶɜɿɞɛɢɜɧɭɡɚɫɥɿɧɤɭ  

2.  ȼɿɞ 

ɽɞɧɚɣɬɟɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɿɡɧɿɦɿɬɶɣɨɝɨɭɧɚɩɪɹɦɤɭɧɚɡɚɞ(

  8). 

ȿɠɧɩɨɭɛɡɥɩɧɪɦɠɥɭɮɟɦɺɧɮɦɷɲɮɝɛɨɨɺ 

1. ɉɿɞɿɣɦɿɬɶɜɿɞɛɢɜɧɭɡɚɫɥɿɧɤɭ 

2. Ɋɨɡɛɥɨɤɭɣɬɟɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹ(  

 Ɂɚɩɭɫɤɞɜɢɝɭɧɚ 

10/1). 

3. Ɂɧɿɦɿɬɶɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹ(  10/2). 

Ʉɨɫɿɧɧɹɡɛɨɤɨɜɢɦɤɚɧɚɥɨɦɜɢɤɢɞɚɧɧɹɦɨɩɰɿɹ 

Ƚɣɥɩɫɣɬɭɛɨɨɺɜɩɥɩɝɩɞɩɥɛɨɛɦɮɝɣɥɣɟɛɨɨɺ 1. 

Ɂɧɿɦɿɬɶɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɿɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹ 

ɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹ 

2. ȼɿɞɤɢɧɶɬɟɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟɤɪɢɲɤɭɛɨɤɨɜɨɝɨɤɚɧɚɥɭ  ɇɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɩɪɢɫɬɪɿɣɹɤɳɨɤɚɧɚɥɜɢɤɢɞɚɧɧɹ 
 

 
 ɜɢɤɢɞɚɧɧɹ( 11/1). ɧɟɡɚɤɪɢɬɢɣɨɞɧɢɦɡɜɤɚɡɚɧɢɯɧɢɠɱɟɜɭɡɥɿɜ 

3. ȼɫɬɚɜɬɟɛɨɤɨɜɢɣɤɚɧɚɥɜɢɤɢɞɚɧɧɹ(  11/2).  Ɍɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤ 

4. ɉɨɜɿɥɶɧɨɡɚɤɪɢɣɬɟɤɪɢɲɤɭ   ȼɿɞɛɢɜɧɚɡɚɫɥɿɧɤɚ 

 Ʉɪɢɲɤɚɡɚɩɨɛɿɝɚɽɜɢɩɚɞɿɧɧɸɛɨɤɨɜɨɝɨɤɚɧɚɥɭ  Ʉɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹ 

 ɜɢɤɢɞɚɧɧɹ  Ɂɚɞɿɣɬɟɩɭɫɤɨɜɢɣɜɢɦɢɤɚɱɡɨɛɟɪɟɠɧɿɫɬɸɜɿɞɩɨ- 
ɜɿɞɧɨɞɨɜɤɚɡɿɜɨɤɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 

ȿɠɧɩɨɭɛɡɜɩɥɩɝɩɞɩɥɛɨɛɦɮɝɣɥɣɟɛɨɨɺ 
 Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɶɛɟɡɩɟɱɧɨʀɞɢɫɬɚɧɰɿʀɞɨɪɿɠɭɱɨɝɨ 

1. ȼɿɞɤɢɧɶɬɟɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟɤɪɢɲɤɭɛɨɤɨɜɨɝɨɤɚɧɚɥɭ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɭ 

 ɜɢɤɢɞɚɧɧɹ(  11/1).  Ɂɚɩɭɫɤɚɣɬɟɩɪɢɫɬɪɿɣɧɚɝɚɡɨɧɿɡɧɢɡɶɤɨɸɬɪɚɜɨɸ 

2. Ɂɧɿɦɿɬɶɛɨɤɨɜɢɣɤɚɧɚɥɜɢɤɢɞɚɧɧɹɿɡɚɤɪɢɣɬɟ ɋɢɦɜɨɥɢɩɨɥɨɠɟɧɶɩɪɢɫɬɪɨɸ ɤɪɢɲɤɭ(  11/2). 

əɤɳɨɤɨɦɩɥɟɤɬɞɥɹɦɭɥɶɱɭɜɚɧɧɹɧɟɡɚɮɿɤɫɭɜɚɜɫɹɜɿɧɚɬɚɤɨɠɧɿɠɦɨɠɭɬɶɛɭɬɢɩɨɲɤɨɞɠɟɧɿ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɨɬɪɭɽɧɧɹ 
ɇɟɡɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɭɧɜɡɚɤɪɢɬɢɯɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ 
ɇɟɩɟɪɟɜɟɪɬɚɣɬɟɩɪɢɫɬɪɿɣɩɿɞɱɚɫɡɚɩɭɫɤɭ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ 
ȼɫɬɚɧɨɜɥɸɣɬɟɬɚɞɟɦɨɧɬɭɣɬɟɛɨɤɨɜɢɣɤɚɧɚɥ 

ɜɢɤɢɞɚɧɧɹɥɢɲɟɩɿɫɥɹɜɢɦɤɧɟɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚɬɚ 

ɡɭɩɢɧɤɢɧɨɠɚ 

ƒɁɚɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɭɧɬɿɥɶɤɢɩɪɢɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨɦɭ 

ɧɨɠɿɧɿɠɫɥɭɠɢɬɶɿɧɟɪɰɿɣɧɨɸɦɚɫɨɸ 

ƒɉɿɞɱɚɫɡɚɩɭɫɤɭɩɪɨɝɪɿɬɨɝɨɞɨɪɨɛɨɱɨʀɬɟɦɩɟ 

 ɪɚɬɭɪɢɞɜɢɝɭɧɚ+21'$ɇȿɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 

ɞɪɨɫɟɥɶɧɭɡɚɫɭɜɤɭɚɛɨɤɧɨɩɤɭɩɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ 

ƒɇɟɡɦɿɧɸɣɬɟɧɚɫɬɪɨɣɤɢɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚɞɜɢɝɭɧɚ  
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Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɜɢɫɨɬɢɪɭɱɤɢɨɩɰɿɹ 

Ɋɭɱɤɭɦɨɠɧɚɡɚɩɨɬɪɟɛɢɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢɜɨɞɧɟɡɞɜɨɯɩɨɥɨɠɟɧɶɜɢɫɨɬɢ 

1. ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶɨɛɢɞɜɚɝɜɢɧɬɢɪɭɱɤɢɧɚɪɿɡɶɛɨɜɨɦɭ ɡ ɽɞɧɚɧɧɿɧɚɧɢɠɧɿɣɩɨɩɟɪɟɱɢɧɿ 

2. ȼɢɬɹɝɧɿɬɶɛɨɥɬɢɿɜɫɬɚɜɬɟɜɨɞɢɧɡɞɜɨɯɩɪɹɦɨɤɭɬɧɢɯɨɬɜɨɪɿɜɭɬɪɢɦɚɱɚɯɿɪɭɱɤɚɯ(  12). 

ɋɬɟɠɬɟɡɚɬɢɦɳɨɛɧɚɨɛɨɯɬɪɢɦɚɱɚɯɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɥɢɫɹɨɞɧɚɤɨɜɿɨɬɜɨɪɢ 3. 

Ɂɚɮɿɤɫɭɣɬɟɬɪɢɦɚɱɿɧɚɧɢɠɧɿɣɩɨɩɟɪɟɱɢɧɿɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸɝɜɢɧɬɿɜɪɭɱɤɢ 

 ȼɡɚɥɟɠɧɨɫɬɿɜɿɞɦɨɞɟɥɿ 

Ɋɭɱɧɢɣɡɚɩɭɫɤ 

ȼɠɢɟɣɬɭɛɨɱʀɤɨɩɞɩɥɠɫɮɝɛɨɨɺɞɛɢɩɧɢɟɫɩɬɠɦɷɨɩɹɢɛ

ɬɮɝɥɩɹ 

 

2. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ 

ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ  17²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ 

3. ɉɥɚɜɧɨɜɢɬɹɝɧɿɬɶɩɭɫɤɨɜɢɣɬɪɨɫɿɡɧɨɜɭɩɨɜɿɥɶɧɨ 

ɜɿɞɩɭɫɬɿɬɶɣɨɝɨ  18). 

4. ɉɿɫɥɹɩɪɨɝɪɿɜɚɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚɩɪɢɛɥ±ɫɟɤɭɧɞ 

ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶɞɪɨɫɟɥɶɧɭɡɚɫɭɜɤɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ (  

13/2). 

Ⱦɜɢɝɭɧɦɚɽɧɟɡɦɿɧɧɭɧɚɫɬɪɨɣɤɭɝɚɡɭ  
Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɱɚɫɬɨɬɢɨɛɟɪɬɚɧɧɹɧɟɦɨɠɥɢɜɟ 

ȼɠɢɟɣɬɭɛɨɱʀɤɨɩɞɩɥɠɫɮɝɛɨɨɺɞɛɢɩɧɢɪʀɟɥɛɲɮɝɛɨɨ

ɺɧ(  16) 

1. Ɍɪɢɱɿɧɚɬɢɫɧɿɬɶɤɧɨɩɤɭɩɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹɡɿɧɬɟɪɜ

ɚɥɨɦɩɪɢɛɥɢɡɧɨɫɟɤɭɧɞɢ  

16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɿɧɢɠɱɟ�&ɧɚɬɢɫɧɿɬɶɤɧɨɩɤɭɩɿɞ

ɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɩ ɹɬɶɪɚɡɿɜ. 

2. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ 

ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ  17²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ 

Ⱦɪɨɫɟɥɶɧɚ 

ɡɚɫɭɜɤɚ 

ɉɭɫɤɊɨɛɨɬɚ ɋɬɨɩ  

Ⱦɢɫɬɚɧɰɿɣɧɟ 

ɤɟɪɭɜɚɧɧɹɝɚɡɨɦ 

ɉɭɫɤɋɬɨɩ 
 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɿɣɧɟ 

ɤɟɪɭɜɚɧɧɹɝɚɡɨɦ 

ɡɞɪɨɫɟɥɶɧɨɸ 

ɡɚɫɭɜɤɨɸ  

 

ȼɚɪɿɨɪɟɞɭɤɬɨɪ 

ɒɜɢɞɤɨɩɨɜɿɥɶɧɨ  

Ɇɭɮɬɚɧɨɠɿɜ ȼɤɥ 
ȼɢɤɥ  

Ⱦɪɨɫɟɥɶɧɚɡɚɫɭɜɤɚ 
ɉɭɫɤɊɨɛɨɬɚɋɬɨɩ 

1 .  ɉɟɪɟɜɟɞɿɬɶɞɪɨɫɟɥɶɧɭɡɚɫɭɜɤɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ   
(   13 / 1 ). 



 

414 ɉɟɪɟɤɥɚɞɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɨɝɨɩɨɫɿɛɧɢɤɚɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 

UKR Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɚ 

3. ɉɥɚɜɧɨɜɢɬɹɝɧɿɬɶɩɭɫɤɨɜɢɣɬɪɨɫɿɡɧɨɜɭɩɨɜɿɥɶɧɨ 

ɜɿɞɩɭɫɬɿɬɶɣɨɝɨ  18). 

Ⱦɜɢɝɭɧɦɚɽɧɟɡɦɿɧɧɭɧɚɫɬɪɨɣɤɭɝɚɡɭ  
Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɱɚɫɬɨɬɢɨɛɟɪɬɚɧɧɹɧɟɦɨɠɥɢɜɟ 

ȼɠɢɟɣɬɭɛɨɱʀɤɨɩɞɩɥɠɫɮɝɛɨɨɺɞɛɢɩɧɜɠɢɪʀɟɥɛɲɮɝ

ɛɨɨɺɟɫɩɬɠɦɷɨɩʁɢɛɬɮɝɥɣ 

1. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ 

ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ  17²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ 

ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ 

2. ɉɥɚɜɧɨɜɢɬɹɝɧɿɬɶɩɭɫɤɨɜɢɣɬɪɨɫɿɡɧɨɜɭɩɨɜɿɥɶɧɨ 

ɜɿɞɩɭɫɬɿɬɶɣɨɝɨ  18). 

Ⱦɜɢɝɭɧɦɚɽɧɟɡɦɿɧɧɭɧɚɫɬɪɨɣɤɭɝɚɡɭ  
Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɱɚɫɬɨɬɢɨɛɟɪɬɚɧɧɹɧɟɦɨɠɥɢɜɟ 

ɂɟɣɬɭɛɨɱʀɤɨɣɧɥɠɫɮɝɛɨɨɺɧɞɛɢɩɧɢɟɫɩɬɠɦɷɨɩɹ 

ɢɛɬɮɝɥɩɹ 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɿɣɧɟ 

ɤɟɪɭɜɚɧɧɹɝɚɡɨɦ 

ɡɞɪɨɫɟɥɶɧɨɸ 

ɡɚɫɭɜɤɨɸ 

 

1. ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ  

14/1). 

2. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ 

ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ(  17) ²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ 

ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ 

3. ɉɥɚɜɧɨɜɢɬɹɝɧɿɬɶɩɭɫɤɨɜɢɣɬɪɨɫɿɡɧɨɜɭɩɨɜɿɥɶɧɨ 

ɜɿɞɩɭɫɬɿɬɶɣɨɝɨ(  18). 

4. ɉɿɫɥɹɩɪɨɝɪɿɜɚɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚɩɪɢɛɥ±ɫɟɤɭɧɞ 

ɭɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɭɩɨɥɨɠɟɧɧɹɦɿɠ ɿ (  

14/2). 

ɂɟɣɬɭɛɨɱʀɤɨɣɧɥɠɫɮɝɛɨɨɺɧɞɛɢɩɧɜɠɢɪʀɟɥɛɲ

ɮɝɛɨɨɺɟɫɩɬɠɦɷɨɩʁɢɛɬɮɝɥɣ 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɿɣɧɟ 
ɤɟɪɭɜɚɧɧɹɝɚɡɨɦ 
ɉɭɫɤɋɬɨɩ 

 

1. ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ  

20/1). 

2. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ 

ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ(  17)²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ 

ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ 

3. ɉɥɚɜɧɨɜɢɬɹɝɧɿɬɶɩɭɫɤɨɜɢɣɬɪɨɫɿɡɧɨɜɭɩɨɜɿɥɶɧɨ 

ɜɿɞɩɭɫɬɿɬɶɣɨɝɨ(  18). 

4. ɉɿɫɥɹɩɪɨɝɪɿɜɚɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚɩɪɢɛɥ±ɫɟɤɭɧɞ 

ɭɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɭɩɨɥɨɠɟɧɧɹɦɿɠ ɿ ( 20). 

ɂɟɣɬɭɛɨɱʀɤɨɣɧɥɠɫɮɝɛɨɨɺɧɞɛɢɩɧɢɪʀɟɥɛɲɮɝɛɨɨɺ

ɧ( 16) 

4. ɉɨɜɧɿɫɬɸɩɨɜɟɪɧɿɬɶɤɥɸɱɜɡɚɦɤɭɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ 

ɜɩɪɚɜɨ  19). 

5. ɓɨɣɧɨɞɜɢɝɭɧɡɚɩɭɫɬɢɬɶɫɹɜɿɞɩɭɫɬɿɬɶɤɥɸɱɡɚɩɚ- 

1. ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ   ɥɸɜɚɧɧɹɜɿɧɩɨɜɟɪɬɚɽɬɶɫɹɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
20/1). 

6. ɍɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɭɩɨɥɨɠɟɧɧɹɩɨɬɪɿɛɧɨʀ 2. 

Ɍɪɢɱɿɧɚɬɢɫɧɿɬɶɤɧɨɩɤɭɩɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹɡɿɧɬɟɪɜɚ-

 ɱɚɫɬɨɬɢɨɛɟɪɬɚɧɧɿɦɿɠ ɿ  15/2). 

ɥɨɦɩɪɢɛɥɢɡɧɨɫɟɤɭɧɞɢ 16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚ-

 ɀɦɠɥɭɫɣɲɨɣɤɬɭɛɫɭɠɫɜɠɢɪʀɟɥɛɲɮɝɛɨɨɺɟɫɩɬɠɦɷɬɭɪɿɧɢɠɱɟ�&ɧɚɬɢɫɧɿɬɶɤɧɨɩɤɭɩɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ 

ɨɩʁɢɛɬɮɝɥɣ (  15) ɩ ɹɬɶɪɚɡɿɜ. 

1.  

3. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ ɉɟɪɟɜɟɞɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ©ɉɍɋɄª  15/1). 
 ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ(  17)²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ 

ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ2. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ 

4. ɉɥɚɜɧɨɜɢɬɹɝɧɿɬɶɩɭɫɤɨɜɢɣɬɪɨɫɿɡɧɨɜɭɩɨɜɿɥɶɧɨ ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ  17²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ ɜɿɞɩɭɫɬɿɬɶɣɨɝɨ(  18).

 ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ 

5. Ʉɨɥɢɞɜɢɝɭɧɡɚɩɭɫɬɢɬɶɫɹɭɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭ 3. ɉɨɜɧɿɫɬɸɩɨɜɟɪɧɿɬɶɤɥɸɱɜɡɚɦɤɭɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ 

ɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹɩɨɬɪɿɛɧɨʀɱɚɫɬɨɬɢɨɛɟɪɬɚɧɧɹɦɿɠ ɜɩɪɚɜɨ 19). 

 

 20). 
4. ɓɨɣɧɨɞɜɢɝɭɧɡɚɩɭɫɬɢɬɶɫɹɜɿɞɩɭɫɬɿɬɶɤɥɸɱɡɚɩɚ- 

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣɫɬɚɪɬɟɪɨɩɰɿɹ ɥɸɜɚɧɧɹɜɿɧɩɨɜɟɪɬɚɽɬɶɫɹɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɿɣɧɟ 

ɤɟɪɭɜɚɧɧɹɝɚɡɨɦ 
ɉɭɫɤɋɬɨɩ  

( 

 ( 

  ( 

 ( 

ɿ  ( 
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ɀɦɠɥɭɫɣɲɨɣɤɬɭɛɫɭɠɫɢɪʀɟɥɛɲɮɝɛɨɨɺɧ (  16) 5. ɍɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɭɩɨɥɨɠɟɧɧɹɩɨɬɪɿɛɧɨʀ 

1. ɉɟɪɟɜɟɞɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ©ɉɍɋɄª ɱɚɫɬɨɬɢɨɛɟɪɬɚɧɧɿɦɿɠ ɿ 15/2). 

  15/1). Ɇɭɮɬɚɧɨɠɿɜɨɩɰɿɹ 

2. 

Ɍɪɢɱɿɧɚɬɢɫɧɿɬɶɤɧɨɩɤɭɩɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹɡɿɧɬɟɪɜɚɥɨɦɩɪɢɛɥɢɡɧɨɫɟɤɭɧɞɢ  

16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɿɧɢɠɱɟ�&ɧɚɬɢɫɧɿɬɶɤɧɨɩɤɭɩɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɩ ɹɬɶɪɚɡɿɜ. 
Ɇɭɮɬɚɧɨɠɿɜɞɨɡɜɨɥɹɽɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢɡɱɟɩɥɟɧɧɹɿɪɨɡɱɟ3. 

ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢɿ ɩɥɟɧɧɹɧɨɠɿɜɩɿɞɱɚɫɪɨɛɨɬɢɞɜɢɝɭɧɚ ɭɬɪɢɦɭɣɬɟ  

17²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ 
ɂɲɠɪɦɠɨɨɺɨɩɡʀɝ 

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣɫɬɚɪɬɟɪɨɩɰɿɹ 1. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ 

ɀɦɠɥɭɫɣɲɨɣɤɬɭɛɫɭɠɫɢɪʀɟɥɛɲɮɝɛɨɨɺɧ (  16) ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ( 17)²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ 

ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ 

1. ɉɟɪɟɜɟɞɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ©ɉɍɋɄª 
2.  

  15/1). ȼɿɞɯɢɥɿɬɶɜɚɠɿɥɶɦɭɮɬɢɜɿɞɤɨɪɩɭɫɭ( 21/1).   

 
ɇɿɠɡɱɿɩɥɸɽɬɶɫɹ 

2. Ɍɪɢɱɿɧɚɬɢɫɧɿɬɶɤɧɨɩɤɭɩɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹɡɿɧɬɟɪɜɚɥɨɦɩɪɢɛɥɢɡɧɨɫɟɤɭɧɞɢ  16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚ-

 ɋɩɢɲɠɪɦɠɨɨɺɨɩɡʀɝ ɬɭɪɿɧɢɠɱɟ�&ɧɚɬɢɫɧɿɬɶɤɧɨɩɤɭɩɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ 3. 

ȼɿɞɩɭɫɬɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭ(  25). ɩ ɹɬɶɪɚɡɿɜ. ɇɿɠɪɨɡɱɿɩɥɸɽɬɶɫɹ  

3. ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢ 

ȼɚɠɿɥɶɦɭɮɬɢɩɟɪɟɯɨɞɢɬɶɭɩɨɥɨɠɟɧɧɹɫɩɨɤɨɸ ɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ  17²ɡɚɩɨɛɿɠɧɚɫɤɨɛɚɧɟ ( 21/2). 

ɮɿɤɫɭɽɬɶɫɹ 

ȼɢɦɤɧɟɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚ ȼɚɪɿɨɪɟɞɭɤɬɨɪɨɩɰɿɹ  
Ɋɫɣɬɭɫʀɤɜɠɢɧɮɯɭɣɨɩɡʀɝ 

1. ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ   

20/2).ȼɚɪɿɨɪɟɞɭɤɬɨɪɞɨɡɜɨɥɹɽɩɥɚɜɧɨɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢɲɜɢɞ- 

2. ȼɿɞɩɭɫɬɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭɤɿɫɬɶɪɭɯɭɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɢ 

Ɇɭɮɬɚɧɨɠɿɜ 
ȼɤɥ 
ȼɢɤɥ 

 

ȼɚɪɿɨɪɟɞɭɤɬɨɪ 

ɒɜɢɞɤɨɩɨɜɿɥɶɧɨ  

 ( 

( 

  25 ) .  
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  25 ). 

 ( 

Ⱦɜɢɝɭɧɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ 

ɭɧɚɩɪɹɦɤɭ 23/2). 

 Ⱦɥɹɡɦɟɧɲɟɧɧɹɲɜɢɞɤɨɫɬɿɩɨɬɹɝɧɿɬɶɜɚɠɿɥɶ  

23ɭɧɚɩɪɹɦɤɭ 23/1). 

1. ȼɿɞɩɭɫɬɿɬɶɡɚɩɨɛɿɠɧɭɫɤɨɛɭ 

2. ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ   Ɍɟɯɧɿɱɧɟɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹɬɚ 
 20/2).   ɞɨɝɥɹɞ 

Ⱦɜɢɝɭɧɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ 

ɉɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫɨɩɰɿɹ(  22) 

Ƚɝʀɧɥɨɠɨɨɺɪɫɣɝɩɟɮɥɩɦʀɬ 

1. 

ɉɪɢɬɢɫɧɿɬɶɫɤɨɛɭɜɜɿɦɤɧɟɧɧɹɪɟɞɭ

ɤɬɨɪɚɞɨ 

ɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤɢɿɭɬɪɢɦɭɣɬɟ  

22²ɫɤɨɛɚ 

ɜɜɿɦɤɧɟɧɧɹɪɟɞɭɤɬɨɪɚɧɟɮɿɤɫɭɽɬ

ɶɫɹ  
ɉɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ 

  

  

  

  

  

ɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɜɫɿɝɚɣɤɢɛɨɥɬɢɿɝɜɢɧɬɢ 

ɉɪɢɫɬɪɿɣɩɨɜɢɧɟɧɩɟɪɟɛɭɜɚɬɢɜɛɟɡɩɟɱɧɨɦɭɪɨɛɨɱɨɦɭɫɬɚɧɿ 

ɉɟɪɲɧɿɠɩɨɫɬɚɜɢɬɢɦɚɲɢɧɭɧɚɫɬɨɹɧɤɭɞɨɱɟɤɚɣɬɟɫɹɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹɞɜɢ
ɝɭɧɚ 

Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨɩɟɪɟɜɿɪɹɣɬɟɩɪɚɰɟɡɞɚɬɧɿɫɬɶɿɡɧɨɫ ɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɚ 

ɑɢɫɬɿɬɶɩɪɢɫɬɪɿɣɩɿɫɥɹɤɨɠɧɨɝɨɣɨɝɨɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 

 ɍɜɚɝɚ 
Ɂɚɞɿɣɬɟɜɚɠɿɥɶɥɢɲɟɩɪɢɩɪɚɰɸɸɱɨɦɭɞɜɢɝɭɧɿ 

ɉɟɪɟɦɢɤɚɧɧɹɛɟɡɩɪɢɜɨɞɭɞɜɢɝɭɧɚɦɨɠɟɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɩɪɢɜɨɞɧɨɝɨɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 
 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɜɚɠɤɨʀɬɪɚɜɦɢ 

Ⱦɜɢɝɭɧɦɨɠɟɨɛɟɪɬɚɬɢɫɹɡɚɿɧɟɪɰɿɽɸɉɿɫɥɹ 

ɜɢɦɤɧɟɧɧɹɩɟɪɟɤɨɧɚɣɬɟɫɹɳɨɞɜɢɝɭɧɡɭɩɢɧɢɜɫɹ 

  
Ɋɫɣɬɭɫʀɤɢɧɮɯɭɩɹɨɩɡʀɝ 

  Ⱦɥɹɩɿɞɜɢɳɟɧɧɹɲɜɢɞɤɨɫɬɿɩɨɬɹɝɧɿɬɶɜɚɠɿɥɶ

 23)   

Ɇɭɮɬɚɧɨɠɿɜ 
ȼɤɥ 
ȼɢɤɥ 

 

Ɂɚɜɠɞɢɩɪɢɫɬɨɫɨɜɭɣɬɟɲɜɢɞɤɿɫɬɶɪɭɯɭɞɨɭɦɨɜ 

ʉɪɭɧɬɭɿɝɚɡɨɧɭ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ 
 ƒɉɟɪɟɞɩɨɱɚɬɤɨɦɭɫɿɯɪɨɛɿɬɡɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨɨɛ  - 

ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹɬɚɞɨɝɥɹɞɭɡɚɜɠɞɢɜɢɦɢɤɚɣɬɟ ɞɜɢɝɭɧɬɚɜɿɞ 

ɽɞɧɭɣɬɟɲɬɟɤɟɪɫɜɿɱɤɢɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ 

ƒȾɜɢɝɭɧɦɨɠɟɨɛɟɪɬɚɬɢɫɹɡɚɿɧɟɪɰɿɽɸɉɿɫɥɹ  
ɜɢɦɤɧɟɧɧɹɩɟɪɟɤɨɧɚɣɬɟɫɹɳɨɞɜɢɝɭɧɡɭɩɢɧɢɜɫɹ 

 ƒɉɿɞɱɚɫɜɢɤɨɧɚɧɧɹɪɨɛɿɬɡɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨɨɛɫɥɭ  - 
ɝɨɜɭɜɚɧɧɹɬɚɞɨɝɥɹɞɭɧɚɪɿɠɭɱɨɦɭɧɨɠɿɡɚɜɠɞɢɧɚɞɹɝɚɣɬɟɪɨɛɨɱɿɪɭɤɚɜɢɰɿ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɜɚɠɤɨʀɬɪɚɜɦɢ 
Ⱦɜɢɝɭɧɦɨɠɟɨɛɟɪɬɚɬɢɫɹɡɚɿɧɟɪɰɿɽɸɉɿɫɥɹ 

ɜɢɦɤɧɟɧɧɹɩɟɪɟɤɨɧɚɣɬɟɫɹɳɨɞɜɢɝɭɧɡɭɩɢɧɢɜɫɹ 

 ɍɜɚɝɚ 
ȼɦɢɤɚɣɬɟɩɟɪɟɞɚɱɿɥɢɲɟɩɪɢɩɪɚɰɸɸɱɨɦɭ 

ɞɜɢɝɭɧɿ 
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Ƚɣɧɥɨɠɨɨɺɪɫɣɝɩɟɮɥɩɦʀɬ 1. 

ȼɿɞɩɭɫɬɿɬɶɫɤɨɛɭɜɜɿɦɤɧɟɧɧɹɪɟɞɭɤɬɨɪɚ(

  24).  

ɉɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ 

   Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹɦɢɬɢɩɪɢɫɬɪɿɣɜɨɞɨɸ 

ȼɨɞɚɳɨɩɪɨɧɢɤɚɽɜɫɟɪɟɞɢɧɭɦɨɠɟɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ 
ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿɫɢɫɬɟɦɚɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ

ɤɚɪɛɸɪɚɬɨɪ  

Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨɩɟɪɟɜɿɪɹɣɬɟɧɨɠɿɧɚɧɚɹɜɧɿɫɬɶɩɨ

ɲɤɨɞɠɟɧɶ 

 Ɂɚɦɿɧɿɬɶɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣɝɥɭɲɧɢɤ 

ɇɚɯɢɥɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɢ 

ȼɡɚɥɟɠɧɨɫɬɿɜɿɞɜɢɪɨɛɧɢɤɚɞɜɢɝɭɧɚ 

 ɤɚɪɛɸɪɚɬɨɪɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣɮɿɥɶɬɪɩɨɜɢɧɟɧɛɭɬɢ 

ɨɛɟɪɧɟɧɢɣɜɝɨɪɭ  26 

3. Ɂ 

ɽɞɧɚɣɬɟɤɚɛɟɥɶɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀɛɚɬɚɪɟʀɡɤɚɛɟɥɟɦɡɚɪɹɞɧɨɝɨɩɪ

ɢɫɬɪɨɸ (  29). 

4. ɉɪɢɽɞɧɚɣɬɟɡɚɪɹɞɧɢɣɩɪɢɫɬɪɿɣɞɨɦɟɪɟɠɿ ɠɢɜɥɟɧɧɹ  
ɇɚɩɪɭɝɚɦɟɪɟɠɿɠɢɜɥɟɧɧɹɩɨɜɢɧɧɚɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ 

ɪɨɛɨɱɿɣɧɚɩɪɭɡɿɡɚɪɹɞɧɨɝɨɩɪɢɫɬɪɨɸ 

Ɂɚɪɹɞɤɚɬɪɢɜɚɽɩɪɢɛɥɢɡɧɨɝɨɞɢɧ  
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟɥɢɲɟɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɢɣɡɚɪɹɞɧɢɣɩɪɢɫɬɪɿɣɳɨɜɯɨɞɢɬɶɞɨ

ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɩɪɢɫɬɪɨɸ 
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 ɫɜɿɱɤɚɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹɩɨɜɢɧɧɚɛɭɬɢɨɛɟɪɧɟɧɚɜɝɨɪɭ  

27). 

ɒɥɿɮɭɜɚɧɧɹɡɚɦɿɧɚɧɨɠɿɜ 

 Ⱦɥɹɡɚɬɨɱɭɜɚɧɧɹɬɭɩɢɯɚɛɨɡɚɦɿɧɢɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɯ 
ɧɨɠɿɜɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹɬɿɥɶɤɢɜɫɟɪɜɿɫɧɢɣɰɟɧɬɪɚɛɨ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɿɦɚɣɫɬɟɪɧɿ 

 ɉɟɪɟɬɨɱɟɧɿɧɨɠɿɧɟɨɛɯɿɞɧɨɡɛɚɥɚɧɫɭɜɚɬɢ 

Ⱦɨɝɥɹɞɡɚɞɜɢɝɭɧɨɦ 

ɂɛɧʀɨɛɧɩɭɩɫɨɩɞɩɧɛɬɦɛ 

1. ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶɩɿɞɞɜɢɝɭɧɨɦɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣɤɨɧɬɟɣɧɟɪ 

ɞɥɹɡɛɨɪɭɦɚɫɥɚ 

 ɍɜɚɝɚ 
ƒȼɢɤɨɧɭɣɬɟɡɚɪɹɞɤɭɫɬɚɪɬɟɪɧɨʀɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀ  

ɛɚɬɚɪɟʀɥɢɲɟɜɫɭɯɢɯɞɨɛɪɟɩɪɨɜɿɬɪɸɜɚɧɢɯ 

ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ 

ƒɇɟɜɦɢɤɚɣɬɟɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɭɩɿɞɱɚɫɡɚɪɹɞɤɢ 

 . 

Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹɜɤɚɡɿɜɨɤɞɨɜɿɞɧɢɤɚɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀɞɜɢɝɭɧɚ 

 ɍɜɚɝɚ 
ɇɟɡɛɚɥɚɧɫɨɜɚɧɿɪɿɠɭɱɿɧɨɠɿɫɬɜɨɪɸɸɬɶɫɢɥɶɧɿ 

ɜɿɛɪɚɰɿʀɿɩɨɲɤɨɞɠɭɸɬɶɤɨɫɚɪɤɭ 

ɍɬɢɥɿɡɭɣɬɟɜɿɞɩɪɚɰɶɨɜɚɧɟɦɚɫɥɨɟɤɨɥɨɝɿɱɧɨ 

ɛɟɡɩɟɱɧɢɦɫɩɨɫɨɛɨɦ 
Ɇɢɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨɡɞɚɜɚɬɢɜɿɞɩɪɚɰɶɨɜɚɧɟ 

ɦɚɫɥɨɜɡɚɤɪɢɬɢɯɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚɯɭɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ 

ɩɭɧɤɬɢɡɛɢɪɚɧɧɹɚɛɨɫɬɚɧɰɿʀɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 

Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ 

 ƒɜɢɤɢɞɚɬɢɜɿɞɩɪɚɰɶɨɜɚɧɟɦɚɫɥɨɪɚɡɨɦɡɩɨɛɭ  - 
ɬɨɜɢɦɢɜɿɞɯɨɞɚɦɢ 

ƒɡɥɢɜɚɬɢɜɤɚɧɚɥɿɡɚɰɿɸɚɛɨɫɬɿɤ 

ƒɡɥɢɜɚɬɢɧɚɡɟɦɥɸ  
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2. ɉɨɜɧɿɫɬɸɡɥɢɣɬɟɚɛɨɜɿɞɤɚɱɚɣɬɟɦɚɫɥɨɱɟɪɟɡ ɦɚɫɥɨɧɚɥɢɜɧɭɝɨɪɥɨɜɢɧɭ 

Ɂɚɪɹɞɤɚɫɬɚɪɬɟɪɧɨʀɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀ ɛɚɬɚɪɟʀɨɩɰɿɹ 

ɋɬɚɪɬɟɪɧɚ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɚ ɛɚɬɚɪɟɹ ɧɟ ɩɨɬɪɟɛɭɽ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɿ ɜ ɧɨɪɦɚɥɶɧɢɯ ɭɦɨɜɚɯ 

ɡɚɪɹɞɠɚɽɬɶɫɹ ɜɿɞ ɤɨɫɚɪɤɢ ȼɨɫɨɛɥɢɜɢɯɜɢɩɚɞɤɚɯɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɩɨɜɢɧɟɧɡɚɪɹɞɢɬɢ ɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɭɛɚɬɚɪɟɸ 

 ɩɟɪɟɞɩɟɪɲɢɦɜɜɟɞɟɧɧɹɦɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɢɜɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 

ɉɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫɨɩɰɿɹ 

ɋɠɞɮɦɹɝɛɨɨɺɭɫɩɬɛȼɩɮɟɠɨɛ 

əɤɳɨɩɪɢɩɪɚɰɸɸɱɨɦɭɞɜɢɝɭɧɿɩɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫɧɟɜɦɢɤɚ- 

Ɋɟɦɨɧɬ 
Ɋɟɦɨɧɬɧɿɪɨɛɨɬɢɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢɬɿɥɶɤɢ 

ɫɩɿɜɪɨɛɿɬɧɢɤɚɦɫɟɪɜɿɫɧɢɯɰɟɧɬɪɿɜɿɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɢɯ 

ɦɚɣɫɬɟɪɟɧɶ 
ɽɬɶɫɹɚɛɨɧɟɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹɧɟɨɛɯɿɞɧɨɜɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ 

ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɣɬɪɨɫȻɨɭɞɟɧɚ 
ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ 

ɉɪɢɫɬɪɨʀɛɚɬɚɪɟʀɱɢɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɢ 

ɹɤɿɜɿɞɫɥɭɠɢɥɢɫɜɿɣɫɬɪɨɤɧɟɦɨɠɧɚ 

ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢɪɚɡɨɦɿɡɩɨɛɭɬɨɜɢɦ ɫɦɿɬɬɹɦ 
ɍɩɚɤɨɜɤɚɩɪɢɫɬɪɿɣɬɚɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɿɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɿɡ 

1. ɈɛɟɪɬɚɣɬɟɪɟɝɭɥɹɬɨɪɬɪɨɫɭȻɨɭɞɟɧɚɜɧɚɩɪɹɦɤɭ 

ɩɪɢɞɚɬɧɢɯɞɥɹɩɟɪɟɪɨɛɤɢɬɚɜɬɨɪɢɧɧɨɝɨɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɜɤɚɡɚɧɨɦɭɫɬɪɿɥɤɨɸ  30). 

ɧɹɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜȲɯɫɥɿɞɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢɧɚɥɟɠɧɢɦɱɢɧɨɦ 

2. Ⱦɥɹɩɟɪɟɜɿɪɤɢɩɪɚɜɢɥɶɧɨɫɬɿɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɡɚɩɭɫɬɿɬɶɞɜɢɝɭɧɿɜɜɿɦɤɧɿɬɶɩɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫ 

3. əɤɳɨɩɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫɧɟɩɪɚɰɸɽɞɨɫɬɚɜɬɟɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɭɜɫɟɪɜɿɫɧɭɦɚɣɫɬɟɪɧɸɚɛɨɫɩɟɰɿɚɥɿɡɨɜ

ɚɧɢɣɫɟɪɜɿɫɧɢɣɰɟɧɬɪ 

Ɂɦɚɳɭɜɚɧɧɹɩɪɢɜɨɞɧɨʀɲɟɫɬɟɪɧɿ 

 ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɨɡɦɚɳɭɣɬɟɩɪɢɜɨɞɧɭɲɟɫɬɟɪɧɸɧɚ ɜɚɥɭɪɟɞɭɤɬɨɪɚɚɟɪɨɡɨɥɶɧɢɦɦɚɫɥɨɦ 

 ɭɜɢɩɚɞɤɭɪɨɡɪɹɞɤɢɩɟɪɟɞɡɢɦɨɜɨɸɩɟɪɟɪɜɨɸ 

ɚɛɨɩɪɢɿɧɲɢɯɬɪɢɜɚɥɢɯɩɟɪɟɪɜɚɯɜɪɨɛɨɬɿɛɿɥɶɲɟɦɿɫɹɰɿ

ɜ ɉɨɪɹɞɨɤɡɚɪɹɞɤɢ 

1. ȼɢɬɹɝɧɿɬɶɡɚɪɹɞɧɢɣɩɪɢɫɬɪɿɣɡɜɿɞɞɿɥɟɧɧɹ ɛɚɬɚɪɟʀ 

2. ȼɿɞ ɽɞɧɚɣɬɟɤɚɛɟɥɶɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨʀɛɚɬɚɪɟʀɜɿɞ 

ɤɚɛɟɥɸɞɜɢɝɭɧɚ  28). 

ɂɛɧʀɨɛɪɩɝʀɭɫɺɨɩɞɩɯʀɦɷɭɫɮ 

 Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹɜɤɚɡɿɜɨɤɞɨɜɿɞɧɢɤɚɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿ

ʀ ɞɜɢɝɭɧɚ ɂɛɧʀɨɛɬɝʀɲɥɣɢɛɪɛɦɹɝɛɨɨɺ 

 Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹɜɤɚɡɿɜɨɤɞɨɜɿɞɧɢɤɚɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿ

ʀ ɞɜɢɝɭɧɚ 

 

 ɍɜɚɝɚ 
ȼɢɤɨɧɭɣɬɟɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹɬɪɨɫɚȻɨɭɞɟɧɚɥɢɲɟ 

ɩɪɢɜɢɦɤɧɟɧɨɦɭɞɜɢɝɭɧɿ 
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UKR Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɝɚɡɨɧɨɤɨɫɚɪɤɚ 

Ɋɟɞɭɤɬɨɪɩɪɢɜɨɞɭɤɨɥɿɫɧɟɩɨɬɪɟɛɭɽɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 

ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 
Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ 

 ɍɜɚɝɚɧɟɛɟɡɩɟɤɚɜɢɛɭɯɭ 
ɇɟɡɛɟɪɿɝɚɣɬɟɩɪɢɫɬɪɿɣɩɨɛɥɢɡɭɞɠɟɪɟɥɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨɜɨɝɧɸɚɛɨɬɟɩɥɚ 

 Ⱦɨɱɟɤɚɣɬɟɫɹɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚ 

 Ⱦɥɹɤɨɦɩɚɤɬɧɨɝɨɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹɫɤɥɚɞɿɬɶɜɟɪɯɧɸ ɪɭɱɤɭ 

 ȼɢɫɭɲɿɬɶɩɪɢɫɬɪɿɣɿɡɛɟɪɿɝɚɣɬɟɭɧɟɞɨɫɬɭɩɧɨɦɭ ɞɥɹɞɿɬɟɣɿɫɬɨɪɨɧɧɿɯɨɫɿɛɦɿɫɰɿ 

 Ɂɛɟɪɿɝɚɣɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɭɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɭɛɚɬɚɪɟɸɜ ɦɿɫɰɿɞɟɜɢɤɥɸɱɚɽɬɶɫɹʀʀɩɪɨɦɟɪɡɚɧɧɹ 

 ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɨɡɚɪɹɞɠɚɣɬɟɫɬɚɪɬɟɪɧɭɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɭ ɛɚɬɚɪɟɸ 

 ɋɩɨɪɨɠɧɿɬɶɩɚɥɢɜɧɢɣɛɚɤ 

 ȼɿɞ ɽɞɧɚɣɬɟɲɬɟɤɟɪɫɜɿɱɤɢɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ 
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ɚ 

ɍɫɭɧɟɧɧɹɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ  

 ɍɜɚɝɚ 
Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹɜɢɪɿɜɧɸɜɚɬɢɜɚɥɞɜɢɝɭɧɚɿɧɨɠɿ 

 

Ɉɠɬɪɫɛɝɨʀɬɭɷ Ɏɬɮɨɠɨɨɺ 

Ⱦɜɢɝɭɧɧɟɡɚɩɭɫɤɚɽɬɶɫɹ ƒɁɚɩɪɚɜɬɟɛɟɧɡɢɧ 

ƒȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶɜɚɠɿɥɶɝɚɡɭɜɩɨɥɨɠɟɧɧɹ©Ɂɚɩɭɫɤª 

ƒȼɜɿɦɤɧɿɬɶɞɪɨɫɟɥɶɧɭɡɚɫɭɜɤɭ 

ƒɉɪɢɬɢɫɧɿɬɶɫɤɨɛɭɜɜɿɦɤɧɟɧɧɹɞɜɢɝɭɧɚɞɨɜɟɪɯɧɶɨʀɪɭɱɤ

ɢ 

ƒɉɟɪɟɜɿɪɬɟɿɩɪɢɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿɡɚɦɿɧɿɬɶɫɜɿɱɤɢɡɚɩɚɥɸɜɚ

ɧɧɹ ƒɈɱɢɫɬɿɬɶɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣɮɿɥɶɬɪ 

ƒȼɿɥɶɧɨɩɪɨɤɪɭɬɿɬɶɧɨɠɿ  

ƒɁɚɪɹɞɿɬɶɫɬɚɪɬɟɪɧɭɚɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɭɛɚɬɚɪɟɸ 

ƒɁɚɩɭɫɬɿɬɶɦɚɲɢɧɭɧɚɜɠɟɩɿɞɫɬɪɢɠɟɧɨɦɭɝɚɡɨɧɿ  
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶɞɜɢɝɭɧɚɡɧɢɠɭɽɬɶɫɹ ƒȼɿɞɤɨɪɢɝɭɣɬɟɜɢɫɨɬɭɡɪɿɡɭ 

ƒɁɚɬɨɱɿɬɶɚɛɨɡɚɦɿɧɿɬɶɧɿɠ 

ƒɈɱɢɫɬɿɬɶɤɚɧɚɥɜɢɤɢɞɚɧɧɹɤɨɪɩɭɫ 

ƒɈɱɢɫɬɿɬɶɩɨɜɿɬɪɹɧɢɣɮɿɥɶɬɪ 

ƒɁɦɟɧɲɿɬɶɲɜɢɞɤɿɫɬɶɪɨɛɨɬɢ  

ɇɟɨɯɚɣɧɢɣɡɪɿɡ ƒɁɚɬɨɱɿɬɶɚɛɨɡɚɦɿɧɿɬɶɧɿɠ 

ƒȼɿɞɤɨɪɢɝɭɣɬɟɜɢɫɨɬɭɡɪɿɡɭ  

Ɍɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɡɚɩɨɜɧɸɽɬɶɫɹ 

ɧɟɞɨɫɬɚɬɧɶɨ 
ƒȼɿɞɤɨɪɢɝɭɣɬɟɜɢɫɨɬɭɡɪɿɡɭ 

ƒȾɚɣɬɟɝɚɡɨɧɭɜɢɫɨɯɧɭɬɢ 

ƒɁɚɬɨɱɿɬɶɚɛɨɡɚɦɿɧɿɬɶɧɿɠ 

ƒɈɱɢɫɬɿɬɶɪɟɲɿɬɤɭɬɪɚɜɨɡɛɿɪɧɢɤɚ 

ƒɈɱɢɫɬɿɬɶɤɚɧɚɥɜɢɤɢɞɚɧɧɹɤɨɪɩɭɫ  

ɉɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫɧɟɩɪɚɰɸɽ ƒȼɿɞɪɟɝɭɥɸɣɬɟɬɪɨɫȻɨɭɞɟɧɚ ƒɄɥɢɧɨɜɢɣɪɟɦɿɧɶɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ 

ƒɁɜɟɪɧɿɬɶɫɹɜɫɟɪɜɿɫɧɭɦɚɣɫɬɟɪɧɸ  

ƒɈɱɢɫɬɿɬɶɩɪɢɜɨɞɤɨɥɿɫɡɭɛɱɚɬɢɣɪɟɦɿɧɶɿɪɟɞɭɤɬɨɪɜɿɞɛɪɭɞɭ  

 ƒɁɦɚɫɬɿɬɶɦɟɯɚɧɿɡɦɜɿɥɶɧɨɝɨɯɨɞɭɩɪɢɜɨɞɧɚɲɟɫɬɟɪɧɹɧɚɜɚɥɭɪɟɞɭɤɬɨɪɚɚɟɪɨ 

 - 
ɡɨɥɶɧɢɦɦɚɫɥɨɦ 

Ʉɨɥɟɫɚɧɟɨɛɟɪɬɚɸɬɶɫɹɩɪɢ 

ɜɜɿɦɤɧɟɧɨɦɭɪɟɞɭɤɬɨɪɿ 
ƒɉɿɞɬɹɝɧɿɬɶɛɨɥɬɢɤɨɥɿɫ 

ƒɆɚɬɨɱɢɧɚɤɨɥɟɫɚɧɟɫɩɪɚɜɧɚ 

ƒɄɥɢɧɨɜɢɣɪɟɦɿɧɶɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ 

ƒɁɜɟɪɧɿɬɶɫɹɜɫɟɪɜɿɫɧɭɦɚɣɫɬɟɪɧɸ  
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BG Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 
ɉɪɢɫɬɪɿɣɜɿɛɪɭɽɧɚɞɡɜɢɱɚɣɧɨɫɢɥɶ

ɧɨ 
ƒɉɟɪɟɜɿɪɬɟɧɿɠ  

əɤɳɨɜɢɧɟɦɨɠɟɬɟɭɫɭɧɭɬɢɧɟɩɨɥɚɞɤɭɫɚɦɨɫɬɿɣɧɨɚɛɨʀʀɧɟɦɚɽɭɰɿɣɬɚɛɥɢɰɿɡɜɟɪɧɿɬɶɫɹɞɨɫɟɪɜɿɫɧɨɝɨ 

ɰɟɧɬɪɭɧɚɲɨʀɤɨɦɩɚɧɿʀ 

 ɉɟɪɟɜɿɪɤɚɫɩɟɰɿɚɥɿɫɬɨɦɩɨɬɪɿɛɧɚ ɋɟɪɬɢɮɿɤɚɬɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿȯɋ 

 ɩɿɫɥɹɧɚʀɡɞɭɧɚɩɟɪɟɲɤɨɞɭ  Ⱦɢɜɞɨɜɿɞɧɢɤɡɦɨɧɬɚɠɭ 

 ɩɪɢɪɚɩɬɨɜɿɣɡɭɩɢɧɰɿɞɜɢɝɭɧɚ 

 ɩɪɢɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɿɪɟɞɭɤɬɨɪɚ 

 ɩɪɢɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɿɤɥɢɧɨɜɨɝɨɪɟɦɟɧɹ 

 ɩɪɢɞɟɮɨɪɦɚɰɿʀɧɨɠɚ 

 ɩɪɢɞɟɮɨɪɦɚɰɿʀɜɚɥɚɞɜɢɝɭɧɚ 

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ 

Ɇɢɭɫɭɜɚɽɦɨɦɨɠɥɢɜɿɞɟɮɟɤɬɢɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜɱɢɜɢɪɨɛɧɢɱɢɣɛɪɚɤɩɪɢɫɬɪɨɸɜɩɪɨɞɨɜɠɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨɝɨɡɚɤɨɧɨɦɬɟɪɦɿɧɭɩɨɞɚɱ

ɿɪɟɤɥɚɦɚɰɿɣɧɚɫɜɿɣɪɨɡɫɭɞɲɥɹɯɨɦɪɟɦɨɧɬɭɱɢɡɚɦɿɧɢɌɟɪɦɿɧɜɢɡɧɚɱɚɽɬɶɫɹɡɚɤɨɧɨɞɚɜɫɬɜɨɦɤɪɚʀɧɢ 

ɭɹɤɿɣɛɭɥɨɩɪɢɞɛɚɧɨɩɪɢɫɬɪɿɣ 
Ƚɚɪɚɧɬɿɹɞɿɽɥɢɲɟɡɚɧɚɫɬɭɩɧɢɯɭɦɨɜ Ƚɚɪɚɧɬɿɹɚɧɭɥɸɽɬɶɫɹ 
 ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɦɭɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿɩɪɢɫɬɪɨɸ 

 ɩɪɢɞɨɬɪɢɦɚɧɧɿɞɨɜɿɞɧɢɤɚɡɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 

 ɩɪɢɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɢɯɡɚɩɱɚɫ

ɬɢɧ 

 ɩɪɢɫɩɪɨɛɚɯɪɟɦɨɧɬɭɩɪɢɫɬɪɨɸ 

 ɩɪɢɬɟɯɧɿɱɧɢɯɡɦɿɧɚɯɩɪɢɫɬɪɨɸ 

 ɩɪɢɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɿɧɟɡɚɩɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹɦ  
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞɭɤɨɦɟɪɰɿɣɧɢɯɰɿɥɹɯɚɛɨɭɤɨɦɭɧɚɥɶɧɨɦɭɝɨɫɩɨɞɚ

ɪɫɬɜɿ 
Ƚɚɪɚɧɬɿɹɧɟɩɨɲɢɪɸɽɬɶɫɹ 

 ɧɚɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɥɚɤɨɜɨɝɨɩɨɤɪɢɬɬɹɹɤɿɩɨɹɫɧɸɸɬɶɫɹɧɨɪɦɚɥɶɧɢɦɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹɦ 
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 ɞɟɬɚɥɿɳɨɡɧɨɲɭɸɬɶɫɹɭɤɚɬɚɥɨɡɿɡɚɩɱɚɫɬɢɧɜɤɥɸɱɟɧɿɜɪɚɦɤɭ
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X) . 
Ŋņņņņņņŋ 

 ɞɜɢɝɭɧɢɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨɝɨɡɝɨɪɹɧɧɹɞɥɹɧɢɯɞɿɸɬɶɝɚɪɚɧɬɿɣɧɿɩɨɥɨɠɟɧɧɹɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨɜɢɪɨɛɧɢɤɚ 

ɍɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɦɭɜɢɩɚɞɤɭɡɜɟɪɧɿɬɶɫɹɡɞɚɧɢɦɝɚɪɚɧɬɿɣɧɢɦɥɢɫɬɨɦɬɚɞɨɤɭɦɟɧɬɨɦɹɤɢɣɩɿɞɬɜɟɪɞɠɭɽɤɭɩɿɜɥɸɬɨɜɚɪɭɞɨɫɜɨ

ɝɨɞɢɥɟɪɚɱɢɞɨɧɚɣɛɥɢɠɱɨɝɨɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨɝɨɫɟɪɜɿɫɧɨɝɨɰɟɧɬɪɭȽɚɪɚɧɬɿɹɞɚɽɩɪɚɜɨɩɨɤɭɩɰɟɜɿ ɩɪɟɞ 

ɹɜɥɹɬɢɜɢɪɨɛɧɢɤɨɜɿɩɪɟɬɟɧɡɿʀɜɿɞɧɨɫɧɨɭɫɭɜɚɧɧɹɧɟɞɨɥɿɤɿɜɜɢɪɨɛɭ 

Ɂɚɬɨɡɢɧɚɪɴɱɧɢɤ Ɉɩɢɫɚɧɢɟɧɚɩɪɨɞɭɤɬɚ 

 ɉɪɨɱɟɬɟɬɟɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɩɪɟɞɢ ȼɬɚɡɢɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɫɚɨɩɢɫɚɧɢɪɚɡɥɢɱɧɢɦɨɞɟɥɢ 

ɩɭɫɤɚɧɟɬɨɜɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɌɨɜɚɟɩɪɟɞɩɨɫɬɚɜ- ɛɟɧɡɢɧɨɜɢɤɨɫɚɱɤɢɇɹɤɨɢɦɨɞɟɥɢɫɚɨɛɨɪɭɞɜɚɧɢɫ 

ɤɚɡɚɛɟɡɨɩɚɫɧɚɪɚɛɨɬɚɢɛɟɡɚɜɚɪɢɟɧɧɚɱɢɧ ɤɨɲɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚɢɢɥɢɫɚɩɪɢɝɨɞɟɧɢɢɡɚ 

ɧɚɭɩɨɬɪɟɛɚɉɪɟɞɢɭɩɨɬɪɟɛɚɫɟɡɚɩɨɡɧɚɣɬɟɫ ɦɭɥɱɢɪɚɧɟ 

ɟɥɟɦɟɧɬɢɬɟɡɚɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɢɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨɧɚ ɂɞɟɧɬɢɮɢɰɢɪɚɣɬɟɜɚɲɢɹɦɨɞɟɥɫɩɨɦɨɳɬɚɧɚɢɡɨɦɚɲɢɧɚɬɚ - 
ɛɪɚɠɟɧɢɹɬɚɧɚɩɪɨɞɭɤɬɢɬɟɢɧɚɨɩɢɫɚɧɢɟɬɨɧɚɪɚɡ  

ɋɩɚɡɜɚɣɬɟɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚɡɚɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢɩɪɟɞɭ- ɥɢɱɧɢɬɟɨɩɰɢɢ ɩɪɟɠɞɟɧɢɹɬɚɜɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚɢɜɴɪɯɭɭɪɟɞɚ 

 ɇɚɫɬɨɹɳɚɬɚɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɟɧɟɪɚɡɞɟɥɧɚɱɚɫɬɧɚ ɍɩɨɬɪɟɛɚɫɩɨɪɟɞɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɬɨ 

ɨɩɢɫɚɧɢɹɩɪɨɞɭɤɬɢɩɪɢɩɪɨɞɚɠɛɚɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟ Ɍɨɡɢɭɪɟɞɟɩɪɟɞɜɢɞɟɧɡɚɤɨɫɟɧɟɧɚɱɚɫɬɧɢɬɪɟɜɧɢ 

ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɹɧɚɤɭɩɭɜɚɱɚɡɚɟɞɧɨɫɭɪɟɞɚ ɩɥɨɳɢɢɦɨɠɟɞɚɫɟɢɡɩɨɥɡɜɚɫɚɦɨɤɨɝɚɬɨɬɟɫɚɫɭɯɢ 

Ɉɛɹɫɧɟɧɢɟɧɚɡɧɚɰɢɬɟ Ⱦɪɭɝɚɢɥɢɪɚɡɥɢɱɚɜɚɳɚɫɟɨɬɬɚɡɢɭɩɨɬɪɟɛɚɫɟɫɱɢɬɚ 
ɡɚɧɟɩɪɚɜɢɥɧɚ 

ȼɴɡɦɨɠɧɨɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 

 Ɍɚɡɢɤɨɫɚɱɤɚɧɟɟɩɨɞɯɨɞɹɳɚɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚɩɪɢ 

ɨɛɳɟɫɬɜɟɧɢɡɟɥɟɧɢɩɥɨɳɢɩɚɪɤɨɜɟɫɩɨɪɬɧɢ 

ɩɥɨɳɚɞɤɢɤɚɤɬɨɢɜɫɟɥɫɤɨɬɨɢɝɨɪɫɤɨɬɨɫɬɨɩɚɧɫɬɜɨ 

ɋɢɦɜɨɥɴɬÄɤɚɦɟɪɚ³ɩɪɟɩɪɚɳɚɤɴɦɢɥɸɫɬɪɚ-  

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɧɟɛɢɜɚɞɚɫɟɞɟɦɨɧɬɢɰɢɢɬɟ

 ɪɚɬɢɥɢɲɭɧɬɢɪɚɬ 

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ 

Ɂɚɬɨɡɢɧɚɪɴɱɧɢɤ 

.....................................................344 

Ɉɩɢɫɚɧɢɟɧɚɩɪɨɞɭɤɬɚ 

.............................................344 

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɢɡɚɳɢɬɧɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

..........................344 

 ɍɪɟɞɴɬɞɚɧɟɫɟɢɡɩɨɥɡɜɚɩɪɢɞɴɠɞɢɥɢɜɴɪɯɭ 
ɦɨɤɪɚɬɪɟɜɧɚɩɥɨɳ 

 ɍɪɟɞɴɬɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɢɡɩɨɥɡɜɚɡɚɩɪɨɦɢɲɥɟɧɢɧɭɠɞɢ 

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɢɡɚɳɢɬɧɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 

ɍɤɚɡɚɧɢɹɡɚɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ 

.........................................346 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ɍɨɱɧɨɬɨɫɩɚɡɜɚɧɟɧɚɬɟɡɢɩɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɹ 

ɦɨɠɟɞɚɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢɬɟɥɟɫɧɢɩɨɜɪɟɞɢɢɢɥɢ 

ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢɳɟɬɢ 

ɋɩɟɰɢɚɥɧɢɭɤɚɡɚɧɢɹɡɚɩɨɞɨɛɪɨɪɚɡɛɢɪɚɧɟɢ 

ɧɚɱɢɧɧɚɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟɢɡɚɳɢɬɧɢɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɧɟ 

ɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɢɡɤɥɸɱɜɚɬ 
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425 

BG 

Ʉɚɩɚɤ 

 

1 ȼɴɠɟɧɚɫɬɚɪɬɟɪɚ 9 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟɧɟ  

2 ɋɬɚɪɬɋɬɨɩ  10 Ʉɭɩɥɭɧɝɡɚɧɨɠɚ  

3 Ɂɚɞɜɢɠɜɚɧɟɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚ  11 9DULRɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɚɤɭɬɢɹ  

4 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚɫɤɨɛɚ 12 ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

5 ȿɪɝɨɧɨɦɢɱɧɨɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɧɚɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚ  13 ɂɡɯɜɴɪɝɚɱɟɧɪɴɤɚɜ  

6 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɡɚɧɚɩɴɥɜɚɧɟ  14 Ɂɚɬɜɚɪɹɳɚɤɥɚɩɚ  

7 Ʉɚɩɚɤ  15 ɉɪɢɫɬɚɜɤɚɡɚɦɭɥɱɢɪɚɧɟ  

8 Ʉɨɲɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ  16 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɡɚɛɟɧɡɢɧ 

  ɫɩɨɪɟɞɦɨɞɟɥɚ 17 Ƚɴɪɥɨɜɢɧɚɡɚɧɚɥɢɜɚɧɟɧɚɦɚɫɥɨɬɨ 

Ɍɣɧɝɩɦɣɝɵɫɰɮɮɫɠɟɛ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ  ɉɪɟɞɢɪɚɛɨɬɢɩɨɪɟɠɟɳɢɹɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ  
Ɉɫɨɛɟɧɚɩɪɟɞɩɚɡɥɢɜɨɫɬɩɪɢɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢɡɞɴɪɩɚɣɬɟɳɟɤɟɪɚɧɚɫɜɟɳɢɬɟ 

ɉɪɟɞɢɩɭɫɤɚɧɟɜɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɩɪɨɱɟɬɟɬɟɢɧ- 
Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟɦɨɬɨɪɧɚɬɚɫɩɢɪɚɱɤɚ 

ɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

 Ⱦɪɴɠɬɟɬɪɟɬɢɥɢɰɚɞɚɥɟɱɟɨɬɨɩɚɫɧɚɬɚɡɨɧɚ ȼɤɥɸɱɟɬɟɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚ 



 

426 Ɉɪɢɝɢɧɚɥɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

BG Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 

ɉɚɡɟɬɟɪɴɰɟɬɟɢɤɪɚɤɚɬɚɫɢɨɬɪɟɠɟɳɢɹɢɧɫɬɪɭ-  /  Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɡɚɝɚɡɬɚ ɦɟɧɬ

 ɋɬɚɪɬɋɬɨɩ 

ɋɩɚɡɜɚɣɬɟɞɢɫɬɚɧɰɢɹɨɬɨɩɚɫɧɚɬɚɡɨɧɚ 
ȿɩɪɵɦɨɣɭɠɦɨɣɬɣɧɝɩɦɣɪɫɣɮɫɠɟɣɬɠɦɠɥɭɫɣɲɠɬɥɣɬɭɛɫɭɠɫ   

  
ɞɴɥɝɢɩɚɧɬɚɥɨɧɢ 
ɡɞɪɚɜɢɢɧɟɯɥɴɡɝɚɳɢɫɟɨɛɭɜɤɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɈɩɚɫɧɨɫɬɨɬɬɨɤɨɜɭɞɚɪ  ɚɧɬɢɮɨɧɢ 

Ⱦɪɴɠɬɟɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹɤɚɛɟɥɞɚɥɟɱɟɨɬɪɟɠɟ-  ɉɪɢɪɚɛɨɬɚɧɚɫɤɥɨɧɨɜɟ 

 ɳɢɬɟɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ  ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟɜɢɧɚɝɢɞɚɫɬɨɢɬɟɫɬɚɛɢɥɧɨ 

ɉɪɟɞɢɪɚɛɨɬɢɩɨɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚɢɥɢɩɪɢ  ɜɢɧɚɝɢɤɨɫɟɬɟɧɚɩɪɟɱɧɨɧɚɧɚɤɥɨɧɚɧɢɤɨɝɚ 

ɩɨɜɪɟɞɟɧɤɚɛɟɥɜɢɧɚɝɢɢɡɤɥɸɱɜɚɣɬɟɭɪɟɞɚ ɧɚɝɨɪɟɢɥɢɧɚɞɨɥɭ 

 ɨɬɦɪɟɠɚɬɚ  ɧɟɤɨɫɟɬɟɩɨɫɤɥɨɧɨɜɟɫɧɚɤɥɨɧɩɨɝɨɥɹɦ 

ɫɨɤɚɬɚ 

 Ɋɚɛɨɬɟɬɟɫɚɦɨɩɪɢɧɚɥɢɱɢɟɧɚɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚɞɧɟɜɧɚɫɜɟɬɥɢɧɚɢɥɢɢɡɤɭɫɬɜɟɧɨɨɫɜɟɬɥɟɧɢɟ  

ɉɚɡɟɬɟɬɹɥɨɬɨɤɪɚɣɧɢɰɢɬɟɢɨɛɥɟɤɥɨɬɨɫɢɨɬɪɟɠɟɳɢɹɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ  

ɋɩɚɡɜɚɣɬɟɦɟɫɬɧɢɬɟɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɡɚɭɦɟɫɬɧɨɜɪɟɦɟɡɚɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 

 ɇɟɨɫɬɚɜɹɣɬɟɛɟɡɧɚɞɡɨɪɝɨɬɨɜɢɹɡɚɪɚɛɨɬɚɭɪɟɞ 

 Ʉɨɫɟɬɟɫɚɦɨɫɨɫɬɴɪɧɨɠ 

 ɇɢɤɨɝɚɧɟɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚɣɬɟɭɪɟɞɚɫɩɨɜɪɟɞɟɧɢ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɩɪɟɞɩɚɡɧɢɪɟɲɟɬɤɢ 

 ɇɢɤɨɝɚɧɟɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚɣɬɟɭɪɟɞɚɛɟɡɧɚɩɴɥɧɨ ɦɨɧɬɢɪɚɧɢɩɪɟɞɩɚɡɧɢɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɧɚɩɪɤɚɩɚɤ 

ɤɨɲɨɜɟɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ 

ɍɤɚɡɚɧɢɹɡɚɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ 
  

ɨɬ� ɨɫɨɛɟɧɨɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟɩɪɢɨɛɪɴɳɚɧɟɧɚɩɨ- 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟɭɪɟɞɚɫɚɦɨɜɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɢɡɩɪɚɜɧɨɫɴɫɬɨɹɧɢɟ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟɢɡɚɳɢɬɧɢɬɟɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɧɟ 

ɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɢɡɤɥɸɱɜɚɬ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɩɨɠɚɪ 
Ɂɚɪɟɞɟɧɚɬɚɫɝɨɪɢɜɨɦɚɲɢɧɚɞɚɧɟɫɟɫɴɯɪɚɧɹɜɚɜɫɝɪɚɞɢɜɤɨɢɬɨɛɟɧɡɢɧɨɜɢɬɟɩɚɪɢɛɢɯɚ 

ɦɨɝɥɢɞɚɜɥɹɡɚɬɜɤɨɧɬɚɤɬɫɨɬɤɪɢɬɨɝɴɧɢɥɢ ɢɫɤɪɢ 

Ɂɨɧɢɬɟɨɤɨɥɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹɚɭɫɩɭɯɚɝɧɟɡɞɨɬɨ ɧɚɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚɢɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚɡɚɝɨɪɢɜɨɞɚɫɟ 

ɩɨɞɞɴɪɠɚɬɱɢɫɬɢɨɬɨɤɨɫɟɧɚɬɪɟɜɚɛɟɧɡɢɧɢ ɦɚɫɥɨ 
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BG 

 ɉɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟɭɪɟɞɚɡɚɳɟɬɢɩɪɟɞɢɜɫɹɤɚɭɩɨɬɪɟɛɚɩɪɟɞɢɩɨɜɬɨɪɧɚɭɩɨɬɪɟɛɚɫɦɟɧɟɬɟɩɨɜɪɟɞɟɧɢɬɟɱɚɫɬɢ 

 ɂɡɧɨɫɟɧɢɬɟɢɥɢɩɨɜɪɟɞɟɧɢɧɨɠɨɜɟɢɤɪɟɩɢɬɟɥɧɢ 

ɛɨɥɬɨɜɟɞɚɫɟɩɨɞɦɟɧɹɬɫɚɦɨɩɨɝɪɭɩɢɡɚɞɚɫɟ 
 Ⱦɪɴɠɬɟɬɪɟɬɢɥɢɰɚɞɚɥɟɱɟɨɬɨɩɚɫɧɚɬɚɡɨɧɚ

 ɢɡɛɟɝɧɟɞɢɫɛɚɥɚɧɫ 

 ɇɢɤɨɝɚɧɟɤɨɫɟɬɟɤɨɝɚɬɨɧɚɛɥɢɡɨɢɦɚɯɨɪɚɨɫɨ-  

ɉɪɟɞɢɞɚɫɬɚɪɬɢɪɚɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɪɚɡɤɚɱɟɬɟɜɫɢɱɛɟɧɨɞɟɰɚɢɞɨɦɚɲɧɢɠɢɜɨɬɧɢ ɤɢɧɨɠɨɜɟɢɡɚɞɜɢɠɜɚɧɢɹ 

 ȼɨɞɚɱɴɬɧɚɦɚɲɢɧɚɬɚɢɥɢɩɨɥɡɜɚɬɟɥɹɬɧɨɫɢ  ɋɩɪɟɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɢɡɱɚɤɚɣɬɟɭɪɟɞɚɞɚɫɩɪɟ 

ɨɬɝɨɜɨɪɧɨɫɬɡɚɡɥɨɩɨɥɭɤɢɫɞɪɭɝɢɯɨɪɚɢɬɹɯɧɚɬɚ ɢɡɜɚɞɟɬɟɤɥɸɱɚɡɚɡɚɩɚɥɜɚɧɟɢɳɟɤɟɪɚɧɚɫɜɟɫɨɛɫɬɜɟɧɨɫɬ

 ɳɢɬɟ 

 Ⱦɟɰɚɢɥɢɞɪɭɝɢɥɢɰɚɤɨɢɬɨɧɟɫɚɡɚɩɨɡɧɚɬɢɫ  ɩɪɢɨɬɞɚɥɟɱɚɜɚɧɟɨɬɭɪɟɞɚ 

ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚɢɡɩɨɥɡ-  ɩɪɢɩɪɨɜɟɪɤɚɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɢɥɢɪɚɛɨɬɢɩɨ ɜɚɬɭɪɟɞɚ

 ɭɪɟɞɚ 

 ɋɩɚɡɜɚɣɬɟɦɟɫɬɧɢɬɟɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɡɚɦɢɧɢɦɚɥɧɚ-  ɩɪɢɧɚɫɬɴɩɜɚɧɟɧɚɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ 

ɬɚɜɴɡɪɚɫɬɧɚɨɛɫɥɭɠɜɚɳɨɬɨɥɢɰɟ  ɩɪɟɞɢɨɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚɧɟɧɚɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ 

 ɇɟɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟɭɪɟɞɚɩɨɞɜɥɢɹɧɢɟɬɨɧɚɚɥɤɨ-  ɩɪɟɞɢɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟɧɚɡɚɩɭɲɜɚɧɢɹ 

ɯɨɥɧɚɪɤɨɬɢɰɢɢɥɢɦɟɞɢɤɚɦɟɧɬɢ  ɫɥɟɞɤɨɧɬɚɤɬɫɱɭɠɞɢɬɟɥɚ  ɇɨɫɟɬɟɩɨɞɯɨɞɹɳɨɪɚɛɨɬɧɨɨɛɥɟɤɥɨ  

ɩɪɟɞɢɞɚɞɨɥɢɜɚɬɟɝɨɪɢɜɨ 

  ɩɨɭɪɟɞɚɢɦɚɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢɢɧɟɨɛɢɱɚɣɧɢ 

ɜɢɛɪɚɰɢɢɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚɟɧɟɡɚɛɚɜɧɚɩɪɨɜɟɪɤ

ɚ 

Ɂɚɪɟɠɞɚɧɟɫɝɨɪɢɜɨ 

ɉɪɟɞɢɩɭɫɤɚɧɟɬɨɜɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɬɪɹɛɜɚɞɚɡɚɪɟɞɢɬɟ 

ɤɨɫɚɱɤɚɬɚɫɝɨɪɢɜɨ 
 

ɉɨɬɴɪɫɟɬɟɩɨɜɪɟɞɢɩɨɤɨɫɚɱɤɚɬɚɢɢɡɜɴɪɲɟɬɟ 

ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟɪɟɦɨɧɬɧɢɪɚɛɨɬɢɩɪɟɞɢɨɬɧɨɜɨ 

ɞɚɜɤɥɸɱɢɬɟɤɨɫɚɱɤɚɬɚɢɞɚɡɚɩɨɱɧɟɬɟɪɚɛɨ

ɬɚ 
 

 

 
ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɩɨɠɚɪ 

Ȼɟɧɡɢɧɴɬɢɦɚɫɥɨɬɨɫɚɥɟɫɧɨɡɚɩɚɥɢɦɢ  
 

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɳɟɤɟɪɚɧɚɫɜɟɳɢɬɟɢɫɬɚɪɬɢɪɚɣɬɟ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

 ɫɥɟɞɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟɧɚɩɨɜɪɟɞɚɬɚɜɢɠɬɚɛɥɢɰɚɬɚɫɩɨɜɪɟɞɢɢɩɪɨɜɟɪɤɚɧɚɭɪɟɞɚ 

 ɫɥɟɞɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨɧɚɭɪɟɞɚ Ƚɨɪɢɜɚ 

 
ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɩɨɠɚɪ 

Ȼɟɧɡɢɧɴɬɢɦɚɫɥɨɬɨɫɚɥɟɫɧɨɡɚɩɚɥɢɦɢ  

ȼɢɧɚɝɢɫɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɜɤɥɸɱɟɧɨɬɨɜɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɡɚɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɧɚɞɜɢ

ɝɚɬɟɥɹ 

 ȼɠɨɢɣɨ ȿɝɣɞɛɭɠɦɨɩ ɧɛɬɦɩ 



 

428 Ɉɪɢɝɢɧɚɥɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

BG Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 

 ɇɟɫɬɚɪɬɢɪɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɚɤɨɫɬɟɡɚɫɬɚɧɚɥɢ 

ɩɪɟɞɢɡɯɜɴɪɝɚɱɧɢɹɤɚɧɚɥ 

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟɢɡɰɹɥɨɢɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨɰɟɥɢɹɬɟɪɟɧ 

ɤɨɣɬɨɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɨɤɨɫɢɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟɜɫɢɱɤɢ ɱɭɠɞɢɬɟɥɚ 

 Ɉɫɨɛɟɧɨɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟɩɪɢɫɦɹɧɚɧɚɩɨɫɨɤɚɬɚɧɚ 

ɤɨɫɚɱɤɚɬɚɢɥɢɤɨɝɚɬɨɩɪɢɞɴɪɩɜɚɬɟɤɨɫɚɱɤɚɬɚ 

ɤɴɦɫɟɛɟɫɢ 

 ɇɟɤɨɫɟɬɟɩɪɟɡɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ  
ɧɚɩɪɤɥɨɧɢɤɨɪɟɧɢɧɚɞɴɪɜɟɬɚ 

 Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟɨɤɨɫɟɧɚɬɚɬɪɟɜɚɫɚɦɨɩɪɢɫɩɪɹɥ Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ 
 

ɞɜɢɝɚɬɟɥ 

 ɂɡɤɥɸɱɟɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɪɟɠɟɳɢɹɧɨɠɤɨɝɚɬɨɩɪɟɤɨɫɹɜɚɬɟɞɪɭɝɚɩɥɨɳɪɚɡɥɢɱɧɚɨɬɬɚɡɢɤɨɹɬɨ ɤɨɫɢɬɟ 

 ɇɢɤɨɝɚɧɟɜɞɢɝɚɣɬɟɢɧɟɧɨɫɟɬɟɭɪɟɞɚɩɪɢɪɚɛɨ-  ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɚɢɦɚɫɥɨɬɨɫɚɦɨɜɩɪɟɞɬɟɳɞɜɢɝɚɬɟɥ

 ɜɢɞɟɧɢɬɟɡɚɬɨɜɚɪɟɡɟɪɜɨɚɪɢ 

 ɉɪɢɞɨɥɢɜɚɧɟɧɚɛɟɧɡɢɧɢɥɢɦɚɫɥɨɧɟɹɠɬɟɢ  Ⱦɨɥɢɜɚɣɬɟɢɥɢɢɡɩɭɫɤɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɢɦɚɫɥɨɫɚɦɨ 

ɧɟɩɢɣɬɟ ɩɪɢɢɡɫɬɢɧɚɥɞɜɢɝɚɬɟɥɧɚɨɬɤɪɢɬɨ 

 ɇɟɜɞɢɲɜɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɨɜɢɬɟɩɚɪɢ  ɇɟɞɨɥɢɜɚɣɬɟɛɟɧɡɢɧɢɥɢɦɚɫɥɨɩɪɢɪɚɛɨɬɟɳ ɞɜɢɝɚɬɟɥ 
 ȼɨɞɟɬɟɭɪɟɞɚɜɩɟɲɟɯɨɞɧɨɬɟɦɩɨ 
 ɇɟɩɪɟɩɴɥɜɚɣɬɟɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚɛɟɧɡɢɧɴɬɫɟɪɚɡ- 
 ɉɪɟɞɢɪɚɛɨɬɚɩɪɨɜɟɪɟɬɟɞɚɥɢɜɫɢɱɤɢɝɚɣɤɢɜɢɧ- ɲɢɪɹɜɚɬɨɜɟɢɛɨɥɬɨɜɟɫɚɡɚɬɟɝɧɚɬɢ 
 ɇɟɩɭɲɟɬɟɩɪɢɡɚɪɟɠɞɚɧɟɬɨɫɝɨɪɢɜɨ  Ⱦɨɤɚɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɫɩɢɪɚɡɚɬɜɨɪɟɬɟɞɪɨɫɟɥɧɚɬɚ 

ɤɥɚɩɚȺɤɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɢɦɚɤɪɚɧɡɚɫɩɢɪɚɧɟɧɚ  

ɇɟɨɬɜɚɪɹɣɬɟɤɥɸɱɚɥɤɚɬɚɡɚɛɟɧɡɢɧɨɜɢɹɪɟɡɟɪɛɟɧɡɢɧɚɫɥɟɞɤɨɫɟɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚɝɨɡɚɬɜɨɪɢɬɟ

 ɜɨɚɪɩɪɢɪɚɛɨɬɟɳɢɥɢɝɨɪɟɳɞɜɢɝɚɬɟɥ 

Ɇɨɧɬɚɠ  ɋɦɟɧɟɬɟɩɨɜɪɟɞɟɧɢɹɪɟɡɟɪɜɨɚɪɢɥɢɤɥɸɱɚɥɤɚ 
ɧɚɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 

ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɩɪɢɥɨɠɟɧɨɬɨɭɩɴɬɜɚɧɟɡɚɦɨɧɬɚɠ 

 ȼɢɧɚɝɢɡɚɬɜɚɪɹɣɬɟɩɥɴɬɧɨɤɚɩɚɤɚɧɚɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 

 

Ⱥɤɨɛɟɧɡɢɧɴɬɟɩɪɟɥɹɥɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɩɪɚɜɢɧɢɤɚɤɴɜɨɩɢɬɡɚɫɬɚɪɬɢɪɚɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

ȼɦɟɫɬɨɬɨɜɚɦɚɲɢɧɚɬɚɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɨɬɫɬɪɚɧɢɨɬ 

Ƚɣɟ ɋɬɚɧɞɚɪɬɟɧ ɛɟɧɡɢɧɛɟɡɨɥɨɜɟɧ ɜɢɠɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ 

ɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

ɉɜɠɧ ɜɢɠɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ 

ɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɨɤO 

 ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ 
ɇɢɤɨɝɚɧɟɨɫɬɚɜɹɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɞɚɪɚɛɨɬɢɜ 

ɡɚɬɜɨɪɟɧɢɩɨɦɟɳɟɧɢɹɈɩɚɫɧɨɫɬɨɬɨɬɪɚɜɹɧɟ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɍɪɟɞɴɬɦɨɠɟɞɚɛɴɞɟɩɭɫɧɚɬɟɞɜɚɫɥɟɞ 

ɧɚɩɴɥɧɨɡɚɜɴɪɲɟɧɦɨɧɬɚɠ 
 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɣɬɟɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟɧɟɫɚɦɨɩɪɢ 

ɢɡɤɥɸɱɟɧɞɜɢɝɚɬɟɥɢɫɩɪɹɥɪɟɠɟɳɧɨɠ 
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ɡɚɦɴɪɫɟɧɚɬɚɫɛɟɧɡɢɧɩɥɨɳȼɫɟɤɢɨɩɢɬɡɚɡɚɩɚɥɜɚɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɢɡɛɹɝɜɚɞɨɤɚɬɨɛɟɧɡɢɧɨɜɢɬɟɩɚɪɢɫɟɪɚɡɫɟɹ

ɬ 

 Ⱥɤɨɢɦɚɬɟɱɧɚɦɚɫɥɨ 

 ɇɟɩɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

 ɉɨɩɢɣɬɟɢɡɬɟɤɥɨɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɧɨɦɚɫɥɨɫɴɫ 

ɫɜɴɪɡɜɚɳɨɜɟɳɟɫɬɜɨɡɚɦɚɫɥɚɢɥɢɩɚɪɰɚɥɢ 

ɝɨɢɡɯɜɴɪɥɟɬɟɧɚɞɥɟɠɧɨ 

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟɭɪɟɞɚ ɑɠɨɭɫɛɦɨɩɫɠɞɮɦɣɫɛɨɠ( 1) 

4. Ɂɚɞɪɴɠɬɟɧɚɬɢɫɧɚɬɛɭɬɨɧɚɡɚɰɟɧɬɪɚɥɧɨɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɧɚɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚ( 1/1). 

 Ɂɚɩɨɤɴɫɢɬɪɟɜɧɢɩɥɨɳɢɧɚɬɢɫɧɟɬɟɞɪɴɠɤɚ- 

ɜɫɢɱɤɢɤɨɥɟɥɚɞɚɟɟɞɧɚɤɜɨ 

 ƒȼɢɧɚɝɢɧɚɫɬɪɨɣɜɚɣɬɟɜɫɢɱɤɢɤɨɥɟɥɚɧɚɟɞ  - 
ɧɚɤɜɚɜɢɫɨɱɢɧɚɧɚɤɨɫɟɧɟ 

 ƒɊɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨɧɚɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟɧɟɡɚɜɢ 

 - 
ɫɢɨɬɦɨɞɟɥɚ 

ɋɬɚɪɨɬɨɦɚɫɥɨɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚ 
 ɢɡɯɜɴɪɥɹɬɟɩɪɢɛɢɬɨɜɢɬɟɨɬɩɚɞɴɰɢ 

 ɢɡɫɢɩɜɚɬɟɜɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɹɬɚɜɨɬɬɨɱɧɢɬɟ 

ɬɪɴɛɢɢɥɢɩɨɡɟɦɹɬɚ 
ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟɞɚɩɪɟɞɚɞɟɬɟɨɬɪɚɛɨɬɟɧɨɬɨɦɚɫɥɨɜ 

ɡɚɬɜɨɪɟɧɪɟɡɟɪɜɨɚɪɜɰɟɧɬɴɪɡɚɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟɢɥ

ɢɜ ɫɟɪɜɢɡ. 

Ⱦɨɥɢɜɚɧɟɧɚɛɟɧɡɢɧ 

1. Ɉɬɜɢɧɬɟɬɟɤɚɩɚɤɚɧɚɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚɨɫɬɚɜɟɬɟɝɨɧ

ɚ ɱɢɫɬɨɦɹɫɬɨ 

2. Ⱦɨɥɟɣɬɟɛɟɧɡɢɧɫɮɭɧɢɹ 

3. Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟɩɥɴɬɧɨɨɬɜɨɪɚɡɚɞɨɥɢɜɚɧɟɧɚɛɟɧɡɢ

ɧ ɢɝɨɩɨɱɢɫɬɟɬɟ 

Ⱦɨɥɢɜɚɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɧɨɦɚɫɥɨ 

1. Ɉɬɜɢɧɬɟɬɟɤɚɩɚɤɚɡɚɞɨɥɢɜɚɧɟɧɚɦɚɫɥɨɨɫɬ

ɚɜɟɬɟɤɥɸɱɚɥɤɚɬɚɧɚɱɢɫɬɨɦɹɫɬɨ 

2. Ⱦɨɥɟɣɬɟɦɚɫɥɨɫɮɭɧɢɹ 

3. Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟɩɥɴɬɧɨɨɬɜɨɪɚɡɚɞɨɥɢɜɚɧɟɧɚɦɚɫɥɨ 

ɢɝɨɩɨɱɢɫɬɟɬɟ 

ɉɭɫɤɚɧɟɜɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 

ɬɚɧɚɰɟɧɬɪɚɥɧɨɬɨɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɧɚɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɞɨ

ɥɭ  1/2) 

 Ɂɚɩɨɞɴɥɝɢɬɪɟɜɧɢɩɥɨɳɢɧɚɬɢɫɧɟɬɟɞɪɴɠɤɚɬɚɧɚɰɟɧ

ɬɪɚɥɧɨɬɨɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɧɚɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɝɨɪɟ  1/2) 

 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚɩɨɤɚɡɜɚɫɬɟɩɟɧɬɚɧɚɰɟɧɬɪɚɥɧɨɬɨɪɟɝɭ

ɥɢɪɚɧɟɧɚɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚ  1/3) 

5. Ɉɬɩɭɫɧɟɬɟɛɭɬɨɧɚɩɪɢɠɟɥɚɧɚɬɚɜɢɫɨɱɢɧɚɧɚ ɤɨɫɟɧɟ 

ɋɠɞɮɦɣɫɛɨɠɨɛɩɬɣɭɠɣɦɣɱɠɨɭɫɛɦɨɩɫɠɞɮɦɣɫɛɨɠ( 

 2, 3) 

1. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟɥɨɫɬɚɡɚɨɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚɧɟɧɚɫɬɪɚɧɢɢ 

ɝɨɡɚɞɪɴɠɬɟ 

2. ɉɥɴɡɧɟɬɟɥɨɫɬɚɧɚɥɹɜɨɢɥɢɧɚɞɹɫɧɨɧɚɠɟɥɚɧɚɬɚɜɢɫɨɱɢ

ɧɚɧɚɤɨɫɟɧɟ 

3. Ɏɢɤɫɢɪɚɣɬɟɥɨɫɬɚ 

4. ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨɧɚɮɢɤɫɢɪɚɧɟɩɪɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɍɪɟɞɴɬɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɢɡɩɨɥɡɜɚɫɭɜɪɟɞɟɧ 

ɢɥɢɢɡɧɨɫɟɧɪɟɠɟɳɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢɥɢɤɪɟɩɟɠɧɢ ɟɥɟɦɟɧɬɢ 
ɉɪɟɞɢɜɫɹɤɨɩɭɫɤɚɧɟɜɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɢɡɜɴɪɲɜɚɣɬɟɜɢɡɭɚɥɟɧɤɨɧɬɪɨɥ 



 

430 Ɉɪɢɝɢɧɚɥɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

BG Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 

ȼɵɫɢɩɫɠɞɮɦɣɫɛɨɠɨɛɩɭɟɠɦɨɩɥɩɦɠɦɩɣɦɣɫɠɞɮɦɣɫɛɨɠɨɛɩɬɣɭɠ(  4) 

1. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟɥɨɫɬɚɡɚɨɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚɧɟɧɚɫɬɪɚɧɢɢ ɝɨɡɚɞɪɴɠɬɟ. 2. 

ɉɥɴɡɧɟɬɟɥɨɫɬɚɧɚɥɹɜɨɢɥɢɧɚɞɹɫɧɨɧɚɠɟɥɚɧɚ- 

ɋɢɦɜɨɥɴɬÄɤɚɦɟɪɚ³ɧɚɫɥɟɞɜɚɳɢɬɟɫɬɪɚɧɢɰɢ ɬɚɜɢɫɨɱɢɧɚɧɚɤɨɫɟɧɟ 
ɩɪɟɩɪɚɳɚɤɴɦɢɥɸɫɬɪɚɰɢɢɬɟɫɬɪɚɧɢɰɚ± 

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚɧɚɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟɧɟ 3

.  

4

.  

Ɏɢɤɫɢɪɚɣɬɟɥɨɫɬɚ 

ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨɧɚɮɢɤɫɢɪɚɧɟɩ

ɪɢ ɜɫɢɱɤɢɤɨɥɟɥɚɞɚɟɟɞɧɚɤɜɨ 

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟɧɚɨɬɞɟɥɧɨɤɨɥɟɥɨ(  5) 

1. Ɋɚɡɜɢɣɬɟɛɨɥɬɚɧɚɤɨɥɟɥɨɬɨɨɬɥɹɜɨɢɥɢ ɨɬɞɹɫɧɨ 

2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɛɨɥɬɚɧɚɤɨɥɟɥɨɬɨɜɨɬɜɨɪɚɡɚɠɟɥɚɧɚɬɚɜɢɫɨɱɢɧɚɧɚ

ɤɨɫɟɧɟ 

3. Ɂɚɬɟɝɧɟɬɟɛɨɥɬɚɧɚɤɨɥɟɥɨɬɨ 

ɂɡɩɪɚɡɜɚɧɟɧɚɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧ

ɚ  < ɬɪɟɜɚɬɚ  

1. ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟɤɚɩɚɤɚ 

2. Ɉɬɤɚɱɟɬɟɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ

ɢɝɨ ɢɡɜɚɞɟɬɟɧɚɡɚɞ(  8). 

3. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬ

ɚ 

4. ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟɤɚɩɚɤɚɢɨɬɧɨɜɨɡɚɤɚɱɟɬɟɤɨɲɚɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚɜɴɪɯɭɞɴɪɠɚɱɢɬɟ(  8). 

Ʉɨɫɟɧɟɛɟɡɤɨɲɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚ ɬɪɟɜɚɬɚ 

4. ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨɧɚɨɬɜɨɪɢɬɟɧɚ 

ɜɫɢɱɤɢɤɨɥɟɥɚɞɚɟɟɞɧɚɤɜɨ 

Ȼɨɥɬɨɜɟɬɟɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚɫɚɫɥɹɜɚɢɞɹɫɧɚɪɟɡɛɚɉɪɢɡɚɜɢɧɬɜɚɧɟɬɨɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟɡɚɫɴɨɬɜɟɬɧɚɬɚɩɨɫɨɤɚɧɚɪɟɡ

ɛɚɬɚɜɤɨɪɩɭɫɚɧɚɤɨɫɚɱɤɚɬɚ ɢɩɪɢɥɟɠɚɳɢɬɟɣɛɨɥɬɨɜɟ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ʉɨɫɟɬɟɛɟɡɤɨɲɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚɫɚɦɨ 

ɩɪɢɢɡɩɪɚɜɧɚɬɨɪɫɢɨɧɧɚɩɪɭɠɢɧɚɧɚɤɚɩɚɤɚ 



 

431 

BG 

ɐɟɧɬɪɚɥɧɨɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɧɚɨɫɢɬɟ(   

6) Ʉɚɩɚɤɴɬɫɟɡɚɬɜɚɪɹɤɴɦɤɨɪɩɭɫɚɧɚɤɨɫɚɱɤɚɬɚɨɬɧɚɬɢ- 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɞɜɚɬɚɫɢɩɚɥɟɰɚɜɤɪɚɢɳɚɬɚɧɚɨɫɢɬɟ ɫɤɚɧɚɫɢɥɚɬɚɧɚɩɪɭɠɢɧɚɬɚɌɚɤɚɨɤɨɫɟɧɚɬɚɬɪɟɜɚɫɟ 

ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɚɡɚɞɢɧɚɞɨɥɭ 

2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɩɪɴɫɬɢɬɟɫɢɩɨɞɤɨɪɩɭɫɚɧɚɤɨɫɚɱ-Ɇɭɥɱɢɪɚɧɟɫɩɪɢɫɬɚɜɤɚɡɚɦɭɥɱɢɪɚɤɚɬɚ ɧɟɨɩɰɢɹ 

3. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɨɫɬɚɫɞɜɚɬɚɩɚɥɟɰɚɨɬɞɨɫɟɝɚɲɧɢɹ ɉɪɢɦɭɥɱɢɪɚɧɟɨɤɨɫɟɧɚɬɚɬɪɟɜɚɧɟɫɟɫɴɛɢɪɚɚɨɫɬɚ- 
ɩɪɨɪɟɡɡɚɜɢɫɨɱɢɧɚɧɚɤɨɫɟɧɟ ɜɚɜɴɪɯɭɬɪɟɜɧɚɬɚɩɥɨɳɆɭɥɱɴɬɩɪɟɞɩɚɡɜɚɩɨɱɜɚɬɚ 

4. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɨɫɬɚɫɞɜɚɬɚɩɚɥɟɰɚɩɪɟɞɠɟɥɚɧɢɹ ɨɬɢɡɫɴɯɜɚɧɟɢɹɫɧɚɛɞɹɜɚɫɩɨɞɯɪɚɧɜɚɳɢɜɟɳɟɫɬɜɚ 

ɩɪɨɪɟɡɡɚɜɢɫɨɱɢɧɚɧɚɤɨɫɟɧɟɢɹɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɇɚɣɞɨɛɪɢɬɟɪɟɡɭɥɬɚɬɢɫɟɩɨɫɬɢɝɚɬɱɪɟɡɪɟɞɨɜɧɨ 5. 

ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɩɨɥɨɠɟɧɢɟɬɨɧɚɮɢɤɫɢɪɚɧɟɩɪɢ ɧɚɦɚɥɹɜɚɧɟɫɨɤFPɋɚɦɨɦɥɚɞɚɬɚɬɪɟɜɚɫɦɟɤɢ 

ɜɫɢɱɤɢɤɨɥɟɥɚɞɚɟɟɞɧɚɤɜɨ ɥɢɫɬɚɝɧɢɟɛɴɪɡɨ 

Ʉɨɫɟɧɟɫɤɨɲɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚ- 
  

ɬɚ ȼɢɫɨɱɢɧɚɧɚɬɪɟɜɚɬɚɩɪɟɞɢɦɭɥɱɢɪɚɧɟɦɚɤɫɢ- 
ɦɭɦFP 

 ȼɢɫɨɱɢɧɚɧɚɬɪɟɜɚɬɚɫɥɟɞɦɭɥɱɢɪɚɧɟɦɢɧɢɦɭɦ 4 

cm. 

ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɡɚɧɚɩɴɥɜɚɧɟ 

ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬɡɚɧɚɩɴɥɜɚɧɟɫɟɢɡɬɥɚɫɤɜɚɧɚɝɨɪɟɨɬ 

ɜɴɡɞɭɲɧɢɹɩɨɬɨɤɩɨɜɪɟɦɟɧɚɤɨɫɟɧɟ(  7a). 

Ʉɨɝɚɬɨɤɨɲɴɬɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚɫɟɧɚɩɴɥɧɢɢɧ- 1. ɋɜɚɥɟɬɟɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ(  8). 
ɞɢɤɚɬɨɪɴɬɡɚɧɚɩɴɥɜɚɧɟɫɟɧɚɦɢɪɚɞɨɤɨɲɚ(  7b).  

2.  

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 

ɋɜɚɥɹɣɬɟɢɥɢɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟ 
ɧɚɬɪɟɜɚɬɚɫɚɦɨɩɪɢɢɡɤɥɸɱɟɧɞɜɢɝɚɬɟɥɢ 
ɫɩɪɹɥɪɟɠɟɳɧɨɠ 

ɉɪɢɝɨɞɟɬɟɫɜɨɟɬɨɬɟɦɩɨɧɚɯɨɞɟɧɟɤɴɦɦɭɥɱɢɪɚɧɟɬɨɧɟɜɴɪɜɟɬɟɩɪɟɤɚɥɟɧɨɛɴɪɡɨ 
1.  ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟɤɚɩɚɤɚɢɡɚɤɚɱɟɬɟɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟ  

 ɧɚɬɪɟɜɚɬɚɜɴɪɯɭɞɴɪɠɚɱɢɬɟ(  8). Ɋɩɬɭɛɝɺɨɠɨɛɪɫɣɬɭɛɝɥɛɭɛɢɛɧɮɦɲɣɫɛɨɠ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 

ɋɜɚɥɹɣɬɟɢɥɢɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚɡɚ 

ɦɭɥɱɢɪɚɧɟɫɚɦɨɩɪɢɢɡɤɥɸɱɟɧɞɜɢɝɚɬɟɥɢ 

ɫɩɪɹɥɪɟɠɟɳɧɨɠ 

ɦɭɥɱɢɪɚɧɟɜɬɪɴɛɚɬɚɡɚɢɡɯɜ

ɴɪɥɹɧɟ(   9). 

Ɂɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɹɬɦɟɯɚɧɢɡɴɦɬɪɹ

ɛɜɚɞɚɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ 

1

.  

2

.  

Ɋɚɡɜɢɣɬɟɞɜɚɬɚɛɨɥɬɚɡɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɬɚɨɬɛɨɥɬɨɜɚɬɚɜɪɴɡɤɚɧɚɞɨɥ

ɧɚɬɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚ ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɛɨɥɬɨɜɟɬɟɢɧɚɫɬɪɨɣɬɟɠɟɥɚɧɚɬɚ 

Ⱥɤɨɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚɡɚɦɭɥɱɢɪɚɧɟɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɢɬɹɢɪɟɠɟɳɢɹɬɧɨɠɦɨɝɚɬɞɚɫɟɩɨɜɪɟɞɹɬ 



 

432 Ɉɪɢɝɢɧɚɥɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

BG Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 

Ʉɨɲɴɬɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɢɡɩɪɚɡɧɢ ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟɤɚɩɚɤɚɢɩɨɫɬɚɜɟɬɟɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚɡɚ 

ɩɨɡɢɰɢɹɧɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɬɚɤɚɬɨɝɢɩɨɫɬɚɜɢɬɟɜ ɟɞɢɧɨɬɩɪɚɜɨɴɝɴɥɧɢɬɟɨɬɜɨɪɢɜɴɪɯɭɞɴɪɠɚɱɢɬɟ 

ɢɫɩɨɦɨɳɬɚɧɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɢɬɟ(  12).  
ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟɩɪɢɜɫɟɤɢɞɴɪɠɚɱɞɚɫɟɢɡɩɨɥɡɜɚ 

Ɍɝɛɦɺɨɠɨɛɪɫɣɬɭɛɝɥɛɭɛɢɛɧɮɦɲɣɫɛɨɠ ɟɞɢɧɢɫɴɳɨɬɜɨɪ 

1. ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟɤɚɩɚɤɚ 3. Ɂɚɜɢɧɬɟɬɟɞɴɪɠɚɱɢɬɟɡɚɟɞɧɨɫɞɨɥɧɚɬɚɪɴɤɨɯ- 

2. Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɹɦɟɯɚɧɢɡɴɦɧɚ 

ɜɚɬɤɚɨɬɧɨɜɨɫɛɨɥɬɨɜɟɬɟɧɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɬɚ 

ɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚɡɚɦɭɥɱɢɪɚɧɟ(  10/1). 

ɉɭɫɤɚɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

3. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚɡɚɦɭɥɱɢɪɚɧɟ(  10/2). 
Ʉɨɫɟɧɟɫɴɫɫɬɪɚɧɢɱɟɧɢɡɯɜɴɪɝɚɱ ɨɩɰɢɹ 

Ɋɩɬɭɛɝɺɨɠɨɛɬɭɫɛɨɣɲɨɣɺɣɢɰɝɵɫɞɛɲ 1. 

ɋɜɚɥɟɬɟɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚɢɩɨɫɬɚɜɟɬɟɩɪɢɫɬɚɜɤɚɬɚɡɚɦɭɥɱɢɪɚɧɟ 

2. Ɉɬɜɨɪɟɬɟɤɚɩɚɤɚɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɢɹɢɡɯɜɴɪɝɚɱɢ 

ɡɚɞɪɴɠɬɟ(  11/1).  ɇɟɜɤɥɸɱɜɚɣɬɟɭɪɟɞɚɚɤɨɢɡɯɜɴɪɝɚɱɧɢɹɬɤɚɧɚɥ 

3. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɤɚɧɚɥɚɧɚɫɬɪɚɧɢɱɧɢɹɢɡɯɜɴɪɝɚɱ(   ɧɟɟɩɨɤɪɢɬɫɟɞɧɚɨɬɫɥɟɞɧɢɬɟɱɚɫɬɢ 

11/2).  Ʉɨɲɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ 

 Ʉɚɩɚɤ 
4. Ȼɚɜɧɨɡɚɬɜɨɪɟɬɟɤɚɩɚɤɚ  
Ʉɚɩɚɤɴɬɩɪɟɞɩɚɡɜɚɤɚɧɚɥɚɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɨɢɡɯɜɴɪ-  ɉɪɢɫɬɚɜɤɚɡɚɦɭɥɱɢɪɚɧɟ 

ɥɹɧɟɨɬɢɡɩɚɞɚɧɟ  Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟɤɥɸɱɚɧɚɫɬɚɪɬɟɪɚɨɫɨɛɟɧɨɜɧɢ- 
ɦɚɬɟɥɧɨɫɴɨɛɪɚɡɧɨɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɢ- 

Ɍɝɛɦɺɨɠɨɛɬɭɫɛɨɣɲɨɣɺɣɢɰɝɵɫɞɛɲ ɬɟɥɹ 

1. Ɉɬɜɨɪɟɬɟɤɚɩɚɤɚɡɚɫɬɪɚɧɢɱɧɢɹɢɡɯɜɴɪɝɚɱɢ  

ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟɞɚɢɦɚɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚɞɢɫɬɚɧɰɢɹɦɟɠɡɚɞɪɴɠɬɟ(  11/1).

 ɞɭɤɪɚɤɚɬɚɢɪɟɠɟɳɢɹɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɨɬɪɚɜɹɧɟ 
ɇɢɤɨɝɚɧɟɨɫɬɚɜɹɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɞɚɪɚɛɨɬɢɜ 

ɡɚɬɜɨɪɟɧɢɩɨɦɟɳɟɧɢɹ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 

ɇɟɧɚɤɥɚɧɹɣɬɟɭɪɟɞɚɩɪɢɩɪɨɰɟɫɚɧɚɫɬɚɪɬɢɪɚɧɟ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 

ɋɜɚɥɹɣɬɟɢɥɢɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟɫɬɪɚɧɢɱɧɢɹɢɡɯɜɴɪɝɚɱɫɚɦɨɩɪɢɢɡɤɥɸɱɟɧɞɜɢɝɚɬɟɥɢɫɩɪɹɥ 

ɪɟɠɟɳɧɨɠ 

ƒɉɭɫɤɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɫɚɦɨɩɪɢɦɨɧɬɢɪɚɧɧɨɠ  
(ɧɨɠɴɬɫɥɭɠɢɤɚɬɨɢɧɟɪɰɢɨɧɧɚɦɚɫɚƒɉɪɢɜɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨɧɚɬɨɩɴɥɝɨɬɨɜɡɚɪɚɛɨɬɚ  

ɞɜɢɝɚɬɟɥ+21'$ɇȿɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟɫɦɭɤɚɱɚ 

ɢɥɢɛɭɬɨɧɚɧɚɩɨɞɤɚɱɜɚɳɚɬɚɩɨɦɩɚ 

ƒɇɟɩɪɨɦɟɧɹɣɬɟɧɚɫɬɪɨɣɤɢɬɟɧɚɪɟɝɭɥɚɬɨɪɚ  
ɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
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  
2. ɋɜɚɥɟɬɟɫɬɪɚɧɢɱɧɢɹɢɡɯɜɴɪɝɚɱɢɡɚɬɜɨɪɟɬɟ ɋɬɚɪɬɢɪɚɣɬɟɭɪɟɞɚɜɧɢɫɤɚɬɪɟɜɚ 

ɤɚɩɚɤɚ(  11/2). Ɂɧɚɰɢɡɚɩɨɥɨɠɟɧɢɟɜɴɪɯɭɭɪɟɞɚ 

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɬɚɨɩɰɢɹ 

ɉɪɢɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɬɚɦɨɠɟ 

ɞɚɫɟɪɟɝɭɥɢɪɚɜɞɜɟɪɚɡɥɢɱɧɢɜɢɫɨɱɢɧɢ 

2. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ  17±ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ 

ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ 

3. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɪɹɡɤɨɜɴɠɟɬɨɧɚɫɬɚɪɬɟɪɚɢɩɨɫɥɟ ɝɨɨɫɬɚɜɟɬɟɛɚɜɧɨɞɚɫɟɧɚɜɢɟɨɬɧɨɜɨ  18). 

ȼɠɢɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɨɛɞɛɢɭɛɜɠɢ ɪɩɟɥɛɲɝɛɴɛɪɩɧɪɛɬɧɮɥɛɲ 

1. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ  

17±ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ 
 ɫɩɨɪɟɞɦɨɞɟɥɚ Ɋɴɱɧɨɫɬɚɪɬɢɪɚɧɟ 

2.  

ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ 

ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɪɹɡɤɨɜɴɠɟɬɨɧɚɫɬɚɪɬɟɪɚɢɩɨɫɥɟ 

ɝɨɨɫɬɚɜɟɬɟɛɚɜɧɨɞɚɫɟɧɚɜɢɟɨɬɧɨɜɨ  18). 

ɋɦɭɤɚɱ 
ɋɬɚɪɬɊɚɛɨɬɢ 
ɋɬɨɩ  

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɧɚ ɝɚɡɬɚ  
ɋɬɚɪɬ 
ɋɬɨɩ 

 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨ 

ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɧɚ 

ɝɚɡɬɚɫɴɫɫɦɭɤɚɱ  

 

9DULRɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɚɤɭɬɢɹ 

ɛɴɪɡɨɛɚɜɧɨ  

Ʉɭɩɥɭɧɝɡɚɧɨɠɚ  
ȼɤɥɂɡɤɥ  

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬɟɫɮɢɤɫɢɪɚɧɨɧɚɫɬɪɨɟɧɚɝɚɡ  
Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨɧɚɨɛɨɪɨɬɢɬɟɧɟɟɜɴɡɦɨɠɧɨ 
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BG Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 

ȼɠɢɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɢɛɞɛɢɭɛɬɵɬ ɬɧɮɥɛɲ 

Ɍɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɨɛɞɛɢɭɛɬɵɬɬɧɮɥɛɲ 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɫɦɭɤɚɱɚɧɚɩɨɡɢɰɢɹ(  13/1). 1. 

ɉɪɟɦɟɫɬɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɧɚɩɨɡɢɰɢɹ  14/1). 
2. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ 

2.  

ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ  17±ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ(  17) –ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ 
ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ 

3. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɪɹɡɤɨɜɴɠɟɬɨɧɚɫɬɚɪɬɟɪɚɢɩɨɫɥɟ 3. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɪɹɡɤɨɜɴɠɟɬɨɧɚɫɬɚɪɬɟɪɚɢɩɨɫɥɟ 

ɝɨɨɫɬɚɜɟɬɟɛɚɜɧɨɞɚɫɟɧɚɜɢɟɨɬɧɨɜɨ 18). ɝɨɨɫɬɚɜɟɬɟɛɚɜɧɨɞɚɫɟɧɚɜɢɟɨɬɧɨɜɨ(  18). 

4. ɋɥɟɞɤɚɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɡɚɝɪɟɟɨɤ±ɫɟɤɭɧ- 4. 

ɋɥɟɞɤɚɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɡɚɝɪɟɟɨɤ±ɫɟɤɭɧɞɢɩɨɫɬɚɜɟɬɟɫɦɭɤɚɱɚɧɚɩɨɡɢɰɢɹ( 13/2). 

ɞɢɩɨɫɬɚɜɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɬɚɧɚɩɨɡɢɰɢɹ 

 ɦɟɠɞɭ ɢ 14/2). 

Ɍɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɨɛɞɛɢɭɛɜɠɢɪɩɟɥɛɲ- 

ȼɠɢɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɨɛɞɛɢɭɛɬɪɩɟɥɛɲ- ɝɛɴɛɪɩɧɪɛɬɧɮɥɛɲ ɝɛɴɛɪɩɧɪɛ(  16) 

1. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟɛɭɬɨɧɚɧɚɩɨɞɤɚɱɜɚɳɚɬɚɩɨɦɩɚ 

ɩɴɬɢɧɚɪɚɜɧɢɢɧɬɟɪɜɚɥɢɨɬɨɤɨɥɨɫɟɤɭɧɞɢ 

 16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢɩɨɞ�&ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ 
ɛɭɬɨɧɚɧɚɩɨɞɤɚɱɜɚɳɚɬɚɩɨɦɩɚɩɴɬɢ. 

1. ɉɪɟɦɟɫɬɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɧɚɩɨɡɢɰɢɹ  

20/1). 

2. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ(  

17)±ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ 

3. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɪɹɡɤɨɜɴɠɟɬɨɧɚɫɬɚɪɬɟɪɚɢɩɨɫɥɟ 

ɝɨɨɫɬɚɜɟɬɟɛɚɜɧɨɞɚɫɟɧɚɜɢɟɨɬɧɨɜɨ(  18). 4. 

ɋɥɟɞɤɚɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɡɚɝɪɟɟɨɤ±ɫɟɤɭɧɞɢɩɨɫɬɚɜɟ

ɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɬɚɧɚɩɨɡɢɰɢɹ ɦɟɠɞɭ ɢ ( 

20). 

Ɍɟɣɬɭɛɨɱɣɩɨɨɩɮɪɫɛɝɦɠɨɣɠɨɛɞɛɢɭɛɬɪɩɟɥɛɲɝɛɴɛɪɩɧ

ɪɛ(  16) 

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬɟɫɮɢɤɫɢɪɚɧɨɧɚɫɬɪɨɟɧɚɝɚɡ  
Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨɧɚɨɛɨɪɨɬɢɬɟɧɟɟɜɴɡɦɨɠɧɨ 

ɋɦɭɤɚɱ 

ɋɬɚɪɬ 

Ɋɚɛɨɬɢ 

ɋɬɨɩ  Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨ 

ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɧɚ 

ɝɚɡɬɚɫɴɫɫɦɭɤɚɱ 

 

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬɟɫɮɢɤɫɢɪɚɧɨɧɚɫɬɪɨɟɧɚɝɚɡ  
Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨɧɚɨɛɨɪɨɬɢɬɟɧɟɟɜɴɡɦɨɠɧɨ 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɧɚ 
ɝɚɡɬɚ 
ɋɬɚɪɬ 
ɋɬɨɩ 

 

( 

 ( 

 ( 
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( 

Ⱦɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨ 

ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɧɚ 
ɝɚɡɬɚ 
ɋɬɚɪɬ 
ɋɬɨɩ 

 

1. ɉɪɟɦɟɫɬɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɧɚɩɨɡɢɰɢɹ  

20/1). 

2. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟɛɭɬɨɧɚɧɚɩɨɞɤɚɱɜɚɳɚɬɚɩɨɦɩɚ 

ɩɴɬɢɧɚɪɚɜɧɢɢɧɬɟɪɜɚɥɢɨɬɨɤɨɥɨɫɟɤɭɧɞɢ 

 16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢɩɨɞ�&ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ 

ɛɭɬɨɧɚɧɚɩɨɞɤɚɱɜɚɳɚɬɚɩɨɦɩɚɩɴɬɢ. 

3. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ(  17)±ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ 

ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ 

4. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɪɹɡɤɨɜɴɠɟɬɨɧɚɫɬɚɪɬɟɪɚɢɩɨɫɥɟ 

ɝɨɨɫɬɚɜɟɬɟɛɚɜɧɨɞɚɫɟɧɚɜɢɟɨɬɧɨɜɨ( 18). 

5. Ⱦɨɤɚɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɪɚɛɨɬɢɩɨɫɬɚɜɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚ 

ɝɚɡɡɚɠɟɥɚɧɚɬɚɱɟɫɬɨɬɚɧɚɜɴɪɬɟɧɟɧɚɞɜɢɝɚ

ɬɟɥɹɧɚɩɨɡɢɰɢɹɦɟɠɞɭ ɢ 20). 

ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɫɬɚɪɬɢɪɚɧɟɨɩɰɢɹ 

ɀɦɠɥɭɫɣɲɠɬɥɣɬɭɛɫɭɬɪɩɟɥɛɲɝɛɴɛɪɩɧɪɛ (  16) 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɬɚɧɚɩɨɡɢɰɢɹÄɋɌȺ

ɊɌ³ (  15/1). 

2. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟɛɭɬɨɧɚɧɚɩɨɞɤɚɱɜɚɳɚɬɚɩɨɦɩɚ 

ɩɴɬɢɧɚɪɚɜɧɢɢɧɬɟɪɜɚɥɢɨɬɨɤɨɥɨɫɟɤɭɧɞɢ 

 16ɉɪɢɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢɩɨɞ�&ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ 
ɛɭɬɨɧɚɧɚɩɨɞɤɚɱɜɚɳɚɬɚɩɨɦɩɚɩɴɬɢ. 

3. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ  17±ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ 

ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ 

4. Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟɤɥɸɱɚɡɚɡɚɩɚɥɜɚɧɟɬɨɜɤɥɸɱɚɥɤ

ɚɬɚ ɧɚɞɹɫɧɨɞɨɤɪɚɹ  19). 5. 

ɓɨɦɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɡɚɪɚɛɨɬɢɨɬɩɭɫɧɟɬɟɤɥɸɱɚɡɚ 

ɡɚɩɚɥɜɚɧɟɬɨɜɪɴɳɚɫɟɨɛɪɚɬɧɨɧɚɩɨɡɢɰɢɹÄ³ 6. 

ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɬɚɫɴɨɛɪɚɡɧɨɠɟɥɚɧɢɬ

ɟ ɨɛɨɪɨɬɢɧɚɜɴɪɬɟɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɧɚɩɨɡɢɰɢɹ 

ɦɟɠɞɭ ɢ ( 15/2). 

ɀɦɠɥɭɫɣɲɠɬɥɣɬɭɛɫɭɜɠɢɪɩɟɥɛɲɝɛɴɛɪɩɧɪɛ ɬɧɮɥɛɲ 

(  15) 

1. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɬɚɧɚɩɨɡɢɰɢɹÄɋɌȺ

ɊɌ³ ( 15/1). 

2. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ  17±ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ 

ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ 

3. Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟɤɥɸɱɚɡɚɡɚɩɚɥɜɚɧɟɬɨɜɤɥɸɱɚɥɤ

ɚɬɚ ɧɚɞɹɫɧɨɞɨɤɪɚɹ  19). 4. 

ɓɨɦɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɡɚɪɚɛɨɬɢɨɬɩɭɫɧɟɬɟɤɥɸɱɚɡɚ 

ɡɚɩɚɥɜɚɧɟɬɨɜɪɴɳɚɫɟɨɛɪɚɬɧɨɧɚɩɨɡɢɰɢɹÄ³ 5. 

ɉɨɫɬɚɜɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɬɚɫɴɨɛɪɚɡɧɨɠɟɥɚɧɢɬ

ɟ ɨɛɨɪɨɬɢɧɚɜɴɪɬɟɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɧɚɩɨɡɢɰɢɹ 

ɦɟɠɞɭ ɢ 15/2). 

Ʉɭɩɥɭɧɝɡɚɧɨɠɚɨɩɰɢɹ 

Ʉɭɩɥɭɧɝɡɚɧɨɠɚ 
ȼɤɥɂɡɤɥ  

ɋɤɭɩɥɭɧɝɡɚɧɨɠɚɪɟɠɟɳɢɹɬɧɨɠɦɨɠɟɞɚɛɴɞɟɦɨɧɬɢɪɚɧɢ

ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɧɞɨɤɚɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɩɪɨɞɴɥɠɚɜɚ 

ɞɚɪɚɛɨɬɢ 

Ɋɩɬɭɛɝɺɨɠɨɛɫɠɡɠɴɣɺɨɩɡɝɥɮɪɦɮɨɞɛ 

1. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚ 

ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ(  17)±ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ 

ɫɤɨɛɚɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ 

2. Ɉɬɛɥɴɫɧɟɬɟɥɨɫɬɚɧɚɤɭɩɥɭɧɝɚɨɬɬɹɥɨɬɨ(   
21/1)  
Ɋɟɠɟɳɢɹɬɧɨɠɫɟɫɴɟɞɢɧɹɜɚɜɤɭɩɥɭɧɝɚ 

ȿɠɧɩɨɭɣɫɛɨɠɨɛɫɠɡɠɴɣɺɨɩɡɩɭɥɮɪɦɮɨɞɛ 

3. ɉɭɫɧɟɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚ(  25). 

Ɋɟɠɟɳɢɹɬɧɨɠɫɟɨɬɤɚɱɚɨɬɤɭɩɥɭɧɝɚ  
Ʌɨɫɬɴɬɧɚɤɭɩɥɭɧɝɚɨɬɢɜɚɜɢɡɯɨɞɧɨɩɨɥɨɠɟɧɢɟ (  

21/2). 

 ( 

 ( 
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BG Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 

  25 ). 

 ( 

ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
Ƀɢɥɦɹɲɝɛɨɠɨɛɢɛɟɝɣɡɝɛɨɠɭɩɨɛɥɩɦɠɦɛɭɛ 

1. ɉɭɫɧɟɬɟɫɤɨɛɚɬɚɡɚɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟɧɚɩɪɟɞɚɜɤɢɬɟ( 

24).  

Ɂɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚɫɟɢɡɤɥɸɱɜɚ 

9DULRɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɚɤɭɬɢɹɨɩɰɢɹ  

Ɏɫɠɟɜɠɢɥɮɪɦɮɨɞɢɛɨɩɡɛ 

1. ɉɪɟɦɟɫɬɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɧɚɩɨɡɢɰɢɹ   

  
 Ɏɫɠɟɬɥɮɪɦɮɨɞɢɛɨɩɡɛ  Ɂɚɜɢɫɨɤɚɫɤɨɪɨɫɬɢɡɞɴɪɩɚɣɬɟɥɨɫɬɚ 23)  

ɜɩɨɫɨɤɚ 23/2) 

 Ɂɚɩɨɧɢɫɤɚɫɤɨɪɨɫɬɢɡɞɴɪɩɚɣɬɟɥɨɫɬɚ 23ɜ ɩɨɫɨɤɚ 23/1) 

1. ɉɭɫɧɟɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚ 

2. ɉɪɟɦɟɫɬɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɧɚɩɨɡɢɰɢɹ   
 20/2).   Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟɢɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 

9DULRɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɚɤɭɬɢɹ 

ɛɴɪɡɨɛɚɜɧɨ  

2.  

20/2) 

ɉɭɫɧɟɬɟɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚɫɤɨɛɚ

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬɫɟɢɡɤɥɸɱɜɚ  25).  

ɋ9DULRɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɚɬɚɤɭɬɢɹɫɤɨɪɨɫɬɬɚɧɚɞɜɢɠɟɧɢɟ 

ɧɚɤɨɫɚɱɤɚɬɚɦɨɠɟɞɚɫɟɩɪɨɦɟɧɹɩɥɚɜɧɨ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟɥɨɫɬɚɫɚɦɨɩɪɢɪɚɛɨɬɟɳ ɞɜɢɝɚɬɟɥ  
ȼɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨɛɟɡɟɥɟɤɬɪɨɦɨɬɨɪɧɨɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ 

ɦɨɠɟɞɚɩɨɜɪɟɞɢɡɚɞɜɢɠɜɚɳɢɹɦɟɯɚɧɢɡɴɦ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɬɟɠɤɢɩɨɪɟɡɧɢɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ 
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬɦɨɠɟɞɚɩɪɨɞɴɥɠɢɞɚɪɚɛɨɬɢ 

ɋɥɟɞɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟɫɟɭɜɟɪɟɬɟɱɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬ 

ɟɫɩɪɹɥ 

Ʉɭɩɥɭɧɝɡɚɧɨɠɚ 
ȼɤɥɂɡɤɥ  

ȼɢɧɚɝɢɧɚɩɚɫɜɚɣɬɟɫɤɨɪɨɫɬɬɚɧɚɞɜɢɠɟɧɢɟɤɴɦ 

ɚɤɬɭɚɥɧɨɬɨɫɴɫɬɨɹɧɢɟɧɚɩɨɱɜɚɬɚɢɬɪɟɜɚɬɚ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ 

ƒɉɪɟɞɢɜɫɢɱɤɢɪɚɛɨɬɢɩɨɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟɬɨɢ  
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚɜɢɧɚɝɢɫɩɢɪɚɣɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɢ 

ɢɡɞɴɪɩɜɚɣɬɟɳɟɤɟɪɚɧɚɫɜɟɳɢɬɟ 

ƒȾɜɢɝɚɬɟɥɹɬɦɨɠɟɞɚɩɪɨɞɴɥɠɢɞɚɪɚɛɨɬɢ  
ɋɥɟɞɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟɫɟɭɜɟɪɟɬɟɱɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬ 

ɟɫɩɪɹɥ 

 ƒɉɪɢɪɚɛɨɬɢɩɨɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟɬɨɢɩɨɞɞɪɴɠɤɚ  - 
ɬɚɧɚɪɟɠɟɳɢɹɧɨɠɜɢɧɚɝɢɧɨɫɟɬɟɪɚɛɨɬɧɢ 

ɪɴɤɚɜɢɰɢ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ±ɬɟɠɤɢɩɨɪɟɡɧɢɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ 
Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬɦɨɠɟɞɚɩɪɨɞɴɥɠɢɞɚɪɚɛɨɬɢ 

ɋɥɟɞɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟɫɟɭɜɟɪɟɬɟɱɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬ 

ɟɫɩɪɹɥ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɢɹɦɟɯɚɧɢɡɴɦɫɚɦɨ 

ɩɪɢɪɚɛɨɬɟɳɞɜɢɝɚɬɟɥ 

 ( 
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Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬɫɟɢɡɤɥɸɱɜɚ 

Ɂɚɞɜɢɠɜɚɧɟɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚɨɩɰɢɹ( 

 22) 

 ȼɫɢɱɤɢɝɚɣɤɢɛɨɥɬɨɜɟɢɜɢɧɬɨɜɟɬɪɹɛɜɚɞɚɫɚ 
 ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟɭɪɟɞɚɫɥɟɞɜɫɹɤɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 3. ɋɜɴɪɠɟɬɟɤɚɛɟɥɚɧɚɛɚɬɟɪɢɹɬɚɫɤɚɛɟɥɚɧɚ 

 ɇɟɩɪɴɫɤɚɣɬɟɭɪɟɞɚɫɜɨɞɚ  ɡɚɪɹɞɧɨɬɨɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɉɪɨɧɢɤɜɚɳɚɬɚɜɨɞɚɦɨɠɟɞɚɞɨɜɟɞɟɞɨɫɦɭɳɟ-

 ( 29). 

 ɧɢɹɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚɭɪɟɞɛɚɤɚɪɛɭɪɚɬɨɪ 4. ɋɜɴɪɠɟɬɟɡɚɪɹɞɧɨɬɨɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɤɴɦɟɥɟɤɬɪɢɱɟ- 

 Ɋɟɞɨɜɧɨɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟɪɟɠɟɳɢɹɧɨɠɡɚɭɜɪɟɠ- ɫɤɚɬɚɦɪɟɠɚ  
 ɞɚɧɢɹ ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨɧɚɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚɦɪɟɠɚɬɪɹɛɜɚ 

ɞɚɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚɧɚɪɚɛɨɬɧɨɬɨɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɧɚ 
 ȼɢɧɚɝɢɫɦɟɧɹɣɬɟɞɟɮɟɤɬɧɢɹɲɭɦɨɡɚɝɥɭɲɢɬɟɥ ɡɚɪɹɞɧɨɬɨɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɇɚɤɥɚɧɹɧɟɧɚɤɨɫɚɱɤɚɬɚ 

ȼɪɟɦɟɬɨɡɚɡɚɪɟɠɞɚɧɟɟɨɤɱɚɫɚ  
ɋɩɨɪɟɞɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɬɪɹɛɜɚ

 ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟɫɚɦɨɜɤɥɸɱɟɧɨɬɨɜɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚɨɪɢɝ

ɢɧɚɥɧɨɡɚɪɹɞɧɨɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 

 ɤɚɪɛɭɪɚɬɨɪɴɬɜɴɡɞɭɲɧɢɹɬɮɢɥɬɴɪɞɚɫɨɱɚɬɧɚɝɨɪɟ  

26) 

 ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɢɬɟɫɜɟɳɢɞɚɫɨɱɚɬɧɚɝɨɪɟ  27). 

Ɂɚɬɨɱɜɚɧɟɫɦɹɧɚɧɚɪɟɠɟɳɢɹɧɨɠ 

 Ɂɚɬɴɩɟɧɢɢɥɢɩɨɜɪɟɞɟɧɢɪɟɠɟɳɢɧɨɠɨɜɟɫɟ 

ɡɚɬɨɱɜɚɬɩɨɞɦɟɧɹɬɫɚɦɨɜɫɟɪɜɢɡɢɥɢɩɪɢɨɬɨɪɢɡɢɪɚ

ɧɚɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɚɧɚɮɢɪɦɚ 

Ƚɥɦɹɲɝɛɨɠɨɛɢɛɟɝɣɡɝɛɨɠɭɩɨɛɥɩɦɠɦɛɭɛ 

1. 

ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɫɤɨɛɚɬɚɡɚɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟɧɚɩɪɟɞɚɜɤɢɬɟɤɴɦɝ

ɨɪɧɚɬɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɢɡɚɞɪɴɠɬɟ  

22±ɫɤɨɛɚɬɚɡɚɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɧɟɧɚɩɪɟɞɚɜɤɢɬɟ 

ɧɟɫɟɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚ  
Ɂɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚɫɟɜɤɥɸɱɜɚ 

  

  

  

ɞɨɛɪɟɡɚɬɟɝɧɚɬɢ 

ɍɪɟɞɴɬɬɪɹɛɜɚɞɚɟɜɛɟɡɨɩɚɫɧɨɪɚɛɨɬɧɨɫɴɫɬɨɹɧɢ
ɟ 

Ɉɫɬɚɜɟɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɞɚɢɡɫɬɢɧɟɩɪɟɞɢɞɚɢɡ

ɤɥɸɱɢɬɟɦɚɲɢɧɚɬɚ 

Ɋɟɞɨɜɧɨɩɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚ 

ɬɪɟɜɚɬɚɞɚɥɢɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɢɞɚɥɢɟɢɡɧɨ

ɫɟɧ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ƒɁɚɪɟɠɞɚɣɬɟɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚɛɚɬɟɪɢɹɫɚɦɨɜ  

ɫɭɯɢɞɨɛɪɟɩɪɨɜɟɬɪɟɧɢɩɨɦɟɳɟɧɢɹ 

ƒɉɨɜɪɟɦɟɧɚɩɪɨɰɟɫɚɧɚɡɚɪɟɠɞɚɧɟɧɟɩɭɫ 

 ɤɚɣɬɟɤɨɫɚɱɤɚɬɚɜɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ. 

ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨɡɚɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɇɟɛɚɥɚɧɫɢɪɚɧɢɬɟɧɨɠɨɜɟɩɪɟɞɢɡɜɢɤɜɚɬɫɢɥɧɢ 

ɜɢɛɪɚɰɢɢɢɭɜɪɟɠɞɚɬɤɨɫɚɱɤɚɬɚ 



 

438 Ɉɪɢɝɢɧɚɥɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

BG Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 

 Ɂɚɬɨɱɜɚɧɢɬɟɪɟɠɟɳɢɧɨɠɨɜɟɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɛɚɥɚɧɫ

ɢɪɚɬ 
ɉɨɞɞɴɪɠɚɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

Ɍɧɺɨɛɨɛɟɝɣɞɛɭɠɦɨɩɭɩɧɛɬɦɩ 

1. Ɂɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɦɚɫɥɨɬɨɩɨɞɝɨɬɜɟɬɟɩɨɞɯɨɞɹɳ ɫɴɞ 

2. ɂɡɬɨɱɟɬɟɢɥɢɢɡɫɦɭɱɟɬɟɦɚɫɥɨɬɨɩɪɟɡɨɬɜɨɪɚɡɚ 

ɧɚɥɢɜɚɧɟɧɚɦɚɫɥɨ 

Ɂɚɪɟɠɞɚɧɟɧɚɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚɛɚɬɟɪɢɹɨɩɰɢɹ 

Ⱥɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚɛɚɬɟɪɢɹɧɟɫɟɧɭɠɞɚɟɨɬɩɨɞɞɪɴɠɤɚɢɜɧɨɪɦɚɥɧɢɹɫɥɭɱɚɣɫɟɡɚɪɟɠɞɚɨɬɤɨɫɚɱɤɚɬɚ 

ȼɫɥɭɱɚɢɧɚɢɡɤɥɸɱɟɧɢɟɛɚɬɟɪɢɹɬɚɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɡɚɪɟɞɢɨɬɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ 

 ɉɪɟɞɢɩɴɪɜɨɬɨɩɭɫɤɚɧɟɜɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɧɚɤɨ- 

ɫɚɱɤɚɬɚ 

 ɉɪɢɪɚɡɪɟɠɞɚɧɟɩɪɟɞɢɡɢɦɧɢɹɫɟɡɨɧɢɥɢɩɪɢ 

ɩɨɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɩɪɟɫɬɨɢ!ɦɟɫɟɰɚ ɉɪɨɰɟɫɧɚɡɚɪɟɠɞɚɧɟ 

1. ɂɡɜɚɞɟɬɟɡɚɪɹɞɧɨɬɨɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɨɬɝɧɟɡɞɨɬɨɧɚ 

ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɚ 

2. Ɋɚɡɤɚɱɟɬɟɤɚɛɟɥɚɧɚɛɚɬɟɪɢɹɬɚɨɬɤɚɛɟɥɚɧɚ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ  28). 

Ɍɧɺɨɛɨɛɝɵɢɟɮɳɨɣɺɯɣɦɭɵɫ 

 ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɧɚ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

Ɍɧɺɨɛɨɛɢɛɪɛɦɣɭɠɦɨɣɭɠɬɝɠɴɣ 

 ɋɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚɧɚɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹɧɚ 

ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

ɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɢɤɚɬɨɛɢɬɨɜɢɨɬɩɚɞɴɰɢ 

Ɉɩɚɤɨɜɤɚɬɚɭɪɟɞɴɬɢɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟɫɚɩɪɨɢɡɜɟɞɟɧɢɨɬɦɚɬɟɪɢɚɥɢɤɨɢɬɨɫɟɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬɢɬɪɹɛɜɚ 

ɞɚɛɴɞɚɬɩɨɞɨɛɚɜɚɳɨɢɡɯɜɴɪɥɟɧɢɤɚɬɨɨɬɩɚɞɴɤ 

1. Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟɪɟɝɭɥɢɪɭɟɦɚɬɚɱɚɫɬɧɚɛɪɨɧɢɪɚɧɨɬɨ 

ɠɢɥɨɩɨɩɨɫɨɤɚɧɚɫɬɪɟɥɤɚɬɚ  30). 2. 

Ɂɚɩɪɨɜɟɪɤɚɧɚɧɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚɩɭɫɧɟɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɢ 

ɜɤɥɸɱɟɬɟɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚ 3. 

Ⱥɤɨɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚɜɫɟɨɳɟɧɟɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚ

ɤɨɫɚɱɤɚɬɚɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɡɚɧɟɫɟɜɫɟɪɜɢɡ 

ɢɥɢɩɪɢɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɚɧɚɮɢɪɦɚ 

ɂɡɯɜɴɪɥɟɬɟɢɡɩɨɥɡɜɚɧɨɬɨɞɜɢɝɚɬɟɥɧɨɦɚɫɥɨ 

ɛɟɡɞɚɡɚɦɴɪɫɹɜɚɬɟɨɤɨɥɧɚɬɚɫɪɟɞɚ 

ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟɞɚɩɪɟɞɚɞɟɬɟɨɬɪɚɛɨɬɟɧɨɬɨ 

ɦɚɫɥɨɜɡɚɬɜɨɪɟɧɪɟɡɟɪɜɨɚɪɜɰɟɧɬɴɪɡɚ 

ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟɢɥɢɜɫɟɪɜɢɡ 

ɋɬɚɪɨɬɨɦɚɫɥɨɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚ 

ƒɢɡɯɜɴɪɥɹɬɟɩɪɢɛɢɬɨɜɢɬɟɨɬɩɚɞɴɰɢ 

ƒɢɡɫɢɩɜɚɬɟɜɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɹɬɚɢɥɢɜɨɬɬɨɱɧɢɬɟ  

ɬɪɴɛɢ ƒɢɡɫɢɩɜɚɬɟɩɨɡɟɦɹɬɚ  

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
Ɋɟɝɭɥɢɪɚɣɬɟɛɪɨɧɢɪɚɧɨɬɨɠɢɥɨɫɚɦɨɩɪɢ 

ɫɩɪɹɧɞɜɢɝɚɬɟɥ 



 

439 

BG 

ɋɦɚɡɜɚɧɟɧɚɜɨɞɟɳɨɬɨɡɴɛɧɨɤɨɥɟɥɨ 

 ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɦɚɡɜɚɣɬɟɜɨɞɟɳɨɬɨɡɴɛɧɨɤɨɥɟɥɨ 

ɧɚɜɚɥɚɧɚɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɢɹɦɟɯɚɧɢɡɴɦɫɦɚɫɥɨ ɧɚɫɩɪɟɣ 

ɉɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɢɹɬɦɟɯɚɧɢɡɴɦɧɚɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨ 

ɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚɧɟɫɟɧɭɠɞɚɟɨɬɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 
ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɧɟ 

 ȼɧɢɦɚɧɢɟɨɩɚɫɧɨɫɬɨɬɟɤɫɩɥɨɡɢɹ 
ɇɟɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟɭɪɟɞɚɞɨɨɬɤɪɢɬɨɝɴɧɢɥɢ 

ɢɡɬɨɱɧɢɰɢɧɚɬɨɩɥɢɧɚ 
 Ɉɫɬɚɜɟɬɟɞɜɢɝɚɬɟɥɹɞɚɢɡɫɬɢɧɟ 

 Ɂɚɞɚɫɩɟɫɬɢɬɟɦɹɫɬɨɩɪɢɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟɬɨɫɝɴɧɟɬɟ ɝɨɪɧɚɬɚɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚ 

 ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟɭɪɟɞɚɧɚɫɭɯɨɦɹɫɬɨɧɟɞɨɫɬɴɩɧɨ ɡɚɞɟɰɚɢɜɴɧɲɧɢɥɢɰɚ 

 ɋɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚɛɚɬɟɪɢɹɬɚɤɚɱɟ ɞɚɧɟɡɚɦɪɴɡɜɚ 

 ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɡɚɪɟɠɞɚɣɬɟɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚɛɚɬɟɪɢɹ 

 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚɡɚɛɟɧɡɢɧ 

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟɳɟɤɟɪɚɧɚɫɜɟɳɢɬɟ 

Ɂɚɞɜɢɠɜɚɧɟɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚɨɩɰɢ

ɹ 

ɋɠɞɮɦɣɫɛɨɠɨɛɜɫɩɨɣɫɛɨɩɭɩɡɣɦɩ 

Ɋɟɦɨɧɬ 

Ɋɟɦɨɧɬɧɢɪɚɛɨɬɢɦɨɝɚɬɞɚɫɟɢɡɜɴɪɲɜɚɬɫɚɦɨɜɫɟɪɜɢɡɢɢɥɢɩɪɢɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢ

ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɚɧɢɮɢɪɦɢ 

Ⱥɤɨɩɪɢɪɚɛɨɬɟɳɞɜɢɝɚɬɟɥɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬ

ɨɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚ 

ɜɟɱɟɧɟɦɨɠɟɞɚɫɟɜɤɥɸɱɢɢɥɢɢɡɤɥɸɱ

ɢɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟ 

ɪɟɝɭɥɢɪɚɫɴɨɬɜɟɬɧɨɬɨɛɪɨɧɢɪɚɧɨɠɢɥɨ 

Ɉɛɟɡɜɪɟɠɞɚɧɟɧɚɨɬɩɚɞɴɤ 
ɇɟɢɡɯɜɴɪɥɹɣɬɟɢɡɥɟɡɥɢɬɟɨɬ 

ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹɭɪɟɞɢɛɚɬɟɪɢɢɢɥɢ 



 

440 Ɉɪɢɝɢɧɚɥɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹɡɚɭɩɨɬɪɟɛɚ 

 

BG  Ȼɟɧɡɢɧɨɜɚɤɨɫɚɱɤɚ 

ɉɨɦɨɳɩɪɢɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ  

 ȼɧɢɦɚɧɢɟ 
ɇɨɠɴɬɢɜɚɥɴɬɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɧɟɬɪɹɛɜɚɞɚɫɟɢɡɩɪɚɜɹɬ 

 

Ɉɠɣɢɪɫɛɝɨɩɬɭ ɋɠɳɠɨɣɠ 

Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɹɬɧɟɡɚɩɚɥɜɚ ƒɇɚɥɟɣɬɟɧɚɛɟɧɡɢɧ ƒɉɨɫɬɚɜɟɬɟɪɴɱɤɚɬɚɡɚɝɚɡɧɚÄɋɬɚɪɬ³ 

ƒȼɤɥɸɱɟɬɟɫɦɭɤɚɱɚ 

ƒɇɚɬɢɫɧɟɬɟɫɤɨɛɚɬɚɡɚɜɤɥɸɱɜɚɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹɤɴɦɝɨɪɧɚɬɚɪɴɤɨ

ɯɜɚɬɤɚ ƒɉɪɨɜɟɪɟɬɟɫɜɟɳɢɬɟɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨɫɦɟɧɟɬɟ 

ƒɉɨɱɢɫɬɟɬɟɜɴɡɞɭɲɧɢɹɮɢɥɬɴɪ 

ƒɁɚɜɴɪɬɟɬɟɫɜɨɛɨɞɧɨɧɨɠɚɧɚɤɨɫɚɱɤɚɬɚ 

ƒɁɚɪɟɞɟɬɟɚɤɭɦɭɥɚɬɨɪɧɚɬɚɛɚɬɟɪɢɹ ƒɋɬɚɪɬɢɪɚɣɬɟɧɚɨɤɨɫɟɧɚɩɥɨɳ  

Ɇɨɳɧɨɫɬɬɚɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

ɧɚɦɚɥɹɜɚ 
ƒɄɨɪɢɝɢɪɚɣɬɟɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟɧɟ 

ƒɇɚɬɨɱɟɬɟɫɦɟɧɟɬɟɪɟɠɟɳɢɹɧɨɠ 

ƒɉɨɱɢɫɬɟɬɟɢɡɯɜɴɪɝɚɱɧɢɹɤɚɧɚɥɤɨɪɩɭɫɚ 

ƒɉɨɱɢɫɬɟɬɟɜɴɡɞɭɲɧɢɹɮɢɥɬɴɪ ƒɇɚɦɚɥɟɬɟɫɤɨɪɨɫɬɬɚɧɚɪɚɛɨɬɚ  

ɇɟɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨɤɨɫɟɧɟ ƒɇɚɬɨɱɟɬɟɫɦɟɧɟɬɟɪɟɠɟɳɢɹɧɨɠ ƒɄɨɪɢɝɢɪɚɣɬɟɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟɧɟ  

Ʉɨɲɴɬɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚ 

ɬɪɟɜɚɬɚɧɟɫɟɩɴɥɧɢɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ 
ƒɄɨɪɢɝɢɪɚɣɬɟɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚɧɚɤɨɫɟɧɟ 

ƒɈɫɬɚɜɟɬɟɬɪɟɜɧɚɬɚɩɥɨɳɞɚɢɡɫɴɯɧɟ ƒɇɚɬɨɱɟɬɟɫɦɟɧɟɬɟɪɟɠɟɳɢɹɧɨɠ 

ƒɉɨɱɢɫɬɟɬɟɪɟɲɟɬɤɚɬɚɧɚɤɨɲɚɡɚɫɴɛɢɪɚɧɟɧɚɬɪɟɜɚɬɚ 

ƒɉɨɱɢɫɬɟɬɟɢɡɯɜɴɪɝɚɱɧɢɹɤɚɧɚɥɤɨɪɩɭɫɚ  

Ɂɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚ 

ɧɟɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚ 
ƒɊɟɝɭɥɢɪɚɣɬɟɛɪɨɧɢɪɚɧɨɬɨɠɢɥɨ ƒɄɥɢɧɨɜɢɞɧɢɹɬɪɟɦɴɤɟɞɟɮɟɤɬɟɧ 

ƒɉɨɬɴɪɫɟɬɟɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɚɧɫɟɪɜɢɡ  

ƒɈɬɫɬɪɚɧɟɬɟɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟɬɨɨɬɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚɡɴɛɧɢɹɪɟɦɴɤɢ  
ɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɢɹɦɟɯɚɧɢɡɴɦ 

ƒɋɦɚɠɟɬɟɫɜɨɛɨɞɧɨɞɜɢɠɟɳɢɬɟɫɟɱɚɫɬɢɜɨɞɟɳɨɬɨɡɴɛɧɨɤɨɥɟɥɨɧɚɜɚɥɚɧɚ  
ɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɢɹɦɟɯɚɧɢɡɴɦɫɦɚɫɥɨɧɚɫɩɪɟɣ 

Ʉɨɥɟɥɚɬɚɧɟɫɟɜɴɪɬɹɬɩɪɢ 

ɜɤɥɸɱɟɧɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɟɧ 

ɦɟɯɚɧɢɡɴɦ 

ƒɁɚɬɟɝɧɟɬɟɛɨɥɬɨɜɟɬɟɧɚɤɨɥɟɥɚɬɚ 

ƒȽɥɚɜɢɧɚɬɚɧɚɤɨɥɟɥɨɬɨɟɞɟɮɟɤɬɧɚ 

ƒɄɥɢɧɨɜɢɞɧɢɹɬɪɟɦɴɤɟɞɟɮɟɤɬɟɧ ƒɉɨɬɴɪɫɟɬɟɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɚɧɫɟɪɜɢɡ  

ɍɪɟɞɴɬɜɢɛɪɢɪɚɢɡɤɥɸɱɢɬɟɥɧɨɫ

ɢɥɧɨ 
ƒɉɪɨɜɟɪɟɬɟɧɨɠɚɧɚɤɨɫɚɱɤɚɬɚ  
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BG 
ɉɪɢɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢɤɨɢɬɨɧɟɫɚɩɨɫɨɱɟɧɢɜɬɚɡɢɬɚɛɥɢɰɚɢɥɢɤɨɢɬɨɧɟɦɨɠɟɬɟɞɚɨɬɫɬɪɚɧɢɬɟɫɚɦɢɦɨɥɹ 

ɨɛɴɪɧɟɬɟɫɟɤɴɦɫɴɨɬɜɟɬɧɚɬɚɫɥɭɠɛɚɡɚɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟɧɚɤɥɢɟɧɬɢ 

 ȼɢɧɚɝɢɟɧɚɥɨɠɢɬɟɥɧɚɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɚɩɪɨɜɟɪɤɚ Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹɡɚɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟɡɚ 

 ɫɥɟɞɩɪɟɦɢɧɚɜɚɧɟɩɪɟɡɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɟ ȿɈ 

 ɩɪɢɜɧɟɡɚɩɧɨɫɩɢɪɚɧɟɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ  ɜɢɠɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨɡɚɦɨɧɬɚɠ 

 ɩɪɢɩɨɜɪɟɞɚɧɚɩɪɟɞɚɜɚɬɟɥɧɢɹɦɟɯɚɧɢɡɴɦ 

 ɩɪɢɞɟɮɟɤɬɟɧɤɥɢɧɨɜɢɞɟɧɪɟɦɴɤ 

 ɩɪɢɨɝɴɧɚɬɧɨɠ 

 ɩɪɢɨɝɴɧɚɬɜɚɥɧɚɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ 

ɇɢɟɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɦɟɟɜɟɧɬɭɚɥɧɢɞɟɮɟɤɬɢɜɦɚɬɟɪɢɚɥɚɢɥɢɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨɬɨɧɚɭɪɟɞɚɩɨɜɪɟɦɟɧɚɡɚɤɨɧɨɜɢɹɫɪɨɤ 

ɧɚɞɚɜɧɨɫɬɡɚɪɟɤɥɚɦɚɰɢɢɧɚɤɚɱɟɫɬɜɨɬɨɩɨɧɚɲɢɡɛɨɪɱɪɟɡɪɟɦɨɧɬɢɥɢɡɚɦɹɧɚɋɪɨɤɴɬɧɚɞɚɜɧɨɫɬɫɟɨɩɪɟɞɟɥɹɜɢ

ɧɚɝɢɜɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟɫɩɪɚɜɧɢɬɟɧɨɪɦɢɧɚɞɴɪɠɚɜɚɬɚɜɤɨɹɬɨɟɡɚɤɭɩɟɧɭɪɟɞɴɬ 
ɇɚɲɟɬɨɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɨɡɚɞɴɥɠɟɧɢɟɟɜɫɢɥɚɫɚɦɨ 

ɩɪɢ 
Ƚɚɪɚɧɰɢɹɬɚɨɬɩɚɞɚɩɪɢ 

 ɉɪɚɜɢɥɧɨɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɧɚɭɪɟɞɚ 

 ɋɩɚɡɜɚɧɟɧɚɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨɡɚɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 

 ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟɧɚɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢɪɟɡɟɪɜɧɢɱɚɫɬɢ 

 Ɉɩɢɬɢɡɚɪɟɦɨɧɬɧɚɭɪɟɞɚ 

 Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɢɡɦɟɧɟɧɢɹɧɚɭɪɟɞɚ 

 ɍɩɨɬɪɟɛɚɧɟɩɨɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ  

ɧɚɩɪɩɪɨɦɢɲɥɟɧɢɢɥɢɤɨɦɭɧɚɥɧɢɧɭɠɞɢ 
Ƚɚɪɚɧɰɢɹɬɚɧɟɜɤɥɸɱɜɚ 

 ɉɨɜɪɟɞɢɧɚɥɚɤɨɜɨɬɨɩɨɤɪɢɬɢɟɤɨɢɬɨɫɟɞɴɥɠɚɬɧɚɧɨɪɦɚɥɧɨɬɨɢɡɧɨɫɜɚɧɟ 

 Ȼɴɪɡɨɢɡɧɨɫɜɚɳɢɫɟɱɚɫɬɢɤɨɢɬɨɫɚɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɫɪɚɦɤɚ
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X) 

ɜɤɚɪɬɚɬɚɡɚɪɟɡɟɪɜɧɢɱɚɫɬɢ 
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RO 0 DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]

LQă Ŋņņņņņņŋ 
 Ⱦɜɢɝɚɬɟɥɢɫɜɴɬɪɟɲɧɨɝɨɪɟɧɟ±ɡɚɬɹɯɫɚɜɫɢɥɚɨɬɞɟɥɧɢɬɟɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɭɫɥɨɜɢɹɧɚɫɴɨɬɜɟɬɧɢɹɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥ 

ȼɫɥɭɱɚɣɧɚɩɪɟɞɹɜɹɜɚɧɟɧɚɩɪɟɬɟɧɰɢɢɡɚɝɚɪɚɧɰɢɹɦɨɥɹɨɛɴɪɧɟɬɟɫɟɤɴɦɜɚɲɢɹɬɴɪɝɨɜɟɰɢɥɢɤɴɦɧɚɣɛɥɢɡɤɨɬɨ

ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɨɦɹɫɬɨɡɚɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟɧɚɤɥɢɟɧɬɢɤɚɬɨɧɨɫɢɬɟɬɚɡɢɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɚɤɚɪɬɚɢɞɨɤɭɦɟɧɬɚɡɚɩɨɤɭɩɤɚ 

ɋɬɨɜɚɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɨɡɚɞɴɥɠɟɧɢɟɡɚɤɨɧɨɜɢɬɟɩɪɟɬɟɧɰɢɢɧɚɤɭɩɭɜɚɱɚɫɩɪɹɦɨɩɪɨɞɚɜɚɱɚɨɬɧɨɫɧɨɤɚɱɟɫɬɜɨɬɨɨɫɬɚɜ

ɚɬɧɟɩɪɨɦɟɧɟɧɢ 

Detalii privind prezentul manual 

 3DUFXUJHĠLDFHDVWăGRFXPHQWD

ĠLHvQDLQWHDSXQHULL 

vQIXQFĠLXQH$FHDVWDFRQVWLWXL

HRSUHPLVăSHQWUX 

OXFUXOvQVLJXUDQĠăúLPDQLSXODU

HIăUăSUREOHPHÌQDLQWHDXWLOL]ă

ULLHIHFWLYHIDPLOLDUL]DĠLYăFXH

OHPHQWHOH 
GHFRPDQGăúLIRORVLUHDPDúLQLL 

 5HVSHFWDĠLLQGLFDĠLLOHSULYLQ

GVLJXUDQĠDúLLQGLFDĠLLOH 

GHDYHUWL]DUHGLQDFHDVWăGRFXP

HQWDĠLHúLGHSH dispozitiv. 

 $FHDVWăGRFXPHQWDĠLHFRQVWLW

XLHSDUWHFRPSRQHQWă 

SHUPDQHQWăDSURGXVXOXLGHVFU

LVLDUvQFD]XOvQVWUăLQăULLDFHD

VWDYD¿vQPkQDWăFXPSăUăWRUXOX

L 

Explicarea simbolurilor 

 $WHQĠLH 
5HVSHFWDUHDFXH[DFWLWDWHDD

FHVWRULQGLFDĠLLGH 

DYHUWL]DUHFRQWULEXLHODSUH

YHQLUHDYăWăPăULORUúL sau 

pagubelor materiale. 

,QGLFDĠLLVSHFLDOHSHQWUXRPD

LEXQăvQĠHOHJHUHúL manipulare. 
Simbolul aparatului foto face referire la 

imagini. 

&RQĠLQXW 

Detalii privind prezentul manual 

................................358 

Descrierea produsului 

................................................358 

'LVSR]LWLYHGHVLJXUDQĠăúLSURWHFĠ

LH ..........................358 

,QGLFDĠLLSULYLQGVLJXUDQĠD 

...........................................360 Montajul 

.....................................................................36

1 Alimentarea cu carburant 

..........................................361 

3RUQLUHDHOHFWULFăRSĠLRQDO 

.......................................366 

ÌQWUHĠLQHUHDúLvQJULMLUHD 

..............................................367 Depozitarea 

...............................................................368 

5HSDUDĠLD 

...................................................................369 

(OLPLQDUHDHFRORJLFă 

.................................................369 

$VLVWHQĠăvQFD]XOGHIHFĠLXQLORU 

..................................370 

*DUDQĠLD 

.....................................................................37

1 

'HFODUDĠLDGHFRQIRUPLWDWH&( 

...................................371 

Descrierea produsului 

ÌQSUH]HQWDGRFXPHQWDĠLHVXQWGHV

FULVHGLIHULWHPRGHOH 

GHPDúLQLGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]LQă

8QHOHPRGHOH 

VXQWHFKLSDWHFXFXWLHSHQWUXLDU

EăúLVDXVXQWDGHFYDWH 
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úLSHQWUXDFRSHULUHDFXVWUDWYHJH

WDO 
,GHQWL¿FDĠLPRGHOXOGYVFXDMXWRU

XOLPDJLQLORUGHSURGXV 

úLDOGHVFULHULLGLIHULWHORURSĠLX

QL 

8WLOL]DUHDFRQIRUPVFRSXOXLSU

HYă]XW 

Acest dispozitiv este destinat tunderii 

gazonului în dome- 
QLXOSULYDWúLQXSRDWH¿XWLOL]DWG

HFkWSHJD]RQXVFDW 

2XWLOL]DUHGLIHULWăVDXvQDOWVFRS

YD¿FRQVLGHUDWăFD¿LQG 

QHFRUHVSXQ]ăWRDUH 

3RVLELODXWLOL]DUHLQFRUHFWă 

 $FHDVWăPDúLQăGHWXQVJD]RQXOQ

XHVWHGHVWLQDWă 

XWLOL]ăULLvQVSDĠLLSXEOLFHSDU

FXULVWDGLRDQHVDXvQ sectorul 

agricol sau forestier. 

 'LVSR]LWLYHOHGHVLJXUDQĠăQXW

UHEXLHGHPRQWDWH 

VDXúXQWDWH  

1XXWLOL]DĠLGLVSR]LWLYXOvQFRQ

GLĠLLGHSORDLHVDXSH gazonul ud. 
 Dispozitivul nu se va utiliza în scop 

profesional. 

'LVSR]LWLYHGHVLJXUDQĠăúLS

URWHFĠLH 

 $WHQĠLH3HULFROGHYăWăPDUH 
'LVSR]LWLYHOHGHVLJXUDQĠăúLS

URWHFĠLHQXWUHEXLH decuplate! 
&ROLHUGHVLJXUDQĠă 

'LVSR]LWLYXOHVWHHFKLSDWFXXQFRO

LHUGHVLJXUDQĠăÌQPR- 
PHQWHOHGHSHULFROHOLEHUDĠLFROL

HUXOGHVLJXUDQĠă 

'LVSR]LWLYHIăUăFXSODMSHQWUXFXĠL

W 
 &XĠLWXOVHRSUHúWH 
 0RWRUXOVHRSUHúWH 

'LVSR]LWLYHFXFXSODMSHQWUXFXĠLW 
 &XĠLWXOVHRSUHúWH 
 0RWRUXOIXQFĠLRQHD]ăvQFRQWLQ

XDUH 
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LQă 

&ODSHWă 

 

1 Cablu demaror 9 5HJODUHDvQăOĠLPLLGHWăLHUH  

2 Pornire, Oprire* 10 &XSODMSHQWUXFXĠLW  

3 $FĠLRQDUHSHURDWă  11 Transmisie Vario* 

4 &ROLHUGHVLJXUDQĠă 12 ,QVWUXFĠLXQLGHXWLOL]DUH 

5 5HJODUHDHUJRQRPLFăDvQăOĠLPLL  13 Accesoriu evacuare* 

6 $¿úDMQLYHOGHXPSOHUH  14 &ODSHWăGHvQFKLGHUH  

7 &ODSHWă  15 Set pentru acoperire cu strat vegetal* 

8 &XWLHSHQWUXLDUEă  16 5H]HUYRUGHEHQ]LQă 

  vQIXQFĠLHGHYDULDQWă 17 ùWXĠGHXPSOHUHFXXOHL 
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Simboluri suplimentare pentru 

dispozitivele cu  
SRUQLUHHOHFWULFĄ 

  
  

ÌQFăOĠăPLQWH¿[ăúLDQWLGHUDSDQWă 
3URWHFĠLHDXGLWLYă 

$WHQĠLH3HULFROGHHOHFWURFXWDUH /DOXFUăULOHvQSDQWă 

 DYHĠLvQWRWGHDXQDvQYHGHUHRSR]LĠLHVLJXUă 
0HQĠLQHĠLODGLVWDQĠăFDEOXOGHUDFRUGIDĠăGH 

 FXĠLWH  WXQGHĠLJD]RQXOvQWRWGHDXQDWUDQVYHUVDOSHVX- 

'HFRQHFWDĠLvQWRWGHDXQDGLVSR]LWLYXOGHODUHĠHD

SUDIHĠHOHvQSDQWăQLFLRGDWăvQVXVVDXvQMRV 

vQDLQWHDOXFUăULORUGHvQWUHĠLQHUHVDXDWXQFLFkQG  

QXWXQGHĠLJD]RQXOSHSDQWHFXvQFOLQDUHPDL cablul este deteriorat.

 mare de 20° 

HQWăVDXLOXPLQDUHDUWL¿FLDOă 

 1XDSURSLDĠLFRUSXOPHPEUHOHúLvPEUăFăPLQWHDGH 

meFDQLVPXOGHWăLHUH. 

 5HVSHFWDĠLGLVSR]LĠLLOHSULYLQGRUHOHGHOXFUXVSHFL¿- 
FHĠăULLGHXWLOL]DUH 

 1XOăVDĠLQHVXSUDYHJKHDWGLVSR]LWLYXOSUHJăWLWGH 
IXQFĠLRQDUH 

,QGLFDĠLLSULYLQGVLJXU

DQĠD 
  

 $WHQĠLHGHRVHELWăODYLUDMH 

/XFUDĠLQXPDLvQFRQGLĠLLGHOXPLQăQDWXUD

OăVX¿FL- 

 $WHQĠLH 
8WLOL]DĠLGLVSR]LWLYXOQXPDLvQVWDUHWHKQLFă 

LUHSURúDELOă 

 $WHQĠLH3HULFROGHYăWăPDUH 
'LVSR]LWLYHOHGHVLJXUDQĠăúLSURWHFĠLHQXWUHEXLH 

decuplate! 
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RO 0 DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]

LQă 

 7XQGHĠLJD]RQXOQXPDLFXFXĠLWXODVFXĠLW 

 1XXWLOL]DĠLQLFLRGDWăDSDUDWXODYkQGGLVSR]LWLYHOH 
JULODMHOHGHSURWHFĠLHGHWHULRUDWH 

 1XXWLOL]DĠLQLFLRGDWăDSDUDWXOIăUăDDYHDGLVSR]LWLYHOHGHSURWHFĠL

HFRPSOHWPRQWDWHGHH[HPSOX 
FODSHWDFRúXULOHSHQWUXLDUEă 

 ÌQDLQWHD¿HFăUHLXWLOL]ăULYHUL¿FDĠLGLVSR]LWLYXOvQ 

SULYLQĠDGHWHULRUăULORUvQDLQWHDUHXWLOL]ăULLGLVSXQHĠL înlocuirea 

componentelor deteriorate 

 3HQWUXHYLWDUHDGH]HFKLOLEUHORUFXĠLWHOHX]DWHVDX 

 1XSHUPLWHĠLDFFHVXODOWRUSHUVRDQHvQ]RQDSHUL-

 GHWHULRUDWHúLEROĠXULOHGH¿[DUHVHYRUvQORFXLQXPDLca set. 

FXORDVă 

 1XWXQGHĠLQLFLRGDWăJD]RQXODWXQFLFkQGvQDSURSL-  

ÌQDLQWHGHDSRUQLPRWRUXOGHFXSODĠLWRDWHFXĠLWHOHúLangrenajele. 

HUHVHDÀăSHUVRDQHvQVSHFLDOFRSLLVDXDQLPDOH 

 2SHUDWRUXOPDúLQLLVDXXWLOL]DWRUXOHVWHUăVSXQ]ăWRU  

2SULĠLPRWRUXODúWHSWDĠLRSULUHDFRPSOHWăDGLVSR]L- 

SHQWUXDFFLGHQWDUHDFHORUODOWHSHUVRDQHúLSHULFOLWD-

 WLYXOXLúLVFRDWHĠL¿úDGHEXMLH rea bunurilor acestora  

/DSăUăVLUHDGLVSR]LWLYXOXL 

 &RSLLLVDXDOWHSHUVRDQHFDUHQXFXQRVFLQVWUXFĠLX-  

ODYHUL¿FDUHFXUăĠDUHDVDXHIHFWXDUHDOXFUăULORU 

QLOHGHXWLOL]DUHQXWUHEXLHVăIRORVHDVFăGLVSR]L- la dispozitiv 

 tivul.   GXSăDSDULĠLDGHIHFĠLXQLORU 

 $WHQĠLH3HULFROGHLQFHQGLX 
1XGHSR]LWDĠLPDúLQDvQFăUFDWăFXFDUEXUDQW 

vQFOăGLULvQFDUHYDSRULLGHEHQ]LQăSRWLQWUDvQ 

FRQWDFWFXVXUVHGHIRFGHVFKLVVDXVFkQWHL 

=RQDPRWRUXOXLHúDSDPHQWXOFRPSDUWLPHQWXO 
EDWHULHLUH]HUYRUXOVHYRUPHQĠLQHIăUăUHVWXULGH 

JD]RQEHQ]LQăXOHL 

 Avertisment - Pericol de incendiu! 

%HQ]LQDúLXOHLXOVXQWGHRVHELWGHLQÀDPDELOH  
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 5HVSHFWDĠLGLVSR]LĠLLOHORFDOHSULYLQGYkUVWDPLQLPă  înaintea 

remedierii blocajelor a operatorului  vQDLQWHDUHPHGLHULLREWXUăULORU 

 1XXWLOL]DĠLGLVSR]LWLYXOGDFăYăDÀDĠLVXELQÀXHQĠD  

GXSăFRQWDFWXOFXFRUSXULVWUăLQH alcoolului, drogurilor sau medicamentelor  

vQDLQWHDUHDOLPHQWăULLFXFDUEXUDQW 

 3XUWDĠLvPEUăFăPLQWHGHOXFUXDGHFYDWă  

$SDULĠLDGHIHFĠLXQLORUúLYLEUDĠLLORUQHRELúQXLWHOD  Pantaloni lungi

 GLVSR]LWLYHVWHQHFHVDUăYHUL¿FDUHDLPHGLDWă 

'HSLVWDĠLGHWHULRUăULOHGHO

DPDúLQDGHWXQV 

JD]RQXOúLHIHFWXDĠLUHSDUDĠLL

OHQHFHVDUHvQDLQWH de 

reînceperea lucrului cu dispozitivul. 
 ,QWURGXFHĠL¿úDGHEXMLHúLSRUQ

LĠLPRWRUXO  

GXSăUHPHGLHUHDGHIHFĠLXQLORU

DVHYHGHDWDEHOXOFXGHIHFĠLXQL

úLYHUL¿FDUHDGLVSR]LWLYXOXL 

 GXSăFXUăĠDUHDGLVSR]LWLYXOXL 

 1XSRUQLĠLPRWRUXODWXQFLFkQG

YăDÀDĠLvQIDĠDFDQDlului de 

evacuare. 

 9HUL¿FDĠLvQvQWUHJLPHúLFXJULMă

WHUHQXOSHFDUH 
WUHEXLHWXQVJD]RQXOvQGHSăUW

DĠLWRDWHFRUSXULOH 
VWUăLQH 

 $FRUGDĠLRDWHQĠLHGHRVHELWăO

DvQWRDUFHUHDPDúLQLL 
GHWXQVJD]RQXOVDXFkQGDSURSLD

ĠLPDúLQDGHGYV 

 1XWXQGHĠLSHVWHREVWDFROHGH

H[HPSOXFUHQJL 

UăGăFLQLGHFRSDFL 

 ÌQGHSăUWDĠLSODQWHOHWăLDWHQ

XPDLFXPRWRUXORSULW 

 2SULĠLPRWRUXOFXĠLWXOGDFăWU

DYHUVDĠLRDOWăVXSUDIDĠă 

GHFkWFHDSHFDUHWUHEXLHWXQVJ

D]RQXO 

 1XULGLFDĠLVDXQXGHSODVDĠLGLV

SR]LWLYXODYkQGPRtorul pornit. 

 1XFRQVXPDĠLPkQFDUHVDXEăXWXU

LSHGXUDWDDOLPHQWăULLFXEHQ]L

QăVDXXOHLGHPRWRU 

 1XLQVSLUDĠLYDSRULGHEHQ]LQă 

 'HSODVDĠLGLVSR]LWLYXOvQULWPG

HGHSODVDUHODSDV 

 ÌQDLQWHDXWLOL]ăULLDYHĠLvQYHG

HUHSR]LĠLDFRUHFWăD 

SLXOLĠHORUúXUXEXULORUúLEROĠ

XULORU 

 /DRSULUHDPRWRUXOXLvQFKLGHĠL

FODSHWDGHREWXUDUH 

'DFăPRWRUXOGLVSXQHGHXQURELQ

HWGHvQFKLGHUH 
SHQWUXEHQ]LQăDFHVWDVHYDvQFK

LGHGXSăWXQGHrea gazonului. 

Montajul 

5HVSHFWDĠLLQVWUXFĠLXQLOHGHPRQ

WDMDQH[DWH 

 $WHQĠLH 
'LVSR]LWLYXOYD¿SXVvQIXQFĠLXQ

HQXPDLGXSă 

¿QDOL]DUHDPRQWDMXOXL 
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RO 0 DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]

LQă 

Alimentarea cu carburant 

ÌQDLQWHDSXQHULLvQIXQFĠLXQHPDúL

QDGHWXQVJD]RQXOWUH- 
EXLHDOLPHQWDWăFXFDUEXUDQW 

 Avertisment - Pericol de incendiu! 

%HQ]LQDúLXOHLXOVXQWGHRVHEL

WGHLQÀDPDELOH 
 

5HVSHFWDĠLvQWRWGHDXQDLQV

WUXFĠLXQLOHGHXWLOL]DUH 
OLYUDWHDOHSURGXFăWRUXOXLP

RWRUXOXL 
Carburant 

 %HQ]LQĄ Ulei de motor 

Tipur

i 
%HQ]LQăQRUP

DOă 
IăUăSOXPE 

a se vedea 

indiFDĠLLOHS

URGXFăWRrulu

i motorului 
Canti

tatea 

de 

umpl

ere 

a se vedea 

indiFDĠLLOHS

URGXFăWRrulu

i motorului 

cca. 0,6 l 

6LJXUDQĠă 

 Avertisment! 
1XOăVDĠLQLFLRGDWăPRWRUXOVăIX

QFĠLRQH]HvQ 
VSDĠLLvQFKLVH3HULFROGHRWUă

YLUH 

 'HSR]LWDĠLEHQ]LQDúLXOHLXOQXPD

LvQUHFLSLHQWHSUHYă]XWHvQDFHV

WVFRS  

$OLPHQWDĠLVDXHYDFXDĠLEHQ]LQ

DúLXOHLXOQXPDLFX motorul rece, în 

exterior. 

 1XDOLPHQWDĠLFXEHQ]LQăVDXXOH

LDWXQFLFkQGPRWR- 
UXOVHDÀăvQIXQFĠLXQH 

 1XVXSUDvQFăUFDĠLUH]HUYRUXOEH

Q]LQDVHGLODWă 

 1XIXPDĠLDWXQFLFkQGDOLPHQWDĠ

L 

 1XGHVFKLGHĠLGRSXOUH]HUYRUXO

XLDWXQFLFkQGPRWRUXOHVWHvQIX

QFĠLXQHVDX¿HUELQWH 

 Rezervorul sau dopul rezervorului 

deteriorat se va înlocui. 

 ÌQFKLGHĠLELQHFDSDFXOUH]HUYRU

XOXLvQWRWGHDXQD 

 ÌQFD]XOVFXUJHULLEHQ]LQHLHVWHL

QWHU]LVăRULFH 

WHQWDWLYăGHSRUQLUHDPRWRUX

OXLÌQVFKLPEVHYD 

vQGHSăUWDPDúLQDGHSHVXSUDIDĠ

DPXUGDUăGHEHQ]LQă6HYDHYLWDR

ULFHWHQWDWLYăGHSRUQLUHSkQă

OD 

HYDSRUDUHDYDSRULORUGHEHQ]LQ

ă 

 În cazul scurgerii uleiului: 

 1XSRUQLĠLPRWRUXO 

 8OHLXOVFXUVVHYDDEVRUELFXOLDQĠLSHQWUXXOHL 
VDXODYHWHúLVHYDHOLPLQDvQPRGFRUHVSXQ- 

 ]ăWRU (  1) 
5HJODUHDFHQWUDOĄ 

 &XUăĠDĠLGLVSR]LWLYXO 4. 

0HQĠLQHĠLDSăVDWEXWRQXOSHQWUXUHJODUHDFHQWUDOăD vQăOĠLPLL( 1/1). 

 3HQWUXJD]RQVFXUWDSăVDĠLvQMRVPkQHUXOSHQWUXUHJODUHDFHQWUDOăD

vQăOĠLPLL 1/2) 

 3HQWUXJD]RQOXQJDSăVDĠLvQVXVPkQHUXOSHQ5HFRPDQGăPSUHGDUHDXOHLX

OXLX]DWvQUHFLSLHQWH WUXUHJODUHDFHQWUDOăDvQăOĠLPLL 1/2) 

ƒ5HJODĠLvQWRWGHDXQDWRDWHURĠLOHODDFHHDúLvQăO 

 - 
ĠLPHGHWăLHUH 

ƒ5HJODUHDvQăOĠLPLLGHWăLHUHGHSLQGHGHPRGHO  

Uleiul uzat: 

 nu se va arunca la gunoi 

 nu se va elimina în canalizare, 

evacuare sau  
SHSăPkQW 
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RO 
închise unui centru de reciclare sau unui 

serviciu de UHODĠLLFXFOLHQĠLL. 

$OLPHQWDUHDFXEHQ]LQă 

1. 'HúXUXEDĠLFDSDFXOUH]HUYRUXOXL

DúH]DĠLOvQWUXQ loc curat. 

2. 8PSOHĠLEHQ]LQDFXRSkOQLH 

3. ÌQFKLGHĠLHWDQúúLFXUăĠDĠLRUL¿F

LXOGHXPSOHUHD benzinei. 

Alimentarea cu ulei de motor 

1. 'HúXUXEDĠLFDSDFXOGHXPSOHUHDX

OHLXOXLDúH]DĠL capacul într-un loc 

curat. 

2. 8PSOHĠLXOHLXOFXRSkOQLH 

3. ÌQFKLGHĠLHWDQúúLFXUăĠDĠLRUL¿F

LXOGHXPSOHUHD uleiului. 

3XQHUHDvQIXQFĠLXQH 

 

(VWHD¿úDWăWUHDSWDUHJOăULLFHQWU

DOHDvQăOĠLPLL 

 (  1/3) 

5. 

(OLEHUDĠLEXWRQXOODvQăOĠLPHDGHWă

LHUHGRULWă 

5HJODUHDD[HLVDXUHJODUHDFHQWUDOĄ

(   2, 3) 

1. $SăVDĠLúLPHQĠLQHĠLDSăVDWăSkUJK

LDGHGHEORFDUH într-o parte. 

2. 'HSODVDĠLSkUJKLDVSUHVWkQJDVDXV

SUHGUHDSWDOD 

vQăOĠLPHDGHWăLHUHGRULWă 

3. 3HUPLWHĠL¿[DUHDSkUJKLHL 

4. 6HYDDYHDvQYHGHUHDFHHDúLSR]LĠL

HGHEORFDUHOD WRDWHURĠLOH 

5HJODUHDUDSLGĄDXQHLURġLVDXUHJOD

UHDD[HL(   4) 

1. 

$SăVDĠLúLPHQĠLQHĠLDSăVDWăSkUJK

LDGHGHEORFDUH într-o parte. 

2. 'HSODVDĠLSkUJKLDVSUHVWkQJDVDXVSUHGUHDSWDOD 

vQăOĠLPHDGHWăLHUHGRULWă 

3. 3HUPLWHĠL¿[DUHDSkUJKLHL 

4. 6HYDDYHDvQYHGHUHDFHHDúLSR]LĠLHGHEORFDUHOD 
WRDWHURĠLOH 

6LPEROXODSDUDWXOXLIRWRGLQSDJLQLOHXUPăWRDUH

 5HJODUHDXQHLURĠL(  5) face referire la imagini, pagina 4–7. 
1. 

'HVIDFHĠLúXUXEXOGHURDWăvQVWkQJD

VDXvQGUHDSWD 
5HJODUHDvQăOĠLPLLGHWăLHUH 

2. ,QWURGXFHĠLúXUXEXOGHURDWăvQRUL¿FLXOSHQWUX 

vQăOĠLPHDGHWăLHUHGRULWă 

 $WHQĠLH 
Dispozitivul nu se va utiliza cu mecanismul de 

WăLHUHVDXSLHVHOHGH¿[DUHGHVIăFXWHGHWHULRUDWH 

sau uzate! 
ÌQDLQWHD¿HFăUHLSXQHULvQIXQFĠLXQHHIHFWXDĠLR 

YHUL¿FDUHYL]XDOă 

 $WHQĠLH3HULFROGHYăWăPDUH 
5HJODĠLvQăOĠLPHDGHWăLHUHQXPDLFXPRWRUXORSULW 

úLFXĠLWXOvQVWDUHGHUHSDXV 
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RO 0 DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]

LQă 

3. )L[DĠLúXUXEXOGHURDWă 

ÌPELQăULOHFXúXUXEDOHURĠLORUV

XQWSUHYă]XWHFX 

¿OHWHVWkQJDúLGUHDSWD/DvQúXU

XEDUHVHYDDYHD 

vQYHGHUHGLUHFĠLDFRUHVSXQ]ăW

RDUHD¿OHWXOXLGLQ 

FDUFDVDPDúLQLLGHWXQVúLúXUXEX

ULOHDIHUHQWH 
4. 6HYDDYHDvQYHGHUHDFHHDúLSR]LĠL

HDRUL¿FLXOXLOD WRDWHURĠLOH 

Reglarea axei centrale (  6) 

1. $úH]DĠLDPEHOHGHJHWHPDULSHFDS

HWHOHD[HL 

2. $úH]DĠLGHJHWHOHVXEFDUFDVDPDú

LQLLGHWXQV 3. 

7UDJHĠLD[DFXDPEHOHGHJHWHPDUL

GLQFUHVWăWXUD 

XWLOL]DWăDQWHULRUSHQWUXvQăO

ĠLPHDGHWăLHUH 4. 

7UDJHĠLD[DFXDPEHOHGHJHWHPDUL

vQIDĠDFUHVWăWXULLGRULWHSHQW

UXvQăOĠLPHDGHWăLHUHúLSHUPLW

HĠL 

¿[DUHDDFHVWHLD 

5. 

6HYDDYHDvQYHGHUHDFHHDúLSR]LĠL

HGHEORFDUHOD WRDWHURĠLOH 

Tunderea gazonului cu cutia pentru 

LDUEă 

 $WHQĠLH3HULFROGHYăWăPDUH 
$WDúDĠLVDXGHWDúDĠLFXWLDSHQ

WUXLDUEăQXPDLFX 
PRWRUXORSULWúLFXĠLWXOvQVW

DUHGHUHSDXV 
1. 

5LGLFDĠLFODSHWDúLFXSODĠLFXWL

DSHQWUXLDUEăvQ suport (  8). 

$¿úDMQLYHO 

$¿úDMXOQLYHOXOXLHVWHvPSLQVvQVXV

GHFXUHQWXOGHDHUOD tunderea 

gazonului (  7a). 

$WXQFLFkQGFXWLDSHQWUXLDUEăVHXP

SOHODFXWLHHVWH indicat nivelul de 

umplere (  

7b)&XWLDSHQWUXLDUEă 

WUHEXLHJROLWă 

*ROLUHDFXWLHLSHQWUXLDUEă 

1. 5LGLFDĠLFODSHWD 

2. 'HWDúDĠLFXWLDSHQWUXLDUEăúLVFR

DWHĠLRWUăJkQG spre spate (  8). 

3. *ROLUHDFXWLHLSHQWUXLDUEă 

4. 5LGLFDĠLFODSHWDúLFXSODĠLGLQQ

RXFXWLDSHQWUXLDUEă vQVXSRUĠL(

 8). 
7XQGHUHDJD]RQXOXLIăUăFXWLDSH

QWUX LDUEă 

 $WHQĠLH 
7XQGHUHDJD]RQXOXLIăUăFXWLDSHQ

WUXLDUEăVH 
YDHIHFWXDQXPDLDWXQFLFkQGDUF

XOHOLFRLGDODO 

FODSHWHLHVWHIXQFĠLRQDO 
&ODSHWDVHDúHD]ăSHFDUFDVDPDúLQLL

GHWXQVJD]RQXO 

SULQIRUĠDDUFXOXL$VWIHOLDUEDWăLD

WăHVWHHYDFXDWăSULQ spate, în partea 

de jos. 
Acoperirea cu strat vegetal cu ajutorul 

VHWXOXLSHQWUXDFRSHULUHRSĠL

RQDO 

ÌQFD]XODFRSHULULLFXVWUDWYHJHWDO

SODQWHOHWăLDWHQXVXQW 

VWUkQVHFLUăPkQSHJD]RQ6WUDWXOYHJ

HWDOSURWHMHD]ă 

VROXOvPSRWULYDXVFăULLIXUQL]kQGXL

VXEVWDQĠHQXWULWLYH 

&HOHPDLEXQHUH]XOWDWHVXQWREĠLQ

XWHSULQWURWăLHUHUHJXODWăGHFFD

FP1XPDLLDUEDWkQăUăFXĠHVXWPRDOH 

DOIUXQ]HORUSXWUH]HúWHUDSLG 

 ÌQăOĠLPHDLHUELLvQDLQWHDDFRSHU

LULLFXVWUDWYHJHWDO   maxim 8 cm 

 ÌQăOĠLPHDLHUELLGXSăDFRSHULUHD

FXVWUDWYHJHWDO minim 4 cm 

$GDSWDĠLYLWH]DUHGXVăODRSHUDĠLX

QHDGHDFRSHUL- 
UHFXVWUDWYHJHWDOQXYăGHSODVD

ĠLSUHDUDSLG 
Montarea setului pentru acoperire cu strat 

vegetal 

 $WHQĠLH3HULFROGHYăWăPDUH 
0RQWDĠLVDXvQGHSăUWDĠLVHWXO

SHQWUXDFRSHULUHFX 

VWUDWYHJHWDOQXPDLFXPRWRUX
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ORSULWúLFXĠLWXOvQ stare de 

repaus. 

1. 6FRDWHĠLFXWLDSHQWUXLDUEă(  8). 

2. 5LGLFDĠLFODSHWDúLLQWURGXFHĠL

VHWXOSHQWUXDFRSHULUH cu strat 

vegetal în canalul de evacuare (  9).  
(OHPHQWXOGHEORFDUHWUHEXLHVă

VH¿[H]H 

'DFăVHWXOSHQWUXDFRSHULUHFXV

WUDWYHJHWDOQX 
VH¿[HD]ăDFHVWDúLFXĠLWXOVHSRWG

HWHULRUD 
ÍQGHSĄUWDUHDVHWXOSHQWUXDFRSHU

LUHFXVWUDWYHJHWDO 

1. 5LGLFDĠLFODSHWD 
2. 'HVIDFHĠLHOHPHQWXOGHEORFDUHG

HODVHWXOSHQWUX acoperire cu strat 

vegetal (  10/1). 

3. 6FRDWHĠLVHWXOSHQWUXDFRSHULU

HFXVWUDWYHJHWDO(  10/2). 

Tunderea gazonului cu dispozitiv de  
HYDFXDUHODWHUDOăRSĠLRQDO 

 $WHQĠLH3HULFROGHYăWăPDUH 
$WDúDĠLVDXGHWDúDĠLGLVSR]LWL

YXOGHHYDFXDUH 

ODWHUDOăQXPDLFXPRWRUXORSUL

WúLFXĠLWXOvQVWDUH de repaus. 
0RQWDUHDGLVSR]LWLYXOXLGHHYDFXD

UHODWHUDOĄ 

1. ÌQGHSăUWDĠLFXWLDSHQWUXLDUEăú

LPRQWDĠLVHWXOSHQWUX acoperire 

cu strat vegetal. 

2. 5DEDWDĠLúLĠLQHĠLFDSDFXOGLVSR]

LWLYXOXLGHHYDFXDUH ODWHUDOă(

 11/1). 

3. 0RQWDĠLFDQDOXOGHHYDFXDUHOD

WHUDOă(  11/2). 4. 

ÌQFKLGHĠLXúRUFDSDFXO  

&DSDFXOSURWHMHD]ăFDQDOXOGHH

YDFXDUHODWHUDOă 

vPSRWULYDFăGHULL 

ÍQGHSĄUWDUHDGLVSR]LWLYXOXLGHHY

DFXDUHODWHUDOĄ 

1. 5DEDWDĠLúLĠLQHĠLFDSDFXOGLVSR]

LWLYXOXLGHHYDFXDUH ODWHUDOă(

 11/1). 

2. ÌQGHSăUWDĠLGLVSR]LWLYXOGHHYDF

XDUHODWHUDOăúL 

vQFKLGHĠLFDSDFXO(  11/2). 

5HJODUHDvQăOĠLPLLPkQHUXOXLR

SĠLRQDO 

ÌQăOĠLPHDPkQHUXOXLSRDWH¿UHJODWă

ODGRXăWUHSWHGLIHULWHvQIXQFĠLHG

HQHFHVLWDWH 

1. 

'HúXUXEDĠLDPEHOHúXUXEXULDOHPkQ

HUXOXLGHOD 

vPELQDUHD¿OHWDWăDJKLGRQXOXLLQ

IHULRU 2. 

6FRDWHĠLEROĠXULOH¿OHWDWHúLUH

JODĠLSR]LĠLDGRULWăD 

PkQHUXOXLSULQLQWURGXFHUHDvQW

UXQXOGLQWUHFHOH 

GRXăRUL¿FLLGUHSWXQJKLXODUHGHO

DVXSRUĠLúLFX ajutorul ghidoanelor (  

12).  
6HYDDYHDvQYHGHUHIRORVLUHDXQ

XLRUL¿FLXLGHQWLF 

OD¿HFDUHVXSRUW 3. 

ÌQúXUXEDĠLGLQQRXVXSRUĠLLODJKLG

RQXOLQIHULRUFX 

úXUEXUXULOHPkQHUXOXL 

Pornirea motorului 
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RO 0 DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]

LQă 
 $WHQĠLH3HULFROGHRWUăYLUH 
1XOăVDĠLQLFLRGDWăPRWRUXOVăI

XQFĠLRQH]HvQ VSDĠLLvQFKLVH 

 $WHQĠLH3HULFROGHYăWăPDUH 
1XvQFOLQDĠLGLVSR]LWLYXOSHGX

UDWDSRUQLULL 

 ƒ3RUQLĠLPRWRUXOQXPDLFXFXĠLWXO

PRQWDWFXĠLWXO    
VHUYHúWHGUHSWPDVăGHURWD

ĠLHƒ/DSRUQLUHDPRWRUXOXLDÀD

WODWHPSHUDWXUDGH 

IXQFĠLRQDUH+21'$18XWLOL]DĠLF

ODSHWDGH pornire sau butonul primer. 

ƒ1XPRGL¿FDĠLVHWăULOHUHJXODW

RUXOXLGHODPRWRU  
 1XSRUQLĠLGLVSR]LWLYXODWXQFLF

kQGFDQDOXOGHHYDFXDUHQXHVWH

DFRSHULWGHXQDGLQWUHXUPăWR

DUHOH componente: 

 &XWLHSHQWUXLDUEă 

 &ODSHWă 
 Setul pentru acoperire cu strat vegetal  

 $FĠLRQDĠLEXWRQXOGHSRUQLUHF

XGHRVHELWăDWHQĠLH 

FRQIRUPLQGLFDĠLLORUSURGXFăW

RUXOXL  

$VLJXUDĠLRGLVWDQĠăVX¿FLHQWă

vQWUHSLFLRDUHúLLQ- 
VWUXPHQWXOGHWăLHUH 

 3RUQLĠLGLVSR]LWLYXOSHLDUEăVF

XUWă 

6LPEROXULOHSR]LĠLHLGHSHGLVSR]LW

LY 
&ODSHWăGH 
pornire* 
3RUQLUH)XQFĠLR

nare  Oprire 
 

7HOHFRPDQGăSH
Qtru accelerare* 
Pornire  Oprire 

 

7HOHFRPDQGă 

pentru accelerare 

FXFODSHWăGH 

pornire* 

 

Transmisie Vario* 
Rapid  Lent  

Cuplaj pentru  
FXĠLW  
Pornit                  
Oprit 

 

 vQIXQFĠLHGHYDULDQWă 
3RUQLUHDPDQXDOă 

)ĄUĄWHOHFRPDQGĄSHQWUXDFFHOHUD

UHFXFODSHWĄGH pornire 

&ODSHWăGHSRUQ

LUH 
Pornire     

)XQFĠLRQDre  

Oprire 

 

1. $úH]DĠLFODSHWDGHSRUQLUHSHSR]L

ĠLD(  13/1). 

2. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXUD

QĠăVSUHJKLGRQXO superior (  

17±SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

3. 7UDJHĠLFXSXWHUHFDEOXOGHPDURU

XOXLúLDSRLOăVDĠLO 

VăUXOH]HvQFHWvQDSRL  18). 

4. 'XSăFHPRWRUXOVDvQFăO]LWFFD±VHF

XQGH 

DúH]DĠLFODSHWDGHSRUQLUHvQSR]L

ĠLD(  13/2). 

0RWRUXOGLVSXQHGHXQUHJODM¿[

SHQWUXDFFHOHrare.   
1XHVWHSRVLELOăUHJODUHDYLWH]

HL 
)ĄUĄWHOHFRPDQGĄSHQWUXDFFHOHUD

UHFXSULPHU( 
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 16) 

1. $SăVDĠLEXWRQXOSULPHUGHRULSHQ

WUXFFDVHFXQde (  

16/DWHPSHUDWXULVXE�&VHYDDSăV

D butonul primer de 5 ori. 

2. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXUD

QĠăVSUHJKLGRQXO superior (  

17±SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

3. 7UDJHĠLFXSXWHUHFDEOXOGHPDURU

XOXLúLDSRLOăVDĠLO 

VăUXOH]HvQFHWvQDSRL  18). 

0RWRUXOGLVSXQHGHXQUHJODM¿[

SHQWUXDFFHOHrare.   
1XHVWHSRVLELOăUHJODUHDYLWH]

HL 
)ĄUĄWHOHFRPDQGĄSHQWUXDFFHOHUD

UHIĄUĄSULPHU FODSHWĄGHSRUQLUH 

1. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXU

DQĠăVSUHJKLGRQXO superior (  

17±SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

2. 7UDJHĠLFXSXWHUHFDEOXOGHPDUR

UXOXLúLDSRLOăVDĠLO 

VăUXOH]HvQFHWvQDSRL  18). 

0RWRUXOGLVSXQHGHXQUHJODM¿[

SHQWUXDFFHOHrare.   
1XHVWHSRVLELOăUHJODUHDYLWH]

HL 
&XWHOHFRPDQGĄSHQWUXDFFHOHUDUH

FXFODSHWĄGH pornire 

7HOHFRPDQGă 

pentru 

accelerare 

FXFODSHWăG

H pornire 

 

1. $úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQ

SR]LĠLD  14/1). 

2. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXUD

QĠăVSUHJKLGRQXO superior (  17) –

SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

3. 7UDJHĠLFXSXWHUHFDEOXOGHPDURU

XOXLúLDSRLOăVDĠLO 

VăUXOH]HvQFHWvQDSRL(  18). 4. 

'XSăvQFăO]LUHDPRWRUXOXL(cca. 15–

20 secunde) 

DúH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQ

SR]LĠLDGLQWUH úL  14/2). 

&XWHOHFRPDQGĄSHQWUXDFFHOHUDUH

IĄUĄSULPHU 
FODSHWĄGHSRUQLUH 

7HOHFRPDQGă 

pentru 

accelerare 

Pornire  Oprire 

 

1. $úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQ

SR]LĠLD  20/1). 

2. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXUD

QĠăVSUHJKLGRQXO superior (  

17)±SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

3. 7UDJHĠLFXSXWHUHFDEOXOGHPDURU

XOXLúLDSRLOăVDĠLO 

VăUXOH]HvQFHWvQDSRL(  18). 4. 

'XSăvQFăO]LUHDPRWRUXOXL(cca. 15–

20 secunde) 

DúH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQ

SR]LĠLDGLQWUH úL  20). 

&XWHOHFRPDQGĄSHQWUXDFFHOHU

DUHFXSULPHU(  16) 

7HOHFRPDQGă 

pentru 

accelerare 

Pornire  Oprire 

 

 ( 

 ( 

  ( 

 ( 
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RO 0 DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]

LQă 
1. $úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQS

R]LĠLD  20/1). 

2. $SăVDĠLEXWRQXOSULPHUGHRULSHQ

WUXFFDVHFXQde (  

16/DWHPSHUDWXULVXE�&VHYDDSăV

D butonul primer de 5 ori. 

3. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXUD

QĠăVSUHJKLGRQXO superior (  

17)±SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

4. 7UDJHĠLFXSXWHUHFDEOXOGHPDURU

XOXLúLDSRLOăVDĠLO 

VăUXOH]HvQFHWvQDSRL( 18). 5. 

,PHGLDWGXSăSRUQLUHDPRWRUXOXL

DúH]DĠLSkUJKLDGH 

DFFHOHUDĠLHSHQWUXWXUDĠLDGRU

LWăDPRWRUXOXLvQWUXQD 
 GLQSR]LĠLLOH úL (  20). 

3RUQLUHDHOHFWULFăRSĠLRQD
O 

3RUQLUHDHOHFWULFĄFXSULPHU (  

16) 

1. $úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQ

SR]LĠLDÄ3251,RE” ( 15/1). 

2. $SăVDĠLEXWRQXOSULPHUGHRULSH

QWUXFFDVHFXQde ( 

16/DWHPSHUDWXULVXE�&VHYDDSăV

D butonul primer de 5 ori. 

3. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXU

DQĠăVSUHJKLGRQXO superior (  

17±SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

4. 5RWLĠLFKHLDGHFRQWDFWvQEXWXF

XOGHFRQWDFWFRPplet spre dreapta (  

19). 5. 

,PHGLDWGXSăSRUQLUHDPRWRUXOX

LHOLEHUDĠLFKHLDGH 

FRQWDFWWUHFHvQDSRLvQSR]LĠLDÄ

´ 6. 

$úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHFR

QIRUPWXUDĠLHL 

GRULWHDPRWRUXOXLvQWUXQDGLQ

WUHSR]LĠLLOH úL   

 (  15/2). 

3RUQLUHDHOHFWULFĄIĄUĄSULPHUFODS

HWĄGHSRUQLUH (  15) 

1. $úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQ

SR]LĠLDÄ3251,RE” (  15/1). 

2. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXUD

QĠăVSUHJKLGRQXO superior (  

17±SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

3. 5RWLĠLFKHLDGHFRQWDFWvQEXWXF

XOGHFRQWDFWFRPplet spre dreapta (  

19). 4. 

,PHGLDWGXSăSRUQLUHDPRWRUXOXL

HOLEHUDĠLFKHLDGH 

FRQWDFWWUHFHvQDSRLvQSR]LĠLDÄ´ 

5. 

$úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHFR

QIRUPWXUDĠLHL 

GRULWHDPRWRUXOXLvQWUXQDGLQ

WUHSR]LĠLLOH úL   

(  15/2). 

&XSODMXOSHQWUXFXĠLWRSĠLRQ

DO 

&XSODMSHQWUXFXĠL

W 
Pornit                  
Oprit 

 

&XDMXWRUXOFXSODMXOXLSHQWUXFXĠ

LWSRDWH¿FXSODWúLGHFX- 
SODWFXĠLWXOSHGXUDWDIXQFĠLRQăUL

LPRWRUXOXL 

&XSODUHDFXġLWXOXL 

  ( 



 

455 

RO 

  25 ). 

 ( 

1. 7UDJHĠLúLĠLQHĠLSkUJKLDGHVLJXUD

QĠăVSUHJKLGRQXO superior (  

17)±SkUJKLDGHVLJXUDQĠăQXVH 

EORFKHD]ă 

2. ÌPSLQJHĠLSkUJKLDGHFXSODUHGHOD

FRUS(  21/1)   
FXĠLWXOVHFXSOHD]ă 

'HFXSODUHDFXġLWXOXL 

3. (OLEHUDĠLSkUJKLDGHVLJXUDQĠă(  

25). &XĠLWXOVHGHFXSOHD]ă  
3kUJKLDGHFXSODUHWUHFHvQSR]LĠL

DGHUHSDXV(  21/2). 

Oprirea motorului 

'LVSR]LWLYIĄUĄFXSODMSHQWUXFXġLW 

1. 

$úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQSR]L

ĠLD   
20/2) 2. 

(OLEHUDĠLSkUJKLDGHVLJXUDQ

Ġă  25). 

0RWRUXOVHGHFRQHFWHD]ă 

 
$WHQĠLHULVFGHYăWăPDUHJUDYăSULQWăLH

UH 
0RWRUXOSRDWHIXQFĠLRQDLQHUĠ

LDO'XSăGHFRQHFWDUHDVLJXUDĠLY

ăFăPRWRUXOHVWHRSULW 
  
'LVSR]LWLYFXFXSODMSHQWUXFXġLW 

&XSODMSHQWUXFXĠL

W 
Pornit                  
Oprit 

 

1. (OLEHUDĠLSkUJKLDGHVLJXUDQĠă 

2. $úH]DĠLSkUJKLDGHDFFHOHUDĠLHvQ

SR]LĠLD  20/2).   
0RWRUXOVHGHFRQHFWHD]ă 

 
$WHQĠLHULVFGHYăWăPDUHJUDYăSULQWăLH

UH 
0RWRUXOSRDWHIXQFĠLRQDLQHUĠ

LDO'XSăGHFRQHFWDUHDVLJXUDĠLY

ăFăPRWRUXOHVWHRSULW 
$FĠLRQDUHDSHURDWăRSĠLRQDO(  

22) 

 $WHQĠLH 
&RPXWDĠLWUDQVPLVLDQXPDLFXP

RWRUXOvQ IXQFĠLXQH 
&RQHFWDUHDDFġLRQĄULLSHURDWĄ 

1. 

$SăVDĠLúLPHQĠLQHĠLDSăVDWăSkUJ

KLDGHFRPDQGăD transmisie pe ghidonul 

superior (  22±SkUJKLD 
GHFRPDQGăDWUDQVPLVLHLQXVHEOR

FKHD]ă  
$FĠLRQDUHDSHURDWăVHFRQHFWHD]

ă 

'HFRQHFWDUHDDFġLRQĄULLSHURDWĄ 

1. 

(OLEHUDĠLSkUJKLDGHFRPDQGăDWUDQV

PLVLHL(  24).  

$FĠLRQDUHDSHURDWăVHGHFRQHFW

HD]ă 

7UDQVPLVLD9DULRRSĠLRQDO  

Transmisie 

Vario 
Rapid  Lent 

 

9LWH]DGHGHSODVDUHDPDúLQLLGHWXQ

VJD]RQXOSRDWH¿ 
PRGL¿FDWăvQWUHSWHFXDMXWRUXOWU

DQVPLVLHL9DULR 

 $WHQĠLH 
$FĠLRQDĠLSkUJKLDQXPDLFXPRWR

UXOvQIXQFĠLXQH  
&RPXWDUHDIăUăDFĠLRQDUHDPRWRUX

OXLSRDWH 

 ( 
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RO 0 DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]

LQă 
GHWHULRUDPHFDQLVPXOGHDFĠLR

QDUH 

 3HQWUXRYLWH]ăPDLPDUHWUDJHĠLS

kUJKLD  23)   

vQGLUHFĠLD  23/2) 
 3HQWUXRYLWH]ăPDLUHGXVăWUDJHĠ

LSkUJKLD  23)  vQGLUHFĠLD  23/1) 

$GDSWDĠLvQWRWGHDXQDYLWH]DGHGH

SODVDUHODVWD- 
UHDDFWXDOăDVROXOXLúLJD]RQXO

XL 
ÌQWUHĠLQHUHDúLvQJULMLUHD 

 $WHQĠLH3HULFROGHYăWăPDUH 
ƒÌQDLQWHDWXWXURUOXFUăULORU

GHvQWUHĠLQHUHúLvQJUL 

 MLUHRSULĠLvQWRWGHDXQDPR

WRUXOúLVFRDWHĠL¿úD de bujie. 

ƒ0RWRUXOSRDWHIXQFĠLRQDLQHU

ĠLDO'XSăGHFRQHF  - 
WDUHDVLJXUDĠLYăFăPRWRUXOHV

WHRSULW 

ƒÌQFDGUXOOXFUăULORUGHvQWUHĠ

LQHUHúLvQJULMLUHOD  

FXĠLWSXUWDĠLvQWRWGHDXQDPăQXú

LGHOXFUX 
 7RDWHSLXOLĠHOHEROĠXULOHúLúXU

XEXULOHWUHEXLHVă¿H 
VWUkQVHELQH 

 'LVSR]LWLYXOWUHEXLHVăVHDÀHvQV

WDUHVLJXUăGH IXQFĠLRQDUH 

 /ăVDĠLPRWRUXOVăVHUăFHDVFăvQDL

QWHGHDSDUFD PDúLQD 

 9HUL¿FDĠLUHJXODWFRúXOSHQWUXL

DUEăvQSULYLQĠDIXQF- 
ĠLRQăULLúLX]XULL 

 &XUăĠDĠLGLVSR]LWLYXOGXSă¿HFDU

HXWLOL]DUH 

 1XVWURSLĠLGLVSR]LWLYXOFXDSăDS

DLQ¿OWUDWăSXWkQG 

SURYRFDGHIHFĠLXQLLQVWDODĠLDG

HDSULQGHUHFDUEXrator). 

 9HUL¿FDĠLUHJXODWFXĠLWXOvQSUL

YLQĠDGHWHULRUăULORU 

 Amortizoarele de zgomot defecte se vor 

înlocui întotdeauna.  

ÌQFOLQDUHDPDúLQLLGHWXQV 

ÌQIXQFĠLHGHSURGXFăWRUXOPRWRUXO

XLYRU¿vQGHSOLQLWHXUPăWRDUHOHFR

QGLĠLL 

 FDUEXUDWRUXO¿OWUXOGHDHUYD¿v

QGUHSWDWvQVXV 

 26) 

 EXMLDYD¿vQGUHSWDWăvQVXV  27) 

5HVSHFWDĠLLQVWUXFĠLXQLOHSURGX

FăWRUXOXLPRWRUXOXL 
$VFXĠLUHDvQORFXLUHDFXĠLWHOR

U 

 &XĠLWHOHWRFLWHVDXGHWHULRUD

WHWUHEXLHDVFXĠLWHvQOR- 
FXLWHQXPDLODXQVHUYLFHVDXR¿UP

ăVSHFLDOL]DWă DXWRUL]DWă 
 &XĠLWHOHUHDVFXĠLWHWUHEXLHHF

KLOLEUDWH 

 $WHQĠLH 
&XĠLWHOHQHHFKLOLEUDWHSURYR

DFăYLEUDĠLLSXWHUQLFH 

úLGHWHULRUHD]ăPDúLQDGHWXQV 
ÌQFăUFDUHDEDWHULHLGHSRUQLUH

RSĠLRnal) 

%DWHULD GH SRUQLUH QX QHFHVLWă 

vQWUHĠLQHUH úL vQ 
PRGQRUPDOHVWHvQFăUFDWăGHODPDúL

QDGHWXQV 

ÌQFD]XULVSHFLDOHEDWHULDWUHEXLHv

QFăUFDWăGHFăWUHXWLlizator: 

 

vQDLQWHDSULPHLSXQHULvQIXQFĠLXQH
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DPDúLQLLGHWXQV  

ODGHVFăUFDUHDvQDLQWHDSDX]HLGHSH

WLPSXOLHUQLL sau în cazul perioadelor 

îndelungate de repaus (>  
6 luni) 

3URFHVXOGHvQFăUFDUH 

1. 6FRDWHĠLvQFăUFăWRUXOGLQFRPSD

UWLPHQWXOEDWHULHL 

2. 6HSDUDĠLFDEOXOEDWHULHLGHODF

DEOXOPRWRUXOXL  28). 

3. &RQHFWDĠLFDEOXOEDWHULHLODFD

EOXOvQFăUFăWRUXOXL  

(  29). 

4. 5DFRUGDĠLvQFăUFăWRUXOODUHĠHD

XDHOHFWULFă  
7HQVLXQHDUHĠHOHLHOHFWULFHWU

HEXLHVăFRUHVSXQGă 

FXWHQVLXQHDGHDOLPHQWDUHDvQFăUF

ăWRUXOXL 

'XUDWDGHvQFăUFDUHHVWHGHFFDGHRU

H 

8WLOL]DĠLQXPDLvQFăUFăWRUXORULJLQ

DOOLYUDW 

 $WHQĠLH 
ƒÌQFăUFDĠLEDWHULDGHSRUQLUHQ

XPDLvQvQFăSHUL uscate, bine 

aerisite. 

ƒ1XSXQHĠLvQIXQFĠLXQHPDúLQDGH

WXQVJD]RQXO 

SHGXUDWDSURFHVXOXLGHvQFăU

FDUH. 

(OLPLQDĠLHFRORJLFXOHLXOGHPRW

RUX]DW 
5HFRPDQGăPSUHGDUHDXOHLXOXLX]

DWvQUHFLSLHQWH închise unui centru 

de reciclare sau unui serviciu  
GHUHODĠLLFXFOLHQĠLL 

Uleiul uzat 
ƒ nu se va arunca la gunoi 

ƒ nu se va elimina în canalizare sau în 

evacuare 

ƒQXVHYDHOLPLQDSHSăPkQW  

ÍQORFXLUHDÀOWUXOXLGHDHU 

 5HVSHFWDĠLLQGLFDĠLLOHSURGXFă

WRUXOXLPRWRUXOXL 

Înlocuirea bujiei 

 5HVSHFWDĠLLQGLFDĠLLOHSURGXFă

WRUXOXLPRWRUXOXL 

$FĠLRQDUHDSHURDWăRSĠLRQDO

Reglarea cablului Bowden 

'DFăDWXQFLFkQGPRWRUXOHVWHvQIXQF

ĠLXQHDFĠLRQDUHD 
SHURDWăQXVHPDLFRQHFWHD]ă- sau nu 

se mai deconec- 
WHD]ăWUHEXLHUHJODWFDEOXO%RZGH

QUHVSHFWLY 

 $WHQĠLH 
5HJODĠLFDEOXO%RZGHQQXPDLFXPR

WRUXORSULW 
1. 

5RWLĠLSLHVDGHUHJODUHGHODFDEOX

O%RZGHQvQ GLUHFĠLDVăJHĠLL  30). 

2. 

3HQWUXYHUL¿FDUHDUHJOăULLSRUQL

ĠLPRWRUXOúLFRQHFWDĠLDFĠLRQDU

HDSHURDWă 

3. 

'DFăvQFRQWLQXDUHDFĠLRQDUHDSH

URDWăQXIXQFĠLRQHD]ăPDúLQDGHW

XQVJD]RQXOWUHEXLHSUH]HQWDWă 

ODXQVHUYLFHVDXODR¿UPăVSHFLDO

L]DWăDXWRUL]DWă 
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RO 0 DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEHQ]

LQă 
*UHVDUHDSLQLRQXOXLGHDFĠLRQDUH 

Îngrijirea motorului 

Schimbarea uleiului 

de motor 
 *UHVDĠLGLQFkQGvQFkQGFXSXOYHUL]DWRUXOGHXOHL 

SLQLRQXOGHDFĠLRQDUHGHODDUERUHOHWUDQVPLVLHL 
1. 3UHJăWLĠLXQUHFLSHLQWDGHFYDWSHQWUXFROHFWDUH

D uleiului. 

2. 'UHQDĠLFRPSOHWXOHLXOSULQRUL¿FLXOGHXPSOHUHD

 Depozitarea 
XOHLXOXLVDXDVSLUDĠLO 

 /ăVDĠLPRWRUXOVăVHUăFHDVFă  

ÌQYHGHUHDHFRQRPLVLULLVSDĠLXOXLODGHSR]LWDUHUDEDWDĠLJKLGR

QXOVXSHULRU 

 'HSR]LWDĠLGLVSR]LWLYXOvQVWDUHXVFDWăúLvQWUXQORF 
LQDFFHVLELOFRSLLORUúLSHUVRDQHORUQHDXWRUL]DWH 

 'HSR]LWDĠLEDWHULDGHSRUQLUHvQWUXQORFIHULWGH vQJKHĠ 

 ÌQFăUFDĠLEDWHULDGHSRUQLUHODDQXPLWHLQWHUYDOH 

 *ROLĠLUH]HUYRUXOGHEHQ]LQă  6FRDWHĠL¿úDGHEXMLH 

5HSDUDĠLD 

/XFUăULOHGHUHSDUDĠLHWUHEXLHUHDOL]DWHH[FOXVLYGHSXQFWHOHGHV

HUYLFHúLGH¿UPHOHVSHFLDOL]DWHDXWRUL]DWH 

(OLPLQDUHDHFRORJLFă 

Dispozitivele, bateriile sau 

acumulaWRULLLHúLWHGLQX]QXVHYRUHOLPLQDOD gunoiul menajer! 
$PEDODMXOGLVSR]LWLYXOúLDFFHVRULLOHVXQWIDEULFDWHGLQ 
PDWHULDOHUHFLFODELOHúLVHYRUHOLPLQDvQPRGFRUHVSXQ]ăWRU 

0HFDQLVPXOGHWUDQVPLVLHDODFĠLRQăULLSHURDWăQX 
QHFHVLWăvQWUHĠLQHUH 

 $WHQĠLH3HULFROGHH[SOR]LH 
1XGHSR]LWDĠLGLVSR]LWLYXOvQDSURSLHUHDÀăFăULORU 
GHVFKLVHVDXVXUVHORUGHvQFăO]LUH 
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RO  0DúLQăGHWXQVJD]RQXOSHEH

Q]LQă 

$VLVWHQĠăvQFD]XOGHIHFĠLXQLORU  

 $WHQĠLH 
&XĠLWXOúLDUERUHOHPRWRUXOXLQXWUHEXLHUHJ

ODWH 

 

'HIHFġLXQH 6ROXġLH 

0RWRUXOQXSRUQHúWH ƒ$OLPHQWDUHDFXEHQ]LQă 

ƒ$úH]DĠLDFFHOHUDWRUXOSHSR]LĠLDÄ3RUQLU

H´ ƒ&RQHFWDĠLFODSHWDGHSRUQLUH 

ƒÌPSLQJHĠLSkUJKLDFRPXWDWRUXOXLGHPRWR

UVSUHJKLGRQXOVXSHULRU 

ƒ9HUL¿FDĠLEXMLLOHHYHQWXDOvQORFXLĠLO

H ƒ&XUăĠDĠL¿OWUXOGHDHU 

ƒ5RWLĠLFXĠLWXO  

ƒÌQFăUFDĠLEDWHULDGHSRUQLUH 

ƒ3RUQLĠLSHRVXSUDIDĠăFXJD]RQXOWXQV  
Puterea motorului scade. ƒ&RUHFWDĠLvQăOĠLPHDGHWăLHU

H 

ƒ$VFXĠLĠLvQORFXLĠLFXĠLWXOGH

WXQGHUH 

ƒ&XUăĠDĠLFDQDOXOGHHYDFXDUH

FDUFDVD 

ƒ&XUăĠDĠL¿OWUXOGHDHU 

ƒ5HGXFHĠLYLWH]DGHOXFUX  
7ăLHUHQHFRUHVSXQ]ăW

RDUH 
ƒ$VFXĠLĠLvQORFXLĠLFXĠLWXOGHWXQGHUH 

ƒ&RUHFWDĠLvQăOĠLPHDGHWăLHUH  

&XWLDSHQWUXLDUEăQX

VHXP- 
SOHVX¿FLHQW 

ƒ&RUHFWDĠLvQăOĠLPHDGHWăLHUH 

ƒ/ăVDĠLJD]RQXOVăVHXVXFH 

ƒ$VFXĠLĠLvQORFXLĠLFXĠLWXOGHWXQGH

UH 

ƒ&XUăĠDĠLJULODMXOFXWLHLSHQWUXLDU

Eă 

ƒ&XUăĠDĠLFDQDOXOGHHYDFXDUHFDUFDV

D  
$FĠLRQDUHDSHURDWăQ

XIXQFĠLRQHD]ă 
ƒ5HJODĠLFDEOXO%RZGHQ 

ƒ&XUHDXDWUDSH]RLGDOăHVWHGHIHFWă 

ƒ&RQWDFWDĠLDWHOLHUXOVHUYLFLXOXLG

HUHODĠLLFXFOLHQĠLL  

ƒÌQGHSăUWDĠLPXUGăULDGLQDFĠLRQDUHDSHURDWăFXUH

DXDGLQĠDWăúLWUDQVPLVLH 
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ƒ*UHVDĠLURĠLOHOLEHUHSLQLRQXOGHDFĠLRQDUHGHSHD

UERUHOHWUDQVPLVLHLFXSXOYHUL]D  torul de ulei. 

5RĠLOHQXVHvQYkUWHV

FFkQG 
WUDQVPLVLDQXHVWHFR

QHFWDWă 

ƒ6WUkQJHĠLúXUXEXULOHGHURDWă 

ƒ%XWXFXOURĠLLHVWHGHIHFW  

ƒ&XUHDXDWUDSH]RLGDOăHVWHGHIHFWă 

ƒ&RQWDFWDĠLDWHOLHUXOVHUYLFLXOXLGHUHODĠLLFXFO

LHQĠLL  
'LVSR]LWLYXOYLEUHD]ă

QHRELúnuit de puternic. 
ƒ9HUL¿FDĠLFXĠLWXOGHWXQV  

ÌQFD]XOGHIHFĠLXQLORUFDUHQXVXQWSUH]HQWDWHvQDFHVWWDEHOVDXSHFDUHQX

OHSXWHĠLUHPHGLDGYVFRQWDFWDĠL 
VHUYLFLXOQRVWUXGHUHODĠLLFXFOLHQĠLL 
 9HUL¿FDUHDGHFăWUHXQVSHFLDOLVWHVWHvQWRWGHDXQD 

'HFODUDĠLDGHFRQIRUPLWDWH&( 
QHFHVDUă 

 GXSăWUHFHUHDSHVWHXQREVWDFRO  

DVHYHGHDLQVWUXFĠLXQLOHGHPRQWDM 

 vQFD]XORSULULLEUXúWHDPRWRUXOXL 

 vQFD]XOGHIHFĠLXQLORUODWUDQVPLVLH 
 în cazul curelei trapezoidale defecte 

 vQFD]XOFXUEăULLFXĠLWXOXL 

 vQFD]XOFXUEăULLDUERUHOXLPRWRUXOXL 
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*DUDQĠLD 

(YHQWXDOHOHGHIHFWHGHPDWHULDOVDXGHIDEULFDĠLHDOHGLVSR]LWLYXOXLYRU¿

UHPHGLDWHGH¿UPDQRDVWUăSHGXUDWDWHUPHQXOXLOHJDOGHSUHVFULSĠLHSHQ

WUXSUHWHQĠLLOHFDX]DWHGHGH¿FLHQĠHODDOHJHUHDQRDVWUăSULQUHSDUDĠLH

VDXvQORFXLUH 

7HUPHQXOGHSUHVFULSĠLHHVWHGH¿QLWGHOHJLVODĠLDĠăULLvQFDUHDIRVWDFKL]

LĠLRQDWGLVSR]LWLYXO 

$QJDMDPHQWXOQRVWUXSULYLQGJDUDQĠLDHVWHYDODELOQXPDL 

*DUDQĠLDHVWHDQXODWăvQFD]XO în cazul: 
 PDQLSXOăULLFRUHFWHDGLVSR]LWL

YXOXL 

 UHVSHFWăULLLQVWUXFĠLXQLORUG

HXWLOL]DUH 

 XWLOL]ăULLSLHVHORUGHVFKLPERUL

JLQDOH 

 tentativelor de reparare a dispozitivului 

 PRGL¿FăULORUWHKQLFHDGXVHGLVSR]LW

LYXOXL 

 XWLOL]ăULLQHFRUHVSXQ]ăWRDUH  
GHH[HPSOXXWLOL]DUHSURIHVLRQDOăVD

XvQVHFWRUXO comunal) 
1XVHDFRUGăJDUDQĠLHSHQWUX 

 GHWHULRUăULDOHYRSVHOHLSURYRFDWHGHX]XUDQRUPDOă 

 SLHVHGHX]XUăPDUFDWHvQVFKHPDSLHVHORUGHVFKLPEFX
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 

PRWRDUHOHGHFRPEXVWLH±3HQWUXDFHVWHDVXQWYDODELOHFRQGLĠLLOHVHS

DUDWHGHJDUDQĠLHDOHSURGXFăWRULORUPRWRDrelor respective 

ÌQFD]GHJDUDQĠLHDGUHVDĠLYăGLVWULEXLWRUXOXLGYVVDXDOWXLVHUYLFLXDXWR

UL]DWGHUHODĠLLFXFOLHQĠLLSUH]HQWkQGDFHDVWă 

GHFODUDĠLHGHJDUDQĠLHúLERQXOGHFDVă3ULQSUH]HQWXODQJDMDPHQWSULYLQG

JDUDQĠLDSUHWHQĠLLOHFXPSăUăWRUXOXLFDX]DWH 

GHGH¿FLHQĠHIDĠăGHYkQ]ăWRUQXVXQWDIHFWDWH 
%XHONLWDEÕKDNNÕQGD hU�QDoÕNODPDVÕ 

 øúOHWLPHDOPDGDQ|QFHEXGRN�PDQÕRNX\XQ%X 

%XGRN�PDQGDEHQ]LQOLoLPELoPHPDNLQHVLQLQIDUNOÕ 

J�YHQOLELUoDOÕúPDYHDUÕ]DVÕ]ELUNXOODQÕPÕQ|QNR- 

PRGHOOHULDoÕNODQPDNWDGÕU%D]ÕPRGHOOHUoLPWRSODPD 

úXOXGXU.XOODQPDGDQ|QFHNXPDQGDHOHPDQODUÕQD 

NXWXVXQDVDKLSWLUYHYH\DHNRODUDNPDOoX\JXODPDVÕQD 

YHPDNLQHQLQNXOODQÕPÕQDDúLQDOÕNND]DQÕQ uygundur. 

 %XGRN�PDQGDNLYHFLKD]ÕQ�]HULQGHNLJ�YHQOLN 

+DQJLPRGHOHVDKLSROGX÷XQX]X�U�QUHVLPOHULQGHQYH 

X\DUÕODUÕQDYHX\DUÕQRWODUÕQDGLNNDWHGLQ 

IDUNOÕVHoHQHNOHUHDLWWDQÕPODUGDQWHVSLWHGLQ 

 %XGRN�PDQDoÕNODQDQ�U�Q�QD\UÕOPD]ELUSDUoDVÕGÕUYHFLKD]ÕQEDúNDEL

UNLúL\HGHYULOPHVLGXUX- $PDFÕQDX\JXQNXOODQÕP 
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PXQGDVDWÕQDODQNLúL\HYHULOPHOLGLU Bu cihaz özel alandaki çim zeminin biçilmesi 

içindir ve  
\DOQÕ]NXUXPXúoLP�]HULQGHNXOODQÕO

DELOLU dL]LPDoÕNODPDVÕ 

%DúNDYH\DEXQXQGÕúÕQGDNLELUNXOODQÕPDPDFÕQDX\JXQ 

ROPD\DQNXOODQÕPRODUDNJHoHUOLGLU 

2ODVÕKDWDOÕNXOODQÕP 

 

%XoLPELoPHPDNLQHVLKDONDDoÕNWHVLVOHUGH 
SDUNODUGDVSRUVDKDODUÕQGDYHWDUÕPYHRUPDQFÕOÕN 

*�YHQOLNX\DUÕODUÕ 

.......................................................374 Montaj 

........................................................................375 

<DNÕWLNPDOL 

................................................................375 

 Dikkat! 
%XX\DUÕQRWODUÕQDWDPRODUDNX\XOPDVÕLQVDQODUÕQ 

]DUDUJ|UPHVLQLYHYH\DPDGGLKDVDUODUÕ|QOHU 

'DKDL\LDQODPDYHNXOODQÕPLoLQ|]HOELOJLOHU 

.DPHUDVHPERO�úHNLOOHULLúDU

HWHGHU 

øoLQGHNLOHU 

%XHONLWDEÕKDNNÕQGD 

.................................................372 

hU�QDoÕNODPDVÕ 

.........................................................372 

*�YHQOLNYHNRUXPDWHUWLEDWO

DUÕ ..................................372 

DODQÕQGDNXOODQÕPLoLQX\JXQGH÷LOGL

U 

 *�YHQOLNGRQDQÕPODUÕV|N�OPHPHOLYH
\DED\SDV edilmemelidir 

 <D÷PXU\D÷DUNHQYH\DoLPOHUÕVODNNHQE
XFLKD]Õ NXOODQPD\ÕQ 

 &LKD]WLFDULDPDoODoDOÕúWÕUÕOPDPDO

ÕGÕU 

*�YHQOLNYHNRUXPDWHUWLEDWOD

UÕ 

 Dikkat - Yaralanma tehlikesi! 
*�YHQOLNYHNRUXPDWHUWLEDWODUÕGHYUHGÕúÕEÕUDNÕOPDPDOÕGÕU 
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(OHNWULNOLPDUúRSVL\RQHO 

..........................................379 

%DNÕPYHNRUXPD 

.......................................................

381 Depolama 

........................................................

..........382 

2QDUÕP 

..............................................................

.........382 

7DV¿\H 

..............................................................

.........382 

$UÕ]DODUGD\DUGÕP 

......................................................383 

Garanti 

..............................................................

.........384 

Emniyet kolu 

&LKD]ELUHPQL\HWNROX\ODGRQDWÕOPÕúWÕU7HK

OLNHDQÕQGD 

HPQL\HWNROXQXVHUEHVWEÕUDNÕQ 

%ÕoDNNDYUDPDVÕROPD\DQFLKD]ODU 
 %ÕoDNGXUGXUXOXU 
 Motor durdurulur 

%ÕoDNNDYUDPDVÕRODQFLKD]ODU 
 %ÕoDNGXUGXUXOXU 
 0RWRUoDOÕúPD\DGHYDPHGHU 

$%8\JXQOXN%H\DQÕ ..................................................384 
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TR Benzinli Çim Biçme Makines i 

'DUEHNDSD÷Õ 

'DUEHNDSD÷ÕGÕúDUÕVDYUXODQSDUoDODUDNDUúÕNRUXPDVD÷ODU 

 

1 0DUúLSL 9 .HVPH\�NVHNOL÷LD\DUÕ  

2 Start, Stop* 10 %ÕoDNNDYUDPDVÕ  

3 Tekerlek motoru* 11 Varyatör* 

4 Emniyet kolu 12 .XOODQPD.ÕODYX]X 

5 (UJRQRPLN\�NVHNOLND\DUÕ  13 dÕNÕúHOHPDQÕ  

6 Doluluk seviyesi göstergesi* 14 Kapak* 

7 'DUEHNDSD÷Õ  15 Malç kiti* 

8 Çim toplama kutusu*  16 Benzin deposu  

  0RGHOHJ|UHGH÷LúLU 17 <D÷GROGXUPDNDSD÷Õ 

Cihazdaki semboller 
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(OHNWULNPDUûOÖFLKD]ODUGDNLHNVLPJHOHU .RUX\XFXNXODNOÕN 

 <DPDoODUGDoDOÕúÕUNHQ 
'LNNDW(OHNWULNoDUSPDVÕWHKOLNHVL 

 GDLPDGXUXúXQX]XQJ�YHQOLROPDVÕQDGLNNDW edin 
%D÷ODQWÕNDEORVXQXEÕoDNODUGDQX]DNWXWXQ 

 GDLPDoLPOHUL\DPDFÕQHQLQHGR÷UXELoLQDVOD 
%DNÕPoDOÕúPDODUÕQGDQ|QFHYHNDEORKDVDU

 \XNDUÕYH\DDúD÷ÕGRUXGH÷LO J|UG�÷�QGHFLKD]ÕGDLPDSUL]GHQoHNLQ 

   - 

DOWÕQGDoDOÕúÕQ 

 9�FXGXQX]XX]XYODUÕQÕ]ÕYHJL\VLQL]Lkesme grubundan uzak tutun. 

 dDOÕúPD]DPDQODUÕKDNNÕQGDNL\HUHOK�N�POHUL 
GLNNDWHDOÕQ  dDOÕúPD\DKD]ÕUGXUXPGDNLFLKD]ÕJ|]HWLPVL]EÕ- 

UDNPD\ÕQ 

*�YHQOLNX\DUÕODUÕ   

 H÷LPL� GHQID]ODRODQ\DPDoODUGDoLPELo meyin 
 Dönerken özellikle dikkatli olun 

6DGHFH\HWHUOLJ�QÕúÕ÷ÕQGDYH\D\DSD\D\GÕQODWPD 

 Dikkat! 
&LKD]ÕVDGHFHWHNQLNRODUDNNXVXUVX]GXUXPGD 

NXOODQÕQ 

 Dikkat - Yaralanma tehlikesi! 
*�YHQOLNYHNRUXPDWHUWLEDWODUÕGHYUHGÕúÕEÕUDNÕOPDPDOÕGÕU 



 

466 2ULMLQDO.XOODQPD.ÕODYX]X 
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 6DGHFHEÕoDNNHVNLQVHoLPOHULELoLQ 

 &LKD]ÕDVODNRUXPDG�]HQHNOHULNRUXPDNDIHVOHUL 
KDVDUOÕKDOGH\NHQoDOÕúWÕUPD\ÕQ 

 &LKD]ÕDVODNRUXPDG�]HQHNOHULHNVLNPRQWHHGLOPLú 

KDOGH\NHQoDOÕúWÕUPD\ÕQ|UQoDUSPDNDSD÷ÕoLP toplama düzenekleri) 

 &LKD]ÕKHUNXOODQÕPGDQ|QFHKDVDUROXSROPDGÕ÷ÕEDNÕPÕQGDQNRQWUROH

GLQ\HQLGHQNXOODQPDGDQ 

|QFHKDVDUOÕSDUoDODUÕQGH÷LúWLULOPHVLQLVD÷OD\ÕQ 

 %DODQVÕQER]XOPDPDVÕLoLQ\ÕSUDQPÕúYH\DKDVDUOÕ 
EÕoDNODUÕYHVDELWOHPHFÕYDWDO

DUÕQÕ\DOQÕ]VHWKDOLQGH 
 ho�QF�NLúLOHULWHKOLNHE|OJHVLQGHQX]DNWXWXQ GH÷LúWLULQ 

 $VODEDúNDNLúLOHUYH|]HOOLNOHoRFXNODUYH\DHYKD\-  

0RWRUXoDOÕúWÕUPDGDQ|QFHW�PEÕoDNODUÕQYHWHNHUYDQODUÕ\DNÕQGDEX

OXQXUNHQoLPELoPH\LQ OHNPRWRUODUÕQÕQNDYUDPDODUÕQÕERúDDOÕQ 

 0DNLQHRSHUDW|U�\DGDNXOODQÕFÕGL÷HUNLúLOHUOH  

0RWRUXVWRSHGLQFLKD]ÕQWDPDPHQGXUPDVÕQÕEHNROXúDFDNND]DODUDYHEX

NLúLOHULQP�ONOHULQHNDUúÕ 

OH\LQNRQWDNDQDKWDUÕQÕYHEXML¿úLQLoÕNDUÕQ sorumludur 
 &LKD]ÕWHUNHGHUNHQ 

 dRFXNODUYH\DEXNXOODQÕPNÕODYX]XKDNNÕQGDELOJLVL  

&LKD]ÕNRQWUROHGHUNHQWHPL]OHUNHQYH\D�]H- 
ROPD\DQEDúNDNLúLOHUFLKD]ÕNXOODQPDPDOÕGÕU 

ULQGHoDOÕúÕUNHQ 

 .XOODQÕFÕSHUVRQHOLQDOW\DúVÕQÕUÕQD\|QHOLN\HUHO  

$UÕ]DODURUWD\DoÕNWÕNWDQVRQUD düzenlemelere uyun 
 %ORNDMODUÕJLGHUPHGHQ|QFH 
 $ONROX\XúWXUXFXYH\DLODoHWNLVLDOWÕQGD\NHQFLKD]Õ 
 7ÕNDQPDODUÕJLGHUPHGHQ|QFH 

NXOODQPD\ÕQ 
  

 $PDFÕQDX\JXQLúJL\VLVLJL\LQ

 <DEDQFÕFLVLPOHUOHWHPDVHWWLNWHQVRQUD 

 'LNNDW<DQJÕQWHKOLNHVL 
'HSRVXGROXRODQPDNLQH\LLoLQGHEHQ]LQEXKDUÕQÕQDoÕNDOHYYH\DNÕYÕOF

ÕPODUODWHPDVHGHELOHFH÷L binalar içinde muhafaza etmeyin! 

0RWRUHJ]R]DN�NXWXVX\DNÕWGHSRVXHWUDIÕQGDNLE|OJHOHULELoLOPLúoLPG

HQEHQ]LQYH\D÷GDQ 
DUÕQGÕUÕOPÕúKDOGHEXOXQGXUXQ 

 7HKOLNH<DQJÕQWHKOLNHVL 

%HQ]LQYH\D÷VRQGHUHFHSDUOD\ÕFÕGÕU 
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  
 Uzun pantolon <DNÕWLODYHHWPHGHQ|QFH 

 &LKD]GDDUÕ]DODUYHDOÕúÕOPDGÕNWLWUHúLPOHU  

6D÷ODPYHND\PDJ�YHQOL÷LRODQD\DNNDEÕ 
RUWD\DoÕNWÕ÷ÕQGDGHUKDONRQWUROHGLOPHVLJH- 

 rekmektedir) <DNÕWLNPDOL 

dDOÕúWÕUPDGDQ|QFHoLPELoPHPDNLQHVLQH\DNÕWGROGXUPDOÕVÕQÕ] 

øúOHWLPPDGGHOHUL 

Güvenlik 

 %HQ]LQYH\D÷ÕEXQODULoLQ|QJ|U�OP�úRODQNDSODUda muhafaza edin 

 %HQ]LQYH\D÷Õ\DOQÕ]PRWRUVR÷XNNHQGROGXUXQ YH\DERúDOWÕQ 

 0RWRUoDOÕúÕUKDOGH\NHQEHQ]LQYH\D\D÷GROGXU- 
PD\ÕQ 

 'HSR\XDúÕUÕGROGXUPD\ÕQEHQ]LQJHQOHúLU 

 <DNÕWGROGXUPDVÕUDVÕQGDVLJDUDLoPH\LQ 

 0RWRUoDOÕúÕUNHQYH\DVÕFDNNHQGHSRNDSD÷ÕQÕ 
DoPD\ÕQ 

 +DVDUOÕGHSR\XYH\DGHSRNDSD÷ÕQÕGH÷LúWLULQ 

dLPELoPHPDNLQHVLQGHKDVDUROXSROPDGÕ÷ÕQÕ 

DUDúWÕUÕQYH\HQLGHQoDOÕúWÕUÕSoLPELoPHPDNLQHVL\OHoDOÕúPD\DGHYD

PHWPHGHQ|QFHJHUHNOL RQDUÕPODUÕ\DSÕQ 

 7HKOLNH<DQJÕQWHKOLNHVL 

%HQ]LQYH\D÷VRQGHUHFHSDUOD\ÕFÕGÕU 
 

 Benzin 0RWRU\DøÖ 

Tür Normal benzin /  
NXUúXQVX] 

bkz. motor 

�UHWLFLVLQLQDoÕNODPDODUÕ 

Dolum  
PLNWDUÖ 

bkz. motor 

�UHWLFLVLQLQDoÕNODPDODUÕ 
yakl. 0,6 l 

 Tehlike! 
0RWRUXDVODNDSDOÕ\HUOHUGHoDOÕúWÕUPD\ÕQ=HKLUlenme 

tehlikesi! 



 

468 2ULMLQDO.XOODQPD.ÕODYX]X 

TR Benzinli Çim Biçme Makines i 

 'HSRNDSD÷ÕQÕGDLPDVÕNÕFDNDSDWÕQ 

 (÷HUEHQ]LQWDúPÕúVDPRWRUoDOÕúWÕUÕOPDPDOÕGÕU 
0DNLQHEHQ]LQEXODúPÕúRODQ\�]H\GHQX]DNODúWÕUÕOPDOÕGÕU%HQ]LQEXKDUÕW

DPDPHQXoDQDNDGDUKHU 
W�UO�oDOÕúWÕUPDGHQHPHVLQGHQNDoÕQÕOPDOÕGÕU 

 0RWRU\D÷ÕGÕúDUÕDNWÕ÷ÕQGD 

 0RWRUXoDOÕúWÕUPD\ÕQ 

 %XML¿úLQLWDNÕQYHPRWRUXoDO

ÕúWÕUÕQ  

$UÕ]DODUJLGHULOGLNWHQEN]DUÕ

]DWDEORVXYH cihaz kontrol edildikten 

sonra 
 Cihaz temizlendikten sonra 

 dÕNÕúNDQDOÕ|Q�QGHGXUXUNHQP

RWRUXoDOÕúWÕUPD\ÕQ 

 Biçilecek araziyi tamamen ve özenle 

kontrol edin,  
W�P\DEDQFÕFLVLPOHULX]DNODúW

ÕUÕQ 

 Çim biçme makinesini döndürürken veya 

kendinize  
GR÷UXoHNHUNHQVRQGHUHFHGLNN

DWOLROXQ 

 Engellerin üzerini biçmeyin   
|UQGDOODUD÷DoN|NOHUL 

 Kesilen çimleri sadece motor dururken 

temizleyin 

 %LoLOHFHN\�]H\LQGÕúÕQGDELU\�]

H\GHQJHoHUNHQ 

PRWRUXEÕoD÷ÕGXUGXUXQ 

 0RWRUoDOÕúÕUNHQFLKD]ÕNHVLQ

OLNOHNDOGÕUPD\ÕQYH\D 

WDúÕPD\ÕQ 

 %HQ]LQYH\DPRWRU\D÷ÕGROGXUXU

NHQ\L\HFHNYH\D içecek tüketmeyin 

 %HQ]LQEXKDUÕQÕVROXPD\ÕQ 

 &LKD]ÕDGÕPKÕ]ÕQGDLOHUOHWLQ 

 

.XOODQPDGDQ|QFHVRPXQODUÕQF

ÕYDWDODUÕQYHVDSODPDODUÕQV

ÕNÕROPDVÕQDGLNNDWHGLQ 

Daima cihazla birlikte verilen motor üreticisi  
NXOODQPDNÕODYX]XQXGLNNDWHDOÕQ 
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 0RWRUXVWRSHGHUNHQJD]NHOHEH

÷LQLNDSDWÕQ0RWRUXQ\DNÕWPXV

OX÷XYDUVDoLPELoWLNWHQVRQUD 

NDSDWÕOPDOÕGÕU 
Montaj 

øOLúLNWHNLPRQWDMNÕO

DYX]XQXGLNNDWHDOÕQ 
 'ÕúDUÕDNPÕúRODQPRWRU\D÷ÕQ

Õ\D÷WXWXFX 

PDGGHYH\DEH]OHWRSOD\ÕQYHX\

JXQúHNLOGH bertaraf edin 

 &LKD]ÕWHPL]OH\LQ 

$WÕN\D÷Õ 
 d|SHDWPD\ÕQ 

 .DQDOL]DV\RQDJLGHUHYH\DWR

SUD÷DG|Nmeyin 
$WÕN\D÷ÕQNDSDOÕELUNDSLoLQGHJHU

LG|Q�ú�PPHUNH]LQH 

YH\DELUP�úWHULKL]PHWOHULPHUNH]L

QHverilmesini öneririz. 

%HQ]LQGROGXUXOPDVÕ 

1. 'HSRNDSD÷ÕQÕoHYLUHUHNDoÕQWH

PL]ELU\HUHNR\XQ 
2. Benzini bir huniyle doldurun. 

3. 'HSRD÷]ÕQÕVÕNÕFDNDSDWÕQYHWH

PL]OH\LQ 

0RWRU\D÷ÕGROGXUXOPDVÕ 

1. <D÷GROGXUPDNDSD÷ÕQÕoHYLUHUH

NDoÕQNDSD÷ÕWHPL] bir yere koyun. 

2. <D÷ÕELUKXQL\OHGROGXUXQ 

3. <D÷GROGXUPDD÷]ÕQÕVÕNÕFDNDSD

WÕQYHWHPL]OH\LQ 

øúOHWLPHDOPD 

 Dikkat! 
&LKD]NHVPHJUXEXYH\DED÷ODQWÕSD

UoDODUÕ 
JHYúHNKDVDUOÕYH\D\ÕSUDQPÕú

KDOGHNXOODQÕOPDPDOÕGÕU 
+HUoDOÕúWÕUPDGDQ|QFHJ|]OHNRQW

UROHGLQ 
Takip eden sayfalardaki kamera simgesi, 

Sayfa  
± GHNLúHNLOOHUHLúDUHWHGHU 

.HVPH\�NVHNOL÷LQLQD\DUODQPD

VÕ 

 Dikkat - Yaralanma tehlikesi! 
.HVPH\�NVHNOL÷LQLVDGHFHPRWR

UNDSDOÕ\NHQYH 
EÕoDNKDUHNHWVL]NHQD\DUOD\ÕQ 

 ƒ'DLPDWHNHUOHNOHULQKHSVLQLD\QÕ

NHVPH\�NVHN  - 
OL÷LQHD\DUOD\ÕQ 

ƒ.HVPH\�NVHNOL÷LD\DUÕPRGHOHJ

|UHGH÷LúLNOLN gösterir. 

 Dikkat! 
&LKD]DQFDNPRQWDMHNVLNVL]úHNLOGHWDPDPODQGÕNWDQVRQUDoDOÕúWÕUÕOPDOÕGÕU 
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Merkezi ayar (  1) 

4. 0HUNH]L\�NVHNOLND\DUÕG�÷PHVL

QLEDVÕOÕWXWXQ(  1/1). 

 dLPOHULQGDKDNÕVDROPDVÕLoL

QPHUNH]L\�NVHN- 
OLND\DUÕNROXQXDúD÷ÕEDVWÕUÕQ 

1/2) 

 dLPOHULQGDKDX]XQROPDVÕLoL

QPHUNH]L\�NVHNOLND\DUÕNROX

QX\XNDUÕoHNLQ 1/2) 

 0HUNH]L\�NVHNOLND\DUÕNDGHP

HVLJ|VWHULOLU 

 1/3) 

5. '�÷PH\LLVWHQHQNRQXPGDVHUEHV

WEÕUDNÕQ 

$NVD\DUÖYH\DPHUNH]LD\DU(  2, 3) 

1. .LOLWDoPDNROXQX\DQDGR÷UXEDV

WÕUÕQYHWXWXQ 

2. .ROXVD÷DYH\DVRODGR÷UXLVWHQH

QNHVPH\�NVHN- 
OL÷LQHJHWLULQ 

3. .ROX\XYDVÕQDRWXUWXQ 

4. 7�PWHNHUOHNOHUGHNLOLWNRQXP

XQXQD\QÕROPDVÕQD dikkat edin. 

7HNWHNHUGHKÖ]OÖNHVPH\�NVHNOLø

LD\DUÖYH\DDNV D\DUÖ(  4) 

1. .LOLWDoPDNROXQX\DQDGR÷UXEDV

WÕUÕQYHWXWXQ. 

2. .ROXVD÷DYH\DVRODGR÷UXLVWHQH

QNHVPH\�NVHN- 
OL÷LQHJHWLULQ 

3. .ROX\XYDVÕQDRWXUWXQ 

4. 7�PWHNHUOHNOHUGHNLOLWNRQXP

XQXQD\QÕROPDVÕQD dikkat edin. 

7HNWHNHUGHNHVPH\�NVHNOL÷LD\

DUÕ( 

 5) 

1. 7HNHUOHNFÕYDWDVÕQÕVRODYH\D

VD÷DoHYLUHUHNo|]�Q 

2. 7HNHUOHNFÕYDWDVÕQÕLVWHQHQ

NHVPH\�NVHNOL÷LQHDLW 

GHOL÷HWDNÕQ 

3. 7HNHUOHNFÕYDWDVÕQÕVÕNÕQ 

7HNHUOHNFÕYDWDODUÕVROYH\D

VD÷GLúOLGLUVidalar- 
NHQoLPELoPHPDNLQHVLJ|YGHVLQ

GHNLYLGDQÕQ 

\|Q�QHYHRQDDLWFÕYDWDQÕQW

DNÕOPDVÕQDGLNNDW edin. 
4. 7�PWHNHUOHNOHUGHGHOLNNRQXP

XQXQD\QÕROPDVÕQD dikkat edin. 
0HUNH]LDNVD\DUÕ(  6) 

1. 

+HULNLEDúSDUPD÷ÕQÕ]ÕDNVODUÕQ

XoODUÕQDNR\XQ 2. 

3DUPDNODUÕQÕ]ÕoLPELoPHPDNLQH

VLJ|YGHVLQLQ DOWÕQDNR\XQ 

3. 

$NVÕKHULNLEDúSDUPD÷ÕQÕ]ODEX

OXQGX÷XNHVPH 

\�NVHNOL÷LoHQWL÷LQGHQGÕúDUÕ

oHNLQ 4. 

$NVÕKHULNLEDúSDUPD÷ÕQÕ]ODLV

WHGL÷LQL]NHVPH 

\�NVHNOL÷LoHQWL÷LQHJHWLULQYH\

HULQHRWXUWXQ 

5. 

7�PWHNHUOHNOHUGHNLOLWNRQXP

XQXQD\QÕROPDVÕQD dikkat edin. 
Çim toplama kutusuyla çim biçme 
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 Dikkat - Yaralanma tehlikesi! 
dLPWRSODPDNXWXVXQXVDGHFHP

RWRUNDSDOÕ\NHQ 

YHEÕoDNKDUHNHWVL]NHQoÕNDU

ÕQYH\DWDNÕQ 
1. 

'DUEHNDSD÷ÕQÕNDOGÕUÕQYHoLP

WRSODPDNXWXVXQX 

WXWXFXODUDDVÕQ(  8). 

Doluluk seviyesi göstergesi 

'ROXOXNVHYL\HVLJ|VWHUJHVLoLPELoP

HVÕUDVÕQGDNLKDYD 

DNÕPÕLOH\XNDUÕGR÷UXEDVWÕUÕOÕ

U( 7a). 

dLPWRSODPDNXWXVXGROGX÷XQGDGR

OXOXNVHYL\HVLJ|VWHUJHVLNXWX\DGD\

DQÕU(  7b). Çim toplama kutusu 

boúDOWÕOPDOÕGÕU 

dLPWRSODPDNXWXVXQXQERúDOW

ÕOPDVÕ 

1. 'DUEHNDSD÷ÕQÕNDOGÕUÕQ 

2. dLPWRSODPDNXWXVXQX\HULQGHQN

DOGÕUÕQYHJHUL\H 

GR÷UXoHNLSoÕNDUÕQ( 8). 

3. dLPWRSODPDNXWXVXQXQERúDOWÕ

Q 

4. 'DUEHNDSD÷ÕQÕNDOGÕUÕQYHoLP

WRSODPDNXWXVXQX 

\HQLGHQWXWXFXODUDDVÕQ(  8). 

Çim toplama kutusu olmadan çim 

biçme 

 Dikkat! 
<DOQÕ]GDUEHNDSD÷ÕQÕQG|QHU\

D\ÕoDOÕúÕU haldeyken çim toplama 

kutusu olmadan çim biçebilirsiniz. 
'DUEHNDSD÷Õ\D\NXYYHWL\OHoLPELoPH

PDNLQHVLQLQ 

J|YGHVLQHGD\DQÕU.HVLOHQoLPOHUEX

VD\HGHDUND\DYH 

DúD÷Õ\DGR÷UXDWÕOÕU 

0DOoNLWLLOHPDOoX\JXODPDVÕR

SVL\Rnel) 

0DOoX\JXODPDVÕQGDELoLOHQoLPOHU

WRSODQPD]DNVLQH 

oLP�]HULQGHNDOÕU0DOoWRSUD÷ÕNX

UXPD\DNDUúÕNRUXUYH onu besin 

maddeleriyle besler. 

En iyi sonuçlar düzenli olarak yakl. 2 cm'lik 

budama ya- 
SÕODUDNHOGHHGLOLU<DOQÕ]\DSUDN

GR÷XVX\XPXúDNRODQ 

JHQoRWODUKÕ]ODo�U�UOHU 

 0DOoX\JXODPDVÕQGDQ|QFHNLRW\�

NVHNOL÷L 
  Maksimum 8 cm 

 0DOoX\JXODPDVÕQGDQVRQUDNLRW

\�NVHNOL÷L0LQLmum 4 cm 

$GÕPKÕ]ÕQÕPDOoX\JXODPDKÕ]Õ

QDDGDSWHHGLQ 
ID]ODKÕ]OÕ\�U�PH\LQ 

0DOoNLWLQLQ\HUOHûWLULOPHVL 

 Dikkat - Yaralanma tehlikesi! 
0DOoNLWLQLVDGHFHPRWRUNDSDO

Õ\NHQYHEÕoDN 
KDUHNHWVL]NHQWDNÕQYH\DoÕN

DUÕQ 
1. dLPWRSODPDNXWXVXQXoÕNDUÕQ(

 8). 

2. 'DUEHNDSD÷ÕQÕNDOGÕUÕQYHPDO

oNLWLQLoÕNÕúNDQDOÕQD 

\HUOHúWLULQ(  9).  
.LOLWNDSDQPDOÕGÕU 

0DOoNLWLNLOLWOHQPH]VHPDOoN

LWLYHEÕoDN]DUDU görebilir. 
Malç kitinin sökülmesi 
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1. 

'DUEHNDSD÷ÕQÕNDOGÕUÕ

Q 2. 

0DOoNLWLQGHNLNLOLGLDo

ÕQ( 10/1). 

3. 0DOoNLWLQLoHNLSoÕNDUÕQ( 10/2). 

<DQoÕNÕúNDQDOÕ\ODoLPELoPHR

SVLyonel) 

 Dikkat - Yaralanma tehlikesi! 
<DQoÕNÕúNDQDOÕQÕVDGHFHPR

WRUNDSDOÕ\NHQYH 
EÕoDNKDUHNHWVL]NHQoÕNDUÕQ

YH\DWDNÕQ 
<DQoÖNÖûNDQDOÖQÖQ\HUOHûW

LULOPHVL 1. 

dLPWRSODPDNXWXVXQXoÕNDUÕ

QYHPDOoNLWLQL 

\HUOHúWLULQ 

2. <DQoÕNÕúNDQDOÕNDSD÷ÕQÕDoÕQ

YHVDELWWXWXQ(  11/1). 

3. <DQoÕNÕúNDQDOÕQÕ\HUOHúWLULQ

(  11/2). 

4. .DSD÷Õ\DYDúoDNDSDWÕQ  
.DSDN\DQoÕNÕúNDQDOÕQÕ\HUHG�úP

H\HNDUúÕNRUXU 

<DQoÖNÖûNDQDOÖQÖQoÖNDUÖOPDVÖ 

1. <DQoÕNÕúNDQDOÕNDSD÷ÕQÕDoÕQ

YHVDELWWXWXQ( 11/1). 

2. <DQoÕNÕúNDQDOÕQÕoÕNDUÕQYHN

DSD÷ÕNDSDWÕQ( 11/2). 

7XWDPDN\�NVHNOL÷LQLQD\DUOD

QPDVÕ (opsiyonel) 

7XWDPDN\�NVHNOL÷LLKWL\DFDJ|UHLNL

IDUNOÕ\�NVHNOL÷H ayarlanabilir. 

1. $OWERUXYLGDVÕQGDNLKHULNLWX

WDPDNYLGDVÕQÕo|]�Q 

2. 6DSODPDODUÕoÕNDUÕQYHWXWXFX

ODUGDNLKHULNLNDUH delikten ve 

borulardan geçirerek istenen tutamak 

NRQXPXQXD\DUOD\ÕQ(  12). 

+HUWXWXFXGDD\QÕGHOL÷LQNXOO

DQÕOPDVÕQDGLNNDW edin! 

3. 7XWXFXODUÕDOWERUX\ODELUOLN

WHWXWDPDNYLGDODUÕ\OD 
\HQLGHQVÕNÕQ 

0RWRUXoDOÕúWÕUPD 

 Dikkat - Zehirlenme tehlikesi! 
0RWRUXDVODNDSDOÕ\HUOHUGHo

DOÕúWÕUPD\ÕQ 

 Dikkat - Yaralanma tehlikesi! 
dDOÕúWÕUPDLúOHPLVÕUDVÕQGDFLK

D]Õ\DWÕUPD\ÕQ 

ƒ0RWRUX\DOQÕ]EÕoDNPRQWHHGL

OPLúKDOGHoDOÕúWÕ 

 UÕQEÕoDN balans kütlesi görevi 

görür) 

ƒdDOÕúPDVÕFDNOÕ÷ÕQGDNLPRW

RUX+21'$oDOÕú 

 WÕUÕUNHQMLNOH\LYH\DSULP

HUG�÷PHVLQL.8//$1- 
MAYIN 

ƒ0RWRUGDNLUHJ�ODW|UD\DUODUÕQ

ÕGH÷LúWLUPH\LQ  
 dÕNÕúNDQDOÕDúD÷ÕGDNLSDUoDO

DUGDQELUL\OH|UW�O� 
ROPDGÕ÷ÕV�UHFHFLKD]Õo

DOÕúWÕUPD\ÕQ  Çim 

toplama kutusu 

 'DUEHNDSD÷Õ 
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 Malç kiti  

 0DUúúDOWHULQH�UHWLFLWDOLPD

WODUÕQDX\JXQRODUDN 
VRQGHUHFHGLNNDWOLELUúHNLOG

HEDVÕQ 

 $\DNODUÕQÕ]ODNHVPHJUXEXDUDV

ÕQGD\HWHUOLPHVDIH 
ROPDVÕQDGLNNDWHGLQ 

 &LKD]ÕNÕVDoLP�]HULQGHoDOÕúWÕ

UÕQ 

&LKD]GDNLNRQXPLúDUHWOHUL 
Jikle* 
Start    Run   Stop 

 

Gaz uzaktan 
NXPDQGDVÕ  
Start              Stop 

 

Jikleli gaz uzaktan  
NXPDQGDVÕ   

Varyatör* 
+Õ]OÕ<DYDú  

%ÕoDNNDYUDPD

VÕ  
$oÕN.DSDOÕ 

 

 0RGHOHJ|UHGH÷LúLU 

0DQXHOoDOÕúWÕUPD 

*D]X]DNWDQNXPDQGDVÖROPDGDQMLN

OHLOH 

 

2. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – emniyet 

kolu kilitlenmez. 

3. 0DUúLSLQLVHULELUúHNLOGHoHNLQ

YHDUGÕQGDQ\DYDúoDWHNUDUVDU

ÕOPDVÕQÕVD÷OD\ÕQ  18). 

4. 0RWRUÕVÕQGÕNWDQVRQUD\DNO±V

DQL\HMLNOH\L konumuna getirin (  

13/2). 

0RWRUXQVDELWJD]D\DUÕYDUGÕU  
'HYLUVD\ÕVÕNRQWURO�P�PN�Q

GH÷LOGLU 
*D]X]DNWDQNXPDQGDVÖROPD\DQSULP

HUOLPRGHO( 
 16) 

1. 3ULPHUG�÷PHVLQH\DNOVDQL\HDUD\

ODNH]EDVÕQ 
(  

166ÕFDNOÕN�&DOWÕQGD\VDSULPH

UG�÷PHVLQHNH]EDVÕQ. 

2. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – emniyet 

kolu kilitlenmez. 

3. 0DUúLSLQLVHULELUúHNLOGHoHNLQ

YHDUGÕQGDQ\DYDúoDWHNUDUVDU

ÕOPDVÕQÕVD÷OD\ÕQ  18). 

0RWRUXQVDELWJD]D\DUÕYDUGÕU  
'HYLUVD\ÕVÕNRQWURO�P�PN�Q

GH÷LOGLU 
*D]X]DNWDQNXPDQGDVÖROPD\DQSULP

HULMLNOHVL olmayan model 

1. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – emniyet 

kolu kilitlenmez. 

2. 0DUúLSLQLVHULELUúHNLOGHoHNLQ

YHDUGÕQGDQ\DYDúoDWHNUDUVDU

ÕOPDVÕQÕVD÷OD\ÕQ  18). 

0RWRUXQVDELWJD]D\DUÕYDUGÕU  
'HYLUVD\ÕVÕNRQWURO�P�PN�Q

GH÷LOGLU 
*D]X]DNWDQNXPDQGDVÖRODQMLNOHO

LPRGHO 

Jikle 
Start    Run    Stop 

1 . Jikleyi 1 konumuna getirin  (   13 / 1 ). 
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Jikleli gaz 

uzaktan  
NXPDQGDVÕ 

 

1. Gaz kolunu   konumuna getirin (  

14/1). 

2. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – 

emniyet kolu kilitlenmez. 

3. 0DUúLSLQLVHULELUúHNLOGHoHNLQ

YHDUGÕQGDQ\DYDúoDWHNUDUVDU

ÕOPDVÕQÕVD÷OD\ÕQ(  18). 

4. 0RWRUÕVÕQGÕNWDQVRQUD(yakl. 

15–20 saniye) gaz kolunu  ile 

DUDVÕQGDNLELUNRQXPDJHWLULQ(  

14/2). 

*D]X]DNWDQNXPDQGDVÖRODQSULP

HULMLNOHVLROPD\DQ model 

Gaz uzaktan 
NXPDQGDVÕ 
Start              

Stop 

 

1. Gaz kolunu   konumuna getirin (  

20/1). 

2. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – 

emniyet kolu kilitlenmez. 

3. 0DUúLSLQLVHULELUúHNLOGHoHNLQ

YHDUGÕQGDQ\DYDúoDWHNUDUVDU

ÕOPDVÕQÕVD÷OD\ÕQ(  18). 

4. 0RWRUÕVÕQGÕNWDQVRQUD(yakl. 

15–20 saniye) gaz kolunu  ile 

DUDVÕQGDNLELUNRQXPDJHWLULQ(  

20). 

*D]X]DNWDQNXPDQGDVÖRODQSULPHU

OLPRGHO(  16) 

Gaz uzaktan 
NXPDQGDVÕ 
Start              

Stop 

 

1. Gaz kolunu  konumuna getirin (  20/1). 

2. 3ULPHUG�÷PHVLQH\DNOVDQL\HDUD\

ODNH]EDVÕQ 

(  

166ÕFDNOÕN�&DOWÕQGD\VDSULPH

UG�÷PHVLQHNH]EDVÕQ. 

3. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – emniyet 

kolu kilitlenmez. 

4. 0DUúLSLQLVHULELUúHNLOGHoHNLQ

YHDUGÕQGDQ\DYDúoDWHNUDUVDU

ÕOPDVÕQÕVD÷OD\ÕQ( 18). 5. 

0RWRUoDOÕúPD\DEDúODGÕ÷ÕQGDJ

D]NROXQXLVWHQHQ 

PRWRUGHYLUVD\ÕVÕQÕQLoLQ ile 

DUDVÕQGDNLELU konuma getirin ( 20). 

(OHNWULNOLPDUúRSVL\RQHO 

3ULPHULOHHOHNWULNOLPDUû (  16) 

1. Gaz kolunu “START” konumuna getirin (  

15/1). 

2. 3ULPHUG�÷PHVLQH\DNOVDQL\HDUD\

ODNH]EDVÕQ 

(  

166ÕFDNOÕN�&DOWÕQGD\VDSULPH

UG�÷PHVLQHNH]EDVÕQ. 

3. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – 

emniyet kolu kilitlenmez. 

4. .RQWDNDQDKWDUÕQÕNRQWDNNLO

LGLLoLQGHWDPVD÷D çevirin ( 19). 
5. 0RWRUoDOÕúPD\DEDúODGÕ÷ÕQGDN

RQWDNDQDKWDUÕQÕ 

EÕUDNÕQ³´NRQXPXQDJHULG|QHU 

6. *D]NROXQXLVWHQHQPRWRUGHYLUV

D\ÕVÕQDJ|UH ile 

DUDVÕQGDNLELUNRQXPDJHWLULQ( 

15/2). 
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3ULPHUMLNOHROPDGDQHOHNWULNOL

PDUû (  15) 

1. Gaz kolunu “START” konumuna getirin (

  15/1). 

2. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – 

emniyet kolu kilitlenmez. 

3. .RQWDNDQDKWDUÕQÕNRQWDNNLO

LGLLoLQGHWDPVD÷D çevirin ( 19). 

4. 0RWRUoDOÕúPD\DEDúODGÕ÷ÕQGDN

RQWDNDQDKWDUÕQÕ 

EÕUDNÕQ³´NRQXPXQDJHULG|QHU 

5. *D]NROXQXLVWHQHQPRWRUGHYLUV

D\ÕVÕQDJ|UH ile 

DUDVÕQGDNLELUNRQXPDJHWLULQ( 

15/2). 

%ÕoDNNDYUDPDVÕRSVL\RQHO 

%ÕoDNNDYUDPDVÕ 
$oÕN.DSDOÕ  

%ÕoDNNDYUDPDVÕDUDFÕOÕ÷Õ\ODPR

WRUoDOÕúÕUNHQEÕoD÷ÕQ 

NDYUDPDVÕDoÕOÕSNDSDWÕODELOLU 

%ÖoDøÖNDYUDWPD 

1. (PQL\HWNROXQX�VWERUX\DGR÷UXo

HNLQYHVDELW tutun (  17) – emniyet 

kolu kilitlenmez. 

2. Kavrama kolunu vücudunuzdan öteye itin 

(   
21/1)   
EÕoDNNDYUDU 

%ÖoDøÖERûDDOPD 

3. (PQL\HWNROXQXVHUEHVWEÕUDNÕ

Q(  25).  
%ÕoDNERúDDOÕQÕU  

 - Kavrama kolu statik konuma döner ( 21/2). 

0RWRUXQNDSDWÕOPDVÕ 

%ÖoDNNDYUDPDVÖROPD\DQFLKD] 1. 

Gaz kolunu  konumuna getirin ( 20/2). 

2. 

(PQL\HWNROXQXVHUEHVWEÕUDNÕ

Q 25).  

0RWRUNDSDQÕU 

 
'LNNDWD÷ÕUNHVLN\DUDODQPDVÕWHKO

LNHVL 
0RWRUG|QPH\HGHYDPHGHELOLU0

RWRUXNDSDWWÕN- 
WDQVRQUDPRWRUXQGXUGX÷XQGDQ

HPLQROXQ 
  
%ÖoDNNDYUDPDVÖRODQFLKD] 

%ÕoDNNDYUDPDVÕ 
$oÕN.DSDOÕ  

1. (PQL\HWNROXQXVHUEHVWEÕUDNÕ

Q 25). 

2. Gaz kolunu  konumuna getirin (

  20/2).   
0RWRUNDSDQÕU 

 
'LNNDWD÷ÕUNHVLN\DUDODQPDVÕWHKO

LNHVL 
0RWRUG|QPH\HGHYDPHGHELOLU0

RWRUXNDSDWWÕN- 
WDQVRQUDPRWRUXQGXUGX÷XQGDQ

HPLQROXQ 

Tekerlek motoru (opsiyonel) (  22) 

 Dikkat! 
'LúOLJUXEXQX\DOQÕ]PRWRUoDOÕ

úÕUNHQGHYUH\H sokun. 
7HNHUOHNPRWRUXQXQDoÖOPDVÖ 

1. 

'LúOLJUXEXNXPDQGDNROXQX�VWE
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RUX\DGR÷UXEDVWÕUÕQYHEDVÕOÕ

WXWXQ  22±GLúOLJUXEXNXPDQGD 

kolu kilitlenmez. - Tekerlek motoru devreye 

girer. 

7HNHUOHNPRWRUXQXQNDSDWÖOPDVÖ 

1. 

'LúOLJUXEXNXPDQGDNROXQXVHUEH

VWEÕUDNÕQ(  24).  
7HNHUOHNPRWRUXNDSDWÕ

OÕU Varyatör (opsiyonel)  
Varyatör 
+Õ]OÕ<DYDú  

9DU\DW|ULOHoLPELoPHPDNLQHVLQLQK

DUHNHWKÕ]ÕNDGHPH- 
VL]RODUDNGH÷LúWLULOHELOLU 

 Dikkat! 
.ROX\DOQÕ]PRWRUoDOÕúÕUNHQKDUH

NHWHWWLULQ  
0RWRUoDOÕúPDGÕ÷ÕQGDKDUHN

HWHWWLULOPHVLKDOLQGH 
KDUHNHWPHNDQL]PDVÕ]DUDUJ|U

HELOLU 

 'DKD\�NVHNKÕ]LoLQNROX 23)  

yönünde (  23/2) çekin 

 'DKDG�ú�NKÕ]LoLQNROX 23) 

yönünde (   
23/1) çekin 

+DUHNHWKÕ]ÕQÕGDLPD]HPLQYHoLPGX

UXPXQD 
J|UHD\DUOD\ÕQ 

%DNÕPYHNRUXPD 

 Dikkat - Yaralanma tehlikesi! 

ƒ7�PEDNÕPYHNRUXPDoDOÕúPDOD

UÕQGDQ|QFH  
GDLPDPRWRUXNDSDWÕQYHEXM

L¿úLQLoHNLQ ƒ Motor dönmeye 

devam edebilir. Motoru kapat- 

WÕNWDQVRQUDPRWRUXQGXUGX÷XQG

DQHPLQROXQ 

ƒ%ÕoDNWD\DSÕODFDNEDNÕPYHNRUX

PDoDOÕúPDODUÕ  

VÕUDVÕQGDKHU]DPDQLúHOGLYH

QLWDNÕQ 
 7�PVRPXQODUVDSODPDODUYHFÕY

DWDODUL\LVÕNÕOPÕú 
ROPDOÕGÕU 

 &LKD]J�YHQOLELUoDOÕúPDGXUXPX

QGDROPDOÕGÕU 

 0DNLQHNDSDOÕELU\HUHNRQPDGDQ

|QFHPRWRUXQ 
VR÷XPDVÕQÕEHNOH\LQ 

 dLPWRSODPDG�]HQH÷LQLG�]HQOLR

ODUDNG�]J�QoDOÕúPDYHDúÕQPDE

DNÕPÕQGDQNRQWUROHGLQ 

 &LKD]ÕKHUNXOODQÕPGDQVRQUDW

HPL]OH\LQ 

 &LKD]DVXWXWPD\ÕQ  
øoLQHVÕ]DELOHFHNVXDUÕ]DODUDQ

HGHQRODELOLUDWHúOHme sistemi, 

karbüratör) 

 %ÕoD÷ÕG�]HQOLRODUDNKDVDURO

XSROPDGÕ÷ÕEDNÕPÕQdan kontrol 

edin 

 %R]XNVXVWXUXFXODUÕGDLPDGH÷L

úWLULQ 

dLPELoPHPDNLQHVLQLQH÷LOPHVL 

0RWRU�UHWLFLVLQLQKDQJLVLROGX÷X

QDED÷OÕRODUDN 

 .DUE�UDW|UKDYD¿OWUHVL\XNDUÕ

GR÷UXEDNPDOÕGÕU 

 26) 

 %XML\XNDUÕGR÷UXEDNPDOÕGÕU  

27) 

0RWRU�UHWLFLVLQLQNXOODQPD

NÕODYX]XQXGLNNDWH DOÕQ 
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%ÕoDNODUÕQELOHQPHVLGH÷LúW

LULOPHVL 

 .|UYH\DKDVDUOÕEÕoD÷ÕVDGHFHVH

UYLVPHUNH]LQGH 

YH\D\HWNLOLELUVHUYLVLúOHWPHV

LQGHELOHWLQ\HQLOHWLQ 

 %LOHQHQEÕoDNODUDEDODQVD\DU

Õ\DSÕOPDOÕGÕU 

 Dikkat! 
%DODQVÕDOÕQPDPÕúEÕoDNODUo

RNJ�oO�WLWUHúLPOHUH neden 

olur ve biçme makinesine zarar verirler. 
0DUúDN�V�Q�QúDUMHGLOPHVLR

SVL\Rnel) 

0DUú DN�V� EDNÕP JHUHNWLUPH] YH 

QRUPDO NRúXOODUGD oLP ELoPH 

PDNLQHVL LoLQGH úDUM ROXU 

g]HOGXUXPODUGDDN�Q�QNXOODQÕF

ÕWDUDIÕQGDQúDUMHGLOPHsi gerekir: 

 dLPELoPHPDNLQHVLQLQLONLúOHWL

PHDOÕQPDVÕQGDQ önce 

 'HúDUMROGX÷XQGDNÕúD\ODUÕQDJL

UPHGHQ|QFHYH\D 

X]XQV�UH!D\oDOÕúPDGDQEHNOHGL

NWHQVRQUD ùDUMLúOHPL 

1. ùDUMFLKD]ÕQÕDN�NXWXVXQGDoÕN

DUÕQ 

2. $N�NDEORVXQXPRWRUNDEORVXQG

DQD\ÕUÕQ  28). 

3. $N�NDEORVXQXúDUMFLKD]ÕNDEOR

VX\ODELUOHúWLULQ  29). 

4. ùDUMFLKD]ÕQÕDNÕPúHEHNHVLQHE

D÷OD\ÕQ  
$NÕPúHEHNHVLQLQYROWDMÕúDU

MFLKD]ÕQÕQoDOÕúPD 

YROWDMÕ\ODD\QÕROPDOÕGÕU 

ùDUMV�UHVL\DNOVDDWWLU  

<DOQÕ]FLKD]ODELUOLNWHYHULOHQRU

LMLQDOúDUMFLKD]ÕQÕ NXOODQÕQ 

 Dikkat! 
ƒ0DUúDN�V�Q�\DOQÕ]NXUXL\LKD

YDODQGÕUÕOPÕú  
PHNDQODUGDúDUMHGLQ 

ƒdLPELoPHPDNLQHVLQLúDUMLúOH

PLVÕUDVÕQGD oDOÕúWÕUPD\ÕQ. 

0RWRUEDNÕPÕ 

0RWRU\DøÖGHøLûLPL 

3LQ\RQGLúOLQLQ\D÷ODQPDVÕ 

 'LúOLJUXEXPLOL�]HULQGHNLSLQ\RQGLúOLVLQLDUDVÕUD 

VSUH\\D÷S�VN�UWHUHN\D÷OD\ÕQ 

1. <D÷ÕWXWPDNLoLQX\JXQELUNDSKD]ÕUEXO

XQGXUXQ 

2. <D÷Õ\D÷GROGXUPDGHOL÷LQGHQWDPDPHQ

ERúDOWÕQ YH\DYDNXPOD\ÕQ 

7HNHUOHNPRWRUXQXQGLúOLJUXEXEDNÕPJHUHNWLUmez. 
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Depolama 

 0RWRUXQVR÷XPDVÕQÕEHNOH\LQ 

 6DNODPDVÕUDVÕQGD\HUWDVDUUXIXVD÷ODPDNLoLQ�VW 
ERUX\XLoHNDWOD\ÕQ 

 &LKD]ÕNXUXWXQYHoRFXNODUÕQYH\HWNLVL]NLúLOHULQ 
+DYDÀOWUHVLGHøLûLPL 

 0RWRU�UHWLFLVLQLQDoÕNODPDOD

UÕQÕGLNNDWHDOÕQ 

%XMLGHøLûLPL 

 0RWRU�UHWLFLVLQLQDoÕNODPDOD

UÕQÕGLNNDWHDOÕQ 

Tekerlek motoru (opsiyonel) 

HULúHPH\HFH÷LELUúHNLOGHGHSROD\ÕQ 

 0DUúDN�V�Q�GRQROPD\DQELU\
HUGHPXKDID]D edin 

 $UDVÕUDPDUúDN�V�Q�QúDUMÕ

QÕWD]HOH\LQ 

 %HQ]LQGHSRVXQXERúDOWÕQ  

%XML¿úLQLoHNLQ 

2QDUÕP 
2QDUÕPoDOÕúPDODUÕVDGHFHVHU

YLVPHUNH]OHULQGHYH 
\HWNLOLVHUYLVLúOHWPHOHULQGH\

DSÕOPDOÕGÕU 
%RZGHQNDEORVXQXQD\DUODQPDVÖ 

7DV¿\H 

7HNHUOHNPRWRUXPRWRUoDOÕúÕUKDOGH\NHQDUWÕNDoÕOÕS ka-

.XOODQÕP|PU�Q�WDPDPODPÕúFLKD]OD- 
SDWÕODPÕ\RUVDLOJLOLERZGHQNDEORVXD\DUODQPDOÕGÕUUÕSLOOHULYH\DDN

�OHULHYVHODWÕNRODUDN 
DWPD\ÕQ 

.XOODQÕOPÕú\D÷ÕoHYUH\H]DUDUYHUPHGHQEHUWDUDI 

edin!  
$WÕN\D÷ÕQNDSDOÕELUNDSLoLQGHJHULG|Q�ú�P 
PHUNH]LQHYH\DELUP�úWHULKL]PHWOHULPHUNH]LQH 

verilmesini öneririz. 

$WÕN\D÷Õ ƒd|SHDWPD\ÕQ ƒ Kanalizasyona veya 

gidere dökmeyin ƒ7RSUD÷DG|NPH\LQ  

 Dikkat - Patlama tehlikesi! 
&LKD]ÕDoÕNDOHYYH\DÕVÕND\QDNODUÕQÕQ\DNÕQÕQGD 

muhafaza etmeyin. 
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$PEDODMFLKD]YHDNVHVXDUODUJHULG|Q�úPHX\JXQ 

PDO]HPHGHQ�UHWLOPLúWLUYHEXQDX\JXQúHNLOGHWDV¿\H edilmelidir. 

1. %RZGHQNDEORVXQGDNLD\DUODPDHOHPDQÕQÕRN 

yönünde çevirin (  30). 

2. $\DUÕNRQWUROHWPHNLoLQPRWRUXoDOÕúWÕUÕQY

HWHNHUOHN PRWRUXQXGHYUH\HDOÕQ 

3. 7HNHUOHNPRWRUXKDODoDOÕúPÕ\RUVDoLPELoPHPD

NLQHVLQLELUVHUYLVHYH\D\HWNLOLVDWÕFÕ\DJ|W�U

�OPHOLGLU 
$UÕ]DODUGD\DUGÕP 

 Dikkat! 
%ÕoDNYHPRWRUPLOLGR÷UXOWXOPDPDOÕGÕU 

$UÖ]D Çözüm 

0RWRUoDOÕúPÕ\RU ƒ Benzin doldurun 
ƒ Gaz kolunu “Start” konumuna getirin 

ƒ Jikleyi çekin 

ƒ0RWRUúDOWHUNROXQX�VWER

UX\DGR÷UXoHNLQ ƒ Bujileri kontrol 

edin, gerekiyorsa yenileyin 

ƒ+DYD¿OWUHVLQLWHPL]OH\LQ 

ƒ%LoLFLEÕoD÷ÕQÕQVHUEHVWG|

QPHVLQLVD÷OD\ÕQ 

ƒ0DUúDN�V�Q�úDUMHGLQ 

ƒ%LoLOPLúRODQoLP\�]H\�]HULQ

GHoDOÕúWÕUÕQ  
0RWRUJ�F�D]DOÕ\RU ƒ.HVPH\�NVHNOL÷LQLG�]HOWLQ 

ƒ%LoLFLEÕoD÷ÕQÕELOH\LQ\HQLOH\L

Q 

ƒdÕNÕúNDQDOÕQÕJ|YGH\LWHPL]OH\

LQ ƒ+DYD¿OWUHVLQLWHPL]OH\LQ 

ƒdDOÕúPDKÕ]ÕQÕD]DOWÕQ  
.HVLPWHPL]GH÷LO ƒ%LoLFLEÕoD÷ÕQÕELOH\LQ\HQLOH\LQ 

ƒ.HVPH\�NVHNOL÷LQLG�]HOWLQ  

 Dikkat! 
%RZGHQNDEORVXQX\DOQÕ]PRWRUNDSDOÕ\NHQ 

D\DUOD\ÕQ 
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Çim toplama kutusu 

yeterli dolmuyor 
ƒ.HVPH\�NVHNOL÷LQLG�]HOWLQ 

ƒdLPOHULQNXUXPDVÕQÕEHNOH\LQ 

ƒ%LoLFLEÕoD÷ÕQÕELOH\LQ\HQLOH\LQ 

ƒdLPWRSODPDNXWXVXQXQÕ]JDUDVÕQÕWH

PL]OH\LQ 

ƒdÕNÕúNDQDOÕQÕJ|YGH\LWHPL]OH\LQ  
7HNHUOHNPRWRUXoD

OÕúPÕ\RU 
ƒ%RZGHQNDEORVXQXD\DUOD\Õ

Q ƒ9ND\ÕúDUÕ]DOÕ 

ƒ0�úWHULVHUYLVLQHEDúYXUXQ  

ƒ7HNHUOHNPRWRUX9ND\ÕúYHGLúOLJUXEXQGDNLNL

UOHULWHPL]OH\LQ 

ƒ'LúOLOHULGLúOLJUXEXPLOL�]HULQGHNLSLQ\RQGL

úOLVLVSUH\\D÷LOH\D÷OD\ÕQ  
'LúOLJUXEXGHYUHGH\

NHQ tekerlekler 

dönmüyor 

ƒ7HNHUOHNFÕYDWDODUÕQÕ

VÕNÕOD\ÕQ 

ƒ7HNHUOHNSR\UDVÕDUÕ]DOÕ 

ƒ9ND\ÕúDUÕ]DOÕ 

ƒ0�úWHULVHUYLVLQHEDúYXU

XQ  
&LKD]ROD÷DQGÕúÕúL

GGHWOL 
titriyor 

ƒ%LoLFLEÕoD÷ÕQÕNRQWUROHGLQ  

%XWDEORGDEHOLUWLOPHPLúYH\DNHQGLQL]LQJLGHUHPHGL÷LDUÕ]DODUGDO�WI

HQ\HWNLOLP�úWHULKL]PHWOHULE|O�P�P�]H 
EDúYXUXQ 
 $úD÷ÕGDNLGXUXPODUGDGDLPDX]PDQNRQWURO�JH-

 $%8\JXQOXN%H\DQÕ reklidir: 

 Bir engelin üzerinden geçildikten sonra   EN]0RQWDM.ÕODYX]X 

 0RWRUXQDQLGHQGXUPDVÕKDOLQGH 

 'LúOLJUXEXQGDKDVDUROPDVÕKDOLQGH 

 9ND\ÕúWDKDVDUROPDVÕKDOLQGH 

 %ÕoDNH÷ULOPLúVH 

 0RWRUPLOLE�N�OP�úVH 
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Garanti 

&LKD]GDNLRODVÕPDO]HPHYH\D�UHWLPKDWDODUÕQÕ\DSDFD÷ÕPÕ]WHUFLKHJ|UH

RQDUÕP\DGD\HGHNSDUoDWHVOLPDWÕ\ROX\OD 

\DVDOJDUDQWLV�UHVLLoLQGHJLGHUL\RUX]*DUDQWLV�UHVLFLKD]ÕQVDWÕQDOÕ

QGÕ÷Õ�ONHGHNL\DVDODUDJ|UHEHOLUOHQLU 
9HUGL÷LPL]JDUDQWLúXNRúXOODUOD

JHoHUOLGLU 
*DUDQWLúXGXUXPODUGDJHoHUVL]ROXU 

 &LKD]ÕQG�]J�QúHNLOGHNXOODQ

ÕOPDVÕ 

 .XOODQPDNÕODYX]XQDX\XOPDVÕ 

 2ULMLQDO\HGHNSDUoDODUÕQNX

OODQÕOPDVÕ 

 &LKD]GDNLRQDUÕPGHQHPHO

HUL 

 &LKD]GDWHNQLNGH÷LúLNOLN

OHU  

$PDFÕQDX\JXQROPD\DQNXOODQÕP  

|UQWLFDULDPDoOÕYH\DEHOHGL\HKL]PHW

OHULQH\|QHOLN NXOODQÕP 
*DUDQWLNDSVDPÕQÕQGÕúÕQGDRODQODU 

 1RUPDODúÕQPD\ODLOLúNLOHQGLULOHELOHFHNER\DKDVDUODUÕ 

 <HGHNSDUoDNDUWÕQGDoHUoHYH\OH
ňņņņņņņŉ

XXX XXX (X) 

LúDUHWOHQPLúVDUIPDO]HPHOHUL 
Ŋņņņņņņŋ 

 

<DQPDOÕPRWRUODU%XPRWRUODULoLQLOJLOLPRWRU�UHWLFLVLQLQD\UÕJDUDQ

WLG�]HQOHPHOHULJHoHUOLGLU 

*DUDQWLGXUXPXQGDEXJDUDQWLEH\DQÕYHVDWÕQDOPDEHOJHQL]OHELUOLNWHO

�WIHQ\HWNLOLVDWÕFÕQÕ]DYH\DHQ\DNÕQ\HWNLOL 

P�úWHULKL]PHWOHULPHUNH]LQHEDúYXUXQ%XJDUDQWLEH\DQÕLOHVDWÕQDODQ

NLúLQLQVDWÕFÕ\DNDUúÕ\DVDONXVXUWDOHSOHUL JHoHUOLOL÷LQLNRUXU 
 



 

482 ȂİIJȐijȡĮıȘIJȠȣȖȞȒıȚȠȣİȖȤİȚȡȚįȓȠȣȠįȘȖȚȫȞȤȡȒıȘȢ 

GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ

Ȓ 

ȈȤİIJȚțȐȝİIJȠʌĮȡȩȞİȖȤİȚȡȓįȚȠ ȆİȡȚȖȡĮijȒʌȡȠȧȩȞIJȠȢ 

 ǻȚĮȕȐıIJİIJȘȞʌĮȡȠȪıĮIJİțȝȘȡȓȦıȘʌȡȚȞĮʌȩIJȘȞ 

ȈIJȘȞʌĮȡȠȪıĮIJİțȝȘȡȓȦıȘʌİȡȚȖȡȐijȠȞIJĮȚįȚȐijȠȡĮȝȠȑȞĮȡȟȘȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢǹȣIJȩĮʌȠIJİȜİȓʌȡȠȨ

ʌȩșİıȘ 

ȞIJȑȜĮȕİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȦȞȤȜȠȠțȠʌIJȚțȫȞȝȘȤĮȞȫȞȅȡȚıȝȑȖȚĮĮıijĮȜȒİȡȖĮıȓĮțĮȚIJȠȞĮʌȡȩıțȠʌIJȠȤİȚ

ȡȚıȝȩ ȞĮȝȠȞIJȑȜĮİȓȞĮȚİȟȠʌȜȚıȝȑȞĮȝİțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 

IJȘȢıȣıțİȣȒȢȆȡȚȞIJȘȤȡȒıȘİȟȠȚțİȚȦșİȓIJİȝİIJĮ țĮȚİȓȞĮȚțĮIJȐȜȜȘȜĮȖȚĮİȡȖĮıȓİȢțȐȜȣȥȘȢİįȐijȠȣȢ 

ıIJȠȚȤİȓĮİȜȑȖȤȠȣțĮȚIJȠȞIJȡȩʌȠȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢIJȘȢ 

ȂʌȠȡİȓIJİȞĮĮȞĮȖȞȦȡȓıİIJİIJȠȝȠȞIJȑȜȠıĮȢȕȐıİȚIJȦȞ ȝȘȤĮȞȒȢ 
İȚțȩȞȦȞʌȡȠȧȩȞIJȠȢțĮȚIJȘȢʌİȡȚȖȡĮijȒȢIJȦȞįȚĮijȩȡȦȞ 

 ȉȘȡİȓIJİIJȚȢȣʌȠįİȓȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢțĮȚʌȡȠİȚįȠʌȠȓ- įȣȞĮIJȠIJȒIJȦȞ 

ȘıȘȢʌȠȣȕȡȓıțȠȞIJĮȚıIJȘȞʌĮȡȠȪıĮIJİțȝȘȡȓȦıȘ 
 țĮȚʌȐȞȦıIJȘıȣıțİȣȒ ǼȞįİįİȚȖȝȑȞȘȤȡȒıȘ 

 ǾIJİțȝȘȡȓȦıȘĮȣIJȒĮʌȠIJİȜİȓĮȞĮʌȩıʌĮıIJȠıIJȠȚ-

 ǾıȣıțİȣȒĮȣIJȒʌȡȠȠȡȓȗİIJĮȚȖȚĮIJȠțȠȪȡİȝĮȖțĮȗȩȞ 

ȤİȓȠIJȠȣʌİȡȚȖȡĮijȩȝİȞȠȣʌȡȠȧȩȞIJȠȢțĮȚșĮʌȡȑʌİȚ 

ıIJȠȞȚįȚȦIJȚțȩIJȠȝȑĮțĮȚȘȤȡȒıȘIJȘȢİʌȚIJȡȑʌİIJĮȚȝȩȞȠ 

ıİʌİȡȓʌIJȦıȘȝİIJĮȕȓȕĮıȘȢȞĮʌĮȡĮįȓįİIJĮȚıIJȠȞ ıİıIJİȖȞȩȖțĮȗȩȞ ĮȖȠȡĮıIJȒ 
ȅʌȠȚĮįȒʌȠIJİȐȜȜȘȤȡȒıȘșİȦȡİȓIJĮȚȦȢȝȘİȞįİįİȚȖȝȑ- 

ǼʌİȟȒȖȘıȘıȣȝȕȩȜȦȞ ȞȘ 

ȆȚșĮȞȒİıijĮȜȝȑȞȘȤȡȒıȘ 

 ǾʌĮȡȠȪıĮȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞȒįİȞİȓȞĮȚțĮIJȐȜȜȘȜȘȖȚĮȤȡȒıȘıİįȘȝȩıȚȠȣȢȤȫȡȠȣȢʌȐȡțĮ 

ĮșȜȘIJȚțȑȢİȖțĮIJĮıIJȐıİȚȢȠȪIJİȖȚĮĮȖȡȠIJȚțȒȒįĮıȠțȠȝȚțȒȤȡȒıȘ  

ǻİȞİʌȚIJȡȑʌİIJĮȚȘĮʌȠıȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘȒȕȡĮȤȣțȪ- 
 ȉȠıȪȝȕȠȜȠIJȘȢijȦIJȠȖȡĮijȚțȒȝȘȤĮȞȒȢʌĮȡĮʌȑ- țȜȦıȘIJȦȞȣijȚıIJȐȝİȞȦȞįȚĮIJȐȟİȦȞĮıijĮȜİȓĮȢ 

 ȝʌİȚıİİȚțȩȞİȢ  ȂȘȞȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓIJİIJȘıȣıțİȣȒțĮIJȐIJȘįȚȐȡțİȚĮ 
ȆȓȞĮțĮȢʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ 

ȈȤİIJȚțȐȝİIJȠʌĮȡȩȞİȖȤİȚȡȓįȚȠ 

.................................386 

ȆİȡȚȖȡĮijȒʌȡȠȧȩȞIJȠȢ 

................................................386 

ǻȚĮIJȐȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢțĮȚʌȡȠıIJĮıȓĮȢ 

.......................386 

ȕȡȠȤȩʌIJȦıȘȢȒıİȣȖȡȩȖțĮȗȩȞ 

 ǾıȣıțİȣȒįİȞİʌȚIJȡȑʌİIJĮȚȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓIJĮȚ 
İʌĮȖȖİȜȝĮIJȚțȐ 

ǻȚĮIJȐȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢțĮȚʌȡȠıIJĮıȓĮȢ 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ȂİIJȘȞʌȚıIJȒIJȒȡȘıȘĮȣIJȫȞIJȦȞʌȡȠİȚįȠʌȠȚȒıİȦȞİȓȞĮȚįȣȞĮIJȒȘĮʌȠijȣȖȒIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȫȞȒțĮ

Ț ȣȜȚțȫȞȗȘȝȚȫȞ 

ǼȚįȚțȑȢȣʌȠįİȓȟİȚȢȖȚĮIJȘȞțĮȜȪIJİȡȘțĮIJĮȞȩȘıȘ 

țĮȚIJȠȤİȚȡȚıȝȩIJȘȢıȣıțİȣȒȢ 
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ȊʌȠįİȓȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢ 

...............................................388 

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ ........................................................389 

ǻȒȜȦıȘıȣȝȝȩȡijȦıȘȢǼȀ .......................................399 

D 

ȆIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚ 

ȉȠʌIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚʌȡȠıIJĮIJİȪİȚĮʌȩİțIJȚȞĮııȩȝİȞĮȝȑȡȘ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȠȪ 
ȂȘȞșȑIJİIJİİțIJȩȢȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢIJȚȢįȚĮIJȐȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢțĮȚʌȡȠıIJĮıȓĮȢ 

ǼijȠįȚĮıȝȩȢȝİțĮȪıȚȝȠ 

............................................389 
 

ǾȜİțIJȡȚțȒİțțȓȞȘıȘʌȡȠĮȚȡİIJȚțȩ 

............................394 

ȈȣȞIJȒȡȘıȘțĮȚʌİȡȚʌȠȓȘıȘ 

.......................................396 

ǹʌȠșȒțİȣıȘ 

......................................................

........397 ǼʌȚıțİȣȒ 

......................................................

.............397 ǹʌȩȡȡȚȥȘ 

......................................................

............397 

ǺȠȒșİȚĮıİʌİȡȓʌIJȦıȘȕȜĮȕȫȞ 

................................398 ǼȖȖȪȘıȘ 

............................................................

........399 

ȂʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ 

ǾıȣıțİȣȒįȚĮșȑIJİȚȝȚĮȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢȈİʌİȡȓʌIJȦıȘțȚȞįȪȞȠȣĮijȒıIJ

İIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ 

ȈȣıțİȣȑȢȤȦȡȓȢıȪȞįİıȝȠȜİʌȓįĮȢ 
 ǾȜİʌȓįĮțȠʌȒȢĮțȚȞȘIJȠʌȠȚİȓIJĮȚ  ȉȠȝȠIJȑȡıȕȒȞİȚ 

ȈȣıțİȣȑȢȝİıȪȞįİıȝȠȜİʌȓįĮȢ 
 ǾȜİʌȓįĮțȠʌȒȢĮțȚȞȘIJȠʌȠȚİȓIJĮȚ 
 ȉȠȝȠIJȑȡıȣȞİȤȓȗİȚȞĮȜİȚIJȠȣȡȖİȓ 



 

484 ȂİIJȐijȡĮıȘIJȠȣȖȞȒıȚȠȣİȖȤİȚȡȚįȓȠȣȠįȘȖȚȫȞȤȡȒıȘȢ 

GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ

Ȓ 

 

1 ȀĮȜȫįȚȠȝȓȗĮȢ 9 ȇȪșȝȚıȘȪȥȠȣȢțȠʌȒȢ  

2 ǼțțȓȞȘıȘįȚĮțȠʌȒ  10 ȈȪȝʌȜİȟȘȜİʌȓįĮȢ  

3 ȈȪıIJȘȝĮțȓȞȘıȘȢIJȡȠȤȫȞ  11 ȀȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞ9DULR  

4 ȂʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ 12 ȅįȘȖȓİȢȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢ 

5 ǼȡȖȠȞȠȝȚțȒȡȪșȝȚıȘȪȥȠȣȢ  13 ǲȞșİIJȠĮʌȩȡȡȚȥȘȢ  

6 ǲȞįİȚȟȘıIJȐșȝȘȢʌȜȒȡȦıȘȢ  14 ȀȐȜȣȝȝĮĮıijȐȜȚıȘȢ 

7 ȆIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚ  15 ȈİIJțȐȜȣȥȘȢİįȐijȠȣȢ  

8 ȀȐįȠȢıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ  16 ȇİȗİȡȕȠȣȐȡȕİȞȗȓȞȘȢ 

  ĮȞȐȜȠȖĮȝİIJȠİȓįȠȢIJȘȢțĮIJĮıțİȣȒȢ 17 ȈIJȩȝȚȠʌȜȒȡȦıȘȢȜĮįȚȠȪ 

ȉȫȞȖȡȝįʍȑȟȧIJijșIJȤIJȜıȤȓ 
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ȇȢȪIJȚıijįIJȫȞȖȡȝįIJıIJȤIJȜıȤȒȣȞıșȝıȜijȢțȜȓ 

ıȜȜȔȟșIJș 
  ĭȠȡȐIJİțĮIJȐȜȜȘȜĮȡȠȪȤĮİȡȖĮıȓĮȢ 

 ȂĮțȡȪʌĮȞIJİȜȩȞȚ 
 ȆȡȠıȠȤȒȀȓȞįȣȞȠȢȘȜİțIJȡȠʌȜȘȟȓĮȢ  ȈIJĮșİȡȐțĮȚĮȞIJȚȠȜȚıșȘIJȚțȐʌĮʌȠȪIJıȚĮ 

 ȍIJȠĮıʌȓįİȢ 
ȂȘȞʌȜȘıȚȐȗİIJİIJȠțĮȜȫįȚȠıȪȞįİıȘȢıIJȚȢ 

 ȜİʌȓįİȢțȠʌȒȢ  ȀĮIJȐIJȘȞİȡȖĮıȓĮıİʌȜĮȖȚȑȢ 

 ǹʌȠıȣȞįȑİIJİʌȐȞIJĮIJȘıȣıțİȣȒĮʌȩIJȠȡİȪȝĮ  IJȘȡİȓIJİʌȐȞIJĮȝȚĮĮʌȩıIJĮıȘĮıijĮȜİȓĮȢ 

ʌȡȚȞĮʌȩİȡȖĮıȓİȢıȣȞIJȒȡȘıȘȢȒĮȞİȓȞĮȚ  

țȠȣȡİȪİIJİʌȐȞIJĮʌȜȐȖȚĮıIJȘȞțȜȓıȘIJȠȣİįȐİȜĮIJIJȦȝĮIJȚțȩIJȠțĮȜȫįȚȠ 

ijȠȣȢʌȠIJȑʌȡȠȢIJĮʌȐȞȦȒʌȡȠȢIJĮțȐIJȦ 

 ȆȡȠıȑȤİIJİȚįȚĮȓIJİȡĮıIJȚȢıIJȡȠijȑȢ  

ȃĮİȡȖȐȗİıIJİȝȩȞȠȩIJĮȞȣʌȐȡȤİȚĮȡțİIJȩijȦȢȘȝȑȡĮȢȒIJİȤȞȘIJȩȢijȦIJȚıȝȩȢ 

 ȂȘȞʌȜȘıȚȐȗİIJİIJȠıȫȝĮIJĮȐțȡĮțĮȚIJĮȡȠȪȤĮ ıĮȢıIJȠȝȘȤĮȞȚıȝȩțȠʌȒȢ 

 ȉȘȡİȓIJİIJȚȢIJȠʌȚțȑȢįȚĮIJȐȟİȚȢıȤİIJȚțȐȝİIJȚȢȫȡİȢ ȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢ 

 ȂȘȞĮijȒȞİIJİIJȘıȣıțİȣȒȤȦȡȓȢİʌȚIJȒȡȘıȘȩIJĮȞ İȓȞĮȚȑIJȠȚȝȘȖȚĮȜİȚIJȠȣȡȖȓĮ 

 ȀȠȣȡİȪİIJİȝİIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞȒȝȩȞȠĮȞȘ 
ȜİʌȓįĮțȠʌȒȢİȓȞĮȚĮțȠȞȚıȝȑȞȘ 

 ȂȘȞșȑIJİIJİʌȠIJȑıİȜİȚIJȠȣȡȖȓĮIJȘıȣıțİȣȒĮȞȠȚ įȚĮIJȐȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢIJĮʌȜȑȖȝĮIJĮʌȡȠıIJĮıȓĮȢ 

ȑȤȠȣȞȗȘȝȚȑȢ 

 ȂȘȞșȑIJİIJİʌȠIJȑıİȜİȚIJȠȣȡȖȓĮIJȘıȣıțİȒĮȞįİȞ 

İȓȞĮȚʌȜȒȡȦȢIJȠʌȠșİIJȘȝȑȞİȢȠȚįȚĮIJȐȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢʌȤIJȠʌIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚȠȚįȚĮIJȐȟİȚȢ 

ıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 

 ǼȜȑȖȤİIJİIJȘıȣıțİȣȒʌȡȚȞĮʌȩțȐșİȤȡȒıȘȖȚĮ 

ȊʌȠįİȓȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢ   ȝȘȞțȠȣȡİȪİIJİıİʌȜĮȖȚȑȢȝİțȜȓıȘȐȞȦIJȦȞ 

20° 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ǾıȣıțİȣȒʌȡȑʌİȚȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓIJĮȚȝȩȞȠıİ 
IJİȤȞȚțȫȢȐȡIJȚĮțĮIJȐıIJĮıȘ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȠȪ 
ȂȘȞșȑIJİIJİİțIJȩȢȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢIJȚȢįȚĮIJȐȟİȚȢĮıijĮȜİȓĮȢțĮȚʌȡȠıIJĮıȓĮȢ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢʌȣȡțĮȖȚȐȢ 
ȂȘȞĮʌȠșȘțİȪİIJİȑȞĮȝȘȤȐȞȘȝĮȝİȖİȝȐIJȠȡİȗİȡȕȠȣȐȡıİțIJȓȡȚĮıIJĮȠʌȠȓĮȠȚĮȞĮșȣȝȚȐıİȚȢ 

ȕİȞȗȓȞȘȢȝʌȠȡİȓȞĮȑȡșȠȣȞıİİʌĮijȒȝİȖȣȝȞȒ ijȜȩȖĮȒıʌȚȞșȒȡİȢ 

ǻȚĮIJȘȡİȓIJİIJȘȞʌİȡȚȠȤȒȖȪȡȦĮʌȩIJȠȝȠIJȑȡIJȘȞ 

İȟȐIJȝȚıȘIJȠțȚȕȫIJȚȠȝʌĮIJĮȡȓĮȢIJȠȡİȗİȡȕȠȣȐȡ 

țĮșĮȡȒĮʌȩȣʌȠȜİȓȝȝĮIJĮȖțĮȗȩȞȕİȞȗȓȞȘțĮȚ ȜȐįȚ 

 
ȆȡȠİȚįȠʌȠȓȘıȘȀȓȞįȣȞȠȢʌȣȡțĮȖȚȐȢ 

ǾȕİȞȗȓȞȘțĮȚIJĮȜȐįȚĮİȓȞĮȚʌȠȜȪİȪijȜİțIJĮ  
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GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ
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 ǹʌȠȝĮțȡȪȞİIJİIJȡȓIJȠȣȢĮʌȩIJȘȞʌİȡȚȠȤȒțȚȞįȪȞȠȣ

 IJȣȤȩȞȗȘȝȚȑȢțĮȚĮȞIJȚțĮșȚıIJȐIJİIJĮİȜĮIJIJȦȝĮIJȚțȐ İȟĮȡIJȒȝĮIJĮʌȡȚȞĮʌȩIJȘȤȡȒıȘIJȘȢ 
 ȂȘȞțȠȣȡİȪİIJİʌȠIJȑIJȠȖțĮȗȩȞȩIJĮȞȕȡȓıțȠȞIJĮȚțȠ- 

ȞIJȐȐȜȜĮȐIJȠȝĮȚįȚĮȓIJİȡĮʌĮȚįȚȐȒțĮIJȠȚțȓįȚĮ  

ǹȞIJȚțĮșȚıIJȐIJİIJȚȢijșĮȡȝȑȞİȢȒİȜĮIJIJȦȝĮIJȚțȑȢȜİʌȓįİȢțĮȚIJĮȝʌȠȣȜȩȞȚĮıIJİȡȑȦıȘȢȝȩȞȠıİıİIJ  

ȅȤİȚȡȚıIJȒȢȒȠȤȡȒıIJȘȢIJȘȢȝȘȤĮȞȒȢİȓȞĮȚȣʌİȪ- ȫıIJİȞĮĮʌȠijȪȖİIJİIJĮıijȐȜȝĮIJĮȗȣȖȠıIJȐșȝȚıȘȢ 

șȣȞȠȢȖȚĮĮIJȣȤȒȝĮIJĮȝİȐȜȜĮȐIJȠȝĮțĮȚIJȘȞʌİȡȚ- 
 ȠȣıȓĮIJȠȣȢ  ȆȡȚȞİțțȚȞȒıİIJİIJȠȝȠIJȑȡĮʌȠıȣȞįȑıIJİȩȜİȢIJȚȢ 

ȜİʌȓįİȢțĮȚIJĮıȣıIJȒȝĮIJĮțȓȞȘıȘȢ 
 ȆĮȚįȚȐȒȐȜȜĮȐIJȠȝĮʌȠȣįİȞȑȤȠȣȞįȚĮȕȐıİȚ 
ĮȣIJȑȢIJȚȢȠįȘȖȓİȢȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢĮʌĮȖȠȡİȪİIJĮȚȞĮ ȈȕȒıIJİIJȠȞȝȠIJȑȡʌİȡȚȝȑȞİIJİȝȑȤȡȚȞĮıIJĮȝĮIJȒıİȚ 

 ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȠȪȞIJȘıȣıțİȣȒ ȘıȣıțİȣȒțĮȚȕȖȐȜIJİIJȠțȜİȚįȓIJȘȢȝȓȗĮȢțĮȚIJȠȕȪ- 
ıȝĮIJȠȣıʌȚȞșȘȡȚıIJȒ 

 ȉȘȡİȓIJİIJȚȢIJȠʌȚțȑȢįȚĮIJȐȟİȚȢȖȚĮIJȘȞİȜȐȤȚıIJȘİʌȚ- 
 ȀĮIJȐIJȘȞĮʌȠȝȐțȡȣȞıȘĮʌȩIJȘıȣıțİȣȒ 

IJȡİʌȩȝİȞȘȘȜȚțȓĮIJȠȣʌȡȠıȦʌȚțȠȪȤİȚȡȚıȝȠȪ 
  

 ǱIJȠȝĮȣʌȩIJȘȞİʌȒȡİȚĮĮȜțȠȩȜijĮȡȝĮțİȣIJȚțȫȞ

 țĮIJȐIJȠȞȑȜİȖȤȠIJȠȞțĮșĮȡȚıȝȩȒIJȚȢİȡȖĮıȓİȢ ıIJȘıȣıțİȣȒ 

ȠȣıȚȫȞȒȞĮȡțȦIJȚțȫȞĮʌĮȖȠȡİȪİIJĮȚȞĮȤİȚȡȓȗȠȞIJĮȚ 
 IJȘıȣıțİȣȒ  ȩIJĮȞʌȡȠțȪʌIJȠȣȞȕȜȐȕİȢ 

 ʌȡȚȞIJȘȞĮȞIJȚȝİIJȫʌȚıȘİȝʌȜȠțȫȞ 
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 ʌȡȚȞʌȡȠıʌĮșȒıİIJİȞĮIJȘȞĮʌȠijȡȐȟİIJİ ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ 

 ĮȞȑȡșİȚıİİʌĮijȒȝİȟȑȞĮĮȞIJȚțİȓȝİȞĮ ȁȐȕİIJİȣʌȩȥȘIJȚȢıȣȞȠįİȣIJȚțȑȢȠįȘȖȓİȢȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢ 
 ʌȡȚȞIJȠȞĮȞİijȠįȚĮıȝȩȝİțĮȪıȚȝȠ  

ĮȞʌĮȡĮIJȘȡȒıİIJİįȣıȜİȚIJȠȣȡȖȓİȢțĮȚĮıȣȞȒșȚıIJİȢįȠȞȒıİȚȢıIJȘıȣıțİȣȒĮʌĮȚIJİȓIJĮȚ 
ȐȝİıȠȢȑȜİȖȤȠȢ 

ǼijȠįȚĮıȝȩȢȝİțĮȪıȚȝȠ 

ȆȡȚȞĮʌȩIJȘȞİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘʌȡȑʌİȚȞĮİijȠįȚȐıİIJİIJȘ 
ȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞȒȝİțĮȪıȚȝȠ  

ȈȣȞįȑıIJİIJȠȕȪıȝĮIJȠȣıʌȚȞșȘȡȚıIJȒțĮȚİȞİȡȖȠʌȠȚȒıIJİIJȠȝȠIJȑȡ 

 ȝİIJȐIJȘȞĮȞIJȚȝİIJȫʌȚıȘIJȦȞįȣıȜİȚIJȠȣȡȖȚȫȞ 
ȕȜʌȓȞĮțĮȢįȣıȜİȚIJȠȣȡȖȚȫȞțĮȚIJȠȞȑȜİȖȤȠ 

IJȘȢıȣıțİȣȒȢ 

 ȝİIJȐIJȠȞțĮșĮȡȚıȝȩIJȘȢıȣıțİȣȒȢ 

 ȂȘȞșȑıİIJİıİȜİȚIJȠȣȡȖȓĮIJȠȝȠIJȑȡĮȞıIJȑțİıIJİ 

ȝʌȡȠıIJȐıIJȠțĮȞȐȜȚĮʌȩȡȡȚȥȘȢ 

 ǼȜȑȖȟIJİįȚİȟȠįȚțȐȩȜȠIJȠȑįĮijȠȢʌȡȠȢțȠʌȒțĮȚ ǼȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ 
ĮijĮȚȡȑıIJİȩȜĮIJĮȟȑȞĮĮȞIJȚțİȓȝİȞĮ 

 ǻȓȞİIJİȚįȚĮȓIJİȡȘʌȡȠıȠȤȒȩIJĮȞıIJȡȓȕİIJİIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞȒȒȩIJĮȞIJȘȞȑȜțİIJİʌȡȠȢIJȠȝ

ȑȡȠȢıĮȢ 

 ȂȘȞʌİȡȞȐIJİʌȐȞȦĮʌȩİȝʌȩįȚĮ  
ʌȤțȜĮįȚȐȡȓȗİȢįȑȞIJȡȦȞ 

 ǹijĮȚȡİȓIJİIJȠȣȜȚțȩțȠʌȒȢȝȩȞȠȩIJĮȞIJȠȝȠIJȑȡİȓȞĮȚ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠ 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ǾȜİȚIJȠȣȡȖȓĮIJȘȢıȣıțİȣȒȢİʌȚIJȡȑʌİIJĮȚȝȩȞȠ 

ȝİIJȐIJȘȞʌȜȒȡȘıȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȒIJȘȢ 

ǼȜȑȖȟIJİIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞȒȖȚĮIJȣȤȩȞȗȘȝȚȑȢ 

țĮȚİțIJİȜȑıIJİIJȚȢĮʌĮȡĮȓIJȘIJİȢİʌȚıțİȣȑȢʌȡȚȞ 

IJȘȞȟĮȞĮșȑıİIJİıİȜİȚIJȠȣȡȖȓĮțĮȚIJȘȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİIJİ 

 
ȆȡȠİȚįȠʌȠȓȘıȘȀȓȞįȣȞȠȢʌȣȡțĮȖȚȐȢ 

ǾȕİȞȗȓȞȘțĮȚIJĮȜȐįȚĮİȓȞĮȚʌȠȜȪİȪijȜİțIJĮ  

ȉȘȡİȓIJİʌȐȞIJĮIJȚȢıȣȞȠįİȣIJȚțȑȢȠįȘȖȓİȢȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢIJȠȣțĮIJĮıțİȣĮıIJȒIJȠȣȝȠIJȑȡ 

 ǻıȟȘȔȟș ȂȑİțȜțȟșijȓȢį 

Ȋȫʍȡȣ ȀĮȞȠȞȚțȒȕİȞȗȓȞȘ 
ĮȝȩȜȣȕįȘ 

ǺȜȣʌȠįİȓȟİȚȢ 
IJȠȣțĮIJĮıțİȣĮıIJȒIJȠȣȝȠIJȑȡ 

ȇȡIJȪijșijį 
ʍȝȓȢȧIJșȣ 

ǺȜȣʌȠįİȓȟİȚȢ 
IJȠȣțĮIJĮıțİȣĮıIJȒIJȠȣȝȠIJȑȡ 

ʌİȡO 
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 ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓIJİIJȠȝȠIJȑȡIJȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢȩIJĮȞ 

ʌİȡȞȐIJİĮʌȩțȐʌȠȚĮȐȜȜȘİʌȚijȐȞİȚĮıIJȘȞȠʌȠȓĮ 

įİȞȤȡİȚȐȗİIJĮȚȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİIJİIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚ- ǹıijȐȜİȚĮ țȒȝȘȤĮȞȒ 

 ȂȘȞıȘțȫȞİIJİȒȝİIJĮijȑȡİIJİıİțĮȝȓĮʌİȡȓʌIJȦıȘ 
IJȘıȣıțİȣȒȩIJĮȞIJȠȝȠIJȑȡȜİȚIJȠȣȡȖİȓ 

 ȂȘȞIJȡȫIJİȒʌȓȞİIJİțĮIJȐIJȘȞʌȜȒȡȦıȘȝİȕİȞȗȓȞȘȒ 
 ȜȐįȚțȚȞȘIJȒȡĮ  ǻȚĮIJȘȡİȓIJİIJȘȕİȞȗȓȞȘțĮȚIJȠȜȐįȚȝȩȞȠıİįȠȤİȓĮ 

ʌȠȣʌȡȠȠȡȓȗȠȞIJĮȚȖȚĮIJȠıțȠʌȩĮȣIJȩȞ 
 ȂȘȞİȚıʌȞȑİIJİIJȚȢĮȞĮșȣȝȚȐıİȚȢIJȘȢȕİȞȗȓȞȘȢ 
 ȆȡȠıșȑIJİIJİȒĮijĮȚȡİȓIJİȕİȞȗȓȞȘțĮȚȜȐįȚȝȩȞȠıİ 
 ȅįȘȖİȓIJİIJȘıȣıțİȣȒȝİIJĮȤȪIJȘIJĮȕȘȝĮIJȚıȝȠȪ ȣʌĮȓșȡȚȠȤȫȡȠțĮȚȝİțȡȪȠȝȠIJȑȡ 

 ȆȡȚȞĮʌȩIJȘȤȡȒıȘİȜȑȖȟIJİĮȞIJĮʌĮȟȚȝȐįȚĮȠȚȕȓ-  

ȂȘȞʌȡȠıșȑIJİIJİȕİȞȗȓȞȘȒȜȐįȚȩIJĮȞȜİȚIJȠȣȡȖİȓIJȠ 

įİȢțĮȚIJĮȝʌȠȣȜȩȞȚĮİȓȞĮȚIJȠʌȠșİIJȘȝȑȞĮıȦıIJȐ ȝȠIJȑȡ 

 ȀĮIJȐIJȘȞĮʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘIJȠȣȝȠIJȑȡțȜİȓıIJİIJȘ  

ȂȘȞȖİȝȓȗİIJİȣʌİȡȕȠȜȚțȐIJȠȡİȗİȡȕȠȣȐȡȘȕİȞȗȓȞȘ 

ıIJȡĮȖȖĮȜȚıIJȚțȒȕĮȜȕȓįĮǹȞȠțȚȞȘIJȒȡĮȢįȚĮșȑIJİȚ

 įȚĮıIJȑȜȜİIJĮȚıIJȡȩijȚȖȖĮįȚĮțȠʌȒȢțȜİȓıIJİIJȘȞȝİIJȐIJȠțȠȪȡİȝĮ 
 IJȠȣȖțĮȗȩȞ  ȂȘȞțĮʌȞȓȗİIJİțĮIJȐIJȠȖȑȝȚıȝĮIJȠȣȡİȗİȡȕȠȣȐȡ 

 ȂȘȞĮȞȠȓȖİIJİIJȠʌȫȝĮIJȠȣȡİȗİȡȕȠȣȐȡȩIJĮȞȜİȚ- 
IJȠȣȡȖİȓȒİȓȞĮȚțĮȣIJȩIJȠȝȠIJȑȡ 

 ǹȞIJȚțĮIJĮıIJȒıIJİIJȠİȜĮIJIJȦȝĮIJȚțȩȡİȗİȡȕȠȣȐȡȒ ʌȫȝĮȡİȗİȡȕȠȣȐȡ 

 ȀȜİȓȞİIJİʌȐȞIJĮțĮȜȐIJȠțĮʌȐțȚIJȠȣȡİȗİȡȕȠȣȐȡ  

ǹȞȤȣșİȓȕİȞȗȓȞȘȝȘȞİʌȚȤİȚȡȒıİIJİıİțĮȝȓĮʌİȡȓʌIJȦıȘȞĮșȑıİIJİıİȜİȚIJȠȣȡȖȓĮIJȠȝȠIJȑȡǹȞIJȓșİIJĮ 
ĮʌȠȝĮțȡȪȞİIJİIJȘȝȘȤĮȞȒĮʌȩIJȘȜİȡȦȝȑȞȘȝİ ȉȠıȪȝȕȠȜȠțȐȝİȡĮȢıIJȚȢĮțȩȜȠȣșİȢıİȜȓįİȢ 

ȕİȞȗȓȞȘİʌȚijȐȞİȚĮȅʌȠȚĮįȒʌȠIJİʌȡȠıʌȐșİȚĮİțțȓ- ʌĮȡĮʌȑȝʌİȚıIJȚȢİȚțȩȞİȢıİȜȓįĮ± 

ȞȘıȘȢIJȠȣȝȠIJȑȡʌȡȑʌİȚȞĮĮʌȠijİȪȖİIJĮȚȑȦȢȩIJȠȣ 
İȟĮIJȝȚıIJȠȪȞȠȚĮȞĮșȣȝȚȐıİȚȢIJȘȢȕİȞȗȓȞȘȢ ȇȪșȝȚıȘȪȥȠȣȢțȠʌȒȢ 

 ǹȞȤȣșİȓȜȐįȚțȚȞȘIJȒȡĮ 

 ȂȘȞșȑıİIJİıİȜİȚIJȠȣȡȖȓĮIJȠȝȠIJȑȡ 

 ȈȣȞIJȒȡȘıȘ 
ȂȘȞİʌȚIJȡȑʌİIJİʌȠIJȑȞĮȜİȚIJȠȣȡȖİȓIJȠȝȠIJȑȡıİ 

țȜİȚıIJȠȪȢȤȫȡȠȣȢȀȓȞįȣȞȠȢįȘȜȘIJȘȡȓĮıȘȢ 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ǾıȣıțİȣȒįİȞʌȡȑʌİȚȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓIJĮȚȝİ 
ȤĮȜĮȡȩİȜĮIJIJȦȝĮIJȚțȩȒijșĮȡȝȑȞȠȝȘȤĮȞȚıȝȩ 

țȠʌȒȢȒİȟĮȡIJȒȝĮIJĮıIJİȡȑȦıȘȢ 
ǼțIJİȜİȓIJİȠʌIJȚțȩȑȜİȖȤȠʌȡȚȞĮʌȩțȐșİİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȠȪ 
ȇȣșȝȓıIJİIJȠȪȥȠȢțȠʌȒȢȝȩȞȠȝİĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠȝȠIJȑȡțĮȚĮțȚȞȘIJȠʌȠȚȘȝȑȞȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢ 
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 ȆİȡȚıȣȜȜȑȟIJİIJȠȤȣȝȑȞȠȜȐįȚțȚȞȘIJȒȡĮȝİȑȞĮȞ 

ʌĮȡȐȖȠȞIJĮįȑıȝİȣıȘȢȒȑȞĮʌĮȞȓțĮȚĮʌȠȡȡȓȥIJİIJȠȝİȠȡșȩIJȡȩʌȠ  ȀĮșĮȡȓıIJİIJȘıȣıțİȣȒ 

ȁıȟijȢțȜȓȢȫȚȞțIJș( 1) 4. ȀȡĮIJȒıIJİʌĮIJȘȝȑȞȠIJȠțȠȣȝʌȓțİȞIJȡȚțȒȢȡȪșȝȚıȘȢ 

ȈȣȞȚıIJȠȪȝİȞĮʌĮȡĮįȫıİIJİIJȠʌĮȜȚȩȜȐįȚȝȑıĮıİ 

 ȪȥȠȣȢ(  1/1). 

 IJȠıİțĮșĮȡȩȝȑȡȠȢ  1/2) 

2. ȈȣȝʌȜȘȡȫıIJİȕİȞȗȓȞȘȝİȑȞĮȤȦȞȓ  ĬĮİȝijĮȞȚıIJİȓȘȕĮșȝȓįĮțİȞIJȡȚțȒȢȡȪșȝȚıȘȢ 

3. ȀȜİȓıIJİțĮȜȐțĮȚțĮșĮȡȓıIJİIJȠȐȞȠȚȖȝĮʌȜȒȡȦıȘȢ ȪȥȠȣȢ 1/3) 

ƒȇȣșȝȓıIJİȩȜȠȣȢIJȠȣȢIJȡȠȤȠȪȢıIJȠȓįȚȠȪȥȠȢ  
țȠʌȒȢ 

ƒǾȡȪșȝȚıȘIJȠȣȪȥȠȣȢțȠʌȒȢİȟĮȡIJȐIJĮȚĮʌȩIJȠ 

ȝȠȞIJȑȜȠ 

ȉȠʌĮȜȚȩȜȐįȚįİȞʌȡȑʌİȚ 
 ȞĮțĮIJĮȜȒȖİȚıIJĮĮʌȠȡȡȓȝȝĮIJĮ 

 ȞĮȤȪȞİIJĮȚıIJȘȞıȪıIJȘȝĮȣʌȠȞȩȝȦȞıIJȘȞ 

ĮʌȠȤȑIJİȣıȘȒıIJȠȑįĮijȠȢ 

țȜİȚıIJȩįȠȤİȓȠıİȑȞĮțȑȞIJȡȠĮȞĮțȪțȜȦıȘȢȒİȟ

ȣʌȘȡȑIJȘıȘȢʌİȜĮIJȫȞ. 

ȆȜȒȡȦıȘȕİȞȗȓȞȘȢ 

1. 

ȄİȕȚįȫıIJİIJȠțĮʌȐțȚIJȠȣȡİȗİȡȕȠȣȐȡțĮȚijȣȜ

ȐȟIJİ 

 īȚĮțȠȞIJȩȖțĮȗȩȞʌȚȑıIJİIJȠȤİȚȡȠȝȠȤȜȩțİȞIJȡȚțȒȢȡ

ȪșȝȚıȘȢȪȥȠȣȢʌȡȠȢIJĮțȐIJȦ  1/2) 

 īȚĮʌȚȠȥȘȜȩȖțĮȗȩȞIJȡĮȕȒȟIJİIJȠȤİȚȡȠȝȠȤȜȩ 

țİȞIJȡȚțȒȢȡȪșȝȚıȘȢȪȥȠȣȢʌȡȠȢIJĮʌȐȞȦ 
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IJȠȣȡİȗİȡȕȠȣȐȡ 

ȆȜȒȡȦıȘȜĮįȚȠȪțȚȞȘIJȒȡĮ 

1. ȄİȕȚįȫıIJİIJȠțĮʌȐțȚʌȜȒȡȦıȘȢȜĮįȚȠȪțĮȚijȣȜȐȟIJİIJȠʌ

ȫȝĮıİțĮșĮȡȩȝȑȡȠȢ 

2. ȈȣȝʌȜȘȡȫıIJİȜȐįȚȝİȑȞĮȤȦȞȓ 

3. ȀȜİȓıIJİțĮȜȐțĮȚțĮșĮȡȓıIJİIJȠȐȞȠȚȖȝĮʌȜȒȡȦıȘȢ 

ȜĮįȚȠȪ 

ǲȞĮȡȟȘȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢ 

5. 

ǹijȒıIJİIJȠțȠȣȝʌȓıIJȠİʌȚșȣȝȘIJȩȪȥȠȢțȠʌȒ

Ȣ 

ȈȫȚȞțIJșȑȠȡȟįȓȜıȟijȢțȜȓȢȫȚȞțIJș(  2, 3) 

1. 

īȚĮȞĮĮʌĮıijĮȜȓıİIJİIJȠȝȠȤȜȩʌȚȑıIJİIJȠȞʌȡȠȢI

JȠ ʌȜȐȚțĮȚțȡĮIJȒıIJİIJȠȞ 2. 

ȈȪȡİIJİIJȠȝȠȤȜȩʌȡȠȢIJĮĮȡȚıIJİȡȐȒIJĮįİȟȚ

ȐıIJȠ İʌȚșȣȝȘIJȩȪȥȠȢțȠʌȒȢ 

3. ǹijȒıIJİIJȠȝȠȤȜȩȞĮĮıijĮȜȓıİȚ 

4. ĭȡȠȞIJȓıIJİȞĮȕȡȓıțȠȞIJĮȚȩȜȠȚȠȚIJȡȠ

ȤȠȓıIJȘȞȓįȚĮ șȑıȘĮıijȐȜȚıȘȢ 

ȈȫȚȞțIJșȞıȞȡȟȧȞȒȟȡȤijȢȡȥȡȫȓȢȫȚȞțIJșȑȠȡȟį( 

 4) 
ȀȠȪȡİȝĮȝİțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 
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1. īȚĮȞĮĮʌĮıijĮȜȓıİIJİIJȠȝȠȤȜȩʌȚȑıIJİIJȠȞʌȡȠȢIJȠ 

ʌȜȐȚțĮȚțȡĮIJȒıIJİIJȠȞ. 2. 

ȈȪȡİIJİIJȠȝȠȤȜȩʌȡȠȢIJĮĮȡȚıIJİȡȐȒIJĮįİȟȚȐıIJȠ 

İʌȚșȣȝȘIJȩȪȥȠȢțȠʌȒȢ 

3. ǹijȒıIJİIJȠȝȠȤȜȩȞĮĮıijĮȜȓıİȚ 1. ȈȘțȫıIJİIJȠʌIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚțĮȚĮȞĮȡIJȒıIJİIJȠȞ 

țȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞıIJȠıIJȒȡȚȖȝĮ(  8). 4. ĭȡȠȞIJȓıIJİȞĮȕȡȓıțȠȞIJĮȚȩȜȠȚȠȚIJȡȠȤȠȓıIJȘȞȓįȚĮ 

 șȑıȘĮıijȐȜȚıȘȢ ǲȞįİȚȟȘıIJȐșȝȘȢʌȜȒȡȦıȘȢ 

 ȇȪșȝȚıȘȝİȝȠȞȦȝȑȞȠȣIJȡȠȤȠȪ(  5) ǾȑȞįİȚȟȘıIJȐșȝȘȢʌȜȒȡȦıȘȢʌȚȑȗİIJĮȚʌȡȠȢIJĮʌȐȞȦ 

ĮʌȩIJȘȡȠȒĮȑȡĮțĮIJȐIJȠțȠȪȡİȝĮ(  7a). 

1. ȋĮȜĮȡȫıIJİIJȠȞțȠȤȜȓĮʌȡȠȢIJĮĮȡȚıIJİȡȐȒIJĮ 
 įİȟȚȐ ǵIJĮȞİȓȞĮȚȖİȝȐIJȠȢȠțȐįȠȢıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞȘȑȞįİȚȟȘ 

ıIJȐșȝȘȢʌȜȒȡȦıȘȢȕȡȓıțİIJĮȚʌȐȞȦıIJȠȞțȐįȠ(  

7b).  
2. ǼȚıĮȖȐȖİIJİIJȠȞțȠȤȜȓĮIJȡȠȤȠȪıIJȘȞȠʌȒʌȠȣ ȅțȐįȠȢıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞʌȡȑʌİȚȞĮĮįİȚȐıİȚ 

ĮȞIJȚıIJȠȚȤİȓıIJȠİʌȚșȣȝȘIJȩȪȥȠȢțȠʌȒȢ 

 3. ȈijȓȟIJİIJȠȞțȠȤȜȓĮIJȡȠȤȠȪ ǱįİȚĮıȝĮIJȠȣțȐįȠȣıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 

1. ȈȘțȫıIJİIJȠʌIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚ 

2. ȄİțȡİȝȐıIJİIJȠȞțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞțĮȚĮijĮȚȡȑıIJİIJȠȞIJȡĮȕȫȞIJĮȢʌȡȠȢIJĮʌȓıȦ(  8). 

3. ǹįİȚȐıIJİIJȠȞțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 

IJȠȣȐȟȠȞĮ 

2. ȉȠʌȠșİIJȒıIJİIJĮįȐȤIJȣȜȐıĮȢțȐIJȦĮʌȩIJȠʌİȡȓȕȜȘȝĮIJȘȢȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȢȝȘȤĮȞȒȢ 

3. ȉȡĮȕȒȟIJİȝİIJȠȣȢįȪȠĮȞIJȓȤİȚȡİȢIJȠȞȐȟȠȞĮȑȟȦĮʌȩ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȠȪ 
ǹijĮȚȡȑıIJİȒIJȠʌȠșİIJȒıIJİIJȠȞțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢ 
ȖțĮȗȩȞȝȩȞȠȝİĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠȝȠIJȑȡțĮȚ 

ĮțȚȞȘIJȠʌȠȚȘȝȑȞȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢ 

ȅȚțȠȤȜȚȦIJȑȢıȣȞįȑıİȚȢIJȦȞIJȡȠȤȫȞįȚĮșȑIJȠȣȞ ĮȡȚıIJİȡȩıIJȡȠijȠțĮȚįİȟȚȩıIJȡȠijȠıʌİȓȡȦȝĮ 

ȀĮIJȐIJȠȕȓįȦȝĮȜȐȕİIJİȣʌȩȥȘIJȘȞțĮIJȐȜȜȘȜȘ 

ijȠȡȐIJȠȣıʌİȚȡȫȝĮIJȠȢıIJȠʌİȡȓȕȜȘȝĮIJȘȢȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȢȝȘȤĮȞȒȢțĮȚIJȠȣȢĮȞIJȓıIJȠȚȤȠȣȢțȠ

ȤȜȓİȢ 

4. 

ĭȡȠȞIJȓıIJİȞĮȕȡȓıțȠȞIJĮȚȩȜȠȚȠȚIJȡȠȤȠȓıIJȘ

ȞȓįȚĮ ȠʌȒ 

ȇȪșȝȚıȘțİȞIJȡȚțȠȪȐȟȠȞĮ(  6) 

1. ȉȠʌȠșİIJȒıIJİIJȠȣȢįȪȠĮȞIJȓȤİȚȡȑȢıĮȢıIJĮȐțȡĮ 

4. ȈȘțȫıIJİIJȠʌIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚțĮȚĮȞĮȡIJȒıIJİ 

ȟĮȞȐIJȠȞțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞıIJȠıIJȒȡȚ

ȖȝĮ(  8). 

ȀȠȪȡİȝĮȤȦȡȓȢțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ȀȠȣȡİȪİIJİIJȠȖțĮȗȩȞȤȦȡȓȢțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȝȩȞȠ 

ȩIJĮȞȜİȚIJȠȣȡȖİȓțĮȞȠȞȚțȐIJȠİȜĮIJȒȡȚȠıIJȡȑȥȘȢ 
IJȠȣʌIJȣııȩȝİȞȠȣțĮʌĮțȚȠȪ 
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GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ

Ȓ 

IJȘȞIJȡȑȤȠȣıĮĮȣȜȐțȦıȘȪȥȠȣȢțȠʌȒȢ ȉȠʌIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚıȣȖțȡĮIJİȓIJĮȚʌȐȞȦıIJȠʌİȡȓ4. 

ȉȡĮȕȒȟIJİȝİIJȠȣȢįȪȠĮȞIJȓȤİȚȡİȢIJȠȞȐȟȠȞĮȝʌȡȠ- 

ȕȜȘȝĮIJȘȢȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȢȝȘȤĮȞȒȢȤȐȡȘıIJȘįȪȞĮȝȘIJȠȣ 

İȜĮIJȘȡȓȠȣȀĮIJȐIJȠțȠȪȡİȝĮIJȠȣȖțĮȗȩȞȦșİȓIJĮȚʌȡ

ȠȢIJĮ ıIJȐıIJȘȞİʌȚșȣȝȘIJȒĮȣȜȐțȦıȘȪȥȠȣȢțȠʌȒȢțĮȚ ʌȓıȦțĮȚʌȡȠȢIJĮțȐIJȦ 
ĮijȒıIJİIJȠȞȞĮĮıijĮȜȓıİȚ 

ȀȐȜȣȥȘİįȐijȠȣȢȝİIJȠıİIJțȐȜȣȥȘȢ 
5. ĭȡȠȞIJȓıIJİȞĮȕȡȓıțȠȞIJĮȚȩȜȠȚȠȚIJȡȠȤȠȓıIJȘȞȓįȚĮ

 ʌȡȠĮȚȡİIJȚțȩșȑıȘĮıijȐȜȚıȘȢ 
ȀĮIJȐIJȘȞțȐȜȣȥȘİįȐijȠȣȢIJȠțȠȝȝȑȞȠȖțĮȗȩȞįİȞıȣ

ȜȜȑȖİIJĮȚĮȜȜȐʌĮȡĮȝȑȞİȚıIJȠȑįĮijȠȢǾțȐȜȣȥȘİįȐijȠȣ

Ȣ 

ʌȡȠıIJĮIJİȪİȚIJȠȑįĮijȠȢĮʌȩIJȘȞȟȘȡĮıȓĮțĮȚIJȠİijȠįȚ

ȐȗİȚ ȝİșȡİʌIJȚțȑȢȠȣıȓİȢ 

ȉĮțĮȜȪIJİȡĮĮʌȠIJİȜȑıȝĮIJĮİʌȚIJȣȖȤȐȞȠȞIJĮȚȝ

İIJĮțIJȚțȒ 

ĮȞȐıIJȡȠijȘțȠʌȒʌİȡFPȂȩȞȠIJȠijȡȑıțȠȖțĮȗ

ȩȞȝİ ȝĮȜĮțȩijȣȜȜȚțȩȚıIJȩıĮʌȓȗİȚȖȡȒȖȠȡĮ 

 ǶȥȠȢȖțĮȗȩȞʌȡȚȞIJȘȞțȐȜȣȥȘİįȐij
ȠȣȢǲȦȢ 8 cm 

 ǶȥȠȢȖțĮȗȩȞȝİIJȐIJȘȞțȐȜȣȥȘİįȐijȠ

ȣȢȉȠȣȜȐȤȚıIJȠȞFP 

2

.  

3

.  

4

.  

ǹȞȠȓȟIJİIJȠțȐȜȣȝȝĮȖȚĮIJȘįȚȐIJĮȟȘʌȜİȣȡȚțȒȢĮʌȩȡȡȚȥ

ȘȢțĮȚțȡĮIJȒıIJİIJȠıIJĮșİȡȐ(   11/1). 

ȉȠʌȠșİIJȒıIJİIJȠțĮȞȐȜȚʌȜİȣȡȚțȒȢĮʌȩȡȡȚȥȘȢ(

  11/2). 

ȀȜİȓıIJİĮȡȖȐIJȠțȐȜȣȝȝĮ  
ȉȠțȐȜȣȝȝĮİȝʌȠįȓȗİȚIJȠțĮȞȐȜȚʌȜİȣȡȚțȒȢĮʌȩȡȡȚȥȘȢȞĮʌȑ

ıİȚ 
ǺĴįȔȢıIJșijșȣʍȝıȤȢțȜȓȣįʍȪȢȢțȦșȣ 

1. 

ǹȞȠȓȟIJİIJȠțȐȜȣȝȝĮȖȚĮIJȘįȚȐIJĮȟȘʌȜİȣȡȚțȒȢĮʌȩȡ- 

ȆȡȠıĮȡȝȩıIJİIJȘȞIJĮȤȪIJȘIJĮȕȐįȚıȘȢıIJȘȞ 

İȡȖĮıȓĮțȐȜȣȥȘȢİįȐijȠȣȢțĮȚȝȘȞȕĮįȓȗİIJİ 

ȣʌİȡȕȠȜȚțȐȖȡȒȖȠȡĮ 

  ȡȚȥȘȢțĮȚțȡĮIJȒıIJİIJȠıIJĮșİȡȐ(   11/1). 

ȊȡʍȡȚȒijșIJșijȡȤIJıijȜȑȝȤȦșȣıİȑĴȡȤȣ 
2.  ǹijĮȚȡȑıIJİIJȘįȚȐIJĮȟȘʌȜİȣȡȚțȒȢĮʌȩȡȡȚȥȘȢțĮȚ 
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țȜİȓıIJİIJȠțȐȜȣȝȝĮ(  11/2). 

ȇȪșȝȚıȘIJȠȣȪȥȠȣȢȜĮȕȒȢʌȡȠĮȚȡİIJȚțȩ 
1

.  

2

.  

ǹijĮȚȡȑıIJİIJȠȞțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ(   

8). 

ȈȘțȫıIJİIJȠʌIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚțĮȚIJȠʌȠșİIJȒıIJ

İ 

IJȠıİIJțȐȜȣȥȘȢİįȐijȠȣȢıIJȘȞĮȪȜĮțĮĮʌȩȡȡȚȥȘ

Ȣ (   9).  
ǾĮıijȐȜİȚĮʌȡȑʌİȚȞĮțȜİȚįȫıİȚ 

ȉȠȪȥȠȢȜĮȕȒȢȝʌȠȡİȓȞĮȡȣșȝȚıIJİȓțĮIJ ĮʌĮȓIJȘıȘıİ 

įȪȠįȚĮijȠȡİIJȚțȑȢȕĮșȝȓįİȢ 

1. ȆİȡȚıIJȡȑȥIJİIJȠȣȢįȪȠțȠȤȜȓİȢIJȘȢȜĮȕȒȢıIJȘ

Ȟ țȠȤȜȚȦIJȒıȪȞįİıȘIJȠȣțȐIJȦȕȡĮȤȓȠȞĮ 

2. ǺȖȐȜIJİIJĮȕȚįȦIJȐȝʌȠȣȜȩȞȚĮțĮȚȡȣșȝȓıIJİIJȘ

Ȟ 

İʌȚșȣȝȘIJȒșȑıȘIJȘȢȜĮȕȒȢİȚıȐȖȠȞIJȐȢIJĮıİȝȓĮ 

ĮʌȩIJȚȢįȪȠIJİIJȡȐȖȦȞİȢȠʌȑȢıIJĮıIJȘȡȓȖȝĮIJĮȝȑıĮ 

ĮʌȩIJȠȣȢȕȡĮȤȓȠȞİȢ(  12).  

İįȐijȠȣȢ(  10/1). 

3. ȉȡĮȕȒȟIJİȑȟȦIJȠıİIJțȐȜȣȥȘȢİįȐijȠȣȢ(  

10/2). 

ȀȠȪȡİȝĮȝİʌȜİȣȡȚțȒĮʌȩȡȡȚȥȘʌȡȠĮȚȡİIJȚțȩ 

ȊȡʍȡȚȒijșIJșijșȣʍȝıȤȢțȜȓȣįʍȪȢȢțȦșȣ 

1. 

ǹijĮȚȡȑıIJİIJȠȞțȐįȠıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞțĮȚIJȠʌȠșİIJȒıIJİIJȠıİIJțȐȜȣȥȘȢİį

ȐijȠȣȢ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȠȪ 

ǹijĮȚȡȑıIJİȒIJȠʌȠșİIJȒıIJİIJȠıİIJțȐȜȣȥȘȢ 
İįȐijȠȣȢȝȩȞȠȝİĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠȝȠIJȑȡțĮȚ 
ĮțȚȞȘIJȠʌȠȚȘȝȑȞȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢ 

ǹȞįİȞțȜİȚįȫıİȚIJȠıİIJțȐȜȣȥȘȢİįȐijȠȣȢIJȠ 

ıİIJțĮȚȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢȝʌȠȡİȓȞĮȣʌȠıIJȠȪȞ 

ȕȜȐȕȘ 

ǺĴįȔȢıIJșijȡȤIJıijȜȑȝȤȦșȣıİȑĴȡȤȣ 

1. ȈȘțȫıIJİIJȠʌIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚ 

2. ǹʌȠıȣȝʌȜȑȟIJİIJȘȞĮıijȐȜİȚĮIJȠȣıİIJțȐȜȣȥ

ȘȢ 

ĭȡȠȞIJȓıIJİȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓIJĮȚȘȓįȚĮȠʌȒıİțȐș

İ ıIJȒȡȚȖȝĮ 

3. 

ǺȚįȫıIJİȟĮȞȐIJĮıIJȘȡȓȖȝĮIJĮıIJȠȞțȐIJȦȕȡĮȤȓȠ

ȞĮ ȝİIJȠȣȢțȠȤȜȓİȢIJȘȢȜĮȕȒȢ 

ǼțțȓȞȘıȘȝȠIJȑȡ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢįȘȜȘIJȘȡȓĮıȘȢ 
ȂȘȞİʌȚIJȡȑʌİIJİʌȠIJȑȞĮȜİȚIJȠȣȡȖİȓIJȠȝȠIJȑȡıİ 

țȜİȚıIJȠȪȢȤȫȡȠȣȢ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȠȪ 
ȂȘȞĮȞĮIJȡȑʌİIJİIJȘıȣıțİȣȒțĮIJȐIJȘįȚĮįȚțĮıȓĮ 

İțțȓȞȘıȘȢ 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȠȪ 
ǹijĮȚȡȑıIJİȒIJȠʌȠșİIJȒıIJİIJȘįȚȐIJĮȟȘʌȜİȣȡȚțȒȢ 
ĮʌȩȡȡȚȥȘȢȝȩȞȠȝİĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠȝȠIJȑȡțĮȚ 
ĮțȚȞȘIJȠʌȠȚȘȝȑȞȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢ 



 

494 ȂİIJȐijȡĮıȘIJȠȣȖȞȒıȚȠȣİȖȤİȚȡȚįȓȠȣȠįȘȖȚȫȞȤȡȒıȘȢ 

GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ

Ȓ 

1. ȇȣșȝȓıIJİIJȠIJıȠțıIJȘșȑıȘ(  

13/1). 

2. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮIJȒıIJİ 
 ȂȘȞİȞİȡȖȠʌȠȚİȓIJİIJȘıȣıțİȣȒĮȞIJȠțĮȞȐȜȚĮʌȩȡțĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ 17±ǾȝʌȐȡĮ 

ȡȚȥȘȢįİȞțĮȜȪʌIJİIJĮȚĮʌȩȑȞĮĮʌȩIJĮĮțȩȜȠȣșĮ 
 İȟĮȡIJȒȝĮIJĮ ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

 ȀȐįȠȢıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 3. ȉȡĮȕȒȟIJİĮȡțİIJȩțĮȜȫįȚȠİțțȓȞȘıȘȢțȚȑʌİȚIJĮ  ȆIJȣııȩȝİȞȠțĮʌȐțȚ 

ĮijȒıIJİIJȠȞĮIJȣȜȚȤșİȓȟĮȞȐ  18). 

 ȈİIJțȐȜȣȥȘȢİįȐijȠȣȢ 4. ȂİIJȐIJȘȞʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘIJȠȣȝȠIJȑȡʌİȡ±įİȣ- 

 
 ȃĮȤİȚȡȓȗİıIJİIJȠįȚĮțȩʌIJȘİțțȓȞȘıȘȢȝİȚįȚĮȓIJİȡȘ IJİȡȩȜİʌIJĮȡȣșȝȓıIJİIJȠIJıȠțıIJȘșȑıȘ( 13/2). 

ʌȡȠıȠȤȒıȪȝijȦȞĮȝİIJȚȢȠįȘȖȓİȢIJȠȣțĮIJĮıțİȣĮıIJȒ 

 ǻȚĮIJȘȡİȓIJİİʌĮȡțȒĮʌȩıIJĮıȘĮȞȐȝİıĮıIJĮʌȩįȚĮ ıĮȢțĮȚIJȠȝȘȤĮȞȚıȝȩțȠʌȒȢ 

 ǼțțȚȞȒıIJİIJȘıȣıțİȣȒıİȤĮȝȘȜȩȖțĮȗȩȞ ȥȧȢȔȣȗȜȑȘțıȠįʍȡIJijȑIJıȧȣȞııȜȜțȟșijȓ(  16) 

 ȈȪȝȕȠȜĮșȑıȘȢʌȐȞȦıIJȘıȣıțİȣȒ 1. ȆĮIJȒıIJİIJȠțȠȣȝʌȓİțțȓȞȘıȘȢ[ıİįȚĮıIJȒȝĮIJĮ 

ȉıȠț 
 

ǼțțȓȞȘıȘ 

ȁİȚIJȠȣȡȖȓĮ 

ǻȚĮțȠʌȒ 

 

ƒǼțțȚȞȒıIJİIJȠȝȠIJȑȡȝȩȞȠȝİıȣȞĮȡȝȠȜȠȖȘ 

 ȝȑȞȘIJȘȜİʌȓįĮȘȜİʌȓįĮȜİȚIJȠȣȡȖİȓȦȢȝȐȗĮ 
ĮįȡȐȞİȚĮȢƒȀĮIJȐIJȘȞİțțȓȞȘıȘIJȠȣȑIJȠȚȝȠȣʌȡȠșİȡȝĮıȝȑ 

 ȞȠȣȝȠIJȑȡ+21'$ȂǾȃȤȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓIJİIJȠ 
IJıȠțȒIJȠțȠȣȝʌȓİțțȓȞȘıȘȢ 

ƒȂȘȞĮȜȜȐȗİIJİIJȚȢȡȣșȝȓıİȚȢIJȠȣİȜİȖțIJȒıIJȠ ȝȠIJȑȡ 

ȉȠȝȠIJȑȡįȚĮșȑIJİȚȝȚĮıIJĮșİȡȒȡȪșȝȚıȘȖțĮȗȚȠȪ 

ǻİȞİȓȞĮȚįȣȞĮIJȒȘʌȡȠıĮȡȝȠȖȒIJȠȣĮȡȚșȝȠȪ 

ıIJȡȠijȫȞ 



 

495 

GR 

IJȦȞʌİȡįİȣIJİȡȠȜȑʌIJȦȞ  

16ǹȞȘșİȡȝȠțȡĮıȓĮİȓȞĮȚțȐIJȦĮʌȩ�&ʌĮIJȒıIJİIJȠțȠȣȝʌȓ İțțȓȞȘıȘȢ[. 

2. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮIJȒıIJİ țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ  

17±ǾȝʌȐȡĮ ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

3. ȉȡĮȕȒȟIJİĮȡțİIJȩțĮȜȫįȚȠİțțȓȞȘıȘȢțȚȑʌİȚIJĮ ĮijȒıIJİIJȠȞĮIJȣȜȚȤșİȓȟĮȞȐ  18). 

ȥȧȢȔȣȗȜȑȘțıȠįʍȡIJijȑIJıȧȣȥȧȢȔȣıȜȜțȟșijȓijIJȡȜ 

1. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮIJȒıIJİ țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ  

17±ǾȝʌȐȡĮ 

ȥȧȢȔȣȗȜȑȘțıȠįʍȡIJijȑIJıȧȣȞıijIJȡȜ 
ȞıȗȜȑȘțıȠįʍȡIJijȑIJıȧȣȞıijIJȡȜ 

īțȐȗȚİȟĮʌȠıIJȐıİȦȢȝ

İIJıȠț  1. ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıIJȘșȑıȘ (

  14/1). 

ȉıȠț  
 ǼțțȓȞȘıȘ ȁİȚIJȠȣȡȖȓĮǻȚ- 
ĮțȠʌȒ  

īțȐȗȚİȟĮʌȠıIJȐıİȦȢ  
ǼțțȓȞȘıȘ 
ǻȚĮțȠʌȒ 

 

īțȐȗȚİȟĮʌȠıIJȐıİȦȢȝİIJıȠț  
 

ȀȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞ9DULR 

īȡȒȖȠȡĮǹȡȖȐ  

ȈȪȝʌȜİȟȘȜİʌȓįĮȢ ǼȞİȡȖȩ 

ǹȞİȞİȡȖȩ  

ȉȠȝȠIJȑȡįȚĮșȑIJİȚȝȚĮıIJĮșİȡȒȡȪșȝȚıȘȖțĮȗȚȠȪ 

ǻİȞİȓȞĮȚįȣȞĮIJȒȘʌȡȠıĮȡȝȠȖȒIJȠȣĮȡȚșȝȠȪ 

ıIJȡȠijȫȞ 

 ĮȞȐȜȠȖĮȝİIJȠİȓįȠȢIJȘȢțĮIJĮıțİȣȒȢ 

ȂȘĮȣIJȩȝĮIJȘİțțȓȞȘıȘ 

2.  

ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

ȉȡĮȕȒȟIJİĮȡțİIJȩțĮȜȫįȚȠİțțȓȞȘıȘȢțȚȑʌİȚIJĮ 

ĮijȒıIJİIJȠȞĮIJȣȜȚȤșİȓȟĮȞȐ  18). 

ȉȠȝȠIJȑȡįȚĮșȑIJİȚȝȚĮıIJĮșİȡȒȡȪșȝȚıȘȖțĮȗȚȠȪ 

ǻİȞİȓȞĮȚįȣȞĮIJȒȘʌȡȠıĮȡȝȠȖȒIJȠȣĮȡȚșȝȠȪ 

ıIJȡȠijȫȞ 
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GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ

Ȓ 

2. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮI

JȒıIJİ țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ( 17) –

ǾȝʌȐȡĮ ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

3. ȉȡĮȕȒȟIJİĮȡțİIJȩțĮȜȫįȚȠİțțȓȞȘıȘȢțȚȑʌİȚIJĮ 

ĮijȒıIJİIJȠȞĮIJȣȜȚȤșİȓȟĮȞȐĮȡȖȐ(  18). 

4. ȂİIJȐIJȘȞʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘIJȠȣȝȠIJȑȡʌİȡ± 

įİȣIJİȡȩȜİʌIJĮȡȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıİ

ȝȚĮ șȑıȘȝİIJĮȟȪ țĮȚ (  14/2). 

ȞıȗȜȑȘțıȠįʍȡIJijȑIJıȧȣȥȧȢȔȣıȜȜțȟșijȓijIJȡȜ 

īțȐȗȚİȟĮʌȠıIJȐ- 
ıİȦȢ 
ǼțțȓȞȘıȘ 
ǻȚĮțȠʌȒ 

 

1. ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıIJȘșȑıȘ (

  20/1). 

2. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮ

IJȒıIJİ țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ( 

17)±ǾȝʌȐȡĮ ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

3. ȉȡĮȕȒȟIJİĮȡțİIJȩțĮȜȫįȚȠİțțȓȞȘıȘȢțȚȑʌİȚIJĮ 

ĮijȒıIJİIJȠȞĮIJȣȜȚȤșİȓȟĮȞȐĮȡȖȐ(  18). 

4. 

ȂİIJȐIJȘȞʌȡȠșȑȡȝĮȞıȘIJȠȣȝȠIJȑȡʌİȡ± 

įİȣIJİȡȩȜİʌIJĮȡȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪı

İȝȚĮ șȑıȘȝİIJĮȟȪ țĮȚ ( 20). 

ȞıȗȜȑȘțıȠįʍȡIJijȑIJıȧȣȞııȜȜțȟșijȓ(  16) 

īțȐȗȚİȟĮʌȠıIJȐ- 
ıİȦȢ 
ǼțțȓȞȘıȘ 
ǻȚĮțȠʌȒ 

 

1. ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıIJȘșȑıȘ  

20/1). 

2. ȆĮIJȒıIJİIJȠțȠȣȝʌȓİțțȓȞȘıȘȢ[ıİįȚĮıIJȒȝĮIJĮ 

IJȦȞʌİȡįİȣIJİȡȠȜȑʌIJȦȞ  

16ǹȞȘșİȡȝȠțȡĮıȓĮİȓȞĮȚțȐIJȦĮʌȩ�&ʌĮIJȒıIJ

İIJȠțȠȣȝʌȓ İțțȓȞȘıȘȢ[. 

3. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮ

IJȒıIJİ țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ(  

17)±ǾȝʌȐȡĮ ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

4. ȉȡĮȕȒȟIJİĮȡțİIJȩțĮȜȫįȚȠİțțȓȞȘıȘȢțȚȑʌİȚIJĮ 

ĮijȒıIJİIJȠȞĮIJȣȜȚȤșİȓȟĮȞȐĮȡȖȐ(  18). 5. 

ȂȩȜȚȢİȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓIJȠȝȠIJȑȡȡȣșȝȓıIJİI

JȠȝȠȤȜȩ 

ȖțĮȗȚȠȪȖȚĮIJȘȞİʌȚșȣȝȘIJȒIJĮȤȪIJȘIJĮıİ

ȝȚĮșȑıȘ ȝİIJĮȟȪ țĮȚ ( 20). 

ǾȜİțIJȡȚțȒİțțȓȞȘıȘʌȡȠĮȚȡİIJȚț

ȩ 

ǿȝıȜijȢțȜȓıȜȜȔȟșIJșȞııȜȜțȟșijȓ (  16) 

1. ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıIJȘșȑıȘ67$57

 15/1). 

2. ȆĮIJȒıIJİIJȠțȠȣȝʌȓİțțȓȞȘıȘȢ[ıİįȚĮıIJȒȝĮIJĮ 

IJȦȞʌİȡįİȣIJİȡȠȜȑʌIJȦȞ  

16ǹȞȘșİȡȝȠțȡĮıȓĮİȓȞĮȚțȐIJȦĮʌȩ�&ʌĮIJȒıIJİ

IJȠțȠȣȝʌȓ İțțȓȞȘıȘȢ[. 

3. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮI

JȒıIJİ țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ  

17±ǾȝʌȐȡĮ ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

4. ȈIJȡȓȥIJİIJȠțȜİȚįȓIJȘȢȝȓȗĮȢıIJȘȞțȜİȚįĮȡȚȐI

JȑȡȝĮ įİȟȚȐ  19). 

5. ȂȩȜȚȢİȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓIJȠȝȠIJȑȡĮijȒıIJİIJȠ

țȜİȚįȓIJȘȢ 

ȝȓȗĮȢİʌȚıIJȡȑijİȚĮʌȩȝȩȞȠIJȠȣıIJȘșȑıȘ 6. 

ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪĮȞȐȜȠȖĮȝİIJȘ

ȞİʌȚșȣȝȘIJȒIJĮȤȪIJȘIJĮıİȝȚĮșȑıȘȝİIJĮȟȪ 

țĮȚ (  15/2). 

ǿȝıȜijȢțȜȓıȜȜȔȟșIJșȥȧȢȔȣıȜȜțȟșijȓijIJȡȜ (

  15) 

1. ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıIJȘșȑıȘ67$57

 15/1). 

2. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮI

JȒıIJİ țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ  

17±ǾȝʌȐȡĮ ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

3. ȈIJȡȓȥIJİIJȠțȜİȚįȓIJȘȢȝȓȗĮȢıIJȘȞțȜİȚįĮȡȚȐI

JȑȡȝĮ įİȟȚȐ  19). 

4. ȂȩȜȚȢİȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓIJȠȝȠIJȑȡĮijȒıIJİIJȠ

țȜİȚįȓIJȘȢ 

ȝȓȗĮȢİʌȚıIJȡȑijİȚĮʌȩȝȩȞȠIJȠȣıIJȘșȑıȘ 5. 

ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪĮȞȐȜȠȖĮȝİIJȘ

ȞİʌȚșȣȝȘIJȒIJĮȤȪIJȘIJĮıİȝȚĮșȑıȘȝİIJĮȟȪ 

țĮȚ (  15/2). 

 ȈȪȝʌȜİȟȘȜİʌȓįĮȢʌȡȠĮȚȡİIJȚțȩ 2. ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıIJȘșȑıȘ   
20/2).   

ȈȪȝʌȜİȟȘȜİʌȓįĮȢ  
ǼȞİȡȖȩ 
ǹȞİȞİȡȖȩ 

 

  ( 

 ( 
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ȉȠȝȠIJȑȡıȕȒȞİȚ 

ȂİIJȘıȪȝʌȜİȟȘȜİʌȓįĮȢȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢȝʌȠȡİȓȞĮ 

ıȣȝʌȜİȤșİȓȒȞĮĮʌȠıȣȝʌȜİȤșİȓİȞȫȕȡȓıțİIJĮȚıİȜİȚ- 

1. ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮIJȒıIJİ țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ(  17)±ǾȝʌȐȡĮ 

ĮıijĮȜİȓĮȢįİȞțȜİȚįȫȞİȚ 

2. ǹʌȠȝĮțȡȪȞİIJİIJȠȝȠȤȜȩıȪȝʌȜİȟȘȢĮʌȩIJȠıȫȝĮ( ǽȟıȢȗȡʍȡȔșIJșijșȣȜȔȟșIJșȣijȢȡȥȬȟ 

 21/1)   
1.  

ǾȜİʌȓįĮțȠʌȒȢıȣȝʌȜȑțİIJĮȚ

 ȉȡĮȕȒȟIJİʌȡȠȢIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮțĮȚțȡĮIJ

ȒıIJİ 

țĮȜȐIJȘȞȝʌȐȡĮİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢȝİIJȐįȠıȘȢ   
22±ǾȝʌȐȡĮİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢȝİIJȐįȠıȘȢįİȞ 

 ǺʍȡIJȤȞʍȝȒȠijıijșȝıʍȔİįȜȡʍȓȣ   
țȜİȚįȫȞİȚ 

3. ǹijȒıIJİIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ(  25).  ǾțȓȞȘıȘIJȡȠȤȫȞİȞİȡȖȠʌȠȚİȓIJĮȚ 

ǾȜİʌȓįĮțȠʌȒȢĮʌȠıȣȝʌȜȑțİIJĮȚ  
ȅȝȠȤȜȩȢıȪȝʌȜİȟȘȢȝİIJĮȕĮȓȞİȚıIJȘȞȠȣįȑIJİȡȘ

 ǺʍıȟıȢȗȡʍȡȔșIJșijșȣȜȔȟșIJșȣijȢȡȥȬȟ șȑıȘ(  21/2). 
1. ǹijȒıIJİIJȘȞȝʌȐȡĮİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢȝİIJȐįȠıȘȢ( 

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȝȠIJȑȡ 

 24).  
 ȉȤIJȜıȤȒȣȥȧȢȔȣIJȫȞʍȝıȠșȝıʍȔİįȣ ǾțȓȞȘıȘIJȡȠȤȫȞĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓIJĮȚ 

ȀȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞ9DULRʌȡȠĮȚȡİIJȚ- 

 ȆȡȠıȠȤȒıȠȕĮȡȩȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȩȢĮʌȩțȩȥȚȝȠ 

ǼȞįȑȤİIJĮȚIJȠȝȠIJȑȡȞĮıȣȞİȤȓıİȚȞĮȜİȚIJȠȣȡȖİȓȖȚĮțȐʌȠȚȠȤȡȠȞȚțȩįȚȐıIJȘȝĮȂİIJȐIJȘȞ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȕİȕĮȚȦșİȓIJİȩIJȚIJȠȝȠIJȑȡįİȞ ȜİȚIJȠȣȡȖİȓ 

IJȠȣȡȖȓĮIJȠȝȠIJȑȡ 

ǿȝıʍȔİįȜȡʍȓȣıȔȟįțIJȤȞʍȝıȗȞȒȟș 

ȀȓȞȘıȘIJȡȠȤȫȞʌȡȠĮȚȡİIJȚțȩ(   22) 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıIJİIJȠțȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞȝȩȞȠȩIJĮȞ 

ȜİȚIJȠȣȡȖİȓIJȠȝȠIJȑȡ 

ȀȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞ9DULR 

īȡȒȖȠȡĮǹȡȖȐ  
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GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ

Ȓ 
1. ȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıIJȘșȑıȘ   țȩ  

20/2) 

2. ǹijȒıIJİIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ 
ȉȠȝȠIJȑȡıȕȒȞİȚ 

ȂİIJȠțȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞ9DULRȝʌȠȡİȓIJİȞĮĮȜȜȐȟİIJİ 

ĮįȚĮȕȐșȝȘIJĮIJȘȞIJĮȤȪIJȘIJĮțȓȞȘıȘȢIJȘȢȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȢ ȝȘȤĮȞȒȢ 

  
ȉȤIJȜıȤȓȞıIJȫȞʍȝıȠșȝıʍȔİįȣ 

 īȚĮȝİȖĮȜȪIJİȡȘIJĮȤȪIJȘIJĮIJȡĮȕȒȟIJİIJȠȝȠȤȜȩ   
23)   

 1. ǹijȒıIJİIJȘȞȝʌȐȡĮĮıijĮȜİȓĮȢ  25). ʌȡȠȢIJȘȞțĮIJİȪșȣȞıȘ  23/2) 

  īȚĮȝȚțȡȩIJİȡȘIJĮȤȪIJȘIJĮIJȡĮȕȒȟIJİIJȠȝȠȤȜȩ

 
ʌȡȠȢIJȘȞțĮIJİȪșȣȞıȘ  23/1) 

 

23)   
ȉȡȩȤȚıȝĮĮȞIJȚțĮIJȐıIJĮıȘIJȘȢȜİʌȓįĮȢțȠʌȒȢ 

 ǹȝȕȜİȓİȢȒİȜĮIJIJȦȝĮIJȚțȑȢȜİʌȓįİȢțȠʌȒȢʌȡȑʌİȚȞĮ ĮțȠȞȓȗȠȞIJĮȚĮȞIJȚțĮșȓıIJĮȞIJĮȚĮʌȩIJȠıȑȡȕȚȢȒĮʌȩ 

 ȆȡȠıȠȤȒıȠȕĮȡȩȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȩȢĮʌȩțȩȥȚȝȠ 

ǼȞįȑȤİIJĮȚIJȠȝȠIJȑȡȞĮıȣȞİȤȓıİȚȞĮȜİȚIJȠȣȡȖİȓȖȚĮțȐʌȠȚȠȤȡȠȞȚțȩįȚȐıIJȘȝĮȂİIJȐIJȘȞ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȕİȕĮȚȦșİȓIJİȩIJȚIJȠȝȠIJȑȡįİȞ ȜİȚIJȠȣȡȖİȓ 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıIJİIJȠȝȠȤȜȩȝȩȞȠĮȞȜİȚIJȠȣȡȖİȓIJȠ 

ȝȠIJȑȡ  
ǾȤȡȒıȘȤȦȡȓȢIJȠıȪıIJȘȝĮțȓȞȘıȘȢIJȠȣȝȠIJȑȡ 
ȝʌȠȡİȓȞĮʌȡȠțĮȜȑıİȚȕȜȐȕȘıIJȠțȚȕȫIJȚȠ 

IJĮȤȣIJȒIJȦȞ 

ȈȪȝʌȜİȟȘȜİʌȓįĮȢ  
ǼȞİȡȖȩ 
ǹȞİȞİȡȖȩ 

 

ȆȡȠıĮȡȝȩȗİIJİʌȐȞIJĮIJȘȞIJĮȤȪIJȘIJĮțȓȞȘıȘȢıIJȚȢ 
IJȡȑȤȠȣıİȢıȣȞșȒțİȢIJȠȣİįȐijȠȣȢțĮȚIJȠȣȖțĮȗȩȞ 

 ( 

  25 ) .  
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ȝȚıIJȠȪȞ 

ĭȩȡIJȚıȘȝʌĮIJĮȡȓĮȢİțțȓȞȘıȘȢʌȡȠĮȚȡİIJȚțȩ 

Ǿ ȝʌĮIJĮȡȓĮ İțțȓȞȘıȘȢ įİȞ ȤȡİȚȐȗİIJĮȚ ıȣȞIJȒȡȘıȘ țĮȚ ȣʌȩ ijȣıȚȠȜȠȖȚțȑȢ ıȣȞșȒ- 
țİȢ ijȠȡIJȓȗİIJĮȚ țĮIJȐ IJȠ țȠȪȡİȝĮ IJȠȣ ȖțĮȗȩȞ  
ȈİİȚįȚțȑȢʌİȡȚʌIJȫıİȚȢȘȝʌĮIJĮȡȓĮʌȡȑʌİȚȞĮijȠȡIJȚıIJİȓ 

 ǵȜĮIJĮʌİȡȚțȩȤȜȚĮIJĮȝʌȠȣȜȩȞȚĮțĮȚȠȚțȠȤȜȓİȢ ĮʌȩIJȠȤȡȒıIJȘ ʌȡȑʌİȚȞĮİȓȞĮȚțĮȜȐıijȚȖȝȑȞĮ

  ȆȡȚȞĮʌȩIJȘȞʌȡȫIJȘİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘIJȘȢȤȜȠȠțȠʌIJȚ- 

 ǾıȣıțİȣȒʌȡȑʌİȚȞĮȕȡȓıțİIJĮȚıİĮıijĮȜȒțĮIJȐ- țȒȢȝȘȤĮȞȒȢ ıIJĮıȘȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢ  

ȈİʌİȡȓʌIJȦıȘİțijȩȡIJȚıȘȢʌȡȚȞIJȘȞĮʌȠșȒțİȣ- 

 ȆȡȚȞĮʌȠșȘțİȪıİIJİIJȘȝȘȤĮȞȒĮijȒıIJİIJȠȝȠIJȑȡȞĮ

 ıȘȖȚĮIJȠȤİȚȝȫȞĮȒȑʌİȚIJĮĮʌȩȝİȖȐȜȠįȚȐıIJȘȝĮ țȡȣȫıİȚ ĮȤȡȘıIJȓĮȢ!ȝȒȞİȢ 

 ǼȜȑȖȤİIJİIJĮțIJȚțȐIJȘįȚȐIJĮȟȘıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞȩıȠȞ ǻȚĮįȚțĮıȓĮijȩȡIJȚıȘȢ 

ĮijȠȡȐIJȘȜİȚIJȠȣȡȖȓĮIJȘȢțĮȚȖȚĮIJȣȤȩȞijșȠȡȑȢ 
1.  

 ȀĮșĮȡȓȗİIJİIJȘıȣıțİȣȒȝİIJȐĮʌȩțȐșİȤȡȒıȘ ǹijĮȚȡȑıIJİIJȠijȠȡIJȚıIJȒĮʌȩIJȠțȚȕȫIJȚȠȝʌĮIJĮȡȓĮȢ 

 ȂȘȞȥİțȐȗİIJİIJȘıȣıțİȣȒȝİȞİȡȩ  2. 

ǹʌȠıȣȞįȑıIJİIJȠțĮȜȫįȚȠȝʌĮIJĮȡȓĮȢĮʌȩIJȠțĮȜȫȉȠȞİȡȩʌȠȣįȚİȚıįȪİȚȝʌȠȡİȓȞĮʌȡȠțĮȜȑıİȚȕȜȐ-

 įȚȠIJȠȣȝȠIJȑȡ 28). 

 ȕİȢıȪıIJȘȝĮĮȞȐijȜİȟȘȢțĮȡȝʌȣȡĮIJȑȡ 3. ȈȣȞįȑıIJİIJȠțĮȜȫįȚȠȝʌĮIJĮȡȓĮȢȝİIJȠțĮȜȫįȚȠIJȠȣ 

ȈȣȞIJȒȡȘıȘțĮȚʌİȡȚʌȠȓȘıȘ 
 İȟȠȣıȚȠįȠIJȘȝȑȞȠıȣȞİȡȖİȓȠ 

   ȅȚIJȡȠȤȚıȝȑȞİȢȜİʌȓįİȢțȠʌȒȢʌȡȑʌİȚȞĮȗȣȖȠıIJĮș- 

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢIJȡĮȣȝĮIJȚıȝȠȪ 

ƒȆȡȚȞİțIJİȜȑıİIJİȠʌȠȚİıįȒʌȠIJİİȡȖĮıȓİȢıȣ 

 ȞIJȒȡȘıȘȢțĮȚʌİȡȚʌȠȓȘıȘȢĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİ

ȓIJİ ʌȐȞIJȠIJİIJȠȝȠIJȑȡțĮȚĮʌȠıȣȞįȑİIJİIJȠȕȪıȝĮ 
IJȠȣıʌȚȞșȘȡȚıIJȒ 

ƒǼȞįȑȤİIJĮȚIJȠȝȠIJȑȡȞĮıȣȞİȤȓıİȚȞĮȜİȚIJȠȣȡ 

 - 

ȖİȓȖȚĮțȐʌȠȚȠȤȡȠȞȚțȩįȚȐıIJȘȝĮȂİIJȐIJȘȞ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȕİȕĮȚȦșİȓIJİȩIJȚIJȠȝȠIJȑȡįİȞ 
ȜİȚIJȠȣȡȖİȓ 

ƒȀĮIJȐIJȘįȚİȟĮȖȦȖȒİȡȖĮıȚȫȞıȣȞIJȒȡȘıȘȢțĮȚ 

ʌİȡȚʌȠȓȘıȘȢıIJȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢijȠȡȐIJİʌȐȞIJĮ 

ȖȐȞIJȚĮ 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ȂȘȗȣȖȠıIJĮșȝȚıȝȑȞİȢȜİʌȓįİȢȑȤȠȣȞȦȢĮʌȠIJȑȜİıȝĮȑȞIJȠȞİȢįȠȞȒıİȚȢțĮȚİʌȚijȑȡȠȣȞȗȘȝȚȑȢ 

ıIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞȒ 
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GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ

Ȓ 
 ǼȜȑȖȤİIJİIJĮțIJȚțȐIJȘȜİʌȓįĮțȠʌȒȢȖȚĮȗȘȝȚȑȢ ijȠȡIJȚıIJȒ (  29). 
 ǹȞIJȚțĮșȚıIJȐIJİʌȐȞIJĮIJȠȣȢıȚȖĮıIJȒȡİȢʌȠȣʌĮȡȠȣ- 
 ıȚȐȗȠȣȞȕȜȐȕȘ 4. ȈȣȞįȑıIJİIJȠijȠȡIJȚıIJȒıIJȠȘȜİțIJȡȚțȩįȓțIJȣȠ  

ȀȜȓıȘIJȘȢȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȢȝȘȤĮȞȒȢ ǾIJȐıȘIJȠȣȘȜİțIJȡȚțȠȪįȚțIJȪȠȣʌȡȑʌİȚȞĮIJĮȚȡȚȐȗİȚ 
ȝİIJȘȞIJȐıȘȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢIJȠȣijȠȡIJȚıIJȒ 

ǹȞȐȜȠȖĮȝİIJȠȞțĮIJĮıțİȣĮıIJȒIJȠȣȝȠIJȑȡ 
ǾijȩȡIJȚıȘįȚĮȡțİȓʌİȡȫȡİȢ  

 IJȠțĮȡȝʌȣȡĮIJȑȡijȓȜIJȡȠĮȑȡȠȢʌȡȑʌİȚȞĮįİȓȤȞİȚ 

ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓIJİȝȩȞȠIJȠȖȞȒıȚȠıȣȞȠįİȣIJȚțȩijȠȡIJȚıIJȒ ʌȡȠȢIJĮʌȐȞȦ  26) 

 ȠıʌȚȞșȘȡȚıIJȒȢʌȡȑʌİȚȞĮįİȓȤȞİȚʌȡȠȢIJĮʌȐȞȦ 

 27) 
ĭȡȠȞIJȓįĮȝȠIJȑȡ 

ǺȝȝįȗȓȝįİțȡȫȜțȟșijȓȢį 

ȁȓʌĮȞıȘIJȠȣțȚȞȘIJȒȡȚȠȣʌȚȞȚȩȞ 

 ȁȚʌĮȓȞİIJİțĮIJȐįȚĮıIJȒȝĮIJĮIJȠțȚȞȘIJȒȡȚȠʌȚȞȚȩȞIJȠȣ 

ȐȟȠȞĮȝİIJȐįȠıȘȢȥİțȐȗȠȞIJȐȢȝİȜȐįȚ 
1. 

ǲȤİIJİȑIJȠȚȝȠȑȞĮțĮIJȐȜȜȘȜȠįȠȤİȓȠȖȚĮIJȘıȣȜȜȠȖȒ 
IJȠȣȜĮįȚȠȪ 

2.  ǹijȒıIJİȩȜȠIJȠȜȐįȚȞĮIJȡȑȟİȚȒĮȞĮȡȡȠijȒıIJİIJȠ 

ȝȑıȦIJȠȣĮȞȠȓȖȝĮIJȠȢʌȜȒȡȦıȘȢȜĮįȚȠȪ ǹʌȠșȒțİȣıȘ 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ƒĭȠȡIJȓȗİIJİIJȘȞȝʌĮIJĮȡȓĮİțțȓȞȘıȘȢȝȩȞȠıİ  

ıIJİȖȞȠȪȢțĮȜȐĮİȡȚȗȩȝİȞȠȣȢȤȫȡȠȣȢ 

ƒȂȘȞșȑIJİIJİıİȜİȚIJȠȣȡȖȓĮIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮ 

 ȞȒțĮIJȐIJȘįȚĮįȚțĮıȓĮijȩȡIJȚıȘȢ. 

ȉȘȡİȓIJİIJȚȢȠįȘȖȓİȢȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢIJȠȣțĮIJĮıțİȣĮıIJȒIJȠȣȝȠIJȑȡ 

ȉȠțȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞțȓȞȘıȘȢIJȡȠȤȫȞįİȞȤȡİȚȐȗİIJĮȚıȣȞIJȒȡȘıȘ 

ǹʌȠȡȡȓȥIJİIJȠʌĮȜȚȩȜȐįȚțȚȞȘIJȒȡĮȝİIJȡȩʌȠ 
ijȚȜȚțȩʌȡȠȢIJȠʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ 
ȈȣȞȚıIJȠȪȝİȞĮʌĮȡĮįȫıİIJİIJȠʌĮȜȚȩȜȐįȚȝȑıĮ 

ıİțȜİȚıIJȩįȠȤİȓȠıİȑȞĮțȑȞIJȡȠĮȞĮțȪțȜȦıȘȢȒ 

İȟȣʌȘȡȑIJȘıȘȢʌİȜĮIJȫȞ 

ȉȠʌĮȜȚȩȜȐįȚįİȞʌȡȑʌİȚ 

ƒȞĮțĮIJĮȜȒȖİȚıIJĮĮʌȠȡȡȓȝȝĮIJĮ  

ƒȞĮȤȪȞİIJİıIJȠıȪıIJȘȝĮȣʌȠȞȩȝȦȞȒıIJȘȞ  
ĮʌȠȤȑIJİȣıȘ ƒȞĮȤȪȞİIJĮȚıIJȠȑįĮijȠȢ  

 ȆȡȠıȠȤȒțȓȞįȣȞȠȢȑțȡȘȟȘȢ 
ȂȘȞĮʌȠșȘțİȪİIJİIJȘıȣıțİȣȒțȠȞIJȐıİȖȣȝȞȑȢ 

ijȜȩȖİȢȒıİʌȘȖȑȢșİȡȝȩIJȘIJĮȢ 



 

501 

GR 

 ǹijȒıIJİIJȠȝȠIJȑȡȞĮțȡȣȫıİȚ  

īȚĮIJȘȞİȟȠȚțȠȞȩȝȘıȘȤȫȡȠȣțĮIJȐIJȘijȪȜĮȟȘįȚʌȜȫıIJİIJȠȞİʌȐȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮ 

 ǹʌȠșȘțİȪİIJİIJȘıȣıțİȣȒıIJİȖȞȒțĮȚıİȝȑȡȠȢ ȩʌȠȣįİȞȑȤȠȣȞʌȡȩıȕĮıȘʌĮȚįȚȐțĮȚȝȘȑȤȠȞIJİȢ 
İȡȖĮıȓĮ 

ǺȟijțȜįijȑIJijįIJșijȡȤĴȔȝijȢȡȤįȒȢȡȣ 

 ȉȘȡİȓIJİIJȚȢȣʌȠįİȓȟİȚȢIJȠȣțĮIJĮıțİȣĮıIJȒIJȠȣȝȠIJȑȡ 

ǺȟijțȜįijȑIJijįIJșIJʍțȟȚșȢțIJijȓ 

 ȉȘȡİȓIJİIJȚȢȣʌȠįİȓȟİȚȢIJȠȣțĮIJĮıțİȣĮıIJȒIJȠȣȝȠIJȑȡ 

ȀȓȞȘıȘIJȡȠȤȫȞʌȡȠĮȚȡİIJȚțȩ 

ȈȫȚȞțIJșijȡȤȜįȝȧİȔȡȤ%RZGHQ 

ǹȞIJȠıȪıIJȘȝĮțȓȞȘıȘȢIJȡȠȤȫȞįİȞȝʌȠȡİȓʌȚĮȞĮİȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓȒȞĮ

ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘșİȓȝİIJȠȝȠIJȑȡıİȜİȚIJȠȣȡ- 

 ǹʌȠșȘțİȪıIJİIJȘȝʌĮIJĮȡȓĮİțțȓȞ
ȘıȘȢıİȤȫȡȠʌȠȣ 
ʌȡȠıIJĮIJİȪİIJĮȚĮʌȩIJȠȞʌĮȖİIJ
ȩ 

 ĭȠȡIJȓȗİIJİțĮIJȐįȚĮıIJȒȝĮIJĮIJȘ
ȞȝʌĮIJĮȡȓĮİțțȓȞȘıȘȢ 

 ǹįİȚȐıIJİIJȠȡİȗİȡȕȠȣȐȡțĮȣıȓȝ

Ƞȣ 

 ȉȡĮȕȒȟIJİIJȠȕȪıȝĮIJȠȣıʌȚȞș

ȘȡȚıIJȒ 

ǼʌȚıțİȣȒ 
ȅȚİȡȖĮıȓİȢİʌȚıțİȣȒȢİʌȚIJȡȑʌİIJĮȚ

ȞĮİțIJİȜȠȪȞIJĮȚȝȩȞȠ 

ıİțȑȞIJȡĮıȑȡȕȚȢțĮȚıİİȟȠȣıȚȠįȠIJȘ

ȝȑȞĮıȣȞİȡȖİȓĮ 
ȖȓĮʌȡȑʌİȚȞĮȡȣșȝȚıIJİȓİțȞȑȠȣIJȠĮȞIJȓıIJȠȚȤȠțĮȜȫįȚȠ Bowden. ǹʌȩȡȡȚȥȘ 

ȂȘȞĮʌȠȡȡȓʌIJİIJİIJȚȢȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȘȝȑȞİȢıȣıțİȣȑȢȒȝʌĮIJĮȡȓİȢıIJĮȠȚțȚĮțȐ 
ĮʌȠȡȡȓȝȝĮIJĮ 



 

502 ȂİIJȐijȡĮıȘIJȠȣȖȞȒıȚȠȣİȖȤİȚȡȚįȓȠȣȠįȘȖȚȫȞȤȡȒıȘȢ 

GR ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤĮȞ

Ȓ 

ǾıȣıțİȣĮıȓĮȘıȣıțİȣȒțĮȚȠİȟȠʌȜȚıȝȩȢİȓȞĮȚțĮ- 
IJĮıțİȣĮıȝȑȞĮĮʌȩĮȞĮțȣțȜȫıȚȝĮȣȜȚțȐțĮȚıȣȞİʌȫȢ 

1. ȆİȡȚıIJȡȑȥIJİIJȠȡȣșȝȚıIJȒIJȠȣțĮȜȦįȓȠȣ%RZGHQ

 ȝʌȠȡȠȪȞȞĮįȚĮIJİșȠȪȞĮȞȐȜȠȖĮ ʌȡȠȢIJȘȞțĮIJİȪșȣȞıȘIJȠȣȕȑȜȠȣȢ  

30). 2. īȚĮIJȠȞȑȜİȖȤȠIJȘȢȡȪșȝȚıȘȢİțțȚȞȒıIJİIJȠȝȠIJȑȡțĮȚ 

șȑıIJİıİțȓȞȘıȘIJȠȣȢIJȡȠȤȠȪȢ 

3. ǹȞİȟĮțȠȜȠȣșȒıİȚȞĮȝȘȞȜİȚIJȠȣȡȖİȓȘțȓȞȘıȘIJȦȞ 

IJȡȠȤȫȞșĮʌȡȑʌİȚȞĮȝİIJĮijȑȡİIJİIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒ 

ȝȘȤĮȞȒıİȑȞĮıȘȝİȓȠıȑȡȕȚȢȒıİȑȞĮİȟȠȣıȚȠįȠIJȘȝȑȞȠıȣȞİȡȖİȓ

Ƞ 

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ȇȣșȝȓıIJİIJȠțĮȜȫįȚȠ%RZGHQȝȩȞȠȝİĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠIJȠȝȠIJȑȡ 



 

503 ȂİIJȐijȡĮıȘIJȠȣȖȞȒıȚȠȣİȖȤİȚȡȚįȓȠȣȠįȘȖȚȫȞȤȡȒıȘȢ 

 

GR  ǺİȞȗȚȞȠțȓȞȘIJȘȤȜȠȠțȠʌIJȚțȒȝȘȤ

ĮȞȒ 

ǺȠȒșİȚĮıİʌİȡȓʌIJȦıȘȕȜĮȕȫȞ  

 ȆȡȠıȠȤȒ 
ǾȜİʌȓįĮțĮȚȠȐȟȠȞĮȢIJȠȣȝȠIJȑȡįİȞʌȡȑʌİȚȞĮİȓȞĮȚİȣșȣȖȡĮȝȝȚıȝȑȞ

Į 

 

ǻȝȑȖș ȂȫIJș 

ȉȠȝȠIJȑȡįİȞȟİțȚȞȐ ƒȆȜȒȡȦıȘȕİȞȗȓȞȘȢ 

ƒȇȣșȝȓıIJİIJȠȝȠȤȜȩȖțĮȗȚȠȪıIJȘșȑıȘ6WDUW 

ƒǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıIJİIJȠIJıȠț 

ƒȆȚȑıIJİIJȘȝʌȐȡĮİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘȢIJȠȣȝȠIJȑȡʌȡȠȢIJȠȞİʌȐ

ȞȦȕȡĮȤȓȠȞĮ 

ƒǼȜȑȖȟIJİIJȠȣȢıʌȚȞșȘȡȚıIJȑȢțĮȚĮȞIJȚțĮIJĮıIJȒıIJİIJȠȣȢțĮIJ

ȐʌİȡȓʌIJȦıȘ ƒȀĮșĮȡȓıIJİIJȠijȓȜIJȡȠĮȑȡȠȢ 

ƒȆİȡȚıIJȡȑȥIJİIJȘȜİʌȓįĮțȠȣȡȑȝĮIJȠȢ 

ƒĭȠȡIJȓıIJİIJȘȞȝʌĮIJĮȡȓĮİțțȓȞȘıȘȢ 

ƒȄİțȚȞȒıIJİıİȝȚĮțȠȣȡİȝȑȞȘİʌȚijȐȞİȚĮ  

ǾȚıȤȪȢIJȠȣȝȠIJȑȡȝİȚȫȞ

İIJĮȚ 
ƒǻȚȠȡșȫıIJİIJȠȪȥȠȢțȠʌȒȢ 

ƒȉȡȠȤȓıIJİĮȞIJȚțĮIJĮıIJȒıIJİIJȘȜİʌȓįĮțȠȣȡȑȝĮIJȠȢ 

ƒȀĮșĮȡȓıIJİIJȠțĮȞȐȜȚĮʌȩȡȡȚȥȘȢʌİȡȓȕȜȘȝĮ 

ƒȀĮșĮȡȓıIJİIJȠijȓȜIJȡȠĮȑȡȠȢ 

ƒȂİȚȫıIJİIJȘȞIJĮȤȪIJȘIJĮİȡȖĮıȓĮȢ  

ȂȘțĮșĮȡȒțȠʌȒ ƒȉȡȠȤȓıIJİĮȞIJȚțĮIJĮıIJȒıIJİIJȘȜİʌȓįĮțȠȣȡȑȝĮIJȠȢ 

ƒǻȚȠȡșȫıIJİIJȠȪȥȠȢțȠʌȒȢ  

ȅțȐįȠȢıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 

įİȞȖİȝȓȗİȚĮȡțİIJȐ 
ƒǻȚȠȡșȫıIJİIJȠȪȥȠȢțȠʌȒȢ 

ƒǹijȒıIJİIJȠȖțĮȗȩȞȞĮıIJİȖȞȫıİȚ 

ƒȉȡȠȤȓıIJİĮȞIJȚțĮIJĮıIJȒıIJİIJȘȜİʌȓįĮțȠȣȡȑȝĮIJȠȢ 

ƒȀĮșĮȡȓıIJİIJȠʌȜȑȖȝĮIJȠȣțȐįȠȣıȣȜȜȠȖȒȢȖțĮȗȩȞ 

ƒȀĮșĮȡȓıIJİIJȠțĮȞȐȜȚĮʌȩȡȡȚȥȘȢʌİȡȓȕȜȘȝĮ  

ǾįȚȐIJĮȟȘțȓȞȘıȘȢIJȡȠȤ

ȫȞ įİȞȜİȚIJȠȣȡȖİȓ 
ƒȇȣșȝȓıIJİIJȠțĮȜȫįȚȠ%RZGHQ 

ƒǺȜȐȕȘIJȡĮʌİȗȠİȚįȠȪȢȚȝȐȞIJĮ  

ƒǹʌİȣșȣȞșİȓIJİıİȑȞĮıȣȞİȡȖİȓȠİȟȣʌȘȡȑIJȘıȘȢʌİȜĮIJȫȞ  

ƒǹʌȠȝĮțȡȪȞİIJİIJȠȣȢȡȪʌȠȣȢĮʌȩIJȘįȚȐIJĮȟȘțȓȞȘıȘȢIJȡȠȤȫȞIJȠȞȠįȠ

ȞIJȦIJȩȚȝȐȞIJĮ țĮȚIJȠțȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞ 

ƒȌİțȐıIJİȝİȜȐįȚIJȠȣȢİȜİȪșİȡȠȣȢIJȡȠȤȠȪȢțȚȞȘIJȒȡȚȠʌȚȞȚȩȞıIJȠȞ

ȐȟȠȞĮȝİIJȐįȠ  - 
ıȘȢ 

ȅȚIJȡȠȤȠȓįİȞʌİȡȚıIJȡȑij

ȠȞIJĮȚ 

ȩIJĮȞİȓȞĮȚİȞİȡȖȩIJȠțȚȕȫ

IJȚȠ 
IJĮȤȣIJȒIJȦȞ 

ƒȈijȓȟIJİIJȠȣȢțȠȤȜȓİȢIJȦȞIJȡȠȤȫȞ 

ƒǺȜȐȕȘıIJȘȞʌȜȒȝȞȘIJȡȠȤȠȪ 

ƒǺȜȐȕȘIJȡĮʌİȗȠİȚįȠȪȢȚȝȐȞIJĮ 

ƒǹʌİȣșȣȞșİȓIJİıİȑȞĮıȣȞİȡȖİȓȠİȟȣʌȘȡȑIJȘıȘȢʌİȜĮIJ

ȫȞ  



 

 

ǹıȣȞȒșȚıIJĮȑȞIJȠȞİȢįȠȞ

ȒıİȚȢ ıIJȘıȣıțİȣȒ 
ƒǼȜȑȖȟIJİIJȘȜİʌȓįĮțȠȣȡȑȝĮIJȠȢ  

ȈİʌİȡȓʌIJȦıȘȕȜĮȕȫȞȠȚȠʌȠȓİȢįİȞĮȞĮijȑȡȠȞIJĮȚıIJȠȞʌĮȡĮʌȐȞȦʌȓȞĮțĮȒʌȠȣįİȞȝʌȠȡİȓIJİȞĮĮʌȠțĮIJĮ

ıIJȒıİIJİȝȩȞȠȚıĮȢʌĮȡĮțĮȜȠȪȝİĮʌİȣșȣȞșİȓIJİıIJȘȞĮȡȝȩįȚĮȣʌȘȡİıȓĮİȟȣʌȘȡȑIJȘıȘȢʌİȜĮIJȫȞ 
 ǹʌĮȚIJİȓIJĮȚʌȐȞIJĮİʌĮȖȖİȜȝĮIJȚțȩȢȑȜİȖȤȠȢ ǻȒȜȦıȘıȣȝȝȩȡijȦıȘȢǼȀ 

 ĮȞʌİȡȐıİIJİʌȐȞȦĮʌȩțȐʌȠȚȠİȝʌȩįȚȠ 
 ȕȜȠįȘȖȓİȢıȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘȢ 
 ĮȞıIJĮȝĮIJȒıİȚȟĮijȞȚțȐIJȠȝȠIJȑȡ 

 ıİʌİȡȓʌIJȦıȘȕȜȐȕȘȢıIJȠțȚȕȫIJȚȠIJĮȤȣIJȒIJȦȞ 

 ĮȞʌȐșİȚȕȜȐȕȘȠIJȡĮʌİȗȠİȚįȒȢȚȝȐȞIJĮȢ 

 ĮȞȜȣȖȓıİȚȘȜİʌȓįĮ 

 ĮȞȜȣȖȓıİȚȠȐȟȠȞĮȢIJȠȣțȚȞȘIJȒȡĮ 

ǼȖȖȪȘıȘ 

ȉȣȤȩȞıijȐȜȝĮIJĮȣȜȚțȠȪȒțĮIJĮıțİȣȒȢıIJȘıȣıțİȣȒĮʌȠțĮșȓıIJĮȞIJĮȚĮʌȩİȝȐȢțĮIJȐIJȘȞȩȝȚȝȘʌİȡȓȠįȠİțIJȑȜİı

ȘȢ 

ȖȚĮĮȟȚȫıİȚȢİȜĮIJIJȦȝȐIJȦȞțĮIJȐIJȘįȚĮțȡȚIJȚțȒȝĮȢİȣȤȑȡİȚĮȝȑıȦİʌȚıțİȣȒȢȒĮȞIJȚțĮIJȐıIJĮıȘȢǾʌİȡȓȠ

įȠȢİțIJȑȜİıȘȢ țĮșȠȡȓȗİIJĮȚțȐșİijȠȡȐȕȐıİȚIJȘȢȞȠȝȠșİıȓĮȢIJȘȢȤȫȡĮȢıIJȘȞȠʌȠȓĮʌȦȜȒșȘțİȘıȣıțİȣȒ 

ǾİȖȖȪȘıȒȝĮȢȚıȤȪİȚȝȩȞȠıIJȚȢʌĮȡĮțȐIJȦʌİȡȚʌIJȫ- 

ǾİȖȖȪȘıȘĮțȣȡȫȞİIJĮȚıIJȚȢʌĮȡĮțȐIJȦʌİȡȚʌIJȫıİȚȢ ıİȚȢ 
 ȅȡșȩȢȤİȚȡȚıȝȩȢIJȘȢıȣıțİȣȒȢ 

 ȉȒȡȘıȘIJȦȞȠįȘȖȚȫȞȜİȚIJȠȣȡȖȓĮȢ 

 ȋȡȒıȘȖȞȒıȚȦȞĮȞIJĮȜȜĮțIJȚțȫȞ 

 ǹʌȩʌİȚȡİȢİʌȚıțİȣȒȢıIJȘıȣıțİȣȒ 

 ȉİȤȞȚțȑȢȝİIJĮIJȡȠʌȑȢıIJȘıȣıțİȣȒ 

 ȂȘİȞįİįİȚȖȝȑȞȘȤȡȒıȘ  

ʌȤİȝʌȠȡȚțȒȒįȘȝȩıȚĮȤȡȒıȘ 
ǹʌȩIJȘȞİȖȖȪȘıȘİȟĮȚȡȠȪȞIJĮȚ 

 ǽȘȝȚȑȢıIJȘȕĮijȒȠȚȠʌȠȓİȢȠijİȓȜȠȞIJĮȚıİijȣıȚȠȜȠȖȚțȒijșȠȡȐ 
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GR 

 ǹȞĮȜȫıȚȝĮIJĮȠʌȠȓĮıIJȠȞțĮIJȐȜȠȖȠĮȞIJĮȜȜĮțIJȚțȫȞİʌȚıȘȝĮȓȞȠȞIJĮȚȝİIJȠʌȜĮȓıȚȠ
ňņņņņņņŉ

XX

X XXX (X)  
Ŋņņņņņņŋ 

 ȀȚȞȘIJȒȡİȢİıȦIJİȡȚțȒȢțĮȪıȘȢǿıȤȪȠȣȞȠȚȟİȤȦȡȚıIJȑȢįȚĮIJȐȟİȚȢİȖȖȪȘıȘȢIJȠȣİțȐıIJȠIJİțĮI

JĮıțİȣĮıIJȒIJȠȣțȚȞȘIJȒȡĮ 

ȈİĮȞȐȖțȘȤȡȒıȘȢIJȘȢİȖȖȪȘıȘȢʌĮȡĮțĮȜȠȪȝİĮʌİȣșȣȞșİȓIJİȝĮȗȓȝİIJȠĮʌȩțȠȝȝĮIJȘȢİȖȖȪȘıȘȢțĮȚIJȘȞĮ

ʌȩįİȚȟȘ 
ĮȖȠȡȐȢıIJȠȞȑȝʌȠȡȠȜȚĮȞȚțȒȢĮʌȩȩʌȠȣĮȖȠȡȐıĮIJİIJȘıȣıțİȣȒȒıIJȠʌȜȘıȚȑıIJİȡȠİȟȠȣıȚȠįȠIJȘȝȑȞ

ȠIJȝȒȝĮİȟȣʌȘȡȑIJȘıȘȢʌİȜĮIJȫȞǾİȖȖȪȘıȘĮȣIJȒįİȞșȓȖİȚIJȚȢȞȠȝȚțȑȢĮȟȚȫıİȚȢİȜĮIJIJȦȝȐIJȦȞIJȠȣ

ĮȖȠȡĮıIJȒȑȞĮȞIJȚIJȠȣʌȦȜȘIJȒ 

 

Country Company Telephone Fax 

A AL-KO KOBER Ges.m.b.H. (+43)3578/2515-

100 
(+43)3578/2515-31 

AUS AL-KO INTERNATIONAL Pty. 

Ltd. 
(+61)3/9767-3700 (+61)3/9767-3799 

B / L Eurogarden NV (+32)16/805427 (+32)16/805425 

BG Valerii S&M Group SJ (+359)2 942 34 02 (+359)2 942 34 10 

CH AL-KO KOBER AG (+41)56/418-31 53 (+41)56/4183160 

CZ AL-KO KOBER Spol.  S.R.O. (+420)382/210381 (+420)382/212782 

D AL-KO GERÄTE GmbH (+49)8221/203-0 (+49)8221/203-138 

DK AL-KO GINGE A/S (+45)98821000 (+45)98825454 

EST/LT/LV SIA AL-KO KOBER  (+371)67/627-326 ((+371)67/807-018 

F AL-KO S.A.S. (+33)3/8576-3500 (+33)3/8576-3581 

GB Rochford Garden Machinery 

Ltd. 
(+44)1963/828050 (+44)1963/828052 

H AL-KO KFT (+36)29/5370-50 (+36)29/5370-51 

HR Brun.ko.-prom d.o.o. (+385)1 3096 567 (+385)1 3096 567 

I AL-KO KOBER GmbH / SRL (+39)039/9329-

311 
(+39)039/9329-390 

IN AGRO-COMMERCIAL (+91)3322874206 (+91)3322874139 

IQ Gulistan Com (+946)750 450 80 

64 
 

IRL Cyril Johnston & Co. Ltd. (+44)2890813121 (+44)2890914220 

LY ASHOFAN FOR AGRICULT. 

ACC. 
(+218)512660209 (+218)512660209 



 

 

MA BADRA Sarl (+212)022447128 (+212)022447130 

MK Techno Geneks (+389)2 2551801 (+389)2 2520175 

N AL-KO GINGE A/S (+47)64/86-2550 (+47)64/86-2554 

NL O.DE LEEUW 

GROENTECHNIEK 
(+31)38/444 6160 (+31)38/444 6358 

PL AL-KO KOBER Sp. z.o.o. (+48)61/816-1925 (+48)61/816-1980 

RO OMNITECH Technology SRL (+4)021 326 36 72 (+4)021 326 36 79 

RUS OOO AL-KO KOBER (+7)499/16887-16 (+7)499/96600-00  

RUS ZAO AL-KO St. Petersburg 

GmbH 
(+7)812/446-1075 (+7)812/446-1075 

S GINGE Svenska AB (+46)31/57-3580 (+46)31/57-5620 

SK AL-KO KOBER Slovakia Spol. 

S.R.O. 
(+421)2/4564-8267 (+421)2/4564-8117 

SLO Darko Opara s.p. (+386)1 722 58 50 (+386)1 722 58 51 

SRB Agromarket d.o.o. (+381)34 308 000 (+381)34 308 16 

TR ZIMAS A.S. (+90)232 4580586 (+90)232 4572697 

UA TOV AL-KO KOBER (+380)44/492 33-96 (+380)44/496 66-93 

AL-KO GERÄTE GmbH  l  Head Quarter  l  Ichenhauser Str. 14  l  89359 Kötz  l  Deutschland 
Telefon: (+49)8221/203-0  l  Telefax: (+49)8221/97-8166  l  www.al-ko.com    07_2013 
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На все вопросы очень быстро находятся ответы от таких же посетителей сайта, 
 

 

http://mcgrp.ru/
http://mcgrp.ru/
http://mcgrp.ru/
http://mcgrp.ru/

